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Yorwort

Die Erfahrung hat gelehrt, daß es I'üLr die zahlreichen Benutzer der amtlichen Statistik nicht immer leicht ist, den Weg zu

den veröffentlichten statistischen Ergebnissen zu firden. Das Statistische Bundesamt hat sich daher seit, jeher bemüht,
durch Verzeichnisse seiner Veröffentlichungen und Übersichten über sein Arbeitsgebiet den Benui,zern das Auffinden von
Zahlen zu erleichtern. Diesem Ziel diefi, u. a. auch der Band 182 der Statistik der Bundesrepublik Deutschland ,,Das Arbeits-
gebiet der Bundesstatistih". Dieser Band bringt einen I{atalog aller Bundesstatistiken, wobei unter einer ,,St'atistik" im
a,llgemeinen jeweils die durch einzelne Gesetze oder Rechtsverordnungen geregelten bzw. die in diesen aufgefüLhrten Kom-
plexe zu verstehen sind.

Viele dieser ,,statistiken" (2. B. der fndustriebericht, die Volks- und Berufszählung usw.) enthalten Angaben über eine
ganze Reihe von wirtschaftlichen und sozialen Tatbeständen, ohle daß sich dies ohne weiteres aus der Bezeichnung der
betreffenden Statistik entnehmen läßt. Wer Ilnterlagen über einen bestimmten Tatbestand braucht, muß daher oft sehr

überlegen, in welcher ,,Statistik" er: ihn überhaupt suchen soll. Die Eigenart des Erhebungssystems (einmalige bzw. un-
regelmäßig wiederkelrrende neben laufenden Statistiken, Totalstatistiken neben Repräsentativstatistiken, Statistiken, die
sich an Betriebe wenden, neben solchen, die sich an Personen wenden usw.) bewirkt außerdem, daß zum TeiI Unterlagen
über den gleichen oder annähernd den gleichen Tatbestand in mehreren Statistiken enthalten sind. Erschwerend komrnt
hinzu, daß zum Teil Angaben ü.ber gleiche oder ähnliche Tatbestände 

- 
aus berechtigten Gründen 

- 
unf,s1 verschiedenen

Bezeichnungen in der Statistik auftreten (2. B. Löhne und Gehälter, Personalausgaben, Einkomrnen aus unselbständiger
Arbeit, Verdienste der Arbeiter und Angestellten usw.). IJm dem Benutzer den Weg zu den verschiedenen statistischen

Quellen zu weisen, sind u. a. das Statistische Jahrbuch und der obeir angeführte Band über ,,Das Arbeitsgebiet der Bundes-
statistik" mit ausführlichen alphabetischen Sachregistern versehen worden.

Mit dem vorliegenden Band über,,Die statistische Erfassung der Produktionsgrundlagen, -vorgänge und
-ergebnisse in den Bereichen der Wirtschaft" ist nun ein u,eiterer Schritt in dieser R,ichtung getan und ein neues
Hilfsmittel geschaffen worden, das das Auffinden von Zahlen erleichtern soll. Dieser Band gibt einen nach bestimmten
systematischen Gesichtspunkten geordneten Überblick über alle vorhandenen statistischen Algaben zu dern
angeführten Thema und über ihre Fundstellen. Ein ausfüLhrlicher I(atalog informiert den Benuüzer schnell und eingehend
dartlber, welche statistischen Daten für einen gegebenen Wirtschaftsbereich und einen bestirnmten - 

nicht zu eng

gefäßten 
- 

Tatbestancl (2. B. Betriebe, Beschäftigte, Sachanlagen, Materialverbrauch, Löhne und Gehälter, Produk'i;ion,
Ilmsatz usw.) vorliegen. Dabei wird im einzelnen erläutert, durch welche ,,Statistik", in welcher Abgrenzulg, wie häu6g
und mit welchem statistischen Verfahren ein Tatbestand erfaßt wurde oder wird, ob sich die staüistische Erfassung über
den gesamten betrachteten Wirtschaftsbereich oder nur über einen (und über welchen) Teil erstreckt,, wie die Ergebnisse
gegliedert sind, wo sie veröffentlicht' worden sind usw. Der Aufbau des I{atalogs wird in der Einführung eingehend erläutert.
Die weiteren Teile des Bandes ent'halten ergänzende Einzelheiten über die statistischen Quellen.

Der vorliegende Band ist nicht mrr als \Megweiser füLr den Benutzer von Zahlen gedacht,, sondern er zeigt, auch in über-
sichtlicher Form, welche Tatbestände irn Produktionsbereich bereits ausreichend statistisch erfaßt werden und welche
Lücken noch bestehen. Damit bildet er zugleich eine wichüige Gmndlage füLr die Weiterentwicklung des statistischen
Gesamtbildes.

Da die hier gewählte Art des Überblicks über die statistische Erfasswrg eines wesentlichen Teilbereichs der amtlichen
Süat'istil< einen ersten Yersuch darstellt', wäre das Statistische Bundesamt für Kritik und Anregungen besonders dankbar.
'Weitere Veröffentlichulgen dieser Art sind geplant. Dabei wird vor allem an einen Ü'berblick über die statistische Erfassung
der Kreditverflechtungen oder der Einkommensentstehung, -verteilung und -verwendung gedacht,.

Die vorliegende Yeröffentlichung wurde in der Abteiluag ,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechmrngen, allgemeine fachliche
I(oordinierung" der leitenden Regierungsdirektorin Dr. Bartels zusammengestellt. Bearbeiter war der Referent Dr. Hanisch
im llauptreferat des Oberregierungsrats Dr. Spilker.

Dr. Gerharil Fürst
Präsident des Süatistischen Bundesamtes

IMiesbaden, im November 1959
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A. Einführung

Die vorliegende Yeröffentlichung soll einen möglichst voll-
ständigen Überblick über die statistische Erfassung der
Produkt,ionsgrundlagen, -vorgänge und - ergebnisse
in den einzelnen Bereichen der deutschen Yolkswirtschaft
(mit den unten erwähnten Einschränkungen) geben. Inner-
halb der Grenzen, die durch den Kreis der berücksichtigten
Tatbestände und Wirtschaftsbereiche gegeben sind, werden
dem Benuüzer folgende Fragen beantwortet:

Ist füLr einen gegebenen \Mirtschaft,sbereich oin süa-
tistischer Nachweis über einen bestimmten Tatbestand
vorhanden ? Durch welche Erhebungen wr:rden (wann ?)

bzw. werden (wie oft ?) Algaben über diesen Tatbestand
ermittelt ? Ist der statistische Nachweis vom Tatbestand

bzw. vom lVirtschaftsbereich her gesehen vollständig oder
auf welche Teile beschränkt er sich ? Für welche Dar-
stellungseinheit(en) und in welcher Untergliederung sind
Ergebnisse verfügtrar ? Wo sind sie veröffentlicht ?

Zur Beantwortung dieser Fragen ist, ein Nachschlagewerk
geschaffen worden, das dem Benutzer erlaubt, sich schnell
und eingehend an einer bzw. einigen wenigen Stellen zu in-
formieren. Die folgenden Erläutemngen sollen irn einzelnen
zeigen, welchc Wirtschaftsbereiche und Tatbestände in
diesem Nachschlagewerk berücksichtigt werden und wie es
aufgebaut ist. Sie sollen dem Benutzer gleichzeitig zeigen,
wie er am besten die gegebenen Möglichkeiten ausschöpfen
kann.

Diese Veröffentlichung umfaßt im Prinzip alle .Wirt-

schaftsberoiche, in denen überwiegend lInternehmen und
freie Berufe tätig sind. Als Unternehmen und freie Borufe
werden alle wirtschaftlichen fnstitutionen betrachtet, die
vorwiegend Waren und Dienstleistungen produzieren und
gegen ein Entgelt verkaufen, das in der Regel Über-
s ch üs s e erbringt oder mindestens dio Pr o duk t io nsko s t en
deckt. Dabei ist es gleichgültig, wer der Eigentümer der
{Jnternehmen ist; öffentliche und gemischtwirtschaftliche
IJnternehmen gehören ebenso zum lfnternehmenssektor, wie
etwa vorhandene IJnternehmen der Organisationen ohne
Erwerbschara,kter, und zwar unabhängig davon, ob sie in
eigener Rechtsform auftreten oder nicht.

N i c h t berücksichtigt'sind in dieser Veröffentlichrmg dem-
nach die übrigen Sektoren der Volkswirtschaft - Gebiets-
körperschaften (Bund, Länder, Gemeinden usw.) und Sozial-
versicherung, Organisationen ohne Erwerbscharakterl) und
private llaushalte 

-, d. h. diejenigen Bereiche, deren wirt-
schaftliche Bedeutung nicht vorwiegend durch ihre Pro-
duktionstätigkeit bestimmt ist uld die ihre Leistungen irn
allgerneinen nicht gegen Entgelt verkaufen2).

Die Beschränkung der vorliegenden Veröffentlichung auf
die Unternehmen und freien Berufe lag nahe, weil man die
hier gewählte Darstelhmgsart nicht rnit gleichem Erfolg auf
die Darstellung der statistisch erfaßten,, P r o dukt i o ns "-
grundlagen, -vorgänge und -ergebnisse in den übrigen Sek-
toren der Volkswirtschaft anwenden kann. Aus dem gleichen
Grunde wurden auch noch diejenigen Wirtschaftszweige der
bisherigen Arbeitsstätten-Systematik fortgelassen, in denen
die Tätigkeiü von lJnternehmön und freien Berufen gegen-

r) Ilierzu gchören z. B. Kirchen, religiösc und weltanrchauliche Ver-
einigungcn, karitatiye, kulturellc, wissenschaftliche und im Erziehungs-
wesen tätige Orgerlisationen, politische Parteien, Gewerkschaften,
Arbcitgeberverbände (\Yirtschaftsverbände), I(ammern, Sportvereine
ugw. ohne Rücksicht darauf, ob sic eine pfivate oaler öffentliche Rechts-
form haben. 

- 
,) Nilheres hierzu siehe Bartels, II. und Spilker, II.:

,,Dic Systematik der Wirtschaftszrveige" in ,,Wirtschaft und Statistik",
11. Js. N. X'., Heft 2, X'ebruar 1959. S. 55ff.

I. Die berücksiehtigten IMirtschaftsbereiche

über der Wirksamkeit von Institutionen der Gebietskörper-
schaften und der Sozialversichen:ng sowie der Organisationen
ohne Erwerbscharekter weitgehend zurücktriüt, (2. B. Er-
ziehung, Wissenschaft und Kultur).

Bereichsgliedcrung der vorliegenden Veröffentlichrmg

1) Eine Übersicht über die Bczeichnung der einzelnen Gruppen ud
über ihre Zuordnung zu den eilzelnen Wrtschaftsbereichen der vor-
Iiegenden Darstellung wird. am Anfang des Katalogs (s. Teil B) gegeben.

- ') Die ,,Wohnungsvemietung" ist in tlor Ärbeitsstättcnsystematik
nicht enthalten; im Rahmen der Sozialprotluktsberechnung rvirrl jedoch
tlio geBamte Bereitstollung von Wohnungon als unternehmerische Tätig-
keit argeschen.

I. Lantlwirtschaft, n'orstrvirtschatt und
X'ischerci
a) Land- und tr.orsfrvirtschaft
b) Fischerei

If. Bcrgbau md lf,nergiewirtschaft
a) Bcrgbau
b) EDcrgiewirtschaft

III. Yerarbeitendes Gewerbe.

Yerkehr untl Nachrichtenübermittlung
Banken und Versicherungen
. (ohne Sozialversicherung) .

Sonstige DienstleisLungcn .
a) Wohnungs- und Grundstückswesen,

Vemöge[sveryaltung ; \Yohnungs -
Yemictmgr)

b) Gest€tä,tten- und Beherbergmgs-
gewerbe

c) Rechts- und Wirtsohaftsberatung
tl) Gesüdheitslvcscn und Ilygiene
(.) Übrige DicDsLleisLungen

Bcrcich

a)
b)
c)

VIII

Gruppen d.er
Ärbeitsstätten-

Systematik
(Äuseabe 1950)1)

IIr. Baugewerbe
Y. I{andel

YI.
VII.

Großhanalel und ltrcrlags§'escn
Einzelhandcl
IlantlelsYertretung, Ycrmittlmg,
Wcrbung und Vcrleih

01, 02, 04, 06 bis 09
(01, 02, 04, 06, 07)
(08,09)
11 bis 15, 19
(11 bis 15)
(19 )
17, 21 bis 29,31,32,
34 bis 39, 41 bis 49
51,55 bis 57,59
61 bis 64, 67
(61 bis 63)
(64 )

68, 69
71 bis 78, 94, 99

78)

(72)
(s4 )
(9e)
(73 bis

(7 1)

(67)
81 bis 87
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Die Einteilung nach Wirtschaftsbereichen inner-
halb des Ilnternehmenssektors wurdo von dem systemati-
schen Schema abgeleitet, das für die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen verwendet wird. Dieses wiederum baut
auf dem ,oSystematischen Verzeichnis der Arbeitsstätten
(Ausgabe 1950)"1) 

- 
im folgenden kurz als ,,Arbeitsstätten-

systernatik" bezeichnet 
- 

auf, berücksichtigt aber bereits
die Überlegungcn, die im letzten Jahr zur Revision der
Arbeitsstättensystematik gefüLhrt habeer. trVelche Einteilung
nach Wiitschaftstrereichen hier gewählt worden ist,, gehü aus
der vorstehendenÜbersichthervor. IndieserÜbersicht werden
zugleich auch die Beziehungen zur Arbeitsstättensystematik,
die der Mehrzahl aller nach Wirtschaftszweigen gegliederten
Statistikcn zugrunde liegt', kurz dargestellt.

In einigen X'ällen werden auch andere Systematiken zur
Gruppierung von Insüitutionen naeh Wirtschaftsbereichen
trz'lv. -zweigen verwendet,. TeiI D bringt, eine ausführliche

Übersicht über die wichtigsten Systematiken dieser Art, nach
denen die hier behandelten Statistiken in erster Linie ge-
gliedert werden'z).

Die gewählte Einteilung ndch lMirtschaftsbereichen ist
ziemlich grob. So ist z. B. das gesamto verarbeitendo Ge-
werbe zu einem Bereich zusammengefaßt und in einem gro-
ßen Abschnitt, des l(atalogteils dargestellt. Eine feinere Auf-
gliederung nach Wirtschaftsbereichen hätte die Yeröffent-
lichung zu umfangreich uld urübersichtlich werden lassen.
Aus den Algaben über die irrstitutionelle Gliedcrung der auf-
geführten Statistiken in Teil B (Katalog) und der Zusam-
menstellung der wichtigsten Systematiken der Wirtschafts-
zweige in Teil D läßt sich jedoch verhältnismäßig rasch ent-
nehmen, welche Ilnterlagen z. B. über den Maschilenbau
oder das Bekleidungsgewerbe oder die Chemische Industrie
vorhanden sind.

II. Die berücksichtigten Tatbestänile

Die Beschränkulg auf den Nachweis von statistischen
Daten über Grundlagen und Ablauf der Produktion be-
deutet, daß auf eine Darstellung der Kreditverflechturgen
und der Einkom-rnensverteilrrrg innerhalb des Unternehrnens -

sektors und zwischen diesem und anderen Sektoren sowie auf
eine Darstellung der Einkommensverwendung im Ilntcr-
nehmenssel<tor verzichtet, wird. Daher werden im I{atalog-
teil unter ,,Produkt'ionsgrundlagen" nltr solche Sta-
tistiken aufgeführt', die Angaben über Zahl und Art clcr
institutionellen Einheiten (Arbeitsstätten, Betriebe, IJnter-
nehmen), über Sachanlagen und Yorräte 

- 
also ausschließ-

Iich über das Sachvermögen, nicht jedoch über das Geld'
vermögen und nicht über die Passivseite der Bilanzen 

-sowie über die beschäftigten Personen als Grundlagen
der Leistungskraft einer Volks.r.virtschaft erbringen.

lfnter,, Pr o duktionsvorgän gen und - erge bnissen "
ist eine Gruppe von Tatbeständen zu verstehen, die in ähn-
Iicher Art gegen die Vorgänge der Einkommensverteilung
bzw. die f(reditverflechtungen abgegrenzt ist. Im großen und
ganzen werden nur Tatbestände berücksichtigü, die bei Yolks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen auf ,,Produktionskon-
tel" zrt verbuchen sind. Ein solches Produktionskonto ent-
hä1t - 

wie der Name sagt - alle mit der Produktion
verbundenen Aufwendungen und Erträge (aber z. B. nicht
die auf Beteiligungen entfallenden Zinsaufwendungen und
-erträge). Dieses Konto, das als Grundlage für die Abgren-
zung und Gliederung der Produktionsvorgänge und -ergeb-
nisse gedient hat, läßt sich schematisch folgendermaßen
darstellen:

Produktionskonto
XJrtragÄufwand

wie errvähnt 
- 

im großen und ganzen den Positionen dieses
Kontos; sie sind etrrya in der Reihenfolge angeordnet, die sich
aus dem zeitlichen Ablauf des Wirtschaftsprozesses in den
Ifnternehmen ergibt,:,,Einkauf",,Aufrvand" bzw.
,,I(osten" - ,,Produktion" (mengen- und .lvertmäßig) 

-,,.Lbsabz" bzw. ,,Lrmsatz".Der I{atalog beschränl<t sich nicht
auf den Nachweis von \Mertgrößen, sondern berücksicht'igt,
darüber hinaus auch statistische Angaben über Mengen
und Preise, aus denen sich dic v-ertmäßigen Angaben über
die Produktionsvorgänge und -ergebnisse gedanklich zu-
sammensetzen. Entsprechend sind auch die Arbeitszeit,
die mit gewissen Einschränkungen als ,,mengenmäßiges
Kor"relat," der Lohn- und Gehaltskosten angesehen werden
karur, sowie die Durchschnittslöhne bzw. die tariflichen
Lohn- und Gehaltssätze (als ,,Preise" für die Arbeits-
leistung) mit in die Darst'ellung aufgenommen worden.
Schtießlich wird noch zusätzlich auf etwaige Daten über den
Auftragseingang 

- 
gleichsam als Anhaltspunl<t über die

weitere Entwicklung von Produktion bzw. TJmsatz- 
- 

ein-
gegangen.

Durch die Ausklammerung der Kreditverflechtulgen uld
der Vorgänge der Einkommensverteilung und -verwendulg
bleiben in der vorliegenden Darstellung im Wirtschafts-
bereich ,,Banken und Versichenrlgen" die meisten vorhan-
denen stat'istischen Daten unberücksichtigt, und zwar ent-
weder weil sie sich auf wirtschaftliche Tatbestände beziehen,
die nicht Gegenstand dieser Yeröffentlichung sind, oder weil
sie in der Erfassung untrerrnbar mit diesen verbunden sind.
Im I(atalogteil wird auf diese Situation besonders aufmerk-
sam gemacht.

Irn folgenden werden einige genauere Iilinweise auf die
Abgrenzung der berücksichtigten Tatbestände gegeben.

A. Daten über Produktionsgruntllagen

1.,, Arb eitsst ätten, B etriebe, IJnt ernehmen ". Ilier-
unter werden Angaben über Zahl und Art der statistisch
erfaßten institutionellen Einheiten verstanden. In erster
Linie handelt es sich dabei um Ifnternehmen und örtliche
Einheiten (bzw. Arbeitsstätten); in einigen Fällen - 

so

z. B. bei der Ilntergliederulg der industriestatistischen
Ergebnisse nach,,beteiligten" fndustriegruppen und
-zweigen, beim Nachweis der handwerklichen Neben-
betriebe oder bei den Verbrauchsteuerstatistiken - 

wer-
den jedoch auch fachliche Ifnternehmensteile zugrunde
gelegt.

2. ,,Sachanlagen". Ifnter diesem Stichwort werden alle
Daten zusarnrnengefaßü, die sich auf Grundstücke und
Gebäude, Maschinen und maschinelle Allagen, Betriebs'

,) Der in dieser Yeröffentlichung verwantlte Sammelbegrifl ,,Systemati-
ken der Wirtschaftszweige" ist etwas wciter gefaßt als der neuer-
dings bei tler ReyisioD der Ärbeitsstä,ttensystematik erarbeitete Begriff.

1. Material- und
Wareneinkä[fe
+ Vorrats-
Yertinalerungen

2. Sonstige vorlei8tungen (Dienst-
leistungen, Biiromaterial, Post-

6. Verkäufe von \Yaren unrl
Dienstleistungen (Umsatz)
+ VouatsYeränderungen
an eigenen Erzeügaisscn
(IIalb- und X'ertigrvaren)

7. Selbsterstellte Anlagcn

Material-
: ,verbrauch

'und trvarcn-
einsätz

I
I

gebühren usrv.)
Yerbrauchsbedingte
bungen

Äbschrci

4. Indirekte Steucrn (mtuus Sub
ventionen)

5. Weftschöpfure (Löhne, Gehäl'
ter und sonstigc Personalkos(en,
Nettomieten und -pachten, be-
triebsbedingte ZinseD, Betriebs-
gewim)

Brott,oproduLtionswert Bruttoproduktionsrvert

Die bei den einzelnen Bereichen des Kat,alogteils
(s. Teil B) in der Vorspalte angefiihrten Tatbestände über
die,,Produktionsvorgängo und -ergebnisse" entsprechen -
lE-* -" zur Zeit laufenale Revision tlieser Systematik vgl. Bartels,
II. und Spilker, H.: ,,Die Systematik der \Yirtschaftszweige" a. a. O. 

-
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r.rnd Geschäftsausstattungen, Kraftfahrzeuge usw. bezie-
hen. Neben den §tatistiken, die Auskunft äber den
Bestand (und die daraus eventuell errechenbaren Ver-
änderungen) geben, werden hier auch die Statistiken mit
berücksichtigü, die Daten iJr.ber Zt- und Abgänge von
Anlagen enthalten, wie z. B. Zulassungen und Umschrei-
buagen von l{raftfahrzeugen, Neuanschaffungen von
landwirtschaftlichen Maschinen u. ä. Die Statistiken mit
Algaben über die gesamten Sachanlagen werden von
den Statistiken getrennt aufgefüLhrt,, die jeweils nur
einzelne Arten von Sachanlagen nachweisen.

Im Bereich Land- uld Forsüwirtschaft wird zttr z1t-
sätzlichen Information auch der (nach dem ,,Ertrags-
wertprin2ip" berechnete) Einheitswert des land- und
forstu'irtschaftlichen Vermögens berücksichtigt ; außer-
dem lgerden Statistiken mit Algaben tiber die Betriebs-
bzw. Anbauflächen und über den Baumbestand geson-
derL nachgowiesen.

3. ,,Vorräte". Diese umfassen das gesamte Vorratsvermö-
gen, also die Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen, an Halb- und Fertigfabrikaten eigener Produk-
tion so'u,ie an llandelsware nach Menge und/oder Wert.
Beim Bereich ,,Land- und Forstwirtschaft" gehört, auch
der Viehbestand zum ,,Vorratsvermögen". Als zusätz-
liches Mer.krnal wird beim Bereich ,,Handel" die soge-
nannte,,Ilmschlaghäufigkeit des \Marenlagers" einbe-
zoge\.

4. ,,Beschäftigte". fm I(atalog ist dieser Tatbestand 
-der einmal von der Arbeitsstätte bzw. dern IInternehmen,

zum anderen aber auch von der Person her erfaßt werden
kannr) 

- weiter untergliedert nach (a) statistischen
Nachweisungen über s ä m t I i c h e B e s c h ä f t i g t e n g r u p -
p en (Selbständige, mithelfende Familienangehörige und
Artreitnehmer) und (b) Statistiken, die sich ausschtießlich
auf Arbeitnehmer (Arbeiter und Angestellte einschl.
Lehrlinge sowie Beamte) beziehen.

Bei der Land- und Forstwirtschaft wurde ferner eine
tresondere Kategorie für solche Erhebungen geschaffen,
die sich ausschließIich auf die für diesen Bereich wichüige
Gruppe der Selbständigen und mithelfenden Familien-
angehörigen beschränken.

Schließlich ist noch zu erwähnen, daß auch die durch
die Berufszählung 1950 ermittelte Verteilung der Er-
we rb s p e r s o n e n (Erwelbstätige un d Arbeistlose) auf
die ItrIirtschaftsberciche berücksichtigt wird.

Ilnter den Statistiken sind auch Repräsentativstatisti-
ken angeführt,, die in erster Linie der Erfassung anderer
Tatbestände als der Bcschäftigung 

- 
z. B. der Löhne

und Gehälter oder der f{ostenstruktur 
- 

dienen. Diese
können zwar keinen tfberblick über clen Umfang, wohl
aber Anhaltspunkte über die Struktur der Beschäfti-
gung geben. (Entsprechend wird auch in einigen anderen
Fällen verfahren.)

B. Daten über Produktionsvorgänge und -ergebnisse

1.,,Matoria1- und Wareneinkäufe". Diese Position
ist - soweit es bei einzelnen Bereichen nach dem Ilmfang
des vorliegenden Materials als zweckmäßig erschien 

-nach \Merten, Mengen und Preisen untergliedert; sie
urnfaßt die Einkäufe von R,oh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen (zu denen auch Brem- und Treibstoffe, Strom,
Gas und \Masser gehören) sowie von Ilandelsware. Zu-
sätzlich werden für den Bereich ,,IIandel" auch bei Lie-
feranten erzielte Skonti in die Darstellung einbezogen,
obwohl es sich hierbei streng genommen um Erträge aus
dem Kreditverkehr handelt,. Außer den eigentlichen Ein-
käufen werden auch Angaben über ,,Bezüge" (2. B. von
I(ohle, Strom oder Gas) berücksichtigt; die Bezüge
unterscheiden sich von den 

- 
auf dem Markt getätigten

- Einkäufen dadurch, daß sie auch von anderen Ein-

heiten des gleichen lJnternehmens stammen können. Der
Absatz der Yorstufo ist nur dann als Merkmal füLr den
Einkauf der nachfolgenden Stufe in den I(atalog
aufgenommen worden, wenn er nach Abnehmerkatego-
rien gegliedert wird.

Bei der Darstelh-mg der statistisch erfaßten Preise
. bzw. der daraus errechneten Preisindices wurde

grundsätzlich so verfahren, daß diese im l(aüalog nur bei
dem Bereich aufgefüLhrt werden, der die Preise t-atsächlich
bezahlt bzw. erlöst hat. Diese Preisangaben sind fär eine
Schätzung der Preisentwicklung auf anderen Stufen nur
sehr unvollkomnen geeignet, denn Erzeugerpreise der
Vorstufe können im allgemeinen nur ein sehr grober An-
haltspunkt fü,r die Preisentwicklung der Einkäufe der
folgenden Stufe sein (und umgekehrt). Sie unterscheiden
sich 

- 
je nach der Höhe der dazwischen liegenden

Frachtkosten und Ilandelsspannen 
- 

mehr oder weniger
im Niveau urld auch in der Entwicklung. Außerdem wer-
den Preisstatistiken in der Regel nach Erzeugnisgruppen
und nur in AusnahmefäIlen nach Lieferanten- bzw. Be-
zieherkategorien aufbereitet.

2. ,,Gesamtkosten". Dieses Merkmal, das gleichzeitig
einer Zusamrnenfassung der nachfolgenden Positionen
Nr. 3 tris 8 entspricht,, wurde zusätzlich eingefügt, um den
Benutzer auf die worhandenen Gesamtübersichten auf-
merksarn zu machen. \Mem 

- 
wie z. B. beim Handel 

-die I(osten des Wareneinsatzes nicht enthalten sind,
wird dies besonders erwählt.

Wegen der besonderen Verhältnisse im Bereich ,,Ban-
ken und Versicherungen" wurden dort die entsprechen-
ien Algaben in der Vorspalte als ,,Yerwaltungskosten"
trezeichnet.

S.,,Materialverbrauch, Wareneinaa,tz". Ilierunter
ist der Verbrauch an R,oh-, Hilfs- urrd Betriebsstoffen
(einschl. des Verbrauchs an Energie und an Brenn- und
Treibstoffen) sowie der Eilsatz won I{andelsware u. ä.
mehr zu versl,ehen. Auch diese Position ist, 

- 
je nach dem

Umfang des vorliegenden Materials 
- trei einigen Berei-

chen noch weiter in lMert,e und Mengen unterteilt.
Die Differenz zwischen den Einkäufen (s. lfd. Nr. 1) und
dem Verbrauch bzw. Einsatz ergibt im Prinzip die Ver-
änderung der Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen usw. (vgl. lfd. Nr. 12).

4. ,,Sonstige Vorleist,ungen". Diese umfassen die ur-
sprünglichen I{osten für laufende fnstandhaltung und
Reparaturen, für Dienstleistungen aller Arü (mit Aus-
nahme der Leistungen der eigenen Arbeitskräfte), für
Büromaterial und Porto, für Werbung usw. fn Anlehnung
an die betriebswirtschaftliche Gliederung werden im I(a-
talog an dieser Stelle auch Daten über Mieten uld
P a c h t en nachgewiesen, worin eine gewisse Abweichrmg
gegenüber dem Verfahren der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen liegt.

5. ,,Indirekte St,euern". Ilnter diesen Begriff fallen alle
Steuern, die bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind,
also vor allem die llmsatzsteuer, Grundsteuer, Gewerbe-
steuer, Verbrauchsteuern und Einfuhrzölle, die Ifmsatz-
ausgleichsteuer, Kraftfahrzeugsteuer, Beförderungsteuer
sowie die Versicherung- und Wechselsteuer.

6. ,,Löhne, Gehälter und sonstige Personalkost,en".
Dieses Merkmal, das nur die Personalkosten fij'r Arbeit-
nehmer einschließt, ist - 

je nach der Art und Darstel-
lung der statistischen Ergebnisse 

- 
in folgende drei

Untergruppen gegliedert :

a) Lohn- und Gehaltssummen sowie sonstige Personal-
kosten,

b) Effektivlöhne und -gehäIter je Arbeitnehrner,
c) Tarifsätze.
Die Angaben schließen in unterschiedlichem Ilmfange
sogenannte,, Lo hnn e b enk o st e n " ein. Eine genauero
Abgrenzung des jeweils verwendeten Lohn- und/oder
Gehaltsbegriffs wird in den zusäüzlichen Erläuterungen
(Teil E) gegeben.

r) VgI. hierzu X'itust, e. und Mitarbeiter: ,,Zur Statistik der Erwerbs-
lgtiCk$ 1r1lq qgl Bescliäft-igung" in ,,Wirtschaft unal Statistik.., 11. Jg.
N. F., Eeft 3, März 1959, S. 115ff.
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7. ,,Arbeitszeit". Die Angaben über die geleistete
bzw. die bezahlte Arbeitszeit sind entsprechend den
Löhnen und Gehältern untergliedert in:
a) Insgesamt geleistete bzw. bezahlte Arbeitszoit,,
b) Geleistete bzw. bezahlte Arbeitszeit je Arbeiterl),
c) Tarifliche Arbeitszeit.
Wegen der Angaben über die Beschäftigten, die ebenfalls
Aufschluß über den Arbeitsaufwand geben, wird auf den
Abschlitt,,Produktionsgrr:ldlagen" verwiesen.

8.,,I(alkulatorische Poston und Betriebsgervinn".
Dieser Sammelposten entspricht in etwa dem Saldo zwi-
schen den auf der Ertragsseite des oben dargestellten
Produktionskonüos enthaltenen Größen und der Summe
der bisher aufgezählten Posten der Aufwandsseite' Zu
den ,,kalkulatorischen Posten" rechnen die verbrauchs-
bedingten Abschreibungen, die betriebsbedingten Zinsen,
der I]nternehmerlohn usw. \Meder darüber noch über die
Höhe der Betiiebsgewinne liegen für irgendeinen Bereich
veröffentlichte Angaben vor, die der hier gewählten Ab-
grenzung entsprechen. Ersatzweise werden für die ein-
zelnen Bereiche alle Statistiken in Fußnoten angefüLhrt,
aus denen die steuerlichen bzw' bilanzmäßigen
Abschreibungen, die Fremdkapitalzinsen (zum
Teil auch nur der Saldo zwischen Zinsaufwendungen und
-erträgen) sowie die IJnternehrnensgewinne bzw. die
steuerlichen Einkünfte aus Gewerbebetrieb her-
vorgehen.

9. ,,Pioduktion". Damit ist die mengen- und wertmäßige
Produktion von Waren urld Dienstleistungen ge-

meint. Da unter ,,Produkt'ion" häufig nur die Produktion
von Waren verstanden wird, ist die Bezeichnung dieses

Tatbestandes bei einigen Bereichen, die keine Waren
produzieren, den dort, gegebenen VerhäItnissen entspre-
ähend etwas abgeändert,, und zwar beim Bereich ,,IIan-
clel" in ,,Handelsleistungen" .(hier werden Algaben über
den Rohert,rag eingeordnet,), beim Bereich ,,Verkehr
und Nachrichtenübermittlung" in ,,Verkehrs- bzw. Ge-

samtleistungen" (womit, vor allem die tonnenkilome-
t,rischen Leistungen der werschiedenen Yerkehrs-
träger gemeint sind) und beim Bereich ,,Gaststätten-
o.td Beherbergungsgewerbe" in,,Gaststätten- und
Beherbergulgsleistungen" (Fremdenmeldungen und
-übernachtungen).

Das Merl<mal ,,Produktion" wurde bei den Bereichen

,,Bergbau" und ,,Verarbeitendes Gewerbe" noch unter-
gliedert in:
ä) ,,Brutto- und Neüüoprodukt,ion" (der ,,Netto-

produktionswert" entspricht der Differenz aus dem
Wert der Gesamtproduktion und dem Wert des

Materialverbrauchs ) und
b) ,,Produktivität". Tlier werden die über die IIöhe

des Produktionsergebnisses (Netüoproduktion) je Be-
schäftigten, je Arbeiter und je Arbeiterstunde verfüg-
baren lfnterlagen angegeben.
Schließlich finden sich unter dem Merkmal ,,Produk-

tion" noch zusätzliche llinweise auf die Verkehrsleistun-
stungen der im Werkfernverkehr der einzelnen Be-
reiche eingesetzten Kraftfahrzeuge sowie - 

im Bau-
gewerbe - auf die in Bau befindlichen Gebäude und
W-ohnungen.

10.,,Umsatz bzw. Absatz". Ifnter diesem Stichwort
werd.en - 

in entsprechender Gliederung - 
neben allen

-,) 

Hi"ro.t", crschcint an den entsDrcchendcn Stellen tlcs Iiatalog'
teili auön die Repräsentativstatistik der BevöIkerung uncl des Erwerbs-
libens (Mikrozenius); dicse §tatistik rvcist Arbeitszeiten auch für Be-
amte, Ängcstellte, initheüendo Familicnangchörige nntl Sclbständigc
nach.

§tatistiken mit (werümäßigen) Urnsatz- und (mengen-
mäßigen) Absatzangaben auch die,,Lieferungon"
bzw. die ,,Abgabe" von Strom und Gas oder der
,,Versand" von R,oheisen, Stahl usw. nachgewiesen, wo'
bei es sich nicht in jedem Fall um marktmäßigo Vorgänge

- 
also um Transaktionen zwischen Ilnternehmon - zu

handeln braucht. Für die hier ebenfalls berücksichtigüen
Preise der abgesetzten Erzeugnisse und die gewährten
Skonti gilt das unter lfd. Nr. I (,,Material- und Waren-
einkäufe") im zweiten Absatz Gesagte entsprechend.

Der lJmsatzbegriff ist in den einzelnen Statistiken
nicht einheitlich, da es sich einmal um die vereinbarten,
ein anderes Mal um die vereinnahmten Entgelte handeln
kann und da z. T. betriebsfremde bzw. außerordentliche
Erträge eingeschlossen sind. Vor allem sind die Besonder-
heiten des Ilmsatzbegriffs der Ilmsatzsteuerstatistik zu
beachten. In den zusätzlichen Erläuterungen zu den ein-
zelnen Statistiken wird in jedem Fall eine genauere
Definition des llmsatzes gegeben.

Bei den Bereichen, ftitr die keine (mengenmäßigcn)
Absatzangaben vorliegen, wurde in der Vorspalte nur das
l\[erkmal ,,lJrnsa,Lz" genannt. \i\Iegen der besonderen
Gegebenheiten im Bereich,,Wohlungswesen usw." wurde
dort der Tatbestand mi.t ,,Ifmsatz bzw. Mietaufkommen"
bezeichnet und entsprechend in ,,Ifmsatz" ,,Miet,auf-
kommen " und,,Miet,preise " aufgeteilt.

11. ,,Selbsterstellt,e Anlagen". Dies sind alle für die
Nutzung im eigenen Ifnternehmen produzierten Sach-
anlagen, soweit sie aktiviert werden (im allgemeinen zu
Herstellungskosten).

12.,,Y o rr a,t s ve r ände run g en". Ilier:unter fallen statisti-
sche l\ngaben über die wert- und mengenmäßigen Ver-
änderungenderVonäte an Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen einschl. der Brenn- und Treibstoffe und an
I{ a n d e 1 s w ar e (Aufwandsseite des Produkt'ionskont'os),
wie auch über die Veränderungen der Bestände an
Halb- und Fertigerzeugnissen aus eigener Produk-
tion (Ertragsseite des Produktionskontos). Außerdem
können mengen- und wertrrräßige Vorratsveränderungen
auch aus clen bei den ,,Produktionsgrundlagen" unt'er der
lftl. Nr. 3 nachgewiesenen Angaben über die Yorräte
errechnet, werden.

13. ,,Auftragseingang und -bestand". Zt den Statisti-
ken über den Auftragseingang bzw. den Auftragsbestand,
die einen groben Anhaltspunkt für die künftige Entwick-
lung von Produktion r,rnd lJmsat'z bilden, wird (beim
Baugewerbe) a,uch die Bautätigkeitsstatistik mit ihren
Angäben über Baugenehmigungen und -bewilli-
gungen gerechnet.

14. DerrrAuftau und cLer Abgrenzung der worliegenden Ver-
öffentlichung entsprechend wären auch die Nachweisun-
gen der Finänzstatisüik über die gezahlten Subvent'io-
i".t rtr berücksichtigen. Da diese jedoch nicht nach den
r:nmittelbaren Empfängern der Zahlungen ausgewiesen
werd.en, mußte im l{atalog auf ihre gesonderte Nach-
weisulg nach Wirtschaftsbereichen verzichtet werden'
Es hanäelt sich hierbei vor allem um Lieferprämien für
Getreide und Futtermittel, Ausgaben zur Stützung der
Flachs- und llanfpreise, Düngemittelsubventionen sowie
Aufwendungen d.ei öffentlichen Iland zum Preisausgleich
bestimmter Lebensmittel, Zuschüsse zum Milchauszah-
lungspreis, Erstattung won Arbeitgeberbeiträgen zur
knappschaftlichen B,entenversichemng sowie Ausgaben
,o, Fö"d"r,,rrg des Exports und zur Dieselkraftst'offver-
billigung für die Landwirtschaft und Fischerei sowie für
die See-, Tlüsten- und Binnenschiffahrt.
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III. Der Nachweis rler statistischen Erhehungen in feil B

Der eigentliche I(atalogteil dieser Veröfföntlichung
(Teil B) ist in der Weise aufgebaut, daß seine einzelnen
Abschnitte den verschiedenen berücksichtigten Wirt-
schaftsbereichen (vgl. die Bereichsgliedemng auf S. I5)
entsprechen. In jedem Abschnitt werden in einer Vor-
spalte dio einzelnen Tatbestände über die Produktions-
grundlagen, -vorgänge und -ergebnisse in der oben dargeleg-
ten R,eihenfolge wiedergegeben. AIs Obergliederung wurde
demnach die Aufteilung in Wirtschaftsbereiche gewählt,
denn es erscheint zweckmäßiger, in erster Linie ein geschlos-
senes Bild der statistischen Erfassung aller mit der Produk-
tion zusammenhängenden Tatbestände für einzelne Wirt-
schaftsbereiche zu geben, als die statistische llrfassung eines
bestimmten Tatbestandes bzw. einer Gruppe von Tatbe-
ständen durch die gesamte Wirtscha{t hindurch zu verfolgen.
Bei dem gewählten Aufbau dcs Kaüalogteils läßt sich jedoch
auch das letztgenannte Ziel rnit Leichtigkeit erreichen.

Innerhalb eines jeden Wirtschaftsbereichs werden für
jeden Tatbestand alle Statistiken mit' ihrer amtlichen Be-
zeichnung nachgewiesen, in denen dieser Tatbestand ganz
oder teilweise erfaßt wurde bzw. wird. Dabei mulSten die
Statistiken gleichsam in viele einzelne 'Ieile zerlegt und der
Großteil der Erhebungen mehrmals genannt rverden 

- 
bei

verschiedenen Bereichen und/odcr bei verschiedenen Tatbe-
ständen. Der von einer bestimmten Fragestellung ausgehende
Benutzer gewinnt auf dicse Art, innerhalb jedes Bereichs zu
jedem Tatbestand sofort, cinen Gesamtüberblick über alle
für seine Zwecke vorhandenen I)nterlagen und deren Gliede-
rung und Abgrenzung.

Es werden grundsätzlich nur die vom Statisüischen
Bundesamt und von den Obersten Bundesbehörden
(einschl. der nachgeordneten Dienststellen)1) b e ar b e it e t e n
St,atistiken berücksichtigt. Die letzte en 

- 
meist ,,Ge-

schäftsstatistiken" 
- 

werden von den übrigen durch die
hinzugefügte Kurzbezeichnung des Bundesministeriums, in
dessen Geschäftsbereich sie jeweils fallen, unterschieden.
Von allen Statistiken werden stets nur solche Ergebnisse
erwähnt, die veröffentlicht wurden bzw. veröffentlicht
werden sol.len.

Darüber hinaus wird zu den einzelnen Tatbest'änden auch
auf Unterlagen hingewiesen, die zwar nicht zum Arbcits-
gebiet des Statistischen Bundesamtes oder der C)bersten
Bundesbehörderf gehören, die aber vom ersteren (vor allem
im Statistischen Jahrbuch) veröffentlicht werden. Sie er-
scheinen jeweils unter der Überschrift ,,Sonstige vom
Stat'istischen Bundesamt veröffent'lichte Angaben
aus anderen Quellen" und enthalten z.B. Algaben des

Verbandes der Nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der Ober-
bergämter, des Deutschen Raiffeisenverbandes usw.

Es sind nur diejenigen Statist'iken genannt,, die in der Zeit
von 1949 an durchgeführt worden sind bzw.'werden.

Die zu den einzelnen Tatbeständen angegebenen Statisti-
ken sind getrennt nach einrnaligbzw. unre gelmäßig und
nach re g e lm ä ß i g durchgeführten Erhebungen angeordnet.
Ilntor den,,regelmäßig wiederkehrenden Statistiken" wcrden
alle diejenigen Erhebungen werstanden, die auf Grund einer
Rechtsgrundlage (oder aneinander anschließender B,echts-
grundlagen) ohne wesentliche Anderungen des Fragepro-
gramms in regelmäßigen Abständen (2. B. monatlich, viertel-
jährlich, jährlich oder auch in zweijährigem Abstand) durch'
geführt werden. Alle übrigen Erhebungen fallen unter die
,,einmaligen bzw. unregelmäßig wiederkehrenden Statisti'
ken". Letztere sind im Katalog mit der Jahreszahl der Erhe-
bung versehen (2. B. ,,Ilandwerkszählung 1949", ,,Arbeits-
stättenzählung 1950",,,Gehalts- und Lohnstrukturerhebung
in der gewerblichen Wirtschaft 1951 und 1957"), während
bei den regelmäßig wiederkehrenden Statistiken die Periodi'
zität angegeben und außerdern daraufhingewiesen wird, seit

1 S*i" 
"lrrigcr 

buDdesunmittelbärer I{örperschaften tles öffentlichen
Recirts (Deutsche Bundesbank, Bnndesanstalt für ArbeitsYermittlung
unal Arbcitslosenversicherung, Buntlesanstalt fiir dcn GüterfernYerkchr
r. a.).

warrn die betreffende Statistik lä:uft, (,,monatli,ch ab 7948",
,,j(ihrti,ch ab 1951" usw.). Wo es sinnvoll erschien, wurdo
außerdem noch der jeweilige Erhebulgszeitpuakt bzw. -zeit'
raum genannt, z. B. ,,jtihrl,ich (End,e Dezember) ab 1951".

An die so ergänzte Bezeichnung der Statistik schließt sich
dann ein möglichst knapp gehaltener Text an, der für den
Benutzer wichtige nähere Hinweise enthält, uncl zwar im
einzelnen:
1. Ilinweise auf die Abgronzung der erfaßten Ta,tbe'

stände. Die erhobenen Daüen decken sich nicht immer
völlig mit dem in der Vorspalte genannten Tatbestand, da
häufg durch die einzelnen Erhebungen nur ein bestimmter
Teil dieses Tatbestandes erfaßt wird.. So können etwa in
einet zum Stichwort ,,Sachanlagen" genannten Statistik
nur ,,Gebäude" oder nur ,,Kraftfahrzeugbestände" nach-
gewiesen werden. Netren der sachlichen wird auch die
zeitliche Abgrenzung der erhotrenen Tatbestände be-
rücksichtigt (2. B. ,,steuerbarer IJmsatz . . . irrr Geschäfts-
jahr 1950").

2. Hinweise auf die Darst'ellungse inn-eit (2. B. ,,steuer-
barer Ifmsatz der llnternehmen") sowie auf den Erhe-
bungskreis. Der Erhebungskreis wird - 

wie folgt 
-erläutert:

a) In den Fällen, in denen durch die angeführte Statistik
mrr ein Teil der zu dem betrachteten Wirtschaftsbereich
gehörenden Wirt,schaftszweige erfaßt wird, wird
dieser Teilbereich ausdrücklich genannt.

b) Wenn eine Statistik nur einen bestimrnten - 
nach

einem anderen als dem unter a) aufgeführten Merkmal
abgegrenzten - 

Teil des betrachteten \Mirtschaftsbe-
reichs erfaßt (2. B. nur die Industrie irn Yerarbeitenden
Gewerbe oder die Betriebe mit I0 und mehr Beschäf-
tigüen), wird dies ebenfalls ausdrücklich erwähnt.

c) Ferner werden repräsentat,ive Erhebungen durch
entsprechende I{ervorhebungen im Text' besonders ge-

kennzeichnet (2. B. ,,Gesamtumsatz ausgetaahher An-
ternehmen").
per Benutzer sollte sich st'ets vergewissern, welcher Teil

cles Bereichs durch den jeweils bezeichneten Erhetrungs-
kreis tatsächlich abgedeckt wird. Sehr wichtig ist auch,
daß berücksichtigt wird, welche Darstellungseinheit der
einzelnen Statistik zugrunde liegt', denn statistische Er,'
gebnisse können von der WahI der Darstellungseinheit
erheblich beeinflußt werden. Da,fii ein Beispiel: Im mo-
natlichen IndustrieJrericht werden verschiedene Tatbe-
stände sowohl für örtliche.Einheiten (gegliedert nach
,,hauptbeteiligten" Industriegruppen und -zweigen) nach-
gewiesen als auch ftir fachliche Ifnternehmensteile
(gegliedert nach,,beteiligten" Industriegruppen und
-zweigen), die in Anlehnung an Produktgruppen abge-
grenzt sind. Dagegen werden die Ergebnisse der füLr 1954

durchgeführten Jahreserhebung der Nettoleistung der In-
dustrie für lfnt,ernehmen dargestellt. In allen Eällen
wird eine Einheit wie üblich derjenigen systematischen
Position zugeordnet, zu der sie nach derrr Schrverpunkt
ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit gehört..So erscheinen z. B.
die Beschäftigten der Gießerei einer örtlich getrennt lie-
genden und zu einem Schiffbauunternehmen gehörenden
Maschinenfabrik in der Darstellung nach ,,l:eteiligten"
Industriezweigen unter,,Eisen-, Stahl- und Tempergieße'
reien", in. der Darstellung nach ,,hauptbeteiligten" Indu-
striezweigen unter ,,Maschinenbau" und beim Nachweis
nach Ilnternehmen unter,,Schiffbau"').

Es wurde versucht, im folgenden l(atalog (Teil B) bzw.
in den besonderen Erläuterungen zu den einzelnen Sta-
tistiken (Teil E) den Erhebungskreis und die Darstellungs-
einheit so klar wie möglich zu deflnieren. Da der verfüg-

--) Z^. F"tg" rlcr Darstellungseinheit vgl. Fiirst, G. und llitarbeiter:
,,Unternehmm, f aohliche llntemehmcnsteile und öftliche Einheiten als
Grunillagc f ür die statistische Darstcllung wirtschaftlicher Tatbestände"
in ,,Wirtschatt unrt Statistik", 9. Jg. N. X'., Heft 12, Dezember 1957'
s. 643ff.
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bare Raum jedoch begrenzt ist, wird man trotzdem in
vielen Fällen auf die Erläuterungen zurückgehen müssen,
die den ausführlichen Veröffentlichungen über die einzel-
nen Statistiken beigegeben sind.

3. Hinweise auf die wichtigsten Gliederungsmerkmale
der ausgewiesenen Tatbestände (2. B. ,,Beschä{tigte,
gegliedert nach dem Geschlecht und nach der Stellung im
Beruf", .,,I4laren nach Warenarten")1). Wie im einzelnen
untergliederü worden ist, wird in allen nicht eindeutigen
Fällen jeweils in den Erläuterungen zu den betreffenden
Statistiken im Teil E ausgeführt.

4. I{inweise auf dio Gliederung der Wirtschaftsberei-
che. Da gleich oder ähnlich bezeichnete Wütschaftszweige
je nach der verwendeten Systematik einen voneinander
atrweichenden Inhalt haben bzw. in verschiedener Tiefe
untergliedert sein können, schließt sich irr allen Fällen, in
denen Tatbestände l:zw. Statistiken nach eirer wichtigeren
Wirt,s chaftszweigsystematik bzw. in Anlehnung an
eine solche Systematik gegliedert sind, an den eigentlichen
Text eine besondere durch Kursivdruck hervorgehobene
Zeile an, die auf die Syst,ematische Gliederung bzw.
Ab gr c nz un g des betreffenden Wirtschaftsbereichs hin-
weist, z. B. ,,Syit.: Wi,rtschaftsltlassen (AZ)" oder ,,rSysJ.;
Wi,rtschaftszwe,ig,Wa,sser-, Gas- und El,ektrizitritsuersor-
gung' (ASt)". Im ersten Beispiel wird darauf hingewiesen,
daß der betreffende Wirtschaftsbereich systernatisch bis
zu den Wirtschaftsklassen der Arbeitsstättensystematik
gegliedert ist; beim zweiten Beispiel macht die Angabe
,,Wirtschaftszweig... (ASt)" deutlich, daß hier nicht
weiter untergliedorü wird uld außerdem, daß dieser \Itrirt,-
schaftszweig nach der Wirtschaftszweigsystematik füLr die
Arbeitsstatistik abgegrenzt ist,. Im Anschluß an den in
Wirtschaftsbereiche eingeteilten Katalog findet der Be-
rnttzer als Teil D dieser Veröffentlichung 

- 
den Abschnit-

ten (Bereichen) des I(atalogteils entsprechend aufgeglie-
dert 

- 
eine vollständige Darstellung der wichtigsten

Wirtschaftszweigsystematiken. Darüber hinaus
werden dort auch andere institu',ionelle Gliederungen, die
sich an diese Systematiken anlehnen, berücksichtigt und
entsprechend dargesüellt. Ändere institutionelle Gliede-
rungen, die sich nicht an die im Katalog besonders hervor-
gehobenen wichtigeren Systematiken anlehnen, werden -ebenso wie die unter Nr. 3 erwähnten Gliederungsmerk-
male 

- 
in den zusätzlichen Erläuterungen zu den einzel-

nen Statistiken beschrieben, z. B. die eilzelnen Branchen
für den Index der Einzelhandelspreise, Gliedemngen nach
Rechtsformen, die Gliederung der Versorgungs- und Ver-
kehrsbetriebe nach Betriebsarten usw.
Die regionale Gliederung der Ergebnisse nach Ländern,

Regierungsbezirken usw. wird dagegen nicht berücksichtigt.
Länderergebnisse liegen für fast aIIe Statistiken vor'9); die

r) Siehe hierzu die \Yarensystematiken, untl zN.ar in erster Linic
ilas,,Systematischo \Yarcnverzeichnis für dic Intlustricstatistik", das
die voD dcr Inclustric erzcugtcn, be- und verarbeitcten Produktc klassi-
flziert und yor ällcm a[f alcm Gebiet cler Proaluktionsstatistik ange\§en-
det wird. Ilicscs Vcrzcichnis unterscheidet in scincn scchsstelligen
Positionerl 5.[58 Wärorrt]rten, die zu 784 \Yarenklassen, 152 -zrvcigen und
32 -gruppcn zusamnrengefaßt lverden. In gekürzter Form wird das
l rarenverzcichnis auch äls,.Nomenklatul Zum Prorlukbions-Eilbcricht"
verwentlet. Danebcn ist noch das ,,Gtitcrvorzeichnis für die verkehrs-
statistikcn" zu nenned; es umfaßt 132 Giitergattungen, tlic zu 25 Grup-
pen zusalnmengefaßt rvcrclcn. 

-,) 
Bcrlin (Wcst) §ird im allgemeinen

gesond.ert ausgcrviesen; nul in einigcn wenigen EäI1cn (2. B, in Statistikcn
des Bank- uDd Yersichemngs\yesens sowie der Bundespost) sinrl die Er-
gebnisse von Berlin (Wcst) im jcweiligen Bundesergebnis mit enthalten.
Nachclem Ergcbnisse aus Statistikcn dcs S.aarlandcs (2. B. filr alie

weitere reg'ionale Gliederung ist von einer Statistik zur an-
deren und auch innerhalb der einzelnen Statisüiken für die
verschiedenen Tatbestände von recht unterschiedlicher Tiefeo ).

Ifm dem Benutzer einen ersten Überblick darüber zu er-
möglichen, in welchem Umfang Tatbestand und Wirtschafts-
bereich dr,rrch die im einzelnen nachgewiesenen Statistiken
erfaßt werden, v'urde eine besondere Spalte ,,Erfassungs-
grad" eingefüLhrt. Diese enthält für jede Statistik ein Sy,rn-
bol, das den Ilmfang der Erfassung von Tatbestand und
\Yirtschaftsbereich veranschaulichen soll. Die verwendeten
Zeicherr v/erden am Alfang des I(atalogteils erklärt. Darüber
hinaus sind im l(atalog alle diejenigen Statistiken, die nur
einen quantitatiw unbedeutenden Teil des in der Vorspalte
genannten Tatbestandes erfassen oder (und) sich nur auf
einen sehr kleinen Ausschnitt des betreffenden Wirtschafts-
bereichs erstrecken, d u r c h I( 1 e i n d r u c k gekennzeichnet.

Einen stark zusarunengerafften Gesamtüberblick über den
Umfang der fiir jeden einzelnen Wirtschaftsbereich existie-
renden statistischen Nachr.veisungen über Produktionsgrund-
lagen, -vorgänge und -ergebnisse bieten die beiden im
TeiI C wiedergegebcnen synoptischen Übersichten,
und zv'ar getrennt für die einmalig bzw. unregelmäßig und
für die regelmäßig durchgelührten Statistiken. Diese Über-
sichten vermitteln zugleich einen gui;en Eindruck vom Ilm-
fang der noch bestehenden Lücken.

Für alle vom Statistischcn Bundesarnt bearbeiteten Sta-
tistiken werden im Teil E 

- 
nach Statistiken geordnet 

-einige weitere Erläuterungen gegeben; diese sollen das
Bild der einzelnen Statistiken und ihrer Aussagekraft ergän-
zen und verfeinern. Berücksichtigt wird neben erhebungs-
technischen I{inweisen (wie z. B. auf Auswahlsätze bei
Stichproben)a) vor allem auch die Abgrenzung der Darstel-
lungseinheiten, des Erhebungskreises und wichtiger Tatbe-
stände; ferner werden die verwendeten Gliederungsmerk-
male überall, wo es nötig erscheint, näher erläut'ert. Die Er-
läuterungen sind so gehalten daß sie zumindest wesentliche
Fingerzeige auf etwaige Besonderheiten der verschiedenen
Statistiken geben; sie sind jedoch nur als Ergänzung zu den
Angaben im Katalogteil gedacht und sollen keinen vollstän-
digen Übcrblick über die einzelnen Statistiken geben. I{ierzu
sei nochmals auf die methodischen Ilinweise in den Veröf-
fentlichungen über die einzelnen Statistiken verwiesen.

Irn Teil F wird dann eirr Verzeichnis der wichtigsten
Veröffentlichungen zu den irn I{atalogteil nachgewiese-
nen Statistiken gegeben. Die Statistiken si4d in der Reihen-
folge ihrer auch in den anderen Teilen verrvendel,en Kenn-
nummern geordnet. In einer besonderen Spalte v,ird außer-
dem die jeweilige Seite des Bandes I82 der Reihe SIBR,D
(,,Das Arbeitsgebiet, der Bundesstatistik") angegeben, mit'
dessen Hilfe der Benutzer sich einen geschlossenen Überblick
über jedc einzelnei Statistik und ihre R,echtsgrundlage, den
Berichtsweg und weitere Veröffentlichungen verschaffen
kann,

Landlvirtschaft, Ind.ustrie, d.as Bauhaulltgelverbe untl übcr die Bautätig-
keit) in größerem Umfange teils schotr für dic Zcit ab 1956 vom Statisti-
schen Bundesamt vcröffentiicht wcrden konnten, wird nach d.cr wirt-
schaftlichcn Ehglietlerung lrunme]rr rlie gesamte Statistik ales Saarlandes
in das allgemeine Programm rler Bundesstatistik einbezoge[. 

- 
a) Ilierzu

sci vor allcm auf die veriiffentlichungcn der Statistischen Land.esämter
verN.iesen, die allerdings bei der weiteren regionalen Unterglicdemne der
Erßcbnisse zutn Teil rc( hl rrnlcrsclrictlli,,lr verfahrcn. 

- 
.) IiiDen i'bcr-

blick übcr tlie methodischen Grundlagen der bisher rlurchgeführten Stich-
probenerhebungen ulrd -aufbercitungcn flndet dcr Ircscr ebcnfnlls in der
schon genannten veröffentlichung,,Das Arbeitsgebiet der Bundesstati -
stik" (Brt, 182 der Reihc STBRD).
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fV. In Teil B (Katalog) nicht aufgenommone statistische Angaben über
Proiluktionsgruntllagon, -yorgänge und -ergebnisse

(l) Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
Über die zu dbn genannten Tatbeständen irn l(at'alogteil

nachgewiesenen statistischen Ilnterlagen hinaus werden im
Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechn un -

gen jährliche Angaben ütrer die folgenden wichtigen Gesamt-
größen veröffentlicht:

l. Produktionswert bzw. Ertrag
2. 

- 
Vorleistungen

Beitrag des Wirtscha,ftsbereichs
zum Bruttoinlandsprodukt

3. 
- 

Abschreibungen

Beitrag des Wirtschaftsbereichs
zum Nettoinlandsprodukt zu
Marktpreisen

4. 
- 

Indirekte Steuern
f Subventionen

Beit'rag des Wirtschaftsbereichs
zum Nettoinlandsprodukt zu

, Faktorkosten (Wertschöpfung)
Diese Angaben werden für 10 Wirtschaftstrereiche nach

einer besonderen, aus der Arbeitsstättensystematik abgelei-
teten Bereichsgliederung veröffentlicht :

Bereichsgliederung des Inlandsprodukts

- 3977

+ (67 47,
6748 )

+ 6741
bis 6745

+ (3977,
6746,6749)

Die in dieser Gliederung wiedergegebenen Gesamtgrößen
resultieren aus Berechnungen des Statistischen Bundes-
amtes. Sie sind sämtlich zu jeweiligen Preisen 

- 
d. h. zu

Preisen des betreffenden Jahres 
- bewertet. Zur Darstellung

der ,,realen" (d. h. der volumenmäßigen) Entwicklung wer-
den die Beiträge zum Bmtto- und zum Nettoinlandsprodukt
zu Marktpreisen außerdem noch zu konstanten Preisen,
und zwan zu Preisen won 1954, berechnet und veröffentlicht.
Ilinzu kommen 

- 
fiir größere Zusammenfassungen von Wirt-

schaftsbereichen 
- 

besondere Berechnungen über das ,,Pro-
duktionsergebnis je Beschäftigten" (Beiträge zum Brutto-
inlandsprodukt zu Marktpreisen je Beschäftigten). Die Ver-
öffentlichungen über die Ergebnisse der Sozialproduktsbe-
rechnungen enthalten teilweise g,usführliche methodische
Erläuterungenl).

'l Vgf. Ai" folgendetr Äufsätze in ,,Wirtschaft und Statistik..: ,,Die
Neubcrechnung des Sozialprodukts" (Ergebnisse 1950 bis 1954, verliun-
rlen mit ausführlichen methotlischen Erläuterungcn), 9. Je. N. F.,
Eclt 3, n!ärz 1957, S. 123 fi.; ,,Das Soziatprotlukt im Jahre 1955..,
9. Jg. N. X'., Eeft 5, Mai 1057, S. 259ff.; ,,Das Sozialprodukt im Jahre
195ß",9" Jg. N. X''., Heft 7, Juli 1957, S. 353ff.; ,,Das Sozialprotlukt 1950
bis 1956 in konstanten Preisen" (yerbunden mit methorlischcn Er-läuterungen),9. Jg. N. X'., Heft 11, November 1952, S. 584fi.; ,,DasSozialproduktim Jahre 1957",10. Jg. N. f'., Hcft 5, Mai f958, S.261tr.,

Ergänzend sei noch darauf hingewiesen, daß nicht nur die
Entstehung des Sozialprodukts bzw. Volkseinkomrnons dar-
gestellt wirdo sondern auch seino Verteilung und Verwendung.
Auch hierbei handelt es sich zumindest teilweise um Daten
über Produktionsvorgänge oder -ergebnisse. Diese Daten be-
ziehen sich jedoch bisher im allgemeinen auf die gesamte
Volkswirtschaft ; nach Wirtschaftsbereichen wird noch nicht
unt'ergliedert2). In der Verteilungsrechnung wird gezeigt, wie
sich das Volkseinkommen aus Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit einerseits und Einkommen aus IJnternehmer-
tätigkeit, und Vermögen anderseits zusammensetzt; atßer-
dem wird seine Verteilung auf große Empfängergruppen dar-
gestellt, nämlich aufprivate llaushalte, ,,Staat" und lJnter-
nehmen (bei den letztercn erscheinen nur ihre unverteilten
Gewinne). Die Yerwendungsrechnung ergibt einen Überblick
über den privaten und staatlichen Verbrauch, die Investi-
tionen (Anlageinvestitionen und Vorratsveränderungen) und
den Außenbeitrag (Ausfuhr minus Einfuhr) ; sie wird in je-
weiligen und in konstanten Preisen aufgestellt.

(2) §tatistische Angaben ohne Unterglietlerung
nach Wirtschaftsbereichen

Dem'Aufbau des Ilatalogteils entsprechend können dort
mrr solche statistischen Daten berücksichtigt werden, die
nach Wirtsihaftsbereichen mindestens so tief gegliedert sind
wie der l{atalog. Deshalb ist es nicht möglich, alle Angaben
über Produküionsgrundlagen, -vorgänge uld -ergebnisse
nachzuweisen, die den im Katalogteil enthaltenen Statistiken
zu entnehmen sind. Außerdem gibt es Statistiken, die im
I(atalogteil überhaupt nicht erscheinen, obwohl sie wichtige
Algaben über solche Tatbestände erbringen; in diesen Fällen
liegen überhaupt keine bereichsweise gegliederten Ergebnisse
vor. Die folgende Aufstelhmg gibt einen Überblick über die
wichtigsten Daten, die bereichsweise nicht untergliederü sind,
aber mehr oder weniger wesentliche Aufschlüsse für die ge-
samte Volkswirtschaft liefern. IInter I stehen Statistiken,
die auch im Katalogteil behandelt werden, während die
unter II aufgeführten Statistiken dort nicht erscheinen.

I
Statistik tles Kraftfahrzeug- und Anhängerbestaniles und
seiner Veränderungen (BMV) jcihrl,i,ch ab 1948

Bestand an I{raftfahrzeugen und Anhängern, geglie-
dert nach Baujahren und nach Fahrzeugtypen.

Berufszählung 1950
Erwerbsliersonen, gegliedert nach Berufen, Ge-
schlecht und Stellung im Beruf (Selbständige und Abhän-
gige); innerhalb der einzelnen Berufe wurden die Er-
werbspersonen außerdem nach Wirtschaf tszweigen unter-
gliedert, soweit deren Besetzulg 20 und rnehr Personen
beürug.

Statistik des Personalstands der öflentlichen Verwaltung
jtihrl,,ich (Oktober) ab 1950 (auBer 1951)

In unrnittelbarern Dienstverhältnis hauptberuflich woll-
b e s c h äf ti gt e P ers o n en der Wirüschaftsunternehrnen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit, gegliederü nach Be-
amten, Angestellten und Arbeitern.

Statistik über Kurzarbeit (BMA bzw. BAfAVAY) monatti,ch
ab 1950

Zall dor Betriebe mit Kurzarbeit und deren üelegschaft;
Zahl der I(urzarbeiter (nach dem Geschlecht) sowie
Zall der aus gefallenen Arbe it sstunden.

-Das Soz,lal-produkt 1957 in konstanten Prcisen',, 10. Jg. N. tr., Heft 6,
{_u!i 19,i8, S. 325ff.; ,,Das Sozialprorlukt im Jahre 1958i., 11. .fc. N. X'.,Ilcft 1, Januar 1959, S. 5tr.; ,,Das Sozialprodukt 1958 naCh Wiraschafts:
berlichen",.11. Jc. ry..f'., Heft 5, Mai 1959; ,,Das produktionsergebnis
je Beschättigten in deil großctl Bereichen der \rolkswirtschaft l9;0 bis
1557",70..Jc. N. I-., IIcft 3, März 1958, S. 142ff.; Dic Ergebnisse rler
Sozialprorluktsbcrcchnungen lveralen auch im Statistischen Jahrbuchyeröfientlicht. 

- 
,) Einc einmalige Berechnung der Vorräte nach Wirt-

schaftst,ereichen für die.Jahrc 1949 bis 195? flnalct sich itr ..Wirtsohaft
und §tatistik", 10. Jg. N. tr'., Heft g, September 1958, S. 4ti?fi.

- lt -

Gruppc I{lasseZweig

4. Baugewerbc

5. IIandeI
6. I/crkch und Nachrich-

tcniibermittlung
7. Banken und Privat-

vcrsicherungen
8. WohunngsYermietung

(einschl. Nutzung von
Eigentümerwohnungen)

9. Staat (einschl. Yertci-
digung)

10. Sonstige Dienstleistun-
sen (ohnc öfi. Dietrst-
leistungen)

iler Arbeitsstätten.Systematik

91,98 92t

Bercich

71 lris 79,
93 bis 97, 99

+ (591, 594,
675 bis 6?8)

07,02,04,
06 bis 09
11 bis 15
19
17 ,2l bis2
37,32,
34 bis 39,
41 bis 49
51,55bis5
59
61 bis 64
81 bis 87

68, 69

l. Landwirtschaft, Iaorst-
wirtschaft und Fischerci

2. Betgbau und
Energ:iewirtschaft

3. Yerarbcitcndes Gelverbe

- +77

- 
(591,594

+ 671bis67
+ 477



a
Berichtsilienst über tlie Steuereinnahmen iles Bundes unil der
Länder (BMF) monatl'ich ab 1946

I(assenmäßige S t e u e r e i n n ahm e n, gegliederü nach Steu-
erarten (darunter f(raftfahrzeug-, Beförderung:, Ifmsatz -,

IJmsatzausgleichsteuer und Verbrauchsteuern) sowie Zoll-
einnahmen.

Vierteljahresstatistik iler Gemeinilefinanzen ab 19 48
I(assenmäßige S t e u e r e i n n a hm e n, gegliedert nach Steu-
eranten, darunter Grundsteuer B und Yergnügungsteuer.

l
Statistik iler Arbeitsvermittlung (BMA bzw. BAfAVAV)
monatl'ich ab 1948

Offene Stellen sowie Arbeitslose und übrige Arbeit-
suchende, gegliedert, nach dem Geschlecht und nach Be-
rufsgruppen. Die Arbeitslosen werden außerdem halb-
jährlich nach Berufen und jährlich nach Berufen und
Altersgruppen unterteilt.

Erhebung über beschäftigte ausländische Arbeitnehmer
(BAfAVAV) jrihrti,ch (Juli,) ab 1957

Ausl ändis che Arbeitnehmer, die Arbeitskarten oder
Befreiungsscheine erhalten hatren, gegliedert nach Staats-
angehörigkeit und Berufsgruppen.

Lohnsteuerstatistik 1950, 1955 untl 1957
B rutt, o 1 o hn der Lohnsteuerpflichtigen, gegliedert nach
Bruttolohngruppen, Steuerklassen, Geschlecht Alt'ers-
gruppen und Beschäftigungsdauer (ganzjährig bz;w. nicht
ganzjährig Beschäftigte).

Außenhandelsstatistik monatlich ab 19 49
Ein- und ausgehende Waren (Mengen und Werte) im
General- und im Spezialhandel, gegliedert nach dern
,,'Warenverzeichnis für die Außenhandelsstatistik" und
nach llerstellungs- und Verbrauchsländern bzw. nach
Einkaufs- und Käuferländern.
Ab 1950: Zollsollbet,räge, gegliedert nach Abschnitten
des Zolltarifs sowie nach Warengruppen der Ernährungs-

wirtschaft rmd der gewertrlichen Wirtschaft (nach dem
,,W'arenverzeichlis fü'r die Außenhandelsstatistik").

Indices iler Außenhandelsstatistik moncttl,,ich ab 1949
Indices der tatsächlichen W'ert,e und des Volumens für
die Ein- und Ausfuhr. Basis Monatsdurchschnitt 1950
: 100; ab Januar 1955 umgestellt auf lS54 : f00. Glie-
derung nach Warengruppen der Ernährungswirtschaft
und der gewerblichen Wirtschaft (nach dem ,,lMarenver-
zeichnis für die Außenhandelsstatistik").

Interzonenhandels- unil Berlinhanilelsstatistik mono,tl,,ich ctb

1918
Wert der Wa,rensendungen, gegliedert, nach'Waren-
arten (nach dem ,,\Marenverzeichnis für die fndustrie-
statist'ik" und der,;Allgemeinen Erzeugnisgliederung der
Land-, Forst-, Jagdwirtschaft; Fischerei");. der Waren-
verkehr mit Berlin (\Mest,) ist' außerdem nach Verkehrs-
trägern und Verkehrs\pegen unterteilt,.

Statistik des grenzüberschreitenden Verkehrs mit Kraftfahr-
zelagen (BMV) monatl,'ich ab 1952

a) Statistik des grenzüberschreitenden Personenverkehrs
mit Kraftfahrzeugen

In die Bundesrepublik Deutschland e in g e f ahre n e
I(raftomnibusse (nach dem Ileimatstaat) und
Zahl der Fahrgäste; sonstige eingefahrene X'ahrzeuge
des Personenverkehrs.

b) Statistik des grenzüberschreitenden Güterverkehrs mit
Kraftfahrzeugen

Ein-, aus- und durchgefahrene Lastkraftfahrzeuge
(nach dem Heirnatstaat); beförderte Güt'ermenge, ge-
gliedert nach dem ,,Güterverzeichnis für die Verkehrs-
statistiken". Jährliche Zusammenstellungen in aus-
führlicherer Darstellung (2. B. Yersand und Empfang
des Bundesgebietes nach bzw. aus dem Ausland, ge-
gliedert nach Verkehrsbezirken und ausgewählten
Ländern des Auslandes).
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B. Katalog der statistisch erlaßten Produktionsgrnndlagen,

-vorgänge und -ergebnissb in den einzelnen Wirtschaftsbereichen

1. Kurzgefaßte Anleitung zur Benutzung des Katalogs')

t. Der I(atalog gibt eine vollständige Übersicht über die sta-
tistische Erfassung der Produktionsgruldlagen, -vorgänge
und -ergebnisse in den aufgeführten Wirtschaftsbereichen.
Nicht in den l(atalog aufgenommen wurden statistische
Angaben, die das Ergebnis von Schätzungen auf Grund
verschiedener Statistiken sind 

- 
wie die Ergebnisse der

Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
- oder die sich

nicht auf Wirtschaftsbereiche aufteilen lassen (s. hierzu
Teil A, IY.).

2. Jedbr Abschnitt entspricht einem Wirtschaftsbereich.
3. fn jedem Abschnitt, (Wirtschaftsbereich) werden in einer

Vorspalte die einzelnen Tatbestände (Produktionsgrund-
lagen, -vorgänge und -ergebnisse) aufgeführt.

4. Zt jedem der genannten Tatbestände werden alle Sta-
tistiken nachgewiesen, in denen dieser Tatbestand ganz
oder teilweise erfaßt, wurde bzw. wird. Es werden dabei
grundsätzlich nur die vom Statistischen Bundesamt und
den Obersten Bundesbehörden (einschl. der nachgeord-
net'en Dienststellen) sowie die von der Deutschen Bundes-
bank bearbeiüeten und veröffentl ichten Statistiken
berücksichtigb; T:lirrztl- kornmen noch einige wom Statisti-
schen Bundesamt veröffentlichte Angaben aus anderen
Quellen.

Die Statistiken sind danach gegliedert,, ob sie ,,ein-
malig bzw. unregelmäßig" oder,,regelmäßig"
durchgeführt, wurden bzw. werden.

Zu jetler Statistik werden folgende Algaben gemacht:
a) Die amtliche Bezeichnung der Statistik, z.B.

,,Bilanzsüatistik der Aktiengesellschaften" ;
b) Bei den einmalig bzw. unregelmäßig durchgeführten

Statistiken: Die Jahreszahl der Durchführung, z.B.
,,IIandwerkszählung 1 956" ;
bei den regelmäßig durchgeführten Statisüiken: Die
Periodizität' sowie ein Ilinweis, seit wann die be-
treffende Statiptik existiert, z.B. ,,monatlich ab 1948",
,.jrihrLirh ab 1951";

c) Die Abgrenzung der dargestellten Tat,bestände:
z. B. erscheint unter ,,Sachanlagen" ein lIinweis, wenn
eine Statistik nur die Kraftfahrzeugbestände oder nur
die Antriebsm'aschinen erfaßt ;

d) Hinweise auf die Darst,ellungseinheit und den
Erhebungskreis, z. B. ,,Kohlebestände in den Be-
trieben des Eisenerzbergbaus", ,,Ilmsatz der fndustrie-
l:etriebe mit I0 und mehr Beschäftigten", ,,Sachanlagen
der Aktiengcsellschaften",,,Gesamtprodul<tion arzs-
g ew ahlter Ilnternehmen" usw.

Deckt sich der Erhebungskreis einer Statistik mit
dem gesamten (jeweils in der Kopfzeile des Katalogs

r) Weitergehend.e Ausführungen über Inhalt, Z$.eck untl Aufbau iles
Kataloges findet der Benutzer im l'eit A (Einfülrrung) dieser Yer-
öffentlichung.

genannten) Bereich, so wird er bei den Angaben zu den
einzelnen Statistiken nicht, noch einmal besonders ge-
narrrrt.

e) Angaben über die wichtigsten Gliederungsmerk-
male der nachgewiesenen Tatbestände, z. B. ,,Be-
schäftigte, gegliedert, nach Geschlecht, Alter uld der
Stellung im Betrieb",,,Kr aftfa,hrzeuge, gegliedert nach
I(raftfahrzeugarten",,,Produktion, gegliedert nach
Erzeugnisgruppen".

f) Sind die nachgewiesencn Tatbestände bzw. Statistiken
außerdem nach einer bestimmten'Wirtschaftszweig-
systematik (bzw. in Allehnung an eine solche Syste-
matik) gegliedert, so schließt sich an den Text zu den
betreffenden Statistiken eine besondere, durch I(ursiv-
druck hervorgehobeno Zeile an, die auf die systema-
tische Gliederung und Abgrenzung des betreffen-
den Wirtschaftsbereichs hinweist, z.B.,,Syst.:
W i,rtschaJtsldas s en ( A Z ) " oder,,syst. .. W,irtschaftszue,ig
,W asser -, Gas - und El,ektriz,itcitsuer sorgung, ( A St ),, (v gl.
das anschließende Verzeichnis der Abkürzungen).

5. Um dem Benutzer einen ersten schnellen überblick über
den Umfang der Erfassung von Tatbestand und Wirt-
schaftsbereich durch die im einzelnen nachgewiesenen
Statistiken zu ermöglichen, wurde üersucht,, hierüber in
einer besonderen. Spalte ,,Erfassungsgraal.. rnit Hilfe der
Symbole ,,T" (,,Tatbestand" : Vorspalte) und ,,B..
(,,Bereich" : I(opfleiste) eine kurze Aussage zu machen.
Dabei bedeutet:
T/B: Diese Statistik erfaßt den in der Vorspalte genannten

Tat,bestand vollständig (bzw. fast vollständig)
für den ga,r,zerl (bzw. fasü den ganzen) Wirt-
schaftsbereich.

T/b: Diese Statistik erfaßt ebenfalls den in der Vorspalte
genannten T a t b e s t an d (fast) vo I I s t än di g, jedoch
nur für einen (wesentlichen) Teil der Wirtschafts-
zweige dieses Wirtschafüsbereichs.

T/lJ: lYicT/b,jerloch erfaßt alie Statistik einen quantitatiy schr
unbedcutenden Bereichsausschnitt.

t/B: Diese Statistik erfaßt den Tatbestand zwar nicht,
vollständig, aber zu einem (wesentlichen) Teil, und
für (fast) den ganzen Wirtschaftsbereich.

t/B: Wic t/8, jedoch wird mrr cin quantitatiy unbedeutender TeiI
des Tatbestandes erfaßt.

t/b: Diese Statistik erfaßt weder den Tatbestand noch
den \Mir t,s c h aft s b er e i c h vollständig, aber beides
zu einem wesentlichen Teil.

t/b: IÄ'ie t/b, jerloctr ist hicr der 'Iatbestard untl/orlcr der Bcreich
nur zu einem quantitativ sehr unbedextenden Teil erfaßt.

Wenn eine Erhebung sämtliche fndustrie- oder sämt,-
liche H andw erks betriebe des betreffenden'Wirtschafts-
bereichs etfa,ßL, wird ebenfalls das Syrnbol B (,,ganzer
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Bereich") verwendet, allerdings durch einen Ilinweis auf
die Art der erfaßten fnstitutionen entsprechend einge-
schränkt; z. B.:
T/8. tlß . r/B n
iitt irr)t i$ (r : rndustrie, H : Handwerk)

Ahnlich wird mit, den Statistiken verfahren, die nur
Kapital- bzw. nur Aktiengesellschaften erfassen, soweit
diese praktisch in sämtlichen Wirtschaftszweigen des je-
weils betrachteten Wirtschaftsbereichs vorkornrrren .l<ön-
nen (so z. B. im Bergbau, in der Energiewirtschaft, und
im Verarbeitenden Gewerbe); sie erhalten ebenfalls das
Symbol B mit, einem entsprechenden Hin'q,eis; z.B.:

T/B . TIB
(AG)', (AG,

GmbH)
B,epräsentativerhebungen, die sich über den gan-

zen (oder fast den ganzen) \Mirtschaftsbereich (B) bzw. einen
rvesentlichen Bereichsausschnitt' (b) erstrecken, werden

durch ein hinzugefügtes Sternchen besonders gekenn-
zeicLtnet, z.B.:TlB*, Tp* oder t/b*; wenn die Ergebnisse
auf die Gesamtheit hochgerechnet worden sind, ist
dieses Sternchen jedoch weggelassen worden.

Da im Katalog grundsätzlich alle Statistiken angefüLhrt
sind, die Daten über Produküionsgrundlagen, -vorgänge
und -ergebnisse enthalten (und sei es auch nur für einen
sehr kleinen TeiI eines Tatbestandes und/oder Be-
reichs), werden 

- 
um die Übersicht über die 5e*eits ,,wich-

tigeren" Statistiken zu erleichtern 
- 

die vom Tatbestand
bzw. Bereich her gesehen weniger vollständigen
Statistiken in I(leindruck gebracht.

6. Die in der letzten Spalte des I(atalogs (,,lfd. Nr. in Ab-
schnitt, C, E, tr'") bei jeder Erwähnung einer Statistik
wiedelkehrende Nummer stellt, eine unmittelbare Verbin-
dung zu den synoptischen Übersichten (Teil C), den
zusätzlichen Erläuterungen der vom Statistischen
Bundesarnt bearbeiteten Statistiken (TeiI E), und dem
Nachweis der Veröffent'lichungen (TeiI F) her.

2. \erzeiehnis der Abkürzungen
A. Maßeinheiten

BRT : Bruttoregistertonne
ha : Hektar
hl : Hektoliüer
km : I{ilometer
kVA : I{ilovoltampere
kW(h) : I(ilorvaüt(stunde)
NRT : Nettoregistertonne
PS : Pferdestärke
t : Tonne
tkm : Tonnenkilometer

B. Bundesministerien, Bunilesanstalten
BAfAVAV : Bundesanstalt fä,r Arbeitsvermittlung und Arbcitslosenversicherung

BAG ,, fifu den Güterfernverkehr
BMA : Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung

BMF ,, für Finanzen
BML ,, für Ernährung, Landwirtschaft, und Forsten
BMP ,, für das Post- und X'ernmeldewesen

BMV ,, für Verkehr
BM\\ri ,, für Wirtschaft'

C. Sonstige Abkürzungen
AG : Aktiengesellschaft
Bewg : Bewertungsgesetz
DB : Durchführungsbestimmung
EStG : Einl<ommensteuergesetz
GmbH : Gesellschaft mit beschränkter Haftung
I{StDV : I{örperschaftsteuer-Durchführungsverordnung
I{.SlG :Körpersehaftsteuergesetz
USIG - I]msatzstcuergesel z

Sgst.: : Systemati,sche Gli,ederung bzut. Abgrenzung

ASt : Verzei,chn'is der Wirtschaftszwe'ige Jar d'ie Arbeitsstati,sti,k (BMA)
AZ : SAstematisches Verzeichnis der Arbeitsstätte'n (Ausgabe 1950)

BZ : Li,ste der W'irtschaltszwei'ge lür di,e BeruJszrihlung

HZ : Verze'ichnis d,er Hand'werkszuei,ge (Hand'werkszähl,ung)

IB : Sllstemati,sches Verze'ichnis li)r tl,en monatl'ichen Ind,ustriebericht

K - Systematilc d,er KraJtJahrzeughal,ter- und, -bestanilssta,ti,sti,k (Kraltfahrt-Bund,esamt)

,S, : Sltstematisches Verze'ichnis iler Unternehmeru für d,ie Steuerstat'istilc
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3. übersieht über die Bereichsglieilerung und die nachgewiesenen Tatbestänile

Bereichsgliederung Nachgewiesene Tatbestände

A. Produktions grunillagenI. Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei

a) Land- und Forstwirtschaft

b) Fischerei

II. Bergbau und Energiewirtschaft

. a) Bergbau

b) Ilnergiewirbschaft

III. Verarbeitentles Gewerbe

IV. Baugewerbe

V. Hanilel

a) Großhandel und Verlagswesen

b) Einzelhandel

c) I{andelsveftretung, Vermittlung, Werbung und
Vcrleih

YI. Verkehr und Nachrichtenübermittlung

VII. Banken unrl Versicherungen
(ohne Sozialversicherung)

YIII. Sonstige I)ienstleistungen

a) trVohnungs- und Grundstückswesen, Yermögens-
verwaltung;
\Mohnungsvermietung

b) Gaststätten- und Beherbergungsgernerbe

c) R,echts- und Wirtschaftsberatung

d) Gesundheitswesen und Ifygiene

e) Übrige Dienstleistungen

l. Arbeitsstätten, Betriebe, Unternehmen

2. Sachanlagen
a) AlIe Sachanlagen
b) Einzelne Arten von Sachanlagen

3. Vorräte

4. Beschäftigte
a) Sämtliche Beschäftigtengruppen
b) Ntr Arbeitnehmer

B. Produktionsvorgänge und -ergebnisse

L Material- und W-areneinkäufe
a) Werte
b) Mengen
c) Preise

2. Gesamtkosten

3. Materialverbrauch, Wareneinsatz
a) \Merte
b) Mengen

4. Sonstige Vorleistungen

5. Intlirekte Steuern

6. Löhne, Gehälter und sonstige Personalkosten
a) Lohn- und Gehaltssummen sowie sonstige Personal-

kosten
b) Effektivlöhne und -gehälter je Arbeitnehmer
c) Tarifsätze

7. Arbeitszeit
a) Insgesamü geleistete bzw. bezahlte Arbeitszeit
b) Geleistete bzw. bezahlte Arbeitszeit je Arbeiter
c) Tarifliche Arbeitszeit

8. Kalkulatorische Posten und Betriebsgewinn

9. Proeluktion

10. Umsatz bzw. Absatz
a) Werte
tr) Mengen
c) Preise

ll. Selbsterstellte Anlagen

12. Vorratsveränilerungen

(I3. Auftragseingang)
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I. LANDWIR,TSCHAFT'), FOBSTWIR,TSCIIAFT UND FISCHEREI

Statistlk
Erlos-
8Un8§-
grad

LtaI. Nr.
in Teil
c, E, r'

, .:.

,iTatbestand

A. Proiluktionsgruntllagen

l. Arbeitsstätten,
Betriobe,
IJnternehmen

a) LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT

Einmalig trzw. unregelmäßig

Landwirtschaftliche Betriebszählung 1949
Land- und forstwirtschaftliche Beüiiebe (einschl Gartenbau- und weintrau-
betriebe) mit 0,5 und mehr ha Betriebsfläche (Gesamtfläche), gegliedert nach
Betriebsgrößenklassen und Besitzverhälünissen sowie (für Betriebe ab 2 ha land-
wirtschaftlicher Nutzfläche) nach Bodennutzungssystemen.
Mit technischen und gewerblichen Betrieben verbundene land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe.

Zählung rler landwlrtschaltllchen I(lelnbotrlebe unter 0,5 ha 1950

Klcingärten unrl Iantlwirtschaftliche looinbetriebe unter 0,5 ha, Gesamtfläche, gegliedert nach

Betriebsgrößenklassen unal haupt- untl Debenberuflichen Bewirtechaftern'

Gartenbauerhebung 1 950
Betriebe, clis Gartengewächse zum Yerkauf anbauen, gegliedert nach Eauptbetriebsrichtungen,
nach d.er hauptsächlichen Absatzform sowie nrch der Haupterwerbsquelle'
Erwerbsgartenbaubetdebo ir Verbindüng bzrl!-. ohne Yerbindung mit T,mdwirtschaft, ge'
glie6ert nach ihrer Haupterwerbsquetle; außerdem Drwerbsgartenbaubetriebo nach Besitz'
verhältnissen, nacli ihrer Ilauptnutzung sowic nech cler Yerbintlung mit gewerblichen Iletrieben
(Erieathofs-, IJandschaftsgärtnerei, Binderei, stli,ntliger IJaden)'
Gliederung jeweils nach Betriebsgrößenklassen.

Arboitsstättenzählung 1950
Ärbettsstä,tten der nichtlardwirtschaftlichen Gtirbnerei, Weingewirnung, Forsbwirtschaft
undTierzücht (ohne bewirtschafteto Boalenfläche), gegliedelt nach Beschäftigtengrößetrklasson;

Unternehmen der gleichen Wirtschaftsgruppen, geglietlert nach Umsatzgrößenklassen untl
nach Rechtsformen.
Sltst. : Wirtschaltskldssen ( A z ) r)

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung I 950
Zur Ilmsatzsteuer Veranlagte, gegliedert nach lJrnsatzgrößenklassen und nach
der Rechtsform der lfnternehmen.
Syst. : W'irtschaJtsgruppen ( St)s)

Statlstik der Ilfluptfeststellung ilor Elnheltsworto rles gewcrbllchen Botriebsvermögens 1953 und 1957

Unternehmen der nichtlmdwirtschaftlichen Gärtnerei und Tierzucht, gegliedert nach Einhoits'
wertgruppcn.
Sust. : Witrtschaltsgtuppen ( St)

trVelnbaubotrlobserhebung 1958
Betriebe mit Erwerbsweilbau (darunter Betriebe mit Weinbau a,Is Haupterwerbsquelle des

Inhabeß), gegliedert nach Betdebsgrößenklassen.
Betriebc mit zusätzlicher selbständiger oder abhti,ngiger Erwerbstütigkeit tles Inhabers im
Jahre 1957.
zahl tler Winzergenossenschaften mit Kellereien.

Regelmäßig

Verbraüehsteüorstatlstlk idhddch (Mi'tte Juni) ab 194f
Zahl der Tabakpflanzer mit gerverblichem Tabakanbau'

T/B 6

T/b

T/b o

T/b 28

T/b 7e

T/b 77

r/b 8

r/P

r/b

rib

81

30Statlstlk der Unternehmen itihrli,ch (End,e Dezember) ab 1951
Kapitalgesellschaften, gegliotlerb nach Äktiengesellschaften und Gcsellschaften mit beschrä,nk'
ter llafiung{) sorvie (bis 1956 iährlich, danach in clreiiährigem Äbstantl) nach Größen}lassen
tles Grund- bzw. Stammkapitals.
Sast.: Wirtschaltsabteilung :,Binnen- unil Hochseefischerei, Land'-, Forst- und Jagiluirtschaft" (AZ)

Umsatzsteuerstatistik itihrlich ab 195 4

Llmsatzsteuerpflichtige, gegliedert nach umsatzgrößenklassen und (nur für 1954)

nach der Rechtsform der Ifnternehmen6).
Syst. : W'irtschaJtsauiq e ( St )8)

,) Einschl. Gartenbau und Tierzucht. - 
r) l.ür Rechtsformen: wirtschaftszweice. 

- ') trür Rechtsformen: wirtsohaftsabteilung ,,Land', tr'orst-

und Jagdwirtschaft, x.ischerei... 
- 

.) x'ür 1g5l nur aktiengesellschaften. - 
.) Da scit alem 1. 4. 1956 die lanalwirtschaftlichen umsätze umsatz'

steuerfrei Bind, werrlen a,b 1956 keine steuerpflichtigen mehr nachgewiesen, dio ausschließlich Iantlwirtschaftliche umsätze haben. 
-6) 

r'ür IIm'
satzgrößenklassen und Rechtstormcn: Wirtschaftsgruppsn.

80
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Tetbestanal

42. Sachanlagon
a) AIle Sachanlagen

(hierunter auch
Einheitswerte)

b) Betriebsfläche
(Gesamtfläche)

noch: I a) Land- und Forstwirtschaft

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statlstlk dor Ilauptloststollung der Elnholtswerts des geworbllcheu Betrlebsvormögens lOEJ unil lgEZ
Wert tler Sachanlagen der Untemehmen aler nichtla,ndwirtschattlichen Gärtnerei unil Tierzucht,gegliedert trach inländischen Betriebsgrundstücken, Maschinen und maschinellen Änlagen
Bowie sonstigen Sachanlagen.
S u st. : W irtschal lsorupp en ( I t )

Erfas-
sUrrgE-
gracl

Lftl. Nr.
in Teil
C, E, F'

Vermögonsteuerstatistik 1953 unrl 1957
Einheitswerte dos land- und forsüwirüschaftlichen Yermögens (einschl. Binnen-
fischerei) der Vermögensteuerpflichtigen.

rlB 78

TIB 5

T/b 7t

7

8

t2

t/b

Regelmäßig

Einmalig bzw. unregolmäß ig

Lanilwirtschaftliche Betriebszählung lg4g
Betriebsfläche, landwirtschaftliche Nutzfläche und waldfläche der land- und
forstwirtschaftlichen Betriebe (einschl. Gartenbau- r,rnd Weinbaubetriebe) mit
0,5 rmd mehr ha Betriebsfläche (Gesamtfläche), gegliedert, nach Betriebsgrö-
ßen-klassen, Besitzverhältnissen und nach Ilauptarten der Bodennutzung .o*i"
(fü'r Betriebe ab 2 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche) nach Bodennutzungs-
systemen.

Zäblung dor landwlrtschaltllehon I(lelnbetrlobo unter 0,8 ha lg50
Gesamtfläche tler Kleilgärtcn und land\ryirtschaftlichen Kleinbetriebe urter 0,5 ha, gegliedert
nach Betriobsgrößenklessen, BesitzvorhÄltnissen uDd nech d.en wichtigsten I(ulturarten.

Gartenbauerhebung 1$50
La,nalwirtschaftliche Nutzflächo und X'Iächo d.er Gart€ngewächso der Botriebe, 6ie Garten-
gewti,chse zum Yerkauf aDbauen, geglierlert nach Eauptbetriel:srichtungen und Betriebsgrößen-
klassen (Fläctre der Gartengew6chso auch nach NutzuD.gszrveigen und pflanzenarte[).

Wolnbaubetrlebserhobung 1958
Betriobsfläche, landlvirtsohafUicho Nutzflä,che und Eebflächo (darunter ertragsfä,hige Reb-
fläche) tler Betriebe mit Erwerbsweinbau, Joweils geglieclort nach Betriebsgrößenklassen.
Gesamte Rebflächo, gegliealed nach der Lago tter Rebflti,chen. In den Jahren 1955 und 1957 im
Ertrag stehondo Rebflächen (unterteilt noch Weinsorton) und nicht im Ertrag Btehenale 11eb-
flächetr; außerdem durch Wurzelerfrierungen im Wintcr 1955/56 total yemichtete Rebflächen.
Zabl d.er Teilstücke des Reblandes unrl Zahl d.er Betriobe na,ch d.or Stärke cler Parzellierung.
Gliealerug jowells nach Größenklassen der Rebflä,che.

Regelmäßig

Vorbrauchstouorstatlstlk itihrlich (Milte Juni) ab 1947
X'lächo rler mit Tatrak bepflanzter Grundstücko des gcwerblichen Ta,bakanbaus.

Bodennutzungserhebung jahildch ab I I 48
V orerhebwt g ( J anuar bi,s M ai, ), : Wirtschaftsfläche ;
E_a,upterhebung (Man): Wirtschaftsfläche, gegliedert nach llauptnutz,ags-,
I(ultur- und Fruchtarten ;
Nacherhebung (olctober): Anbauflächen von landwirtschaftlichen Zwischen-
früchten und Futterpflanzen zur Samengewinnung; lg55 bis lgbS auch Mäh-
druschflächen.

Gemüse-Irorerh ehtng i cihrli,ch ( F ebrudr ) ab 1 I 4 I
Boabsichtigter Änbau (tr'lächet) aregeucihller Gemüsearten sowio Erd.beerpflanzungen in Be-
trieben mit Anbau für den Yerkauf .

Tatsächliche Änbaufl ächeD der .überwinternden Gemüseartcn.

Gomüso-Ilauptorhebung i cihrlich ( Juli ) ab I I 4 I

^nba,uflächen 
Yon Gemüse und Ertlbooron 

- 
1955 untl ab 1959 auch von Blumen untl Zier-

Dflatrzen - 
in Betrieben mit Änb&u für alen Yerka,uf.

Beebsichtigter Änbau (X'ltictien) yon überwinternalen Gemüsea.rten.

6T/r,

r/b

r/b

t/b

rF

8l

13
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Tatbestand

noch:
A 2. Sachanlagen

noch:
b) Betriobsfläche

(Gesamtfläche)

c) Obstbaum-
bestand

d) Bauten und
Ausrüstr:ngen

Statistik

Erhelrung über Anbau und Erträge vou llell- untl Gewürzpflaazea idhrlick ab 194E

Änbauflächen von Heil- und Gew-ürzpflanzen in Betdeben mit Anbau für den Yerkauf, go-
gliedert nach Pflanzenartcn.

Berlchtorstattung übor Saatenanerkeltrun0 (Bn{l') irihrlich a,b II4I
Besiohtigte Saatgutvermehrungsfl ächen mit positivem EigaungsbefuDd'

Berichterstattun0 übor trVachstumstand und Ernte der Ianilwlrtschaltliclen Feldlrüchte und dos t/b
Grünlardes monatlich (hier Mdrz und, April) db 1948

Infolgc Äuswinterung umgepflügte oder umzupflügende l-lächen.

Borichtcrstattung üDer Autlorstung (I}1\IL) icihrli,ch ab 1940
Äufforstungsfähiges Öalland, KahI- unrl Öatlanalflä,chen sowie Stand aler Äuffor§tung

tlb

Einmalig bzw. unregelmäßig

noch: I a) Land- und Forstwirüsshaft

Landwirtschaftliche Betriebszählung 1949
Obstbaumbesüände, gegliedert nach Arten'

Garteubauerhebung 1950
Obstbaumbeständo der Betriobe, d.io Gartengewäohse zum Yerkaut anbeuetr, gegliealert nech
Ärten.

trVeinbaubetrlebsorhobung 1958
Zahl alor in den Betrieben mit Erwerbsrveilbau beuutzten betriebseigenen Schlepper und
lXlektromotoron (untcrteilt nach der PS-Leistung), luftberci.ften lYagen, Gcräte zur Schädlings-
bekämpfung sowie sonstigen Mäschinen und Geräte (nach Ärten). Zahl cler Bchälter zur Einla-
gorung von Woinmost und \Yein unal d.eren X'assungsvermögen.

Erfas-
sungg-
grad

Lfd. N!.
ln Tell
c,E,r

15

t22

18

128

t/b

blb

r/b

Tlß L7

16

tlB 5

7

2A

6

r/b

Obstbaumzählung l95l unil 1958
Obstbaumbestände, gegliedert nach Arten, Ertragsstufen und , Standorten
(Garten, Acker, Straße).

Regelmäßig

lfrlrobnn0 über rlle Pflanzenbeständs in Baumschulatin zueiitihrigem Äbstand, 1950 bi,s 1958,iähr' T/b
lich ab 1959

Bestänate an Obst- (unrt Zier-)gehölzen in rlen Baum8chulen, g:egliealert nach Ärten untl nacL
Änzuchtmerkmalen.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Lanilwirtschaftliche Betriebszählung 1949
Zahl dt in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (einschl. Garüenbau- und
Weinbaubetriebe) mit einer Betriebsfläche (Gesamtfläche) von 0,5 und mehr ha
benutzten betriebseigenen Antriebs- und Arbeitsmaschinen und technischen
Einrichtungen, gegliedert nech Betriebsgrößenlla,ssen.

Gartenbauorhebung 1950
Unterglasanlagon (Gewächshäuser unal X'rühbeete) der Betrlebe, die Gattengewäohso zum Yer-
kauf anbauen (in qm), gegliealert nach ,,heizbaren" unrl ,,nicht heizbaren" X'lärhen und narh
Betdebsgrößenklassen. Zahl tler Betriebe mlt Gewächshäusem unal X'rühbeeten.
Zahl und X'assungsvomögen der Lagerräume, geglledert nach llauptbetriebsrichtungen.
Zahl d.er Erwerbsgartenbaubctriebe mit Maschinen und Geräten (nach Ärten) sowie mit künst'
lioher Bewä,sserung und Äbwasscrverwertulg; Zahl der bäuerlichen Obstbaumtotdebe mit
Obstbaumspritzen (nach Ärten). Glietterung jeweils nach Betriebsgrößenklassen.

T/b

Arboitsstättenzählung 1950 t/b
Zahl aler Kraftfahrzeuge u:ral Änhätrger in den Ärbeitsstätten der nichtlanalwirtschaft]ichen
Gärtnerei, Weingewinnung, X'orstwirtschaft und Tierzucht (ohno bewifischaftete Botlenfläche),
gegliealert nach Kraftfahrzeugarten und Betriebsgrößenklassen.
Sast. : lFirtschaltsgruppen ( A Z )

Erhobung liber dle Benutzung votr Schleppern unil Bodenlräsen ln dor Land- und Forstwlrtschalt t/B
(Schleppererhebunci) 1950 und 1953 (lortleschri,eben bis zum 31, Dezember 195E)

Zahl der bctriebseigenen Schlepper und Boalenfräsen in land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
ben mit 0,5 und mohr ha Betriebsfläche sowie in Betriebon ales Erworbsgartenbaus untl deB

Erwerbsweirbaus, geglietleft nach PS-Leistungsklassen und Betriebsgtößenklassen (1950 auch
nach BauJahren),
X'ür 1953: Zarll der betriebseigenen und der Gemeinschaft8-, Genossenschafts' und Lohn-
schlepper, gegliedort nach Bauiahren.

I
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it

!
noch: I a) Land- und Forstwirtschaft,

Tatbestand Statlstik
Erfae-
SUDgB-
graal

r,f<l. Nr
in Teil
C, E, T'

noch:
A 2, Sachanlagon

noch:
d) Bauten und

Ausrüstungen

3. Vorräte
(einschl.
Viehbestand)

Zahl der Betriebe mit Yerwendung vot awoewdhlJen weinbaulich wichtieien Maschinen und
Geräten im gemeinsamen Eigentum sowie von dusgeuühlten wichtigen betriebsfremden
Maschinen und Geräten; Zahl aler Betriebe, die tierische untl/oatcr motorische Zugkraft einsetzen.
Glieclerung jeweils nach Größenklassen der Rebflächc.
Zahl der in den l{ellereien der \Vinzergcnosscnschafton vorhandenen }Iaschinen urrd techni-
schen Dinrichtungen fiir rlie Ilellerwirtschaft (Motoren nach dcr Ps-Leistung) sor,ie Behälter
zur Einlagerung yon \Yeinmost und \Yein (ilach dem X'assungsyermögen).

' fl,cgelmäßigta;

Buchführungsstatistik lantlwirtschaftlicher und gartenbaulicher Betriebez) (BML) tlh*
j(ihrlich ab 1948

Repräsentat'ive Auswerturrg der Buchführungsergebnisse für das Wirtschafts-
jahr (1. 7. bis 30. 6.), darunter Ausgaben für Neubauten und neue Maschinens).

Statlstik tles Ilraftlahrzeuo- und Arrhängorbestardcs und seiner Veränderun0en (BMY) hdlbidhrlich
bzu. icihrlick ab 1948

Besitzumschleibungen von gcbrauchten Kraftfahrzeugen unrt Änhängern (halbjährliche Zu-
sammenstellung im Januar unat JuIi);
Zulassurgen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen und Anhängern (jährliche Zusamenstellung
im Januar) sowie Bostand an Lraftfahrzeugen und Änhängerl (jährlich nech dem Stmtl von
Änfang Juli).
Glietlerung jeweils nach Eahrzeugarten uDd Größenklassen (Ifubraum, Nutzlast bzrv. PS).
Syst.: ,,Larud,-, Forst- und ?ischairtschalt, Molkereibetriebe" (K); Zuord,nung nach dem Geuerbe

d,es llalters bzu. Kriulers

L2L

TIB 13{

Statistlk des lVerkfernverkohrs mit Kraltfalrzeugen (Bl4Y) itihrli,ch ab 1953
Im \Ycrkfcrnverkehr der Unternehmen eingesetzte Kraftfahrzeuge, gegliedcrt nach f,'ahrzcug-
artcn (Lastkraftwagen, Zugmesohinen untl Änhänger) und Nutzlastklassen.).
SAst.: Geuerbeberei,ch ,,Land-, Forst- und, Jagd,ui,rtschall, I'ischerei," (i,n Anlehnun1 an AZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Lanilwirtschaftliche Betriebszählung 1949
Zahl det: Tiere, die in land- und forstwirüschaftlichen Betrieben (einschl. Gar-
tenbau- und \Meinbaubetriebe) mit einer Betriebsfläche (Gesamtfläche) von 0,5
und mehr ha gehalüen werden, gegliedert nach Tierarten, Altersgruppen und
Betriebsgrößenklassen.
Tierische Zrgkräfte (gegliedert nach Arten) sowie Betriebe nach dem Besatz mit
Großvieheinheiten je I00 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche.

Zählnnf, iler landrvirtschaftlichen Kleinbetrlebo unter 0r5 ha 1C50
ZahI dcr Tiere, die in Kloingärten und lantlwirtschaftlichen Klcinbctrieben mit einer Gesamt-
fläche unter 0,5 ha gehalten werden, gegliedelt nach Tierarten.

Llb 136

tlB 5

tib 6

Statlstlk der Ilauptleststollung iler Einheitsrvertc dcs 0oworbllehon Betriebsvormögens 1953 und 1957
Yomatsvermögen cler IJnternehmen der niohtlanalwirtschaftlichen Gärtnerei unal Tierzucht.
Sast. : Wirtschaltsgruppen ( St)

r/b 77

lvelnbaubetdebserhebung 1058
Zahl d.er Betriebo mit Erwerbsrveintrau, die am 1. X'ebruar 1958 noch selbsteingelagerten \Vein
dcs Jahrgangs 1955 bzw. 1957 im Keller vonätig hatten, gegliedert nach dem Änteil (vE)
dieser Menge an rler selbsteingelagerten Menge des betreffenalen Jahrgangs und nmh Größen-
klassen der Rcbfläche.

tlb E

r) Äußertlem lverclen clurch das Bundesministcrium für Ernährung, Landwirtsohaft uncl X'orsten (BML) jährlich clie gesamten Botriobsausgabon
und. Yerkaufsorlösc der Lendwirtschaft herechnet unrl in d.en Statistischen Jahrbüchern tles BML uncl des Statistisohen Bunrlesamtes wer-
öflentlicht. Es werdcn u. a. ausgereiescn:
a) Äusgaben für Neubauten untl neue Maschinen;
b) Äusgaben für lfandelsdünger und Pflanzenschutzmittel, für Zukauf an l'uttermitteln, Saatgut und Nubzvich (der innerlantlwirtschaftlicho

Ycrkehr ist hierbei ausgeschaltet) sowie für Brenn- und Treibstoffe und für Strom;
c) Ausgaben für Unterhaltung des Inycntarc und der Gebälrrle sowie allgemeine \Yirtschaftsausgaben;

' tl) Betriebssteuern und Lasten (Grund.steucr, flmsatzsteuer, Lanrlwirtschaftsabgabe u. ä.);
e) Barlöhne untl Geld*'crt des Naturallohns für fremrle Arbeitskräfte sowie Arbeitgeberanteile zur Sozialvcrsichcrung und Beiträgo zur Unfall-

versichcrung;
f) Schuldzinsen;
g) Yerkaufsmengen und Yerkaufscrlösc, geglierlert nach pflanzlichen und ticrischen Erzeugnissen (clie Umsätze ilnerhalb rler Landwirtschaft

sind ausseschaltet).
') Einschl. \Yeinbaubetriebe. 

- ') Ilierzu licgen auch Preisangabcn vor (s.Index cler Einkaufspreiso landwirtschaftlichcr Detriebsmittel, lfd. Nr, 88).
') Äußerdem werden dtlrch dic ,,Statistik dcr iru Gütcüernverkelrr und Werkfernyorkehr eingesetzten X'ahrzcugc" (durcbgeführt von der Buntles.

anstalt für den Güterfenrrerkehr) in unleBelmäßiger Äbstäntlen 
- 

ztleLzL Äpril 1954 
- 

Angaben ütler die im lYerktcrnverkehr eingesetzten
Lastkraftwagen (über 4 t, Nutzlast) untl Zugmaschinen (über 55 PS) in der clietlorung nach Nutzlastklassen, Lade- utrtl Einsatzkepazittit und
Gewerbebereichen erhoben.
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Tatbestanal

noch:
A 3. Vorräto

(oinschl.
Yiehbestand)

4. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigten
gruppen

noch: Ia) Land- und Forstwirtechaft

Erlas-
Statistik Bungs-

gracl

Regelmäßig

Betriebswirtschaftliche Meltlungen aus iler Lantlwirtschaft (BML) monatlich ab tlb
September 1916

Vorräte (Mengen) an Getreide und (ab Dezember 1948) an I(arüoffeln in der Land-
wirtschaft ; Getreidevorräte gegliedert nach Getreidearten.

Allgemeine Viehzählung 7 rihdich (Anfang Dezember) ab 1948 rlB
Viehbestände in Betrieben und IIaushalten, gegliedert nach lfauptnutztiera,rten.
Ab 1957 in zweijährigem Abstand auch Verhältnis der Viehbestände (1957 nur
Schweine- und Hühnerbestände) zur landwirtschaftlichen Nutzfläche.

Viehzwischenzählungen jd,hrli,ch dre'imcrl ttb 1948 flß
Jeweils Anfang Md,rz, Jun'i, September: Schweinebestände in Betrieben und
Ilaushalüen;
Anfang Jun'i: Bestärrde an Rindvieh und (außer 1953 und 1956) an Schafen in
Betrieben und llaushalten.
Die Erhebungen werden z. T. auf repräsentativer Grundlage durchgeführt, und
auf die Gesamtheit der Betriebe und Ilaushalte hochgerechnet.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Lantlwirtschaftliche Betriebszählung 1949 T/B
Beüriebsinhaber (haupt,- und nebenberuflich), sonstige X'amilienarbeitskräfte so-
wie familienfremde Arbeitskräfte in land- und forstwirüschaftlichen Betrieben
(einschl. Gartenbau- rmd Weinbaubetriebe) mit einer Betriebsfläche (Gesamt,-
fläche) von 0,5 tmd mehr ha, gegliedert nach Geschlecht, ständig und nicht-
ständig Beschäftigten und Betriebsgrößenllassen; ständig beschäftigte familion-
fremde Arbeitskräfte auch nach der Stellung im Betrieb.

Berufszählung 1950 T/B
Erwerbspersonen, gegliedert nach dem Geschlecht und der Stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliederü
nach dem Geschlecht, der Stellung im Beruf und der Wirtschaftsgruppo der
hauptberuflichen Tätigkeit.
Syst. : W irüschaJtsgruppen ( B Z )

Gartenbauerhebung 1950 T/b
Stä,nrlig beschäftigtc Ärbeitskräfte in Erwerbsgartenbaubetrieben sowio im tr'eltlgemüse- unct
bäuerlichen Obstbau mit Gartenbau als llaupterrverbsquelle, gegliealert nach Betriebsinhabern,
familienangehörigen und familienfremrlen Arbeitskräften, Geschlecht, Eauptbetriebsrichtun-
gen unrl Betriebsgrößenklassen.; familienfremcle Arbeitskräfte auch nach der Ärt cler Tätigkelt.
Nichtstäntlig beschäftigte Ärbeitskräfte der Erwerbsgartenbaubetriebe in den eilzolnen Mo-
naten des Jahres 1950, g:egliedert nach Geschlecht unal Betrlebsgröße[k]assen,

Arbeltsstättenzählung 1950 T/b
Beschäftiste in der nichtlanalwirtschaftlichen Gärtnerei, Weingewimung, Irorstwirtschaft uarl
Tierzucht (ohne bewirtschaftete Botlenfläche)
a) inalerDarstellurgnachÄrbeltsstä,ttongegliedertnachdemGeschlechtunrltterStellung

im Betrieb sowie nach Betriebsgrößenklassen;
b) in aler Darstellung nach Unternehmen gegliedert nach lJnternehmensgrößenklassen sowio

nach d.er Rechtsform der Unternehmen.
Su sl. : Wirtschaltsltldßsen ( A Z ) t)

Welnbaubetrlebserhebung 1958 T/b
Zahl aler in rlen Betrieben mit Erwerbswein'bau 1957
a) ganzjä,hrig
b) nicht clas ganze Ja,hr, aber mehr als alie Hälfto tles Jahres
c) rveniger als r/, Jahr (ohne Aushilfskräfte)
Beschäftigten, gegliedcrt nach Betriebsinhabem, mithelfenden X'amilicnangchörigcn unrl
familienfremden Ärbeitskräften, Geschlecht sowie Größenkla8sen der Rebfläche.
Währentl aler 'Weinlese beschäftigte Äushilfskräfte, geglieclert nach mithelfenden tr'amilien-
angehörigen und familienfremrlenÄrbeitskräften, Geschlecht sowie GrößenklasseD d.er Rebflächo.

R,egelmäßig

Statistik der Arbeitskräfte in lantlwirtschaftlichen Betrieben monatlich, Juli, 1956
bis Juni, 1958

Vollbeschäftigte und teilbeschäftigüe Farnilienarbeitskräft'o (Betriebsinhaber
und Familienangehörige) sowie ständigo und nichtst'ändige familienfremde

Lld. Nr.
ln Teil
C,E,F

r20

2t

28

24

ö

o

t

r) tr'ür Rechtsformen : \Virtschaftszweige.
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',1':

t,l

TatbeBtand

noch:
44. Beschäftigto

noch:
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

b) Nur Selbständige
urrd miühelfende
Familien-
angehörige

c) Nur Arbeit-
nohlner

nooh: I a) Land- und Forstwirtschaft

Erfae-
sungs-
grad

Lftt. Nr.
ln Teil
C,E,F

Arbeitskräfto in awgewtihlüera Betrieben mit einer landwirtschaftlichen Nutz-
fläche von 0,5 und mehr ha (Erwerbsgartenbeu- und Erwerbsweinbaubetriebe
auch unter 0,5 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche), gegliedert nach Geschlecht
und Alter sowie nach Betriebsgrößenklassen.
Die Ergebnisse wurden auf die Gesamtzahl der Betriebe hochgerechnet.

Repräsentativstatistik der BevöIkerung und des Erwerbslebens (Mikrozersus) uiertel,- T/B
jrihrl,i,ch (jewei,ls Anfang Januar, Apri,l,, Juli, Oktober) ab Oktober 7957

Im Erwerbsleben tätige Personen, gegliedert nach dern Geschlecht, der Süellulg
irn Beruf und der Zahl der in der vorwiegenden Tätigkeit in der Berichtswocho
geleisteten Arbeitsstunden.
TätigkeitsfälIe, gegliedert nach dem Geschlecht der Tätigen, ihrer Süellung irn
Beruf und der Zahl der in der Berichtswoche geleisteten Arbeitsstunden.
Dio Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Syst.: W'irtschaftsbereich ,,Londulirtschalt und T,ierzucht, Iorst- und, Jagd,wirt-

schnJt, Gdrtnered, ?ischerei," ( BZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

§tatistik der familieneigenen Arbeitskräfte in den lanil- und forstwirtschaftlichen T/B
Betrieben April unil, Oktober 1952, Oktober 1953, April und, Oktober 795t1

Familieneigene Arbeitskräfto in ausgewtihlten land- und forstwirtschafülichen
Betrieben mit 0,5 und mehr ha Betriebsfläche, gegliederü nach Betriebsinhabern,
Familienangehörigen, Geschlecht und Altersklassen sowie nach ständig und
nichtständig beschäftigten Arbeitskräften.
Dio Ergebnisse wurden auf die Gesamtzahl der Betriebo hochgerechnet,.

Regelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statlstlk dos Personalstanils der öflentllchotrVerwaltunl itikrlinh (Anlang Oktober), hizr nur 1950
ünd 1952

19503 Porsonal der öflentlichcn landwhtschaftlichen und forstwirtschaftlichen l]nternehmen
ohno unal mit elgoner Rechtspersönlichkeit (ohno Gemei[den unter 1000 Einwohner), geg:]icdeft
nach alem Diolstvorhä,ltnis (Beamte, Ängestellte, Ärbeiter).
1959! Personal tler öffe[tllchen forstwirtschaftlichen Unternehmen ohne eigene RechtsperBön-
Iichkeit (ohre Gemeinden unter 3000 Einwohner), geglieded trach dem Dienstverhältnis.

1

Lohnstrukturerhebung in der Forstwirtschaft l952l59 tlb*
Repräsentativ ausgeu;dhlte Arbeiter in den staatlichen und kommunalen Forst-
betrieben mit I00 und mehr ha Wald-fläche, gegliederü nach Geschlecht, Fami-
Iienstand, Arbeitergruppen, Alters- und Jahresarbeitszeitklassen.

Gehalts- unil Lohnstrukturorhebung in der Lanilwirtschaft 1953
Familienfremde Arbeiter urld Angesüellte in ausgewd,hlten landwirtschaftlichen
Betrieben mit 5 und mehr ha (fü'r Arbeiter) bzw. mit 50 und mehr ha (fiiLr An-
gestellte) landwirtschaftlich genutzter Fläche.
Arbeiter gegliedert nach Geschlecht, Familienstand, Arbeitergruppen, Alters-
und Betriebsgrößenklassen und Dauer der Botriebszugehörigkeit sowio nach
Bruttostundbn- bzw. Bruüüomonatsverdienstklassen und (füLr Arbeitskräfto im
§tundenlohn) nach Jahresarbeitszeitklassen; Algestellte gegliedert nach Ge-
schlecht, Familienstand, Algestelltengruppen und Altersklassen sowie nach
Bruttomonatsverdienstklasson.

l0

T/b 73

106

Tlb* I05

Regelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) halbjährlich (jeweils Ende Mtirz und T/B
September) ab 19461)

Beschäftigte Arbeiünehmer, gegliedert nach dem Geschlecht.

Stattstik

r) Blg 1954 auch Endo Juni unil Entlo Dezember.

oo
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Erfas-
8ung8-
gratl

Tatbestanal

noch:
A4. Beschäftigte

noch:
c) nurArbeit-

nehmer

B. Produktionsvorgänge unil -orgebnisse

[. Material- und
Wareneinkäufe
a) W'erto und

Mengen

noch: I a) Land- und Foretwirtgchaft

Stattstik

Ab 1953 (jährlich Ende September): Beschäftigte Jugendliche unter 18 Jahren,
gegliedert nach dem Geschlecht.
Syst. : W'irtschajtszweige ( ASt )

Lfal. N!.
in Toil
C,E,F

Einmalig bzw. unregolmäßig

Welnbaubetriebserhebung 1958
Zahl d$ Betriebe mit Erwerbewelnbau, clio i:a Jahr 1957 Stallmist oder Torfmull zukauften
Menge des zugekauften Torfmulls, gegliedort nach Größenkla8sen aler R,ebfläche.

Regelmäßigr)

Berichtorstattung übor Molkerelwlflsehalt (BML) monallich ab 1946
I1ücklieferung (Mengen) von Butter, Mager- und Buttermllch der Molkereien an dio Erzouger.

t/b t

Llb t23

Buchführungsstatistik lanilwirtschaftlicher untl gartenbaulicher Betriebe2) (BML) T/b* 121
jdhrlich ab 1948

R,epräsentative Auswertung der Buchführungsergebnisse für das Wirtschafüs'
jahr (I. 7. bis 30. 6.), darunter Ausgaben für Handelsdünger, füLr Zukauf an
Futtermitteln, Saatgut und Nutzvieh, ftir Brenn- und Treibstoffe sowie fti,r Strom.

Dängemittelstatistik monatlich ab 1948 th 45
Düngemittellieferungen der llerstellerbetriebe für den Verbrauch in der Land-
wirtschaft (in Tonnen R,einnährstoffen), gegliedert nach Düngerarten.

b) Preise Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Borlehterstattutr0 über Molkorels'htsehalt (B][/II') monatlich ab 1946
Preis der von deD Molkereien an die Erzeuger rückgelieferten Mager- untl Buttermilch.

t/b

Ind.er d.er Erzeugcrpreite induilriellet Prod.uhle monatli'ch ab Juli 1948
Preisinttex für Strom, gegliedert nach Äbnehmergruppen (tla,rutrter lantlwirtschaftltche Äb-
nehmer). Originalbasi§ 1950 : 100 und umbasiert auf 1938 : 100.

tlB

§tatistik iler Einkaufspreise der Landwirtschaft monatl,ich ab 1950 tlb
Einkaufspreiso au,sgewtihlter Water, und Dienstleistungen für die laufendo Pro-' duktion.

Index der Einkaufspreise landuirtschaftlicher Betriebsrnittel ,nonaül'üch ab Februar T/b
L950

Preisindices für die Einkäufe von'Waren und Dienstleistungen für die laufende
Produküion in der Landwirtschaft. Originalbasis Wirtschaftsjahr 1950/5I : 100
und umbasiert auf 1938i39 : 100.

2, Gesamtkosten

3. Materialvorbrauch Einmalig trzw. unregelmäßig
Gürtenbauorhebung 1$50

Yerbrauch an Licht- und l(raftstrom (kWh), an Benzin und Dieselöl (hI) sowie an Kohle, Koks
u. a. (t) in Erwerbsgartenbaubetrieben, gegliodert nach Betriebsgrößenklassen.

Regolmäßigr)

Zusammenstellungen des E].0[.wI irihrlich ab 1948
Stromycrbrauch rler Landwlrtschaft (einschl. F orstwirtschalt) in klYh.

r) Sioho auch X'ußnote lb a,uf Soite 20. 
-') 

Ein8chl. \Yeinbaubetriebe, 
- ') Veröffetrtlichung Im Sbatletlschsn Jahrbuch.

123

84

87

88

r/b

_oq_
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Tatbestard

B 4. Sonstige
Vorleistungen

noch: I a) Land- und Forstwirtschaft

Stetistik

Einmalig bzw. unregolmäßig

Erhebung über dlo Ilcnutzung von Schleppern und Bodollräsen in dor Land- und Forstwlrtschalt
(Scb.leppererhebung) 1950 und lg53

Zahl der Betriebe in d.er Land.- unal n'orstwirtschaft, rlie b e t r i o b I f re m aI o Schlepper benutztetr,
gegliealert nach Gruppen der Schleppereigentümer.
Reparaturkosten im I(alerderjahr 1949 je Arbeitsstunde der betriebseigenen Schlepper;
Zahl der im l(alenderjahr 1949 geleisteten Ärbeitsstunilen sowie Ärt und. Yergütung aler ge-
leistetetr Schlepperarbeiten d.cr b e t r i e b sf r e m d e n Schleppcr.
Glietlerung jeweile nach Betriebsgrößenklassen.

Regelmäßig1)

Buchliihrungsstatistik lantlwirtschaftlicher und gertonbaulicher Betrieber) (BML)
1jährli,ch ab 1948

Repräsentative Auswertung der BuchfüLhrungsergebnisse fün das Wirtschafts-
jahr (1.7. bis 30.6.), darunter Ausgaben füLr Unterhaltung des Inventars und
der Gebäude sowie allgemeino Wirtschaftsausgaben.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung lg50
Veranlagte lJmsatzsteuer der Ifnternehmen fiilr das l(alenderjahr 1950, geglie-
dert nach Ifnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsforrn der Unter-
nehmens).
Sgsü. : W,irtschaftsgruppen ( St ) 4)

Lfd. Nr.
in Teil
C, E, N'

tib 9

5. Inilirekto Stouern

T/b* r2r

tlB 7e

t2l

t2r

R,egelmäßig1)

Buchführungsstatistik landwirtschaftlicher und gartenbaulicher Betrieber) (BML) T/b*
jtihrlich ab 1948

R,epräsentative Auswertu.ng der Buchführulgsergebnisse für da"s Wirtschafts-
jahr (I. 7, bis 30. 6.), darunter Betriebssteuern und Lasten (Grundsteuer, Um-
sa,tzsteuer, Landwirtschaftsabgabe usw. in einer Summe ausgewiesen).

Vierteljahresstatistik iler Gemeindefinanzen ab 1 I 4 8
Ilassenmäßigo Steuereinnahmen der Gemeinden, darunter Grundsteuer A
(land- und forstwirtschaftlicher Gmndbesitz).

Umsatzsteuerstatistik j dhrlich ab 1 I 5 4
Ifmsal,zsl,euer (Yorauszahlungsbetrag) der Ifnternehmen fü'r das jeweilige
I(alenderjahr, gegliedert (außer füLr 1955 und 1956) nachUnternohmensgrößen-
klassens).
Syst. :'\T,irüschaJtszweige ( St.)o)

6. Löhno, Gehälter
und sonstigo
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts. Einmalig bzw. unregelmäßig

Summen sovrie
§onstige
Personalkosten 

Regelmäßigl)

Buchführungsstatistik lantlwirtschaftlicher untl gartenbaulicher Betriebe2) (BML) T/b"'
jtihrlich ab 1948

Repräsentative Auswertung der Buchfühn:lgsergebnisse für das Wirtschafts-
jahr (1.7. bis 30.6.): Barlöhne, Naturallohn und Sozialversicherung (Arbeit-
nehmer- und Arbeitgeberanteil) fü,r familienfremde Arbeitskräfte.

tlB

tlB

no

80

r) Siehe auch X'ußnote lc bzw. lrt unrl le auf Scitc 20. 
- ') Einschl. \yeinbaubetriebe. 

- 
r) Die Umsatzsteuer der nach Durchschnittssä,tzen be-

Bteuerten Lantlwhte ohne Äufzeichnungen wurde in der Zusatzcrhebung 1952 für aliese Land.rvirte erfaßt und auf den Stand von 1950 umgerechnet.
') X'ürR,echtsformen:Wirtschaftsabteilung,,Land-, tr'orst- undJagdu'irtschaft, tr'ischerei".- 11 Seit tlcm 1.4. 1956 sinal tlielandwirtschaftlichen Um-
sätze umsatzsteuertrei. Die IJmsatzsteuer der nach Durchschnittssätzen besteuerten Lartlwfute ohne Äufzeichnungen wurde in der Zusatzerhebung
1954 für dicse Land.n'irte erfaßt; hiernach wurdcn auch dic Ergebnissc der Umsatzsteuerstatistik lg55 ergätzt, 

- 
.) tr'ür lJnternehmensgrößen-

klassen : Wirtschaf tsgruppen.

-24-
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noch: I a) Land- und Forstwirüschaft

Tatbo8tanal

noch:
B 6. Löhne, Gehälter

und sonstige
Personalkoston
b) Effektivlöhne Einmalig bzw. unrogelmäßig

und -gehälter
jo Arüeitnehm* '"'öl*fä*lT;;:#l*:lffili""Til}-'?f3", r,h"u,. und srundenv""diu,,.r" 

r/b

(einschl. Sachleistungen) der familienfremden Arbeiter irr ausgewähltero landwirt'
schaftlichen Betrieben, gegliedert nach Geschlecht, Arbeitergruppen und Lohn-
arloerr (Zeit- r:nd Leistungslohn).

Statistik tler Löhne in der Forsüwirtschaft f949/50 T/b*
Dgrchschnittlicho Brutto- und Nettostundenverdienste (einschl. Sachleistun-
gen) der Arbeiter in ausgewählten forstwttschaftlichen Betrieben, gegliedert
nach Geschlecht, Arbeitergruppen, Lohnarten (Zeit- und Leistungslohn) und
Jahresarbeitszeitklassen.

Lohnstrukturerhebung in der Forstwirüschaft l$52l53 T/b*
Durchschnittliche Brutto- und Nettobeträge der Jahres- und Stundenverdienste
(einschl. Sachleistungen) sowie Arbeitgeberanteilo zur Sozialversicherung turd
Jahresgratifil<ationen repräsentativ ausgewrihl,ter Arbeiter in den staatlichen und
kommunalen Forstbetrieben mit 100 und mehr ha Waldfläche, gegliederü nach
Geschlecht,, Arbeitergruppen, Lohnarten, alüers- und Jahresarbeitszeitklassen.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der Landwirtschaft l95S Tib*
Durchschnittliche Brutto- und Nettobeträge der Jahres', Monats- und Stunden-
verdienste (einschl. Sachleistungen) sowio Arbeitgeboranteile zur Sozialversiche-
rung und Jahresbarprämien der familienfremden Arbeiter und Angesüellten in
trusgewcihl,ten landwirtschaftlichen Betrieben mit 5 r:nd mehr ha (für Arbeiter)
bzw. mit 50 und mehr ha (füLr Algestellte) landwirtschaftlich genutzter Fläche,
gegliedert (für Arbeiter) nach Geschlecht, Arbeitergruppen und Betriebsgrößen-
klassen bzw. (für Angestellte) nach Geschlecht und Angestelltengruppen.

Regelmäßig

Verrliensterhebung in der Lanilwirtschaft halbjährli,ch ( Mrirz unil, September) ab 1957, Tlb*
jdhrl,i,ch (September) ab 1959

Durchschnittliche Bruttobarverdienste der in die Ilausgemeinschaft aufgenom-
menen familienfremden männlichen und weiblichen Arbeiter irn Monatslohn
und der nicht in dio I{ausgemeinschaft aufgenomrnenen männlichen Arbeiter
im Stundenlohn in ausgewcihl,ten,landwirtschaft'lichen Betrieben mit 20 und mehr
ha (füLr Arbeiter in lfausgemeinschaft) bzw. 50 und mehr ha (für Arbeiter außer
Ilausgemeinschaft) landwirtschaftlich genutzter Fläche, gegliedert nach Arbei-
tergruppen und Betriebsgrößenllassen'

c) Tarifsäüzo Einmalig bzw' unregelmäßig

7. Arbeitszeitl)
a) Insgesamt ge-

Ieistete bzw.
bezahlte
Arboitszeit

Regolmäßig
Index der Toriflöhne und. -gehölter aierteljdhrlich (Februar, Ma'i, August, Nouem- Tlb
ber) ab ?ebruar 1951

Index der tariflichen Zeitlohnsätze für Arbeiter der höchsten tarifmäßigen
Alüersstufe in der Landwitschaft, gegliedert nach Art der Entlohnung und nach
Arbeitergruppen. Basis November 1S50 : I00.

Einmalig bzw. unregelmäßig

RegeImäßig
Statistik der Arbeitskräfte in lanilwirtschaftlichen Betrieben monatl,ich ab Juli 1956 Tlb
bis Jun'i 1958

Im Betrieb und Haushalt geleistete Arbeitszeit (in vollen Monats- bzw' Jahres-
werken) der familieneigenen und familionfremden Arbeitskräfte in ausgewd,hl-
üerz landwirtschaftlichen Betrieben mit einer landwirtschaftlichen Nutzfläche
von 0,5 und mehr ha, gegliedert nach Betriebsgrößenklassen.
Die Ergebnisse wurden auf die Gesamtheit der Betriebe hochgerechnet.

LId. Nr.
in Teil
C, E, X'

r01

I06

I05

100

108

99

Erfas-
sung§-
grad

Statistik

r) Bosch&ftigto sleho ut€r Ä4.
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noch: I a) Land- und Forstwirtschaft

Tatbestand Statistik
Erfas-
sungS-
grad

Lfcl. Nr
in Teil
C, E, F'

noch:
B 7. Arbeitszeit

noch:
a,) Insgesamt ge-

leistete bzw.
bezahlte
Arbeitszeit

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) ui,ertel- T/B
jrihrli,ch (jetoeil,a AnJang Januar, April, Juli,, Oktober) ab Olctober 1957

In der Berichtswoche insgesamt geleistete Arbeitsstunden, gegliedert nach dem
Geschlechü der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf :

a) Zusammenfassung der in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit geleisteten
Arbeitsstunden;

b) Zusarnmenfassung der in den einzelnen Tätigkeitsfällen geleisteten Arbeits-
stunden.

Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Syst.: Wirtschaftsberei,ch ,,Landu.t,irtschaft und Tierzucht, Forst- und, Jagilwi,rt-

schalt, Gartnered, I,ischere,i" ( B Z )

E inmalig bzw. unregolmäßig

Statistik der Löhne in iler Landwirtschaft lS4SlSO T/b*
Statistik der Löhne in iler Forstwirtschaft lS49l5O T/b*

Durchschnittliche Jahresarbeitszeit der familienfremden Arbeiter in ausgewcihl-
üerz landwirtschaftlichen Betrieben bzw. der Arbeiter in ausgeutcihl,ten forstwirt-
schaftlichen Betrieben, gegliedert nach Geschlecht, Arbeitergruppen und Jahres-
arbeitszeitklassen.

Lohnstrukturerhebung in iler Forstwirtschaft 1952153 Tlb"
Durchschnittliche Jahresarbeitszeit ausgewdhl,ter Arbeiter in den staatlichen und
kommunalen Forstbetrieben won I00 und mehr ha Waldfläche, gegliedert nach
Geschlecht, Arbeitergruppen, Alters- und Jahresarbeitszeitklassen.

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der Landwirtschaft lg53 T/b*
Durchschnittliche Jahresarbeitszeit sowie (ftir die Monate Februar, Mai, Sep-
tember und November) durchschnit't'liche Monatsarbeitszeit der familienfremden
Arbeiter im Stundenlohn rt ausgeuucihlten landwitschaftlichen Betrieben mit 5
und mehr ha landwirtschaftlich genutzter Fläche, gegliedert nach Geschlecht,
Arbeitergruppen und Betriebsgrößenklassen.

' Regelmäßig

Verdiensterhebung in der Landwirtschaft httl,bjrihrli,ch (Mrirz und, September) ab 1957, flb"
jtihrlich (September) ab 1959

Durchschnittlich bezahlte Monatsarbeitszeit der irn Stundenlohn stehenden
männlichen landwirtschaftlichen Arbeiter ir ausgeu-:ählter? landwirtschaftlichen
Betrieben mit 50 und mehr ha landwirtschaftlich genutzter Fläche, gegliederü
nach Arbeitergruppen.

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozerrstrs) u,iertel- T/B
jtihrli,ch (jeweils Anfang Januar, Apri,l,, Juii, Oktober) ab Oktober 1957

In der Berichtswoche im Durchschnitt je Person (in der vorwiegenden Tätigkeit)
sowie im Durchschnitt je Tätigkeitsfall geleistete Arbeitsstunden, gegliedert
nach dem Geschlecht der Tät'igen und ihrer Stellung im Beruf.
Sgst.: W'irtschaJtsberei,ch ,,Lo,ndtai,rtschaJt und, T,ierzuch.t, ?orst- und, Jagihoi,it-

schaJt, Grirtnerei, F ischere,i" ( B Z )

b) Geleistete bzw.
bezahlte Arbeits-
zeit je Arbeiter

c) Tarifliche
Arbeitszeit

99
10r

I06

105

100

I

8. Kalkulatorische
Posten und
Betriebsgewinn

-1) 

')

r) Sieho X'ußnote 1f auf Seite 20. 
- 

t) Einkürrf te aus Land- und F orstwirtschaf t sowic aus Ges.erbebetrieb: siche Einkommensteuersta-
tistik 1950 utrd 1954 (lfd. Nr. 75) unal I(örperschaftsteuerstatistik 1950 unil 1954 (1ft1. Nr.'76).
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inoch: I a) Land- und Forstwirtschaft

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Berichterstattung über Holzeinschlag (B}[L) monct'tli'clt' ab 1946

Holzeinschlag (Menge), gegliedert nach llolzarten'

\ierbrauehsteuerstatlstik i (ihrl'ich ab I I 4 7

Menge und Gosamtwcrt dcs aus dem inlänrlischon gewerblichen Tabakanbau geerntcten Tabaks.

Brlrebun0 iiller Anbau utrd -lr|triigo vou Ileil- unrl Gewürzptlatzetirihrlicle ab 1948

Erntäerträge (Mengen) von Heil- unal Gervürzpflanzen in Betricben mit erwerbsmäßigcm Än-
bau, Eegliedert nach Pflarlzenarten.

Berlclrteßtattung über Saatenarrerkenmrng (B:ltrL) icihdich ab 1948

Efiräge (Mengen) von Gemüscsaatgut.

Berichterstattung über Wachstumstanil unil Ernte der landwirtschaftlichen Felil'
früchte untl tles Grünlantles monatl'iah (Mä,rzb'is Nouember) ab 1948

Vorschätzungen und endgültige Schätzungen der Ernte (Mengen) r,on Acker-
früchten und der Ernteerträge des Grünlandes.

Berlchterstattung üller lyilehstumstand und Erträgc von Gemüse monatlich ( XIdrz t)is Oktober) ab 19 48

Yorsohätzung und enalgüItige Schätzung der Ernte (MengBn) Yon Gcmüse und Erdbeeren'p) für
den Yerkauf.

Betriebswirtsclraftlleho Meldungen aus der Landwirtschalt (B}JL) itihrlich, hier ab 1950

Gesamte inländische Eiererzeugung (Monatsergebnisse).

statistik des llrerkfernverkelrs mit I(rattfahrzougen (B}xY) monatlich ab Noxetnbe'r 1953
yerkehßleistungen (t uncl tkm) rler im Werkfenyerkehr eingesetzten la§tkraftfahrzeuge dcr
Itnternehmen, geglietlert nach Gütergruppen und Entfernungsstufen sowie (vierteiiährlich)
nach TarifklasscL. Zahl der Unternehmen mit'lverkfernverkehr'
Sust.: Geuerbeberei,ch ,,Lanil-, Forst'und, Jagduirtschalt, Fischerei" (in lnlehnuno an AZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz d,er Untemehmen aler nichtlanalwirbschaft-
lichen Gärtnorei, Weingewinnung, X'orstwirtschaft und Tierzucht (ohne bervirtschaftete Bodcn-
fläche) im I{alenaierjahr 1949, gegliedert nach Untemehmensgrößenklassen'
Steuerbarer und nichtsteuerbarei' Gcsarntumsatz der von l(örperschaften, Anstalten odcr
Stiftungen des öffentlichen Rechts in der nichtlanthvirtschaftlichen Gärtncrci und Tierzucbt
betriebenen Unternehmen im Kalenalerjahr 1949.
Sast, : Wirtschaltskldssen ( A Z )

Erfas-
sungs-
gratl

Lfd. Nr.
in Teil
C, D, F'Tatbestanal

89. Protluktionl)

10. Umsatz bzw
Absatz
a) Werte

81

15

t22

I8

t/b

Llb

t/b

tlb

t/b

T/b r29

25

19

20l]€riehterstatturrg übcr Waehstnrnstand unrl Erträge des Obstes momatlich (lIai bis Oktober) ab 1948 llb
Yorschätzung und endgüItige schätzung der obstelnte (Mengen) vom Gesamtbaumbestantl,
geglierlert nach den wichtigsterr Obstarten.

Bcrichterstattung über Wachsturnstand und Ernte dcs I,lleites monatlich (XIai,bis NoDcnber) üb 1918

Yorschätzung und endgültige schätzung alcr weinmosternte (1i), gegliedert nach weinbau-
gebieten sowie nach Nlostaiten; außerdem (bis 1956) Gesamtwert der \rlieinmostcrnte nach
\Vei nbaugebieten.

Statistlk der Schlachtunget monotlich ab 1948

Beschaute gewerbliche Schlachtungen sorvie Durchschnittsschlachtgewichte unrl Gesamt-
schlachtmenge, gegliedert nach Tierarten und. Herkunft tler Tierc (Inland bz\Y. Äusland).

Milcherzeugungs- und -verwenalungsstatistik monatlich ab 1 I 4 8

GesamtärzJrgung (t) von I{uhmilch und Ziegenmilch sowie Milchertrag (kg)

je l(uh bzw. Ziege.

Besontlere Ernteermittlun g j tihrli,clt ab 1 9 19

Hektarerträge (Mengen) für lMinterroggen, winterw-eizen, sommergerste und
Spätkartoffeln auf durch Zufallsauswahl ermittelt'en Feldern'

T/b

t/b

tlb

tlb

t/b

t/b

2l

26

*22

120

136

T/b 28

r) Einen groben Änhaltspunkt für produktionsumfäng unal Proaluktionsriclrtung gebcn auch dic Angaben über die Änbauflächen urd d'io Boden'

nutzung (siehc unter Ä Z b: ,,Betriebsfltiche"). - 
,) Die Erdbccren wertlen hicr z\Yär erfaßt, icdoch bei Zusammenstellung der enclgültigen Ergeb'

nisso in alen Äbschlußbericht über rlie Obsternte (Ud. Nr. 20) übernommen'

'l



noch: I a) Land- und Forstwirüschaft

Tetbestantt Statistik I *rx, I

I r"'a 
;

Lfal. Nr.
in Teil
C,E,r'

noch:
B l0.Umsatz bzw

Absatz
noch:
a) W-erto

b) Mengen

§tatistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
steuerbarer r]msatz (Gesamtumsatz) der r]nternehmen im Kalenderjahr 1950,
gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien IImsätzen (darunter steuer-
pflichtige und steuerfreie Großhandelslieferungen und sonstige steuerfreie IJm-
satzarten) sowie nach r]nternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform
der lfnternehmenl).
Steuerbarer lJrnsatz der Erwerbs- uld Wirtschaftsgenossenschaften.
Syst. : W irtschaJtsgruppen, ( St )2)

R'egelmäßiga)

Buchführungsstatistik landwirtschlrftlicher und gartenbaulicher Betriebea) (BML)
jdhrl,iclü ab 1948

R,epräsentative Auswertung der Buchführungsergebnisso für das wirtschafts-
jahr (1. 7. bis 30. 6.), darunter Verkaufserlöse in der Gliedemng nach pflanz-
Iichen und tierischen Erzeugnissen.

Umsatzsteuerstatistik idhrlich ab 1 I 54
steuerbarer r.Imsatz (Gesamtumsatz) der rlnternehmen im jeweiligen r(alender-
jahr, gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen; für lg54 auch nach der
Rechtsform der I]nternehmen.
Ab f 956 werden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs. 3 UStG)
gesondert ausgewiesenE).
Syst. : W irtschaftszweige ( St )i)

Einmalig bzw. unregelmäßig

lVsinbaubotricbserhobuug 1958
Yon den Betrieben mit Erwerbsweinbau in den Jahren 1955 unat 1957 selbsteingelagerte, an'Winzergenossenschaften sowie an den Handel gelielerte Mostmengen, jeweils in vII (ter Ernte-
menge an Weinmo8t.
Äbsatz von selbsteingelagortem wein tler Jahrgänge 1955 unal 1957 an Yorbraucher, an Winzor-
genossenschafton untl an den Eandet; außerd.em im eigeDetr Betrieb verbrauchtoweinmengo
(jeweils in vH der selbsteingelagerten Weinmenge),
Gliederung nach Größenklassen der Rebfltiche.

R,egelmäßigs)

Berichterstattung über Molkereiwirtschaft (BML) monatlich ab Ig46
Milchanlieferung vom Erzeuger an die Molkereien.

Borichtorctattrng übor Fottwhtschaft - Nahrungsfetto - (BitdL) monailich db 1946
Yerkäufo dor Lanrlwirtschaft an ölsaaten.

TiB 7s

T/b* r2l

T/B 80

r/b s

tlb r23

Llb 127

Berichterstattung über Holzeinschlag (BML) m,onatlich ab 1946
Ifolzverkäufo der Forstwirtschaft, gegliedert nach Ifolzarten

T/b 129

Milcherzeugungs- untl -verwendungsstatislik monatlich ab 1 g 4 8
Liefer,ngen von Kuhmilch (vollmilch) vom Erzeuger an Molkereien und r{änd-
ler sowie die r:nmittelbar an Verbraucher abgesetzte I(uhmilch.

tlb 26

Berichterstattung über Getreidewirtschaft (BML) mono,tldch ab 1g48
Getreideverkäufe der Landwirtschaft, gegliedert nach Getreidearüen

tlb t25

r) Der steuerbare l]msatz der nach Durchschlittssä,tzen besteuerten Lanrlu,irte ohne Äufzeichnungen (geglieilert nach steuerpflichtigen Umsätzen,steuerfreiem Eigenverbrauch und steuedreien Deputaten) mrcle in der Zusatzerhcbung 1952 für tliese Landwirte el,feßt und auf den StaDd von 1950
umgerecblet. 

- ') X'ür Rcchtsformen: lvirtschaftsabteilung ,,Land-, X'orst- und. Jagdwirtschaft, tr'ischerei". 
- 

s) Siehe auch X'ußnote lg auf Seito 20.
') Einschl. Weinbaulretricbc. 

- 
E) Da seit dem 1. 4. 1956 die lanrlwirtschafflichen ümsätze umsatzsteuerfrei sind, werden ab 1956 nur noch Um_sätzo aus tr'orstwirtschaft, nichtlandwirtschaftlictrer Gärtnerei untl Ticrzucht sowie Ilochseeflscherei nachgcwiesen. Dcr steuerbare Umsatz der

lrach Durchschnittssätzen besteuerten Lanclwirte ohne Äufzeichnungen wurdc in d.er Zusatzerhebung lg54 it, di""" Lanrlx'irte erfaßt; hiernach
wurtten auch die DrgebniEso der Umsatzsteuerstatistik 1955 ergänzt.-6) tr'ürUntemehmensgrößenklassenund Rechtsformen: \yirtschaftsgruppen;
für Großha,ndelsumsätze: Wirtschaftsabteilung ,,Land-, F orst- und Jagdwirtschaft, X'ischerei,..
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Tatbestanal

noch:
B l0.Umsatz bzw.

Absatz
c) Preiso

noch: I a) La,nd- und Forstwirügchaft

Statlst k

Einmalig bzw. unregolmäßig

Regelmäßig

Berichterstattung über Molkereiwirtschaft (BML) nxorla,tl,ißh ab 1946
Erzeugerpreis füLr Milch (Auszahh,urgsprois der Molkerei).

Berichterstattung über Holzeinschlag (BML) monatli,ch ab 1946
Durchschnittliche Rundholzpreiso in den Staatsforsüen, gogliedert nach llolz-
arten.

Vorbrauchsteuerstatlstlk i tikrli,ck ab 1 I 47
Durchschnittspreis deo aus alem inl&ntlischon gewerbtohen Ta,bakanbau geemteton Ta,beks.

§tastistik der Erzeuger- unil Großhandelspreise des Inlaniles monatlich ab 1948
Erzeugerabsatz- bzw. Großhandelseinlaufspreise land- und forstwirtschafülicher
Erzougnisso.

Preisinde*, ausgeuöhlter Grundstoffe monatl,ich ab Juli 1948
Preisindices ausgewählter land-, forst- und plantagenwirtschaftlicher Grund-
stoffe. Originalbasis 1950 : I00 und umbasierü auf 1938 : f 00.

Index der Erzeugerpreise landuirtschaftlicher Prod,uhte monatl,ich ab Juli 1948
Prgisindices landwirtschaftlicher Erzougnisse, gegliederü nach'Warengruppen.
Originalbasis Wirtschaftsjahr 1950/5I : 100 und umbasiert auf 1938/39 : 100.

Inde x der Erzeuger preise forsttoirtschaftlicher Produhte
mona,ülich ab Olctober 1953 fb Staatsforsten
jd,hrliah ab 1955 für Forsüen insgesamt sowio für Staatsforsten und für Privat-
forsüen:
Index der Rohholzpreise, gegliedert nach Yerwendungsarten und lfolzsorten.
Basis Forstwirtschaftsjahr 1954 : 100.

Erfe8-
sung8-
gred

Lfd. NF.
ln Tell
c, E, r'

tlb r23

T/b rze

t/b

rlß

tlB

r/b

Tlb

8t

82

83

85

86

ll. Selbsüerstellto
Anlagen

12. Vorrats-
veränilerungenl)

r) Yomatsverä,nderungen könnon aus Ängaben übor Yorrä,t€ errochnot wortlon (slehö unt€r Ä3: ,,Yorräto-).
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Tatbestand

A. Protluktionsgrundlagen

l. Arbeitsstätten,
Betriebe,
IJnternehmen

2. §achanlagen
a) AlIo Sach-

anlagen

Statistik

b) FISCHER,ET

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Arbeitsstätten der Bimenfischerei (ohne bewirtschaftete wasserfläche)l)
sowie der llochsee- und I(üstenfischerei, gegliedert nach Beschäftigtengrößen-
klassen;
I]nternehmen der gleichen wirtschaftsgruppen, gegliedert nach IJmsatz-
größenklassen und nach Rechtsformen.
Syst. : W'irtschaftsldo'ssen ( A Z )')

Tlß 28

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950 T/B 7S

Zur I]msatzsteuer veranlagte, gegliedert nach IJmsatzgrößenklassen und nach
der B,echtsform der llnternehmen.
Syst. : W irtschaJtsgruppen ( St )3)

Staüistik iler Hauptfeststellung rler Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/b 77

1953 unil 1957
IJnternehmen der llochsee- und l{üstenfischerei, gegliedert nach Einheitswert-
gruppen.
S y st. : W'irtschaJtsgruppe,,H ochsee - u. Küstenfi,scher ei," ( St )

Regelmäßig

Illlanzstntistik dor Aktlengosellschalton icihrlich ab 19 48
Verzeichnis tler Aktiengesellschaf, ten.
sust.: wÜtschaltsabteilung ,,Bi,nnen- unil llochseelischerei. Land,-, tr'orsl- uttd Jagd,uirlschdlt"

(AZ)

T/b 3l

noch: I. Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei

Statistik der Unternehmet id,hflich (Ende Dezember) ab 1951
Lapitalgesellschaften, gegliealert nach Äkticngesellschaften und GcseUscha:ften mit bescbränk-
ter Hat[ung{) sowie (bis 1956 jährlich, rlanach in atreijährigem Äbstand) nach Größenklassen
rles Grund- bzw. Stammkapitals.
sust.: wirtschaltsabteilung ,,Binnen- und, Llochseelischerei, Land,-,Iorst- und, Jü|d,üirtsclldlt"

(az)

Bilanzstatistik iler Aktiengesellschaften j dhrlich ab 1 9 4 8

Bilanzwert und Entwicklung (Zugang u. Abgang) der sachanlagen rler Aktien-
gesellschaften, gegliedert nach Grundstücken und Gebäuden, Maschinen und

Erfas-
sUngs-
grad

Lfd. Nr
in TeiI
C, E, I'

Umsatzsteuerstatistik jdhilich ab 1954 T/B
Irmsatzsteuerpflichtige, gegliedert nach lJmsatzgTößenklassen und (nur für
1954) nach der Rechtsform der lfnternehmen.
Zahl der Aktiengesellschaften (ab 1955).
Syst. : W irtschaftszweige ( St )5)

80

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik iler Hauptfeststellung iler Einheitswerte iles gewerblichen Betriebsvermögens T/B 77

1953 unrl 1957
wert der sachanlagen der IJnternehmen der l{ochsee- r:-nd I(üstenfischerei, ge-

gliedert nach inländischen Betriebsgmndstücken, Maschinen und maschinellen
Anlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
Sy st. : W'irtschaJtsgruppe,,H ochsee- und, KüstenJisoherei," ( Bt )

Regelmäßig

T/b 30

TiB 31
(AG)

r) Binnenflscherei mit bewirtschafteter lYasserfläche wurde durch tlie Lanalwirtschaftliche tsetricbszählung 1949 erfaßt. 
- ') tr'ür Rechtsformen:

WirtschaftszweiCe. 
-,) 

X'iI Rechtsfomen: Wirtschaftsabtcilung,,Land-, tr'orst- untl Jagd.wirtscheft, Ilischerei". -r) 
Xrür 1951 nur Aktiengesell'

schaften. 
-5) 

X'ür Umsatzgrößenklassen und Rcchtsformen: Wirtschaftsgruppen; für Aktiongesellschaften: Wirtschaftsabteilung ,,Land-, Eorst-
und Jagclwirtschaft, X'ischerei" (darunter \\rirtschaftsgruppe ,,Hochsce- untl Küstenflscherei")'
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Tatbestand

noch:
42. Sachanlagen

noch:
a) Alle Sach-

anlagen

noch: I b) Fischerei

maschinellen Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, in Bau befind-
lichen Allagen sowie s-onstigen Sachanlagen.
Syst.: W,irtschaJtsabtei,lung ,,B'innem- wnd, Hoahseef,schere'i, Land'-, Torst- und

JagdwirtschaJt" (AZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeltsstättenzählung 1950
Zali der Ilraftfahrzeuge uDd Anhänger in tlen Arbeitsstätten der Binnenflscherei (ohne bewirt-
schaftete Wasserfläohe) unrl der Hochsec- untl Küstcnflscherei, gegliedert nach Kraftfahrzeug-
arten und Betriebsgrößenklassen.
Sast.: t'rirßcheltsgruppen ( AZ )

R,egelmäßig

Statistik der Fischereifangergebnisse jährli,ch ab 1946
Zahl und Bruttoraumgehalt (BRT)
a) der Anfang Januar vorhandenen und im Einsatz befindlichen Fischereifahr-

zeuge der Dampferhochseefischerei,
b) der während der Saison in Fahrt trefindlichen Motorlogger und Motorschiffe

der Loggerflotte;
Gliederung jeweils nach lleimathäfen.
Zahl der Ende Dezember vorhandenen Fischereifahrzeuge der Kleinen llochsee-
und Küstenfischerei, gegliedert nach l{eimatgebieten (Nordsee- und Ostsee-
küste). ,

Erfas-
BUngs-
graal

LfaI. Nr.
iD Teil
C, E, T'

b) Einzelne -Arten
von Sachanlagen

tlB 28

tlB 27

134

tlB 63

77

31

Statistlk des I(ratttahrzoug- und Anhängerbestandes und seiner Veränderungen (B]|trY\ halbirihili,ch t/B
bzw. irihrlich ab 1948

Besitzuschreibungen von gebrauchten Kraftfahrzeugetr unal Änhängern (halbjährliche Zu-
sammenstellung im Januar unrl Juli);
Zulassungen von fabrikneuer Lraftfahrzeugen und Anhängern (jährtiche Zusammenstellung
im Januar) sowie Bestand an Ilraftfahrzeugen und Anhängern (jährlich nach dem Stantl von
AnfaDg Juli).
Gliederung jeweils nach tr'ahrzcugartetr unal Größenklassen (Ilubraum, Nutzlast bzw. PS).
Sast.: ,,Lanil,-, Eorst- und, Fi,schui,rtschalt, lllolkereibetri,ebe" (K); Zuordnung nach d,em Geuerbe

ilu Halters b2. Kciulüs (darunter ljauern und Landwirte)

Seeschiffsbestandsstatistik jcihrl,'iche Fortschrei,bung (End,e Dezember) ab 1949
Zahl und Bmttoraumgehalt (BR,T) der Seefischereifahrzeuge, gegliedert nach
Schiffsgattungen und Antriebsarten sowie nach Alters- und Größenklassen
(BRT).

3. Vorräte

4. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigten
gruppen

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte iles gewerblichen Betriebsvermögens T/B
1953 und 1957

Vorratsvermögen der Ifnternehmen der llochsee- und Küstenfischerei.
Sy st. : W'irtscha,ftsgruppe,,H ochsee - und Kilstunrtscherei" ( St )

R,egelmäßig

Bilanzstatistik tler Aktiengesellschaften jrihrli,ch ab 1948 T/B
Buchwert der Vorräte an Rohstoffen und an Fertigerzeugnissen bei den Aktien- (AG)
gesellschaften.
Syst.: Wi,rtschaftso,btei,lung ,,B'innen- und, Hochseefi,scherei, Land-, ?orst. und

Jagdwi.rtschaJt" (AZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Berufszählung 1950 T/B
Erwerbspersonen, gegliedert nach dem Geschlecht und der Stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (daruntei Selbständige), geglie-
dert nach dem Geschlecht.
Sy st. : W'irtschaftsgruppen ( B Z )

q
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noch: I b) Fischerei

Tatbestantl Statlstlk
Erfas-
aungs-
grail

Lfcl. Nr.
in Teil
C,E,E

noch:
44. Beschäftigte

noch:
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

b) Nur Arbeiü-
nehmer

Arbeitsstättenzählung 1950 TIB
Beschäftigte in der Birurenfischerei (ohne bewirtschaftete \Masserfläche)1) sowie
der llochsee- rmd Küstenfischerei
a) in der Darsüellung nach Arbeitsstätten gegliedert nach dem Geschlecht

und der Stellung im Betrieb sowie nach Betriebsgrößenklassen;
b) in der Darstellung nach Ifnternehmen gegliedert nach lfnternehmens-

größenklassen sowio nach der Rechtsform der IJnternehmen.
Syst. : W irtschaJtsklassen ( A Z )')

Regelmäßig

Repräsentativstatistik der Bovölkorung und des Erwerbslebens (Milroz ensusl uiertel- TIB
jtihrlich (jewei,l,s Anfong Jotnuar, April, Jul'i, Oktober) ab Oktober 1957

Irn Erwerbsleben tätigo Personen, gegliedert nach dem Geschlecht, der Stellung
im Beruf und der Zahl der in der vorwiegenden Tätigkeit in der Berichtswoche
geleisteten Arbeitsstunden.
Tätigkeitsfälle, gegliedert nach dem Geschlecht der Tätigen, ihrer Stellung im
Beruf rmd der Zahl der in der Berichtswoche geleisteten Arbeitsstunden.
Die Ergebnisso werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechneü.
Sgst.: Wirtschaftsbere'ich ,,Land,u'irtsoh.a,Jt und Tierzuchü, Eorst- und, Jagd,toirt-

schaJt, Gartnere'i, F'ischerei," ( BZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Beschäftigtenstotistik (BMA bzw. BAfAVAV) hal,bjtihrlich (jetoei,ls Ende März und, T/B
Sepüember) ab 19468)

Beschäftigte Arbeitnehrner, gegliedert nach dem Geschlecht.
Ab 1953 (jährlich Ende September): Beschäftigte Jugendliche unter 18 Jahren,
gegliederü nach dem Geschlecht.
Sy st. : W irtschaftszwei,g,,T'ischerei," ( ASt )

Statistik dor Fischoreifangergebnisse jrihrl,ich (AnJong Ja,nuat bzu-t. 'in d,er Saison), tlb
hier ab 1950

Bordpersonal in der Dampferhochseefischerei bzw. in der Loggerfischerei; für
Loggerfischerei nach Decks- und Maschinenpersonal gegliedert.

28
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q4

1

B. Proiluktionsvorgänge und -orgebnisse

l. Matorial- unil
Wereneinkäufe

2. Gesamtkosten

8. Materialverbraue.h

4. §onstigo
Vorloistungen

r) Btnnenflscherel mit bewirtschattetor Wasserflä,che wurde rlurch die Lanttwirtschaftliche Betriobszählung 1949 erfaßt, - 
r) X'ür RechtsformeD:

'W'lrtschaftszweige. 
- 

r) Bis 1954 euch Endo Juni untl Ende Dezember.

oo



noch3 I b) Fischerei
1;

il

i,,

Tatbosta,nd Stetlstik

85. fndirekte §touern Einmalig bzw' unregelmäßig

Statistik tlor Umsatzsteuerveranlagung 1950
Yeranlagte l]msatzsteuer d.er Unternehmen fäLr das I(alenderjahr 1950, geglie-

dert nach llnternohmensgrößenl<lassen und nach der Rechüsform der Irnbr-
nehmen.
S y st. : W'irtschaJtsgruPPen ( St )r)

Regelmäßig

Umsatzsteuer st'atist'ik j cihrl,ich ab 1 I 5 4

Ijmsatzsteuer (Vorauszahlungsbetrag) der l]nternehmen fü'r das jeweilige I{a-
lenderjahr, gegliedert (außor für 1955 und 1956) nach I]ntornehmonsgrößon'
klassen.
Sg st. : W'irtschaftszwei,g e ( St )z)

6. Löhne, Gehälter
unil sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts' Einmalig bzw' unregolmäßig

su1nmon 80wre
sonstigo
Personalkosten

Erfas-
snngS-
grad

Lftl. Nr.
in Tetl
C,E,F

r/B 7g

tlB 80

3r

Regelmäßig

Bilanzstatistik tler Aktiengesellschaften iährtich ab 1948 T/1
personalaufwand und soziale Abgaben sowie (bis einschl. 1955, jedoch nicht für (AG)

alle Unternehmen) freiwilliger sozialaufwand der Aktiengesellschaften.
SEst.: W'irtschaJtsabtei,lung ,,&'innen- und, Hochsee/ischerei, Lanil'', Forst- und'

Jagd,uirtschaJt" (AZ)
b) Effektivlöhno

und -gehälter
je Arbeitnehmer

c) Tarifsätze

7. Arbeitszeits)
a,) Insgesa,mt ge-

leistete bzw.
bezahlte
Arbeitszeit

Einmalig bzw. unregelmäßig

tr) Geleisteto bzw.
bezahlteArbeits-
zeit je Arbeiter

Regelmäßig

ßepräsentativstatistik der Bevölkerung unil des Erwerbslebens (Milrozenstx) u'iertel- T/B I
jd,twlich, (jeweits AnJang Janruar, April,, Jul'i, Oktober) ab Oktober 1957-" In der Berichtswoche insgesamt geleistoto Arbeitsstunden, gegliedert nach dem

Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf :

a) Zusammenfassung der in der vorwiegonden Erwerbstätigkeit geleisteten
Arbeitsstunden;

b) Zusammenfassr-rng der in den einzelnen TätigkeitsfäIlen geleisteten Arbeits-
stulden.

Die Ergebnisse werdon auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Syst.: W,irtschaJtsbere'ich ,,Laniltt:irtschaJt und T'ierzucht, Iorst' wnd' Jagduirt'
. schaJt, Gärtnere'i, Iischerei," ( B Z )

Einmalig bzw. unre gelmäßig

R,egelmäßig

Repräsentativstatistik der Bovölkerung unil des Erwerbslebens (Mikrozensus) oiertel- T/B 1

jifhrtich (jeweils Anfang Januer, Apri,l, Jul,i,, Oktober) ab Oktober 1957 
-" In d;; Berichtswoche im Durchschnitt je Person (in der vorwiegenden Tätigkeit)

sowio im Durchschnitt je Tätigkeitsfall geleistete Arbeitsstr:nden, gegliedert
. nach dem Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf'

Sgst.: W'irtschaJtsberei,ch ,,Lanil,wirüschaJt unil, T'ierzucht, Forst- und' Jagd'u:'irt-

sctnft, Gtlrtnere'i, ?'ischerei" ( B Z )
1) x'üLr Rechtsformen: wirüschaftsabteilung ,,r,a,nd-, x'orst- lnd Jagdwirtschaft, Fischerei". 

- 
r) x'ür r]Dtemehmensgrößenklassen: wirtscheft8grup-

pen. 
- 

t) Beschäftiet€ siehe unter Ä4.

-oo-



noch: I b) Fischerei

Statistik
Erfas-
sungE -
grad

Lfcl. Nr,
in Teil
C, E, T'

Tatbestantl

noch:
B 7. Arbeitszeit,

c) Tarifliche
Arbeitszeit

8. Kalkulatorischo
Posten und
Betriebsgewinn

9. Produktion

10. Umsatz bzw
Absatz
a) Werte

_1)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

§tatistik der Fischereifangergebnisse monatl,,ich ab 1g16
I-angergebnisse (t) der see- rmd r(üstenfischerei (darunter auch Anlandungen
deutscher tr'ischereifabrzeuge unmittelbar vom Fangplatz aus i1n Ausland.),-ge-
gliedert nach Fischereibetriebsarten, Fischarten, Fanggebieten, AnlancleplätÄn
und Verwendungszwecken.
Ab 1949: x'angergebnisso der Bodenseeflscherei, gegliedert nach tr'ischarten.
Syst.: W,irtschaftsklassen (i,n Anl,ehnung an AZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der IJnternehmen d.er Binnen-
fischerei (ohne bewirtschafüete wasserfläche) sowie d.er rrochsee- und r(üsten-
fischerei im Kalenderjahr 1949, gegliedert nach r]nternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer r:nd nichtsteuerbarer Gesamturnsatz der Aktiengesellschaften bzw.
Kommanditgesellschaften auf Aktien in der Hochsee- ,ld Küstenfischerei.
Syst. : W,irtschaftsklassen ( A Z )

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung lg50
steuerbarer rJmsatz (Gesamtumsatz) der rrnternehmen im Kalenderjahr lgb0,
gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Ifmsätzen (darrnter steuer-
pflichtige und steuerfreie Großhandelsliefemngen und sonsüige steuerfreie lfm-
satzarten) sowie nach rJnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform
der llnternehmen.
steuerbarer r]msatz der r{apitalgesellschaften sowie der Erwerbs- und wirt-
schaftsgenossenschaften.
Syst. : W,irtschaftsgruppen ( St )z

R,egeImäßig

Statisüik der Fischereifangergebniss e monatl,ich ab 1 g 4 6
Erzeugererlöse aus der see- und r(üstenfischerei (darunter auch Erlöse aus An-
landungen deutscher Fischereifahrzeuge unmittelbar vom Fangplatz aus im
Ausland), gegliedert nach Fischereibetriebsarten, Fischarten, Fanggebieten,
Anlandeplätzen uld Verwendungszwecken.
Ab 1949: Ilrzeugererlöse aus der Bodenseefischerei, gegliedert nach Fischarten.
Syst.: Wirtschaftskl,assen (,in Anlehnung an A7,)

T/B . 27

T/B 28

TIB 7s

T/B 27

IJmsatzsteuerst atistik jd,lt rlich ab 19 54
1954: steterbarer r]msatz (Gesamtumsatz) der rrnternehmen im Kalend.erjahr
1954, gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien rrmsätzen (d.arunter

T/B 80

1) Bilanzmä,ßige Abschreibungen (rrandelsbilanz) auf Sachanlagen, Überschuß der gezahlten über ilie empfangencn Zinsen sowie Unter-nehmensgelvinn rter Äktiengesellschaften in tler Wlrtschaftsabteilung ,,Binnen- un(L llochseeffscherei, Land-, Itorst- und Jagdwirtschaft..(vors'iegend Hochsee- untl Küstenflscherei): siehc Bilanzstatistik der Äktiengesellschaften (]fd. Nr. 31).Einkünfte dcr Einkommen- und Iförperschaftsteuerpflichtigen aus Gewerbebetrieb: siche Einkommcnsteuerstatistik 1950 unrl 19b4(lfrl. Nr.75) untl Körpcrschaftsteuerstatistik I950 unal 1954 (Ud. Nr. ?6).
') I'ür Rechtsformen: Wirtschaftsabteilung ,,l,ancl-, Irorst- und Jagd.wirtschaft, trischerei...
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Tatbestand

noch: I b) Fischerei

Statistik
Lfd. Nr.
in TeiI
C, E, X'

Erfas-
sungs-
grad

noch:
B 10. Umsatz bzw

Absatz
noch:
a) Werüe

nach den einzelnen Steuersätzen und verschiedenen sl,euerfreien Ifmsat,zarien)
sowie nach llnternehmensgrößenl(lassen und nach der Rechtsform der lInt'er-
nehmen.
ob 1955: Steuerbarer 'Umsatz (Gesamturnsatz) der lJnternehrnen im je.rveiligen
Kalenderjahr, gegliedert nach IInternehmensgrößenklassen; für Steuerpflichtige
mit Angabe des Vorjahresumsatzes r,r'erden jeweils beide Jahresumsätze aus-
gewiesen. Ab 1956 werden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs. 3

UStG) gesondert dargestellt.
Steuerbarer Ilmsatz der Aktiengesellschaften.
Syst. : W i,rtschaftszu,teige ( St )1)

b) Mengen

c) Preiso

ll. Selbsterstellte
Anlagen

12. Yorrats-
veränderungen2)

r) tr'ür Unternchmensgrößenklassen und Rechtsfonaen: Wirtschaftsgruppen; für Äkticngesellschaften und für Großhanclelsumsä,tze: Wirtschafts-
gruppe,,Ilochsee- untl Küstenflscherei". 

-,)Vorratsveränderungen 
kömen aus Angaben über Youtito crrcchnet werden (siehe uDter Ä3: ,,Yorräto").
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II. BER,GBAU UND ENER,GIEWIR,T§CHAFT

Tatbestanal Stetistik
| ,"rr"- | ,ru. *".
I 

"roe"- 
I io t"it

I sraa lc,u,r

A. Protluktionsgrundlagen

l. Arboitsstätten,
Betriebe,
flnternehmen

a) BERGBAII

ltrinmalig bzw. unre gelmäß ig

Arbeitsstättenzählung 1950
A r b e i t s s t, ä t t e n, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen ;
If nternehmen, gegliodert nach lJmsatzgrößenklassen und nach R,echüsformen.
Sy st. : W,irtschaftsklassen ( A Z ),)

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
Zur lImsatzsteuer Veranlagto, gegliederü nach Umsatzgrößenklassen
Sy st. : W,irtschaftsgruppen ( Bt)

R,egelmäßig

Bilanzstatistik rler Äktiengesellschaften jrihrlich ab 1948
Verzeichnis der Aktiengesellschaften.
Syst.: WirtschaJtsgruppen ,,Bteinlcohlenbergbau" und, ,,Sonstiger Bergbau" (AZ)

Monatlicher Intlustriebericht ab 194 8
fndustriebetriebe mit, l0 und mehr Beschäftigten; ab 1952 jährlich (September)
nach Beschäftigtengrößenklassen gegliedert,.
Sg st. : H auptbetei,l,igte I nd,ustriezwei,g e ( I B )

Inilustrlsborlcht für trilelnbetriebe ld,hil/irk (Enile Septmber) ab 19482)
Ällo nicht monatlich erfaßten Intlustriebetriebo,).
SU st, : II auptbetei,li,gh f ntutstriezuei,ge ( I B )

Statistik dor Unternehmen idhrl,ich (Enile Dezember) ab 1951
I(apitalgesellschafüen, gegliedert nach Aküiengesellschaften und Gesellschafton
mit beschränkter Haftunga) sowie (bis 1956 jährlich, danach in dreijährigem Ab-
stand) nach Größenklassen des Grund- bzw. Stamrnkapiüals.
Syst.: W,irtschaftsgruppen ,,Steinlcohlenbergbant' und, ,,Sonstiger Bergbau" (AZ)

Umsatzstouerslatislik jdhrl,i,ch ab 19 5 4
Ifmsatzsteuerpflichtige, gegliedert nach Umsatzgrößenklassen und (nur für 1954)
nach der Rechtsform der lJnternehmen.
Zahl der Aktiengesellschaften (ab f 955).
Syst. : Wirtschaftszuedge ( Bt )E)

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte tles gewerblichen Betriebsvermögens Tlb
1953 unil 1957

Ilnternehmen, gegliedert nach Einheitswerügruppen.
Syst. : W'irtschaJtszwei,ge ( St )

Jahreserhebung iler Nettoleistung der Industrie 1954
Industrieunternehmen, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen.
Syst. : Incl,ustriezwei,ge ( I B )

T/B 28

T/B 7S

T/B s7

(AG)

77

T/B 31

T/B

T/b

T/B 30
(AG,
GmbII)

T/B 80

77

34

2. Sachanlagen6)
a) Allo Sach-

anlagen
Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Ifauptfeststellung der Einheitswerte iles gewerblichen Betriebsvermögens T/B
1953 und 1957

Wert der Sachanlagen der lfnternehrnen, gegliedert nach inländischen Betriebs-
grundstücken, Maschinenund maschinellenAnlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
Syst. : W,irtschaJtszwei,ge ( St )

!) tr'ür Rechtsformen; \Yirtschaftszweige. 
- 'z) 1950 August; 1951 nicht crhobcD. 

- ") Im allgcmeinen Industricbctriebe mlt \yeniger als 10 Beschäl-
tlgten. 

- ') tr'ür 1951 nur Äktle[gesel]schaften. 
- 

!) X'ür UmsatzgrößenLlassen untl Rechtsformen bzw. AktiengeseUschaft€tr: Wirtscll.a,ftsgruppon.
') Sieho auch unter B11:,,Selbsterstelltc Anlägen".
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Tatbestand

noch:
42. Sachanlagen

noch:
a) Alle Saeh-

anlagon

noch: fI a) Bergbau

Regelmäßig

Bilarrzstatistik der Aktiengesellschaften itihrlich ab 1948 T/B
Bilanzwert und Entwickh:ng (Zugang und Abgang) der Sachanlagen der Aktien' (AG)
gesellschaften, gegliedert, nach Grundstücken uld Gebäuden, Maschinen und
maschinellen Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, in Bau befind-
lichen Anlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
Sy st. : W irtschaftsgruppen,,9üeinkohlenber gbau" unil,,,S onst'ig er B ergbau" ( A Z )

Einmalig bzw. unregelmäßig

Lfd. Nr.
in Tell
C, E, X'

b) Einzelne Arten
von Sachanlagen

31

LIB 28

43

134

Arboltsstilttenzählung 1950
Zali dor Kraftfahrzeugo und Änhänger in den Ärbeltsstä,tton, geglietlert nach Kraftfahrzeng-
arten uncl Botriebsgrößerl<lessen.
Sa st, : W irtschal tsgrupp en ( A Z )

Regelmäßig

Erhebung lndustiloller Stromorzeugungsanlagen in zweiicihrigem Abslanil (Enile Dezember) ab 1948 tlb
Zall bzw. Nennleistung rler Dampfkessel, Antriebsmaschlnen und Stromerzeuger sowio Eng-
paßlelstungr), ver{ügbare Leistung untl llöchstleistungr) der intlustriellen Stromerzeugungs-
anlagon über 1000 kYÄ Nennleistung der Stromerzeuger.
Engpa,ßleistung untl verfügbare Leistung, geglierlcrt nach Kraftqucllen (Wasser- und Wär:me-
kraftanlagen).
Za}l'l dü Betilebe mit Stromerzeugrngsanla,gen, geglicdert nach Größenklassen der Strom-
erzeuger und (auch 1955 unat 1957) nach hauptbeteiligten Kraftquellen.
Sast.: Inihrctrieateige ,,5üeinkohlenbergbm", ,,Brmrnltuhlenbergbau" und, ,,SonstigeT Bergbm"

(dn Anlßhnung d,n IB)

Statlstlk rles Kraltfahrzeug- unil Anhängerbestandes unil selner Voränilorungen (BMV) halbitihrlich t/B
bzw, itihrlich ab 1948

Besitzumschreibungerl von gebrauchten Kra,ftfahrzeugen untl Änhängem (halbjährliche Zu'
sammenstellung im Janua,r untl Juli);
Zulaßsungen von fabdkneuen Ilraftfahrzeugen und Anhängern (jährliclre Zusammenstel.lung
im Januar) sowie Bestantl an Kraftlahrzeugen und Änhängern (jährtich Dech dem Stand von
Änfang Ju1i).
Gllerlerung jeweils Dach Fahrzeug:arten untl Größenklassen (Ilubraum, Nutzlast bzw. PS)'
Sust.: ,,Bergbau" (K); Zunrilnung nacll d,em Geuerbe iles Halters bzu. Kdulers

Statlstik des Iüerklernverkshrs mit Kraltfahrzougen (BMV) itihrlich ah 1953
Im \Merkfernvorkehr aler Untemehmen oingesetzte Krattfahrzeuge, geglietlert nach Fahrzeug-
arten (Lastkraftwagon, Zugmaßchinen unal Änhä,trger) und Nut'zla§tklassenr).
Sasü.: Gewerbebereich ,,Berlbau, Enerqieuirtschall," (in Anlehnung an Az)

tlb 136

3. Vorräte8) Einmalig bzw. unregelmäßig

§tatistik der Umsatzsteuerveranlegung 1050 T/B
W-ert der Warenbestände in den Ifnternehmen am Anfang und am Ende des
Kalenderjahres I 950, grundsätzlich bewertet, zu Einstandspreisen.
Sgst.: W'irtschaJtsgruppen ,,Ste'inkohlenbergba,u" und, ,,Sonst'iger Bergbau" (St)

79

Statistik iler Ilauptfeststellung rler Einheitswerte tles gewerblichen Betriebsvermögens TIB
1953 unil 1957

Vorratsvernögen der llnterne-hmen.
Sg st. : W'irtscha,ftszweig e ( St )

Jahreserhebung iler Nettoleistung tler Intlustrie 1954 T/B
'Wert der Bestände in den Industrieunternehmen am Anfang und am Ende des
Geschäftsjahres 1954, bewertet zu Einstandspreisen bzw. I{erstellungskosten:
Selbsthergestellte fertige und halbferüige Erzeugnisso (einschl. der angefangenen
Arbeiten), I{andelsware sowie Roh-, IIiIfs- und Betriebsstoffe (einschl. Brenn-
stoffe), gegliedert (außer Handel$üare) nach llnternehmensgrößenklassen.
Sgst. : Ind,ustriezweige ( I B )

öl

r) Auch 1951, 1953, 1955 uncl 1957 erhoben. 
-,) 

Außerdem werden durch die ,,Statistik rler im Güterfemverkehr untl Werkfernverkehr eirgesetz'
tcn tr'ehrzeuge" (durchgeführt von der Bunrlesanstalt tür ilen Gütefiernverkehr) in unrcgelmäßigen Äbstänclett - ztletzL April 1954 - Ängaben
über die im.Werkfemverkehr eingesetzten IJastkraftwagetr (über 4 t Nutzlast) utrd Zugmaschinen (über 55 PS) in tler Gliederung lacl: Nutzlast'
klassen, Lade- und Ernsatzkapazität untl Gewerbebereichen erhobeD. 

- 
r) Siehe auch unter 812: ,,Yorratsveränalerungen".

77

Erfes-
§ung8-
grad

Statistik

-öl-



ir"

noch: II a) Bergbau

Tatbestanrl Statistik
| ,"rr"- | ,ro. *"-
| .oogr- | io t"it
I sraa 

I 
c,o,r

noch:
A3. Vorräte R,egelmäßig

Elsen- und Stahlstatistik

Monatlicher fndustriebericht ab 19 48
Beschäftigte in den Industriebetrieben mit 10 und mehr Beschäftigten
a) in der Darstellung rrach ho,uptbetei,l,igten fndustriezweigen gegliedert nach

fnhabern und Angestellten (einschl. kaufmännischer und technischer Lehr-
linge) sowie Arbeitern (einschl. gewerblicher Lehrlinge), außerdem ab lg52
jährlich (Septemtrer) nach Betriebsgrößenklassen ;

b) in der Darstellung nach beteil,igten fndustriezweigen gegliedert nach Inhabern
und Angestellten (einschl. kaufmännischer und technischer Lehrlinge), nach
Arbeitern und nach gewerblichen Lehrlingen sowie nach dem Geschlecht.

Syst. : In d,ustriezwe,ige ( I B )
Indnstrloborieht Iür Kleinbetrlebe itihrlich (End,e September) ab 194E2)

Beschäftigte in allen nicht monatlich erf aßten Inrlustriebetriebens ).
Sa st. : H auptb eteiligte I nd,ustri,eilneioe ( I B )

T/b 4+
monatlich ab 19 46: Mengenmäljige Beständc an Eisenerzerr;
uiertelitihrlick (ieuei,ls Ende Lkirz, Jun| Septembo, Dezember.;bis Juni 1955 monatli,ch) ab 1949:
Mengcnmäßige Beständc an Ilohle (nach Arten) in derr Betriebcn dcs Eisenerzbergbaus.

Bilanzstatistik tler Aktiengesellschaften jrihrl,.ich ob 1948 T/B
Buchwert der Yorräte an Rohstoffen, an llalbfabrikaten und an Fertigerzeug- (AG)
nisscn bei den Aktiengesellschaften.
Syst.: W'irtschaftsgruppen ,,Ste,inlcohlenbergbau" und, ,,Sonstiger ßergbou" (AZ)

Monatlieher Industrieberlcht ab 1048
I(ohlebeständc (Mengen) in den Industriebetriebcn mit 10 und melrr Beschäftigtcu, gegliedert
nach l(ohlcarten.
SU st. : H auptbcteiligte Ind,ustriezu ei7e ( I B )

3l

tlB

28

T/B 37

4. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

Einmalig bzw. unregelmäßig

Berufszählung 1950 T/B
Erwerbspersonen, gegliederü nach dem Geschlecht und der Stellung im Beruf.
Nebenberüflich in der Landwirtschaft Tätige (damnter Selbständige), gegliedert
nach dem Ceschleehü.
Syst.: W'irtschaftsgruppen ( BZ)

Arbeitsstättenzählung 1950 TIB
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätt,en gegliedert, nach dem Geschlecht

und der Stellung im Betrieb sowie nach Betriebsgrößenl<Iassen;
b) in der Darstellung nach IJnternehmen gegliedert nach LTnternehmens-

größenklassen sowie nach der fiechtsform der llnternehrrren.
Syst. : Wi,rtschaftskl,assen ( A Z )r)

Jahreserhebung der Nettoleistung der Industrie lg54
Beschäftigte in den Industrieulternehmen, gegliedert nach Ilnternehmens-
größenklassen (Durchschnitt von 4 Monatsstichtagen).
Syst. : In dustrdezu;eige ( I B )

o

Regelmäßig

Elson- unil Stahlstatistik oicrtelidhilich (iueils Ende Mdrz, Juni,, September, Dezembü) , hier ab 1947 T/b
Beschäftigte im Eisenerzbergbau, gcgliedert nach dem Gesohtocht und tler Stellung im Betrieb
(Ängestellte unal Ärbeiter).

44

'rlB

T/b 3+

Repräsentativstatistik tler Bevölkerung unal tles Erwerbslebens (Mikrozensus) uiertel- T/B
jdhrlich (jeweils Anfang Ja.nc,mr, April, Jul,i, Olctober) ab Oktober 1957

fm Erwerbsleben tätige Personen, gegliedert nach dem Geschlecht, der Stellung
im Beruf und der Zahl der in der vorwiegenden Tätigkeit in der Berichtswoche
geleisteten Arbeitsstunden.

r) Für Rechtstormen: Wirtschaftszweige. 
- 

a) 1950 Äug:ust; 1951 nicht crhoben. 
- 

!) Im allgemeinen fndustriebetriebe mit weniger als 10 Beschä,ftigten,
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Statistik
Erfas-
sungs-
gratl

noch: II a) Bergbau

Tatbestand

irlrf ., r"!r- Ear *:/#
, : 'i: ,.ß

.rl

!l

i

noch:
.A4. Beschäftigte

noch:
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

b) Nur Arbeit-
nehmer

Tätigkeitsfälle, gegliedert nach dem Geschlecht der Tätigen, ihrer Stellung irn
Beruf und der Zahl der in der Berichtswoche geleisteten Arbeitsstunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Syst. : W irtschaftsbere,ich,,Prod,uzierend,es Gewerbe"7)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in iler gewerblichen Wirtschaft l95l untl lg57
Repräsentativ ausgewtihlte Arbeiter und Algestellte, gegliedert nach Geschlecht,
Altersklassen, Leistungsgruppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungs-
arten (Angestellte) und Bruttoverdienstklassen sowie (nur l95l) nach Familien-
stand, Nettoverdierxtklassen und Betriebsgrößenklassen.
I(aufmännische, technische und gewerbliche Lehrlinge, gegliedert nach dem Ge-
schlecht.
Syst. : W'irtschaftsgrupg:en @ Z f)

T/B* r04

r3r

Lfd. Nr,
in TeiI
C, E, X'

96

R egelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAY) halbjährli,ch (jeu.;ei,ls Ende Mtirz und, T/B
September) ab 19463)

Beschäftigte Arbeitnehmer, gegliedert nach dem Geschlecht ;
Ab 1953 (jährlich Ende September) : Beschäftigte Jugendliche unter 18 Jahren,
gegliedert nach dem Geschlecht,.
Sgst. : W,irtschaftszwei,ge ( ASt )

Statistik üher I(urzarbeit (BMA) monatlich ab 1950
I(urzarbeiter (nach rlem Geschlecht) uncl Zahl rler ausgefallenen Ärbeitsstund.en.
Betriebä mit Kurzarbeit und deren Bclcgschaft.
Sgst.: Wirtschaltsgruppe,,Bergbru" ( AS l)

r/B t32

Verdienststatistik in Intlustrie untl Handel aierteljdhrli,ch (Februar, Mai,, August, T/B
Nouember) ab Eebruar 1957

Arbeiter (nur männliche) und Angestellte, gegliedert nach Leistulgsgruppen;
Angestellto außerdem nach Geschlecht und Beschäftigulgsarten.
Syst. : W'irtschaftsgruppen ( A Z )

B. Protluktionsvorgänge und -ergebnisse

l. Material- unil
Wareneinkäufe
a) Werte Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
\\rareneingang der Ilnternehmen im Kalenderja,hr 1950, grundsätzlich bewertet
zu Einstandspreisen.
Sy st. : W irtschaJtsgruppen,,S tei,nkohlenbergbau" und,,,S onsti,g er B ergbau" ( St )

T/B 79

Jahreserhebung der Nettoleistung der Industrie lg54
Zu Einstandspreisen bewerteter lMareneingang der Industrieunternehmen im
Kalender- bzw. Geschäftsjahr 1954, gegliedert nach Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen (einschl. Brennstoffe) und Ilandelsware.
Für Industrieunl,ernehmen mit 10 und mehr Beschäftigten: Zusammensetzung
der Materialeingänge nach den wichtigsten Materialarten.
Syst, : Industri,ezwei,ge ( I B )

Regelmäßig

T/B 37

1) Äüfglierlerung nach rlen Wirtschaftsabtcilungcn ,,Rcrgbau, Gcwinnung und Yerarbeitung von Steinen und Erden, Energies'irtschaft", ,,Eisen-
und Metallerzeugrrng und -yerarbeitung", ,,Yerarbeitenrles Gewerbc" und ,,Bau-, Äusbau- und Bauhilfsgewerbe" (BZ) vorgeschen. 

- 
r) X'ür Yer-

dienstklassen der Angestellten : Wirtschaftsabtcilung ,,Bcrgbau, Gewinnung und Yerarbcitung von Steilen und Erden, Energiewirtschaft". 
- 

3) Bis 1954
auch Entlo Juni und Ende Dezember.
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noch: IIa) Bergbau

Tatbestantl Statistik
I *"r*"- L,u. **.
| "ooe.- I ut"it
I eraa 

I 
c,n,r

noch:
B I. Material- und

Wareneinkäufo
b) Mengen Einmalig bzw. unregelmäßig

Zusatzorhebung 1955 und 1958 zum Itrilustrlebedeht
Bezogens Wassermenge der Industriebetriebe mit 10 und mehr Beschäftieit€n in den Kalender-
jahren 1955 unil 1957.
Syst, : Industriezwei,ge ( I B )

Regelmäßig
Monatllcher Industrleberlcht ab 19 48

Strombezug tter Inclustriebetriebe mit 10 und mehr Bcschäftlgten'
Sa st. : H auptbetei,lilte Ind,retriezuei,ge ( I B )

lJrhebung industrleller Stromorzeugu[gsanlagon itu zueiicihrigern Abstanil, ab 1948
Strombezug cler Industriebetriebe mit Stromerzeugungsanlagen über 1000 kYA Nendeistung
d.er Stromerzeuger, gegliealert nach Bezugsquellen (öfientliches Netz unal andere Betriebe).
Syst.: fruüntri,ezweiTe ,,Steinkohlenbergbru", ,,Braunkohlenbugbau" und ,,Sonstioer Bugbau"

(dn Anlehnung am IB)

Berichterstattung über Holzwirtschaft (BML) u'iartelj tihrli,ch ab 1 I 49
Verladungen von Grubenholz an den Bergbau (Eingänge aufden Zechenplätzen)

Elsen- und Stahlstatlstlk oi,ertelid,hrlich (bis Juni 1955 monatlich), hier ab 1949
Kohlobezug des EisenerzbergbauB.

Einmalig bzw. unregolmäßig

Regelmäßig
Preiünd.ex autgeuählter Crund.iloffe mona,tltich ab Juli 1948

Preisildices für Strom und Gas. Orieiinalba€is 1950 : f00 und umbasiert auf 1938 : 100.

Inder der Erzeugarpreise ioduslrieller Produkle monatlith ab Juli 1948
Preisilxdex für die EnergleerzeuguDg, darunter Preisindices fü[ Strom in der G]ietlerung nach
Äbnehmergruppen (gewerblicho Äbnehmer urd Sonderabnehmer). Origha,lbasis 1950 - 100
und umbasiert auf 1938 : 100.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Zusatzerhebung l95l.l 52 zum Industriebericht
Zu Einstandspreisen bewerteter Verbrauch der Industriebetriebe an Roh-, Hilfs
und Betriebsstoffen irn Kalender- bzw. Geschäftsjahr 1950.
Syst. : Hauptbeteil,'igte Ind,ustriezueige ( I B )t)

tlB 36

tlB 32

tlb 4?

tlB 130

44r/b

c) Preiso

2. Gosamtkosten

3. Matorialverbrauch,
'Waroneinsatz

a) Werto

b) Mongen

tlB

tlB

83

84

rlB 35

Jahreserhebung tler Nettoleistung der Intlustrie 1954 T/B
Zu Einstandspreisen bewerüeter Verbrauch der Industrieunternehmen a,n Roh-,
Hilfs-, Betriebs- und Brennstoffen (einschl. vergebener Lohnarbeiten)') sowie
Einsatz von Ilandelswaro irn I(alender- bzw. Geschäftsjahr 1954, gegliedert
nach lJnternohmensgrößenklassen.
SEst. : Ind,ustriezweige ( I B )

Regelmäßig

Einmalig bzw. unregolmäßig

Zusatzorhebun0 1955 und 19ä8 zum Industrleberlcht
Bezogeae und sclbstgewotrnene Wassemenge der Industriebetriebe mit 10 utrtl mehr Beschäf-
tigten in alen Kalenderiahren 1955 und 1957; Eigenförrlerung gegliedert nach llerkunftsarten.
Syst. : Ind,ustri,ezuei,ge ( I B )

rlB 36

r) Außerdem gesonrlerte Damtellung tles Yerbrauchs nach Erzeugaisgruppen (in Anlehnung m tlas WarenYerzeiohnis für die Inclusttiestatistik)
sowio (für d.ie Industriebetriebe d.es Salzbergbaus mit 10 und mehr Beschäftigten) naoh ausgewählten Einzelerzeuplssell, 

- 
r) Der Wert d.er vcrge-

benen Lohnarbeiten ist auch gesondert, jedoch nicht in cler Gliederung na,ch UDternehmeDsgaößeilklassetr, ausgewieseD.
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Tatbestand

noch:
B 3. Materialverbrauch,

\Mareneinsatz
noch:
b) Mengen

noch: II a) Bergbau

Statistik

R,egelmäßig

Monatlicher Inilustriebericht ab 19 48
Heizöl-, Gas- und I(ohleverbrauch (nach I(ohlearten) sowie Eigenerzeugung und
Verbrauch von Strom in den Industriebetrieben mit I0 und mehr Beschäftigten.
Sy st. : H aupttb ete'iligte Industri,ezwe'ig e ( I B )

r,fd. Nr,
in TeiI
C, E, X'

tlB 32

t/b 43Erhebung industrieller Stromerzeu0ungsarlagon i,n zueiicihrilem ,lbsland ab 1948
Rrennstoffvorbrauch der Stromerzeugcr, gegliedert nach I(raftqucllcn untl Brennstofiarten
sowie Stromverbrauch der fndustriebetriebe mit, Stromerzcugungs&nlagcn über 1000 kYA
Nennleistung d.er Stromerzeuger.
Sgst.: fndustriezweige ,,Steinkohlenbergbm", ,,Braunkohlenber0btru" untl, ,,Sonstiger Bergbau"

(in Anlehnung an IB)

Eisen- und Stahlstatistlk oierteUcihrlich (bis Juni 1955 monatUch), h'ier ab 1949
Yer.brauch yon Kohle soü'ie Stromverbrauch im Disenerzbcrgbau.

Berichterstattung über Holzwirtschaft (BML) j(ihrlicll, h'ier ab 1952
Verbrauch von Grubenholz irn Steinkohlenbergbau und im örtlichen Bergbau

4. Sonstigo
Vorleistungen

5. fndirekte Steuern Einmalig bzv,. unre gelmäßig

Statistik tler Umsatzsteuerveranlagung 1950
Veranlagte Ilmsatzsteuer der IInternehmen für das I(alenderjahr 1950, geglie
dert nach IInternehmensgrößenklassen.
Bgst. : W'irtschaftsgruppen ( St)

R,egelmäßig

Verbrauchstcuerstatlstik i ährl/ich ab 1 I 47
Salzsteucrsollbeträge.

Monatlicher Industriobericht ab 1I48
. Im Umsatz d,er Inrlustriebetriebc mib 10 und mehr Beschäftigten enthaltene Yerbrauchstcuern.

Syst, : Inilretriezuei|,,Kali- und, Steinsalzbergbru" ( I B )

Ifmsatzsteuerstalistik jd,hrli'ch o'b 1 9 5 4

IJmsatzsteuer (Vorauszahhmgsbetrag) der Ilnternehmen für das jeweilige Ka-
lenderjahr, gegliedert (außer für 1955 und 1956) nach Ifnternehmensgrößen-
klassen.

6. Löhne, GehäIter 
sgst': w'irtschaftszweige (st)t)

und sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts- Einmalig trzw. unregelmäßig

summen sowie
sonstige
Personalkosten

R,egelmäß ig

Bilanzstatistik tler Aktiengesellschaften jtihrli,ch ab 1948 T/B
Personalaufwand und soziale Abgaben sowie (bis einschl. 1955, jedoch nicht für (AG)
alle Unternehmen) freiwilliger Sozialaufwand der Aktiengesellschaften.
Sgst.: W'irtsch,aftsgruppen ,,Ste'inlcohlenbergbau" und, ,,Sonstiger Bergbau" (AZ)

Monatlicher Intlustriebericht ab 1948 T/B
Bruttosummen der Löhne und der Gehälter in den Industriebetrieben mit I0
und mehr Beschäfüigten.
Sy st. : H auptbete'iligte I ndustriezwe'ige ( I B )

Iliserr- und Stahlstatlstlk monatlitlr, hier ab 1949
Brüttosummcn der Löhne und. der Gehälter im Eisenerzbelgbau.

ttB 130

tlB 79

81

80

r/b

tlb

llB

tlb 44

T/b 4L

31

-4L-

Drfas-
suDgs-
grarl

1) Für Untern.ohmensgrößenklassen : Wirtschaftsgruppen.



§1

!l

I

noch: fIa) Bergbau

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l unil 1957
Durchschnittliche Bruttoverdiensto (Monatsverdiensto der Angestellten bzw.
Wochen- und Stundenverdienste der Arbeiter) in au,sgewd,hltarz Beürieben, geglie-
dert nach Leistrmgsgruppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungsarten
(Angestellte), ausgewählten Berufen rmd Geschlecht sowie (m:r 1951) nach
Betriebsgrößenklassen. FüLr I95l außerdem durchschnittlicho Nettoverdiensto
und Jahressonderzuwendungen sowie Arbeitgeberanteilo zur Sozialversichenrng
der Arbeiter.
Sy st. : W,irtschaJtsgruppten ( A Z )

Regelmäßig

Statistik der Arbeitervertlienste (Lohnsumrnenstatistik) ui,erteljrihrlich (Februar, Mai,
August, Nouember)l) 1946 bis Eebruar 1957

Durchschnittliche Bruttowochen- und Bruttostundenverdienste der mämlichen
Arbeiter im Steinkohlen- uld Braunkohlenbergbau (1956 auch für die übrigen
Gruppen des Bergbaus), gegliedert nach Leistungsgruppen; bis 1955 einschl. des'Wertes der Deputatkohle (1956 gesondert, ar:sgewiesen) und der Erziehungs-
beihilfen für Lehrlinge.
Syst.: Gewerbegruppen (in Anl,ehnung an IB)

Index der durchschnittlichen Bruttostund,en- und Bruttowochenrserdienste a,ier-
tel,jcihrl,i,ch (Iebruar, Mai,, Augtr,st, Nouember)t) ab Mrirz 1950

Indices der durchschnittlichen Bruttosüunden- und Bruttowochenverdienste der
märurlichen Arbeiter. Basis 1950 : 100.
Sgst. : W,irtschaJtsgruppen ( A Z )

Verdionststatistik in Intlusürie und Hanilel ai,ertel,jährli,ch (Februa,r, Mai,, August,
Nooember) ab Februar 7957

Durchschnittliche Bruttoverdienste (Monatsverdiensto der Angestellten bzw.
Wochen- urrd Stundenverdiensto der männlichen Arbeiter), gegliedert nach
Leistungsgruppen sowie nach Beschäftigungsarten und Geschlecht der Algestell-
ten. Der Werü der Deputate jo Arbeiterstundo bzw. je Woche wird gesondert
ausgewiesen.
Sgst. W,irüschaftsgruppen ( A Z )

Sonstige vom Statistischen Bundesamt veröffentlichte Ängaben äua analeren Quellen:
Jahresdurchschnittliche Barverdienste (: Gertinge- otler Schichtlohn ohne Abzug tler Arbeit-
nehmerbeiträgo zur Sozialversicherung, Zuschläge für Überarbeiten, Ilausstantl- untl Kincler-
gelal) je verfahrcne Schicht und je angelegten Arbeiter,); Gesamteilkommen (: Baryerd'enst
zuzüglich Urlaubsentschädigung, Verg'ütung für nicht verfahreno Schichten, Wert der Sach-
bczüge) io Yergütete Schicht und jo angelegten Arbeiter'); Glieclerung jewelle nach Bergbau-
zweigen und Bcrgbaubezirken (jährliche Yeröffentlichung der Statistik der Kohlenwirtschatt
e . Y. bzw. rler beteiligten Oberbergämter)r).

Einmalig bzw. unregelmäßig

Erfae-
8Ung8-
srad

Lfd. Nr.
Teil
E, X'

Tatbestand

noch:
B 6. Löhne, Gehälter

und sonstigo
Personalkosten

b) Effektivlöhne
und -gehälter
je Arbeitnehrner

ir
c,

T/B* 104

tlB e5

tlB s7

T/B e6

c) Tarifsäüze

Regelmäßig

§tatistik tler Tariflöhne unil -gehälter hal,bjrihili,che Zusa,mmenstel,l,ung ob 1950 T/B 107
Laufende Erfassung der tariflichen Lohn- r-rnd Gehaltssätze a;uf Grund azs-
gewahl,ter Tarifverträge; sonstige wichtige Tarifregelungen, darunter a.uctr Zt-
schlägo für Überstunden.
Sgst. : Wi,rtschaftsgruppen ( A Z )

Index der Tariflöhne und -gehälter uiertel,jährlich (Eebruar, Mai, August, Nooem- T/B I08
ber) ab Pebnnr 7957

Index der tariflichen Stuldenlohn- und Gehaltssätze füLr Arbeiter bzw. Ange-
süellte der höchsten ta,rifmäßigen Altersstufe, gegliedert nach dem Geschlecht.
Basis November lg50 : I00.
Syst. : W,irtschaftsgruppen ( A Z )

r) Bis 1951 ln anderer zeitlicher X'olge. 
- ') Die Zahl- der angelegten Ärbeiter (Yollarbeiter) wird auf Grund der verfahrenen, d.er Ruhetags- und

entgangenen Schichten sowie der Zahl tler Arbeitstage je Monat emittelt. 
- 

8) Äußerrlem yierteliährliche Yeröffentliohungen (Februar, Mai,
Äugust, November) tler Statistik der Kohlenwirtschaft e. Y. in ,,Zahlen zur Kohlenwirtscheft".
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noch: II a) Bergbau

Tatbesteual Statietik
Erfas-
sungs-
graal

LfcI. Nr.
in Teil
C, E, X' 11.

:

l

87. Arboitszeiül)
a) Insgesamt,

geleistete bzw
bezahlte
Arbeitszeit

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Regelmäßig

Monatlicher Inilustriebericht ab 19 48
Geleistete Arbeiterstunden in den Industriebetrieben mit l0 und rnehr Beschäf-
tigten.
S E st. : H auptbetei,ligte I nilustriezweige ( I B )

tlB OZ

Elser- unil Stahlstatlstlk monatl:ich,hier db 1948
Arbeiterstutrden (verfahrene Stuntlen und Ausfallstunilen) im Ei§enerzbergbau.

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und iles Erwerbslebens (Mikrozerrs.us) Diertel- T/B
jrihrlich (jeweils Anfang Januar, April, Juli, Olctober) ab Olttober 1957

In der Berichtswoche insgesamt goleisteüe Arbeitsstunden, gegliederü nach dem
Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf:
a) Zusammenfassung der in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit geleisteten

Arbeitsstunden;
b) Zusammenfassung der in den einzeLnen Tätigkeitsfällen geleisteten Arbeits-

stunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Sg1st. : W'irtschaJtsbereich,,Prod,uz'ierendes Gewerbe"2)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung.in der gewerblichen Wirtschaft l95t T/B*
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden, zuschlagpflichtige Über-, Nacht-,
Sonn- und tr'eiertagsstunden, bezahlte Ausfallstunden und nichtbezahlte
Wochenfehlstunden der Arbeiter in ausgewrihl,ten BeLtieben, gegliedert, nach
Leistungsgruppen, Geschlecht und Betriebsgrößenklassen.
Syst. : W'irtschaJtsgruppen ( A Z )

t/b L4

I

b) Geleisüeüe bzw.
bezahlto Arbeits-
zeit jo Arbeiter

Zusatzerhebung lg55 zum fndustriobericht
,,Normalarbeitszeit" (regelmäßige betriebliche Wochenarbeitszeit) und,,tatsäch-
liche Arbeitszeit" (bezahlte Arbeiterstuaden im Betriebsdurchschnitü jo Arbeiüer
und Woche) Ende September 1955 in den fndustriebetrieben mit I0 und mehr
Beschäftigten.
Syst. : Ind,ustri,ezweige ( I B )

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft 1957 T/B*
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittlich geleistete
Wochenarbeitszeit sowie Mehrarbeitsstunden der Arbeitcr in ausgewählten Fe-
trieben, gegliedert nach Leistungsgruppen und Geschlecht.
Sg st. : W irtschaftsgruppen ( A Z )

104

T/B 36

104

Regelmäßig

Statistik der Arbeitervertlienste (Lohnsummenstatistik) ai,erteljd,hrli.ch (Pebruar, Mai, T/B 95
Augtlst, Nouember)t) 1946 bds Pebruar 7957

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden sowie zuschlagpflichüige Über-,
Nacht-, Sonn- uld Feiertagsstunden der männlichen Arbeiter irn Steinlohlen-
und Braunkohlenbergbau (1956 auch ftr die übrigen Gruppen des Bergbaus),
gegliedert nach Leistungsgruppen.
Bgst.: Geuterbegrugen (i,n Anlehnung an IB)

Ind,e* d,er durchschnittlich bezahltenVochenstundenaierteljahrl,i,ch(?ebruar, Ma'i, T/B 97
August, Nouember)s) ab März 7950

fndices der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden der mämlichen Arbeiter.
Basis 1950 : I00.
Sy st. : W i,rtsch,afüagruppen ( A Z )

,, ,"r"*tt"" siehe uDt€r Ä4. 
- ') Äufgliederung nach den Wirtschaftsabteilungen ,,Bergbau, Gewinnung und Vcrarbeitung von Steinen und

Eralen, Energiervirtschaft", ,,Eisen- und Metallerzeugung und -verarbeitung", ,,Yerarbeitentles Gewerbe" untl ,,Bau-, Äusbau' unal Bauhilfs'
geworbe" (BZ) yorgesehen. 

- 
3) Bis 1951 in aDal6rer zeitlicher tr'olge.
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noch: If a) Bergbau"i/

Tatbestand Statistik

Verdienststatistik in Industrie und Hantlel ai,erteljcihrli,ch (Februar, Mai, Augus4 TIB
Nouember) ab Februar 1957

Durchschnit'tlich bezahlte trtr:ochenstunden und durchschnittlich geleistete
\Mochenarbeitszeit sorvie Mchrarbeitsstundcn der männlichen Arbeiüer, geglie-
dert nach Leistungsgruppen.
Sp1st. : WirtschaJtsgruptpen ( A Z )

Repräsentativstatistik der Bevölkerung unil iles Erwerbslebens (Mikrozensrts) ui,ertel-
jrih,rl,i,ch (jeuei,l,s Anfang Januar, Apri,l,, Juli, Olrtober) ab Oktober 1957

fn der Berichtswoche im Durchschnitt jo Person (in der vorra'iegenden Tätigkeit)
sowie im Durchschnitt je Tätigkeitsfall geleisteto Arbeitsstunden, gegliedert
nach dem Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf.
S y st. : W,ir t s chaf tsb er eich,,, P r o duzier endes G eut erb e"l )

Erfas-
SUngs-
grad

Lfat. Nr.
ir Teil
C, E, T'

noch
87. Arbeitszeit

noch:
b) Geleistete bzw.

bezahlte Arbeits
zeit jc Arbeiter

c) I'ariflicho
Arbeitszeit

8. Kalkulatorische
Posten unil
Betriebsgewinn

L Proiluktion
a) Brutto- und

Nettoproduküion

Ilinmalig bzw. unregelmäIJ ig

R egelmäßig

Statistik der Tariflöhne und -gehälter ha,l,bjcihrli,ch,e Zusammetxstellung o,b 1950
'Iariflich fcstgelegte Arbeitszeit,, errnittclü auf Grund ausgetrd,hlter Tarifverträge.
Sy st. : W i,rtschaftsgruppen ( A Z )

r,Br

96

T/B 107

2\

Einmalig bzw. unregclmäßig

Zusatzerhebung f 95f /52 zum Inilustriebericht
Brutto- und Nettoproduktionswerte sowie Nettoquoten rler Industriebetriebe
im I{alender- bzw. Geschäftsjahr 1950.
S g st. : H auptbetei,l,i,gte I nd,ustriezwedg e ( I B )3)

Jahreserhebung tler Nettoleistung tler Intlustrie lg54
Brutto- und Nettoproduktionswert'e sowie Nettoqr"roten der fndustrieunterneh-
men im f{alender- bzrv. (}eschäftsjahr 1954, gegliedert nach lfnternehmens-
größenklassen.
Sgil. : f ndustri,eztoei,ge ( I B )

Regelmäßig

T/B 35

T/B 37

Dison- unil Stahlstatlstlk monatlick ab 1946
X'örderung, Äufbereitung und Röstung von Xlisenerzen nach Mengen und (vierteljährlich) nach
Werten. Glierlerung in Anlehnung an das Warenverzeichnis für dio Industliestatistik.

\rerbranclrstcu€rstatlstik i tihrlich ab I I 4 7

Gewinnung yon Salz (Mengen), gegliedert nach Erzeugaisarten (Stein- und Ifüttensalz, Sierle
BaIz, Salzsole und.sonstiges Salz).

Vierteljährliche Produktionserhebung ab 1 I 4 8
Produktion (Mengen und größtenteils auch \Merte ) a,usgewcihlterErzeugnisse in den
Industriebetrieben mit I0 und mehr Beschäftigten. Gliederung nach dem
\Marenverzeichnis für die fndustriestatistik.

Produktions-Eilbericht monatlich ab 1 9 4 8
Produktionsmenget ausgeuäfil,ter Erzettgnisso bzw. Erzeugnisgruppen in den
fndustriebetrieben mit l0 und mehr Beschäftigten. Gliederung nach dem
W'arenverzeichnis für dio Industriestatistik.

r) Siehe Eußnote') auf Seitc 43.
') Bilanzmäßige Abschrcibungen (Ilandelsbilanz) auf rlie Sachanlag:en, Überschuß tler gezahlten über die empfangcnen Zinsen sowie Ijntcr-
nehmensgewinn dcr Akticngesellschaften: siehc Bilanzstatistik rlerÄktiengesellschaften (Utl. Nr.31).
Einkünf te der Einkommen- und I{örperschaftstcuerpflichtigen aus Gerycrbebctrieb: siehe Dinkommcnstcueßtatistik 1950 unal 1954 (lfd. Nr.75)
6o1vie Körperschattstcuerstatistik 1950 unrl 1954 (lftl. Nr. 76).
t) Äußertlem gesontlcrte Darstellung der Proaluktion nach lXrzeugrisgruppcn (irr Allöhnung an clas \\:arenverzeichnis für ilie Industriestatistik)
sowie (tür tlio Industriebetriebe des Salzbergbaus mit 10 untl mehr Beschäftigten) nach ausgewählten Einzelerzeugnissen.

T/b

:r/b

tlß

tlß

44

81

38

39
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noch II a) Bergbau

Tatbestand Stattutik
Erfas-
snngs-
gracl

LftI. Nr.
in Teil
C, x), X'

noch:
89. Produktion

noch:
a) Brutto- und

Nettoproduktion

b) Produktiviüät

10. Umsatz bzw,
Absatz
a) Werte

Index der industriellen. Nettoproduktion monatl'ich ab Januar 1048
Arbeitstäglicho und kalendermonatliche Indices der industriellen Nettoproduk-
tion in den durch die Industrieberichterstattung erfaßten Betrieben. Original-
basis 1950 : I00 und umbasiert auf 1936 : 100.
Syst.: Industriezuteige (,in Anleluzung an IB)

Statlstik dos ll'erkfernverkehrs mlt I(rattfahueugon (BntrY) monatLich ab Nouember 1953
Yerkehrsleistungen (t untl tkm) rler im W'erkfernverkehr eingesetzten Lastkraftfahrzeuge der
Unternehmen, gegliealert nach Gütergruppen und llntfernungsstufen sowie (vierteljährlich) nacli
'Iarifklassen. Za'bl dü Unternehmen mit Werkfernverkehr.
Syst.: Geuerbebereith ,,Bergbau, Energiewirtschalt" (i,n Anlehmng an 1Z)

T/B 40

r/b 136

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Indices der Produktionsergebnisse je Beschäftigten, je Ärbeiter und, je Ärbeiter- 'IlB
stund.e in der Industrie jährlich ab 1949

fndices der Produktionsergebnisse je Beschäftigüen, je Arbeiter und je Arbeiter-
stunde. Basis 1950 : 100.
Sgst,: Ind,ustriezue'ige (,in Anlehnung an IB)

Monatlicher fntlustriebericht ab 1948 T/B
Gesamtwert der in Rechmrng gestellten Lieferungen und Leistungen (ohno
Ilandelsware) der fndustrietretriebe mit I0 und mehr Beschäftigten, gegliedert
nach fnlands- und Auslandsumsaüz sowie (ab 1952) jährlich für den Monat
September nach Betriebsgrößenklassenl).
Sg sü. : H aupttbetei,ligte und, beteili,gte I nd,ustriezueig e ( I B )2)

1) Außer 1956. 
- 

!) X'ür Inlanrls- und Äuslandsumsatz: Beteiligte Industriezweige.

Einmalig bzw. unregelmäßig
Arbeitsstättenzählung 1950 T/B 28

Steuerbarer und nichüsteuerbarer Gesamtumsatz der Ifnbrnehmen im I{alender-
jahr I 949, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer und nichtsteuertrarer Gesamtumsatz der Aktiengesellschaften bzw.
I(omrnanditgesellschaften auf Aktien sowio der von I(örperschaften des öffent-
lichen Rechts betriebenen Ifnternehmen im I(alenderjahr 1949.
Sy st. : W irtschaJtsklassen bzw. -zwe,ige ( -4 Z )

Statistik tler Umsatzsteuerveranlagung lg50
Steuerbarer IJmsatz (Gesamüumsatz) der lJnternehmen im Kalenderjahr 1950,
gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Ifmsätzen (darunter steuer-
pflichtige r:nd steuerfreie Großhandelslieferungen und sonstigo steuerfreio IJm-
satzarten) sowie nach Ifnternehmensgrößenklassen,
Steuerbarer Ifmsatz der Kapitalgesellschaften.
Syst. : W irtschnJtsgruppen ( St )

T/B 7e

Zusatzerhebung l95l/52 zum Inalustriebericht T/B
Umsatz der Industriebetriebo im Kalender- bzw. Geschäftsjahr 1950 (ohne
Verbrauchsteuern, ohne Umsätze an lfandelsware und Abfallerzeugnissen
sowie ohno Energieabsatz).
Sgst. : Ind,ustriezwei,ge ( I B )

35

Jahreserhebung aler Nettoleistung der Intlustrie 1954
Gesamtumsatz (darunter llandelsware) der Indusürieunternehmen im Ilalender-
bzw. Geschäftsjahr 1954, gegliedert riach IInternehmensgrößenklassen.
Sgst. : f ndustri,ezwei,ge ( I B )

Regelmäßig

T/B 37

4l
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'l:,

noch: II a) Bergbau

Tatbesta,trd
IJld. Nr
ln Teil
c,E,r

noch:
B 10. Ifmsatz bzw.

Absatz
noch:
a) Worbe

IJmsatzsteuerstüistrik jcihrlich ab 1954 T/B
1954.' Steuerbarer llmsatz (Gesamtumsatz) der Ilnternehmen im I(alenderjahr
1954, gegliedert nach steuerpflichtigen und sl,euerfreien Ilmsätzen (darunter
nach den einzeLnen Steuersätzen und verschiedenen steuerfreien llmsatzartea)
sowie nach lInternohmensgrößenklassen uld nach der B,echtsform der Unüer-
nehmen.
ab 7955: Steuerbarer IImsatz (Gesamtumsatz) der Ifnternehmen im jeweiligen
I(alenderjahr, gegliedert nach lJnternehmensgrößenklassen; für Steuerpflichtigo
mit Angabe des Yorjahresumsatzes werden jeweils beide Jahresumsätze aus-
gewiesen. Ab 1956 werden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Atrs. 3

UStG) gesondert dargestellt.
Steuerbarer lJmsatz der Aktiengesellschaften.
Syst. : W irtschaftszweige ( St )z)

b) Mengen Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig
[lson- uud Stahlstatistik monallich oh 1046 T/b

Yersand. yon Eisenerzen von Betrieben des Eisonerzbcrgbaus an dic Ilüttcnrverke. Glicdcrung
in Anlehnung än d.as \Yarenverzeichnis für tlie Industriestatistik.

\rorbrauchsteuorstattstlk id,hrli,ch ab 1947 T/b
Versteuertes, stouedrei abgelassenes sorvie steuerfrei ausgeführtes Salz, geglictlcrt nach Erzetg-
Disarten (Stein- uncl Eüttensalz, Sietlcsalz, Salzsole unil sonstiges Salz).

Monatllcher Industrloberlcht ab 1918 t/b
Äbgäbe yon Strom, gegliodert nach Äbnelrmergruppen (öffentliches Netz und anclero Bctriebe).
Sast. : H o,wtbeteil,igk fnililßtriezueiIe ( I B )

Erhebung industrlellor Stromorzougunosanlagen ab 1948 in meiidhrigem Abstanil t/b
Stromabgabe der Industriebetriebc mit Stromerzeugungsanlagen über 1000 kYÄ Nonnleistung
der Stromerzeuger, geglierlert nach Abnehmergruppen (öficntliches Netz und sonstige Entl-
v6rbraucher).
Sust.: Inilustrie rei,ge,,Steinkohlertbergbau", ,,Brmnkohlenbergbau" und ,,Sonsti'ger Bergbau" (im
Anlehnuna an IB)

81

43

c) Preise Einmalig bzw. unregelmäßig

ll. §elbsterstellte
Anlagen

Regelmäßig

Statistik der Erzeuger- unil Großhandelspreise des Inlandes nxonatl'ich ab 1948 flB
Erzeugerabsatzpreise ausgeudhlter Erzeugnisse des Bergbaus.

Preisindex ausgeuöhlter Grundstoffe monatlich, ab Juli, 1948 tlB
Proisindices fi:r ausgewciLhlre Grundstoffe bergbaulicher llerkunft. Originalbasis
1950 : 100 und umbasiert auf 1938 : I00.

Index der Erzeugerpreise industrieller Produhte monatl,ich ab Jul'i 1948 TIB
Preisindices für Erzeugnisse des Bergbaus. Originalbasis 1950 : I00 und um-
basiert auf 1938 : 100.
Syst. : Ind,ustriezueige ( I B )

Einmalig bzw. unrogelmäßig

Zusatzorhebung l95l | 52 zum Inilustriebericht
Worb der in de:n Industriotrotrietren im Ilalonder- bzw. Geschäftsjahr 1950
selbsterstellten lr.nlagon.
Sgst. : Industri,ez"l;ei4e ( I B )

Regelmäßig

TIB 35

r) 1950 Äugust; 1951 und 1956 nicht orhobcn. 
- 

i) Im allgemeincn Industriobetriebe mit weniger als 10 Besohättigten. 
- ') f,'ür Unternohmens'

größonklassen, Rechtsformon bzw. Aktiengesellschafton sowie Großhandelsumsä,tze: Wirtschaftsgruppen.

Industrlelrerlcht Iür trüelnbotrlebe idh,rtich (September) ab 1948t) T/b
Gesamtwert der in Ilechnung gestellten Licferungen und Lcistungen (ohne fanclelsrvarc) aller
nicht monatlich er{aßten Industriebetriebe').
Su st. : H mrytbetßiliate I nd,ustriezuei.g e ( I B )

3,1

80

4L

82

83

84
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Tatbestanal

noch: IIa) Bergbau; IIb) Energiewirtschaft

Statistik
Erfas-
SUnga-
gratl

Lftl. Nr.
in Toil
C,E,F

It
,I

B12. Vorrats-
veränderungenl)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Zusatzerhebung l95l I 52 zum Inilustriebericht
Wert, der Bestandsveränderungen an selbsthergestellten fertigen r,rnd halbferti-
gen Erzeugnissen in den Industriebetrieben irn l{alender- bzw. Geschäftsjahr
1950.
Sgst. : Ind,ustriezueige ( I B )

tlB 35

Jahrosorhebung tler Nettoleistung der Inilustrie l95rt T/B
Wert der Bestandsverändemngen an selbsthergestellten fertigen und halbferti-
gen Erzeugnissen sowie an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen (einschl.
Ilandelsware) in den Industrieunternehmen im Kalender- bzw. Geschäftsjahr
r954.
Syst, : Ind,ustriezweige ( I B )

R,egelmäßig

Pr o ilukti o ns grunalla g e n

Al. Arbeitsstätten,
Botriebe,
Unternehmen

b) ENER,GIEWIR,TSCHAFT

Einmalig bzw, unrogelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950 T/B
Ar b e it s s t ä t t e n, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen ;
IJnternehmen, gegliedert, nach lfmsatzgrößenklassen und nach ll,echtsformen.
Syst. : W,irüschaftsklassen ( A Z )')

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950. T/B
Zr:r Umsatzsteuer Voranlagte, gegliedert, nach lfmsatzgrößenklassen.
SEst. : W irtscha,Jtszweige ( St )

Statistik tler Hauptfeststellung der Einheitswerte iles gewerblichen Betriebsvormögens T/b
1953 und 1957

Ifnternehmen, gegliedert, nach Einheitswertgruppen.
Syst. : W'irtschaJtszweige ( St )

R egelmäßig

Ijilatrzstatlstlk dor Aktlengosellsehalton i dhrlich ab I g 4 8
vorzoichni§ aler aktiengesellschaften. 

T/b

Sust. : Wirtsckaltsgmppe,,Energiewirtschalt" ( ÄZ )

28

79

77

3l

30Statlstik der Unternehmen jrihrli,ck (Ende Dezember) ab 1951
I(apitalgesel.lschaften, geglledert nach Äktiengesellschaften und Gesellschaften mit beschrti,trk-
ter llaftungr) sowie (bis 1956 jährllch, d.anach in tlreijä,hrigem Äbstantl) nach Größonklassen
dos Grund- bzw. Stammkapitals,
Sust. : Wirtschaltsgruppe,,Energieuirlschalt,, ( AZ )

T/b

Statistik über dieFinanzen rler staatlichen unil komrnunalenWirtschaftsunternehmen T/b
ohne eigene Rechtspersönlichkeit jdhrldch ab 1953

I(ommunalo Eigenbetriebe{), gegliedert nach Betriebsarten und Betriebszwei-
gen, darunter Versorgungsbetriebe (Elektriziüät, Gas, W'asser und kombinierte
Versorgung) sowio kombinierte Versorgungs- und Verkohrsbetriebe.

r) Yonatsveränd.erungen können auch aus Ängaben über Yorräte errechnet wertlen (siehe unter A 3: ,,Yontite"). - 
t) l'ür RechtBfomen: Wirtscha,fts-

zweige. 
-.) 

tr'ür 1951 nur Äktiengesellschaften. 
-.) 

Ertaßt werderr z.Z. etwa 97 vII allor kommunalen Eigenbetriebe derYersorgung und iles Yerkehre,

74
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noch: II b) Energiewirtschaft

Statistik
Erfas-
sungs-
grad

IJmsatzsteuerstatislik jrihrlich ab 1 I 5 4
Ilmsatzsteuerpflichtige, gegliedert nach lJmsatzgrößenklassen und (nur für
1954) nach der Rechtsform der Ilnternehmen
Zahl det Aktiengesellschaften (ab 1955).
Sgst. : W,irtschaftsklassen ( St )L)

TiB 80

Einmalig bzw. unregolmäßig

Statistik der Hauptfeststellung iler Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/B 77
1953 unil 1957

Wert der Sachanlagen der Ifnternehmen, gegliedert nach inländischen Betriebs-
grundstücken, Maschinen und maschinellen Anlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
Sg st. : W irtschaJtszu.tei,ge ( St)

Nrr,fd.
Tatbestanal

noch:
A1. Arbeitsstätten,

Betriebe,
IJnternehmen

2. Sachanlagen
a) Alle Sach-

anlagen

in Teil
C,E,I.

Regelmäßig

Bilanzstatistik iler Aktiengesellschaften i dhrlich ab 1 I 4 8

Bilanzwert und Entwicklung (Zugang und Abgang) der Sachanlagen der Aktien-
gesellschaften, gegliedert nach Grundstücken und Gebäuden, Maschinen und
maschinellen Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, in Bau befind-
lichen Allagen sowie sonstigen Sachanlagen,
Sy st. : W irtschaftsgrupp e,,Energ iewi,rtschaJt' ( A Z )

Statistik über die Finanzen tler staatlichen und kommunalen Wirtschaftsunternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit jrihrlich ab 1953

Bilanzwert und Entwicklung (Zugang und Abgang) der Sachanlagen der erfaß-
ten kommunalen Versorgungsbetriebe (Elektrizität, Gas, \Itrasser urd kombi-
nierteVersorgung)sowiekombiniertenVersorgungs- undVerkehrsbetriebe, geglie-
dert nachAnlagearten (vgl. obenlfd. Nr. 3t); ab 1954 auch nach Betriebszweigen.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeltsstüttonzählung 1$50
Zahl der Kraftfahrzeuge unal Anhänger in den Arbeitsstätten, geglietlert nach Kraftfahrzeug-
antcn und Betriellsgrößenklassen.
SUS'.: tyi,rtßchaltsgruppe,,Energi,mirtschalt" ( A Z )

Regelmäßig
Monatsstatistik der öffentlichen Elektrizitätsversorgung (BlIWi) ab 1946

EngpaßIeistung, verfügbare Leistung und Höchstlast der Elel<trizitätswerke
für die öffentliche Versorgung, gegliedert nach I(raftquellen.

Statistik rles Kraftfahrzoug- und Anhängorbostatrdes unil ssltror Vorändorungen (BMY) halbltihrli'ch
bzw. itihrlick ab 19t18

Besitzumschreibungen von gebrauchten Kraftfahrzeugen und Äahängern (halbjährlicho Zu'
sammenstellung im Januar und Juli);
Zulassungen von fabrikneucn Kraftfahrzeugen und Änhtingern (jährliclie Zusammenstellung im
Januar) sowie Bestanal an l(raf tfahrzeugen und Änhängern (jährlich nach tlem Stancl von Änfang
Juli).
Glietlerung jerveils nach n'ahrzeugarten und Größelklassen (Ilubraum, Nutzlast bzw. PS).
Sast.: ,,Elektrizitd,tsaersorgun0" , ,,Gas- und, Wassemersorgungt' (K) ; Zuorilnung nach d'em Geüerbe

des llalters bzu. K{iulers

Statistik iles Werklcrnverkehrs mlt Krallfahrzeugen (Bn[V) icihrlich ab 1953
Im Welkfernycrkehr der Unternehmen eingesetzte Ilraftfah?zeuge, gegliedcrt nach X'ahrzeug
arten (Lastkraftrvagen, Zugmaschinen unal Änhängcr) und Nutzlastklassenr).
Syst.: Geuerbebereüh ,,Bergbau, Enffigteuirtsckalt" (in Anlehruung an AZ)

T/B
(AG)

3I

Tlb 74

b) Einzelne Arüen
von Sachanlagen

t/B 28

tlb 109

tlB 134

Llb 136

3. Vorräto Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Hauptfeststellung der Dinheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/B 77
1953 unil 1957

Vorratsvermögen der llnternehmen.
Sy st. : W'irtschaftszwei'ge ( St )

1) Für Rechtsfomen bzlv. Äktiengesellschaftcn: lYirtschaftsgruppen. 
- 

c) Außerdem werden durch die,,Statistik tler im Güterfernverkehr und
.Werkfernverkehr eingcsetzten Fahrzeuge" (durchgeführt yon dor Bund-esanstalt für ilen Güterfernverkehr) in unrcgelmä,ßigen Äbständen - zu'
tetzt Äpril 1954 -Ängaben über die im lYerkfernverkehr eingcsetzten Lastkraftrvagcn (über 4t Nutzlast) untl Zugmaschiren (über 55 PS) itr
dor Glietlerung nach Nutzlastktassen, Lade- unal Einsatzkapazität und Gewerbereichen erhoben.
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Erfas-
Eungs-
grad

StatistikTa,tbestanal

noch:
A3. Yorräto

noch: II b) Energiewirüschaft

R,egolmäßi C

Monatsstatistik tler öffenttichen Elektrizitätsversorgung (BMWi) ab 1946
Bestände (Mengen) an Brennstoffen in den Elektrizitätswerken für die öffentliche
Versorgung.

Lfd. Nr.
in Tetl
C,E,r'

Monatsstatistik rler öffentlichen Gasversorgung (BMWi) ab 1948
Kohle- und l(oksbestände (Mengen) bei.den Orts- und Ferngaswerken

Bilanzstatistik tler Aktiengesellschaften iährl,i,ah ab 1948 T/B
Buchwert d.er Vorräte an Rohstoffen, an llalbfabrikaten und an Fertigerzeug- (AG)
nissen bei den Aktiengesellschaften.
Sy st. : W irtschaftsgruppe,,Energ'iewirtschaJt" ( A Z )

Statistik über die Finanzen der staatlichen und kommunalon Wirtschaftsunternehmen f b
ohne eigene Rechtspersönlichkeit iähd,i,ch ab 1953

Buchwert der Vorräto in den erfaßten kommr:lalen Versorgungsbetrieben (Elek-
trizität, Gas, 'Wasser und kombinierte Versorggng) sowie kombinierten Vergor-
gungs- und Verkehrsbeürieben am Ende des Geschäftsjahres, gegliedert na,ch

Verbrauchsstoffen r:nd nach HaIb- und X'ertigerzeugnissen einschl. Ilandelsware.

Einrnalig bzw. unregelmäß ig
Berufszählung 1950 T/B

Erwerbsporsonen, gegliederü nach dem Geschlecht und der Süellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwütschaft Tätigo (danrnter selbständige), gegliedert
nach dem Geschlecht.
Sg st. : W irlschaJtsgruppe,,Energiew'irtschaJt" ( B Z )

Arbeitsstättenzählung 1950 TIB
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliedert nach dem Geschlecht

und der Stellung im Betrieb sowie nach Betriebsgrößenklassen;
b) in der Darstellung nach lJnternehmon gegliedert nach lJntornehmens-

größenklassen sowio nach der Rechtsform der lfnternehmen.
Syst. : W irtschaftslclassen ( A Z )')

Regelmäßig

ErhebungenbeidenEnergieversorgungsunternehmenTcihrli,ch(End,eDezember) ab 1949 T/B
Beschäftigte in den Unternehmen der öffentlichen Energieversorgung, gegliedert
nach dem Geschlecht und der Süelh:ng im Betrieb sowie nach Elektrizitäts-
werken für die öffentliche Versorgung (miü über 1000 kW Engpaßleistung) und
nach'W'erken für die öffentlicho Gasversorgung einschl. Ferngasgesellschaften.

Repräsentativstatistik der Bevölkerung unil iles Erwerbslebens (Mikrozensus) oi,ertel- T/B
jtihrli,ch (jewei,ls Anfang Januar, April,, Jul,i,, Olctober) ab Oktober 7957

Im Erwerbsleben tätige Personen, gegliedert nach dem Geschlecht, der Süellung
im Beruf und der ZabT der in der vorwiegenden Tätigkeit in der Berichtswocho
geleisteten Arbeitsstunden.
Tätigkeitsfälle, gegliedert nach dem Geschlecht der Tätigen, ihrer Stelh:ng im
Beruf und der ZahI der in der Berichtswoche geleisteten Arbeitsstunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamüheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Syst. : W'irtschaftsbere'ich,,Prod,uz'ierend,es Gewerbe"z)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik iles Personalstands der öffentlichen Verwaltung jrihrl,ich (AnJang Oktober); Tlb
hier nur 7950

Personal der öffentlichen IJnternehmen der Elektrizitäts-, Gas- und Wasser-
versorgung sowie der kombinierten öffentlichen Versorgungs' r-rnd Yerkehrs-

T/b 109

T/b r10

31

28

42

73

74

4. Beschäftigto
a) Sämtliche

Beschäftigüen-
gruppen

b) Nur Arbeit-
nehmer

,

I

r) tr'ür Rechtsformen: Wirtschaftszs'eige. - 
,) AufgliederuDg na,ch den Wirtscho,ftsabteilungen ,,Bergbau, Gewimulg untl Yerarbeitung von Steinen

und Erden, Etrergiewlrtschaft", ,,Eisen- und Metallerzeugung und -yerarbeitung", ,,Yerarbeitendes Gewerbo" und. ,,Bau', Auebau' untl Bauhilfs'
geworbe" (BZ) Yorgesehen.
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ii, ,

. i,i.

,i il

Tatbestand

noch:
A'4. Beschäftigte

noch:
b) Nur Arboit-

netrmor

noch: II b) Enorgiewirtschaft

Regelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) halbjtihrtich (jeweils End,e Mrirz und, T/B
September) ab 19462)

Beschäftigte Arbeitnehmer, gegliedert nach dem Geschlecht.
Ab 1953 (jährlich Ende September) : Beschäftigte Jugendliche unter 18 Jahren,
gegliedert nach dem Geschlecht.
Syst.: Wirtschaftszweig ,,Wasser-, Gas- und, ElektrizitätsDersorgung" (ASt)

Verdienststatistik in Inilustrie unil Hanilel oierteljrihrl,ich (Februar, Mai, August, TIB*
Noaember) ab Pebrtnr 1957

Arbeiter und Angestellte in a,usgewtihlten Industriebetrieben, gegliedert nach
Geschlecht und Leistungsgruppen (A:rgestellte auch nach Beschäftigungsarten).
Sy st, : W,irtschaJtsgruppe,,E nerg'ieuirtschaft" ( A Z )

LfaI. Nr.
in Teil
C,E,F

131

96

unternehmen ohne und mit eigener Rechtspersönlichkeit (ohne Gemeinden unter
1000 Einwohner), gegliedert nach dem Dienstverhältnis (Beamüe, Angestellte,
Arbeiter).

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l unil lg57 T/B* 104
Repräsentativ ausgeu;tihl,te Arbeiter und Angestellte, gegliederü nach Geschlecht,
Altersklassen, Leistungsgmppen, Lohnarton (Arbeiter) bzw, Beschäftigungs-
arten (Angestellte) und Bruttoverdienstklassen sowie (nur l95l) nach Familien-
sband, Nettoverdienstklassen und Betriebsgrößenklassen.
I(aufmännische, technische uld gewerbliche Lehrlinge, gegliedert nach dem
Geschlecht.
S y st. : W irtschaftsgruppe,,E nerg,iewirtschaft" 1 I Z 1t1

B. Protluktionsvorgänge und -ergebnisse

I. Material- unil
Warenoinkäufe
a) \Merte

b) Mengen Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egelmäßig

Monatsstatlstlk dor öffentllehen Elekhizltätsversorgutrg (BMWi) aä 1946
Industrieeinspeisung in tlas öffentliche Netz untl Stromeinfuhr dcr Elcktrizitätswerke für tlie
öff entliche Yersorgrrng.

Monatsstatlstlk der öffentllchen Gasvorsorgung (BMWI) oh 1948
Gasbezug utrd Gaseinfuhr aler Kokereien ud Ortsgaswerke.

c) Preise

2. Gesamtkosten

3. Materialverbrauch,
Wareneinsatz
a) W'erte

b) Mengen Einmalig bzw. unregelmäßig

r) tr'ür Yertlionstklassen der Ängestellten: Wtutschaftsa,bteilung,,Bergbau, GewinDung und Vererbeitung von Steinen und Erden, Energiewirt-
echaft". 

- 
!) Bis 1954 auch Ende Juni und Ende Dezember,

t/b

t/b

109

110

Erfas-
sungs-
gratl

Statistik

-50-



Erfa§-
sUngs-
grail

-li
)i,d
\.tr

noch: II b) Enorgiowirtschaft

Tatbestand

noch:
B 3. Materialvorbrauch,

'Wareneinsatz

noch:
b) Mongen

Statistik

Regelmäßig

Monatsstatistik tler öffentlichen Elektrizitätsversorgung (BMWi) ab 1 I 16

Brennstoffverbrauch, Pumpstromaufwand und Stromverbrauch der Elektrizi-
tätswerke für die öffentliche Versorgung.

Lftl. Nr.
in Teil
C, T, T'

Monatsstatistik tler öffentlichen Gasversorgung (BMWi) ab 1948
Eigenverbrauch an Gas; I(ohlewerbrauch der Ortsgas- und Ferngaswerke.

4. Sonstige
Vorleistungen

5. Inilirekte Steuern Einmali g bzw. unregelmäßig

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
veranlagte lrmsatzsteuer der {Jnternehmen fär das I(alenderjahr 1950, geglie-
dert nach llnternehmensgrößenklassen.
Sgst. : W irüschaftszwei,ge ( St)

R,egelmäßig

Umsatzsteuerstatistik jrihrl,ich ab 19 5 4

IJmsatzsteuer (vorauszahlungsbetrag) der Linternehmen für das jeweilige I(a-
lenderjahr, gegliedert (außor fär 1955 und 1956) nach lrnternehmensgrößen-
klassen.
Syst. : WirtschaJtsklassetr ( St )

6. Löhne, Gehälter
untl sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts Einmalig bzw. unregelmäßig

summen sowie
sonstige
Personalkosten Regelmäßig

Bilanzstadistik rler Aktiengesellschaften jtihrldch ab 1948 TiB
Personalaufwand und soziale Abgaben sowie (bis einschl. 1955, jedoch nichü fär (AG)
alle llnternehmen) freiwilliger Sozialaufwand der Aktiengesellschaften.
Syst. : Wirtschaftsgruppe,,Energiewi,rtschnft" ( A Z )

Erhebungen bei rlen Energieversorgungsunternehmen jährli,ch ab 19 49
Bruttosummen der Löhne und der GehäIt'er in den Ifnternehmen der öffentlichen
Energieversorgung, gegliedert nach Elektrizitätswerken für die öffentlicho Ver-
sorgung.(mit über 1000 kW Engpaßleistung) und nach Werken für die öffentliche
Gasversorgung einschl. Ferngasgesellschaften.

Tlb 10e

T/b r10

rlB 7s

rlB 80

3l

T/B 42

74Statistik über die Finanzen der staatlichen unil kommunalen Wirtschaftsunternehmen Tlb
ohne eigene Rechtspersönlichkeit jtihrlich ab 1953

Personalaufwand und soziale Abgaben sowie freiwilliger Sozialaufwand der er-
faßten kommunalen Yersorgungsbetriebe (Elektrizität, Gas, Wasser und kom-
binierte Versorgung) sowie kombinierten Versorgungs- und Yerkehrsbetriebe.

b) Effektivlöhno Einmalig bzw. unregelmäßig
und -gehälter
je Arbeitnehmer Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l unil 1957 T/B* f04

Durchschnittliche Bruttoverdienste (Monatsverdienst'e der Angestellten bzw.
-Wochen- und Stundenverdiensto der Arbeiter) inausgeutihltenBetrieben, geglie-
dert nach Leistungsgruppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungsarten
(Angestellte), ausgewählten Berufen und Geschlecht sowie (nur 1951) nach
Betriebsgrößenklassen. Für 1951 außerdem durchschnittliche Nettoverdienste
und Jahressonderzuwendungen sowie Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung
der Arbeiter.
Sg st. : W irtschaftsgruppe,,Energi ewirüschaft" ( A Z )
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noch: fI b) Energiewirtschaft

Tatbesta,nd

I
I,J

i:i
J-

i' Statistik
L"r*.- L,u. *r.
| .ooe.- I i, tuit
I sraa lc,n,r

noch:
B6. Löhne, Gehälter

und sonstigo
Porsonalkosten
noch:
b) Effektivlöhne

und -gehälter
jo Arbeitnehmer

c) Tarifsätzo

R egelmäßi g

Verilienststatistik in Industrie unil Hanilel oi,erteljd,h,rl,ich (Pebruar, Mai, August, TfE*
Nouember) ab ?ebruar 7957

Durchschnittliche Bruttowerdienste (Monatsverdienste der Angestellten bzw.
W'ochen- und Stundenverdienste der Arbeiter) in ausgewrihlten Betuieber,, ge-
gliedert nach Geschlecht und Leistungsgruppen sorvie (füLr Algestellüe) nach
Beschäftigungsarten.
S y st. : W'irts chafts gruppe,, E n er g i,ew,irts chaft" ( A Z )

Inder der durchschnittlicheru Bruttostund,en- und, Ilruttowochentserd,ienste oiertel-
jtihrl,ich (Pebruar, Mai,, August, Nooember), hi,er ab Pebruar 1957

Indices der durchschnittlichen Bruttosüunden- urld Bruttowochenverdienste
der Arbeiter, gegliedert nach dem Geschlecht. Basis lg50 : f00.
Sy st. : W,irtschaJtsgruppe,,E ner giewirüschaft" ( A Z )

96

tlB s7

TIB r07

T/B I08

Einmalig bzw. unregolmäßig

R,egelmäßig

Süatistik der Tariflöhne und -gehälter hal,bjd,hrli,che Zusammenstel,lung ab 1950
Laufend.e Erfassung der tariflichen Lohn- und Gehaltss ätza a:ui Grund- ausge-
wählter Tarifverüräge; sonstige wichtige Tarifregelungen, darunter a,u.ch Zt-
schläge für Überstunden.
S y st. : W'irtschaftsgrqtpe,,E nergiew,irtschaft" ( A Z )

Ind,er d.er Tariflöhne und. -gehälter uierteljd,hrlich ( Eebruar, Mai, August, Notsember)
ab ?ebruar .1951

Index der üariflichen Süundenlohn- und Gehaltssätze fiJrr Arbeiter bzw. Al-
gestollte der höchsten tarifmäßigen Alüerssüufe, gegliedert nach dem Geschlechü.
Ba"sis November 1950 : f 00.
511st. : W irtschaftsgruppe,,Energieui,rtschaft" ( A Z )

7. Arboitszoitl)
a) Insgo8amt ge-

leistote bzw. be-
zahlte Arbeitszeiü

Einmalig bzw. unrogelmäßig

R,egelmäßig

Erhebungon bei ilen Energieversorgungsunternohnen jtihrlich ab 1949
Geleisteto Arbeiterstunden in den lfntornehmen der öffentlichen Energieversor-
gung, gegliedert nach Elekürizitätswerken füLr die öffentliche Versorgung (mit
über 1000 kW Engpaßleistung) und nach Werken für die öffentlicho Gasversor-
gung einschl. Ferngasgesellschaften.

rlB 42

Repräsentativstatistik iler Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensts) uiertel- T/B
jdhrlich (jeweil,s Anfang Jo,nuar, April, Juli, Olctober) ab Olctober 1957

fn dor Berichtswocho insgesamt geleistete Arbeitsstunden, gegliedert nach dom
Geschlecht der Tätigen und ihrer Stelh:lg im Beruf:
a) Zusammenfassung der in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit geleisüeten

Arbeitsstunden;
b) Zusammenfassung dor in den einzelnen Tätigkeitsfällen geleisteten Arbeits-

stunden.
Die Ergebnisso werden auf dio Gesamtheit der BevöIkerung hochgerechnet.
Sust. : W,irtschaftsbereich,,Prod,uz'i,ereniles Gewerbe"2)

t) Besch&ftigte siehe unter Ä4. 
- ') Äufgliederung nach den Wirtschaftsabteilungen ,,Bergbau, Gervinnung und Verarbeitung von Steinen und

Erden, Energlowlrtschaft", ,,Eisen- unrl Metallerzeugrrng und -verarbeitung", ,,Yera,?beitentles Gerverbe" uld ,,Bau-, Äusbau- und Bauhilfs-
gewerbe" (BZ) vorgesehen.
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noch: II b) Energiewirtschaft

Tatbesta,nd

noch:
B 7. Arbeitszeit

b) Geleisteto bzw.
bezahlto Arbeits-
zeit je Arbeiter

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden, zuschlagpflichtige tfber-, Nacht-,
Sonn- und Feiertagsstunden, bezahlte Ausfallstunden trnd nichtbezahlte Wo-
chenfehlstunden der Arbeiter in ausgewtihlten BeLrieben, gegliederü nach Lei-
stungsgruppen, Geschlecht und Betriebsgrößenklassen.
SE st. : W'irtschaftsgruppe,,Energietoirtschaft" ( A Z )

T/B* t04

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft 1957 T/B* 104
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittlich geleisüete Wo-
chenarbeitszeit sowie Mehrarbeitsstunden der Arbeiter ir ausgen:ählten Betrie-
ben, gegliedert nach Leistungsgruppen und Geschlechü.
Sg st. : W irtsahaftsgruppe,,Energieu;'i,rtschaft' ( A Z )

R,egelmäßig

Verilienststatistik in Industrie und Hanilel uiertel,jrihrlich (Pebruar, Mai, August, T/B*
Notsember) ab ?ebruar 7957
. Durchschnitülich bezahlte \Vochenstunden rmd durchschnittlich geleisteüe-\Mo-

chenarbeitszeit, sowie Mehrarbeitsstunden der Arbeiter in ausgetoähltem Betrie-
bon, gegliedert nach Leistungsgruppen und Geschlecht.
Sgst. : W irtschaftsgruppe,,Energiewi,rtschaft" ( A Z )

96

Erfas-
8ung8-
grad

Lfd. Nr.
in TeiI
C, E, X'

Inder der durehschnittlich bezahltenVochenstundenuierteljrihil'ich(Februar, Ma'i, T/B
Augttst, Nouember), hier ab Eebruar 1957

fndices dor durchschnittlich bezahlten W'ochenstunden dor Arbeiter, gegliedert
nach dem Geschlecht. Basis 1950 : 100.
Syst. : W,i,rtschaftsgruppe,,Energ'ieuirtschaft" ( A Z )

97

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozer:sus) D'iertel- T/B
jithrl,ich (jeweils Anfang Januar, April, Juli; Oktober) ab Olctober 1957

fn der Serichtswoche im Durchschnitt jo Person (in der vorwiegenden Tätigkeit)
sowie im Durchschnitt, je Tätigkeitsfall geleistete Arbeitsstunden, gegliedert
nach dem Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf,
Syst. : W'irtschaftsbere'ich,, Prod,uzderend,es Getoerbe"r)

e) Tarifliche
Arboitszoit

Einmalig bzw. unregolmäßig

R,egelmäßig

Statistik dor Tariflöhne untl -gehälter hal,bjcihrliche Zusarnmenstellung ab 1950
Tariflich festgelegte Arbeitszeit, ermittelt auf Grund ausgewählter Tarifverträge.
S11st. : W irtschaJtsgruppe,,E nergiewirtschaft" ( A Z )

T/B r07

8. Kalkulatorische
Poston unil
Betriebsgewinn

t) Siehs tr'ußnoto,) auf Seite 52.
!) Bllanzmä,ßige ÄbEchreibungen (Hanttelsbilanz) auf Sachadagen, Überschuß cler gezahlten über die empfangenen Zinsen bzvr', Zinsaufwand
und I,nternehmensgewinn aler Äktiengo8ellschaften sowie aler kommunalen Yersorgungs- bzw..kombinierten Versorgüngs- u[tl Verkehrs-
betrlebe: slehe Bilanzstatistik aler Äktiengesellschaften (lftt. Nr. 31) sowie Statistik übcr die X'inanzen rler staatlichen uncl kommunalen .Wirt-

schaft8unternelrmen ohne cigene Rechtspersönlichkeit (IfaI. Nr. 74).
Einkiinfte d.er Einkommen- und Körperschaftsteuerpflichtigen aus Gcwerbebetrieb:siehoEinkommensteuerstatlstikl9S0und1954(lfd.Nr.
75) unrl Körperscha,ftsteuerstatistik 1950 uncl 1954 (IfrI. Nr. 76).

I



noch: II b) Energiewirtschaft

Tatbestäntl

10. Umsatz bzw
Absatz
a) Werte

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

R egelmäßig

Monatsstatistik tler öffentlichen Dlektrizitätsversorgung (BMWi) ab 1946
Bruttostromerzeugung (k\4rh) der Elektrizitätsrverke für die öffentliche Versor-
gung, gegliedert nach Kraftquellen.

Monatsstatistik iler öffentlichen Gasversorgung (BMWi) ab 1948
Gaserzeugung (cbm) der I(okeieien und Ortsgaswerke; I{oks- und R,ohbenzol
erzeugung der Ortsgaswerke.

Index der ind,ustriellen Nettoproduktion monaül,ich ab Januar 79t18
Arbeitstägliche und kalendermonatliche Indices der Strom- und Gaserzeugung
Originalbasis 1950 : 100 und umbasiert auf 1936 : 100.

Statlsttk des lVerklerrrverkehrs mlt Krattfalrrze ugen (BIny) monatlich ab NoDember 1953
Yerkehrsleistungen (t und tkm) aler im \\rerkfernyerkehr eingesetzten f,astkraftfahrzcugc der
Ilnt€rnehmen, gegliedert nech Gütergruppen und Entfemungsstufen sowie (vierteljährlich)
nach Tarifklasset Zaltrl dcr Unternehmen mit \Yerkfernverkehr.
Sysü.: Geuerbebereick ,,Ber1bau, Erueryieuirtschalü" (in Anlehnung an AZ)

Erfas-
sungs-
gratl

'rlb r09

T/b r l0

T/B 40

Teil
Nr.Lt.I.

E,
in
C, x'

89. Proiluktion

t/b 136

E inmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950 T/B 28
Steuerbarer und nichtsteuerbaner Gesamtumsatz der I]nternehmen im l(alen-
derjahr 1949, gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Aktiengesöllschaften bzw.
I(ommanditgesellschaften auf Aktien sowie der von l(örperschaften, Anstalten
oder Stiftungen des öffent'lichen Rechts betriebenen IInternehmen irn I(alender-
jahr 1949.
S y st. : W irüschaJtskl,o"ssen bzu. - zwei,g e ( A Z )

§tatistik der IJmsatzsteuerveranlagung lg50 T/B 79
Steuerbarer lfmsat'z (Gesamtumsatz) der Ilnternehmen im I(alenderjahr 1950,
gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien llmsätzen (darunter steuer-
pflichtige und steuerfreie Großhandelslieferungen und sonstige steuerfreie
Ilmsatzarüen) sowie na,ch Irnternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer lJmsatz der I{apitalgesellschaften sowie der Erwerbs- und Wirt'-
scha,ftsgenossenschaften.
Sy st. : W irtschaJtszu,eig e ( S t ) 

r)

'rlB 42

T/B 80

R,egelmäßig

Erhebungen bei den Energieversorgungsunternehmen jrihrl,i,ch ab 19 19
Inlands- uld Auslandsumsatz der lInternehmen der öffentlichen Energieversor-
gung, gegliedert nach Elektrizitätsrverken für die öffentliche Versorgung (rnit
über 1000 kW Engpaßleistung) und nach Werken für die öffentliche Gasversor-
gurlg einschl. Ferngasgesellschaften.

Ifmsatzsteuerstatistik jd,hrlich ab 19 54
7954.' Steuerbarer Ilmsatz (Gesamtumsatz) der llnternehmen im Kalenderjahr
1954, gegliedert nach süeuerpflichtigen und steuerfreien lfmsätzen (darulter
nach den einzelnen Steuersätzen und verschiedenen steuerfreien lJmsatzo,rterr\
sowie nach IJnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform der lfnter-
nehmen.
ab 1955: Steuerbarer Ilmsatz (Gesamtumsatz) der lfnternehmen im jeweiligen
I(alenderjahr, gegliedert nach Ifnternehmensgrößenklassen ; ftir Steuerpflichtige
miü Angabe des Vorjahresumsatzes werden jelreils treide Jahresumsätze ausge-
wiesen.
Steuerbarer Ilmsatz der Aktiengesellschafüen.
Sgst. : W,irtschaftsklassen ( St )2)

r) n'ür die einzelnen lfmsatzarten: WirtschaftsgrupDen. 
- 

z1 Für Rcchtsformcn bzu.. Äktiengesellschaften: lvirtschaftsgruppen
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noch: II b) Energiowirtschaft

Statietik

::'

Tatbestand
Erfas-
SUngs-
gratl

Lfd. Nr.
in Teil
C, E, X'

noch:
B I0. Umsatz bzw

Absatz
b) Mengen

c) Preiso

Einmalig bzw. upregelmäßig

Regelmäßig

Monatsstatistik tler öffentlichen Elektrizitätsversorgung (BM\IIi) ab 1946
Stromlieferung an das öffentliche Netz und Stromausfuhr der Elektrizitätswerke
für die öffentliche Versorgungr).

Monatsstatistik der öffentliclron Gasversorgung (BM\4/i) ab 1918
Gaslieferungen und Gasausfuhr der I(okereien uld Ortsgaswerkel)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Preisinder für die Lebenshaltung monatl,ich ab Jund 1948 (Jahreszahlen ab 1945) tlB
Preisindizes für Gas und strom. originalbasis 1950 : 100 und urnbasiert auf
1938 : 100.

r/b

r/b

r09

Il0

T/B 83

9I

Preisind.ex ousgewöhlter Grundstoffe mono'tl,i,ch ab Jul,i, 1948
preisindizeJ für Gas und Strom. Originalbasis 1950 : I00 und umbasiert auf
1938 : r00.

Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte monatl,i,ch ab Juld 1948
Preisindex fur die Energieerzeugung, darunter Preisindizes für Strom in der
Gliederung nach Abnehmergruppen (Haushalts-, landwirtschaftliche, gewerb-
Iiche und Sonderabnehmer). Originalbasis 1950 : I00 und umbasiert' auf
1938 : 100.

T/B 84

Statistik der Einzelhanilelspreise monatli'ch ab 1948
Verbraucherpreise füLr Gas und Strom.

tlB 89

ll. Selbsterstellte
Anlagen

12. Vorrats-
veränderungen2)

t) In yerbindung mit aliesen Angaben wird jährlich vom BM\Vi zusammengestellt und vom Statistischen Bundesamt veröffentlicht: Inlandsver-
brauch an Strom unct Gffi, gegliedert nach Yerbrauchergruppen (u. a. Landwirtschaft, Industrie, Ilandel, Verkehr). 

- 
r) Yonatsveränderungen

können aus Ängaben über Yorräte orrechnet wcrden (siehe unter Ä3: ,,Yorräte").
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III. YER,AR,BEITENDES GEWEBBE

(Einschl. Gewinnung unil Yorarbeitung von Steinen unil Erilen unil Eisen- unrl Metallerzeugung)

Tatbestand Statistik
Erfa8-
sungE-
grad

A. Proiluktionsgrundlagen

Lfrl. Nr,
in Teil
c, E, n'

l. Arbeitsstätten,
Betriebe,
Unternehmen

Einmalig bzw. unregelmäßig

Handwerkszählung 1949
I{andwerksbetriebe, gegliedert nach Beschäftigüengrößenklassen.
In die Ilandwerksrolle eingetragene Bet'riebe, Ilandwerksbetriebe in Verbin-
dung mit anderen wirtschaftlichen Tätigkeiten (damnter Einzelhandel, Land-
wirtschaft und Gastwirtschaft), Ifandwerksbetriebe miü Ladengeschäft sowie
handwerkliche Nebenbetriebe der Industrie, des llandels, der Landwirtschaft
usw.
Sgst. : Hand,werlcsztaeige ( H Z )

Arbeitsstättenzählung 1950
Arbeitsstätten, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen (darunter
Handwerk) ;
IInt, erne hm e n, gegliedert nach Umsatzgrößenklassen (darunter Handwerk)
sowie nach Rechtsformen
Sgst. : W irtschaftsklassen ( A Z )')

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
Zur l]msatzsteuer Veranlagte, gegliedert' nach Umsatzgrößenklassen und nach
der Rechtsform der I]nternehmen.
Syst. : W'irtschaJtszwei,ge ( St )2)

Statistik der Hauptfeststellung tler Einheitswerüe tles gewerblichen Betriebsvermögens
1953 unil 1957

Ilnternehmen, gegliedert nach Einheitswerügruppen.
Syst. : W'irtschaftszwe'ige ( St )

Jalrreserhebung der Nettoleistung der Inilustrie 1954
Industrieunternehmen, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen.
Syst.: Inrlustriegruppem bzu:. -zwei,ge (IB)

Ilanilwerkszählung 1956
Ifandwerksbetriebe, gegliedert nach Beschäft'igten- und nach Ifmsatzgrößen-
klassen.
Ifandwerksbetriebe in Verbindung mit anderen wirtschaftlichen Tätigkeiten,
I{andwerksbetriebe mit Ladengeschäft sowie handwerklicho Nebenbetriebe der' Indusürie, des }Iandels, der Landwirüschaft usw.
Sy st. : H a,nduerksztoeige ( H Z )

R,egelmäßig

Bllatrzstatlstlk iler Aktlengesollseholton i tihrlich ab 1 I 48
Yerzeichnis der Aktiengesellschaften.
Sy st, : W irtschaltsgmppen ( A Z )

Monatlicher Inilustriebericht ab 1 9 48
fndustriebetriebe mit l0 und mehr Beschäftigten; ab 1952 jährlich (September)
nach Beschäftigtengrößenklassen gegliedert'
S y st. : H augttbetei,ligte Ind,ustriezttte'ig e ( I B )

T/B
(H)

46

T/B 28

rß 79

Tlb 77

TiB
(r)

T/B
(H)

T/b

T/B
(r)

J'

46

31

Industrleborleht lür Klelnbetrlebe id,hrlich (Enile September) ab 1948')
ÄIle nicht monatlich erfaßten Industriebetriebe')'
Sa st. : Ilawtbeteiligte Industriazueig e ( I B )

Verbrauehsteucrstatistlk
aiertelicihrlich: Ilerstellungsbctriebe, tlie Schaumwein und schaumweinä,hnliche Getränke ver-
steuert haben (ab 1952):
halbi tihrlich: Tabakwarenherstellungsbetriebe (ab f 947 ) ;

iiilrlich: Brauereien (ab 1948); Eerstellungsbetriebe von SaIz, Essigsäure, Leuchtmitteln,
Zündwaren und Spielkarten (ab 1947).

Statlstik des Branntu'einmonopols (B:[[F.) icihrlich (Ende Seplenber) ab 1948
Brennereien, gegliedert nech Arten.

81

r19

t) tr'ür Rechtsformen: Wirtschaftszweige. - 
r) Für E,echt6former: Wirtschaftsabteilungen. - 

t) 1950 August; 1951 nicht erhoben. 
-') 

Im allgo
meinen Betriebe mit lveniger als 10 Beschäftigten'

rib

r/b

T/b

3L
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noch: III. Verarbeitendes Geworbo

Tatbestancl Statistik
Erfas-
sungs-
grad

Lftl. Nr.
in Teil
C, E, T'

noch:
A I. Arbeitsstätten,

Betriebe,
IJnternehmen

2. §achanlagena)
a) Alle Sach-

anlagen

Statlstlk aler Untornohmen irihrli,clt (End,e Dezember) ü 1951

Kapitalgesellschaften, gcglierlert nach Äktiengesellschaftcn und Gesellschaftcn mit beschränk-

ter Ilaftungr) sowie (bis 1956 iährlich, danach in dreijährigem Abstand) nach Größenklassen
des Grund' bzw. StammkaPita,ls.
Sast. : Wirtsckaltsgrw9en ( AZ )

Ilmsatzsteuer statistik j tihrl,ich ab 1 I 5 4

Ilmsatzsteuerpflicütige, gegliedert nach lfmsat,zgrößenklassen und (nur für
1954) nach der Rechtsform der IJnternehmen.
Zahl der Aktiengesellschaften (ab 1955).
Sgst. : Wirtschaltsklassem ( St )z)

T/b 30

T/B 80

oo

77

3I

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
Bilanzwert der Anlagen und d.er Grundstücko am Endo des Geschäftsjahres 1950 (H)
in ausgewrihl,ten Hartd.werksunternehmen, gegliedert nach Irnternehmens-
größenklassen.
Sgst. : W'irtschaJtslcl,assen ( A Z )

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte tles gewerblichen Betriebsvermögens T/B
1953 untl 1957

Wert d.er Sachanlagen der lJnternehmen, gegliedert nach inländischen Beüriebs-

gnndstücken, Maschinen und maschilellenAnlagen sowie sonstigen Sachanlagen.

Syst. : WirtschaJtszwei,ge ( St)

b) Einzelne Arten
von Sachanlagen

Regelmäßig

Bilanzstatistik tler Aktiengesellschaften iährtich ob 1948 T/B
Bilanzwert und Entwiäklung (Zugang und abgang) der sachanlagen der aktien- (AG)

gesellschaften, gegliedert nach Grundstücken und Gebäuden, Maschinen und
äaschinellen Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, in Bau befind-
lichen Anlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
Syst. : WirtschaftsgruPPen ( A Z )

Einmalig bzw. unregelmäßig

Ilanilwerkszählung 1949 ' tlB
Gesamtleistun§ 1fS1 aer in den llandwerksbetrieben vorhandenen Altriebs- (H)
maschinen, gegliedert nach der Art der Altriebsmaschinen sowio nach Betriebs-
größenklassen; Elektromotoren sind auch der Za'hl rrac}:, ausgewiesen'

Sgst, : H anrlwerlwru:eige ( H Z )
Arbeitsstättenzählung 1950 t/B

Za,hI aler Kra,ftfahrzeuge unal Anhänger in clen Arbeitsstätten, geglletlert nach Kraftfahrzeug-
arten und Betriebsgrößenklassen.
Su st. : W i.rtschaltsgruPP en ( A Z )

4B

28

46Hanilwerkszählung 1956
Zahl und Gesamtleistung (PS bzw. kw) der in den Ilandwerksbetrieben vor-
handenen Antriebsmaschinen und si,romverbrauchenden Geräte, gegliedert
nach der Art der Antriebsmaschinen sowie nach Betriebsgrößenklassen'
Sgst. : Handwerkszwe'ige ( H Z )

R,egelmäßig

Eisen- unil stahlstatistik uierteljrihrlich (jeweils Ende Mcirz, Juni, September, De-. tlb 44

zember) ' ' 
ii m.nn.olli.h.), 7,a.h1 cler und in Be-ab 1946 (bi,s Jwni, 7955 monatl,'ich): Zahl der insgesamt vorhandenen

trieb befindlichen Hochöfen in der eisenschaffenden fndust'rie;
ab 1954 (bi,s Jwni 7956 monatlich): Zahl der insgesamt vorhandenen und in Be-

trieb befindlichen stahlwerksanlagen in der eisenschaffenden Indusürie, geglie-

dert nach Ofenarten.

r) X'ür 1951 nur Äktiengesellschg,ften. - 
,) .X'ür Rechtsfomen bzw. Äktiengesellschaften : WfutschatbseEuppen. 

- 
3) Siehe auch unter B 11 : ,,Selbst-

erstellto Änlegen".

rlB
(H)
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Tatbestand

'noch:

^A'2. Sachanlagen
noch:
b) Einzolne Arton

. von Sachanlagen

3. Vorrätes)

Statistik

Erhebung lndustrleller Stromerzeugungsanlagen in zue'ijdhrigem Abstand, (Ende Dezember) ab 1918 t/b
Zahl bzw. Nennleistung der Dampfkessel, Ä-ntriebsmaschinen und. Stromerzouger sowio Eng-
paßleistungr), vorfügbaro Leistung uncl Eöchstleistungr) cler inatustriellen Stromerzeugungs-
anlagen über 1000 kYÄ Nennleistung d.er Stromerzeuger.
Engpaßleistung unal verfügbare Leistung, gegliedert nach Kraftquellen (Wasser- untl \\'ärme-
kraftanlagen),
Zahl tler Betriebe mit Stromerzeugungsanlagen, gegliedert nach Größenklassen aler Strom-
erzouger und (auch 1955 untt 1957) tra,ch hauptbetelligten Kraftqüellen.
SUSi.: Indußtrieqruppen (in Anlehnung an IB)

Statlsttk ilss Kraltfahrzeug- und Anhängorbostatrdbs unrl solner Verändorungen (BMY) halbjührlick t/R
bzu.jcihrlich ab 1948

Besitzumschreibungen von gebrauchten llraftfahrzeugen untl Änhängern (halbjtihrlicho
Zusammenstellung im Januar und JuIi);
Zulassungen ron febrikneuen I(raftfahrzeugen und Änhä,ngern (jährliche Zusammenstellung
im Januar) sowle Bestand an I(raftfahrzeugen unal Änhängern (j6hrlich nach dem Stanrl von
Änfang Juli).
Glietlerung jeweils nach Fahrzeugarten untl Größenkla,s8en (Ilubraum, Nutzlast bzw. PS).
Sust.: Gruppen d,es Verarbeitemilen Geuerbes (K); Zuorilnung nach d.em Geuerbe iles Halters

bzus. Ktiulers

§tatlstlk dos ltrerklernverkehrs mlt Kraltlahrzeugen (Bl0trY) itihfli.ch al) 1953
Im Werkfernverkehr tler Unternehmen eingesetzte Kreftfehrzeuge, geglieclert nach f,'ahrzeug-
art€n (Lastkraftwegen, Zugmaschinen unrl Änhä,nger) unal Nutzlastklassen8).
SUst,: Zuammengelaßte Gruppen des Berei,chs ,,Vermbeikndcs Gewerbe" (i,n Anl.ehnung an AZ)

noch: IfI. Verarbeitendes Gewerbe

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Zu Einstandspreisen bzw. Ilerstellungskosten bewertete Beständo in au.sgewrihl-
ten Ha,ndwerksunternehmen &m Ende des Geschäftsjahres 1950, gegliedort
nech Ifnternehmensgrößenklassen: Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, selbsther-
gestellte fertige und halbfertigo Erzeugnisse sowie lfandelsware; außerdem
Umschlaghäufigkeit des Mpterial- und \Varenlagers.
Syst, : W'irtschaJtsklassen ( A Z )

Statistik der Umsatzsteuerverenla,gung 1950
\Mert der 'Warenbestände in den lJnternehmen am Alfang und am Ende des
I(alenderj ahres 1 950, grr:ndsätzlich bewertet zu Einstandspreisen.
Syst. : W i,rtschaJtszwei,ge ( St )

Jahreserhebung der Nettoleisüung der Inilustrie 1954
Wert der Bestände in den Industrieunternehmen am Anfa,ng und am Ende des
Geschäftsjahres 1954, bewertet zu Einstandspreisen bzw. Iferstellungskosten:
Selbsthergestellte fertige und halbfertige Erzeug'njsso (einschl. der angefangenen
Arbeiten), Ilandelsware soq/ie R,oh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (einschl. Brenn-
st'offe), gegliedeü (außer I{andelsware) nach llnternehmensgrößenklassen.
Syst. : f ndu,stri,egru.ppen bat:. -zueige ( I B )

R,egelmäßig

Berlehterstattung ilbor Molkorolwhtsohaft (B]|trL) monallich ab 1946
Butterbest&tntle (MengeD) in clen MolkeroloD. und ü1 d.en Bütterabsatzzettrale\ (nicht getrennt
ausgewiesen;.

Bericlrtorstattung über Fsttwlrtschalt 
- 

Nahrun0sletto 
- 

(BML) monatl:ith a.b 1946
Bestänale (Mengen) ar Margarlnerohstoflen und tr'ertigware[ ln der Ölmühlenitrdustrie und atr
Rohstoffen in der Margarineinrlustrie.

Erfas-
aunBs-
gred

Lfd. Nr.
in Teil
C, E, F'

T/B*
(Ir)

43

134

2S

r/b 136

Statistik iler Hauptfeststellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/B
1953 unrl 1957

Vorratsvermögen der Ifnternehmen.
Syst. : W,irtschaftszueige ( St )

T/B 7s

77

TiB
(r)

37

t/b r23

T/b 127

1) Äuch 1951, 1953, 1955 und 1957 erhoben. 
- ') Äußertlem weralen durch rlie ,,Stattstik tler im Güterfernverkehr und Werkfemverkehr eingesetzten

tr'ahrzeuge" (durchgefühd von d.er Bundesanstalt für den Gütedernverkehr) in unregelmä,ßlgen Äbstäntlet 
- 

ztletzt Äpril 1954 
- 

Ängaben
über tlie im Werkfernverkehr eingesetzten Lastkraftwagen (über 4 t Nutzlast) untl Zugmaschinen (über 55 PS) in aler Gliederung nach Nutzlast-
klassen, Larle- und Einsatzkapazität und Gewerbebereichen erhoben. 

- 
r) Siehe auch unter B12: ,,Yonatsverä,nderungen".
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Tatbestand

noch: IIf, Yerarbeitendes Gewerbe

Statistik

noch:
A3. Vorräte

4. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

Verllrouclrsteuelstatlstik i tihrlich ab I I 47
tsestände (Mengen) an Leuchtmitbeln (llnde l[ärz) utral ZäLndwaren (Endc Dezember) ür tlen
Herstellungsbetriebcn.

Bcrichterstattun[ über Zuckerwirtschalt (B}[I') momtlich qb 1948
Zuckcrbestäntto (Mengcn) in den Zuckcrfabriken unrl bei tlen Importeuren (nicht getrcnnt
ausgewiesen).

Bilanzstatistik iler Aktiengesellschaften jrihrl,ich ab 1948
' Buchwerü der Yorräte an Rohstoffen, an Halbfabrikaten und a,n Fertigerzeug-

nissen bei den Aküiengesellschaften.
Sgst. : W'irt schaftsgruppen ( A Z )

Ilerlehtorstattung über Eolzwlrtsehalt (BML) monatlich, hier ab 1950
Bestäntle (Mengen) an Il,und- unrl Schnittholz, Sperrholz, Holzfaserplatten, X'urnieren, Ilolz'
spa-nplatten, Schwellen untl Ma,sten in den Bearbeitungsbetrieben.

t/b

t/b

rp
(AG)

81

126

119

44

46

31

32

Kohlebestäntlo (Mengen) in den Intlußtriebetriebcn mit 10 untl mclir Beschäftigten, gegliealert
LIB
(r)

trIonatlleher Industrleberleht oö .I948

nech Kohlearten.
Sast. : H mptbetcili,gte I ndustriezueig e ( I B )

I)ün0emlttelstatlstik itihrl:inh, ab 1948 (ab 1959 monathch)
Bestil,ndo an Diingemitteln (in t Reinnährstoflen) sowie an Rohstoficn (Mcngcn) für die Her-
stellung yon Düngemitteln bei tlen llerctellcrbetrieben.

Statistik des Brantrtrveilmonopols (P.IIIE) üertcüiährlich (ieueils llnd,e Mdrz, Juni, Seplembcr, Llb
Dezember) ab 1948

Branntlveinbestäncle (Mengen) der MonoDolverwaltug.

Eisen- unil §tahlstatistik hi,er ab 1949t)
rnonatl'ich: Bestände (Mengen) an Thomasschlacke, Freiformschrniedestücken,
rollendem Eisenbahnzeug, I(ohlo und (ab 1953) flüssigen Brennstoffen in der
eisenschaffenden Industrie ;

I(ohle- und Schrottbestände (Mengen) in den tr)isen-, Stahl- und Temper-
gießereien;
uierteljtihrlich (jewei,ls End,e Mcirz, Juni, September, Dezember; bi's Ju'ni. 1955
nlonatlich): Bestände (Mengen) än Eisenerzen, Roheisen, Stahlhalbzeug,Walz-
st'ahlfertigerzeugnissen, Schrott' und (bis Dezemtrer 1956 monatlich) an feuer-
festen Stoffen in der eisenschaffenden Industrie.

T/b 45

r&

Tlb 130

t/b r24Berichtcrstattung über Be- und Verarbeltuug von Fisehou (BntrL) monalli'ch ab 1956
Bcstönde (Mengen) an X'ertigwaren bei rlcu X'ischyererbeitungsbetricben der ercten Yerarbeitungs'
stufe mit 10 uncl mehr Beschäftigten, geglliealert nactr Erzeugnisarten.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Hantlwerkszählung 1949 T/B
Beschäftigte in den llandwerksbetrieben, gegliedert nach dem Geschlecht, und (H)
der Stellung im Beürieb sowie nach Betriebsgrößenklassen; Betriebsinhaber
außerdem nach der Art und der Beitragsklasso der Altersversorgung.
Sgst. : Hond,u.terkszwei,ge ( H Z )

Berufszählung 1950 T/B
Erwerbspersonen, gegliedert nach dem Geschlecht und der Stellung irn Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliedert
nach dem Geschlecht.
Syst. : W'irtschnJtsgruppen ( B Z )

Arbeitsstättenzählung 1950 T/B
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliederü nach dem Geschlecht

' und der Stellung im Betrieb sowio nach Betriebsgrößenklassen (darunter
Handwerk);

2

r) X'ür einlge Materialarten bereits ab 1946, 1947 bzw. 1948
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noch: III. Verarbeitendes Gewerbe

Tatbestend Statistik
Erfas-
sungs-
grad

Lfat. Nr.
in TeiI
C, E, X'

noch:
44. Beschäftigte

noch:
a) Sämtlicho

Boschäftigten-
gruppen

b) in der Darstöllung nach Ilnternehmen gegliederü nach lfnternehmons-
größenklassen (darunter Handwerk) sowie nach der Rechtsform der Unter-
nehmen.

Syst. : W drtschaJtskl,o,ssen ( A Z )')

Kostenstrukturerhebung 1950
ln ausgeu;ähherz Industrie- und }landwerksunt'ernehmen im Durchschnitt des
Geschäftsjahres 1950 Beschäftigte, gegliedert nach der Stellung im Betrieb und
IJnternehrnensgröß enklassen.
Schiffbau- und Bekleidungsindusl,rie auch für 195I.
Syst. : W irtschaJtsklassen ( A Z )

Irerbrauelrsteuerstatlstlk halbirihrlich (ieueils Erule lVtirz unil September) ab 1947
Beschäftigte in den Herstcllungsbetrieben von Tebakerzeugnissen, geglieclert nach der Stellung
im Betrieb.

Monatlicher fndustriebericht ab 1 I 48
Beschäftigte in den Industriebetrieben mit l0 und mehr Beschäftigt'en
a 'in der Darstellung r.ech hauptbetuil,igten Industriezweigen gegliedert, nach

Inhabern und Angestellten (einschl. kaufmännischer und technischer Lehr-
linge) sowie nach Arbeitern (einschl. gewerblicher Lehrlinge), außerdem ab
1952 jährlich (September) nach Betriebsgrößenklassen ;

b) in der Darstellurg nach beteili,gten' Industriezweigen gegliedert, nach Inhabern
und Angestellten (einschl. kaufmännischer und technischer Lehrlinge), nach
Arbeitern und nach gewerblichen Lehrlingen sowie nach dem Geschlecht.

SEst. : Ind,ustrdeateige ( I B )

Irrduslriebericlrt für Klolnbctriobo jtihrliclr (Enile Seplember) ab 19482)
Beschliftigte in allen nicht mollatlich erfaßten Industriebetriebetr').
Sllst. : H duptbeteili,gte Ind,ußtriezueile ( I B )

Jahreserhebung der Nettoleistung der Inilustrie 1954 TIB
Beschäftigte in den fndustrieunternehmen, gegliedert nach lfnternehmens- (I)
größenklassen (Durchschnitt von 4 Monatsstichtagen).
Syst.: Ind,ustriegruplten bzw. -zweige (IB)

Handwerkszählung 1956 T/B
Beschäftigte in den Handwerksbetrieben, gegliedelt nach Geschlecht, Stellung (H)
im Betrieb und Betriebsgrößenklassen; Betriebsinhaber und Gesellen außerdem
nach Altersklasson, Betriebsinhaber auch nach der Art der Altersversorgung.
S91st. : Hand,trerkszuteige ( H Z )

R egelmäßig

Eisen- untl Stahlstatistik, hier ab 1947
o'iertel,.jcihrl,ich (.ieueils Endo Mcirz, Juni,, September, Dezember).' Beschäftigte in
der eisenschaffenden fndustrie ;
hal,bjrihrl,i,ch (jewei,ls End,e ,Iuni uncl Dezember.); Beschäftigte in den Eisen-,
Stahl- und Tempergießereien.
Gliederung jeweils nach dem Geschlecht und der Stellung im Betrieb (Ar,ge-
süellüe und Arbeiter).

T/B* 29

Tlb 44

ol

46

T/b 81

T/B
(r)

to

T/b 34

Repräsentativstatistik der Bevölkerung unil tles Erwerbslebens (Mikrozensus) oiertel- T/B
jrihrlich (jetoei,ls AnJang Ja.nuar, April, Juld, Oktober) ab Oktober 1957

Im Erwerbsleben tätige Personen, gegliedert nach dem Geschlecht,, der Stellung
irrr Beruf und der Zahl det in der worwiegenden Tätigkeiü in der Berichtswoche
geleisteten Arbeit'sstunden'

r) X'ür Rechtsformen: Wirtschaftszwcige. 
- 

r) 1950 Äugust; 1951 nicht erhoben. 
- 

t) Im allgemeincn fndustriebetriebe mit rveniger als 10 Be-
echäftlet€n.

I
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TatbeBtand

noch:
A 4. Beschäftigte

noch:
a) Sämt'licho

Beschäftigten-
gTuppen

b) Nur Arbeit-
nehmer

B. Prorluktionsvorgänge unil -ergebnisse

l. Material- unil
Wareneinkäufe
a) Werte

Statisttk

Tätigkeitsfälle, gegliedert nach dem Geschlecht der Tätigen, ihrer §tellung im
Beruf uld der Zall der in der Berichtswoche geleisteten Arbeitssüunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hoehgerechneü.
S y st. : W irtschaftsbereich,, Prod,uzier end,es Geuerbe" 7)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l untl lg57 T/B* I04
Repräsentativ ausgeuahlte Arbeiter und Angestellte, gegliedert, nach Geschlecht',
Altersklassen, Leistungsgruppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungs-
arten (Angestellte) und Bruttoverdienstklassen sowie (nur 1951) nach Familien-
stand, Nettoverdienstklassen und Betriebsgrößenklässen.
f(aufmännische, technischo und gewerbliche Lehrlinge, gegliederü nach dem
Geschlecht.
Sg st. : W'irtschaftsgrugtpen bzto. - zuteig e ( A Z )

Regelmäßig

noch: III. Verarbeitendes Gewerbe

Yerilienststatistik in Industrie untl Hanilel uierteljd,hrlich (Iebruar, Mai, August,
Nooember) ab Eebruar 7957

Arbeiter und AngestelTLe in ausgeuähl,ten Industriobetrieben, gegliedert nach
Geschlecht und Leistungsgruppen (Angestellte auch nach Beschäfüigungsarten).
SE st. : .-W"irtschaftsgruppen brut. -zueige ( A Z )

Vertliensterhebung im Hanilwerk halbjtihil,i,ch (Mui und, Nouenober) ab Noaember 7957
Männliche Gesellon (nach Vollgesellen und Junggesellen) und übrige Arbeiter in
ausgewählten Betrioben o,usgewd,hlter llandwerkszweige (im Tlerrenschneidor-
handwerk auch weibliche, im Damenschneiderhandwerk nur weiblicho Gesellen
und übrige Arbeiterinnen).
Syst. : H and,werlcszwei,ge ( H Z )

Erfas-
sung§-
gratl

Lfd. Nr,
in Teil
C, E, T'

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAY) hal,bjährlich (jewei,l,s Ende Mtirz und T/B
§eptember) ab 19462)

Beschäftigte Arbeitnehmer, gegliedert nach dem Geschlecht,.
Ab 1953 (jährlich Ende September) : Beschäftigte Jugendliche unter 18 Jahren;
ab 1954 (halbjährlich Ende März und Ende September) : Beschäftigüe lleim-
arbeiter; Gliederung jeweils nach dem Geschlecht.
SEst. : W irtschaftszweige ( ASt )

Statlstlk über Kurzarbeit (Bn[,L) monatlirh ab 1950
Kurzarbeiter (nach a[em Geschlecht) und Zah] rler ausgefallenen Ärbeitsstunrlen.
Betriebe mit Kurzarbeit untl dercn Belegschaft.
S u st. : VF irtschdltsg mtppen b zw. - zu eig e ( A S t )

131

rlB 133

T/B*
(r)

T/B*
(H)

96

r/b* 98

tr)inmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Zu Einstandspreisen bewerüeter Material- und'Wareneingang (Material zur Be-
und Verarbeitung sowie Ilandelsware) ausgewcihlter Il an d w e r k s unternehmen
im Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach I/nt'ernehmensgrößenklassen.
Sgst. : W irtschaftsklassen ( A Z )

2S

r) Äufgllealerung nach d.en 'Wirtschaftsabteilungcn ,,Bergbau, Gewinrrung unal Yerarbeitung yon Steinen unal Ertlen, Energlewirtschaft", ,,Eison-
und Metauerzeugung unrl l-verarbeitung", .,Vorarbeitenales Gewerbe" und ,,Bau-, Ausbau- ulld Bauhilfsgewerbe" (BZ) yorgesehen. 

- 
,) Bis 1954

auch Enale Juni rind Ende'Dezembcr.
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Tatbestantl

noch: IIf. Vorarbeitendes Goworbo

Statistik
Erfas-
sungs-
gratl

Lfd. Nr.
in TelI
C, E, E'

noch r

B l. Material- und
Wareneinkäufe
noch:
a) Werto

b) Mengen

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung lg50
W'areneingang der Unternehmen im Ilalenderjahr 1950, grundsätzlich bewerüet
zu Einstandspreisen.
Syst. : WirtschaJtszweige ( St )

Jahreserhebung der Nettoleistung der Intlustrie 1954
Zu Einstandspreisen bewerteten trVareneingang der Indusürieunternehmen im
Kalender- bzw. Geschäftsjahr 1954, gegliederü nach R,oh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen (einschl. Brennstoffe ) und Ilandelsware.
Für dio Industrieunternehmen mit l0 und mehr Beschäftigten: Zusammen-
setzung der Maüerialeingängo (einschl. Ifandelsware) nach den wichtigsten
Materialarten.
Sy st. : Inil,ustriegruppen bzw. -ztaei,g e ( I B )

Hanilwerkszählung 1956
Maüerial- und 'Wareneingang (Material zur Be- und Verarbeitung sowib IIan-
delsware) der lfandwerksbetriebe im I(alenderjahr 1955, gegliedert nach
Betriebsgrößenklassen.
S11st. : Handu;erkszraeige ( H Z )

Preidndor awgeuählter Grunddofe monatlich ab Juli 1948
Preisindices für Strom uDd Gas. Orig:ina,lbasis 1950 = 100 und umtrasiert auf 1938 :100.

T/B 1e

T/B
(r)

T/B
(H)

46

36

r28

43

r30

44

37

Il,egelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Zusatzerhebung 1C55 unal 1958 zum fndustrleberlcht t/B
Bezogete Wa,sselTtrenge der Industricbetriebe mit 10 und mchr I3eschäftigten in den I(alender- (I)
jalrren I 955 untl 1957.
Syst.: fnd,ulriegruppien bzu. -zueioe (IB)

Regelmäßig

Rorlchtorstattutrg übor Molkerelwlrtsehalt (Bn{I') nonat.lich ah I I 4 6
Änlieferung von Kuhmilch vom Erzeuger an Molkereien.

Beriehterstattung über Zuokerwlrtsehalt (Bl[.[I'\ monatli.ch ab 1948
Ztckera,baatz durch Zuckerfabriken und Importeuro (insgesamt) sowlo durch den Großhandel
an Yerarbeitungsbetriebe, geglierlerb nach Herstellergruppen (Süßwaren-, Marmelade- untl
I(onserven-, Getränkehersteller, Bäckereien und Kontlitoreien).

llfonaUleher Industrleberieht ab 19 4 I
Strombezug cler Intlustriebetriebe mit l0 unal nlch BeschäftiEiten.
Sg st. : Hauptbeteiligle Inilastriedüeioe ( I B )

Drhebung lndustrleller Stromerzougungsanlagen in zweiitihriqem Abstanil ab 1948
Strombezug der Inclustriebetriebe mlt Stromerzeug:ungsanlagen über 1000 kYÄ Nennleistung
d.er Stromerzeuger, gegliealert nach Bezugsqucllen (öffentllches Netz und andere Betriebe).
Syst.: Ind,ustrizgm.ppen (in Anlehmng an IB)

Ilorlchterstattung über Holzwlrtsehalt (BML ) aierleli dhrlich ab I I 4 I
Eingang von Schichtnutzderbholz bei den Zellstoff- unal Papierfabril(en sowie Yerlatlungen
an Ilolzwollefabriken und sonstige Betriebe, gegllerlert nach Inlanrls- und Äuslenalsholz.

Elsen- und Stahlstatlstik monatlith,hier ab 1948
Bezug von I(ohle, Strom unal I{okereigas in der eisenschaffenden Industrie.
Schrottzukauf aler Ilochofen- und Stahlwerke untt der Gießereien vom Schrotthandel.

Einmalig bzw. unregclmäßig

R,egelmäßig

Borlchterstattung über Molkerelwlrtschalt (Bl[L) monallith d,b 1946
Preise der vom Drzeuger an Molkereien gelieferten Yollmilch.

T/b

Llb

t/B
(r)

r/b

tlb

Llb

t2?

32

T/b 723

c) Preise
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noch: IIL Yerarbeiüendos Geworbe

I
lij

I

Ta,tbestantl Statistik
I o**- L,u. **
I "roe.- I i, r"ttI eraa lc,rc,r

noch:
B l. Material- r:urd

Warenoinkäufe
noch:
c) Preise

2. Gesamtkosten

3. Materialverbrauch,
Wareneinsatz
a) Werte

b) Mengen

Regelmäßig

Einmalig bzw. unregolmäßi g

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
Zu Einstandspreisen bewerteter Stoffverbrauch (einschl. fremder Lohnarbeitbn),
umgesetzto llandelswaro und Verbrauch von Enbrgie, Brenn- und Treibstoffen
rrsw., j eweils in vII der GesamtproduJ<tion ausg ewrihlter Industrie- und Handwerks-
unternehmen im Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach llnternehmensgrößen-
klassen.
§chiffbau- und Bekleidungsindustrie auch für 1951.
Syst. : W,irtschaJtsklassen ( A Z )

Inder dcr Erzeugerpreite indutlricller Produktq monatlich db Juli 1948
Preisindex für die E[ergieerzeugung, d.arunter Preisindices füT Strom in der Gliederung nach
Äbnehmergruppen (gewerbliohe Äbnehmer und. Sonderabnehmer), Originalbasis 1950 :100
und umbasiert ouf 1938 : 100.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Gesamtkosten (ohne Materialverbrauch und-Wareneinsatz)1) in vH der Gesamt-
produktion ausgetaahlter II an dwe r ksunternehmen im Geschäftsjahr 1950, ge-
gliedert nach Ifnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W irtschaftsklassen ( A Z )

Zusatzerhebun g l95I- I 52 zum Inilustriebericht
Zu Einstandspreisen bewerteter Verbrauch der Indusüriepetriebe an R,oh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen im I(alender- bzw. Geschäftsjahr 1950.
Sg st. : H auptbete'iligte I nd,ustriegrul:pen bzt o. - zu.tei,g e ( I B )'\

Jahreserhebung iler Nettoleistung der Inilustrie 1954
Zu Einsüandspreisen bewerteter Verbrauch der fndustrieuntornehmen a,n Roh-,
Hilfs-,Betriebs-undBrennstoffen (einschl. vergebener Lohnarbeiten)B) sowie Ein-
satz von Ilandelsware im I(alender- bzw. Geschäftsjahr 1954, gegliedert nach
Ifnternehmensgrößenklassen.
Syst.: Ind,ustriegruppen bzw. -areige (IB)

Vorbrauchsteuerslallsl lk
halbj tihrlich ab 1 I 4 7 : Yerarbeiteter Rohtabak ;

itilrlich ab 1918.. Verbrauch an Braustofien.

tlB 84

T/b 81

T/B*
(H)

2S

29

TiB
(r)

T/B
(r)

36

T/b t23

35

37

Regelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Zusatzorhebun0 1055 und 1t158 zum Industrleberleht t/B
Bezogene und selbstgewonnene 'W'assermcnge dcr Intlustriebetriebo mit 10 und mehr Besohät- (I)
tigten in den Ilalenderjahren 1955 untl 1957; Eigenförderung geglieclerü nach llerkunftsa,rten,
Sast.: fndutriegruppen bm. -zueige (IB)

Regelmäßig

ßoriehtorstattung über Molkorelwlrtsehaft (BML) nonatli,ch ab 1146
In Molkereien be- uual yerarbeitete Milch.

') Materialverbrauch und 'Wareneinsatz siehe unter 83. 
- ') Äußerdem gesontlerte Darstellung des Yerbrauchs nach Erzougnisgruppen (in An-

lehnung an dag Warenverzeichnis für aiie Intlustriestatistik) sowie (für die Intlustriebetriebe mit 10 unal mehr Beschäftigten) nach ausgowtihlten
Elnzelerzeugnissen. 

- 
3) Der Wert der vergebenen Lohnarbcitcn ist auch gesondert, jedoch nicht in cler Gliederung nach Untcrnehmensgrößenklassen

ausgewiesen.
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noch: III. Vorarbeitendos Gewerbo

Tatbestand. statisrik I *t::, lt'rlll
I craa lc,r,r

noch:
B 3. Maüerialverbrauch. Berlchlerstattung über Getreldewlrtschaft (BltrIJ) ab 19aB

W-areneinsatz monatlich.. Zu Mischfirtter vererbeitetes Getreide, geglied.ert nach Getreidearten; Getreiile-

noch: #',äääiTr:#""rT*?i'"J*iX?ccke und sewerbriche Zrvecke verarbeitetes Getreitre.
b) Mengen

Boriehterstattung über Zuekerwirtsehaft (Bl|nL) irihilich ab 1948
In den Zuckcrfabriken verarbeitete Zuckenüben.

Nlonatlicher Industriebsrleht ab I I 4 8
IIeizöI-, Gäs- und Kohleverbrauch (nach Kohlearten) sowie Eigenerzeugung, tr'remd'bezug
und Yerbrauch von Strom in d.en Industriebetrieben mit 10 und mehr Beschäftigtetr.
Su st, : II auptb eteiligte I nilustriezueige ( I B )

Erhebung industrloller Stromerzeugungsanla0en db 1948 in zueiicihri,gem Absland'
Brenn8tofiverbrauch der Stromerzeuger, gegliedcrt nach I(rattquellen und Brennstoffarten sowie
Stromverbrauch d.er Industriebetriebe mit Stromerzeugungsanlagen über 1000 kYÄ Nennlei-
stung d.er Stronlerzeuger.
Sasü.: Indußtriegmppen (in Anlehnung att IB)

Statlstlk rles Branntwelnmonopols (B}'IE) oiertelicihrlich ab 1948
In den Breimereien verarbeitete Stoffe, geglietlert nach Ärten.

B€rlehterstattung über flolzwirtschaf t (BML) i tihrlich
ab 1949: Yerbrauch an Rundholz in Säge-, Spcrrholz- unal Furnierwerken;
ab 1 9 5 0 : Holzverbrauch der }lolzspanplatten- untl Ilolzfaserplattenwerke ;
db 1953: Yerbrauch an Schichtnutzderbholz in Zellstoff- unal Papierfabri.ken sowie (ab 1954)
in Ilolzwollefabrikeil.

Eisen- untl Stahlstatistik monatl,ich, hi,er ab 1949r)
Verbrauch von Rohstoffen (nach Arten), Verbrauch (teilweise auch Eigenerzeu-
gung) von I{ohle, Strom, Gas und (ab i953) flüssigen Brennstoffen sowie (ab De-
zember 1956 vierüeljährlich) Verbrauch von feuerfesten Stoffen in der eisen-
schaffenden fndusürie;
Verbrauch von Rohstoffen (nach Arten), Kohle und Strom in den Eisen-, Stahl-
und Tempergießereien.

Berlclrterstattung über Bo- und Verarboltutrg von Fisehen (B}[L) monotlich ab 1956
In tlen X'ischverarbeitungsbetrieben mit 10 unrl mehr Beschättigten der etsten Yerarbeitungs-
stufe yerarbeitete Rohlvare und zugekaufte Halbfertigu are.

Zusammonstellungen des II]ltrWl i tihrlich ab 1 9 4 8
StromYerbrauch der Industrie.

Sonstige vom Statistischen Bundesamt veröffentlichte Angaben ä,us atrderen Quellen:
Eiscn- urd Stahlverbrauch für Neubauten unal Reparaturen in den Intlustriebetrieben dcs
Schiffbaus mit 10 urd liehr Beschäftigten (Ängeben d.er Buntlesanstalt fär gewerbliche
Wirtschaft)o).

4. Sonstige
Vorleistungen

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung 1950
f(osten der fnstandhaltung von Betriebseinrichtungen, Versicherungsprämien,
Abgaben und Gebühren, sonstige I(osten sowie Mieten und Pachten, jeweils in vI{
der Gesamtproduktion ausgewrihlter Il and werksunternehmen im Geschäfts'
j ahr I 950, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen.

Kosten für Bärobed.arf und für Yerpackrtngsmaterial sowie Äbgaben und Gebühren, ie*'eils in
vH der Gesamtprod.uktion üuÄgeudhlter Untemebmen der Bekleidungisindustrie in tlen Ge-
schäftsjahren 1950 und 1951, geeilied.ert nach Unternehmensgrößenklassen'

Sy st. : W'irtschaftslcl,assen ( A Z )

T/b L25

T/b 126

T/b 44

T/b 130

T/b L24

tlB
(r)

32

Llb 43

T/b ll9

tlB
(r)

')

29
T/B*
(H)

r/b

R egelmäßig

r) X'ür einige Materialarten bereits ab lg47 bzw. f 948. 
- 

z) Yeröffentlichung im Statistischen Jahrbuch, 
- 

!) Bis 1957 mit den Ergebdssen tler
vierteljährlichen Produktionserhebung veröffentlicht,
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noch: III. Verarbeitendes Gewerbs

Statistik
Erfas-
sungs-
grad

I,f.I, NI.
in TeiI
c, E, x'Tatbestand

B 5. Inilirekte Steuern

6. Löhne, Gehälter
und sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts-

summen sowie
sonstige
Personalkosten

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung 1950
I(ostensteuern in vII der Gesamtproduktion ausgewrililter Industrie- und lland'
werksunternehmen für das Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach Ilnternehmens-
größenklassen sowie - füLr das Ilandwerk - 

nach steuerarten (Gewerbe-, IIm-
s=atz-, Kraftfahrzeugsteuer, Verbrauch- und sonstige Steuern). tr'tir dio Industrie
(außer Bekleidungsindustrie) sind die Steuern rnit den öffentlichen Abgaben und
Gebühren zusammengefaßt.
Schiffbau- und Bekleidungsindustrie auch für I95I.
Sy st. : WirtschaJtsklassen, ( A Z )

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
veranlagte l]msatzsteuer d.er Ilnternehmon für das Ilalenderjahr 1950, geglie-

clert naöh Ilnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform der IInter-
nehmen.
Sg st. : W irtschaJtszwe'ig e bzw. -klassen ( St )a)

R egelmäßig

Berichtsrlienst über ilie Steuereinnahmen iles Bundes unil tler Läniler (BMI') monat'
li.ch ab 1946

Einnahmen (Istbeträge) aus den einzelnen verbrauchsteuern einschl. der Ein-
nahmen aus dem Branntweinmonopol.

Verbrauchsteuerstatistik
'monatl,ich: steuerwerte der versteuerten Tabakwaren (nach Erzeugnisarten urld
Preisklassen) sowie Mineralölsteuersollbeträge (ab I 947 ) ;

u,ierteljrihrli,c'h.. Zuckersteuersollbeträge (ab f946) sorvie Schaumweinsteuersoll-
beträgo (ab I952);
jahrliih: Essigsäure- und Zürrdwarensteuersollbeträge (atr 1947), Bier- und
Leuchtmittelsleuersollbeträge (ab 1948) sowie Spielkartensteuersollbeträge
(ab 19a9).

Monatlicher Intlustriebericht ab 19 48
fm l;msatz der fndustriebetriebe mit I0 und mehr Beschäftigten enthaltene
Vcrbrauchsteuern.
Syst. : Beteil'igüe Ind,ustriezueige ( I B )

Umsatzsteuerstatistik icihrlich ab 1 9 54
IJmsatzsteuer (Vorauszahlungsbetrag) der lrnternehmen für das jewei-lige Ka-
lenderjahr, geglied.ert (außer für 1955 und 1956) nach Irnternehmensgrößen-
klassen.
S y st. : W irüs chaftsldassen ( S t )

T/B* 29

rlB 79

tlb r18

rlh 8r

rlb

tlB

46

32

80

Einmalig bzw. unregelmäßig

Ilantlwerkszählung 1949 f lß
Bruttosumrn"r, de" Löhne und Gehälter sowie Arbeitgeberanteile zur Sozial- (H)
versicherung in den llandwerksbetrieben für die zeil von oktober 1948 bis
september 1949 (september 1949 gesondert ausgewiesen), gegliedert nach
Betriebsgrößenklassen.
Sgst. : H anihoerkszwei,ge ( H Z )

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B *

Löhne und. Gehälter sowie gesetzliche undfroiwillige Sozialleistungen, jeweils in vH
der Gesamtproduktion ausgewahlter fndustrie- und Ilandwerksunternehmen im
Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach lrnternehmensgrößenklassen sowie (für die
fndustrie) nach Lohlarten.
Schiffbau- und Bekleidungsindustrio auch für 195I.
Sy st. : Wirtschafüslcl,assen ( A Z )

1) !'ür Rochtsf omen : \{irtschattsa,bteihl,ngen.

-bD-
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noch: IIf. Verarbeitendes Gewerbe

Statistik

Hanilwerkszählung 1956
Bruttosummen der Löhne und der Gehälter in den Handwerksbetrieben irn I(a
lenderjahr I 955, gegliedert nach Betriebsgrößenklassen.
Syst. : Handu;erkszwei,ge ( H Z )

Tatbestand

noch:
B6. Löhne, Gehälter

und sonstige
Personalkosten
noch:
a) Lohn-u. Gehalüs-

summen sowie
sonstigo
Personalkosten

Lfd. Nr.
in Teil
C, E, X'

R,egelmäßig

Bilanzstatistik der Äktiengesellschaften j ahrli,ch ab 1 g 4 8
Personalaufwand und soziale abgaben sowie (bis einschl. 1g55, jedoch nicht für
alle lfnternehmen) freiwilliger Sozialaufwand der Aktiengesellschaften.
Syst. : W,irtschaJtsgruppen ( A Z )

Monatlicher Intlustriebericht ab 19 48
Bruttosummen der Löhno r:nd der Gehälter in den rndustriebeürieben mit 10
und mehr Beschäftigüen.
S y st, : H auptbeteiligte Ind,ustriezwe,i.g e ( I B )

Elsen- und Stahlstatlstlk momtlüh,hier aL 1949
Bruttosummen dsr Löhne unal tler GehäIter in tler eisenscha.fienrlen Industrio.

b) Effektivlöhne Einmalig bzw. unregolmäßig
und -gehälter
je Arbeitnehmer §tatistik der Angestelltenverdienste [949

Durchschnittliche Bruüto- uld Nettomonatsverdienste der Angesüellten mit
weniger als 600 DM Monatsgehalt in a,tr,sgeutrih,ltem Betrieben von 8 Industrio-
gruppen, gegliedert nach Leistungsgruppen und Geschlecht; Zusammensetzung
der drrrchschnittlichen Monatseinkommen (nach Grundgehalt, Zttlagen, gesetz-
lichon Abzügen) sowie betriebsübliche Jatrreszuwendungen, gegliedert nach Lei-
stulgsgruppen, Alter und Geschlecht.
SEst. : Industriegruppen ( I B )r)

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l unill9572)
Durchschnittliche Bruttoverdienste (Monatsverdienste der Algestellten bzw.
Wochen- und Stundenverdienste der Arbeiter) in ausgewci:hlten Betrieber,., geglie-
dert nach Leistungsgruppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungsarten
(Angestellte), ausgewählten Berufen uld Gesch_lecht sowie (nur I95l) nach
Betriebsgrößenklassen. Für 1951 außerdem dr:rchschniütliche Nettoverdienste
und Jahressonderzuwendungen sowie Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung
dcr Arbeiter.
S E st. : W,irt s chaf ts g ruppen b zw. - zu: ei,g e ( A Z )

R'egelmäßig

Statistik der Ärbeiterverdienste (Lohnsummenstatistik) aierteljrihrlich (Februar, Mai,,
August, Nouember)3) 1946 bis Eebruar 7957

Durchschnittliche Bruttowochen- und Bruttosüundenverdienste der Arbeiter
il ausgewd,hlterz Industriebetrieben, gegliedert nach Leistungsgruppen und Ge-
schlecht.
SEst.: Gewerbegruppen (in Anlehnung an, IB)

Inde x der durchschnittlichen Bruttostund,en- und Bruttoraochenrserd,ienste oi,ertel-
jd,hrl,ich (Eebruar, Ma,i, August, Nouember)3) ab Mrirz 1950

Indices der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdiensüe der
Industriearbeiter, gegliedert nach dem Geschlecht. Basis 1950 : 100.
Sy st. : W,irtschaftsgruppen ( A Z )

'rlB
(H)

46

Tlß 3r
(AG)

'rlB
(r)

T/b 1r

tlb* 103

T/B* 104

t/B *
(r)

95

g7tlB
(r)

r) trltir dio Zusmmensetzung der Monatsoilkommen: Intlustriegruppen insgesa,mt. 
-t)Zttr 

ErhebuDg über tlie Äutv.endungen der Unternehmen
für lhre Arboiünehmer siehe unter Äbschnltt E (Erläuterungen) Ud. Nr. 104, 

- 
r) Bis 1951 in anderer zeitlicher tr'olge.

Erfas-
sungs-
grad
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noch: III. Vorarboitondes Goworbo

Tatbestend Statietik

noch:
8 6. Löhne, Gohälter Yerilienststatisüik in Industrie und Hanilel oiertel,jrihrldoh (Iebruar, Mai, August,

und sonstige Nouember) ab lebruar 1957
Personalkosten Durchschnittliche Bruttoverdienste (Monatsverdiensto der Angestellten bzw.
noch: \Mochen- und Stundenverdienste der Arbeiter) in ausgetttcihltan, Industrietretrie-
b) Effektivlöhne ben, gegliedert na,ch Leistungsgruppen und Geschlecht sowie (für Argestellte)

und -gehälüer nach Beschäftigungsarten.
je Arbeitnehmer Syst.: W'irtschaftsgruppen bzw. -zweige (AZ)

Yerdiensterhebung im Hanilwerk halbjrihrl,ich (Mai und, Nouember) ab Notsember 7957
Durchschnittliche Bruttoverdiensto der männlichen Gesellen (nach Vollgesellen
und Junggesellen) und übrigen Arbeiter in ausgewt)hltezr, Betrieben ausgetoählter
Ilandwerkszweige (im llerrenschneiderhandwerk auch weibliche' im Damen-
schneiderhandwerk nur weibliche Gesellen und übrigo Arbeiterinnen).
Sy st. : H and,werkszweige ( H Z )

c) Tarifsätze Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Statistik iter Tariflöhne und -gehäIter halbjcihrl,iche Zusammenstellung ab 1950 f P
Laufende Erfassulg der tariflichen Lohl- und Gehaltssätze auf Grund ausge'
utahlter Tarifverträge; sonstigo wichtige Tarifregelungen, darunter anch Z,a.'

schläge für Überstunden.
Sy st. : WirtschaJtsgruppen ( A Z )

Index derTariflöhne und. -gehälter uierteljährlich (?ebruar, Mai,, Augrtst, Nouember)
ab Februar 1951

fndex der tariflichen Stundenlohn- und Gehaltssätze für Arbeiter bzw. Ange-
stellte der höchsten tarifmäßigen Altersstufe, gegliedert nach dem Geschlecht.
Basis November 1950 : 100.
Syst. : W'irtschaJtsgruppen ( A Z )

Erfas-
sUng§-
grad

Ltd. Nr.
ln Teil
C,E,I.

)

7. Arbeitszeitl)
a) Insgesamt ge

leistete bzw.
bozahlte
Arbeitszeit

T/B*
(r)

96

r/b* 98

107

T/B t08

tlB
(r)

t2

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Mo natlicher Industriebericht ab 1948
Geleistete Arbeiterstunden in den fndustriebetrieben mit' l0 und mehr Beschäf
tigten.
Sy st.. H auptbeteiligte Ind,usüriezwedg e ( I B )

Eisen- untl Stahlstatistik hi,er ab 1948
monatlich: Arbeiterstunden (verfahrene Stunden und Ausfallstunden) in der
eisenschaffenden fndustrie ;
halbjrihrli,ch (Juni und, Dezember): Arbeiterstunden (verfahrene Stunden und
Ausfallstunden) in den Eison-, §tahl- und Tempergießereien,

r/b 44

Repräsentativstatistik iler Bevölkerung und tles Erwerbslebens (Mikrozensus) u'iertel,- TiB
jährlich (jeuei,ls Anfang Januar, April, Jul,'i, Olttober) ab Olctober 1957

fn der Berichtswoche insgesamt geleistete Arbeitsstunden, gegliedert nach dem
Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf:
a) Zusammenfassung der in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit geleisteten

Arbeitsstunden;
b) Zusammenfassung der in don einzelnen Tätigkeitsfällen geleistet'en Arbeits-

stunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet,.
Syst. : Wirtschaftsbereich,,Produzierend,es Gewerbe"z)

I

r) Beschäftigte 6iehe uDter A4, 
-,) 

Äufglietlerung naclr alen lVirtscheftsabtcilungen ,,Bcrgbau, Gewirnung unal Yerarbeitung von Steineu und
Erclen, Energiewirtschaft", ,,Eisen- unal Metallerzeugung untl -verarbeitung", ,,Verarbeitendes Gewerbe" und ,,Bau-, Äusbau- untl. Bauhilfs'
gewerbe" (BZ) vorgeseheD.
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:i - t : 1 " '.4 "
:,,

noch : III. Verarbeitendos Gewerbe

Tatbesta,nal Statistik
I n uur- | ,ru. *".
I sungs- | in reil
I s"aa I c,n,r

noch:
B 7. Arbeitszeiü

b) Geleisteto bzw.
bezahlte Arbeits
zeit je Arbeiter

Ui nmalig bzrv. unregelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft 1951.
Durchschnittlich bezahlte Wochensturlden, zuschlagpflichtige Über-, Nacht-,
Sonn- und Feiertagsstunden, bezahlte Ausfallstunden und nichtbezahlte Wo-
chenfehlstunden der Arbeiter in ausgewdhlten BeLrieben, gegliedert nach Lei-
stungsgruppen, Geschlecht, und Betriebsgrößenklassen.
Syst. : W'irtschaJtszweige ( A Z )')

Regelmäßig

Statistik tler Arbeiterverdienste (Lohnsummenstatistik) o,ierteljährlich (?ebruar, Mai,
August, Nouember)z) 1946 bi,s Eebruar 1957

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden sowie zuschlagpflichtige Über-,
Nacht,-, Sonn- und Feierüagsstunden der Arbeiter in ausgeutihlüerz Indr-rstrie-
betrieben, gegliedert nach Leistungsgruppen und Geschlecht.
Syst.: Gewerbegruppen (in Anlehnung o,n IB)

Index d,er durchschnittlich bezahhen Wochensüund.en uiertel,jd,hrlich (Eebruar, Ma,i,
August, Nouember)z) ab Md,rz 7950

Indizes der durchschnittlich bezahlten W'ochenstunden der Industriearbeiter,
gegliedert nach dem Geschlecht. Basis 1950 : 100.
Sgst,. : W'irtschaftsgruppen ( A Z )

Verdienststatisüik in Inilustrio untl Hanilel ui,erteljährlich (Iebruar, Mad, August,
Noaember) ab Tebruar 7957

Durchschnittlich bezahlte lMochenstunden und durchschnittlich geleistete \trro-
chenarbeitszeit sowie Mehrarbeitsstunden der Arbeiter in o,usgewd,hlten fndu-
striebetrieben, gegliedert nach Leistungsgruppen und Geschlecht.
Syst.: W,irtschaftsgruppen bzw. -zueige (AZ)

Zusatzerhebung 1955 zum Inilustriebericht T/B
,,Normalarbeitszeit," (regelmäßige betriebliche \Ilochenarbeitszeit) und ,,tat- (I)
sächliche Arbeit'szeit" (bezahlte Arbeiterstunden im Betriebsdurchschnitt jo
Arbeiter und \Moche) Ende September 1955 in den Industriebetrieben mit 10
und mehr Beschäftigten.
Syst.: Industriegruppen bat;. -zutei,ge (IB)

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft 1957
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittlich geleistete Wo-
chenarbeitszeit, sowie Mehrarbeitsstunden der Arbeiüer in ausgetoahlten Betrie-
ben, gegliedert, nach Leistungsgruppen und Geschlecht.
Syst. : WirtschaJtszwe'ige ( A Z )

T/B* IO4

36

T/B* I04

T/B*
(r)

96

T/B
(r)

97

T/B*
(r)

96

98Vertliensterhebung im Ilanilwerk halbjrihrl,i,ch (t\[ai, unil, Nooember) o,b Nouenrber 7957 tlb*
Durchschnittlich bezahlte \4rochenstunden und durchschnittlich geleistete Wo-
chenarbeitszeit sowie Mehrarbeitsstunden der männlichen Gesellen (nach VoII-
gesellen und Junggesellen) und übrigen Arbeiter ir ausgewtihlten Bet'rieben o,us-
geruiltlter Ilandwerkszweige (irn llerrenschneiderhandwerk auch weibliche, im
Damenschneiderhandwerk nur weibliche Gesellen und übrige Arbeiterinnen).
Sqst. : Hand,werkszwei,ge ( H Z )

Repräsentativstatistik iler Bevölkerung unil iles Erwerbslebens (Mikrozer'srs) uiertel- T/B
jrihrlich (jetoeil,s AnJang Januar, April, Juli,, Olctober) ab Olrtober 1957

fn der Berichtswoche im Durchschnitt je Person (in der vorwiegenden Tätigkeit)
sowie im Durchschnitt je Tätigkeiüsfall geleistete Arbeitsstunden, gegliedert
nach dem Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung irn Beruf.
Sy st. : W,irtschaJtsbere,ich,, Prod.uzi,erend,es Gewerbe"s)

r) Für Betriebsgrößenklasscu: \Yirtschäftsgruppen. 
- 

,) Bis 1951 in aDderer zcitlicher Folge. 
- 

r) Siele tr'ußnote 'z) auf Scite 67

I
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noch: III. Verarbeitendes Gewerbo

Tatbestanil

noch:
B7. Arboitszeit

c) Tarifliche
Arbeitszeiü

Statistik

Einmalig bzw. unregolmäßig

R ogelmäßig

Statistik rler Tariflöhne und -gehälter hal,birihrl,i,che Zusa,mmenstellung ab 1950 T/B
Tariflich festgelegte Arbeitszeit, ermittelt auf Grund ausgetoählter Tarifverträge.
r9gst. : WirtschaJtsgruppen ( A Z )

Erfas-
sungs-
grad.

LfaI. Nr.
in TeiI
C, E, X'

r07

8. Kalkulatorische
Posten und
Betriebsgewinn

0. Proiluktion
a) Brutto- und

Nettoproduktion

-1)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostonstrukturerhebung 1950 T/B* 2S

Wert der Gesamtproduktion und Nettoproduktionswert ausgetnrihlter Industrie-
unternehrren sowie W'ert der Gesamtproduktion und B,ohertrag ausgewtihlter
Ilandwerksunternehmen im Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach IInternehmens'
größenklassen.
Schiffbau- und Bekleidungsindustrie auch für 195I.
Sg st. : Wirtsohaftsklassen ( A Z )

Zusatzerhebung f95f/52 zum Inilustrieboricht T/B 36

Brutto- und Nettoproduktionswerte sowie Nettoquoten der fndustriebetriebe (I)
im I(alender- bzw. Geschäftsjahr 1950.
S y st. : H auptbete'ili,gte I nilustriegruppten bzw. - zweige ( I B )'\

Jahreserhebung der Nettoleistung der fntlustrie 1954
Brutto- und Nettoproduktionswerte sowio Nettoquoten der Industrieunter-
nehmen im I(alender- bzw. Geschäftsjahr 1954, gegliedert nach lfnternehmens'
größenklassen.
Syst.: Inilustr'iegruppen bzw. -zwei,ge (IB)

Regelmäßig

tserlchterstattung über Molkerelwirtschaft (BML) monatlich d,b 1946
Iferstetlung (Metrgen) von Milcherzeuglissen itr den Molkereien.

Borlehterstattün0 über Fettwlrtsehalt 
- 

Nahrungslette 
- 

(BML) raonaahck ab 1946
Fettanfall (MenEen) aus inländischer Erzeugung, geglietlert nach Eettarten.

Ircrbrauehsteuerstatlstlk
monallich ab 7947.. Yersteuerte Tabakwaren (Mcngen), gegliedert nach ErzeugaisartcD utral nach
Preisklassen ;

icihilüh ab 1947.. Bierausstoß sowie llerstellung (Mengen) von Leuchtmitteln, Zünclwaren und
Spielkarten,

Berlchterstattun0 über Getrcidewhtschalt (Bl[nL) monallirh ab 1918
Eerstellung (Mengen) r.on Getreideerzcugrissen ln llandelsmühlen bzrv, Yorarbeitungsbetrie
ben. geglied.ert nach Ärten; Äusbeute an Mehl (in vII).

T/B
(r)

öt

T/b 123

tlb

r/b

T/b

r/b

L27

8l

t25

Borlchterstattutrg übcr Zuckerwlrtschaft (BM.L) monatlich ab 1948
Zuckererzeug'ung: (Mengen) aus Rüben in zuckerfabrikeD.

t26

1) Stouerliche Äbschreibungcn auf Sachanlagen, X'remtlkapitalzinsen sowic Betriebsergelnis ausgelvählter llandwerksuntcrnehmen
fiir das Geschäftsjahr 1950: siche Ilostcnstrukturerhebung (]ftl. Nr.29).
Bilanzmäßigc Abschreibungen (Handelsbilanz) aut Sachanlagen, Überschuß der gezahlten über die empfangenen Zinsen sowie Unter-
nehmensgewinn der Äktlengesellschaften: siehe Bilanzstatistik der Äktiengesellscha:ften (lfal. Nr. 31).
Xlinkünfte dol Einkommen- und IlörperschaftsteuelpflichtigeD aus Gewerbebetrieb: siehe Einkommensteuerstatistik 1950 und 1954
(lfd. Nr.75) uud I(örperschaftsteuerstatistik 1950 und 1954 (lftl. Nr. 76).
,) Außerdem gesonderte Darstellung iler Prod.ukbion nach nlrzcug:nisgruppen (in Änlehnung an da,s Warenvcrzeichnls Iür die Industrlestatistik) sorvio
(für Retriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) nach ausgewählton Einzelerzeug'nissen.
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!''I

noch: III. Verarbeiüendes Gewerbe

Tatbestanal Statistik
Erfas-
sungs-
grarl

LfcI. Nr,
in Teil
C, E, X'

noch
89. Produktion

noch:
a) Brutto- und

Nettoproduktion

Vierteljährliche Produktionserhebung ab 19 48
Produktion (Mengen und größtenteils auch Werte) ausgewählter Erzeugnisse in
den fndustriebetrieben miü l0 und mehr Beschäftigten. Gliederung nach dem
\4rarenverzeichnis für die fndustriestatistik.

tlB
(r)

38

T/b 44

T/b

Proiluktions-Eilbericht mon atlich ab I I 48
Produktionsmelger ausgewcihlter Brzeugnisse bzw. Erzeugnisgruppen in den
Industriebetrieben mit 10 und mehr Beschäftigüen. Gliederung nach dem
\Marenverzeichnis für die fndustriestatistik. ' i

Index der industriellen Nettoproduktion monatlich ab Januar 1948 'IlB
Arbeitstäglicho und kalendermonatliche fndices der industriellen Nettoproduk- (1/)
tion in den durch die fndustrieberichüerstattung erfaßten Betrieben mit 10 und
mehr Beschäftigten. Originalbasis 1950 : 100 und umbasiert auf 1936 : 100.
Syst.: Ind,ustriegruppen bzw. -zwe,ige (in Anlehnung an IB)

Eisen- unil Stahlstatistik rnonatlich, hi,er ab 1948r)
Produktionsmengen und (vierüeljährlich) Produktionswerte in der eisenschaffen-
den Industrie sowie in den Eisen-, Stahl- und Tempergießereien, gegliedert nach
Erzeugnissen bzw. Erzeugnisgruppen in Anlehmrng an das 'Warenverzeichnis

für die Industriestaüistik.

39tlB
(r)

40

b) Produktiviüät

Düngemlttolstatlstlk monallich ab I 9 18
Protluktion won f)üngcmitteln (in Tonnen Ilsinntlhrstoffcn), gcglierlert nach Düngera,rten.

Statistik des Ilranntrveinmonopols (B]0[E) oiertelitihrlitk ab 1948
Erzeugung (Mengen) yon Bramtwein in Eigenbremereien sowie in Monopolbrennereien, ge-
gliealert nach Ärten aler vererbeitet€n Stoffe.

Berlehterstattung über Ilolzwlrtschalt (BML) monatli,ck ab 1049
Erzeugung (Mengen) von Schnitt- und Speuholz, X'ulnicrcn, Holzfaserplatten, Ilolzspan-
platten sowle Sohwellen unal Masten in den holzbearbeiteiden Bctrieben,

Yierteljährlicher Proiluktionsbericht 
- Ausgabe lfantlwerk 

- 
1952 bis 1957

Produktion (Mengen und Werte) a,usgeudhlter Erzeugnisse in rd. 3500 industrie-
ähnlich bzw. serienmäßig produzierenden Handwerksbetrieben mit vorwiegend' 10 und mehr Beschäfti[tän. Gliederung nach dem 'Warenverzeichnis für die
fndustriestatistik.

Ilerlchtorstattung über Be- unil Verarbeltung von Flschen (Bl|trIL) monatlith ab 1956
Ilerstellung (Mengen) von F ertigwaren in tlen frlgchverarbeitungsbetrieben der ersten Yerarbei-
tungsstufe mit l0 unal mehr Beschä,ftigten, gegllealert nach Erzeug'nl8a,rten.

Statlstlk dcs trVerkfernvorkohrs nit Kraltlahrzeu0oD (B:|{y) monail;ich ab NoÜember 1g5J
Verkehrsleistungen (t und tkm) der im Werkfernverkehr eingesetzten IJastkraftfahrzeuge der
Untemchmen, gegliedert Daßh Gütergruppon.und Entfernungsgtufen Bowie (viertcljährlich)
näch Tarifklassen. Zahl der Unternehmen mit Werkfernverkehr.
Syst.: Zwmmengeldßle Gruppen d,es Bereiclts ,,Verarbeitendes Geuerbe,, (,in Anlehnuno an AZ)

Einmalig bzw. uniegelmäßig

Regelmäßig

Indices d.er Produktionsergebnisse je Beschäftigten, je Arbeiter und je Ärbeiter-
stund.e in der Industrie aiertel,jährlich ab 1949

fndices der Produktionsergebnisse je Beschäftigten, je Arbeiter und jo Arbeitor-
str:nde in der fndustrie (ohne Energiewirtschaft und Bauhauptgewerbe).
Basis 1950 : 100.
Syst. (jtihrli,ch): Inilustriegruppen bzw. -zweige (in Anlehnung an IB)

45

T/b 119

T/b 130

tlb 47

T/b

Llb

124

138
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r) tr'ür olnige Erzeugalssc bereits eb 1946 bzw. 1947

T/B
(r)
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noch: III. Verarbeitendes Gowerbo

Einmalig bzw. unregelmäßig

Handwerkszählung 1949
Steuerbarer Gesamturnsatz der llandwerksbetriebe in der Zeit von Oktober 1948
bis einschl. September 1949, gegliedert nach llandwerks- und Ilandelsumsatz
sowie nach Betriebsgrößenklassen.

, Steuerbarer Ilandwerksumsatz für den gleichen Zeibra;urn, gegliedert nach der
Art der Leistung.
Syst, : Handwerksztaedge ( H Z )

Ärbeitsstättenzählung 1950
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsaüz der lInternehmen (darunter
Handwerk) im. I(alenderjahr 1949, gegliedert nach Ifnternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer und nichtsüeuerbarer Gesamturnsatz der Aktiengesellschaften bzw.
KommanditgeseUscha,ften auf Al<tien sowie der von Körperschaften, Anstalten
oder §tiftungen des öffentlichen Rechts betriebenen lfnternehmen im Kalender-
jahr 1949.
8 y st. : W,irts chaftshl,a,ssen b zw. - zw eig e ( A Z )

Kostenstrukturerhebung 1950
Steuerbarer Ifmsatz ausgewrihlter fndustrie- r.rnd Ilandwerksunternehmen in den
Kalenderjahren 1949 und 1950, gegliedert nach llnternehmensgrößenklassen,
Wirtschaftlicher Ifmsatz im Geschäftsjahr 1950, gegliederü nach llmsatzarten
(Umsatz von eigenen Erzeugnissen und Leistungen, I{andelsurnsatz, sonstiger.
Umsatz) und Ilnternehmonsgrößenklassen.
Für dio Schiffbau- und Bekleidungsindustrio beido Umsatzwerte auch für 1951.
Syst. : W'irtscha!ßklassen ( A Z )

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
Steuerbarer lJmsatz (Gesamtumsatz) du lfnternehmen irn Ilalenderjahr 1950,
gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Ifmsätzen (darunter steuer-
pflichtige und steuerfreie Großhandelslieferungen und sonstige steuerfreie IJm-
satzarten) sowie nach lJnternehmensgrößenllassen und nach der Rechtsform
der l]nternehmen.
Steuerbarer Ifmsatz der I(apitalgesellschaften sowie der Erwerbs- und \Virt-
schaftsgenossenschaften.
S g st. : W,irtsch,oJtszt»eige bzw. -klassen ( St )L)

Zusatzerhebung l95l/52 zum Industriebericht
IImsatz der Industriebetriebe im I(alender- bzw. Geschäftsjahr 1950 (ohno Ver-
brauchsteuern, Ilmsätze an l{andelswaro und Abfallerzeugnissen sowie ohne
Energieabsatz).
Bgst,: Ind,ustriegruppen bzw. -zweige (IB)

Jahreserhebung tler Nettoleistung der Intlustrie lg54
Gesamtumsatz (darunter llandelsware) der fndustrieunternehmen im Kalender-
bzw. Geschäftsjahr 1954, gegliedert nach Ifnternehmensgrößenklassen.
Syst.: Ind,ustriegruppten bno. -zwedge (IB)

Ilanrlwerkszählung 1956
Steuerbarer Gesamtumsatz (Ilandwerksumsatz nach der Art der Leisbung,
Ifandelsumsatz und sonstiger Umsatz) der Ilandwerksbetriebe im Kalenderjahr
I 955, gegliedert nach Betriebsgrößenklasson.
Syst. : H and,werlcszroeige ( H Z )

R egelmäßig
Monatlicher Industriebericht ab 1948

Gesamtwert der in Rechnung gestellten Lieferungen und Leistungen (ohne
Ilandelsware) der Industriebetriebe mit 10 und mehr Beschäftigten, gegliedert
nach Inlands- und Auslandsumsatz sowie (ab 1952) jährlich für den Monat
September nach Betriebsgrößenklassen2).

. S y st. : H auptbeteili,gte unil betei,ljgte I nd,ustriezwei,g e ( I B )3)

i

Tatbestantt

Bl0. Umsatz bzw
Absatz
a)'W'erte

Erfas-
sungs-
grarl

LfrI. Nr.
in Teil
C,E,r'

'rlB
(H)

'rlB 28

T/B* 29

TIB 7e

TiB 35
(r)

T/B
(r)

37

46

T/B
(H)

46

TIB
(r)

90

r) Eür alie einzclnen Umsatzarten: Wirtschaftsgruppen; für Rechtsformen: Wirtschaftsabteilungen. 
- 

,) Außer 1956. 
- 

t) X'lir Inlands- und Äus-
Ietrd.sumsetz : BeteiliBte Itralustriezweige.

-'l 
I 

-



Erfas-
sungs-
graal

StatistikTatbesta,nd

noch:
B I0. Umsatz bzw

Absatz
noch:
a) \Merte

b) Mengen

noch : III. Verarbeitendes Goworbo

Industrloberlcht Iür Kleinbetrlebs itildich (Septembu) ab 194E1)
Gesamtwert d.er in Rechnung gestellten Lieferungen und. Leistungen (ohne Ilandelsware) aller
richt monatlich edaßten Industriebetriebe')'
Su st. : H aur)lbeteiligte Inlustriezweige ( I B )

Vierteljährlicher Produktionsbericht - Ausgabe Handwerk 
- 

1952 bi,s 1957
Steuerbarer Ilandwerksumsatz (einschl Lohnarbeiten, Montagen und Repara-
turen) sowie Gesamtumsatz (Ilandwerksumsatz und Ilandelsumsatz) von rund
3500 industrieähnlich bzw. serienmäßig produzierenden Ilandwerksbetrieben
mit vorwiegend I0 und mehr Beschäftigten.
Syst.: Handwerkszwe'ige ('in Anlehnung an IB)

Berlchterstattuno über Molkerelwlrtsehalt (B}trL) monathch ab 1946
Äbsatz von Trinkvollmilch und Butter durch dle Molkereien; Rückliefcrung Yon Butter sowio
Mager- unrl Buttermilch von d.en Molkereien an die Erzeuger.

Vorbrauchsteuorstatlstik
monatlich: Yeßteuerte Tabakwaren und. versteuertes MlneralöI (ab 1947) sowie Bierabsatz
(ab 1948);
uiertelid.hrlith: Versteuerter und steuerfrei ausgeführter Zucker (ab 1946) sowie versteuerter
untl steuerfreier Äbsatz von Schaumwein und schaumweintihnlichen Getränken (ab 1952);
halbicihrlich: Äbsatz von Tebakerzeugrisser (ab 1947);
idhrlich: Steuerfrei abgelassener Zucker, Äbsatz von Essigsäure, steuerfreie Yerwenclung von
Mineralöl, versteuerte und st€uerfrei ausgefülüte Leuchtmittel Bowie Äbsatz von Züntlwaren
unrl Spielkarten (ab 1947).

Borlchterstattung über Gotreldewirtsehalt (BnnL) ti'erteli tihrlich ab 1 9 4 8

Mehlabsatz aturch Mühlen und MehLfachhantlel (insgesamt), geglieclert naoh Ärten

Berlchterstattung über Zuckerwirtschalt (B},II') naonallich ob 1948

Ztckerah.satz der Zuckerfabriken und Importeure (insgesamt) an Yerarbeitungsbetriebo, ge-
guealert nech Ilerstellergruppen (Süßwaren-, Mamelad.en- und I(onserYen-, Getränkehersteller,
Btickereien unal Konditoreleu).

Monatllcher Inilustrleberleht ab 1 I 4 I
Äbgabe von Strom, gegliedert nech Äbnehmergruppen (öffentliches Netz und. andere Betriebe).
Sa st. : H auptbeteili lte I nilustiezueige ( I B )

Ihhobung lndüstrieller Stromerzcugun0sanlagen i,n zueiid'hrigen Abstand ab 1948

Sbromabgabc d.er Inrlustriebebriebe mit Stromerzeugungsanlagen über 1000 kYÄ Nennleistung
der Stromerzeuger, gegliedert nach Abnehmergruppen (öffentliches Netz untl sonstigo End'
verbraucher).
Sust.: Indutriegruppen (in Anlehnung an IB)

Lld. Nr.
in Teil
C, E, X'

T/b 34

rlb 47

IJmsatzsteuerstatistik jährlich ab 1954 T/B
7954.. Steuerbarer l]msatz (Gesamtumsatz) der Ilnternehmen im I{alenderjahr
1954, gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien lJmsätzen (darunter
nach den einzelnen Steuersätzen und verschiedenen steuerfreien Ilmsatzarten)
sowie nach lInternehmensgrößenklassen und nech der B,echtsform der Unter-
nehmen,
ab 1955: Steuerbarer lfmsatz (Gesamtumsatz) der Ilnternohmen im jeweiligen
I(alenderj ahr, gegliedert nach Irnternehmensgrößenklassen ; für St'euerpflichtige
mit Angabe des Vorjahresumsatzes werden jeweils beide Jahresumsätzo ausge-
wiesen. Ab 1956 werden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs. 3

USIG) gesondert, dargestellt.
Steuerbarer lImsatz der Aktiengesellschaften.
S,i1 st. : W irtschaftskl,assen ( S t )3)

Einmalig bzw. unrogelmäßig

Regelmäßig

80

Tlb r23

T/b 81

rlb r25

T/b 126

r/b 32

r/b 43

r) 1950 Äugusb; 1951 unal 1956 nicht erhoben. 
- 

r) Im allgemeinen Industriebetdobe mit weDiger a,ls 10 Beschätttten. - 
t) Eür Rechtsformen

bzw. Äktlengesellschaften sowie für Großhanalelsumsätze: Wtutschaft8gruppen.

do



Erfas-
SUngs-
grad

noch : III. Verarbeite:nde§ Gewerbo

, :Tr I ririi,.-,r.,,'fi 
E'/l,.il:

'4) ,
.i/i

Tatbestanat

noch:
B I0. Umsatz bzw

Absatz
noch:
b) Mengen

c) Preise

Statistik

Eisen- unrl Stahlstatistik ?nonatl/i.ch,hder ab 1948r)
Stahlhalbzeugversand, Lieferungen bzw. Yersa4d von \{alzstablerzougnissen,
Schrniedestücken und (ab 1950) Roheisen sowie von Gießereierzeugnissen in der
eisenschaffenden Industrio bzw. Gioßereiindustrie, gegliedert nach Erzeugnissen
bzw: Erzeugnisgruppen in Allehnulg an das warenverzeichnis füLr die Indu-
süriestatistik. §tromabgabe der eisenschaffenden Industrie.

Lfd. Nr.
in TelI
c, E, x'

T/b 44

Statlsttk des Branntwelnmonopols (B]0{I') oi.ertalitihrlick ab 194E
BraD.Dtldeina,bsatz aler Monopolvorwaltuag, gegllietlert nach dem verwelldungazweck'

T/b l1e

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Borlchtorstattung über Molkerelwlrtsehalt (BM,I') monatlich ab 1 I ilo
Preis der von den Molkereien an die Erzeuger rückgelietefien Ma,ger- ullal Buttonnilch.

tlb L23

DüngemlttolrtatlstllJ- monatlük ab 19 48
Dümgemittelieforungen der Eeretellerbetriebe füLr tlen Yerbrauch in der Land.wirt§chaft sowie
Dürgemitt€lausfuhr (i[ Tonnen Reinnährstoffen), gegliedert Dach DüngererteD.

Stetlstlk rles Bramtwelnmonopols (B}trf,) aierleliö,hrl,inh (Mörz, Juni, September, Dezetnber) ab 194E T/b
Preisstruktur aIeB Äbea,tzes von Branntweirl cler MonopolvelwaltuDg an die verarbeitendon
Betriebe.

Statistik der Erzeuger- untl Großhandeispreiso des Inlantles monatlich ab 1948
Erzeugerabsatz- bzw. Großhandelseinkaufspreiso a,usgewahlter industrieller
R,ohstoffe, Halb- r:nd Fertigwaren.

T/b L5

119

tlB
(r)

82

ll. Selbsterstellto
Anlagen

Preisindex ausgeuöhher Grundstoffe monatli,ch ab Juli 1948
Preisindices ausgewtihl'ter Gnrndstoffe industrieller Herkunft
1950 : I00 und umbasierü adf 1938 : I00.

Zusatzerhebun g l95l I 52 zum Industriebericht
Wert der in den Industriebetrieben im I{alender- bzw. Geschäftsjahr
selbsterstellten Adagen..
Byst.: Inilustriegruppem bzw. -zwedga (IB)

R,egelmäßig

Borlchterstattung über Eolzwlrtschslt (BML) rwnatlich ab 1949
Schnlttholzpreiso ab Sägewerk, gegliettert nach Eolz'untl Beerbeltungsarton'

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung I 950
'Wert der in ausgewtihttleza Industrie- (außer Bekleidungsindusürie) und Hand-
werksunternehmen im Geschäftsjahr 1950 selbsterstellten Anlagen, gegliedert
nach lfnüernehrnensgrößonklassen.
Syst. : W i,rtschaftslclassen ( A Z )

Inde* d.er Erzeugerpreise industriell.er Produhte monatliah ab Juli, 1948 TIB
Preisindices indoit"ieler Erzeugnisse. Originalbasis 1950 : 100 und umbasierü (I)
auf 1938 : 100.
Sgst. : In il,ttstriegruppem bzw. -at:eig e ( I B )

tlB
Originalbasis (I)

83

r/b 130

T/B* . 2S

84

r) tr'ür oinige Erzougaisso bereits ob 1946 bzw. 1947

- 
lö-

1950
T/B
(r)

35



noch: IIf. Vorarbeitondes Geworbo

Tatbestanal Statistik
Erfas-
sullgs-
crad

Lfd. Nr.
in Teil
C,E,x'

B12. Vorrats-
veränderungenl)

13. Auftragseingang
und -bestand

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung lg50
In ausgeu;ähl,rtez Industrieunternehmen: \4rert der Bestandsveränderungen an
R,oh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, an selbsthergestellten fertigen rmd halb-
fertigen Erzeugnissen und.an Handelsware im Geschäftsjahr 1950 (in der
Schiffbau- und Beklcidungsindustrio Bestandsveränderungen auch für 1951),
gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen.
In ausg eu;cihlten H a n dw er k s unternehmen : \Vert der Bestandsveränderungen
an selbsthergestellten fertigen und halbferüigen Erzeugnissen im Geschäfüs-
jahr 1950, gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen.
Der Wert der Bestandsveränderungen an Material und an llandelsware
kann a,us den Angaben über ,,Einkäufe" und ,,Verbrauch" errechnet werden.
Sy st. : W,irtschaJtskl,assen ( A Z )

T/B* 2S

36Zusatzerhebutg l95ll52 zum Industriebericht tlß
Werü der Bestandsveränderungen an selbsthergestellten fertigen und halb- (I)
fertigen Erzeugnissen in den Industriebetrieben irn Kalender- bzw. Ge-
schäftsjahr 1950.
Syst.: Ind,ustriegrupperu bzta. -zweige (IB)

Jahreserhebung der Nettoleistung der Inilustrio 1954 T/B
IMert der Bestandsveränderungen an selbsthergestellten fertigen und halb- (I)
fertigen Erzeugnissen sowie an R,oh-, HiIfs- r:nd Betriebsstoffon (ein-
schließlich Ilandelsware) in den Industrieunternehmen im I(alender- bzw.
Geschäftsjahr 1954.
Sy st. : I nd,ustriegruppen bzu;. - ztoei,ge ( I B )

Regelmäßig

37

E inmalig bzw. unregelmäßig

Regelmößig

Eisen- und Stahlstatistik monatlich. hier ab 1947
Eingänge und Beständ.e an Aufträgen für Walzstahlerzeugnisse, Schmiedestücke
und (ab 1950) B,oheisen sowio für Gießereierzeugnisse in der eisenschaffenden
Industrie bzw. Gießereiindustrie, gegliedert nach Erzeugnissen bzw. Erzeugnis-
gruppen (Mengenangaben).

T/b 44

Statistik über den Auftragseingang in der Industrie monatlich ab 1951 T/B* 33
Meßziffern über die Entwicklung der Auftragseingänge bzw. Auftragseingänge (I)
in vII der lImsätze in ausgetaahharz Industriebetriöben bestimmter fndustrie-
gruppen bzw. -zweige.
Syst.: Industri,egruppen bzu;: -zuei,ge (IB)

r) Yorrat8Yerä,ud.erungen können auch aus Ängaben über Youtlte errechnet werd.en (siehe unter A3: ,,Vorräte").

-74-
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IY. BAUGEWER,BE

Tatbestand Statistil<
I o"tr"- I 

"ru. 
*".

| "rog"- | io r"it
I crad lc,E,r

A. Protluktions grundla gen

l. Arbeitsstätten,
Betriebe,
IJnternehmen

Einmalig bzu'. unregelmäßig

Hantlwerkszählung 1949 :

Ilandwerksbet'riebe, gegliedert nach Beschäf tigteng:rößenklassen'
In die HandwerksrotrIe eingetragene Betriebe, I{andwerksbetriebe in Verbindung
mit anderen wirtschaftlichen Tätigkeiten (darunter Einzelhaqdel, Landwirt-
schaft, uncl Gastwirtschaft), Betriebe mit Ladengeschäft sowie bauhandwerkliche
Nebenbetriebe der Industrie, des Handels, der Landwirtschaft usw.
Sy st. : Hand,uerkszwei,ge ( H Z )

Arbeitsstättenzählung 1950
Arbeitsst,ätten, gegliedert, nach Beschäftigtengrößenklassen (darunter Hand-
werk) ;
IInü ernehme n, gegliedert nach IJmsatzgrößenklassen (darunter Handwerk)
sowie nach Rechtsformeri.
Syst. : W'irtsch,aftslcl,assen ( A Z )')

Bllanzstatlstlk aler Aktiengesellsehaltel idhrlich ab 1 I 4 8

Verzeichnis aler Äktiengesellschaften.
Sast. : Wi,rtschaltsabteilung,, Bau-, Ausbau- und, Bauhi,llsyeuerbe" ( A Z )

Monatsbericht für ilas Bauhauptgewerbe rtb 19t19, hi'er nur bis Dezember 1951
Betriebe des Bauhauptgewerbes mit 20 und mehr Beschäftigten.

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950 T/B
zttt [Jrnsa,tzsbeuer veranlagte, gegliedert nach umsatzgrößenklassen und nach
der Rechtsform der Ifnternehmen
Sy st. : W'irtschaJtslclass en ( S t ) 

2)

Statistik der Hauptfeststellung tler Einh6itswerte tles gewerblichen Betriebsvermögens T/b
1953 unil 1957

I}nternehmen, gegliedert nach Einheitswertgruppen.
Sgst. : W'irtschaftszt»ei,ge ( St )

Handwerkszählung 1956 TIB
Handwerksbetriebe, gegliedert nach Beschäftigten- und nach urnsatzgrößeir- (H)

. klassen.
Ilandwerksbetriebe in Verbindung mit, anderen wirtschaftlichen Tätigkeiten,
Handwerksbetriebe mit Ladengeschäft sowie bauhandwerkliche Nobenbetriobe
der fndustrie, des llandels, der Landwirtschaft, usw-
Syst. : Ha,ndwerkszwei,ge ( H Z )

R,egelmäßig

'rlB
(H)

46

T/B 28

T/b 31

T/b 56

T/B 57

T/b

7g

46

Totalerhebung im Bauhauptgewerbe idhrlich (End,e Juli') ab 1919
Betriebe und Arbeitsgemeinschaften des Bauhauptgewerbes, gegliedert nach
industriellen und handwerklichen Betrieb6n sowie nach Beschäfüigtengrößen-
klassen.
Syst.: Getrerbeztte'ige (in, Anlehnung an AZ)

Saatistik der Utrternehmen icihflich (Ende Dezember) ab 1951
Kepitalgesellschaften, geglietlert nach Aktiengesellschaften und Gesellschaften mit besclrränk"
t€r Ifaftung!) Eowie (bis 1956 jähr]ich, danach in dreüährigem Äbstantl) nach Größcnklassen
des Grund- bzw. Stammkapitals'
Sast.: Wirtschallsabteilun,g,,Bau-, Ausbm' und, Bauhilfsgeuerbe" ( A Z )

Umsatzsteuerstatistik jrihrl'i,ch ab 19 5 4

I]msatzsteuerpflichtige, gegliedert, nach IJmsatzgröSenklassen nnd (nur für
1954) nach der Rechtsform der Ilntcrnehmen.
Zahl der Aktiengesellschaften (ab 1955).
S y st. : W irtsch alt sklasse n ( S t ) 

4 
)

30

T/B 80

r) Für Rechtsformen: Wirtschaftszu,eigc. 
- 

,) f iü Rechtsformen: Wirtschaftsabteilung,,Bau-, Äusbau- und Bauhilfsgowerbo".- 3) X'ür 1951 nurÄktien-
gesollschaften. 

-r) 
Für Rechtsforme;: Wirtschattsgruppen; für Aktiengesellschatten: Wirtschaftsabteilung,,Bau-, Ausbau- untl Bauhilfsgewerbe".
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Ta,tbestanal

42. Sachanlagenl)
a) Alle Sach-

anlagen

noch: IV. Baugewerbe

Einmali g bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung lg50
Bilanzwert, der Anlagen und der Grundstücke am Endo des Geschäftsjahres Ig50
in a,usgewdhlten Ha,ndwerksunternehmen, gegliedert nach lfnternehmens-
größenklassen.
Syst. : Wi,rtschaftskl,a,ssen ( A Z )

T/B*
(H)

Lftl. Nr.
in Tetl
C, E, X'

29

77Statistik iler Hauptfesüstellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/B
l95B unil 1957

\Mert der Sachanlagen der IJnternehmen, gegliedert nach inländischen Betriebs-'grundstücken, Maschinen und maschinellen Anlagen sowie sonstigen Sach.
. anlagen.

Sgst. : W,irtschaftszweige ( St )

Regelmäßig

Bllanzstatlstlk dor Aktlengesellsehalten itihrlich ab 19 48
Bilanzwert und Entwicklung (Ztgang und Abgarg) der Sachanlagen rler Äktiengesellschaften,
gegliealert nach Grundstücken und Gebä,uden, Maschinen uncl maschinellen Anla,gen, Betriebs-
untl Geschäftsausstattungen, in Bau beflnallichen Änlagen so\rie soDstigen Sachanlagen.
Sast. : Wirtschaltsa.bteifung,,Bmb, Ausbmb und, Bauhifi sgeuerbe', ( AZ )

b) EinzeLne Arten
von Sachanlagen

Einmalig trzw. unregelmäßig

Ifantlwerkszählung 1949
Gesamtleistung (PS) der in den Ilandwerksbetrieben vorhandonen Altriebs-
maschinen, gegliedert nach der Art der Antriebsmaschinen sowie nach Betriebs-
größenklassen; Elektromotoren sind auch der Zahlnach ausgewiesen.
SEst. : Hand,toerlcszweige ( H Z )

Arbeitsstlitaenzählung 1C50
Zahl d* Kraftfahrzeugo und Änhängcr in den Ärbeitsstätten, gegliertert nach l{raftfahrzeug-

. artenunal Betriebsgrößenklassdn.
Slt st. : Wirtschaltsgruppen ( A Z )

Handwerkszählung 1956
Zahl und Gesamtleistung (PS bzw. kW) der in den Handwerksbetrieben vorhan-
denen Antriebsmaschinen und stromverbrauchenden Geräte, gogliedert nach
der Art der Altriebsmaschinen sowie naeh Betriebsgrößen-klassen.
Syst. : Handwedcszwe,i,ge ( H Z )

R,egolmäßig
Stattsttk des Kra-ttlahrzeu0- unat Anhängerbestanites und selner Veränilerungen (BNIY) hatbidhrlieh t/B
bzu. ldhrlirh ab 1918

Besltzumschreibungen von gebrauchten Kraftfahrzeugen und Änhängern (halbjährliche Zu-
sammenstellung im Januar unrl Juli);
Zulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugon ul1d 

^nhängorn 
(jährllche Zusamenstellung

im Januar) sowie Bestend a'n Kraftlahrzeugen ulld Änhängora (jährllch nach dem Stond yon
Anfans JuIi).

Nutzlast bzw. PS).
tHaltersbzw. Käulers

1'/b 31

tlb 136

46

28

134

tlB 57

rlß
(H)

TIB

rlB
(H)

46

Glietlerung jeweils nach tr'ahrzeugart€n uncl Größenklaeser (Eubraum,
Stlst.: ,,Bauind,ustrie",,,Bauhanilwerk,, (K) | Zuoilnun|'nqßhilßm Gelnefbeil,es

Totalerhebung im Bauhauptgowerbe jtihrlich (End,e Jul,i) ab 1949
Yerfügbare wichtige Geräto (einschl. Lastkraftwagen und Zugrnaschinen) in den
Betrieben des Bauhauptgewerbes, getrennt nach Geräten im Eigentrrm {er
Betriebe und eingesetzten (einschl. gemieteten) Geräten, gegliedert nach Geräte-
arten und Betriebsgrößenklassen sowie nach industriellen und handwerklichen
Botrieben.

Statlstlk dos 'Werklornvorkshrs mlt l(raltfahrzougon (BNIV) itihrlbh ah 1961
fm Workfemverkehr tler llnternehmen eingesetzte Kraftfahrzeuge, gegliealert nach Fahrzeug-
ärt€n (Lastkraftwagen, Zugmaschinen und Änhä,nger) und Nutzlastklassenr).
Syst.: Gtuerbebereich ,,Btru-, Ausbau- unil Bauhi,Usgmerbe,, (in Anlehnung an ÄZ)

1) Sleho auch unter B 11: ,,Selbsterstcllte rblagen". 
- 

t) Außertlem weralen durch öe ,,statistik rler im Güterfernverkehr uncl Werkfernverkehr ein-
gesetzten tr'ahrzeuge" (tlurchgeführt yon der Buntlesanstalt für den Güterfernverkehr) inunregelmäßigenÄbstäntlet-znletzt Äpril 1954 

-Anga,bon über alie im Werkfemverkehr oingesetzten Lastkraftwagen (über 4 t Nutzlast) und Zugmaschinen (über 55 PS) in tler Glierlerung nach
Nutzlastklassen, IJade- unal Einsatzkapazität und Gewerbebereichen erhoben.

- 
/o-

Statistik
Erfas-
SUngs-
grad



Ststistik
Erfas-
SUngs-
grarl

:,r

Tatbostantl

A 3. Vorräter)

4. Beschäftigte
a) Sämtlicho

Beschäftigten-
gruppen

noch: IV. Baugewerbo

Einmalig bzw. unregolmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
In ausgewtihltem Handwerksunternehmen: Zu Einstandspreisen bzw, ]fer-
stellungskosten bewertete Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, an
selbsthergestellten fertigen und halbfertigen Erzeugnissen (einschl. angefangener
Arbeiten) und an Ilandelsware am Ende des Geschäftsjahres 1950, gegliedert
nach Ifnternehmensgrößenklassen; außerdem Umschlaghäufigkeit des Material-
und Warenlagers.
In ausgeu.;ähl,ilen, Industrieunternehmen: Zl Einstandspreisen bzw. Ilerstel-
lungskosten bewertete Material- und \Marenbestände sowie halbfertige Bauten
(soweit noch nicht abgerechnet) einschl. der lagernden fertigen und halbfertigen
Erzeugnisse am Ende der Geschäftsjahre lg51 und 1952, gegliedert nach llnter-
nehmensgrößenklassen.
Syst. : W,irtschaftslclo,ssen ( A Z )

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
\{ert der Warenbestände in den lfnternehmen am Anfang und am Ende des
I(alenderjahres 1950, grundsätzlich bewertet zu Einstandspreisen.
S yst. : WirtschaJtszwei ge ( S t )

Arbeitsstättenzählung 1950 
.

Beschäftigto
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliedert nach dem Geschlecht

urrd der Stelluag im Beürieb sowie nach Betriebsgrößenklassen (darunter
Handwerk);

b) in der Darstellung nach unternehmen gegliedert nach lInternehmens-
größenklassen (darunter Handwerk) sowie nach der Rechtsform der lFnter-
nehmen.

8g st. : W i,rtschaJtsklassen ( A Z )')

Kostenstrukturerhebung 1950
Beschäfüigte in ausgeud,hltem Unlernetrmen des Bauhandwerks im Durch-
schnitt des Geschäftsjahres 1950 bzw. der Bauindustrie im Durchschnitt des
Geschäftsjahres 1952, gegliedert nach der Stellung im Betrieb uld IJnterneh-
mensgrößenklassen.
81,1st. : W,irtschaftsklassen ( A Z )

r) Siehe auch unter B 12: ,,Yorratsveränrlerungen". - ') X'ür Rechtsformen: Wirtschaftsz*'eige

T/B* 2g

LftI. Nr.
in Teil
C,E,r,

ll

T/B 7S

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte iles gewerblichen Betriebsvermögens 'IlB
l95B unrl 1957

Yorratsvermögen der IJnternehmen.
Syst. : W irtschaftszweige ( St )

Regelmäßig

Bllanzstatlstik der Aktlengesellschaltetr i tihrlich ab 1 I 1 I
Buchwert aler Vorräte an Rohstoffen, an Ealbfabrikaten und an Fertigerzeugrissen bel alon
Äktiengesellscha ften.
S g s t, : W irtschal tsabtei,lung,, B axl-, Ausb au - unil B auhilt s g ew erb e" ( A Z )

T/b 31

Einmalig bzw. unregelmäßig

Hantlwerkszählung 1949 T/B
Beschäftigte in den Ilandwerksbetrieben, gegliedert nach dem Geschlecht und (H)
der Stellung irn Betrieb sowie nach Betriebsgrößenklassen; Betriebsinhaber
außerdem nach der Art und der Beitragsklasso der Altersversorgung.
Sgst, : Eand,werkszweige ( H Z )

Berufszählung 1950
Erwerbspersonen, gegliedert nach dem Geschlecht uld der Stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliederü
nach dem Geschlecht.
Syst. : Wirtschaftsgruppen ( B Z )

46

T/B 2

T/B 28
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Tatbestand,

noch:
.A.4. Beschäftigto

noch:
a) Sämtliche

Beschäftigt'en
gruppen

b) Nur Arbeit-
nehmer

noch: IV. Baugowerbe

Statistik

Hanilwerkszählung 1956
Beschäftigüe in den llandwerksbetrieben, gegliedert nach Geschlecht, Stellung
im Betrieb und Betriebsgrößenklassen; Betriebsinhaber und Gesellen außerdem
nach Altersklassen; Betriebsinhaber auch nach der Art der Altersversorgung.
Syst. : Hand,u;erkszuei,ge ( H Z )

R,egeImäßig

Monatsbericht für ilas Bauhauptgewerbe ab 1949
Beschäftigte in den Betrieben des Bauhauptgewerbes, gegliedert nach der
Stellung im Betrieb.

Totalerhebung im Bauhauptgewerbe jcihrlich (Ende Jul,i) ab 1949
Beschäftigte in den Betrieben des Bauhauptgewerbes, gegliedert nach der
Stellung im Betrieb und nach Betriebsgrößenklassen sowie nach industriellen
und handwerklichen Betrieben.
S11st.: Gewerbezwuige (in Anlehnung atr AZ)

Statlstlk äber Kurzarbelt (BM.A) monatli,ch ab 1950
Kurzarbeiter (nach dem Gcschlecht) unal Zahl aler ausgefallenen Arbeitsstunalen'
Betriebe mit l(urzarbeit unrl deren Belegschaft.
Su st. : W ir tschalts ab leilung,, B ou-, Ausb au - und, B auhiU s o eu erb e" ( A St )

Lfd. Nr.
in Teil
C, E, T'

T/B
(H)

46

T/B 66

T/B 57

104

131

Repräsentativstatistik tler Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozelrsrs) uiertel- T/B
jcihrlich (jetaeils AnJang Januar, April, Juli,, Olc,tober) ab Oktober 1957

Im Erwerbsleben tät'ige Personen, gegliedert nach dem Geschlecht, der Stellung
im Beruf und der Zahl der in der vorw,iegenden Tätigkeit, in der Berichtswoche
geleisteten A rbeitsstunden.
Tätigkeitsfälle, gegliedert nach dem Geschlecht der Tätigen, ihrer Stellung im
Beruf und der Zahl der in der Berichtswoche geleisteten Arbeitsstunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet,.
Sgst. : W,irtschaftsberei,ch,, Produzierendes Gewerbe"T)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtsehaft l95l unil 1957 T/B*
Repräsentativ ausget»rihl,te Arbeiter und Angestellte, gegliedert, nach Geschlecht,
Altersklassen, Leistungsgruppen, Lohnarüen (Arbeiter) bzw. Beschäftigungsarten
(Angestellte) undBruttoverdienstklassen sowie (nur I95I) nach Familienstand,
Nettoverdienstklassen und Betriebsgrößenklassen.
I(aufmännische, technische trnd gewerbliche Lehrlinge, gegliedert, nach dem
Geschlecht.
Sgst. : Wirtschaftsgruppen ( A Z )')

R,egelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) halbjdhrl,ich (jeweils Ende März und, T/B
September) ab 19463)

Beschäftigte Arbeitnehmer, gegliedert nach dem Geschlechü.
Ab 1953 (jährlich Ende September) : Beschäftigte Jugendliche unter 18 Jahren,
gegliedert nach dem Geschlecht.
Sgst. : W'irtschaftsa»eige ( ASt )

I

t/B 132

1) Aufgliederung nech alen Wirtschaftsabteilungen ,,Bergbau, Gewinlung und Ycrarbeitung von Steinen ünal Erden, Energiewlrtschaft", ,,Eisen-
und Mätallerzeugung und -vcralbeitung", ,,Yerarbeitenalcs Gewerbe" untl ,,Bau-, Äusbau- untl Bauhilfsge,werbe" (BZ) Yorgesehen. 

- '.) f,'ür
tr'amilienstanal und Nettoverdienstklassen (Arbeiter und Angcstellte) sos'ie für Bruttoyertlienstklasscn der Ängestellten: lYirtschaftsabteilung
,,Bau-, Äusbau- und Bauhilfsgewerbe". 

- 
11 Bis 1954 auch Endc Juni und Ende Dczember.
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grad



Tatbestand

noch: IV. Baugewerbe

Statistik
Erfas-
8ung8-
grad

Lfd. Nr.
in Toil
C, E,X'

noch:
A4. Beschäftigte

noch:
b) Nur Arboit.

nehrner

B. Protluktionsvorgänge und -ergobnisse

l. Material- und
Wareneinkäufe
e) Werto

b) Mengen

c) Preise

2. Gesamtkosten

r) Bis 1951 in anderer zeitlicher tr'olge. 
-t) 

Meterialycrbrauch und Wäreneinsatz siehe unter B3.

-79-

Vertlienststatistik in Industrie und Hanilel tierteljährl'ich, (Pebruar, Ma'i, August,
Nouember) ab ?ebruar 1957

Arbeiter und Algestellto in o,usgeusrihl,ten Indrtstrie- uld Handwerksbetrieben,
gegliedert nach Geschlecht und Leistungsgruppen (Angestellte auch nach Be-
schäftigungsart'en).
Syst.: WirtschaJtsgruppe ,,Hoch-, T'ief- und' Ingenieurbau" (AZ)

Vertliensterhebung im Handwetkhal,bjtthrl,i,ch (Mai, und, Nouember) ab Nouember 7957
Männliche Gesellen (nach Vollgesellen und Junggesellen) und übrige Arbeiter
in ausgewrihltem Handwerksbetrieben des Ausbaugewerbes und der Bauinstal-
Iation.

T/b* 96

t/b * 98

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Zu Einstandspreisen bewertel,er Material- und lVareneingang (Material zur Be-
und Verarbeitung sowie llandelsware) ausg ewahl,ter Il a n d w e r k s unteinehmen
im Geschäftsjahr I 950, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen.
Byst. : W'irtschaftsld,assen ( A Z )

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
I4/areneingang der Unternehmen im I(alenderjahr 1950, grunclsätzlich bewertet
zu Einstandspreisen.
Sy st. : W'irtschaJtszuei,g e ( S t )

T/B*
(H)

T/B

29

94

29

79

46Hanilwerkszählung 1956 T/B
Material- und \Mareneingang (Material zur Be- urld Verarbeitung sowie llandels- (H)
ware) der Ilandwerksbetriebe im I(alenderjahr 1955, gegliedert' nach Betriebs-
größenklassen.
Syst. : Handu;erlcszwei,ge ( H Z )

Regelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

R egelmäßig

Preisindex fü) d,"nkohoungsbau uierteljtihrtich (Februar, Mai,, August. Nouember)1) tlb
ab Juni, 19t18

, Preisindizes a,usgewdthher Baustoffe ,,frei Bau" (Mauersteine, KaIk, Zement,
Schnittholz und Baueisen). Originalbasis 1936 : I00 und umbasiert auf 1950

r00.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
Gesamtkostep (ohne Materialverbrauch und \.\rareneinsatz)2) rt'usgewd,hlter
IJnternehmen des Bauhandwerks im Geschäftsjahr 1950 sowie Gesamtkosten
ausgewrihlter lfnternehmen der Bauindustrie im Geschäftsjahr 1952 in vI[ der
Gesamtproduktion, gegliedert nach llnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W i,rtschaftslcl,assen ( A Z )

Regelmäßig



Tatbestanal

83. Materialverbrauch,
Wareneinsatz
a) Werte

b) Mengen

4. Sonstigo
Vorleisüungen

5. Intlirekte Steuern

noch: IY. Baugewerbe

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/n*
In ausgewd,hlten Ha,ndwerklunternehmen ftiLr das Geschäftsjahr lg50: Zu
Einstandspreisen bewerteter Materialverbrauch (einschl. fremder Lohnarbeiten),
umgesetzte llandelsware, Verbrauch von Energie, Brenn- und Treibstoffen sowie
Nachunternehmerleistungen, jeweils in vH der Gesamtproduktion.
Ir ausgewrihltem Indtstrieunternehmen fü,r das Geschäftsjahr lg52: Zt Eir--
standspreisen bewerteter Stoffverbrauch, umgesetzte l{andelsware und Nacb-
unternehmerleistungen, jeweils in vH der Gesamtproduktion,
Gliederung j eweils nach IJnternehmensgrößenklassen.
Sy st. : WirtschaJtslcl,assen ( A Z )

R,egelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regolmäßig

Totalerhebung lm Bauhauptgorverbe id,hflich (Juli),hier nur 1951 und 1952
Kohleverbrauch für baugewerbliche Zwecke in den Betrieben ales Bauhauptgewerbes im letzten
I(alentlerjahr, geglietlert nach I(ohlearten untl tsetriebsgrößenl{lassen sowie nach industriellen
unil hantlwerkfichen Betrieben.

Lftl. Nr.
in Teil
C, E, F'

29

tlB 57

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kosüenstrukturerhebung 1950 T/B* 29
In ausgewcihlten T{andwerksunternehmen für das Geschäftsjahr 1950: I(osten
der Instandhall,ung von Betriebseinrichtungen, Versicherungsprämien, Abgaben '

und Gebühren, sons'tige I{osten sowie Mieten und Pachten, jeweils in vII der
Gesamtproduktion.
In ausgewahl,üerz Industrieunternehmen füLr das Geschäftsjahr 1952: Kosten
füLr X'remdreparaturen, Versicherungsprämien, sonstige I(osten sowie Mieten
und Pachten, jeweils in vII der Gesamtproduktion.
Gliedenrng jeweils nach lJnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W'irtschaftsklassen ( A Z )

R egelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*, 2S
I(ostensteuern in vII der Gesamtproduktion ausgewrlhlter Unüernehmen des
Bauhandwerks für das Geschäftsjahr 1950 bzw. der Bauindust,rie (einschl.
öffentlicher Abgaben und Gebühren) füir das Geschäftsjaht 1952, gegliedert
nach IJnternehmensgrößenklassen sowie 

- 
für das Bauhandwerk - nach

Steuerarten (Gewerbe-, Ilmsatz-, Kraftfahrzeugsteuer r:nd sonstige Steuern).
Sgst. : W'irtschaftslclassen ( A Z )

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung lg50 tlB 79
Veranlagte lfmsatzsteuer der lfnternehmen für das I(alenderjahr 1950, geglie-
derü nach Ifnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform der Unter-
nchmen.
Syst. : W,irtschaftslclassen ( St )t)

Regelmäßig

IJmsatzsteuerstatisl\k jd,hrlich ab 1 9 5 4
IJmsatzsteuer (Vorauszahlungsbetrag) der IJnternehmen für das jeweilige I(a-
lenderjahr,gegliedert (außerfür l955und 1956) nachUnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W,irtschaJtslclassen ( St )

t) tr'ür Rechtsformen: WirtschafUsabteilung ,,Bau-, Äusbau- und Bauhilfsgewerbe"

Stattstik
Erfas-
aunga-
g'rad

-80-
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Effa,s-
BungB-
crad

Stotistik

noch: fV. Baugewerbe

Tatbostantl

86. Löhne, Gehälter
unil sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts- Einmalig bzw. unregelmäßig

srrmmen sowie
sonstigo Hantlwerkszählung 1949
Personalkosten Bruttosummen der Löhno und GehäIter sowie Arbeitgeberanteile zur Sozialver-

sicherung in den Handwerksbetrieben für die Zeit von Oktober 1948 bis Sep-
tember 1949 (September 1949 gesondert ausgewiesen), gegliedert nach Betriebs-
größenklassen.
S y st. : H andwerkszwei,g e ( H Z )

Kostenstrukturerhebung 1950
Löhne und Gehälter sowie gesetzliche und freiwillige Sozialleistungen, jeweils in
vI{ der Gesamtproduktion a us g ew cihlter U nternehmen des Bau h a n d w e r k s im Ge -

schäftsjahr 1950 bzw. der Bauindustrie ,im Geschäftsjahr 1952, gegliedert
nach Ilnternehmensgrößenklassen.
Sysü. : W'i,rtsahaJtsklassen ( A Z )

Ifantlwerkszählung 1956
Bruttosummen der Löhne und der Gehälter in den Iland'rverksbetrieben irn Ka-
lenderjahr 1955, gegliedert nach Betriebsgrößenklassen.
Syst. : Hand,werkszwei,ge ( H Z )

Regelmäßig

Bilanzstatlstik der AkticlgosellseLatten i dhrlicll ab I I 4 8

Personalaufwa,nd und soziale Abgaben sowie (bis einschl. 1955, iealoch nicht für alle Unter-
nehmen) freiwillicer Sozialaufwand der Äktiengesellschaften.
Sust.: IYirtschaltsabteilung,,Bm-, Ausbau' und Bauhiusgewefte" ( A Z )

Monatsbericht für tlas Bauhauptgewerbe ab 79t19

Bruttosummen der Löhne und der Gehälter in den Betrieben des Bauhaupt-
gewerbes.

Totalerhebung im Bauhauptgewerbe jdhrli,cll (Juli,) ob 1949
Bruttosummen der Löhne und der Gehälter in den Betrieben des Bauhaupt-
gewerbes (jeweils firr den Monat Juli), gegliedert nach Betriebsgrößenklassen
sowie nach indust'riellen und hanctwerklichen Betrieben.

LfiI. Nr,
ir Teil
C, E, F'

TIB
(H)

46

T/B* 29

46TIB
(H)

T/b 31

T/B 56

T/B

t/B* 103

r04

57

b) Effektivlöhne
und -gehälter
je Arbeitnehmer

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Angestelltenverdienste 1949
Durchschnittliche Brutto- und Nettomonatsverdienste der Angestellten mit
weniger als 600 DIVI Monatsgehalt in ctusgewahlten Betrieben, gegliedert nach
Leistungsgruppen und Geschlecht.

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l unil 1957 T/B*
Durchschnittliche Bruttoverdienste (Monatsverdienste der Angestellten bzw.
'Wochen- und Stundenverdienste der Arbeiter) it ausgetorihlten Bebriebert, go-
gliedert nach Leistungsgruppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigulgs-
a,rten (Angestellte), ausgewählten Berufen und Geschlecht sowie (nur 195I) nach
Betriebsgrößenl<lassbn. Für 1951 außerdem durchschnittliche Nettoverdiensto
und Jahressonderzuwendungen sowie Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung
der Arbeiter.
Sg st. : W'irtschaJtsgruppen ( A Z )

B,egelmäßig

Statistik der Arbeiterverdienste (Lohnsummenstatistik) oi,ertel,jd,hrlich (Iebruar, Ma'i,
August, Nouember)l) 1946 bis ?ebruar 7957

Durchschnittliche Bruttowochen- und Bruttostundenverdienste der Arbeiter
in ausgewahl,larz (Indusürie- und Handwerks-)Betrieben, gegliedert nach Lei-
stungsgruppen und Geschlecht.

-81 -

1) Bls 1951 in allderer zeitlicher Folge
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#'tl:li'i.If:l *r;a''r 
:; "i'lrs ii17if: r-

ff'
',1

,|

noch: IV. Baugowerbei.

'1

Tatbestätrtl

noch:
B 6. Löhno, Gehälter

und sonstigo
Porsonalkosten
noch:
b) Effektivlöhne

r:nd -gehälter
jo Arbeitnehmor

c) Tarifsätze

7. Arbeitszeit2)
a) Insgesamt ge-

leisteto bzqr.
bezahlte
Arbeitszeit

Statistik

Index der durchschnittlichen Bruttostunden- und, Bruttorpochenrserd,ienste ui,ertel-
jtihrli,ch (Iebruar, Mai, Augus6 Nouember)l) ob Mcirz 7950

Indices der dr:rchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der
Arbeiter ilrr Hoch-, Tief- und Ingenieurbau (Industrie und llandwerk), geglie-
dert nach dem Geschlecht. Basis 1950 : 100.
Syst.: WirtschaJtsgruppe ,,Hoch-, TieJ- und, Ingenieurba,u" (AZ)

Erfas-
§ung8-
grad.

Lld. Nr.
in Teil
C,E,r.

tlb e7

Preisind.ex für den Wohnungsbau tierteljcihrl,i,ch (Iebruar, Mai,, August, Nooern- tlb
ber)t) ab Juni, 1948

Preisindices für Löhne insgesamt (einschl. der Zuschläge für Stunden-lohnarbei-
ten und der tariflich zustehenden Lohnzulagen) und für Tariflöhne. Original-
basis 1936 - 100 und umbasiert, auf 1950 : 100.

Vertlienststatistik in Industrie und Ifandel aiertel,jährli,ch, (Eebruar, Mai, Augus4 T/b*
Nouember) ab Februar 1957

Durchschnittliche Bruttoverdienste (Monatsverdienste der Angestellten bzw.'Wochen- und Süundenverdienste der Arbeiter) in ausgeu;tihltaz (Industrie- und
Handwerks-)Betrieben des lIoch-, Tief- und Ingenieurbaus, gegliedert, nach
Leistungsgruppen und Geschlecht sowie (füLr Angestellte) nach Beschäftigungs-
arten.
Sg st, : W,irtschaJtsgruptpe,,H o ch-, T i,ef - und, I ng en'ieurbcru," ( A Z )

Yeriliensterhebung im Ifantlwerk halbjcihil,i,ch (Mai, und, Noue,üLber) ab Nouembers79|7 tlb*
Durchschnittliche Bruttoverdienste der männlichen Gesellen (nach Vollgerellen
und Junggesellen) und übrigen Arbeiter in ausgewrihl,ten Ha,ndwerksbetieben
der Malerei und Anstreicherei sowie der Bauinstallation.

F)inmalig bzw. unregelmäßig

Regolmäßig

§tatistik der Tariflöhne unil -gehäIter halbjcihrl.iche Zusomrnenstell,ung ab 1950
Laufende Erfassung der tariflichen Lohn- und Gehaltssätze auf Grrnd a,usge-
usä:,hlter Tarifverträge; sonstige wichtige Tarifregelungen, darunter auch Zu-
schläge für Überstunden.
Byst. : W'irtschaltsgruppen ( A7, )

g4

96

98

T/B r07

108

TiB 56

Index d.er Tariflöhne und -gehälter ui,erteljtihrl,ich (Pebruar, Mo,i, August, Nouember) TIB
ab fvebruar 1951
Index der tariflichen Stundenlohn- und Gehaltssäbzo fitr Arbeiter bzw. Ange-
stellte der höchsten tarifmäßigen Altersstufe, gegliedert nach dem Geschlocht.
Basis November 1950 : 100.
Syst. : W,irtschaJtsgruppen ( A Z )

Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egelmäßig

Monatsbericht für das Bauhauptgewerbe ab 79t19
Geleistete Arbeitsstunden (darunter für Bundeswehr und im Bundesgebiet sta-
tionierte ausländische Streitkräfte) in den Betrieben des Bauhaupl,gewerbes,
gegliedert nach der Art der Bauten.

Totalerhebung im Bauhauptgewerbe jtihrl,i,ch (Juh) ab 1949 T/B
Geleistet'e Arbeitsstunden (darunter für Bundeswehr und im Bundesgebiet sta-
tionierte ausländische Streitkräfte) in den Beürieben des Bauhauptgewerbes
(jeweils im Monat Juli), gegliedert nach der Art der Bauten und nach Betriebs-
größenklassen sowie nach industriellen und handwerklichen Betrieben.
Syst.: Gewerbezueige (in Anl,ehnung an AZ)

t) Bis 1951 in anrlerer zeitlicher tr'olge. 
-.) 

Beschäftiete siehe unter Ä4.
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fr. :niiil'y{ Ä:ftir}r'.-,}r ! :t {, i.!:r',,: ,rYTlr

Tatbestand

noch:
B 7. Arbeitszeit

noch:
a) Insgesamt ge-

leisteto bzw.
bezahlto
Arbeitszeit

noch: IY. Baugewerbe

Ind.er der durchschnittlich bezahlten Wochenstund,en u'ierteljdhrlich (Eebruar, T/b
Ma,i, August, Nor:ember)z) ab Mti'rz 1950

fndices der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden der Arbeiter im Hoch-,
Tief- und Ingenieurbau (Industrie und I{andwerk), gegliedert' nach dem Ge-

schlecht. Basis 1950 : 100.
Syst.: W'irtschaftsgruppe ,,Hoch', Ti,eJ- und, Ingenieurbo,u" (AZ)

l,r{

,.,]

Repräseutativstatistik der Bevölkerung unil iles Erwerbslebens (Mikrozens.us) uiertel- T/B
jtrhrl,i,ch (jeweil,s An'fang Jantuar, Apri,l,, Jul'i,, Oktober) ab Oktober 1957

In der Berichtswoche insgesamt geleistete Arbeitsstunden, gegliedert nach dem
Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellurrg im Beruf :

a) Zusammenfassung der in der vorwiegenden Erwerbstätigkeiü geleisteten
Arbeitsstunden;

b) Zusammenfassung der in den einzelnen TätigkeitsfäIlen geleisteten Arbeits.
stunden.

Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgelechnet.
Sy st. : Wirtschaftsberei,ch,,Prod,uziereniles Get»erbe"r)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- untl Lohnstrukturerhebung in iler gewerblichen Wirtschaft l95l T/B* 104

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden, zuschlagpflichtige Über-, Nachü-,
sonn- und Feiertagsstunden, bezahlte Ausfallstunden und nichtbezahlte wo-
chenfehlstunden d.er Arbeiter in ausgewcthlten F,etrieben gegliedert nach Lei-
stungsgruppen, Geschlecht, und Betriebsgrößenklassen.
Syst. : W'irtsohaJtsgruppen ( A Z )

Lfd. Nr.
ln Tell
C, E, X'

97

I

b) Geleistete bzw.
bezahlte Arbeits-
zeit je Arbeiter

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft 1957 T/n* 104

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden uld durchschnittlich geleistete Wo-
chenarbeitszeit sowie Mehrarbeitsstunden der Artreiter in ausgewähl,ten Betrie'
ben, gegliedert nach Leistungsgruppen und Geschlechü'
Syst. : W'irtsch,aJtsgruppen, ( A Z )

R,egelmäßig

Statistik iler Arbeiterverilienste (Lohnsummenst'atist'ik) uderteljahrldch (Februar, Mai, T/B* 95

August, Nouernber)z) 1946 bi,s Tebruar 7957
burchschnittlich bezahlte \Mochenstunden sowie zuschlagpflichtigo Über-,
Nacht-, Sonn- und Feierüagsstunden der Arbeiter in ausgewtihllerz (Industrie-
und llandwerks-)Betrieben, gegliedert, nach Leisüungsgruppen und Geschlecht.

Verilienststatistik in Inilustrie untl Handel ttdertelitihrlich (Tvebruar, Mai, August,
Nouember) ab Februar 7957

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittlich geleistete Wo-
chenarbeitszeit sowie Mehrarbeitsstunden der Arbeiter ir ausgetaahlten (Ind.u-
strie- und llandwerks-)Betrieben des lloch-, Tief- und fngenieurbaus, gegliedert
nach Leistungsgruppen und Geschlecht.
Syst.: W'irtschaJtsgruppe ,,Hoch-, Tief- und, Ingenieurbau* (AZ)

T/b* 96

Verdiensterhebung im Hanilwerk halbirihrl,i,ch (Mai und, Nouernber) ab Nouember 7957
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden und durchschnittlich geleistete Wo-
chenarbeitszeit sowie Mehrarbeitsstunden der männlichen Gesellen (nach Yoll-
gesellen und Junggesellen) und übrigen Arbeiter in ausgewti,hharc Ifandwerks'
betrieben der Malerei und Anstreicherei sowie der Bauinstallation.

tlb* 98

r) Äulglietlerung nach rten \Yirtschaftsabteilungen ,,Bergbau, Gcwinnung untl Ycrarbcitung von Steincn und Erdcn, Energiewirtschaft", ',Ei§en'untl
Metallerzeugung u4rl -verarbeitung", ,,YerarbeiteDdes Gewerbe" unal ,,Bau-, Äusbau- und Bauhilfsgewerbe" (BZ) Yorge§ehcn. - 

t) Bis 1951 in
anderer zeitlicher xrolge.
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Erfa§-
sungs-
gratl

Stetistik



Tatbeetantl

Arbeitszeit
noch:
b) Geleistete bzw.

bezahlte Arboits-
zeit je Arbeiter

noch: IV. Baugewerbe

Repräserrtativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) u,iertel- T/B
jah,rli.ch (jetL;ei,ls Anfang Januor, April,, Juli,, Olctober) ab Ohtober 7957

In der Berichtswoche im Durchschnitt, je Person (in der vorwiegenden Tätigkeiü)
sowie im Durchschnitt je 'IätigkeitsfäIl geleistete Arbeitsstunden, gegliedert
nach dem Geschlocht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf.
S r 1 st. : IV i,rts chal t sb er e,ich,,,.P,r o d,u zier en d es C] eu; erb e" 1 

)

Lftl. Nr.
in Teil
C, E, X'

noch
87.

c) Tarilliche
Arbeitszeit

8. Kalkulatorische
Posten und
Betriebsgewinn

9. Produktion
(einschl. angefan-
gener Arbeiten)

tr)inmalig bzw. rr nrcgelmäßig

R cgelmäßig

Statistik der Tariflöhne unal -gehäller halbjcihrliche Zusammenstellung a,b 1950
Tariflich festgelegte Arbeitszeit', ermittclt auf Grund ausgetotihlter Tarifverträge.
Syst. : W'irtschaftsgruppen ( A Z )

_r)

TIB 107

TIB* 29

'rlB 40

'rlB 53

Einmalig bzw. unregelmäßig

I(ostenstrukturerhebung 1950
Wert, der Gesamtprodul<tion und Itoherürag ausgewtih,l,ter lfnternehmen des
Bauhandwerks im Geschäftsjahr 1950 bzw. -W'ert der Gösamtproduktion aus-
geusah,lter Ilnternehmen der Bauindust,rie im Geschäftsjahr L952, gegliedert
nach Ilnternehrnensgrößenklassen.
Sy st. : W irtscha,Jtsklassen ( A Z )

Regelmäßig

Index der industriellen Nettoprod.uktion monatlich ab Januar 7948
Arbcitstäglicher und l<alendermonatlicher Index der Nettoproduktion im Bau-
hauptgewerbe. Originalbasis Ig50 : 100 und umbasiert auf 1936 : 100.

Statistik der Baufertigstellungen ab 1949
monatlich: Zahl der fertiggestellten Nichtwohngebäude (auch umbauter Raum)
und Wohngebäude, Zahl der Wohnungen (nach der Raumzahl) und der \Mohn-
räume, jeweils gegliedert nach Art der Baumaßnahmen (Neubau, lViederaufbau
und sonstigo Baumaßnahmen) ; außerdem Wohnungen in Notwohnbauten.
jd,hrli,ch: Zahl der fertiggestellten Nichtwohn- und Wohngebäude (nach Ge-
bäridearten), umbauter ltaum, \Ilohn- bzw. Nutzfläche und veranschlagte reino
Baukosten, Zahl der Wohnungen (nach der Raumzahl) und der Zimmer und
I(üchen, jeweils gegliedert nach Arü der Baumaßnahmen und nach Bauherren-
gTuppen.
Die gleichen Angaben auch für fertiggestellte Bauvorhaben des öffentlich geför.
derten sozialen Wohnungsbaus.
Außerdem Zahl der Gebäude und \Mohnungen im Notbau, gegliedert nach
Wohntrau und Nichtwohnbau sowie nach Bauherrengruppen.

Statlstik iles Bauüberhangs jcihrlich (Ende Dczembü) ol) 1950
Überhang von in Bau beflndlichen Gcbäuden unrl Wohnungen des Wohn- unrt Nichtwoirnbaus,
darunter Ncu- und lÄ'iealeraufbau, gegliedert nach Ba,uherrengruppen und Genehmigrngs-
datum; ab 1956 auch rler umbaute Raum der Nichtwohngebäuale (nur Neu- unrl \Yiedcraufbau),
gcglietlelt nach Bauherrengruppcn.

t/B 54

r) Sioho tr'ußnote r) aut Scite 83.

') Stouerliche Äbschrcibungen auf Sachanlagen, X'remalkapitalzinsen sowie Betriebsergebnis ausgewä,hlter Unternehme[ tles Bauhand.
werksfür tlas Geschäfhjahr 1950 bzw. dcr Bauindustrle für das Geschäftsjahr 1952: siehe I(ostenstiukturerhebung (]fal. Nr.29).
Bilanzmäßige Abschreibungcn (I{nndelsbilanz) auf Sachänlagon, Übcrschuß aler gezahltcn über dio cmpf&ngcncn Zit}e\ sowie Unter-
nehmensge winn der Äktiengesellschaften: sicho llilanzstatistik tlcr 

^ktiengescllschaften 
(lfd. Nr. 31).

Einkünf te der Einkommen- und Körpcrschafbsteuerpflichtigen aus cewerbebetrieb: siohe Einkommensteuerstatistik 1950 und 1954
(Utl. Nr. 75) unrl Körperschaftsteuerstatistik 1950 und 1954 (lfal. Nr. ?6).

Statistik
Erfas-
8Utr98-
grad

84

I



Erfas-
sUngB-
gretl

Sta,tistikTatbestanal

noch:
89. Produktion

(einschl. angefan-
gener Arbeiton)

10. Umsatz bzw.
Absatz
a) Werte

noch: fV. Baugeworbo

Statistlk des \Merkfernvsrkehrs mit Kraltlahrzeugon (B]|[Y) monalli,ch ab Noüember 1953
verkehrsleistungen (t und tkm) der im Werkfernverkchr eingesetzten Lastkraftfahrzcuge der
Unternehmen, gegliedert nach Gütergruppen und Entfernungssbufen sowie (riertcliährlich)
nach Tari.fklassen, Zabl der Untemehmen mit Werkfernverkehr.
Sast.: Gwerbcbereich ,,Bo,u-, Ausbau'und, BauhiUsgewerbe" (in Anlehntmg an AZ)

Sonstlge vom Statistisctien Bunalesamt veröffentlichte Angaben aus anderen Quellen:
Im l{alenderjahr fertiggestellte \Yohnungcn, die sich im Eigentum der \Yohnungsbaug:enossen-
schaften beflnalen (jährliche Yeröflentlichung ales Gesamtverbandcs der gemeinnützigen Woh-
nungsrrntemehmcn ).

Einmalig bzw. unregelmäßig

Handwerkszählung 1949
Steuerbarer Gesamtumsatz der Handwerksbetriebo in der Zeit von Oktober 1948

bis einschl. September 1949, gegliedert nach llandwerks- uld llandelsumsatz so-
wie nach Betriebsgrößenklassen.
Steuerbarer Ilandwerksumsatz füT den gleichen ZeTtta;xn, gegliedert nach der
Art der Leisüung.
Syst. : Hand,werkszwei,ge ( H Z )

LfrI. Nn.
in Tell
C,E,F

r/b 136

Arbeitsstättenzählung 1950 T/B
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der lfnternehmen (darunter
Handwerk) im Kalenderjahr 1949, gegliedert nach lfnternehmerisgrößenklassen.

Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Aküiengesellschaften bzw.
I{ommanditgesellschaften auf Aktien sowie der von l(örperschaften des öffent-
lichen R,echts beüriebenen IJnternehmen im I{alenderjahr 1949.

S y st. : W'irts chaJt slclas s en b zw. - zwei,g e ( A Z )

Kostenstrukturerhebung 1950 T/n*
Steuerbarer IJmsatz ausgewrihl,ter Ifnternehmen des Bauhandworks in den
Kalenderjahren 1949 und 1950 bzw. der Bauindustrie in den l(alenderjahren
1949 bis 1952, gegliederü nach lfnternehmensgrößenklassen.
Wirtschaftlicher Ifmsatz im Geschäftsjahr 1950 (Bauhandwerk) trzw. 1952
(Bauindustrie), gegliedert nach Ifmsatz aus eigener Bau- bzw. I{andwerks-
tätigkeit, aus I{andelstätigkeit und aus sonstigen Leisüungen §owie na,ch
If nternehmensgrößenklassen.
Sy st. : Wi,rtschaftsldassen ( A Z )

T/B
(H)

46

28

29

rp 7s

46

T/B 56

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
Steuerbarer Ifmsatz (Gesamtumsatz) der Ifnturnehmen im I(alenderjahr 1950,
gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien lfmsätzen (darunter steuer-
pflichtige und steuerfreie Großhandelslieferungen uld sonstige stouerfreio
Ifmsatzarten) sowie nach Ifnternehmensgrößenklassen und nach der Rechts-
form der Ifnternehmen.
Steuerbarer lfmsatz der l(apitalgesellschaften sowie der Erwerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften,
Syat. : W,irtschaftsklassen ( St )1)

Eantlwerkszählung 1956 'IlB
Steuerbarer Gesamtumsatz (Ilandrverksumsatz nach der Art der Leistung, (H)
Ilandelsumsatz und sonstiger Umsatz) der llandwerksbeüriebe im Kalenderjahr
1955, gegliedert nach Beüriebsgrößenklassen.
Syst. : Hanilwerlcszweige ( H Z )

Regelmäßig

Monatsbericht für tlas Bauhauptgewerbe ab 7949
Steuerbarer baugewerblicher lJmsatz (darunter für Bundes'rvehr und im Bundes
gebiet stationierte ausländische Streitkräfte) der Betriebe des Bauhauptgewer
bes; ab Juli 1953 nach Art der Bauten gegliedert.

r) tr'ür die einzelnen Umgatzarten: \r!'irtschaftsgruppen; für Rechtsfomen: \Ärirtschaftsabteilung ,,Bau-, Äusbau- und Bauhilfegewerbe"

öD

/

1:



I

I

li\lil{'i'j}'f,1x,:{:ifr ji {:ji:'::ii r''.if7.E'i{t::1;1:}t};1',;',T.tfiile

noch: IV. Baugewerbe

Totalerhebung im Bauhauptgewerbe jrihrl,i,ch (Juli) ab 1949
Stäuerbarer baugewerblicher Ilmsatz (darunter für Bundeswehr und im Bundes-
gebiet stationierte ausländische Streitkräfte) der Betriebe des Bauhauptgewer-
bes irn ).etzten I(alenderjahr, im ersten Halbjahr und im Juli des laufenden
Jahres, gegliedert nach Betriebsgrößenklassen, nach industriellen uld hand-
werklichen Betrieben sowie (ab 1953) nach Art der Bauten (Gliederung des
Jahresumsatzes nach industriellen und handwerklichen Betrieben sowio nach
Art der Bauten nrrr bis 1955).
Ausstehende über 8 Wochen alte Forderungen am Stichtag sowie (ab I967) alle
Forderungen am 3I. Dezember des Vorjahres, gegliedert nach Betriebsgrößen-
klassen sowie nach industriellen und handwerklichen Betrieben.

. Syst.l): Getoerbeztoe,ige (in Anl,ehnqng an AZ)

T/B 57

80

Lfal. Nr.
in Teil
C, E, T'

Tatbestand

noch:
B 10. Umsatz bzw.

Absatz
noch:
a) Werte

b) Mengon

c) Preise von
Bauleistungen

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Regelmäßig

Preisindex für den Wohnungsbau aierteljdhrli,ch (Eebruar, Mai, August, Noaem- flB
ber)8) ab Juni 1948

Preisindices füLr Roh- und Ausbauarbeiten in der Gliederung nach Fachzweigen.
Originalbasis 1936 : 100 und umbasiert auf 1950 : 100.

94

ll. Selbsterstollto
Anlagen

T/B* 2S

12. Vorrats-
veränderungena)

2g

r) Gilt nur für den Umsatz. 
- 

t) f,'ür Rechtsformen: Wirtschafts8ruppen; filr Aktie[gesellschaftcn und für Großha,ndelsumsätzo: ll'irtschafte-
abteilung ,,Bau-, Äusba,u- und Bauhilfsgorverbe". 

- 
3) Bis 1951 in anderer zeitlicher f,'olge.') Yonatsyerändcrungen können auch aus Ängaben über

Vorräte errechnet wertlen (siehe untcr A 3: ,,Yorräte"),

Umsatzsteuerstatislik jd,hrlich ab 1954 T/B
7954.' Stouerbarer Ilmsatz (Gesamtumsatz) der I/nternehmen im l{alenderjahr
1954, gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Umsätzen (darunter
nach den einzelnen Steuersätzen und verschiedenen steuerfreien Ilmsatzatten)
sowie nach lJnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform der IJnter-
nehmen,
ab 1955: Steuerbarer llmsatz (Gesamtumsatz) der llnternehmen im jeweiligen
Kalonderjahr, gegliedert nach Ilnternehrnensgrößenklassen; für Steuerpflichtige
mit Algabe des Vorjahresumsat'zes werden jeweils beide Jahresumsätzo ausge-
wiesen. Ab 1956 werden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs, 3
UStG) gesondert dargestellt.
Steuerbarer Ifmsatz der Aktiengesellschaften.
Sy st. : W,irtschaftsklassen ( St )z)

Einmalig bzw. unrogelmäßig

Kostenstrukturerhebung I 950
Werü der in ausgetaähltaz lfnternehmen des Bauhandwerks im Geschäftsjahr
1950 bzw. der Bauindustrie im Geschäftsjahr I952 selbsterstellten Anlagen,
gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen.
Sgsü. : W,irtscha,ftsklassen ( A Z )

B,egelmäßig

Einmalig bzw. unregolmäß ig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
\Mert der Bestandsveränderungen an selbsthergestellten fertigen und halbferti-
gen Erzeugnissen einschl. angefangener Artreiten in ausgeuähl,ten }Ia,nd--
werksunternehmen im Geschäftsjahr 1950, gegliedert, nach lJnternehmens-
größerrklassen. Der Wert der Bestandsveränderungen an Material und an
Ilandolsware kann aus den Angaben über ,,Einkäufe" und ,,Verbrauch"
errechnet werden.

Statistik
Erfas-
sung§-
srarl
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noch: IV. Baugoworbe

Ta,tbestand

noch:
B 12. Vorrats-

vorändon:ngon
Der \Mert der Bestandsveränderungen an Material und Ha,ndelsware sowie an
fertigen und halbfertigen Erzeugnissen ausgewählter Industrieunternehmen
im Geschäftsjahr 1952 läßt sich aus den Angaben über ,,Vorräte" ermitteln.
Syst. : W i,rtschaftsklassen ( A Z )

Regelmäßig

E inmalig bzw. unregelmäßig

Regolmäßig

Statistik iler erteilten Baugenehmigvnget rnonaül,i,ch ab 1950 T/B
Zall der genehmigten Geträude und Wohnungen, umbauter R,aum, (ab 1957)
Brutüowohnfläche sowie veranschlagte reine Baukosten, gegliedert nach Art der
Baumaßnahmen (Neubau, Wiederaufbau und sonsüige Baumaßnahmen), nach
Gebäudearten und Bauherrengruppen.
Zahl der Gebäudo und \Mohnungen im Noübau, gegliederü nach Gebäudearüen
und Bauherrengruppen.

Lfal. Nr.
in Tetl
c, E, r'

ö2

13. Baugenehmigungon,
Baubewilligungen
(einschl. Bau-
überhang)

Statisttk dos Btruüberhangs jcihrli.ch (Ende Dezember) ab 1950
Überhang von geDehmigten, abel noch nicht begonnenen Gebäualen und \Yohnungen ales

Wohn- und Nichtwohnbaus, d.arunter Neu- und Wiederaufbau, geglieclert nach Bauhe[en-
gruppen und Genehmigungsalatum; ab 1956 auch der umbaute Raum der Nichtwohngebäutle
(nur Neu- unal Wiealerautbau), gegliedert nach Bauhemeneiruppen.

tlB 54

Statistik rler Bewilligungen im öffentlich geförilerten sozialen Wohnungsbat ab 1953 tlB
aierteljrihrlichl).' Gesamtherstellungskosten, gegliedert nach den Fina,nzierungs-
quellon und ab 1957 auch nach Förderungstypen. Geförderüe Wohnungen nach
der Raumzahl und Wohnfläche (darunter Neubau), geförderte Gebäude und
Wohnungen nach Art der Gebäude;
jdhrlichz): Zahl der geförderten Gebäude, gegliedert nach Eigentumsformen
sowie nach der Geschoßzahl und der Zahl der Wohnungen; Wohnungen nach der
Zahl der R,äume, nach der Wohnfläche und (ab 1957) nach der Zweckbindung.
Ifmbauter B,aum, Bruttowohnfläche und veranschlagte reine Bäukosten, Ge-
samtherstellulgskosüen (Zusamrnensetzung und Aufbringung), ab 1957 auch
nach Förderungstypen, je'weils gegliedert nach Gebäudeanten, nach Bauherren-
gruppen r:ld nach Art der Baumaßnahmen (Neubau, Wiederaufbau und
sonstige Baumaßnahmen).

r) tr'ür allo durch Bewilligungsbescheitle geförclerten Wohnungsbauvorhabcn. 
- 

r) tr'ür rlie rlurch Bewilligtngsbescheiile vollgetörderten Woh'
nung8bauvorhaben.

55

Erfas-
sungs-
gracl

Statistik

-87-



Statistik
Xlrfas-
SIlng§-
gred

Tatbestantl

A. Protluktionsgrunilla gon

l. Arbeitsstötten,
Betriobo,
Unternehrnen

2, §achanlagen
a) Alle Sach-

anJagen

Y. HANDEL

a) GR,oSSHANDEL UND YER,LAGSWESEN

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Arbeitsstättenzählung 1950 T/B
Ar b e i t s s t ä t t e n, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen ;
IJn t e r n e h m e n, gegliedert nach Ilmsatzgrößenklassen und nach R echtsformen.
Sgst. : W,irtsahaftskl,asseru ( A Z )\

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
Zur llmsatzsteuer Veranlagte, gegliedert nach Ifnrsatzgrößenklassen und nach
der Rechtsform der I]nternehmen.
Syst. : W,irtschaJtsklassen ( St )z)

LltI. Nr,
ln Tetl
C, E, X'

':!
i. i.

i.l

28

T/B 79

§tatistik iler Hauptfeststellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriebsverrnögens T/b
1953 unil 1957

IInternehmen, gegliedert nach Einheitswertgruppen.
Sgst. : W'irtschaJtszwei,ge ( St )

Regelmäßig

77

Vorbrauchstouorstatistlk halbitihrlich (iruei.ls Ende Mtirz unil September) ab 1947
IJnternehmen des Rohtabakhand,cls, geglie.rlert nach Ilandel mit inländischem und/oder aus-
läod-ischem Tabak.
Tabakwarenhäntller (Groß- und Einzelhanalel), die den Tabakwarenhandel hauptberuflich
betreiben.

Bllanzstatlstlk dor Aktlonfresellschaf ten i tihrlich ab 1 9 4 8

Yerzeichnis der Aktiengesellschaf ten.
Sasl,: Zusammenla.ssung der zuln Grophand.el unil Verlagswesen qeltörenderu lY'irtschaltsgrwpcn

(Az)

Statlstik ilor Unternohmenicihrlich (End,e Dezember) ab 1951
Kapitalgeseuschaften, gegliealert nach Aktiengesellschaften und Gesellschaften mit beschränk-
ter Ilaftungs) §owie (bis 1956 jäl[lich, rlanach in dreijährigem Äbstand) nach Größenklasson
des Grund- bzw. Stammkapitals.
Sust.: Ztnammenlaßsung do zunt &roßhanilel und, Yerlagsuesen |ehörendem'Wirtschaltsgruppen

(Äz)

T/b El

T/b 31

T/b 30

IJmsatzsteuerstatistik j tilril,i,ch, ab 1 9 5 4
IImsatzsteuerpflichtige, gegliedert nach IJrnsatzgrößenklassen und (nur füLr 1954)
nach der Rechtsform der l]nternehmen.
Zah). der Aküiengesellschaften (ab 1955).
Sy st. : W,irtschaJtsklass en ( 8t ) 4)

Sonstige vom Statistischen Bundesamt veröffentlichte Ängaben aus anderen Quellen:
Lä,ntlliche Genossenschaften, gegliedert nach Zentra,Igeschäftsanstalten und Ortsgenossen-
schaften sowie naoh Genossenschaftsarten, d&rlrnter Bezugs- urd Absatzgenossenschaftetr
(jährtiche Ärgaben des Deutschen Rai.fieisenverbatrtles e. Y.).

Einrnalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
Bilanzwert der Maschinen, maschinellen Anlagen uld Transporteilrichtungen
sowio der Betriebs- und Geschäftsausstattungen und der eigengewerblich ge-
nutzten Grundstücke arn Ende des Geschäftsjahres 1950 in ausgewählten
Ifnternehmen, gegliedert nach IInternehmensgrößenklassen.
Syst. : W irtschaJtsklo^ssen ( A Z )

TIB 80

oo

1) tr'ür Rechtsformen: Wirtschaftszweige. 
- 

,) tr'ür Rechtsformen: Zusamenfassung der zum Großhanalel gehörenclenWirtschaftsgruppen (ohno
Yerlagsgewerbe). 

- ") Eür 1951 nurÄktiengeseUschaften. 
- 

{) X'ür Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen bzlv. Äktiengesellschattetr: WiIt'
schaftszweige.
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Erfas-
§ulrgs-
grad

TatbeBtaDd

noch:
A2. Sachanlagon

noch:
a) AlIe Sach-

anlagen

noch: V a) Großhandel und Verlagswöson

Statlstik

Statistik der Ifauptfeststellung der Einheitswerte tles gewerblichen Betriebsvermögens T/B
1953 und 1957

Wert der Sachanlagen der llnternehmen, gegliedert nach inländischen Betriebs-
grundstücken, Maschinen und maschinellen Anlagen sowie son§tigen Sach-
anlagen.
S g st. : W irtschaftszto eige ( St )

Regelmäßig

77

T/b 31

Lld. Nr,
in Teil
C,E,F

29

79

Bllanzstatlstlk der Aktlongosollschaftsn itihrlich ab 19 48
Bilanzwert und Entrryicklutg (Z:ugang uncl Äbgang) dor Sachanlager der ÄktiengesellschafteD,
geglierlert nach Gruntlstücken und Gebäualen, Ilaschilen und. maschinellen Änlagen, Betriebs-
und Geschtiftsausstattungen, in Bau beflDauichen Änlagen sowie Bonstigcn Sachanlagen.
Sast.: Zusamentresung d.er zum Gro§hand,el unil Yerla,suesen gehörenilen Wi.rtschaltsgruppen

(az)

Sonstige vom Statistischen Bundesamt veröflentlichte Angaben aus andeten Quellen: I

Bilanzs'ert tler Sachanlagen der lanatwidscheftlichen \Yarengenossenechaften, geglied.ert nach
Genossenschaftsarten, darunter Bezugs- und Absatzgenossenschatten (jährliche Ängaben des
Deutschen Raifeisenverbandes e, Y.).

Einmalig bzu'. unregelmäßigb) Einzel-ree Arton
von §achanlagen

3. Vorräte2)

Arboltsstättonzählurrg 1C50
zehl tler I(raftfahrzeuge unat Änhänger h tlen Ärbeitsstätten, gegliedert na.ch Kra,ftfahrzeug-
arten unal BetdebsgrößeDklassen.
Su sl,, : W i,rtschal tsgnlpp en ( A Z )

Regelmäßig

Statlstlk des Kraltlahrzeu{r- und Atrhängerbestandos und seiner Yeränderungen (BMY) halbitihrhch flB
bm. icihrlich ab 1948

Besitzumschreibungen von gebrauchten I(rattfahrzeuger und Änhä,ngern (halbjährlicho Zu-
sammenstellung im Januar unrl JuIi);
Zulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen und Anhä,ngem (jä,hrliche Zusammenstellung
im Januar) sowie Begtantl an Kräftfahrzeugen und Änhä,ngern (jä,hrlich nach alem §tand von
Änfang Juli).
Gliederung jeweils nach tr'ahrzeugarten untl Größenklassen (Hubraum, Nutzlast bzw. PS).
Sust.: Grwpem des Groß-, Ein- unil Auslulwhmilels (K)i Zuordmng nacl. d,em Gewetbe ileß

Halters bzu. Räillers

t/B 28

134

t/b 136Statlstlk des Werklornverkohrs mlt Kraltlahrzeugen (BMY) irihrlich qb 1953
Im Werkfemverkehr der Unternehmen eingesetzte l(rattfahrzeuge, geglietlort nach X'ahrzeug-
arten (Lestkraftwagen, Zugmaschinen unal Änhänger) uncl Nutzlastklassenr).
Sust.: ,,&roßhandel mit Nahrungs- unil Genußmitteln u. ä. einschl. Yieh", ,,Großhandel mit Bau'

stoüen", ,,Großhandel mit Brennslofren" unil ,,Sonstiger Großhanilel" ( Zusammenlassunqen
in Anlehnung an AZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
Zu Einstandspreisen bewertete Warenbestände in ausgewrihlten Urrternehmen
des Großhandels am Ende des Geschäftsjahres 1950, gegliedert nach lInter-
nehmensgrößenklassen; außerdem Ilrnschlaghäu-figkeit des Warenlagers.
Zu Einstandspreisen bzw. I{erstellungskosten bewerteto Bestände an Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffen, an selbsthergestellten fertigen und halbfertigen
Frzeugnissen sowie an fremden Verlagserzeugnissen in ausgewählfun Anter'
nehmen des Verlagsgewerbes am Ende des Geschäftsjahres 1950, gegliedert
nach Ifnüernehmensgrößenklassen.
Sgsü. : W irtschaJtsklassen ( A Z )

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung f950 T/B
Wert der \Marenbestände in den Ilnternehmen arn Anfang und am Ende des
Kalenderj ahres I 950, grr:ldsätzlich bewertet, zu Einstandspreisen.
Syst, : W'irtschaJtsklassen ( St )

r) Außerdem werden durch die ,,statistik tler im Güterfernverkehr untl Werklemverkehr einge8etzten Fahrzeuge" (tlurchgeführt von d.er Burdes'
anstalt für den cütcrfernyerkehr) in uDregelmä,ßigen Äbstä,nden 

- 
ztleLzt Äpril 1954 

- 
Ängaben ütrer alie im Werkfemverkehr eingesetzto[

Lastkraftwagen (über 4 t Nutzlast) und Zugmaschinen (über 55 PS) in tler Gliederung nach Nutzlastkl&ssen, Lade- untl Eiasatzkapezität untl
Gewerbebereichen erhoben. 

- 
t) Siehe auch unter B l2 I ,,Yorratsyerlinderungen",
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Tatbestanal

noch: V a) Großhandel und Vorlagswoson

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens TIB
1953 unil 1957

Yorratsvermögen der lJnternehmen.
Sgst. : W'irtschajtsztaeige ( St )

R egelmäßig

trerichters tattung über llolkereirvirtsehalt (BntrL\ monalli,ch ab 1 I 4 6
Butterbestände (llengen) in den Molkereien unal in d.en ButterabsaLzzenLralet (nicht getrennt
ausgewieEen).

LfrL Nr.
in Teil
C,8, tr

77
noch:
A 3. Vorräte

Elsen- und Stahlstatlstik ?ro?r@rli,ck, hier ab 19 47
Schrottbestänrle (Mengen) bei tlen SchrotthäD(Uern.

Berichterstatturg über Zuckerwlrtsehalt (B}'[L) monatli,ch ab 1948
Zuckerbestände (Mengen) in alen Zuckerfabriken untl bei tlen Importeuren (nicht getremt aus-
gewiese4).

Bilatrzstatlstik dor Aktlen0escllsehalten i dhrli,ck ab 1 I 4 I
Buchweü der Yorräto an Rohstoffen, an Ilalbtabrikaten und an I'ertigerzeugnissen bci den
Aktiengesellschaf ten.
SAsü.: Zusamtnetulßsung d,er zum Großhmdel und, yerlagswesen 1ehörendnru f[/irtschaltsgruppen

(AZ)

Großhandelsstatistik jrihrlich, hier a,b 1 I 5 2
Lagerbestandswerüe (1952 bis 1956 Bestände am Jah-resende, ab 1956 durch-
schnittliche Lagerbestände) in vH des Jahresumsa,tzesirLa,usgewrihltenGeschäfts-
zr.veigen des einzelwirtschaftlichen Großhandels. Ab 1958 außerdem llmschlag-
häufigkeit des W-arenlagers.

Kostenstrukturerhebung 1950
In ausgeuaählten Urrternehtr,en irn Durchschnitt, des Geschäftsjahres 1950 Be-
schäftigte, gegliedert nach Geschlecht (nur für Großhandel), Stellung irn Botrieb
und lfnternehmensgrößenklasson.
Syst. : W,irtschaftslclassen ( A Z )

.t/b L23

T/b 41

tlb 726

T/b 31

4. Boschäftigto'
a) Sämtücho

Beschäftigten-
gruppen

Sonstige vom Statistischen Bundesamt veröfientlichte Ängaber a,us atrderen Quellen:
\Yert tler Yorräte bei rlen lanalwirtschaftlichen warengenossenschaften, gegliedert nach Ge-
nossenschaftsarten, d.aruDter Bezugs- unal Absatzgenossenschaften (jährliche Ängaben des
Deutschen Raiffeisenyerbandes e. Y.).

Einmalig bzw. unregelmäßig

Berufszählung 1950 TIB
Erwerbspersonen im gesamten'\Marenhandel einschl. Verlagsgewerbe, gegliedert
nach dem Geschlecht und der Stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliedert
nach dem Geschlecht.
Sgst.: Zusammenlassung d,er lVi,rtschaJtsgruppen ,,Warenhand,el ei,nschl. Verlags-

gewerbe" ( BZ)')

Arbeitsstättenzählung 1950
Beschäftigüe
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliedert, nach dem Geschlecht

und der Süellung im Betrieb sowie nach Betriebsgrößenklassen;
b) in der Darstellung nach Ilnternehmen gegliedert nach lJnternehmens-

größenklassen sowie nach der Rechtsform der llnternehmen,
Sy st. : W,irtschaJtsklassen ( A Z ),)

Tib * 59

'rlB 28

T/B* 29

2

R,egelmäßig

Elserr- und Stahlsttrttstik oierteljdhrlich (ieweils End,e Xl(irz, Juni, Seplmber, Dezembu) , hier db 19 47 T/b
Beschäftigte in den Betrieben cles Schrotthanrlels, gegliedert nach tlem Geschlecht rrnd der
Stellung im Betrieb (Ängeste.llte und Arbeiter).

1) Eingchl. der Ifaudels(Waren)vertreter und -ma,kler. 
-') 

tr'ür Rechtsformen: Wirtschaftszs'eige.

Erfas-
sungg-
grad

Statistik

-90-

44



Erfas-
sungS-
grarlTatbestantl

noch:
A 4. Beschäftigte

a) noch:
Sämtliche
Beschäftigten-
gruppen

b) Nur Arbeit-
nehmer

B. Proiluktionsvorgänge und -ergebnisse

l. Material- unil
Wareneinkäufe
a) Iltrerte

noch: V a) Großhandel und Verlagsweson

Sta,tistik

ßepräsentativstatistik der Bevölkerung unil tles Erwerbslebens (Mikrozensus) ui,ertel,- TIB
jrihrl,i,ch (jer»ei,l,s An,fang Jnnuar, ATtril, Juli,, Oktober) ab Oktober 1957

Im Erwerbsleben tätige Personen, gegliedert, nach dem Geschlecht, der Stellung
im Berlf und der Zahl der in der vorwiegenden Tätigkeit, in der Berichtswoche
geleisteten Arbeitsst,unden.
TätigkeitsfäIle, gegliedert nach dem Geschleclrt der Tätigen, ihrer Stellung irn
Beruf und der Zahl der in der Berichtswoche geleisteten Arbeitsstunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheiü der Bevölkerung hochgerechnet.
S y st. : lV irtschaftsber eich,,H andel,, Geltl- unil V er sicherungsuesen, V erkehr" L)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in tler gewerblichen Wirtschaft l95l untl 1957 T/B*
Repräsentativ a,u,sgeucihlte Angestellte und (nur I95l) Arbeiter, gegliedert nach
Geschlecht, Altersklassen, Leistungsgruppen, Beschäftigungsarten (Angestellte )

bzw. Lohnarten (Arbeiter) und Bruttoverdienstklassen sowie (nur l95l) nach
Familienstand, Nettoverdiensüklässen und Betriebsgrößenklassen.
Kaufmännische, technische und gewerbliche Lehrlinge, gegliedert nach dem Ge-
schlecht,.
Syst.: ZusammenJa,sswng d'er zurm GroBhanilel, und Verlagswesen gehörenden

W'i.rts chaJts g ruppt en ( A Z ) 2 
)

Regelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) halbjähdich (jewei,ls End,e Mrirz unrl TIB
September) ab 194631

Im Handel (einschl. .Handelshilfsgewerbo) beschäftigte Arbeitnehrner, geglie-
dert, nach dem Geschlecht,.
Ab 1953 (jährlich Ende September): BeschäftigteJr-rgendliche unter 18 Jahren,
gegliedert nach dem Geschlechü.
!y-st.: Zu,sammenfassung d,er W'i,rtschaJtszwe'ige ,,Hanäel und, Hand,elshi,lfsgewerbe"

(ASt)

Lfd. Nr
in Teil
c, E, x'

104

r3r

Vorbrauchstouerstatlstlk lmlbirihrlüh (ieueils End.e Mtirz und Septctttbcr) ab 1947
Bei Tabakwarenhänatlern (l'achgroß- unrl -einzelhandel) sos'ie bei Rohtabakhäntllerrr besclräf-
tigto Ängestellte und Ärbeiter.

Verilienststatistik in Industrie unil Handel uierteljtihrl'ich (Februa,r, Ma'i, August,
Nouember) ab ?ebruar 1957

Angestellte in ausgetorihlten Betrieben gegliedert nach Geschlecht,, Leistungs-
gruppen und Beschäftigungsarten.
Syst. : W'irtschaftsgruppen ( A Z )

T/b 81

t/B * 96

29

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
Zu Einstandspreisen bewerüeter \Mareneingang sowie bei Lieferanten erzielte
Skonti ausgettcihlter IJnternehmen des Großhandels im Geschäftsjahr 1950, ge-
gliedert nach lInternehmonsgrößenklassen.
Sgst. : W irtschaftsklassen ( A Z )

r) Aufglieclerung nach den \virtschaftsabteilungerr,,Hardel, Gelal- und Yersicherurgswesen" untl ,,Vcrkehrsrvesen" (BZ) vorgcsehen. 
- 

t) tr'ür
f,'amilienstantl (Ärbeiter untl Ängcstellte) sowie Nettoverdienstklassen der Ärbeiter: Zusammenfassung derzum }fandelgehörcndetrWirtschafts'
gruppen; Iür Brutto. bzw. Nettoverd.ienstklassen der Ängestellten: \Virtschaftsabtellung ,,flandel, Geld- und \-ersicherungslvesetr" 

- 
§) Bis

1954 auch Endo JuI1i untl Ends Dezember.
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Tatbosta,nrt

noch:
B l. Material- und

Waroneinkäufe
noch:
a) Werto

b) Mengen

c) Preise

2. Gosamtkosten

3. Materialverbrauch,
Wareneinsatz

4. Sonstige
Vorleistungen

Statistik

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
'W'areneingang der Ifnternehmen im Kalenderjahr 1950, grundsätzlich bewertet
zu Einstandspreisen.
Syst. : W,irtschaJtskl,assen ( S t)

Regcl mäßig

T/B 7e

Großhandelsstatisüik jiihrl,ich, hier ab 1956 T/b* 59
Entwicklung der Wareneinkaufswerte (Meßziffern oder Zu- bzw. Abnahme in
vH) in ausgeu;cihlten Geschäftszweigen dcs einzelwirtschaftlichen Großhandels.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Statistik der Iirzeugcr- und Großhanilelspreiso dos Inlandes monatlich ab 1948
Erzeugerprcise (frei Empfangsstation) für Markenbutter, Margarine, Ycrbrauclßzucker, Wei-
zen- utrd a,oggcnmehl (nach Typen) bei Abgabe an den Großhandel sorvie für Großbezug vol1
Düngemittelu und Portlandzement.

Preitiader anugeutihller Grundlloffe monatlich ab Juli 1948
Preisitralices für Strom und Gas. Originalbasls 1950 : 100 unal umbasiert auf 1938 - 100.

83

noch: V a) Großhandel und Verlagswesen

Iad.er der Erzeugerpteise indurtrieller Produkae momtlinh db Juli, 1948
Preisinalex für die Energiocrzcugung, tlarunter Preisinalices fiir Strom in dor Glieclerung nach
Äbnehmergruppen (gewcrbliche Abnehmer tnd Sonderabnehmer), Originalbasis 1950 :100
und umbasiert auf 1938 : 100.

r/b

tlB

r/B

LfrI. Nr.
in Toil
C, E, N'

84

E2

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Kostenstruküurerhebung 1950 T/B* 29
Gesamtkoston (ohne Stoffverbrauch und \Mareneinsatz)1) in vH. des wirtschaft,-
lichen Ilmsatzes ausgewtihl,ter Unternehmen des Großhandels sowie Gesamt-
kosüen in vH der GesamtprodukLiot ausgewtihlter Unternehmen des Verlags-
gewerbes irn Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen.
Syst. : Wdrtschaftsklassen ( A Z )

R,egelmäßig

1,) inrnali g bzv'. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung 1950
Zu Einstandspreisen bewerteter Wareneinsatz a,usgeuahlter Ilnternehmen des
Großhandels sowie Stoffverbrauch, fremde Lohndruckarbeiten und umgesetzte
frernde Verlagserzeugnisse in ausgeurihltem lfnternehmen des Verlagsgewerbes
irn Geschäftsjahr 1950, jeweils in vH des wirtschaftliehen IJmsatzes bzw. der
Gesamtproduktion, gegliedert, nach llnternehmensgrößenklassen.

. Syst.: Wirtschaftslclassen (AZ)

R egelmäßig

T/B* 29

Einmalig bzw. unre gelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Instandhaltungskosten, sonstige Sachkosüen für Geschäftsräumer \Merbungs-,
Transport-, Verpackr:lgskosten, I(osten des Fuhrparks, a,Ilgemeine Verwal-

öo

Ertas-
sungs-
grarl

r) Stoffverbrauch und \4'areneinsatz siehe unter 83.

T/B* 29



noch: V a) Großhandel und Verlagsweson

Tatbesta,trtl
LlcI. Nr.
iu Tell
C,E,F

Erla,s-
sung§-
gratl

Statistik

noch:
84. Sonstigo

Vorloisüungon
tungskosten und Mieten sowie (nur für Großhandel) Provisionen, Abgaben und
Gebühren, jeweilsinvHdeswirtschaftlichenlJmsatzesbzw. derGesamtproduktion
ausgewd,hlter.Ifnternehmen des Großhandels bzw. des Verlagsgewerbes im Ge-
schäftsjahr 1950, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W irtschaftskl,assen ( A Z )

R,egelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhobung 1950 T/B* 29
Kostensteuern (darunter Ifmsatz-, Gewerbe- und Kraftfahrzeugsteuor) in vII
des wirtschaftlichen Umsatzea bzw. der Gesamtproduktion ausgewählter lJnter-
nehmen des Großhandels bzw. des Verlagsgewerbes für das Geschäftsjahr 1950,
gegliedert nach Ifnternehmensgrößenklassen. Beim Verlagsgewerbe sind die
öffentlichen Abgaben und Gebühren eingeschlossen.
Sgst. : W'irtschaJtsklassen ( A Z )

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
Veranlagte lJmsatzsteuer der IJnternehmen für das Kalenderjahr 1950, geglie-
dert,nachlfnternehmensgrößenklassenund (nurfür Großhandel)nach der Rechts-
form der lfnternehmen.
Syst. : W,irtschaJtsldassen ( St )t)

Regelmäßig

tlB 7s

IJmsatzsteuerstatistik jtihrlich ab 195 4
Ifmsatzsteuer (Vorauszahlungsbetrag) der Ilnternehrnen für clas jewoilige
I(alenderjahr, gegliedert(außer für 1955 und 1956) nachUnternehmensgrößen-
klassen.
Sy st. : W irt schaftsld,assen ( S t ) 

2)

tlB 80

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Löhne und Gehälter sowio gesetzliche und freiwillige Sozialleistungen und (mrr
für Großhandel) anAngestellte gezahlüe Provisionen, jeweils in vH des wirtschaft-
lichen Ifmsatzes bzw. der Gesamtproduktion ausgewtihl,ter Ifnternehmen des
Großhandels bzw. des Verlagsgewerbes irn Geschäftsjahr 1950, gegliedert
nach IInternehmensgrößenklassen,
Syst. : Wirtschaftslclassen ( A Z )

B,egelmäßig

T/B* 29

5. Indirokte Steuern

6. Löhne, GehäIter
unil sonstigo
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts-

summen sowie
sonstige
Personalkosten

b) Effeküivlöhne
und -gehälter
je Arbeitnehmer

Bllanzstatlstlk der Aktlengesellsohalton i tihrltich ab 1 I 4 I
Personalaufwanal unal Boziale Äbgaben sowie (bis einschl. 1955, jedoch nicht für alle Unter-
nehmen) freiwilliger Sozialaufwanrl der Äktiengesellschaften.
Sast.: Zusammenlasstng iler zum GroBhanilel und Verlo4suesen ,ehörcnd,en Wirtschaltsgruppen

(Az)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Angestelltenvertlienste 1949
Durchschnittliche Brutto- und Nettomonatsverdiensto der Algestellten miü
weniger als 600 DM Monatsgehalt in ausgewahlten Betrieben des Großhandels,
gegliedert nach Leistungsgl'uppen und Geschlecht; füLr den gesamten \Maren-
handel auch Zusammensetzung der durchschnittlichon Monatseinkommen (nach
Grundgehalt,, Zulagen, gesetzlichen Abzügen) sowio betriebsüblicheJahreszuwen-
dungen, gegliedert nach Leistungsgruppen, Alter und Geschlechü.

r/b 3l

r/B* 103

1) X'ür Rechtsformen: Zusammenfassung aler zum Großhandel gchörentlen Wirtschaftsgruppen. 
- 

t) X'ür UntemohmensgrößeDklassen: Wirt-
6chaftsz\Yeige.

-93 -
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noch: Ya) Großhandel und Verlagswesen

Tatbestancl

noch:
B 6. Löhne, Gehälter Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in tler gewerblichen Wirtschaft l95l unil lg57

und sonstigo DurchschnittUche Bruttoverdienste (Monat'sverdienste der Angestellten bzw.
Personalkosten \Mochen- und Stundenverdienste der Arbeiter)t) ir ausgeurihl,ten Beftieben, ge-
noch: gliedert nach Leistun€tsgruppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungs-
b) Effektivlöhne ärten (Angesüellte), ausgÄ;u,ahlten Beru{'en untl ieschlecüt sowie (nur l95Il nach

und -gehälter Betriebsgrößenklassen. Für 195I außerdern durchschnittliche Neüüoverdienste
je Arbeit'nehrner und Jahressonderzuwendungen sowie Arbeitgeberanteile zur Sozialvdrsicherung

der Arbeiter.
Syst.: ZusammenJassuttg der zum Gro/|handel, und, Verl,agsuteset't geh,örenden

W irtschaJtsgruppen ( A Z )

R egelmäßig

Yerdienststatistik in Inilustrie und Hanilel uierteljcihrlich (Februar, Mai., *August,
Nouember) ab tebruar 1957

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten in ausgeusählten
Betrieben, gegliedert nach Leistungsgruppen, Beschäftigungsarten und Ge-
schlecht,.
Syst. : W'irtschaftsgruppen ( A Z )

c) Tarifsätze Einmalig bzw. unregelmäß ig

Regelmäßig

Süatistik der Tariflöhne und -gehälter halbjd,hrli,che Zusammenstell,ung ab 1950
Laufende Erfassung der tariflichen Lohn- und Gehaltssätze a;tf Gtur:d ausge-
toahlter Tarifverträge; sonstige wichtige Tarifregelungen, darunter anc}: Zt-
schlägo für Überstunden.
Syst. : W i.rtschaftsgruppen ( A Z )

Ind.ex der Tariflöhne und -gehälter uierteljährlich (Eebrua,r, Ma'i, August, Nouetn- 'IlB
ber) ab ?ebruar 7957
Indox der tariflichen Stundenlohn- und Gehaltssätze für Arbeiter bzw. An-
gestellte der höchsüen tarifmäßigen Altersstufe, gegliedert nach dem Geschlecht.
Basis Nowember 1950 : 100.
Syat.: Zusammenfassung der zum Grophandel gehörend,en W,irtschaftsgruppen (AZ)

Lfd. Nr.
in Teil
c, E, I'

T/B* r04

tlB* 96

'rlB r07

r08

7. Arbeitszeit2)
a) fnsgesamt ge-

.Ieisteto bzw.
bozahlte
Arbeitszeit

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Regelmäßig

Repräsentativstatistik der Bevölkerung unil des Erwerbslebens (Mikrozersas) ts'iertel- TIB
jd,hrli,ch (jewei,ls AnJang Januar, Apri,t, Juli, OktoQer) ab Oktober 7957

fn der Berichtswoche insgesamt geleistete Arbeiüsstunden, gegliedert nach dem
Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf:

' a) Zusammenfassung der in der vorwiegenden Erwerbsüätigkeiü geleisteten
Arbeitsstunden;

b) Zusammenfassung der in den einzelnen Tätigkeitsfällen geleisteten Arbeits-
stunden.

Die Ergebnisse werden auf die Gesamüheit, der Bevölkerung hochgerechnet.
Syst.: W'irtschaJtsbere'ich ,,Hand,el,, Geld,- und, Versicherungswesen, Verlcehr"s)

r) 1957 wurdon nur die Monatsyerd.ienste dcr Angestellten erhoben. 
- '1) Beschä,ttiette siehe uDter 

^ 
4. 

- ") Äufgliederung nach den Wirtsclrafts-
abteilungen ,,Ilantlel, GekI- unrl Yersicherungswesen" und ,,Yerkehrswesen" (BZ) vorgesehen.

1

Statistik
Erfas-
sUngs-
gratl
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Tatbestand

noch:
B 7. Arbeitszoit

b) Geleisteto bzw.
bezahlteArbeits-
zeit je Arbeiter

c) Tarifliche
Arbeitszeit

8. Kalkulatorische
Posten und
Betriebsgewinn

9. Handolsleistungen
bzw. Proiluktion

10, Umsatz bzw
Absatz
a) Werte

noch: Y a) Großhandel und Yerlagswesen

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in iler gewerblichen Wirtschaft l95l T/B*
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden, zuschlagpflichtigo Über-, Nacht-,
Sonn- und Feiertagsstunden, bezahlte Ausfallstuaden und nichtbezahlüe Wo-
chenfehlstunden der Arbeiter in ausgewählten Betrieben, gegliedert nach Lei-
stungsgruppen, Geschlecht und Betriebsgrößenklassen.
Sysü.: Zusammenfassung d,er zum GroBhanilel und, Verlngswesen gehörenden

W'irts chaft s grupp em ( A Z )

R,egelmäßig

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) oiertel,- f lß
jcihrlich (jewei,ls AnJang Januar, April,, Juli,, Oktober) ab Oktober 1957

In der Berichtswoche im Durchschnitt je Person (in der vorwiegenden Tätigkeit)
sowie im Durchschnitt je Tätigkeitsfall geleistete Arbeitsstunden, gegliedert
nach dem Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung irn Beruf.
Syst.: Wi,r'tschaftsberei,ch ,,Hand,el', Gelil- und Vers'icherungswesen, Verkehr"r)

Einmalig bzw. unregolmäßig

Regelmäßig

Statistik der Tariflöhne und -gehälter halbjahrl,iche Zusa,mmenstell,ung ab 1950
Tariflich festgelegte Arbeiüszeit,, ermittelt, auf Grund ausgetatihl,ter Tarifverträge
Syst. : W'irtschaftsgruppen ( A Z )

Lftl. Nr.
in Teil
c, E, r'

I04

TIB 107

TiB* 29

1

E inmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Rohertrag ausgewdhlter lJnternehmen des Großhandels im Geschäftsjahr 1950,
gegliedert nach lInternehmensgrößenklassen.
'W'erü der Gesamtproduktion ausgeu.;ähl,ter Unlernehrnen des Verlagsgewerbes im
Geschäftsjahr I 950, gegliedert nach Ilnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W,irtschaftsklassen ( A Z )

R,egelmäßig

Statlstlk des Werkfsrnverkehrs mlt Kraltlahrzeugen (Bntr]r) monalli,ck ab Nouember 1953
Yerkehrsleistungen (t unal tkm) ater im Werkfcrnverkehr eilgesetzten Lastkraftfahrzeuge tler
Unternehmen, geglierlert nech Gütergruppen und Entfernungsstufen sowio (yierteljährlich)
nach Tarifklassen. Zahl d-ü Untemehmen mit werkfcrnverkehr.
Sust.: ,,Großhand,el mit Nahrunos- und, Genußmitleln u. ci. eirechl- Vieh", ,,Großhanilel mit Bau'

.stofien" , ,,Grophand,el mit Brennstoten" unil ,,Sorustigu Grophandel" ( Zreammenlresunlen
in Anlehnung an AZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der lfnternehmen im I(alen
derjahr 1949, gegliedert nach llnternehmensgrößenklassen.

Llb 136

'rlß 28

1) Siehe X'ußnoto.) a,uf Seite 94.
11 Steuerliche Äbschreibungen auf Sachanlagen, X'remalkapitalzinsen sowie Betriebsergebnis ausgewähfter Unternehmen für tlas Ge-
schäftsiahr 1950 : slehe I(ostenstrukturerhebung (Ud. Nr. 29).
Bilauzmäßige Äbschreibungen (Ilanclelsbilanz) auf Sachanlagen, Überschuß der gozahlten über rlie empfangenen Zinsen sowio Unter-
nehmensgowinn ater Äktiengcsellschaften: siehe Bilanzstatistik tler Äktiengesellschaften (]fd. Nr. 31). Äußerdem (nach Vcröffentlichungen des
Deutschen Raiffeisenverbandes e. Y.): Bilanzgcwinn tler Iantlwirtschaftlichen Warengenossenschaften.
Einküntto aler Einkommen- und I(örperschaftsteuerpflichtigen aus Gewerbebetrieb: siehe Einkommensteuerstatistik 1950 und 1954
(lfrl. Nr. 75) und l(örperschaftsteuerstatistik 1950 und lg54 (lfd. Nr. 76).

Erfa,s-
sungE-
grad
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noch: V a) Großhandel und Verlagsweson

Tetbestantt
Erfas-
sungs-
grad

Ltal. Nr.
in Teil
c, E, x'

noch:
B 10. Umsatz- bzw

Absatz
noch:
a) Werte

Steuetbarer und nichüsteuerbarer Gesamtumsatz der Aktiengesellschaften bzw.
I(ommanditgesellschaften auf Aktien sowie der von I{örperschaften des öffent-
lichen R,echts betriebenen Ifnternehmen im I(alenderjahr 1949.
S y st. : W irts chaft sldas s en bzt». - zwe'ig e ( A Z )

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
Steuerbarer Ifmsatz a,usgetaahlter llnt'ernehmen in den Kalenderjahren 1949
und 1950.
Wirtschaftlicher lJmsatz (einschl. Eigenverbrauch) ausgewählüer llnternehmen
des Großhandels irn Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach Einzel- und Groß-
handelsumsatz, Arnsatz von selbsthergestellten oder bearbeiteten Waren und
IJmsat'z aus sonstigen Leistungen; vom Großhandel im Geschäftsjahr 1950 an
I(u-nden gewährte Skonti.
Wirtschaftlicher IJmsatz ausgeracihl,ter IInternehmen des Verlagsgewerbes im
Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach Ilmsatz von eigenen oder fremden Ver-
lagserzeugnissen und sonstigem lfmsatz.
Gliederung jeweils nach lJnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W,irtschaJtsklassen ( A Z )

Statistik der IJmsatzsteuerveranlagung 1950 T/B
Steuerbarer Ilmsatz (Gesamtrrmsaüz) der lJnternehmen im l(alenderjahr 1950,
gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Ilmsätzen (darunter steuer-
pflichtige und steuerfreie Großhandelslieferungen und sonstige steuerfreio
Ifmsatzarten) sowie nach I-Internehmensgrößenklassen und nach der Rechts-
form der lJnternehmen.
Steuerbarer IJmsatz der Kapitalgesellschaften sowie! cler Erwerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften.
Syst. : W'irtschaJtsklassen ( St)t)

.)()

79

R,egelmäßig

Großhantlelsstatislik jd,hrli,ch ab 1950. mona,tl,ich ab 1954
Meßziffern über die Entwicklung der IJmsat'zwerbe ausgewählter Geschäfts-
zweige des einzelwirtschaftlichen Großhandels sowie (ab 1955 jährlich und ab
1956 monaülich) gewerblicher und landwirtschaftlicher Ein- und Verkaufsvereini-
gungon. Basis 1954: I00.

T/b* 59

Umsatzsteuerstatislik jrihrl,ich ab 1954 T/B
1954.' Steuerbarer lfmsatz (Gesamtumsatz) der lfnternehmen im I(alenderjahr
1954, gegliedert nach steuerpflichtigen r:nd steuerfreien lJmsätzen (darunter
nach den einzelnen Steuersätzen und verschiedenen steuerfreien IJmsatzarten)
sowio nach IJnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform der Unter-
nehmen.
ab 1955: Steuerbarer IJmsatz (Gesamtumsatz) der Unterrrehmen im jeweiligen
Kalenderjahr. gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen; füLr Steuerpflichtige
mit Angabo des Vorjahresumsatzes werden jeweils beide Jahresumsätze ausge-
wiesen. Ab 1956 werden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs. 3

UStG) gesondert dargestellt.
Steuerbarer lfmsatz der Aktiengesellschaften.
Syst. : W,irtschaftslclassen ( St )z)

80

Sonstige vom Statistischen Bunalesamt veröfientlichte ängaben aus antleten Quellen:
Umsatz der GEG (jährliche Yeröffentlichung von Monatszahlen der Großeinkaufsgesellschaft
Deutscher Konsumgenossenschaften).
W4ren- und Leistungsumsätze der Zentralgeschäftsanstalten ud Ortsgenossenschaften, ge-
gliealert nach Genossenschaftsarten, darunter Bezugs- unal Äbsatzgenossenschaften (Jährliche
Angaben des Deutschen Raiffeisenverbantles e. Y.).

r) X'ür dio einzelnen Umsatzarten: Wirtschaftszweige bzw. -klasscn; für Rechtsformen: Zusammenfassung: der zum Großhanclelgehörentlen\\rirt-
Bchaftsgruppen (ohno Yerlagsgewerbe). -.) 

l'ür IJnternelrmensgrößenklassen, Rechtsformen bzw. Äktiengesellschafton sowle für die steuer-
pfl ichtigen Großhandelsumsätze : Wirtschaftszweige.

-96-
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Tatbostand

noch:
B 10. IJmsatz bzw,

Absatz
b) Mengen

noch: V a) Großhandol und Voplagswoson

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Eisen- und Stahlstatlstlk monatlich, hier ab 1947
Schrottlioferungen einschl. Streckenversantl tles Schotthanalels, gegliealert nach Liefcrungen
für Äusfuhr untl InlandsYerbraucher.

Berichterstattung über Getreldervhtschalt (BMI') uierteli tihrlich üb 1 I 4 I
XIeb-labsatz durch Mühlen unrl Mehlfachhanalel (insEesamt), gegliedert nach Arten.

Borichtomtattung über Zuekerwhtsehalt (BlüfL) monatliclt ab 1948
Ztckerabsatz durch deD. Großhandel an den Einzelha,nilel sowio an Yerarbeitungsbetriebe, ge-
glietlert nach Herstellorgruppen (Süßwaren-, Marmelade- unal Konserven-, Getränkehersteller,
Bäckereien und I(onalitoreion).

Lfrl. Nr.
ln TeiI
C,E,E

T/b 44

t/b 125

t/b 126

c) Preiso

ll. Selbstorstellte
Anlagen

12. Vorrats-
veränderungenl)

Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egeImäßig

Statistik der Erzeuger- unil Großhantlelspreise des fnlantles nxonatli,ch ab 1948
Die Einbeziehung von Großhandelsverkaufspreisen ausgewählter Warengruppen
wird z. Z. vorbercitet.

tlB 82

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B* 29
Wert der Bestandsveränderungen an selbsthergestellten fertigen und halb-
fertigen Erzeugniss en in ausgeürihl,ten Urrtetnehmen des Verlagsgowerbes irn
Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach Ifnternehmensgrößenklassen.
Die wertmäßige Entwicklung der Warenbestände it a,usgewählten Unternehr:;.en
des Großhandels kann aus den Angaben über ,,Einkäufe" und ,,\Mareneinsatz"
errechnet werden.

R,egelmäßig

Großhandelsstatistik j tihrl,i,ch, hier ab 1 I 5 1

Entwicklung der Lagerbestandswerte (Meßziffern oder Zu- bzw. Abnahmo in
vH) in ausgewcihlten Geschäftszweigen des einzelwirtschaftlichen Großhandels.

T/b* 59

r) Youatgverä,nalerungen kötrnen auch aus Ängaben über Vorrä,te errechnet werden (siehe unter Ä3: ,,Yorräte").

ErIaB:
Blrng8-
gratl

-97 -

;tr :r.l_r"- 'r -. '.f



'I'atbestanal

A. Produktionsgrundlagen

l. Arbeitsstätten,
Betriebe,
Unternehmen

2. Sachanlagen
a) Alle Sach-

anlagen

noch: V. Ilandel

Statistik

b) EINZET,HÄNDEL

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Ar b e i t s s t ä t t, e n, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen und nach Be-
triebsformen;
IJnternehmen, gegliedert nach lfmsatzgr:ößenklassen und nach Rechtsformen.
S,y st. : W,irtscha.ftsklassen ( A Z )r)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 untl 1955
Bilanzwert der Anlagen (einschi. Beteiligungen u. ä.) sowie der Grundstiicke in
ausgeutciltlten llnternohmen, gegliedert nach IInternehmensgrößenklassen
a) für den gesamten Einzelhandel am Ende des Geschäftsjahres I950a);
b) für ausgewählte Einzelhandelszweige (Allgemeiner Lebensmitteleinzel-

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen, miü Fischen und
Fischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) am Anfang und Ende des Ge-
schäftsjahres 1955.

Syst. : W,irtschaJtsklassen ( A Z )

Erfas-
suDgs-
gratl

Lfd. Nr.
in Teil
C, E, II

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung lg50 T/B
Zur Ifmsatzsteuer Veranlagte, gegliedert nach I/msatzgrößenklassen und nach
der Rechtsform der I]nternehmen.
Syst. : W irtschaftsldassen ( St )2)

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte iles gewerbliehen Betriebsvermögens T/b
l95B unrl 1957

IJnternehmen, gegliedert nach Einheitswertgruppen.
S 11 st. : W,irts chaft slclassen ( St )

R,egelmäßig

Verbrauehsteuerstatlstlk halbidhilich (jeueils End,e nlcirz und, September) ab 1947
Tabakwarenhändler (Groß- und Einzelhandel), alie alen Tabakwarenhanilel hauptberuflich be-
treiben sowie solchc, die den Tabaklyarenhandel im Nebenberuf (gegliedert nach alcr Art ates
ausgeübten Hauptbcrufs) betreibcD.

Illlanzstatlstik der Aktlon0esellsehalten jdhrlich ab 1 I 4 8
Verzeichnis der Aktiengcsellschaften (tlarunter 'W'arcDhäuser und 1(aufhäu8cr).
S y st. : W irts chal ts grupp e,, E inz elhand,cl" ( A Z )

Statistik der Unternelmet itihrlich (Enile Dezember) ab 1951
Kapitalgesellschaften, gegliedert nach Äktiengesellschaften und Gesellschaften mit beschränkter
Haftungs) sowie (bis 1956 jährlich, danach in dreijährigem Abstand) nach Größcnklassen des
Grunrl- bzlv. Stammkapitals.
S y sl. : W irtsch alts grupf) e,,E inzelh and,el" ( Ä Z )

Statistik dor Ilell- und l,flegepersoae\ icihrlich (Ende Dezember) ab 19i2
Äpotheken, gegliedert nach Ärten.

Ifmsatzsteuerstatistik jrihrl,i,ch ab 1 I 5 4
IJmsatzsteuerpflichtige, gegliedert nach Umsatzgrößenklassen und (nur für 1954)
nach der B,echtsform der I]nternehmen.
Za,hl der Aktiengesellschaften (ab I955).
Syst. : W,irtschaJtslclassen ( St )1)

Sonstige vom Statistischen Bundesamt vcröffentlichte Ängäben aus anderen Quellen:
I{otrsumgenossetrsc}rafter untl dcren Yerteilungsstellen (jährlichc YeröffentlichuDg von Monats-
zahlen d.es Zentraherbanrles dcutscher Konsumgenossenschaften).

T/B 28

.)o

T/B*
T/b*

79

77

+

r/b

r/b

T/b

r/b

TIB

81

31

30

80

r) n'ür Rechtsformen bzw. Akticngesellschaften: l'irtschaftszweige. 
-,) 

tr'är Rechtstormen: Wirtschaftsgruppe ,,Einzelhandcl". -.) 
X'ür 1951

nurÄktiengesellschaften. 
-')Ausgenommenwaren-umdielCrhebungnichtzu sehr zu belasten - einige Einzelhantlelszweige wie Klein- uncl

Serienpreisgeschäfte, Reformhäuser, Einzelhandel mit Roheis, Sportartikeln, xfusikalien, Briefmarketr, zooloEischen Ärtiketn unrt mit x'uttermitteln
sorvie Einzelhandel mit Blumen,Pflaazer und Samen.

t
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TatbeBtand

noch:
A'2. Sachanlagen

noch:
a) Alle Sach-

anlagen

noch: Vb) Einzelhandel

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/B
1953 unil 1957

Wert der Sachanlagen der IInternehmen, gegliedert nach inländischen Betriebs-
grundstücken, MaschinenundmaschinellenAnlagensowiesonstigen Sachanlagen.
Syst. : W i,rtschaftskl,aesen ( St )

R,egehnäßig

'']l,''),:]r,'-..,,.!|l..,i1i-},.j.,l,\ra.
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Lfd. Nr.
in Toll
C, E, X'

77

Bllanzstatistik der Aktiengosellschalten i dhrhch ab 1 I 4 8

Bilanzrvert und Entwicklung.(Zugang untl Abgang) der Sachanlagen der Äktiengesellschaften
(tlarunter Warenhäuser unal Kaufhäuser), geglierlert nach Grundstücken unal Gebäuder, Ma-
schinen und maschinellen Änlagen, Betriebs- unal ceschäftsausstattungen, ir Bau beflnallicherr
Änlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
8a st. : Wirtschalts7ruppe,,Einzelhand,el" ( A Z )

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Zabl der l(raftfahrzeuge und Alhänger in den Arbeitsst'äüten, gegliedert nach
I{raftfahrzeugarten und Bet'riebsgrößenklassen.
19 y st. : W i,rtschaJtsgru,ppe,,E inzel,handel" ( A Z )

Einmalig bzw. unrogelmäß ig

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1955
Zn Einstandspreisen bewertete \{Iarenbestände in o,usgetoahlten Untet:nehmen,
gegliedert nach Ilnternehmensgrößenklassen; außerdem Umschlaghäufigkeiü
des \4/arenlagers
a) fti'r den gesamüen Einzelhandel am Ende des Geschäftsjahres 19503) ;
b) für ausge.wählte Einzelhandelszweige (Allgemeiner Lebensmitteleinzel-

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen, miü Fischen und
Fischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) am Anfang und Ende des Ge-
schäftsjahres I955.

Syst. : W,irtschaftsklassen ( A Z )

rib 31

b) Einzelne Arten
von Sachanlagen

3. Vorräte2)

R,egelmäßig

Statistik iles Kraftfahrzeug- unil Anhängerbestandes untl seiner Veränderungen flß
(BMV) hal,bjtihrli,ch bzta. jciltrlich ab 1948

Besitzumschreitrungen von gebrauchten IGaftfahrzeugen uncl Anhängern (halb-
jährliche Zusammenstelhrng im Januar und Juli);
Zulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen und Anhängern (jährliche Zu-
sammenstellung im Januar) sowie Bestand an Kraftfahrzeugen und Anhängern
(jährlich nach dem Stand von Arlfang Juli).
Gliederung jeweils nach Fahrzeugarten und Größenklassen (Hubraum, Nutzlast
bzw. P§).
Syst.: Gruppten des Einzel,handels (K); Zuordnung nach d,em Gewerbe des Halters
bzw. Ktiujers,

Statistik iles 'Werkternverkehrs nit Kraftfahrzeugen (BMY) iühilich ab 1953 t/i)
Im Workfemverkehr der Unternehmen eingesetzbe Kraftfahrzeuge, geglicdert nach Fahrzeug-
arten (Lastkraftwagen, Zugmaschinen unrl ADhänger) und Nutzlastklassenr).
Sust.: ,,Einzelhand,el mit Nahrungs- und, Genußmitteln u. ti.", ,,Einzelhandel mit Brennmoterial"

und, ,,Sonstiger Ei.nzelhand,el" (Zusammenfassungen in Anlehnung an 1Z)

tlB 28

134

136

29

T/B*
T/b *

79Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950 T/B
Wert der Warenbestände in den I)nternehmen am Anfang und am Ende des
I(alenderjahres I 950, grundsätzlich bewertet zu Einstandspreisen.
Sgst. : W'irtschaJtsklassen ( 8t )

1) Äußerdem werden clurch die,,Statistik der im Güterfernverkehr uId\\'erkfernverkelrr cingesctzten Eahrze[ge" (clurchgcführt von der Bunrles'
anstalt lür den Güterfernverkelrr) in unregelmäßigetr Äbstänalen 

- 
ztlctzL April 1954 

-Ängaben 
über atic ituwcrkfernverkehr eingesotzten

Lastkraftwagen (über 4 t Nutzlast) und Zugmaschinen (über 55 PS) in der Gliederung nach Nutzlastklassen, Lade- und Einsatzkapazität untl
Gewerbeber€ichen erhoben. 

- 
,) Siehe auch unter B 12: ,,Vorrat6veränderugen", - 

3) Siehe Iaußnote o) auf Seite 98.

Statistik
Erfa,s-
BUrrgs-
grad

: : ::.r-i'.la



noch: Yb) Einzelhandel

Tatbeetanal Statistik
| ,"rr"- ltru. *".
J .rogr- I to t"tt
I sraa lc,n,r

noch:
43. Vorräte 77Statistik tler Hauptfeststellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriobsvermögens T/B

1953 unil 1957
Vorratsvermögen dcr lJnternehmcn.
Syst. : Wirtsch,aJtsklassen ( St )

Regelmäßig

Ililanzstatlstik der Aktlengesellschatten j tiltrliclt ab 1 I 4 I
Buchwert clcr Yorräte an Rohstoffen, an Ilalbfabrikaten und. an Ifertigerzeugnissen bci den
Äktiengesellschaften {darunter Warenhäuser und l(aufhäuser).
Su st. : W ixtschdltsgrwpe,,Ei,nzelhanilel" ( A Z )

Einzelhandelsstatistik j ährlich, hier ab' 1 9 5 6
Lagerbestandswerte (Besüände am Jahresende) in vlf des Jahresumsatzes in
ausgeracihltem Geschäftszweigen; außerdem Umschlaghäufigkeit des Warenlagers.
Syst.: GeschtiJtszue'ige (in Anlehnung an AZ)

Arbeitsstättenzählung 1950
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliedert näch dern Geschlecht

und der Stellung im Betrieb sowie nach Beüriebsgrößenklassen und nach Be-
triebsformen;

b) in der Darstellung nach Irnternehmen gegliedert nach lJnternehmens-
größenklassen sowie nach der Rechtsform der lfnternehmen.

Syst. : Wirtschafüslcl,assen ( A Z )')

Kosüenstrukturerhebung 1950 unil 1955
Inausgeud,hlten Ifnternehmen im Durchschnitt des Geschäftsjahres Beschäftigüe,
gegliedert nach Geschlechü, Stellung im Betrieb und lfnternehmensgrößen-
klassen
a) für den gesamten Einzelhandel im Geschäftsjahr 19503);
b)für ausgewählte Einzelhandelszweigo (Allgemeiner Lebensmitteleinzel-

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen, mit Fischen und
Fischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) im Geschäftsjahr 1955.

Syst. : W irtscha,fxlclassen ( A Z )

R,egelmäßig

Statistik dcr Ifeil- und Pflogoporsotsn iährlich (End,e Dezmber) ab 1952
Personal tter Äpotheken (Äpothoker unat übriges Personal); gegliedert nach dem Geschlecht,

T/b 31

4. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigüen
gruppen

Ilinrnalig bzw. u nregelmäßig

Berufszählung 1950 T/B
Erwerbspersonen, gegliedert nach dem Geschlecht und der Stellung irn Beruf.
Nebenbmuflich in der Lanclu,irtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliedert
nach dem Geschlecht.
Syst.: Zusammenfassung d,er Wirtschaftsgruppen ,,Warenhand,el, ednschl,. Verl,ags-

gewerbe" (BZ)t)

T/b* 58

T/B 28

29

T/n'r
T/b *

T/b

.»

4

IRepräsentativstatistik iler Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) ts'iertel- TIB
jcihrl,i.ch (jeu,eöls Anfang Januo,r, Apri,l, Juld, Olctober) ab Oktober 1957

Im Erwerbsleben tätige Personen, gegliedert nach dem Geschlecht, der Stellung
irn Beruf und der Zahl der in der vorwiegenden Tätigkeit in der Berichtswoche
geleist'eten Arbeitsstunden.
Tätigkeitsfälle, gegliedert nach dem Geschlecht der Tätigen, ihrer Stellung irn
Beruf und der Zahl der in der Berichtswoche geleisteten Arbeitsstunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkenmg hochgerechnet.
S11st.: W'irtschaftsbereich ,,Hanilel, Gelil- unil, Versicherungsuesen, Verkehr"')

1) Elnschl. Ila,ndels(lVaren)vertretcr und -makIer. 
- ') tr'ür Rechtsformen: Wirtschaftszweige. 

-') 
Siehe tr'ußnote.) auf Seite 98. 

- ') Aulgllo-
delung nach clen'lYirtschaftsabteilungen ,,Handcl, Gekl- und Yersicherungsv'esen" unal ,,Yerkehr6Tresen" (BZ) voryesehen.
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noch: Vb) Einzolhandel

Tatbestand
LfrI. Nr.
in Toil
C, E, X'

noch:
.A.4. Beschäftigte

b) Nur Arbeit-
nehmer

B. Proiluktionsvorgängo und -ergebnisse

l. Weroneinkäufo
a)'Worüe

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in iler gewerblichen Wirtschaft 1951 untl lg57 T/B*
Repräsentativ ausgewtihl,te Angestellte und (nur 1951) Arbeiter, gegliedert nach
Geschlecht, Altersklassen, Leistungsgruppen, Beschäftigungsarten (Algestellte)
bzw. Lohnarten (Arbeiter) und Bruttoverdienstklassen sowie (nur 1951) nach
Familienstand, Nettoverdienstklassen und Betriebsgrößenklassen.
I(aufmärurische, technische und gewertrliche Lehrlingo, gegliedert nach dem Ge-
schlecht.
Sg st, : W irtschaJtsgruppe,,E inzelhand,el," ( A Z |1

R,egelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAYAV) halbjährliclr (jeroail,s Ende Mtirz und, 'IlB
September) ab 19462)

Im Handel (einschl, Handelshilfsgewerbe) beschäftigte Arbeitnehmer, gegliederü
nach dem Geschlecht.
Ab 1953 (jährlichEndeSeptember): Beschäftigte Jugendliche unter I8 Jahren,
gegliedert nach dem Geschlecht.
Syst.: Zusa,mmenfassung d,er W'irtschaftszutei,ge ,,Ha,nd,el und, Hand,elshil,fsgewerbe"

(ASt)

r04

131

Verbrauchsteucrstatistik halbjtihflich (ieüeils Etld,e Mürz und, Septuruber) ab 1947
Bei Tabakwarenhänallern (Fachgroß- und -einzelhanalel) beschäftigteÄngestellte undÄrbeiter.

Vertlienststaüistik in Inilustrie und Hanilel oiertel,jcihrlich (Pebruar, Mad, Augusü,
Nooember) ab Februar 7957

Arrgestellüe in ausgewtihllerz Betrieben, gogliederü nach Geschlecht, Leistungs-
gruppen und Beschäftigungsarüen.
Sg st. : W irüschaJ*gruppe,,Einzelhandel," ( A Z )

T/b 81

Einmalig bzw. unregolmäßig

Kostenstrukturorhebung 1950 unil 1955
Zu Einstandspreisen bewerteter Wareneingang sowie bei Lieferanten erzielto
Skonti ausgewtihl,ter IJnternehmen, gegliedert nach Ifnternehmensgrößenklassen.
a) für den gesamten Einzelhandel im Geschäftsjahr 19503); T/B*
b) für ausgewählte Einzelhandelszweige (Allgemeiner Lebensmitteleinzel- T/b*

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen, mit Fischen und
Fischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) im Geschäftsjahr 1955..
Gliederung des Wareneingangs naeh'Warengruppen und nach Bezugsquellen.

Sysü. : WirtschaJtsklassen ( A Z )

Statistik tler Umsatzstouerveranlegung Ig50 T/B
'W'areneingang der Ifnternehmen im l{alenderjahr 1950, grundsätzlich bewerüet
zu Einstandsproisen.
Bg st. : W i,rtsahaJtslclassen ( St )

B,ogolmäßig

r/B* 96

29

7g

Einzelhantlelsstatistik j dhrlüh, hier ab 1 I 5 6
Enüwicklung der \Mareneinkaufswerto (Meßziffern oder Zu- bzw. Abnahme in
vH) in ausgewdhlten Gesehäfüszweigen.
Syst.: Geschdftszwei,ge (in Anl,ehnung an AZ)

T/b* 58

b) Mengen Einmalig bzw. unregelmäßig

r) X'ür X'amilienstand (Ärbeiter untl Angestellte) sowie Nettoyerdienstklas8en d.er Ärbeiter: Zusammenfassung der zum IIandeI gehörenden Wirt-
schaftsgruppen; für Brutto- bzw. Nettoverdienstklassen der Ängestellten: WirtschaltBabteilung,,Eanrlel, Geld- untl Yersicherungswesen". 

- ') Big
1954 auch Ende Juni unrl Entte DÖzember. 

- 
r) Siehe X'ußnote.) auf Seite 98.
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nochi Vb) Einzelhandel

Tatbestanrl Stetistik
Nr.I,ftl,

ln Teil
C, E, N'

noch r

B l. Wareneinkäufe
noch:
b) Mengen

c) Preise

2. Gesamtkosten

3. Woreneinsatz

4. Sonstigo
Vorleistungen

Regelmäßig

Borichtorstattung übor Zuckorrvirtsehalt (Bl{L) monatlich db 1948
Zuckerebsatz ales Großhantlels an den Einzelhatrtlel.

Einmalig bzw. unregelmäßig

R egelmäßig

Statlstlk der Erzeuger- und Großhandelspreise des Inleniles monatlich üb 1948
Erzeugerpreise (frei Empfangsstation) für X'ahrrad-, Personenkraftwagen- und Lastkraftwager-
bereifungen bei Äbgabe an den Einzelhandel sowie für Großbezug von llarkerbenzin und
Dieselkraftstoff.
Die Einbeziehung von Großhantlelsvelkaufspreisen ausgewählter 'Warengruppet rsL z. Z. it
\rorbereitung.

Preicinder tutgwöhlter Gtundeloffe monatli,ch ab Juli 1948
Preisindices für Strom und Gas. Originalbasis 1950 : 100 unrl umbasiert auf 1938 : 100

Einmalig trzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1955
Zu Einstandspreisen bewerteter Wareneinsatz in vII des wirtschaftlichen IJm-
sabzes ausgeuahlter Ante'rrtehmen, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen
a) für den gesamt'en Einzelhandel irn Geschäftsjahr 1950'z);
b) für ausgewählte Einzelhandelszweige (Allgemeiner Lebensmitteleinzel-

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugrfssen, mit Fischen und
Fischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) im Geschäftsjahr 1955.

Syst. : W'irtschaJtsklassen ( A Z )

Regelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1955
fnstandhaltungskosten, sonstige Sachkosten für Geschäftsräume und sonstige
Kosten sowie Mieten, jeweils in vII des wirtschaftlichen llmsatzes a'usgeutihlter
Ifniernehmen, gegliedert nach lJnüernehmensgrößenklassen

Inder det Etzeugerpseite ind.uilrieller Produkle tnonatlich ab Juli 1948
Prelsinalox für tlie Energieerzeug:ung, rlarunter Preisindices für Strom in der Gliederung nach
Äbnehmergruppen (gewerbliche Abnehmer und Sondcrabnehmer). Originalbasis 1950 :100
unrl umbasiert auf 1938 : 100.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1955
Gesamtkosten (ohne -Wareneinsatz)1) in vH des wirtschaltlichen Ilmsatzes
ausgewdhlter Ifnternehmen, gegliedert nach lrnternehmensgrößenklassen
a) für den gesa,mten Einzelhandel irn Geschäftsjahr 1950'?); T/B*
b) für ausgewählte Einzelhandelszweige (Allgemeiner Lebensmitteleinzel- T/b*

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen, mit Fischen und
Fischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) im Geschäftsjahr 1955.

Syst. : Wirtschaltsklassen ( AZ )

Regelmäßig

84r'lB

t/b 12G

t/b 82

tlB 83

2S

29

T/B*
T/b*

t) Warereinso,tz slehe unter 83. 
- ') Siehe n'ußnote r) auf Seite 98
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noch: Yb) Einzelhandel

Tatbestanal
Lftl. Nr.
in Tell
C, E, T'

Erfes-
suogs-
crad

Statistik

noch:
B 4. Sonstige

Vorleistungen
a) füLr den gesamten Einzelhandel irn Geschäftsjahr 19501) ;
b) für ausgewählte Einzelhandelszweige (Allgemeiner Lebensmitteleinzel-

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen, mit Fischen und
Fischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) im Geschäftsjahr 1955.

Sy st. : W irtschaJtslclassen ( A Z )

Regelmäßig

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
Veranlagte lJmsatzsteuer der lfnternehmen fü'r das I(alenderjahr 1950, geglie-
dert nach IInternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform der Ilnüer-
nehmen.
Syst. : W,irtschaftskl,assen ( St )2)

R,egelmäßig

Umsatzsteuerstatistik jcihrlich ab 19 5 4
lfmsatzsteuer (Vorauszahlungsbetrag) del IJnternehmen ftir das jeweilige Ka-
lenderjahr, gegliedert (außer für 1955 und 1956) nach IJnternehmensgrößen-
klassen.
Syst. : W,irtschaftsldassen ( St )

Bllanzstatlstlk der Aktlengesellsehalten irihrlich ab 19 48
Personalauflvand. und soziale Äbgaben sowie (bis einschl. 1955, jedoch nicht für alle Unter-
nehmen) freiwilliger Sozialaufwand der Aktiengesellschaften (tlaruntcr Warenhä,user und Kauf-
häuser).
Syst, : W irtschalts|nrppe,,Einzelhandel" ( A Z )

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Angestelltenverdienste 1949
Durchschnittliche Bruüto- und Nettomonatsverdiensüe der Algesüellten mit
weniger als 600 DM Monatsgehalt in atu,sgewählten Betrieben, gegliedert nach

r) Siehe X'ußnotc {) äuf Seite 98. 
- 'g) Eür Rechtsformen: \Yirtschaftsgruppe ,,Einzelhand.el"

T/B*
T/b*

5. Indirekte Steuern

6. Löhne, Gohälter
und sonstigo
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts

summen sowie
sonstige
Personalkosten

b) Effektivlöhne
und -gehälter
je Arbeitnehmer

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 und 1955
Gewerbesteuer, Ilmsatzsteuer uld sonstige Steuern für das Geschäftsjahr, jeweils
in vH des wirtschaftlichen Ilmsatzes ausgeroi)hl,terÜnternehmen, gegliedert nach
Ilnternehmensgröß enklassen
a) füLr den gesamten Einzelhandel im Geschäftsjahr 1950!); T/B*
b) fär ausgewählte Einzelhandelszweige (Allgemeiner Lebensmitteleinzel- T/b*

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen, mit Fischen und
tr'ischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) im Geschäftsjahr 1955.

9yst. : WirtschaJtsklassen ( A Z )

29

tlB 7e

tlB 80

2g

T/b 31

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung 1950 untl 1955
Löhne und Gehälter sowie gesetzliche und freiwillige Sozialleistungen, jeweils in
vH des wirtschaftlichen Ilmsatzes ausgeu;dhl,ter llnternehmen, gegliedert nach
Ifnternehmensgröß enklassen
a) für den gesamten Einzelhandel irn Geschäftsjahr 19501) ; T/B*
b) fti-r ausgewählte Einzelhandelszweige (Allgemeiner Lebensmitteleinzel- T/t*

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen; mit Fischen und
Fischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) im Geschäftsjahr 1955.

Syst. : W irtschaJtsklassen ( A Z )

R egelmäßig
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noeh: Yb) Einzelhandel

Tatbostanil

noch:
B 6. Löhno, Gohältor

urld sonstigo
Personalkosten
noch:
b) Effektivlöhno

r:nd -gehältor
jo Arbeitnehmer

c) Tarifsätze

Erfas-
8ung8-
gratl

Lfcl. Nr.
in TeiI
C, E, F'

Leistungsgruppen und Geschlecht. Für den gesamten trVarenhandel a.uch Zt-
sammensetzung der durchschnittlichen Monatseinkomrnen (nach Grundgehalt,
Ztlagen, gesetzlichen Abzügen) sowio betriebsübliche Jahreszuwendungen, ge-
gliedert nach Leistungsgruppen, Alter uld Geschlecht.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in tler gewerblichen Wirtschaft l95l untl 1957 TiB* 104
Durchschnittliche Bruttoverdienste (Monatsverdienste der Angestellten bzw.
Wochen- und Stundenverdienste der Arbeiter)L'1 in ausgeudhlten Befiieben, ge-
gliedert nach Leistungsgruppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungs-
arten (Angestellte), ausgewählten Berufen und Geschlecht sowie (nur 1951) nach
Beüriebsgrößenklassen. Für 1951 außerdem durchschnittliche Nettoverdienste
rind Jahressonderzuwendr.urgen sowie Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung
der Arbeiter.
S y s t,. : W irts chaJt s grupp e,,E,inzelhand,el" ( A Z )

R,egelmäßig

Yertlienststatistik in Industrio und Hanilel aierteljtthrlich (Eebruar, Mai, August, !B* 96
Nouember) ab Tebruar 7957

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste dor Algestellten in o,usgewähl,ten
Betrieben, gegliedert nach Leistungsgruppen, Beschäftigungsarten und Ge-
schlecht.
Syst. : W'irtecho,ftsgruppe,,Einzelha,nd,ef ' @ Z )

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Statistik iler Tariflöhne unil -gehälter hal,bjrihrli,che Zusammenstel,l,ung ab 1950 T/B
Laufende Erfassung dor tariflichen Lohn- und Gehaltssätze auf Gntrd ausge-
wtihl,ter Tarifverüräge; sonstigo wichtige Tarifregelungen, darunter auch Zu-
schläge füLr Überstunden.
Sy st. : W,irtschaftsgruppe,,E'inzel,handel" ( A Z )

Ind,ex der Tariflöhne und, -gehölter ui,erteljd'hrli,ch (Iebruar, Mai, August, Nouem- T/B
ber) ab Februar 1951
fnd.ex der tariflichen Stundenlohn- und Gehaltssätze füLr Arbeiter bzw. Ange-
süellte der höchsten tarifmäßigen Altorsstufe, gegliedert nach dem Geschlecht.
Basis November 1950 : 100.
Sy st. : W'irtschaftsgrupp e,,E'inzel,hand,el" ( A Z )

107

108

7. Arbeitszeit2)
a) fnsgesamt ge

leistete bzw.
bezahlto
Arbeitszeit

Einmalig bzw. unregelmäß ig

B,egelmäßig

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) tsi.ertel,-
jrihrlich (jetoei,ls Anfang Jo,nuar, April,, Jul,i,, Olctober) ab Oktober 1957

fn der Berichtswoche insgesamt geleisteto Arbeitsstunden, gegliedert nach dem
Geschlecht der Tätigen und ihrei Stelhmg im Beruf :

a) Zusammenfassung der in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit geleisteten
Arbeitsstunden;

b) Zusamrnenfassung der in den einzelnen Tätigkeitsfällen geleisteten Arbeits-
stunden.

Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit, der BevöIkerung hochgerechnet.
Syst.: W'irtschaJtsbereich ,,Handel, Geld- unil Versicherungswesen, Verkehr"s)

T/B

r) 1957 wurdon nur dio Monatsvertlienste dor Ängestellten erhobcn. 
- 'z) Beschättigte siehe untor Ä4. 

- 
t) Äufgllederung nach don Wirtschalts'

abteilungen ,,Ilanrlel, Geld- untl Yersicherungswesen" und ,,Vcrkehrswesen" (BZ) vorgesehen.

I

Statlstlk
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Tatbestand

noch:
87. Arbeitszeit

b) Geleistete bzw.' bezahlüe Arbeits-
zeit je Arbeiter

c) Tarifliche
Arbeitszeit

8. Kalkulatorische
Posten untl
Betriebsgewinn

L Hanilelsleistungen

10. Umsatz bzw
Absatz
a) Werte

noch: Vb) Einzelhandel

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l
Durchschnit'tlich bezahlte \Mochenstunden, zuschlagpflichtige Über-, Nacht-,
Sonn- und Feiertagsstunden, bezahlte Ausfallstunden und nichtbezahlte Wo-
chenfehlstunden der Arbeiter fut. ausgetorihlüen, Betrieben, gegliedert nach Lei-
stungsgruppen, Geschlecht und Betriebsgrößenkiassen.
S E st. : W,irtschaftsgruppe,,E inzel,hantdel," ( A Z )

R,egelmäßig

Einmalig bzw. unre gelmäßi g

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1955
R,ohertrag ausgewählter Ifnternehmen, gegliedert nach IJnternehmensgrößen-
klassen
a) für den gesamten Einzelhandel im Geschäftsjahr 19503);
b) für ausgewählte Einzelhandelszweige (Allgemeiner Lebensmitteleinzel-

handel, Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen, mit Fischen und
Fischwaren, mit Schokolade und Süßwaren) irn Geschäftsjahr 1955.

Syst. : W,irtschaJtsldassen ( A Z )

R egelmäßig

Statistilr rler Wcrklernverkohrs mit I(raltfahrzeugen (Bl(Y) monatlich ab Noaem.ber 1953
YerkehrsleistuDgen (t unal tkm) tler im \Yerkfernverkehr eingesetzten Lastkraftfahrzcugc cler
I]nternehmen, gegliedert na,ch Gütergruppen und Entfernungsstufcn sos'io (vierteljährlich)
[ach Tarifk]assen. ZahL der Untcrnehmcn mit \Ycrkfcrnverkehr.
Syst.: ,,Ei,nzelhantlel mit Nalüungs- unil Genußtlilleln u. d,", ,,Einzelhanclel'mit Brennltuaterial"

und, ,,Sonstiger Einzelhond,el," ( Zusammenlassun7en in Anlehnung an AZ)

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Arbeitsstättenzählung 1950
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Ilnternehmen im Kalender-
jahr 1949, gegliedert nach lInternehmensgrößenklassen.

Erfas-
sulgs-
grad

LttI. Nr.
in Teil
C, E, T'

Repräsentativstatistik iler Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozerrs:us) uiertel,- TiB
jcihrlich (jetoei,l,s Anfang Januar, Apri,l,, Juli,, Olctober) ab Oktober 7957

In der Berichtswoche im Durchschnitt je Person (in tler vorwiegenden Tätigkeit)
sowie im Durchschnitt je Tätigkeitsfall geleistete Arbeitsstunden, gegliedert
nach dem Geschlecht der Tätigen und ihrer Ste1lung im Beruf.
Syst.: Wirtschaftsbere'ich ,,Handel, Geld- uncl Vers'icherungswesen, Verkehr"l)

Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egelmäßig

Statistik der Tariflöhne und -gehälter halbjcihrl,i,che Zusa,mmenstellung ab 1950
Tariflich festgelegte Arbeitszeit, ermittelt auf Grund au,sgeu:dhl,ter Tarifverüräge.
Sy st. : lV irtschaftsgru,ppe,,E inzelhand,ef ' @ Z )

T/B* t04

rlB 107

29

Tin*
T/b*

I

ri b 136

T/B 28

r) Siehe tr'ußnotc3) auf Seite 104,
t) Steuerliche 

^bschreibungen 
auf Sachanlagcn, tr'remdkapitalzinseu und Betriebsergebnis ausgewähIter Untcrnehrnen des Einzel-

handets für das Geschäftsjahr 1950 sou,ie best-immter Einzclhändelszwcige für das Geschäftsjahr 1955 : siehe Ilostenstrukturerl)cbung (Ifd. Nr. 29).
Bilanzmil,ßige Äbschreibungen (Handelsbilanz) auf Sächanlagcn, Übgrschuß rler gezahlten übor dic cmpfangcncn Zinsen solvie Unter-
nehmensgewinn der AktiengeBellschaften: siche Bilanzstatistik tler Äktiengeseilschaften (iftl. Nr. 31).
Einkünf te tler Einkommen- und I(örpcrschaftsteuerpfliohtigen aüs Gewerbcbel,rieb: siehe Einkolnmensteuerstatistik 1950 und 1954
(Utt. Nr. 75) und Körperschaftsteuerstatistik 1950 und. 1954 (]lal. Nr.76). 

-s) Siehe Fußnote') auf Seite 98.

Statistik
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l'' i, ,

noch: Vb) IJinzelhandel

Tatbest€,nd

noch:
B I0. Ifmsatz bzw,

Absatz
noch:
a) \Merte

Stati.stik

St'euerbarer und nichüsteuerbarer Gesamtumsatz der Aktiengesellschaften bzw.
Kommanditgesellschaften auf Aktien sowie der von I(örperschaften, Anstalten
oder Stiftungen des öffentlichen Rechts betriebenen Ilnternehmen im Kalender-
jahr 1949.
S yst. : W'irtschaftsklassem bzw. -zutei,g e ( A Z )

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1955 29
Steuerbarer tlmsatz ausgewtihl,ter lJnt'ernehmen des gesamten Einzelhandelsl) T/n*
in den Ilalenderjahren 1949 und 1950. Wirtschaftlicher Ifmsatz (einschl. Eigen-
verbrauch) im Geschäftsjahr 1950, gegliederü nach Einzel- und Großhandels-
umsatz, tlmsatz von selbsthergestellten oder bearbeiteten \\raren und lImsatz
aus sonstigen Leistungen.
Steuerbarer IJmsatz ausgewählüer IJnternehmen des allgemeinen Lebensmittel- T/b*
einzelhandels, des Einzelhandels mit Milch und Milcherzeugnisson, mit tr'ischen
und Fischwaren, rnit Schokolade und Süßwaren irn Kalenderjahr 1955, geglie-
dert nach Steuersätzen. \Mttschaftlicher IJmsatz irn Geschäftsjahr 1955, ge-
gliedert nach lJmsalz von llandelsw-are, von selbsthergestellten oder bearbeito-
ten'Waren und Ilmsatz a,us sonstigen Leistungen sowie 

- 
ausgenomrnen der

IImsatz aus sonstigen Leistungen 
- 

nach Abnehmergruppen.
Gliederung jeweils nach IJnternehmensgrößenklassen.
Syst, : Wirtschaftsklassen ( A Z )

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950 T/B 7g
Steuerbarer Ifmsatz (Gesamtumsatz) der lInternehmen irn I(alenderjahr 1950,
gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Ifmsätzen (darunter steuer-
pflichtige und steuerfreie Großhandelslieferungen und sonstige steuerfreie {In-
satzarüen) sou,ie nach IJnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform
der IJnternehrnen.
Steuerbarer IJmsatz der Kapitalgesellschaften sowie der Erwerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften.
S y st. : W irtsohaftsklassen ( S t ) 

2)

Erfaß-
sungs-
gratl

Lftl .Nr.
in Teil
C, E, X'

R,egelmäßig

Einzelhandelsstatistik monatl,ich ab 1950 T/B 58
Meßziffern über die Entwicklung der IJmsatzwerte in o,usgeusahlten Geschäfts-
zweigen sorvie fndexreihen für den gesamten Einzelhandelsumsatz uld für die
Warenbereiche ,,Nahrungs- und Genußmittel", ,,Bekleidung, Wäsche, Schuhe",
,,Ilausrat und W-ohnbedarf" urrd ,,Sonstige Waren.". Die Indices werden für die
zu jeweiligen Preisen bewerteten IImsätze sowie für die preisbereinigten Um-
sätze berechnet.
Basis MD 1950 : 100 für die Jahre 1950 bis 1955;
Basis MD 1954 : 100 ab 1954.
Sgst.: GeschtiJtszlüei.ge ('in Anleh.nung an, AZ)

Umsatzsteuerstatistik jährli,ch ab 1 I 5 4
7954; Steuerbarer I}msatz (Gesamtumsatz) der Ilnternehmen im I{alenderjahr
1954, gegliederü nach steuerpflichtigen und steuerfreien IJmsätzen (darunter
nach den einzelnen Steuersätzen und verschiedenen steuerfreicn lfmsatzatten)
sowie nach IJnternehmcnsgrößenklassen rrncl nach der Rechtsform der lJnter-
nehmen.
ab 1955: Steuerbarer lImsatz (Gesarntumsatz) der Ilnternehmen irn jeweiligen
Kalenderjahr, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen; für Steuerpflichtige
mit Angabe des Vorjahresumsatzes werden jeweils beide Jalrresumsätze ausge-
wiesen. Ab 1956 r,v'erden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs. 3
USIG) gesondert dargestellt.
Steuertrarer Ilmsatz der Aktiengesellschaften.
Sy st. : W,irtschaJtsklassen ( St )B)

TIB 80

Sonstige vom Statistischen Bunrlesamt yeröfientlichte Ängaben aus anderen Quelleil:
Gcsamtumsatz der I(onsumgenosscnschaften und deren Yerteilungsstellen (jährliche Yeröllent-
lichung yon llonatszahlen des Zcntrah'crbandes aleutscher I(onsumgcnossenschaften).

b) Mengen

') Siehe I'ußnote{) auf Seite 98. 
- '!) X'ür die einzclncn Umsatzarten: -Wirtschaftszweige; für Reclrtsfomen: Wirtschaftsgruppe,, Einzelhandel"

r) tr'ür Rechtsformen bzw. Äktiengesellschaften so§'ic für Großhand,elsumsätze: \Ä,-irtschaftszwaige.
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Erfas-
sungs-
grad

Statistik1'atbestand.

noch:
B 10. Umsatz bz*'

Absatz
c) Preise

noch: Vb) Einzelhandol

Einmalig bzw. unrege Imäßig

Regelmäßig

Verbrauehsteucrstatlstlk monatlich db 10 17
I(leinverkaufspreise und Durchschnittsrverte der Tabak\Ma,Ten.

Statistik iler Einzelhandelspreise monatl,ich (2. T. wöchentl,i,ch) ab 1948
Verbraucherpreise ausgeudhlter W arcn und l-eistungen.

Index der Einzelhandelspreise monatli,ch o,b Juni 79t18
Preisindizes, gegliedert nach Hauptbranchen und Branchen sowie nach lMaren.
gruppen bzw. nach Waren. Originalbasis 1950 : 100 und umbasierü auf 1938
: 100.

E inmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
Die wertrläßige Itrntwicklung der Warenbestände in o,usgewriltltam Llnternehmen
kann aus den Angaben über ,,Einkäuf'e" und ,,\Yareneinsai;2" errechnet werden.

Iiegelmäßig

Lftl. Nr
in Teil
C, E, X'

'1'/b

rlß

rlß

81

89

90

ll. §elbsterstellte
Anlagen

12. Vonats-
veränilerungenl)

oo

T/b* 58Einzelhantlelsstatistik jrihrli,ch, hi,er ab 1 I 5 5
Entwicklung der Lagerbestandswerte (Meßziffern oder Zu- bzw. Abnahme in
wH) in ausgewd,hlten Geschäftszweigen.
Syst.: Geschriftszwe'ige (in Anlehnung an AZ)

t) Yorratsverä[clerungcrr köDnen äuch aus Ängaben über Yorräte errechnet u'erden (siehe unter Ä3: ,,Yomäte")
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noch: V. Handel

Tatbestand Statistik
Xlrfas-
sungs-
grad

LfrI. Nr,
in Teil
C, E, F'

C) HANDDLSYERTRDTUNG, YER}IITTLUNG, WERBUNG UND YERLEIH

A. Proiluktions grundla gen

l. Arbeitsstätten,
Betriebe,
Unternehmen

2. Sachanlagen
a) Alle Sach-

anlagen

Statistik iler Hauptfeststellung der Einheitswerte iles gewerblichen Betriebsvermögens Tlb
1953 unil 1957

IInternehrnen, gegliedert nach Einheitswertgruppen.
S yst. : W,irtschaJtszu;ei,ge ( St )

Regelmii,ßig

llllarzs tatistik dor Akliengesellscho tletr i cihrli.clt ctlt I I 4 8

Yerzeichrris der Aktiengesellschaften.
S!tst.: rYirtschallsgruppe ,,Hand,elsucrtretung, T'cmlittlun1, Il.crbung und yerleih" (AZ)

Mnmalig bzu,. unre geimäßig

Arbeitsstättenzählung I 950
Arbeitsstätten, gegliedelt, nach Beschäftigtengrößenklassen ;
IJnt ernehmen, gegliedert nach Lrmsatzgrößenklassen und nach Rechtsformen
Syst. : W,irtschaJtsklassen ( A Z ),)

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
Zur IImsatzsteuer Veranlagte, gegliedert nach lJmsatzgrößenklasSen
Sy st. : lV'irtschattsnaei,ge ( St )

Statistik der Unternchmet jtihrtich (Ende DezerLber) qb 1951
Kapitalgcsellschaften, gegliedert nach Äktiengesellschaften und Gesellschaften mit beschränkter
Haftung'?) sowie (bis 1956 jährlich, danach in clreijährigem Äbstanrl) nach GröISenklassen des
Gnnd- bzrv. Stammkapitals.
Syst.: lYirtschaJts1ruppe ,,Handelsuertretung, Itcrmiltlung,trL-crbung ttnd, Yerleih" (AZ)

IJmsatzsteuerstatistik,j ahrli,ch, ab 1 I 5 I
Ilrrsatzsteuerpflichtige, geglieclert nach lJmsatzgrößenklassen und (nur für 1 954)
nach der Rechtsform der lfnternehmen.
Zahl der Aktiongesellschaflen (ab l9i5).
Syst : TVirtschaltsklassen ( St) 3)

TiB 28

'IlB 79

r/b 31

ll

T/b 30

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik tler Hauptfeststellung iler Einheitswerte ales gewerblichen Betriebsvermögens T/B
1953 unil 1957

Wert der Sachanlagen der lfnternehrnen, gegliedert nach inländischen Betriebs-
grundstücLen, Maschinen und maschinellen Anlagen soyrie sonstigen Sachan-
lagen.
9yst. : WirtschaJtszweige ( St )

r/b

T/B 80

/l

31

tlB 28

R egelmäß ig

Bilanzstatlstili der Aktiengesellsehatten i dlLrlich üb 1 I 4 I
Bilanz§.crt und Entwicklung (Zugang unal Abgang) aler Sachanla,gen der Aktiengesellschaften,
geglieder't nach Grundstiicken und Gebäuden, llaschinen und maschinellen Anlagen, Betriebs-
und Geschäftsausstattungen, in Bau beflndlichen Anlagen solvie sonstigen Sachanlagcn.
SUS[.: lrittschults|ntppe ,,Iland,elsrertretung, ycrlLittlung,Il/crbung und, yefleih" (AZ)

b) Einzelne Arten Einmalig bzrv. unregelmäßig
von Sachanlagen

Arbeitsstättenzählung 1950
Zahl der I(raftfahrzeuge und Anhänger in den Arbeitsstätten, gegliedert nach
I{raftfahrzeugarten und Beüriebsgrößenklassen.
Syst.: WörtschaJtsgruppe ,,Hand,els»ertretung, Vermittlung,lVerbung unil Verleih"

(AZ)

r) Ifür Rcchtsformeil: \Iirtschaftszweige. 
- '!) Für 1951 nur: Akticngesellschaftcn. -- 3) Irür Rechtsformen bz§'. AktiengesellschafLcn: \Virt8chaft8-

gruppc,,I{anclelsyertretuilg, Ycrmittlung, \Yerburrg und Verleih".
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noch: V c) Handelsvertretung, Vermittlung, Werbung und Verleih

Tatbestand Statistik

noch:
42. Sachanlagon Regelmäßig

noch:
b) Einzelno Arten Statistik rles Kraftfahrzeug- und Anhängerbestandes untl seiner Veränderungen tlB

von Sachanlagen (BMV) ha,l,bjrihrl,,ich bzw. jrihrl,iclr ab 1948
Besitzumschreibungen von gebrauchten Kraftfahr z..iugerr und Alhängern (halb-
jährliche Zusammenstellung im Januar und Juli) ;

Zulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen und Anhängern (jährliche Zu-
sammenstellung im Januar) sowie Bestand an Kraftfahrzeugen und Alhängern
(jährlich nach dem Stand von Anfang Juli).
Gliederung jeweils nach Fahrzeugarten und Größenklassen (Hubraum, Nutzlast
bzw. PS).
Syst.: ,,Vermittlergewerbe" (K); Zuord,nung nach ilem Geuserbe d,es Halters bzw.

Kaufers,

3. Vorräte Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik iler Hauptfeststollung der Einheitswerte iles gewerblichon Betriebsvermögens T/B
1953 unrl 1957

Vorratsvermögen der Ifnternehmen.
Bgst. : WirtschaJtszweige ( S.t )

R,egelmäßig '

Erfas-
sungs-
sraal

Lftl. Nr.
in Tetl
C,E,F

Bilanzstatistik der Aktlongesellschattsn i ähili'ch ab 1 9 4 8

Buchwert rler Yorräte an Rohstoflen, an Ilalbfabrikaten unrl an tr'ertigerzeugnissen bei den
Äktiengesellsahaften.
Sast.: Wirtschaltsgrurtpe ,,Hand,elsaertretung, Vermittlung,Werbung und, Yerlei,h" (AZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Berufszählung 1950 T/B
Erwerbspersonen, gegliedert nach dom Geschlecht und der Stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschafü Tätige (darunter selbständige), gegliedert
nach dem Geschlecht.
Sgst.: W'irtschaftsgruppe ,,Wirtschaftswerbung und, sonst'ige Hiffsgeuerbe des

Handels" (BZ)')

Ärbeitsstättenzählung 1950 TIB
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliedert nach dem Geschlecht

und der Stellung im Betrieb sowie nach Botriebsgrößenklassen;
b) in der Darstellung nach Unternehmen gegliedert nach llnternehmens-

größenklassen sowie nach der Rechtsform der Ifnternehmen.
Sg st. : W,irtschaJtsklassen @ Z f)

R,egelmäßig

T/b 31

r34

28

4. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

b) Nur Arbeit-
nehmer

o

Einrnalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft 1951 unil 1957 T/B* 104

Repräsentativ ausgewahlte Angestellto, gegliederü nach Geschlecht, A-lters-
klassen, Leistungsgruppen und Beschäftigungsarten.
SEst.: Wirtschaftsgrqtpe ,,Hand'elstsertretung, Vermittlung, Werbung und, Verl,eih"

(Az)

R,egelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) halbjd,hrlick (ieueils Enile Mrirz und, Tlß 131

September) ab 19463)
Im Handel (einschl. Handelshilfsgewerbe) beschäftigte Arbeitnehmer, gegliedert
nach dom Geschlecht.

1) Dio Handels('lVaren)vcrtreter und -makler sind in tler Gruppe Warenhanclel unrl Yerlagsgewerbe (siehe unter Bereich VIa untl b) erthalten
') tr'ür Rechtsfomen: \Yirtschaftszweigc. 

- 
a1 Bis 1954 auch Entle Juni uncl Ende Dezember.
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:

1'abbestancl

noch:
.A'4. Beschäftigto

noch:
b) Nur Arboit

nehmer

noch: Vc) Ilandelsvertretung, Verrnittlung, Werbung und Verleih

Statistik

Ab 1953 (jährlich Ende September): Beschäftigte Jugendliche unter 18 Jahren,
gegliedert nach dem Geschlecht.
Syst.: ZusammenJassung der W,irtschaJtszweige ,,Ho,nd,el und, Hand,el,shi,l,Jsgeu.terbe"

(ASt)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in iler gewerblichen Wirtschaft l95l und lg57
Drrrchschnittliche Bruttomonal,sverdiensüe der Angestellten in ausgeurihltem
Betrieben, gegliedert nach Leistungsgruppen, Besäneftigungsarten und Ge-
schlecht. tr'ür I95I außerdem dr:rchschnittliche Nettoverdiensto und Jahres-
sonderzuwendungen.
Sgst.: W,irtschaJtsgruppe ,,Ha,nd,elsoertretung, Vermittlung, Werbung unil, Verleih"

(AZ)

R egelmäßig

Einmalig bzw. unrogelmäßig

Erfaß-
sungs-
srad

Lftl. Nr,
in Teil
C,E,r.

B. Proiluktionsvorgänge unal -ergebnisse

l. Wareneinkäufe

2. Gesamtkosten

3. Warenoinsatz

4. Sonstige
Vorleistungen

5. Indirekte Steuern Einmalig bzw. unregelmäß ig

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
Veranlagte lJmsatzsteuer der IJnternehmen für das I(alenderjahr 1950, geglie-
dert nach IInternehmensgrößenklassen.
Syst. : W i,rtschaJtszweige ( St )

R egelmäßig

IJmsatzsteuerstatistik jähildch ab 19 5 4
Ilmsatzsteuer (Vorauszahlungsbetrag) der lfnternehmen für das jeweiligo I(a-
lenderjahr, gegliederü (außer für 1955 und lg56) nach lfnternehmensgrößen-
klassen.
Syst. : W irtschaJtslclassen ( St )

6. Löhne, GehäIter
untl sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts- Einmalig bzw. unregelmäßig

sumrnen sowie
sonstige
Personalkosten Regelmäßig

Bllanzstatlstik dor Aktlongesellschafton i ährlich ab 1 I 4 8
Personalaufwantl und Boziale Äbgaben sorvie (bis einschl. 1955, jedoch nicht für alle Unterneh-
men) freiwilliger Sozialaufwand der Äktiengesellscha;ften.
Sust.: I;ttirtschalts1ruppe ,,Handelsoertrelun0, Vermittlung, Werbung und, yerleih,, (AZ)

tlB 7g

tlß 80

T/b 31

b) Effektivlöhne
und -gehälter
je Arbeitnehmer T/B* 104

c) Tarifsäüze

-lr0-



Statietik
Erfas-
sungs-
gratl

ir$fri" i Pir.rt';r{."1|

Tatbestard

noch:
B 6. Löhne, Gohälter

und sonstigo
Personalkosten
noch:
c) Tarifsätzo

7. Ärbeitszeitl)
a) Insgesamt ge-

leistete bzw.
bezahlto
Arbeitszeit

noch: V c) Handelsvortrotung, Vormittlung, Werbung und Verleih

R,egelmäßig

Statistik der Tariflöhne und -gehälter halbjtihrl,iche Zusammenstel,l,ung ab 1950
Laufende Erfassung der tarifiichen Gehaltssätze auf Gnrnd von Tq,rifverträgen
der Provisionsgeneralagenüuren und Versichemngsmaklor; sonstige wichtige
Tarifregelungen, darrnter auch Zuschläge für Überstunden.

Lfd. Nr.
in Teil
C, E, T'

Index der Ta,riflöhne und -gehäher uierteljtihrli,ch (Februar, Mai,, August, Noaem- TiB
ber) ab Tebruar 1951
fndex der tariflichen Gehaltssätze ftir Angestellte der höchsten tarifmäßigen
Altersstufe, gegliedert nach dem Geschlecht. Basis November lg50 : 100.
Syst.: Wi,rtschaftsgruppe ,,Hand,elstsertretung, Vermi,ttl,ung, Werbung und, Verlei,h"

(AZ)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Statistik tler Tariflöhne und -gehälter halbjrihrliche Zusamrmenstell,ung a,b 1950 'Ilb
Tariflich festgelegte Arbeiüszeit der Angestellüen, ermittelt auf Grund ozr sgeudhl-
ter Ta,rifverträge der Provisionsgeneralagenturen und Versicherungsmakler.

T/b 107

107

TIB 28

Tlß 7s

r08

b) Geleisteto bzw.
bezahlte Arbeits-
zeit je Arbeiter

c) Tariflicho
Arbeitszeit

8. Kalkulatorische
Posten und
Betriebsgewinn

9. Handelsleistungen

10. Umsatz

-2)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung I 950
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Ifnternehmen im I(alender-
jahr 1949, gegliedert, nach llnternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamturnsatz der Aktiengesellschaften bzw.
Komma,nditgesellschaften auf Aktien sowie der von I(örperschaften des öffenü-
lichen Rechts betriebenen lJnternehmen im I(alenderjahr 1949.
Syst. : W'irtschaftsltlassen bzw. -zueige ( A Z )

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
Steuerbarer lJmsatz (Gesamtumsatz) der lInternehmen im I(alenderjahr 1950,
gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Ifmsätzen (darunter steuer-
pflichtige und steuerfreie Großhandelslieferungen und sonstigo steuerfreie IJm-
satzarten) sowie nach Ilnternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer IJmsatz der I(apitalgesellschaften sowie der Errverbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften.
Sy st. : W irtschaftszweige ( S t )3)

1) Beschä,ftigte siehe unter Ä4.
r) Bllanzmäßige Abschreibungcn (Handelsbilanz) auf Sachanlagen, Überschuß der gezahltcn über die empfangenen Zinsen sowie Unter-
nehmetrsgewinn tler Äktiengesellschaften: sieho Bilanzstatistik tter Aktiengesellschaften (lfd. Nr. 31).
Einkünf te der Elnkommen- untl Ilörperschaftsteuerpflichtigen aus Gewerbebetrieb: siche Einkommensteuerstatistik 1950 und 1954
(lfd. Nr.75) unrl Körperschaftsteuerstatistik 1950 unal 1954 (lftl. Nr. 76).
3) X'ür tlie einzelnen llmsatzarten: \Yirtschaftsgruppe ,,Ilandelsyertretung, Ycrmittlung, Werbung und Yerleih".

- 111 -



TatbeBta,nd

noch:
B 10. Umsatz

noch: Vc) Ilandolsvertrotung, Vorrnittlung, Worbung und Verleih

ßegolmäßig

Ilmsatzsteuerstatistik jrihrl,iah ab 19 5 4
7954.. Steuerbarer Irmsatz (Gesamtumsatz) der I]nternehmen im I(alenderjahr
1954, gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Irmsätzen (darunter
nach clen einzelnen Steuersätzen uld verschiedenen steuerfreien lfmsatzarten)
sowie nach l]nternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform der Ifnter-
nehmen.
ab 1955: Steuerbarer Irmsatz (Gesamtumsatz) der I]nternehmen im jeweiligen
I(alenderjahr, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassel; für Steuerpflichtige
mit Angabe des vorjahresumsatzes werden jeweils beide Jahresumsätze ausge-

wiesen. Ab 1956 werden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs. 3

USIG) gesondert dargestellt.
Steuerbarer IJmsatz der Aktiengesellschaften.
Syst. : W'irtschaJtskl,assen ( St )1)

Erfas-
sungs -
grad.

Lfal. Nr.
in Tcil
C,E,I'

T/B 80

ll. §elbsterstellto
Anlagen

12. Vorrats-
verönderungen2)

r) trür Rechtsformen bzw. Aktiengesellschaften sowio flir Großhandelsumsätze: Wirtschaftsgruppe ,,Hanrlelsvertretung, Vermittlung, Werbung
und. Verleih,.. 

- 
!) yorratsvoränderungen können aus Ängaben über Yorrätc errechnet werden (siehe unter Ä3 ,,Yorräte")'

Statistik

-lr2 -



YI. YEBKEHB, UND NACHB,ICHTENÜBERMITTTUNG

Statistik
Erfas-
§uDgs-
graal

Lfd. Nr.
in Teil
c, E, F'

Tatbestanal

A. Protluktionsgrundlagen

l. Arbeitsstätten,
Betriebe,
Unternehmen

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950 T/B
Ar b e i t s s t ä t t e n, gegliedertl) nach Beschäftigtengrößenklassen ;

Ilnternehmen (ohne Buldesbahn und Bundespost), geglieclert nach lJmsatz-
größenklassen und nach B,echüsformen.
Sy st. : Wirtschaftsldassen ( A Z )')

Zusatzerhebung bei den gewerblichen Straßenverkehrsbetrieben l95l T/b
Bet,riebe des gewerblichen Straßenverkehrs und wichtiger Verkehrsneben-
und -hilfsgewerbe, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen ;

Ifnternehmen des gleichen Erhebungskreises, gegliederü nach der ZahI der
Zweigniederlassungen.
Sgst.: Getoerbekl,assen' ('in Anlehnung an AZ)31

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte iles gewerblichen Betriebsvermögens T/b
l95B und 1957

Ifnternehmen (ohne Bundesbahn und Bundespost), gegliedert nach Einheits'
wertgruppen.
Syst. : W'irüschaJtszweige ( St )

R,egelmäßig

28

oo

77

Bllatrzstatlstlk dor Aktlengesellschalton itihrl/ioh ab 1 I 4 I
Yerzelchnis iler Aktlengesellschaften.
Sust.:Wirtschattsgruppen ,,Scki,enenbahnen", ,,Sckifrahrt, Wuserslraßen' unil HaferuDeßen"

unil,,Sonstige V erkelwsuirtschalt' ( A Z )

Statisüik iler I)outschen Bunilosbahn irih.ilich (Enile Dezemher) ab 1949
. iimter und Ausbesserirngswerke, Bahnhöfe, Verkehrsdienststellen und tech'

nische Dienststellen der Deutschen Bundesbahn.

Statlstlk dor Botörderung von Personon mlt ölfentllehon Straßonverkeh$mtttoln (BMy)
nonatli,ck ab 1949

IrDternehmen (soweiü sio im Berichtsmonat, Yerkehrsleistungen aufzuweisen hatten), geglietterü
nach Botriebsarten; Kraftfahrtuntornohmen d.os Personenverkehrs außerdem nach Verkehrs-
trägern (kommunale, private usw.).

Statistik iler Deutschen Bundespost (BMP) jd,hrl,i,ch (Emd,e Dezember) ab 1949
Amter und Amtsstellen des Post- und Fernmeldewesens.

T/b 31

T/b 30

T/b 133

T/b 135

T/b t40

Statistik übsr rlls Finanzen iler staatllehon und kommunalon w,iftschaltsunternohmotr ohne,elgene T/b
Rechtspersönlichkoit j rihrtinh ab 1 I 5 3

I(ommunalo Eigenbetriebe6), geglierlert nach Betriebsarten unal Betriobszü'eigetr, darunter
Yerkehß-, Ilafen- und kombinierte Yersorgungs- unal Yerkehrsbetriebe.

7L

Sonstige vom Statislrischen Bundesamü Teröficnttichte Älgaben aus anderen Quellen:
Bahnhöfe, Haltepunkte untt Ilaltestelien Bowie AusboBserungswerke der nichtbuncleseigenen
Eisenbahnen (jährtiche Voröfientlichung' rles Yerbanrles Deutscher Nichtbunrleseigener
triisenbahnen e. Y.).

2. §achanlagenß)
a) Alle Sach-

anlagen
77

r) Äußer fär Bundesbahl untl Bundespost. 
- 

r) Irür Reclttsformen: Wirtschaftszweige. 
- ') tr'ür Zweigniealerlassungon: Gewerbezwoige. - 

{) frür
1951 nurÄktiongosollscha,ften. 

- 
5) Erfaßt werdeL z. Z. etwa 9? vE aller kommunalen Eigenbetriebe der Versorgung und des Yerkehrs. 

- 
0) Siehe

auch unter B 11: ,,Selbst€rstellte Änlagen".

Statistik alor Untornohmotirihrli,ch (Enile Dezember) ab 1151
Ilapitalgesellschaften, geglietlert nach Äktiengesellschaften unil Gesellschaften mit beschränk-
tur Ifaftungr) sowie (bis 1956 jährlich, danach in dreijährigem Abstand) nach Größenklassen
des Grund- bzw, Stammkapitals.
Sast.: Wirtsclnltsgruppen ,,Scfuienenbahnen", ,,ScfuiÜahrt, Wassustraßen- md llalenuesen"

und,,Soretige V erkehrswirtschalt" ( A Z )

Einmalig bzw. unregelmäß ig

§tatistik der Hauptfeststellung tler Einheitswerte tles gewerblichen Betriebsvermögens T/b
1953 unil I957

Wert der Sachanlagen der Ifnternehmen (ohne Bundesbahn und Buldespost),
gegliedert nach inländischen Betriebsgrundstticken, Maschinen und maschi-
nellen Anlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
Syst. : W'irtsch,aJtszu.teige ( St )
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noch: VI. Verkehr und Nachrichtenübermittlung

I

Tatbesta,nal 
I 

Strtirtt
I

Nr.Lfd.
iD TeiI
C, E, f,'

noch:
42. Sachanlagen

' noch3
a) Alle Sach-

anlagen

b) Einzelne Arten
von Sachanlagen

R,egelmäßig

Bllatrzstatis tlk rlor Aktiongesellsehaltetr i tihilich ab 1 I 4 8
Bilanzwert unal Entwicklung (Zugang und Abgang:) aler Sachanlagen der Äktiengesellscha,ften,
gegliedert nach Grundstücken untl Geböuden, Maschinen ultl maschinellen Ällagen, Botrlebe-
und Geschäftsaussta,ttungeD, ir Bau beflnallichen Ällagen Bowie 6on6tigen Sachanlagen,
Srst.:Wirtschaltsgruppen ,,Schienenbahnen", ,,Sckitahrt, Woßsersbaßen- und Halenüesen"

unil,,Soretige V erkehrstüittschalt" ( A Z )

§tatistik iler I)eutschen Bundespost (BMP) jahddch ab 1949
Bilanzwert und Enüwicklung (Zugang und Abgang) der Sachanlagon der Deut-
schen Bundesposü, gegliedert nach Grundstücken, Gebäuden, Maschinen, Post-
beförderungsan-lagen, Postkraftfahrzeugen und sonstigen (einzeln aufgefüihrten)
Sachanlagen.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitssüättenzählung 1950
Zahl der I(raftfahrzeuge und Alhänger in den Arbeitsstätten, gegliedert nach
Kraftfahrzeugarten undl) Betriebsgrößenklasson.
Sg st. : W'irtschaJtsgruppen ( A Z )

T/b 31

Statlstlk übor dio Fltranzon der staalllehon und kommunalen wlrtschaltsutornehmen ohno olgo[o Tib
Roohtspemönllelllrelt j tihrlich ab I I 5 3

Bilanzwert untl Entwicklung (Zugang untl Äbgang) rler Sachanlagen der erfaßten kommunalen
Verkehrs-, Ilafen- untl kombinierten Yersorgungs- und Yerkehrsbetriebe, gegliedert nach
Änlagearten (vgl. oben Ud. Nr. 31); ab 1954 auch nach Betriebszwelgen.

T/b r40

74

rlB

134

r33

28

ODZusatzerhebung bei ilen gewerblichen Straßenverkohrsbetrieben l95l
Fuhrpark dbs gewerblichen Straßenverkehrs uld wichtiger Verkehr$reben- und
-hilfsgewerbe, gegliedert nach Fahrzeugarten bzw. Fahrzeuggruppen
a) dargestellt fü'r Betriebe;
b) dargestellt fü,r Unt,ernehmen.
Sgst.: Gewerbekl,aßsen (i,n Anlehnung an AZ)

rlb

Regelmäßig

Statistik iles Kraftfahrzeug- unil Anhängerbestandes unil seiner Veränderungen flB
(BMY) halbjtihrlich bzw. j(ihrli,oh ab 1948

Besitzumschreibungen von gebrauchten Kraftfahrzeugen und Anhängern (halb-
jährliche Zusammenstellung im Januar und Juli);
Zulassungen von fa,brikneuen Kraftfährzeugen und Alhängern (jährliche Zu-
sammenstellung im Januar) sowie Bestand an Kraftfahrzeugela und Anhängern
(jährlich nach dem Stand von Anfang Juli).
Gliederung jeweils nach Fahrzeugarten und Größenl<lassen (Hubraum, Nutzlast
bzw. PS).
Syst,.: Gruppen d,es Gewerblichen Verkehrs sowie ,,Bundesbahn und, Bundesptost"

(K); Zuord,nung nach dem Getoerbe d,es Ho,lters bzw. KäuJers

Zwlsehenbllanzstatlstlk (Deutsche Bundesba,nk) monallich ah I I 4 I
Bilanzwert der Gruntlstücke untl Gebäuale aler Postscheck- untl Postaparkassenämter.

Statistik der Doutschen Bundesbahn ab 1949
monatl,inh : Zusamrnengefaßto Angaben über Fahrzeugbesüände der Deuüschen
Bundesbahn;
jd,hrli,ch (End,e Dezembar).' Streckenlängen (Betriebs- r:nd Eigentumslängen in
km) der Deutschen Bundesbahn.
Eigentumslänge nach Spurarten, daruntor (insgesamt) ftiLr elektrischen Betrieb;
Fahrzeugbeständo nach den einzelnen Fahrzeugarten.

§eeschiffsbestanilsstatistik jrihrliche Fortschre'ibung (End,e Dezember) ab 1949
Zat,ltuld Bruttoraumgehalt (BRT) der Seeschiffe, gegliedert nach Yerwendr:ngs-
und Antriebsarten; Ilandelsschiffo außerdem nach Alters- und Größenklassen
(BRT).

142tlb

rlb

r) Äußer für Bundesbahn und. Bunclespost.
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Statistik
Erfe8-
Sungs-
graal

TatboBtond

noch:
.A'2. Sachanlagen

noch:
b) Einzelne Arüen

von Sachanlagen

3. Vorräto2)

4. Beschäftigte
a) Sämüliche

Beschäftigten-
gruppen

noch : Yf. Verkehr und Nachrichüenübermittlung

Statlstlk der Belördoruug von Pomonen mlt öIlentllchon Straßonverkehrsmlttoln (BNIY) motatlüh tlb
db 1949

Zahl dü Fahrzeuge unal Änhä,nger ales öffentlichen Straßenverkehrs, geglierlert nach Arten aler
Yerkehrsmittß1.

Statistik der Deutschen Bunilespost (BMP) jd,hrli,ch (End,e Dezember) ab 1949
Betriebseinrichtungen des Post- und Postreisedienstes sowie des Fernmelde-
diensües (nach Arten) ; Fernsprechstellen auch monatlieh.

Fortschreibung des Schiffsbestandes iler Binnenflotte jdhrl,ißh (End,e Dezember) ab
1950

Zah7, Tragfähigkeit (t) und Maschinenleistung (PS) der fahrfähigen Binnen-
schiffe, gegliedert nach Schiffsga,ttungen, Antriebsarten und Altersklassen sowie
nach Größenklassen der Tragfähigkeit (ftiLr Güterschiffe), der Maschinenleistung
(für Schlepper) und der Personenkapazität (für Fahrgastschiffe).

Statlstlk der lm Güterlernverkehr und Werkleinvorkohr olngosetzten Fahrzeugo (B/^G) in mei,-
itihriam Abstanil ab 1955

Im X'emverkehr verwendete meltlepflichtige Kraftfahrzouge und Änhti,nger der Unternobmen
iles gewerblichen Güterfernverkehrs und Möbelfernyerkehrs, geglieatert nach Fahrzeugarten
(Lkw, ZugEaschinen, Kraftstofikesselwagen, Sonderfahrzeuge), Nutzlastklassen, Bauja,hreD.,
Äntriebsart€n (Benzin, Dieselkraftstofl und sonstigo Treibstofle) Bowie nech Eerstel.lern untl
Typen. (Bisher nach tlem Stand von Jenuar 1955 unat Juli 1957 durchgetührt.)

Zusamonstollungen dos B]0[wI jtihrlbh ob 1948
Eng:paßlolßtung und verfügbare LeistuDg der Bundesba,hnkraftwerke.

Soqstige vom Statistischen Bunalesemü veröffentlichte Ängaben aus anderen Quellen:
Strockenlä,ngen (Betriebs- und Eigontumslängen) aler nlchtbundeseigetreD Eison.babnen; Eigen-
tumslä,ngo nach Spurarten, ala,runter fä[ elektrischen Betrieb; Fahrzeugbestänrle, geglieclert
nach X'ahrzeug- untl Antriobsarten (jährliche Yeröffentlichung tles Yerbandes l)eutscher
Nichtbundeseigenor Eisenbahnen e. Y.).

LftI. Nr.
ln Teil
c, E, x'

135

tlb r40

tlb 61

r/b 138

tlb . !)

T/b* 29

Tlb 77

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung I 950
Zu Einstandspreisen bewerteüe Bestände an Hilfs- und Beüriebsstoffen und an
Ilandelsware in ausgewählüem Ilnternehmens) em Ende des Geschäftsjahres 1950,
gegliedert nech Ifnternehmensgrößenklassen.
Syst, : WirtschaJtslclassen ( A Z )

Statistik der Hauptfeststellung dor Einheitswerte des gewdrblichen Betriebsvermögens
l95B und 1957

Vorratsvermögen der IJnternehmen (ohne Bundesbahn und Bundespost).
Sg st. : W,irtschaftsztaei,ge ( St )

R,egeImäßig

Bllanzstatktlk der Aktlengesellseha.tten i dhrhch ab 1 I 4 6

Buchwert der Yorräte an Rohstoffen, an Halbfabrikaten und an Fertigerzeug'nissen bei tlen
AktiengesellBChaf ten.
SUst.:Wirtschaltsgruppen ,,Schienenbahnen", ,,Schifrahrt, Wuserstrapen- und. Halenwesen"

und,,Soretige Verkehrsuirßch.alt" ( A Z )

§tatistik der Deutschen Bundespost (BMP) jcihrl,ich ab 1949
Buchwert, der Yorräte der Deutschen Bundespost.

Statlstlk über dlo Flnanzen dor staatllehon und kommunillon Wlrtschaltsuntornehmon ohno eigene
Rochtsporsönlichkelt itihrlich ah 1 I 5 3

Buchwert der Vorräte in den erfaßten komunalen Yerkehrs-, IIafen- und kombinierten Yer-
sorgungs- und Yerkehrsbetrieben am Endo des Geschtiftsjahres, gegliedert nach Yerbrauchs-
stoffen unal nmh IIälb- und X'ertigerzeugnissen oinschl. Ilandelsware.

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Berufszählung 1950
Erwerbspersonen, gegliedert nach dem Geschlecht und der Stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliedert
nach dem Geschlecht.
Syst. : W irtschnftsgruppen ( B Z )

T/b 3l

T/b 74

T/b r40

T/B 2

1) Veröflentlichung: im Statistischen Jahrbuch. 
- ') Siehe a,uch unter B 12: ,,Vorratsveränderungen". - 

a) Nichtbundeseigene Eisenbahnen, Stra-
ßenbahnen, Personen- und Güterkraftwagenyerkehr, Binnenschifahrt untl -häfen, Spetlition.

-1I5*
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Tetbestand

noch:
A4. Beschäftigte

noch:
a) Sämtlicho

Boschä,ftigton-
gruppen

b) Nur Arbeit-
nehmer

noch : VI ; Verkehr rlnd Nachrichtonübormittlung

Statistik

Arbeitsstöttenzäblung 1950
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliederü nach dem Geechlecht

uld der Stellung im Betrieb sowiel) nach Betriebsgrößenklassen;
b) in der Darstellung nach Ifnternehmen (ohno Bundesba,hn und Br:ndes'

post) gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen sowie nach der Rechts'
form der lJnternehmen.

Sgst. : W'irtschaftskl,assen ( A Z )')

Kostenstrukturerhebung 1950
Tn ausgewähl,temTJrlterrrehmen3) im Durchschnitt des Geschäftsjahres 1950 Be-
schäftigte, gegliedert nach der stellung im Betrieb u]ld lJnternehmensgrößen-
klassen.
Sy st. : W'irtschaJtsklassen ( A Z )

Zusatzerhebung bei ilen gewerblichen Straßenverkehrsbetrioben l95l
Beschäftigte in den Betrieben bzw. Irnternehmen des gewerblichen straßen-
verkehrs und wichtiger verkehrsnetren- und -hiJfsgewerbe, gegliedert (nur für
Betriebe) nach dem Geschlecht und nach der Stellung irn Beüriob.
SEst.: Gewerbelclassen ('in Anl,ehnung an AZ)

Regelmäßig

Repräsentativstatistik der Bevölkerung untl tles Erwerbslebens (Mikrozensts) o'ierüel,-

jtrirlich (jeweits Anfang Janu,ar, April, Jul,'i, Olctobar) ab Oktober 1957
Im Erwerbsleben tätige Personen, gegliedert nach dem Geschlecht, der stellung
irn Beruf und der Zahl der in der vorwiegenden Tätigkeit in der Berichtswoche
geleisteten Arbeitsstunden.
iatigkeit"fatle, gegliedert nach dern Geschlecht der Tätigen, ihrer Stellung im
Beruf und der zahl der in der Berichtswocho geleisteten Arbeitsstunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der BevöIkerung hochgerechnet.
S11st.: Wi,rtschaftsbere'ich ,,Hand,el, Gelil' und, Versicherungswesen, Verlcehr"a)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in tler gewerblichen Wirtschaft l95l
Repräsentativ ausgeurihl,ta Arbeiter und Angestellte (ohne Bundesbahn und
Br:ndespost), gegliedert nach Geschlecht, Familienstand, Altersklassen, Lei'
stungsgiuppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungsarten (Algestellte),
Brutto - und Nettoverdienstklassen sowie Beüriobsgrößenklassen.
Kaufmänaische, technische und gewertrliche Lehrlinge, gegliedert nach dem
Geschlecht.
Sgst. : Wirtschaftsgruppen @ Z f )

Erfas-
EuIIgs-
grad

Lfd. Nr.
in Teil
c, E, r'

TIB 28

T/b* 29

Iib 65

TiB I

Tib* 104

r3l

r33

t) Außer für Bundesbaha und Bunrlespost. 
- 

r) X'üI Rechtsfomen: Wirtschoftszweige, 
- ') Nichtbundeseigene Eisenbahnen, StraßenbahDen,

I>o"eor"o. und Güterkraftwagenverkehr, Binnenschiffahrt unal -häfcD, Spedition. 
-') 

Äufglietlerurg nach den Wirtschaftdabteilungen ,,Eandel,
GelI- unct versichemngswesen,. und ,,Yerkehrswesen" (BZ) worgesehen, 

- 
6) tr'ür x'amilienstand untl Nettoverdicnstklasse! (Arbeiter und An'

gestellt@) sowie für Bruttover6ienstklassen der Ängestellten: Wtutschaftsabteilung ,,Yerkehrswixtschaft".-B) Ris 1954 auchEndeJuniunalEnde
Dezember.

R,egelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAYAV) hatbitihrtich (iewei.l,s Enile März und, TIB
September) ab 19466\

Beschäftigte Arbeitnehmer, gegliedert nach dem Geschlechü.
Ab 1953 (jährlich Ende September): Beschäftigte Jugendliche unter l8 Ja,hren,
gegliedert naeh dem Geschlecht,
Syst. : W'irtschaftszweige ( ASt )

§tatistik iler Deutschen Bundesbahn ab 1949 T/b
rnonatlüh : Personalstand der Deutschen Bundesbahn insgesamt ;
jdhrtich: Im Jahresdurchschnitt beschäftigte Beamte. Angestellte und Arbeiter
sowio Nachwuchskräfte der Deutsehen Buadesbahn.
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noch: VI. Verkehr und Nachrichtenübermittlung

TatbestaDd

noch:
.A4. Beschäftigto

noch:
b) Nur Arbeit-

nehmor

Statistik tles Personalstantls der öffentlichen Verwaltung jtihilich (Anfang Oktober)
ab 1950 (ohne 1951)

Personal der Btrndesbahn und der Bundespost, gegliedert nach dem Dienstver-
hältnis (Beamte, Angestellte, Arbeiter) sowie für Beamte und Algestetlte nach
Laufbahngruppen.
Nur lür 7950.' Personal der öffentlichen Verkehrsunternehmen sowie der kom-
binierten öffentlichen Versorgungs- und Yerkehrsr:nternehmen ohne und mit
eigener Rechtspersönlichkeit (ohne Gemeinden unter 1000 Einwohnor), geglie-
dert nach dem Dienstverhältnis.

Sonstige vom Statistischen Butlalesamt yeröfientlichte Ängeben aus a,nderen Quellen:
Personalstand aler nichtburdeseigenen Eisenbahnen jeweils am Entle des Kalentleriahres
(iährliche Yeröffentlichung cles Yerbandes Deutscher Nichtbunaleseigener Eisenbahlen e, Y.).

B. Proiluktionsvorgänge untl -ergebnisse

L Material- und
Wareneinkäufe
a) \Merte und

Mengen

b) Preise E inmalig bzw. unregelmäßig

R,egelmäßig

Preisindcr aus gewöhller Grund sto.ffe monatlich ab Juli 1 I 4 8
Preisinclex für Strom. Originalbasis 1950 : 100 und umbasiert auf 1938 - 100.

Inder d.cr Etzeugerpteiee induilrieller Produkle momtlich ob JuU 1945
Preisintlex für dio Energieerzeugung, darurter Preisinctizes für Strom in der Gliealerung nach
Äbnehmorgruppetr (ges,erbliche Äbtrehmer und Sonalerabnehmer). Originalbasis 1950 - 100
und umbasiert auf 1938 : 100.

2. Gesamtkosten Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Gesamtkosten in vH des wirtschaftlichen IJmsatzes ausgewrihZler Ilnternehmenl)
im Geschäftsjahr I 950, gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen.
Syst. : Wirtechaftsklassen ( A Z )

Iiegelmäßig

§tatistik der Deutschen Buntlesbahn jrihd,,ich ab 1949
Aufwendungen der Deutschen Bundesbahn insgesamt (Angaben aus der Be-
triebsrechnung).

Statistik der I)eutschen Bundespost (BMP) jahrli,ah ab 19t19
Aufwendungen der Deutschen Bundesposü, gegliederü nach persönlichen und
sächlichen Aufwendr:ngen (Angaben eus der Betriebsrechmrng).

Sonstigie vom Statistischen Bundesa,nt veröflentlichte Älgaben aus arder€n Quellen:
Aufwendmgen der nlchtbuntleseigenen Eisenbahnen insgesamt (jähruche Yeröfientlichung
voD. Angaber aus der Betriebsrec}nung durch den VerbaDtl Deutscher Nichtbundeseigener
Eisenbahnen e. Y.).

t) Nichtbuntleseigene Eisenbahnen, Stlaßenbahnen, Personen- und cüterkraftwagenyerkehr, BinneDschiflahrt und -häfen, Spe6ition.

tftl. Nr.
in TeiI
C, E, X'

Statistik tler I)eutschen Bundespost (BMP) jährl,i,ch (End,e Dezember) ab 1949
Personalstand der Deutschen Bundespost, gegliedert nach Beamten, Angestell-
ten, Arbeitern, beamteten und nichtbeamüeten Nachwuchskräfton.

T/b r40

Tlb 73

T/b* 2S

Tib r33

'rh 140

83

84

tlB

tlB

-tt7 -
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TetbostäJ1tl

B 3. Materielverbrauch,
Warenoinsatz
a)'lVorto

b) Mengon

4. Sonstige
Vor[oistungen

5, Intlirekte §teuern

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/b* 2S

Zu Einetandspreisen bewerteter süoffverbrauch (Brenn- und Treibstoffe, Hilfs-
und Betriebsitoffel sowie Wert der umgesetzten Ilandelsware in vH der Ge-

sa,rntleistung ausgewahlter IJnternehrnenr) im Geschäftsjahr 1950, gegliedert
nach Ifnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W'irüsalmftslclassen ( A Z )

R,ogelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

noch: YI. Yerkehr und Nachrichtenübormittlung

Regelmäßig

Statistik der I)eutschen Bunilesbahn rnonatl,ich ab 1949
Verbraueh von I(ohle, Strom, Diesolkraftstoff und Heizöl für die Schienenfahr'
zeuge der Deutschen Bundesbahn.

Stattsdk ilor Beförderung von PoNoron mlt öttentllehen Straßenverkehrsmltteln (BMV) monatli'ch,
hiß? ab 1953

Stromvorbrauch der Straßenba,hnen und Obusse.

Zusammonstollu.ngen des BMIVI ldhrlüh al) 1948
Stromverbrauch der Yorkehrswirtschaft aus dem öüontlichen Netz sowie aus der Bundesbahn
orzeugung.
Verbraucll von Steinkohle bei tlen Bunclesba,hnkraftwerken.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Erfae-
SungE-
graal

LfcI. Nr
tn Teil
C, E, T'

Kostenstrukturerhebun g I 950
Instandhaltungs- und Reparaturkosten (nur fremde Leistungen), Abgaben und
GebüLhren, versicherungsprämien, schlepplöhne, sonstige I(osten sowie Mieten
und. Pachten, jeweils in vH der Gesamtleistung ausgewtihZlar Unternehmenl)
für das Geschäftsjahr I 950, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen.
Sgst. :'W'irtschaJtsklassen ( A Z )

Regelmäßig

Statistik iler Deutschen Bundespost (BMP) jährl,ich ab 1949
Aufwend.ungen der Deutschen Bundespost fü'r GeschäftsbedüLrfnisse und
Druckereierzeugnisse; Aufwendr:ngen fü,r Befördemng von Postsendungen, für
Unterhaltung der Fahrzeugo und Postbeförderungsanlagen u. dgl. Außerdem
(jeweils in einer sumrne ausgewiesen) : Mieten, steuern für Kraftfahrzeuge und
Aufwendungen für Betriebsmittel; Abgaben, Lasten, Mieten sowie Pachten für
Grundsüücke und Gebäude (Ängaben aus der Betriebsrechnung).

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung I 950
Grund-, Gewerbe-, Ilmsatz-, Fahrzeug-, Beförderungsteuer und sonstige
steuern, jeweils in vI[ der Gesamüleistung a,usgewdhlter unl,ernehmenr) für
das Geschäftsjahr I 950, gegliedort nach lfnternehmensgrößenklassen'
Sg st. : Wirtschaftsklassen ( A Z )

Stfltlstlk ilor Umsatzstouervoranlagung 1950
Veranlagte Umsatzsteuer tler Uniernelrmen für das Kalenclerjahr 1950, gegliedert naoh ljnter-
nohmensgrößenklassen und nach aler Rechtsform der Untemehmen.
Sast. : Wirtschaltsmreige ( St)r)

T/b 133

t/b 135

tlB .r)

Tib* 29

rlb r40

T/b* 29

r/B 79

1) Niohtbundeseigeno Eisenbahnon, Straßenbahnen, Personen- utrd Güterkraftwagenverkehr, Binnenschiffahrt unal -häfen, Spedition' -')Ver-
öflenflichung im Statistischon Jahrbuch. - ") X'ür Rechtsformen: Wirtschaftsabteilung,,Yerkehrswirtscha,ft".

-tt8-



',r ili_ r' l!\

Tatbe8tand

noch:
85. Indirekto Stouern

6. Löhne, Gehälter
und sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts-

summen sowie
sonstige
Personalkosten

b) Effektivlöhne
und -gehälüer
je Arbeitnehmer

noch: VI. Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Statistik

R egelmäßig

Berichtsilienst über die §teuereinnahmen dos Bundes und der Läniler (BMtr') rnonat- qB
Li.ch ab 1946

I{assonmäßigo Einnahmen an Beförderungssteuer.

Umsatzstouerstatlstlk jcihrlich ab 19 |rt
Umsatzsteuer (YorauszahJungsbetrag) der Untem.ehmen für clas jeweiligo Ka.leDtlerjahr, ge-
glioderü (eußor für 1955 nnat 1956) na,ch Urtemohmensgrößenklassen.
Sgst. : Wirtschaltsklassen ( St)

Lfcl. Nr.
in Toil
C,EF,

118

tlB 80

T/b* 29

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturorhebung 1950
Löhne und Gehälter, RuhegehäIter sowie gesetzliche und freiwillige sozial-
leistr,rngen, jeweils in vrr der Gesamtleistung ausgeurihlter TJtternehmÄ1) im Ge-
schäftsjahr I 950, gegliedert nach lJnternehmensgrößenklassen.
S y st. : Wirtschaftskl,assen ( A Z )

Regelmäßig

Bllanzstatlstlk der Aktlengesellsehalten i dhrli,ch ah 1 9 4 E
Per§ona,laufwand. untl soziale Abgaben Bowio (bis einschl. 1955, jedoch nicht für alle Unter-
nehmen) freiwilliger Sozialaufwand der Äktiengesellschaften.
SUst.: Wirtschaltsgrwpen ,,Schi,enenbahnen,, , ,,Schitahrt, Wasserstrapen- und Haf enuesen ,

unil,,SonßUge T/ erlrehrsuirtschalt,, ( A Z )

Statistik der Deutschen Bunilespost (BMP) jtihrl,i,ch ab 194g
Persönliche Aufwendungen der Deutschen Br:ndespost, darulter Diensübezüge
der Beamüen, A,gestellten und Lohnempfänger, Löhno und Nebenbezüge iil
Fernmeldebaudienst, soziale Aufwendungen sowie Yersorgungobezüge und
Unfallfürsorge (Angaben aus der Betriebsrechnung).

T/b 31

Statlstlk über die Flnanzen der staatllehen und kommunalon 'Wlrtsehaltsuntortrehmell 
ohne etgene T/bRechtspersönlie\kelt itihrlich ab I I 5 J

Personalaufwantl untl soziale Äbgaben sowie freiwilliger Sozialaufwantl ctor erfaßten komu-
naren Yerkehrs-, rrafen- und kombinierten versorgtngs- und verkehrsbetriebe.

Einmalig bz#. unregelmäßig

Erhebung über ilie Gehälter unil Löhne im öffentlichen Dienst lg50
(In Vrerbindung mit der Statistik des Personalsüands der öffentlichen Verwaltung
r950)

Durchschnittliche Brutto- und Nettomonatsbezüge a,usgewählter Beamten und
Arrgestellten bzw. IMochen- und Stundenverdienste ausgewählüer Arbeiter dor
Bundesbahn und Bundespost, gegliederü nach Geschlecht r:nd Besoldungs-
(Vergütungs-, Leistungs- )gruppen.

Gehalts- und Lohnsürukt,rerhebung in der gewerblichon wirüschafü lgSr
Durchschnittliche Brutto- und Nettoverdieneüe (Monatsverdienste der Ange-
stellten bzw. 'W'ochen- und Stundenverdienste der Arbeiter) in auagewrihlten
Betrieben (ohne Bundesbahn und Bundespost), gegliederü nach Leistungs-
gruppen' Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungsarten (Angestellüo), ausle-
wählüen Berufen und Geschlecht sowie nach Betriebsgrößenklasson.
außerdem Jahressonderzuwendungen irn Jahre lgBl sowie Arbeitgeberan-
teile zur Sozialversicherung der Arbeitor.
Sgst. : Wirtschaftsgruppen ( A Z )

T/b r40

74

T/t* r02

T/b* r04

Regelmäßig

r) Nichtbunctegeigene EisonbableD, Straßetrbahnen, Personen- ul1d Güterkraftwagenverkehr, Binnenschiffahrt und -häJen, SpeditioD.

_trg_

Eda§-
SUrrgE-
gratl



Erfas-
srEgs-
grad

noch : VI. Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Statistik

Einmalig bzw. unregelrnäßig

R,egelmäßig

statistik iler Tariflöhne unil -gehälter hal,biähil,i,ohe zuso,m,ntenstell,wng ab 1950 T/b 107

Laufende Erfassung der tariflichen Lohn- und Gehaltssät'ze a:uf Grwd ausge-

wcih,l,ter Tarifverträge im privaten Transport- und Verkehrsgewerbo; son§tige

wichtige Tarifregehingen, äarunter auch Zuschläge für Überstunden'
Sy st. : W'irtsch,aJtsgruPpen ( A Z )

Ind.ex der Tariflöhne und -gehälter rsi,ertel,iä,hddch (Februar, Mai, augttst, Nouem' T/B 108

bar) ab Eebruar 1951
Ind,ex der ta,riflichen stuldonlohn- und Gohaltssätze fü'r Arbeiter bzw. Ange'
stellte der höchsten tarifmäßigen altersstufe, gegliedert nach dem Geschlecht.
Basis November 1950 : I00.
Sg st. : W'irtsch.a,ftsgrupPen ( A Z )

Einmalig bzw. unrogelmäßig

Lfd. Nr.
in TeiI

C, E, F'
Ta,tbostantl

noch:
116. Löhno, Gehältor

und sonstigo
Porsonalkoston
c) Tarifsätze

7. Arboiüszoitl)
a) Insgesamt ge'

Ieisteüo bzw.
boza]nlle
Arbeitszeit Regelmäßig

ßoprösontativstatistik iler Bevölkorung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) uiertel,- T/B 1

jtiirl,i,ah (jeweils Anfang Jamua,r, Apri,l, Jul'i, Olctobu) ab Olttober 19-57 
-- 

In där Berichtswocho insgesamt geleistete Arbeitsstunden, gegliedert nach dem

Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf:
a) Zusarnmenfassung der in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit geleisteten

Arbeitsstunden;
b) Zusarnmenfassung der in d.en einzelnen Tätigkeitsfällen geleisteten Arbeits-

stunden.
Die Ergebnisse werden auf dio Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Byü.: f irtschaftsbereich ,,Hanilel, Gelil- unil, Versicherungstt;esen, Verkehr"2)

b) Geleisteüe bzw.
bezahlte Arbeits-
zeit jo Arbeiter

Einmalig trzw. unregelmäßig

Erhebung über tlie Gehälter unil Löhno im öffentlichen Dienst 1950

(In Verbi-ndung mit d.er Statistik des Personalstands der öffentlichen Verwaltung
r950)

Durchschnittliche Wochenarbeitszeit ausgewähl,ter über 2I jähriger männlicher
arbeiter d.er Blndesbahn und Bundesposü im september 1950, gegliedert nach

Leistungsgruppen.

Gohalts- untl Lohnstrukturerhebung in iler gewerblichen wirtschaft l95t
Durchschnittlich bezahlte Woähenstunäen, zusctrlagpflichtige Über-, Nacht',
Sonn- und Feiertagssüunden, bezahlte Ausfallstulden und nichtbezahlte Wo'
chenfehlstund.en der arbeiter in ausgewt)hl,ten Betrieben (ohne Bundesbahn und
Bundespost), gegliedert nach Leistungsgruppen, Geschlechü und Betriebs-
größenklasson.
Syst. : Wi,rtschaJtsgruPPen ( A Z )

R,egelmäßig

ßepräsentativstatistik iler Bevölkerung unil des Erwerbslebens (Mikrozensusl t-t'iertel-

jtiirl,'ich (ieweits Anfang Ja'nuar, April,, Juli, Olctober) ab Oktober.1957 
-" In der Berichtswoche im Durchschnitt ie Person (in der vorwiegenden Tätigkeit')

sowie im Durchschnitt je Tätigkeitsfall geleistete Artreiüsstunden, gegliedert

nach dem Geschlecht der Tätigen r:nd ihrer Stellung im Beruf'
Syst.: Wirtschaftsbereich ,',Handßt, Gel,il" unil Vers'ickerungstnesen, Verlwhr"2)

tlb* t02

T/b* r04

T/B I

t) Beschäftigto siehe unter A4. - 
,) Aufglieilerung nash detr WirbschatbsabbeiluDgen ,,Ifanalel, Geltt' untl Yorsicherungswesen" und ,,Yorkehrs'

wosen" (BZ) vorgesehcn.
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",i

Tatbosta,nd

noch:
B7. Arboitszeit

c) Tarifliche
Arbeitszeit

noch : VI. Verkehr und Nachrichtonübermittlung

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Statistik tler Tariflöhno und -gehälter halbjrihd,iche Zusammenstell,ung ab 1950
Tariflich festgelegte Arbeitszeit, ermittelt auf Grund ausgewähl,ter Tarifverträge
im privaten Transport- und Verkehrsgewerbe'
Sgst. : W,irtschaJtsgruppen ( A Z )

Lftl. Nr.
ln Tsil
C, E, X'

8. Kalkulatorische
Poston und
Betriebsgowinn

9. Yerkebrs- bzw.
Gosamtleistungen2)
a) Werto

b) Mengen

-1)

Tlb 107

T/b* 29

tlb 65

T/b 66

62

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostensürukturerhebung 1950
Wert der Gesamtleistung (: wirtschaftlicher l]msatz f aktivierte innerbeürieb-
liche Leistunget) a,usgewrihlterlJnternehrnens) im Geschäftsjahr 1950, gegliedert
nach Ifnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W'irtschaJtsklassen ( A Z )

R,egelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

Zusatzerhebung bei den gewerblichen Straßenverkehrsbetrieben lQSl
Verkehrsleistungen der Lastfahrzeuge des gewerblichen Straßenverkehrs und
wichtiger Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe im Mai 1951 (km und ü) im Orts-'
Nah- und Fernverkehr, gegliedert nach Fahrzeugarten.
Syst.: Geu;erbeklassem ('in Anleh,nung an AZ)

Repräsentativerhebung über tlen Güterverkehr mit Kraftfahrzeugen 1952
Verkehrsleistr.rngen der Lastkraftwagen und Anhänger zur Lastenboförderung
(km, t, tkrn) in der Woche vom 7. bis 13. Juli 1952, gegliedert, nach Institutionem
(gewerblicher Verkehr und übrige Gewerbebereiche) und narb' Funlctionen
(Werkverkehr und gewerblicher Verkehr) sowie nach Orts-, sonstigem Nah- und
Fernverkehr, Entfernungssüufen uld Nutzlastklassen.
Dio in der Stichprotre erhobenen Verkehrsleistulgen wurden ftir die Woche vom
7.-I3. Juli 1952 auf die Grundgesamtheit und außerdem teilweise auf das Jahr
I952 hochgerechnet,.

Regelmäßig

statistik des schiffs- untl Güterverkehrs auf den Binnenwassersüraßen ab 1947 T/b

1monatl,,ichi Tonnenkilometrische Leistungen auf den Binnenwasserstraßen nach
' 

dem Ileimatstaat, der Schiffe; Güterverkehr, gegliedert nach Gütergruppen und

') Steuerliche Äbschreibungen auf Sachanlagen, F rcmrlkapitalzinsen sowie Betriebsergcbnis ausgewählter Unternehmen für tlas Go'
schäftsjahr 1950: siehe Kostenstrukturerhebung (lftf. Nr. 29).
Bilanzmäßige Äbschroibungen auf Sacharlagen sowio Betriebsergebnis der Deutschen Bundespost: siehe Statistik der Deutschon Bundes-
post (Ual. Nr. i40); Betriebsergebnis der Deutschen Bunrlesbahn: siehe Statistik der Deutschen Bundesbahn (lftl. Nr. 133); außerdom (nach

ingaben les Verbantles Deutscher Nichtbundeseigener Eisenbahne[): Betriebsergebnis rler nichtbundeseigenen Eisenbahnen.
Bil"anzmäßige Äbschreibungen (Hanrlelsbilanz) auf Sachanlagen, Überschuß aler gezahlten über d.ie empfangenen Zinsen bzw. Zinsaufwand
uncl Unternehmonagewinn rler Äktiengesellscha,ften sowie der kommunalen Yerkehrs- bzw. kombinierten Yerkehrs- und versorg'ungsbetriebe:
sieho Bilanzstatistik der Äktiengesellschaften (lf rI. Nr. 31) sov.ie Statistik über die Finanzen dcr staatlichen und kommunalen Wirtschaftsuntemehmen
ohne eigeno Rechtspersönlichteit (Ud. Nr. 74).
Einkünfto der Einkommen- und Körperschaftsteuerpflichtigen eus Gewerbebetrieb: Einkommensteuerstatistik 1950 untt 1954 (lfat. Nr. ?5)

unal Körperschaftsteuerstatistik 1950 unal 1954 (Ifd. Nr. 76).
,) Zu yergleichszwecken sei hier - beim institutionoll abgegrenzten Bereich ,,Ycrkehr" - auf tlie an der n'unktion ,,Werkfernverkehr" orientierto

,,St"üutit- des lyerkfernyerkehrs mit Kraftfahrzeugen" hingewiesen. Diese' erfaßt monatlich die YerkehrcIeistungen der im'lYerkfernverkebr ein'
äese,ztet La,stkraftfahrzeuge (in t und tkm) Dach Gewerbebereichen gegliedert (r-g1. Bereiche I, II, III, IY unat V unter B9: "Prottuktion"). -i)Nichtbundeseigene Eisenbahnen, Straßenbahnetr, Personen- untl Güterkraftwagenverkehr, Binnenschiffahrt und -hä,feD, Spedition.

-t2t -

Ertas-
Sungs-
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Statistik



:. ,,i ]

Tatbestand

noch:
89. Verkehrs- bzw.

Gesamtleistungen
noch:
b) Mengen

noch : \If. Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Verkehrsbeziehungen; Güterumschlag nach \.4trasserstraßengebieten r:nd Güter-
gruppen; Güterumschlag in den Binnenhäfen, Güterverkehr an den Auslands-
und Zonengrenzstellen sowie den wichtigen Schleusen;
jdhrl,,ich: Tonnenkilometrische Leistungen auf den Binnenwasserstraßen, geglie-
dert nach trVasserstraßenabschnitten (darunter auf ausländischen Schiffen);
gesamter Schiffs-, Güter- und Floßverl<ehr in den Binnenhäfen. Güterverkehr
in den Binnenhäfen, gegliedert nach Gütergruppen; Schiffs- und Güterverkehr
an den Auslands- und Zonengrenzstellen sowie an den wichtigen Schleusen;
Güterverkehr der einzelnen Verkehrsbezirke.

Seeverkehrsstatistik :

I. Schiffs- unil Güterverkehr über See ab 7947 T/b
monatli,ch: Schiffs- uld Güterverkelu über See, gegliedert nach lläfen, Haupü-
verkehrsbeziehungen, wichtigen Gütergruppen und Flaggen;
jrihrlich: Gesamüer Schiffs- uld Güterverkehr über Soo in den einzelnen Häfen.
Besondere Nachweisung
a) des Schiffsverkehrs, gegliedert nach wichtigeren lläfen, Ilauptverkehrs-

boziehungen, Flaggen uld Schiffsgattungen ;
b) des Güterverkehrs, gegliedert nach wichtigeren Iläfen, Verkehrsbeziohungen,

Flaggen und Gütergruppen sowio nach einzelnen Verkehrsbezirken.

II. Sehlffs- und Gütervorkehr aut dem Nord-Ostsoo-I(aaal ab 1947
monalli,ch: Gesamtverkehr auf dem Nord-Ostsoe-Kanal, gegliedert nach Vemenclungsarten der
X'ahrzcuge; Yerkehr aler Ilantlel§schiffo nach tr'laggeD, Güterverkehr nach Gütergruppen;
itihrlich: Gesamtyerkehr auf dem Nord-Ostsee-Kana1, gegliealert nach VerwendungsarteD der
X'ahrzeuge; Yerkehr der Ilandelsschiffe nach Herkun-tt und Bestimmung sowie nach X'laggen;
Güterverkehr auf deutschen und auf fremden Schifien, gegliedert nach Yerkehrsrichtr:lgen,
Monaten unal Gütergruppen.

T/b

III. Personenverkehr über Seo mlt dom Ausland monatlich ab 1955
Zahl der tr'ahrgäste, geglierlert nach Reiseart, ZieI und Ilerkunftsgebiet sowie nach Eilsatzart
unal Flagge der benutzten Sohifie.

Metlziffern des Güter- und, Personenaerhehrs monatl'ich ab Januar 79t18
Güteraerlcehr : Bundesbahn, Binnenschiffahrt, Seeschiffahrt,
Personenuerlcelzr.' Bundesbahn, Straßenbahnen, Omnibusso (Orts- und Über-
landverkehr). Basis 1950 : 100 (fiiLr: die Jahre 1948 bis 1950 Basis 1936 : 100).

§tatistik tler I)eutschen Bundesbahn rnonatl,,ich ab 1949
Zugkilometer und Wagenachskilometer (für Reise- und Güterzüge), Tonnen-
kilometer, Güterwagenstellung und Güüerwagenumla;fzeit. Zahl der beförderten
Personen, Personenkilometer, beförderte Güter uld Gepäckversand; außerdem
jdhrli,ch: Gütertarifergebnisse (t und tkrn) nach Enüfernungssüufen und Tarifen.

§tatlstlk der Betörilorung von Personen mlt öllcntllchen Strallonvorkohrsmitteln (BNIY) monatli,ch Tlb
ab 1949

Bef örderte Personen und Wagenkilometer im öffentlichen Straßenverkehr.

Statistik der I)eutschen Bundespost (BMP) ab 1949 T/b
rnonatl'ich: Zahl der Brief- und Paketsendungen, Telegramme, Orts- und Fern-
gespriiche sowie der Einzahlungen a.uf ZahJkafien und Postanweisr:lgen;
jtihrli,ch: Postbeförderungsleistungen auf der Schiene und auf der Straße, rnit
Kraftposten boförderto Personon, Zeitulgs- und Zahlungsdienst, Leistungen
füLr fremde Rechmrng, Postscheck- und Postsparkassendienst sowio Fernschreib-
verkohr und tr'unkdienst.

Statistik der Güterbewegung auf ilen Eisenbahnen jd,hrli,ch ab 1950
Güterverkehr der Deutschen Brmdesbahn und der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs : Versand und Empfang der einzelnen Verkohm-
bezirke, gegliedert, nach Gütergattungen sowio nach Empfangs- und Versand-
bezirken. Außerdem (ab 1955) vierteljährliche Nachweisung des Güterverkehrs
nach Gütergruppen.

I,fII. Nr
in Teil
C, E, f,'

r/b

TIB

rb

64

tlb 60

7t

r33

135

140

Statlstik des gewerbllchon Güteilernverkehrs mlt Kraltlahrzeugen (BAG) monatlich ab 1950
Verkehrsleistungen des gewerblichen Gütelferlyerkehrs untl des Möbelfemverkehrs mit Kraft-
fahrzeugen (t unal tkm), gegtlietlert nach EntfernuDgsstufeD, Tarifkfassen, Gewichtaklaeeen
sowie (ab 1955) nach Gütergattungetr; ab Juli 1955 einschl. aler Transportleistungen tler Deut-
schen Bundesbahn mit Kraftfehrzeugen. X'ür Güter{emverkebt üerlelirihrlicfte, für 1\Iöbeuern-
\etkehr ldhrliche Nachweisung der Yerkehrsleistungen nach Versantl- und Empfangsbezfuken.

Statistik
Erfas-
sungs-
gratl
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T/b 139



noch : \II. Verkehr uld NachrichtenübermitüIung

Tatbostand
IJfd. Nr.
in TeiI
c, E, f,'

noch:
B 9. Verkehrs- bzw.

Gesamtleistungen
noch:
b) Mongen

10. Umsaüz
a) Werüe

Lultlahrtstatlstik monatlich ab Mtirz 1951
ZahI tler gelancleten und gestarteten Elugzeuge, Zahl der ein§teigenden unal aussteigonalen X'lug-
gäste sowie Empfangs- und Yersandmengen von n'racht und Post im gewerblichon tr'lug'verketir
und im Werkvcrkehr auf den einzelnen Yerkehrsflughäfen dcr Bund.esrepublik Deutschland
einsch], Berlin (\VeBt).

Statistik der Güterbewegung im internationalen Verkehr jdhrl,ich ab 1952
Güterverkehr (t) auf Eisenbahnen, Straßen, über See, auf Binnenwasserstraßen
und auf dem Luftwege. Ein- und Ausfuhr von Gül,ern, gqgliedert nach IIer-
kunfts- und Bestimrnungsländern, Arten der Verkehrsmittel und ausgewählton,
international festgelegten Gütergruppen

Sonstige vom Statistischen Bundesamt veröffentlichte ADgaben aus anderen Quellen:
Boförtlorungsl.eistungeu dor niohtbundesoigenen EiseDbahnen: Zugki.lometer und Wagenachs-
kilometer (für Reise- unal Güterzüge), Tomenkilometer, Güterwagengestellung; Za,hl der bo-
förderten Personen, Porsononkilometor und beföralerte Güter (monatliche Ängaben des Ver-
bandes Deutscher Nichtbuntlosoigener Eisenbahnen e. Y.).

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Steuerbarer und nichtsteuerba,rer Gesamtumsatz der llnternehmen (ohne Bun-
desbahn, Bundespost und Luftverkehr) im I(alenderjahr 1949, gegliedert nach
IJnternehmensgröß enklassen.
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamturnsatz der Aktiengesellschaften bzw.
I(omrnanditgesellschaften auf Aktien sowie der von f(örperschaften, Anstalten
oder Stiftungen des öffentlichen Rechts betriebenen lJnternehmen im I(alender-
jahr 1949.
Sgst. : W'irtschaJtslclassen bzw. -at;ei,ge ( A Z )

Kostenstrukturerhebung I 950
Steuerbarer lJmsatz a,usgeuähl,ter lJnternehmenl) in den I{alenderjahren Ig49
und I 950, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen.
\Mttschaftlicher Umsatz irn Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach Ifmsatz aus
Verkehrsleistungen, aus Ilandelstätigkeit und aus sonstigen Leisüungen sowie
nach llnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W i,rtschaftslcl,assen ( A Z )

T/b 67

tlB 7o

T/b 28

Tlb" 2s

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
Steuerbarer llmsatz (Gesamtumsatz) der IInternehmen im I(alenderja.hr 1950,
gegliedert nach steuerpflichtigen uld steuerfreien Umsätzen (darunter stouer-
pflichtige uld steuerfreie Großhandelslieferungen und sonstige steuerfreio IIm-
satzarten) sowie nach Ifnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform
der lJnternehmen.
Steuerbarer IImsatz der I{apitalgesellschaften sowie der Erwerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften.
Syst. : W,irtschaJtszwei,ge ( St )2)

TIB 79

R,egelmäßig

Seovorkehrsstatistik: Schllls- utrd Gütcrverkehr aul dom Nord-Ostseo-Kanal itihrlich ab 1947, hier T/b 64
nur bis 19 5 1

Kanaleimahmen an Gebühren, davon Kanalabgaben, Schleppgebühren und Lotsengeld.

Statistik der I)eutschen Bunrlesbahn jd,hrlich ab 1949
Erträge der Deutschen Bundesbahn, darunter aus Personen- und Gepäckver-
kehr sowie aus Güterverkehr.

T/b r33

Statistik dor Boförilerung von fersonon mit öflertlichen Stra0enverkehrsmitteln (BMY) monatlich T/b
ab 1949

Einnahmcn des öfientlichen Straßenverkehrs aus Yerkchrsleistungcn.

135

Staüistik der Deutschon Buntlespost (BMP) jtihrl,ich ab 1949
Erträge der Deutschen Bundespost,, darunter PostgebüLhren, Telegraphen-
gebühren und Fernsprechgebühren.

T/b 140

t) NichtbunalesoigoDe Ei.senbahnen, Straßenbehnen, Perconen- uncl Güterkraftwagenverkchr, Binncnschifahft und -häfen, Spedition. 
- ') X'ür alio

oinzelnen lfmsa,tzarten: Wütschaftsgruppen; für Rechtsformen: Wirtschaftsabteilung ,,Yerkehrswirtschaft".

roo



Erfeß-
sungs-
gred

StatistikTatbe8ta,naI

noch:
B I0. Umsatz

noch:
a) Werüe

b) Preiso

noch: VI. Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Stattstik des gowerblichen Gütorlornverkohrs mlt Kraltlahrzeugen (BA.G) monataick ab 1960
X'rachteimahmen d.es gewerblichen Güterfertrverkebrs und. d.es Möbeuemverkehrs mlt Kraft-
fahrzeugen.

Regelmäßig

Preili,nd.er!ür die Lebeuhaltung tnonatlith ab Juni 1948 (Jahreszahlen ab 1915)
Preisindices für örtliche Yerkehrsmittel, Eisenbahnfahrt, Postgebühren. Ori8iinalbasis 1950
: 100 und umbasiert auf 1938 : 100.

Statlstlk dor Einzelhanilclspraise monathch ab 1948
(darunter Tarife und Gebühren)

Preise für Straßenbahn- orler Omnibusfahrt .(Einzelfahrt unal Wochenkarte), Eisenbahnfahrt
(25 km), Eisonbahnberufsfahrt (Ärbeiterwochen- untl -monatskarten), Postgebühren (Karten,
Briefe, Pakete) sowie Gebühr für Telef ongespräch (Münzfemsprecher).

Statistik iler Verkehrsprciso ab 195t1
rrüona,tl'ich: Seefrachtraten der I(üsüen-, Tramp- und Linienschiffahrt, Fracht'
raten der Binnenschiffahrt ;
hnlbjährli,ch ( 1 . Apri,l unil' L . OktoberJ .' Luftverkehrspreise ;

Sti,ohtag d,er Neufestsetzung: Persorenfahrpreiso auf Eisenbahnen, Frachtsätze
irn Eisenbahngüterverkehr.

Inder der Seefrachttalen (Bi[fV) monatlinh ab Jamnr 1955
Indices der Seefrachten in der Tramp- untl Linienschifahrt, Basis II. Ealblahr 1954 - 100
Inr1ex rler Seefrachtraten in tler Tanker{ahrt, Basis ,,Scale Nr. 2" aom L.7. L954.

Lfd. Nr.
iD Toil
C, E, X'

T/b 139

Llb L43Za.hlungsbilanzen für dle Bundesrepubllk (Deutscho BuDalesbank)
hier: Devisenbilanz tles SeetransporLs idhrlich ab 1950

Deyiseneinnahmen (DM) der deutschen Seeschiffahrt sowie deutscher Seehäfen yon fremden
Schi.ffen,

Umsatzsteuerstatislik j,tihrl'ich ab 1954 T/B
1954: Steterbarer IJmsatz (Gesamtumsatz) der lInternehrnen im Kalenderjahr
1954; gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Urnsätzon (darunter
nach den eilzelnen Steuersätzen und vertchiedenen steuerfreien Ilmsatzaxten)
sowie nach Ifnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsfom der IInter-
nehmen.
ab 1955: Steuerbarer Ilmsatz (Gesamtumsatz) der Unternehmen im jeweiligen
Kalenderjahr, gegliedert nach lJnternehmensgrößenklassen; fü'r Steuerpflichtige
mit Algabe des Vorjahreflrmsatzes werden jeweils beido Jahresumsätze ausge-
wiesen. Ab 1956 werden dio steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs. 3

UStG) gesondert dargestellt.
Steuerbarer Urneatz der Aktiengesellschaften.
Sy st. : W'irtschaJxlclassen ( St)r)

Sonstige vom Statistfuchen Bunalesamt veröfientlichte Ängaber aus analeren Quellen:
Erträ,ge tler nichtbundeseigenen Eisenbahnetr, ttarunter aus Personen- und Gepäckverkehr
sowie aus Güterverkehr (jährliche Yeröffentlichung des Yerbandes Deutscher Nichtbundeseigener
DisenbahDen e. V.).

Einmalig bzw. unregelmäßig

80

tlb

Llb

rlb

91

89

93

r/b r37

ll. Selbsterstellte
Anlegen

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung I 950
Aufwendungen für mit eigenen Arbeitskräften und eigenern Material irn Ge-

schäfüsjahr 1950 ausgeführte innerbetriebliche Leistulgen (soweit aktiviert) in
ausgewdhlten Ifnternehmen'?), gegliedert nach TJnternehmensgrößenllassen.
Sy st. : W irLschaltsklaßsen ( A Z )

T/b* 29

t) I'är Rechtstormen : Wirtschaftszweige; für Aktielgesellschatten uDd für Großhandelsums&tze: Wirtschaftsgruppen ' - 
!) Nlchtbundeseigene Ei8en'

behnen, Straßenbahnen, Petsonen- unat Güterkraftwagenverkehr, Binnenscbifiahrt unal -hä,fen, Speötion.

-124 -



'ril) J ,',;r.

. :..

noch : If[. Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Tatbostand Statistik
Lfd, Nr.
in ToiI
C, E, X'

noch:
B rr. Solbsterstellte

Anlagen
T/b 140

12. Vorrats-
veränderungenl)

T/t*. 2S

r) Vomatsveräüderongen kömen auch aus Ängaben über Yorräte errechnet wertlen (sieho uater Ä 3 : ,,vorräte,.). - 
r) Nichtbuntteseigeno Elsenbah-

nen, Stra,ßenbahnen, Personen- unrl Güterlrra,ttwagenyerkehr, Bimonschiffahrt uncl -hä,fen, Sperlition.

R,egelmäßig

Statistik iler I)eutschen Bundespost (BMP) jtihrlich ab 1949
fnnerbetriebliche Leistungen (aktivierte wertschafflende Gohälter und Löhne
nebst, allgemeinen Ifnkosten) der Deutschen Brmdespost (Angaben aus der
Betriebsrechnung).

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhobung I 950
Wert der Bestandsveränden:lgen an Hilfs- und Betriebsstoffen und an
Ilandelsware irr ausgewd,hltem Unternehmens) im Goschäftsjahr 1950, geglie-
derü nach lfnternehmensgrößenklassen.
Sysü. : W i,rtschaJtsldassen ( A Z )

R egelmäßig

Erfas-
8Un8F-
gred

-t25 -



VII. BANKEN') UND YER,SICHEBUNGEN (OHNE SOZIATYERSICHEBUNG)

Taübesta,trtl

A. Proiluktions grunillagen

l. Arbeitsstätten,
Betriebe,
Unternehmen2)

2. Sachanlagen
a) Allo Sach-

anlagen

LfaI. Nr.
ln Teil
C, E, X'

Statistik iler Ifauptfeststellung iler Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/b
1953 und 1957

Ifnternehmen, gegliedert, nach Einheitswertgruppen.
Sgst. : W'irtsch,aJtsate'ige ( St )

Regelmäßig

Zwischenbilanzstatistik (Deutsche Bundesbank) monatlich ab 1948

Kreditinsüitute außerhalb des Zentralbanksystems, gegliedert nach Banken-
gruppen:

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstöttenzätrlung 1950
Ar b e i t s s t ä t t e n, gegliedert nach Beschäft'igtengrößenklassen ;

If n t e r n e h m e n, gegliedert nach B,echtsformen.
Sgsü. : W'irtscha,Jtsklassen ( A Z )')

Bllanzstatlstlk der Aktlengesellschaltoaidhrli,chalt 1948,hiernurbis 1951
- Verzeichnis der Äktiengeeellschaften ales Geltl-, Bank- und Börsenwegens sowio ZahI aler Äktloll-

gesellschafton cles Yersicherungswesens.
Su st. : W irtschat tsgruPpen ( A z )

Bilanzstatistlk dor Aktlengosellschnltel idlülich oh 19 48 ' him mr biß 19 5 1

Bilanzrvert uDd Entwicklung (Zugang untl Äbgang) der Sacha.nlagen rler Äkticngesellschaften
des Gelal-, Bank- und Börsenwesons, gegliodert nach Grundstücken unal Gebäutlen, Betriebs-
unil Geschäftsausstattungen, in Bau beflDallichen Änlagcn sowie sotrstigen Sachanlagen.
9ust.: Wirtsclnltsgrttppe ,,Gelil-, Bank- unil Börseruesen" (AZ)

T/B 28

77

T/b r42

T/b 31

30

77

Statlstlk dor Urtomohmet itiltlich (End,e Dezember) ab 1951
Kapitalgesollechaften, gegliedertnach Äktiengesellschalten untl Gesellschaften mit beschränkter
uaitunsn) sowie (bls 1956 jährlich' danach in tlroljEhrig:em Äbstand) nach Größenklassen 

'IesGrunal- bzw. Stammkapitals.
Sa st, : W irlschalts grupp en ( A z )

T/b

Sorstig:o vom Statistischen Buntlesamt veröflentlichte Algaben aus anderen QueUen:
Spar- unal Darlehenskassen mit und ohno Wa,rengeschäft (jährliche Ängaben cles Deutschen
RaiffeiseDverbanrles e. Y. ).
Gonossenschaftlicho l(reditinstitute (jährliche Ängaben des Deutschen Genossensohattsver'
bandes e. Y. unrl des Deutschen Raiffeisenverbanrles e. Y').

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik iler Hauptfeststellung iler Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T 
IB

1953 und 1957
Wert der Sachanlagen der lfnternehmen, gegliedert nach inländischen Betriebs-
gruldstücken, MaschinenundmaschinellenAnlagensowie sonstigenSachanlagon.
Sgst. : W'irtschaJtszuei,ge ( St )

R egelmäßigE)

T/b 31

1) Ohne l)ostscheck- und postsparkassenrlienst (siehe unter Bereich YI: Verkehr und Nachrichtenübermittlung). -'!) 
Angaben über ttie Zabl tler

verJicherungsunternehmcn (ge-gliedert nach versicherungsarten) sowie aler privaten Bausparkassen sind in tlen iährlichen Geschtiftsberiohten ales

Bundesaufsichtsamtcs für das versicherungs- und Bausparwesen zu flnalen. 
- 

r) x'ür Rechtsformen: Wifischaftszweige. 
-') 

X'ür 1951 nur

Äktiengesellschatten. - 
6) weitere Ängaben sinal auch in tten jährlichen Geschäftsborichten rler Deütschen Bundesbank zu flnd'en (sachanragen

n.ach drunttstücken, Gebäuden, Betriebs- und Geschäftsausstattungen, Beschäftigte, Notendruck unrl säcb.llcho Yerwaltungskosten, persönliche

verwaltungskosten untl .\Jersorg'ungsleistungen sowie Äbschreibungen auf dic Sachanlagen).

-t26 -

Erfas-
sUqgs-
gratl

Statistik



tt,

:

Ta,tbestand

noch:
42. Sachanlagen

noch:
a) Alle Sach

anlagon

noch: VII. Banken und Yersichemngen (ohne Sozialversicherung)

Einmalig bzw. unregetmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Zahl d* Krattfahrzeuge uncl Anhänger in den Ärbeitsstli,tten, gegliedert nach Kraftfahrzeug-
arten und Betriebsgrößenklässen.
Sy st. : W irtschaltsgruppen ( A Z )

Lfrl. Nr.
in TeiI
c, E, x'

tL4

tt2
1 15'

Vierteljahresstatistik über die Vermögensanlagen der größerenYersicherungsunter- fb
nehmen (BMWi) ab 19501)
vlorteuahrosstatlstlk über dle vormöoonsanlagon rlor privaten Bausparkasson (B},dwi) ab 196l TibJahrosstatistik über die Vomögons_anlagen dor nioht zur ,rVicrtoljahrosstaüstlk.. (siehe U6. Nr, ll2) ii;berlchtenden Versicherungsurtornehmen (BMWi) ab 1950 r) 2)

Bruttozugang, Abgang und Bestand an verznögensanlegen (darunter Grund-
stücke) der prival,en Bausparkassen sowie der versichenrlgsunternehmen, ge-
gliedert nach versicherungszweigen; für Pensions- r:nd st&bekasse.. nrrr Be-
standsangaben,

b) Einzelne Arten
von Sachanlagen

3. Vorräte

4. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

LIB 28

R egelmäßig

Statlstik dss Kraltfahrzeug- untl Anhängerbostandes und seiner verändorungen (BMv) halbitihrtich tl}bzu. itihrlick ab 1948
Besitzumschreibungen von gebrauchten Kraftfahrzeugen unal Änhängern (ha,lbjährliche Zu-sammenstellmg im Januar und Juli);
Zulassungen Yon fabrikneuen Kraftfahrzeugen und Änhängeln (jährliche Zusammenstellungim Januar) sowie Bestand an Kraftfahrzeuger und Anhängefll 0anrUcn nach dem Stand vonAnfang Juli).
Glietlerung jeweils nach tr'ahrzeugarten unal Größenklassen (Ilubraum, Nutzlast bzw. pS).
S'11st.: "Banken und, yersicherungen" (K) i Zuord,nung nuh item Gewerbi da Halters bzw. Rriulers

Zusammengefaßte statistische Bilanz aller Kreilitinstituto einsclr]. der Deutschen
Bundesbank (Deutsche Bundesbank) monatl,ich ab 1.g48
Zwischenbilanzstatistik (Deutsche Bundesbank) mono,tl,ich a,b lg4g

Bilanzwert der Grundstücke und Gebäude der Kreditinstitute, in der Zwischen-
bilanzstatistik gegliederü nach Bankengruppen.

Jahresstatistik dor prlvaton Ilausparkassen (BMWi) ab z. Halbiahr tg48
Buchwert tler Grundstiicke der privaten Bausparkassen, gegliealert nach Rechtsfomen (ÄG,
GmbII untl eGmbII).

sonstige vom statistischen Bundesamt veröffenflichte Ängat,en aus anderen euellen:Bilanzwert der Grundstücke untt Gebäude d.er genossenschaftlichen Ikeditinstitute (jä,hrliche
Angaben des Deutschcn Genosselschaftsyerbaldes e. Y. und des Deutschen Raifieisenverban-
des e. Y.).

Einmalig bzw. unregelmäßig

Berufszählung 1950
Erwerbspersonen, gegliederü nach dem Geschlecht ,nd d.er stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter selbständigä), gegliedeft
nech dem Geschlecht.
Byst. : Wirtschafisgruppen, ( B Z )

Arbeitsstättenzählung 1950
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach arbeitsstät,ton gegliedert nach dem Geschlechü
- und der Stellung im Betrieb sowie nach BetriebsgrößonklasseD;
b) in derDarstellung na,ch rrnternehmen gegliedeit nach der Rechtsform der

Ifnternehmen.
Syst. : Wdrtschaftsklossen ( A Z )")

r4t

142

113

tlb

rlb

tlb

134

,IIB 2

TIB 28

r) Äußer«lom liegen ErgebnisBe tiilr 1949 in der zusammenfassulg mit dem 2. Ealbiahr 1g48 vor; für 1950 und 1951 Dur Jahrese1gebnlsse. 
- 

t) DloErgobnisso dieser statistik werden mit einigen austrahmen (2. B. Pensions- und sterbelassen) iährllch mlt den Ergebnissen der ,,viertelJahre8sta,tistik.,zusamengefaßt ausgewlesen. 
- 

t) X'ür Rechtsformen : \{irtschaftszweige.

_t27 _

Statistik
Erlae-
8ung8-
gracl



Erfas-
6urrg8-
graal

noch: \ruI. Banken und Versicherungen (ohne Sozialversicherulg)

Sta,tistik

R,egelmäßigr)

Repräsentativstatistik der Bovölkerung unil tles Erwerbslebens (MikrozerLlls) uiertel'
jä,irtich (jewei,l,s Anfang Januar, April, Jul,i,, Oktobu) ab Olttober 1957

Im Erwerbslebon tätige Personen, gegliedort nach dem Geschlecht, der Stellung
im Beruf und der Zall der in der vorwiegenden Tätigkeit in der Berichtswocho
geloisteten Arbeitsstunden.
fatigkoit.fa[e, gegliedert nach dem Geschlocht, der Tätigen, ihrer stellung im
Beruf und det zahl der in der Berichtswoche geleisteten arbeitsstr-rnden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamthoit der BevöIkerung hochgorechnet.
Syst.: Wi,rtschaJtsberei,ch ,,Hand,el,, Geld,'und, Vers'icherungswesen, Verlwhr"')

r,ftl. Nr
in Teil
C, E, F'

Ta,tbsstonal

noch:
A'4. Beschäftigte

noch:
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

b) Nur Arbeit-
nehmer

r/B I

I04

Einmalig bzw. unrogelmäßig

stattstik ilos Porsonalstanrls iler ötlentliehen vorwaltung idhrli'cll (anfans oldaber)' hißr run 1950 T/b
porsonal alor öflentlich-rochtlichon Kreditinstitute, gegliedert nach dem Dienstvorhältnis
(Beamto, Äneiestollüe, Ärbeiter) sowie nach Sparkasson untl Bankon; Beamto unal Ängestellto
zusanmen auch nach Laufbahngruppen.

Gohalts- und Lohnstlrkturorhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l unil 1957 T/B*
Repräsentativ ausgewdhlte Angestellte und (nur 1951) arbeiter, gegliedert nach
Geichlecht, Altersklasson, Leistungsgruppen, Beschäftigr,rngsarten (Algestellte)
bzw. Lohnarton (arbeiter) und Bruttoverdienstklassen sowie (nur 1951) nach
Familionstand, Neütoverdienstklassen und Betriebsgrößenklassen,
I(aufrnännischo und technische Lehrlinge, gegliedert nach dem Geschlecht.
Sg st. : W i'rtsalnJtsgruPPen ( A Z )')

R egelmäßig

Boschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) halbidhrllich (jeue'ils End.e Mrirz und, T/B 131

September) ab 1946a\
Beschäftigto Arbeitnehmer, gegliedert nach dem Geschlecht'
Ab I95B fietrti"t Ende September): Beschäftigte Jugendliche unter 18Jahren,
gegliederü nach dem Geschlecht.
3{rt., .W 

irtt"haftsruteig,, Getd, -, B anlc- und, V er sicherung swesen ohne S ozialuer -

s'icherung" (ASt)

Verilienststatistik in Inilustrie untl Hanilel 1)i,ertel,id,hrliclt (?ebruar, Mad, August, T/B* 96

Nooember) ab Februar 7957
Angesiellte in awsgewö,hl,ten Betrieben, gegliedert, nach Geschlecht, Leistungs-
gruppen und Beschäftigungsarten.
Syst. : W'irtscluaJtsgruPPen ( A Z )

B. Proituktionsvorgänge unil -ergebnisse5)

l. Material- untl
Wareneinkäufe
a) Werte und Mengen

b) Preise Einmalig bzw. unregelmäßig

, ) siehc auch Eußnobe 5) auf seite 12 6. 
- ') Aufglioilerung nach alen wirtschaftsabteilungen ,,Eandol, Geld- unal Yersicherungswesen" uncl ,,Yerkehrs'

rvesen,. (BZ) vorgcsehcn. - "f n.ir familionsta]nd (arbeiter uncl Ängcstollto) sowie Nettovertlienstklassen dor Arbeiter: Zusammenfassung der zum

Bank- unal lJeßicherungswesen gehörendetr wirtschaftsgruppcn; für Brutto- bzw, Nettovertliensbkllssen cler Ängestellten: wirtschaftsabteilung

,,üÄauf, C"fa-undVer.sicherung"swesen". -r) 
Bis fgsläuch Enate Juniunal Endo Dezember.-!) Bei Bankon und Yersicherungen ergeben sich

besonrlere probleme a"" ebgräoä.g und staiistischen Erfassung der produktionsvorgänge unrl -ergebnisse, rlie z. T' mit tler besontleren Ärt alor

Bezahlung 6or Diensleistunäen ioZ"usa-meot ang stehen (Gebüüren, Difierenz zwischen Zinsertrag untl 'aufwantl der Banken, TeiI tler Brottoprä'
mien der yersicherungen). sie"hc hierzu ,,Die Neubeiechnunj tlcs sozialprodukts fiir d.ie Bundesrepublik Deutschlancl" in,,\Yirtschaft und statistik"'
9. Js., N. F., I{eft 3,llträ't21957, Seite 129f.
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noch: VIf. Banken und Versicherungen (ohno Sozialversicherung)

Tatbostand
Lfd. Nr,
ln Teil
c, D, x'

Statistik
Erfas-
sung8-
glad

noch:
B I. Material- und

Wareneinkäufe
noch:
b) Preise

B,egelmäßig

Prebind.ex aurgewöhlter Grundrtotfe monatLich ab Juli 19 48
Preisintlex für §trom. Origina,lbasis 1950 - 100 und. umbesiert auf 1938 : 100.

Ind.es det Etseugerpteiee induilrieller Produlste monallich ab Juli 1948
Preisinalex für alie Energieerzeugung, rlarunter Preisindices für Strom in der Gliealerung lach
Abnehmergruppen (gewerbliche Abnehmer und Sonderabnehmer). Originalbasis 1950 :100
und umbasiert auf 1938 : 100.

Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egelmäßigl)

Statlstlsche Nachrvelsuug lür Ponslons- und Storbekassetr (BMWi) idhrlich ab 2. Halbiahr 1948
Yerwaltungskosten insgesamt.

Jahresstatistik dor privatetr Bausparkassen (BM.Wi) ab 2. Halbiahr 1948
Verwaltungskosten der privaten Bausparkassen, gegliedert nach Rechtsform.en (ÄG, GmbII
unrl eGmbII).

\/iortelJahrosbericht iiber das Geschäft der privaten Bausparkassen (BMWi) ab l95I
Aufwendungen (Yerwaltungskosten, Ifrl. I(osten und sonstige Äufwendungen).

Jahrosstatistik iler untsr Landosaulsicht stehender klelneren Verslcherungsvereine (BMWi) ab 1952 T/b
Yerwal.tungskosten der kleinen Pensions- und Sterbekassen, Kranken-, Sach- unal Tierver-
sicherungsverelne.

tlB

tlB

83

84

2. Verwaltungskosten

3, Materialverbrauch,
Wareneinsatz

4. Sonstige
Vorleistungen

5, Inilirekte Steuern

sonstige
Personalkosten

116

113

1t1

tt7

r/b

r/b

T/b

')

Einrnalig bzw. unregelmäßig

Statlstlk dor Umsatzsteuorveranlagung 1950
Veranlagte Umsatzsteuer aler Unternehmen für das Kalenaleda,hr 1950, geglietled nach Unter-
nehmensgrößenklassen.
Syst. : Wirtschal tsgruppen ( St )

R,egolmäßigr)

Bilanzstatlstlk der Aktlengesollsehafton itihrli,ch ab' 1g4E, hizr nur bis 1g5 I
Personalaufwand und soziale Äbgaben sowie (jedoch nicht für alle Unternehmen) freiwilliger
Sozialaufwand der Äktiengesellschaften des Gekl-, Bank- uncl Börsenwesens.
Syst.: Wirlschaltsgruppe ,,Gelil,-, Banh- unil Börsenuesen" (AZ)

r) Siehe auch X'ußnote i) auf Seite 126. 
- 

2) f,'ür Unternehmensgrößenklassen: Wirtscha,ftsgruppen

t/B 79

118

R,egelmäßig

Berichtsdienst über tlie Steuereinnahmen des Bundes unil iler Länder (BMn') nwnat- tlb
l,i,ch ab 1946

Kassenmäßige Einnahmen an Versicherungsteuer und an Rennwett- und
Lotteriesteuer.

Umsatzsteuorstatlslik ltihrlich qb 1 I 5 4
Irmaatzsteuer (Yorauszahlungsbetrag) der Untemelrmen für tlas jeweilige I(alenderjahr, ge-
glietlcrt (außer für 1955 untl 1 956) nach UnternehmensgTößenklassen.
Sust. : Wirtschaltsklassen ( St)')

6. Löhne, Gehälter
unal sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts- Einmalig bzw. unregelmäßig

surnmen sowie

rlB 80

T/b 31

- 129-
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noch: VIf. Banken und Versicherungen (ohne Sozialversicherung)

Tatbostand

noch:
B 6. Löhne, Gehälter

und sonstige
Personalkosten
b) Effeküivlöhne

und -gehälüer
je Arbeitnehmer

c) Tarifsätze

7. Arbeitszeit'z)
a) fnsgesamt ge-

leistete bzw.
bezahlte
Arbeitszeit

r) 1957 wurden nur dic Moratsverdienste der Ängestellten erhoben. 
-'z) 

Beschäftigte siehe untcr Ä4.

_ r30_

Erfas-
sungs-
grad

Lfrl, Nr.
in Teil
C, E, I'

Einmalig bzw, unregelmäßig

Statistik iler Angestelltenvertlienste 1949
Durchschnittliche Brutto- und Nettomonatsverdienste der Angestellten mit
weniger als 600 DM Monatsgehalt in ausgewahl,ten Betrieben, gegliedert nach
Leistungsgruppen und Geschlecht; Zusamrrrensetzung der durchschnittlichen
Monatseinkommen (nach Grundgehalt, Ztlagen, gesetzlichenAbzügen) sowie be-
triebsübliche Jahreszurverrdurgen, gegliedert nach Leistungsgruppen, Alter und
Geschlecht.

tlB* 103

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft l95l untl lg57 T/B* 104
Durchschnittliche Bruttoverdienste (Monatsverdienste der Angestellten bzw.
Wochen- und Süundenverdienste der Arbeiter)t) in a'usgetoahlten Bettieben' ge-
gliedert nach Leistungsgruppen, Lohnarten (Arbeiter) bzw. Beschäftigungs-
arten (Angestellte), ausgewählton Berufen und Geschlecht sowie (mrr 1951) nach
Betriebsgrößenklassen. Fur 1951 außerdem durchschnittliche Nettoverdienste
und Jahressonderzuwendungen sowie Arbeit'geberanteile zur Sozialversicherung
der Arbeiter.
Sgst. : W'irtschaftsgruppen ( A Z )

R,cgelmäßig

Verdienststatistik in Industrie und Hanilel ai,erteljdhrli,ch (Februar, Mai,, August, T/B* 96

Nouember) ab Eebruar 1957
Drrrchschnittliche Bmttomonatsverdienste der Angestellten in ausgewtihlten
Betrieben, gegliedert nach Leistungsgruppen, Beschäftigungsarten und Ge-
sctrlecht.
531 st. : WirtsclmJtsgruppen ( A Z )

E inmalig bzw. unregelmäßig

Il,egelmäßig

statistik iler Tariflöhne und -gehälter halbjrihrl,i,clte zusammenstell,ung o,b 1950 T/B I07

- Laufende Erfassung der tariflichen Gehaltssätze anf Grund der Tarifverträge- im privaten Geld-, Bank- und Börsenwesen solvie im Versicherungswesen;
ron.iig" wichtige Tarifregelungen, clarunter auch Zuschlägo für Ifberstunden.
Sy st. : W'irtschaJtsgruppen ( A Z )

Index der Tariflöhne und. -gehälter L-iertel,id,hrl"ich (Pebruar, Mai, August, Nouern- T/B 108

ber) ab lvebruar 1951
Index der tariflichen Gehaltssätze für Angestellte der höchsten tarifmäßigen
Altersstufe, gegliedert nach dem Geschlecht. Basis November 1950 : 100'
Sy st. : W irtschaftsgruppen ( A Z )

Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egelmäßig

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensts) u'iertel- T/B I
Jlihrti,ch (jeuei,ls AnJang JanuaY, April, Jul,i, Oktober) ab Oktober 1957

In der Berichtsr,r'oche insgesarnt geleistete Arbeitsstunden, gegliedert nach dem
Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf :

Statistik



*ry1? 
',i,1rtr*,tt"':{i' 

:}rf ::lll"fix'::],q1,r,'11;1;xi,anflil,.?ilr,1r:irrizl.i*ir

noch: YfI. Banken und Yersicherungen (ohne Sozialversicherung)

i

Tatbestand Statistik
LftI. Nr
in TeiI
C,E,F

noch:
B 7. Arbeitszeit

noch:
a) Insgesamt ge

leistete bzw.
bezahlte
Arbeitszeit

a) Zusamrnenfassung der in der worwiegenden Erwerbstätigkeit geleisteten
Arbeitsstulden;

b) Zusammenfassung dcr in den einzelnen Tät,igkeitsfällen geleisteten Arbeits-
stunden.

Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Syst.: fi"irtschaftsbereich ,,Hand,el,, Geld,-, und, Vers,ichertcngswesen, Verkehr"t)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in iler gewerblichen Wirtschaft l95l
Durchschnitülich bezahlte \Moohenstunden, zuschlagpflichtige Über-, Nacht-,
Sonn- uncl tr'eiertagsstunden, bezahlte Ausfallstunden und nichtbezahlte \,Itro-
chenfehlstunden der Arbeiter in ausgeutcihltem Bebrieberl gegliedert nach Lei-
stungsgruppen, Geschlecht und Betriebsgrößenklassen.
Syst. : W'irtschaJtsgruppen ( A Z )

Repräsenrarivsraristik u", u."oro""Lu**;:l;"'.T"-"rbslebens (Mikrozensus ) u,ierüet-
jährlich (jeweil,s AnJang Januor, April, Juli,, Olctober) ab Oktober 7957

In der Berichtswoche im Durchschnitt je Person (in der vorwiegenden Tätigkeit)
sowie im Dulchschnitt, je Tätigkeitsfall geleistete Arbeitssturden, gegliedert
nach dern Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf.
Syst.: W,irtschaJtsberei,ch ,,Hand,el,, Geld- und Vers,icherungswesen, Verlcehr"t)

I,) inrnalig bzw. unregelmäßig

R egelmäßig

Statistik der Tariflöhne und -gehälter halbjtihrliche Zusam.menstellung ab 1950
Tariflich festgelegte Arbeitszeit, ermittelt auf Grund der Tarifverträge im pri-
vaten Geld-, Bank- und Börsenwesen sowie im Versicherungswesen.
Syst. : W,irtschaJtsgruppen ( A Z )

b) Geleistete bzw.
bezahlte Arbeits-
zeit je Arbeiter

c) Tariflicho
Arbeitszeit,

T/B* I04

T/B I

T/B IO7

r/B 79

t/B 80

8. Kalkulatorische
Posten und
Betriebsgewinn

9. Prorluktion

10. Umsatz Einmalig bzw. unregelmäßig
Statistlk dcr Umsatzsteuorveranlagung 1950

Steuerbarer thsatz$) der Unternehmen im Lalenderjahr 1950, gegliedert nach stcucrpflichtigen
und stcuerfreien Umsätzen so§'ie nach Unternehmensgtößenklassen.
Stcuerbarer Umsatz tlcr Kapitalgcsellschaftcn sowie dcr Drrrerbs- unil Wirtschaftsgenosscn-
schaften.
SUst. : WirLschallsgruppen ( 8l)

R,egelmäßig

Umsatzsteuorstalislik i tihdich ab 1 I 5 1
7954.' Steuerbarer Umsatzs) tler Unternehmen im f{alenderjahr 1954, gegliealort nach steuer-
pflichtigen und steucrfreie[ I]msätzen sorvic nach Unternehmensgrößenklassen und nach der
Rechtsform rler Ilnternchmen.
ab 19ö5: Steuerbarer Umsatzs) aler UDternchmen im jeweiligen Kalenderjahr, geglietlert nach
Untornehmensgrößenklasse[; für Steuerpflichtige mit Ängabe rles Yorjahresumsatzes werderr
jeweils bcitle Jahresumsätze ausge$iesen. Äb 1956 rverrlen rlie stcuerpflichtigen Großhendels-
umsäbzc (§ 7 Abs. 3 UStG) gesondert rlargestellt.
Steuerbarer Umsatz der Aktiengesellschaften.
SA st, : W irtsclmltsklassen ( St) a )

r) AufgliederuDg nach den Wirtschaftsabteilurgen,,Ilandel, Geld- undYcrsiclrcrungsweserr" und,,Yerkehrswesen" (BZ) vorgesehcn. 
- 

r) Einkünf te
der Einkommen- und Körperschaftsteuerpflichtigen aus Geu,erbebetrieb: siehe Einkommenstcuerstatistik 1950 untt f954 (lfd. Nr. ?5) unal
I{örperschaftsteuerstatistik 1950 untl 1954 (lfd.Nr.76). 

-s) 
Ohne alic stcuedreien (geldwirtschaftlichon) Zahlungs- ulrdYerrcchnungsumsätze d.er

Banken, Sparkasscn und Ycrcicherungsuntemchmen; bei den Bankcn hnurlclt es sich hicr vornehmlich um stcuerpflichtige Provisionen aus Bank-
umsätzen, Eiunahmcn aus dem l)cpotgeschäft, aus dcr Schrankfachvcrmictung usry., bci den läntllichcn l{rcditgctrossenschaftcn überwiegend um
J,rllaren- und Leistungsumsätze (als Großhandelslieferungcrl 1950 und 1954 gesondert ansges.icsen). 

-.) 
Lrür Unternehmensgrößcnklassen, Rechts-

formen bzw. Äkticngcsellschaften sowic für Großhandelsumsätze: \Yirtschaftsgruppen.

-I3I-
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grad



Tatbestantl

noch:
B I0. Umsatz

noch: VII. Banken r:nd Versicherungen (ohne Sozialversicherung)

Statistik

Sonstigc vom Statistischor Bundcsanrt vcröffentlichte Älgabcn aus antleren QueIIcn:
Ge8amtumsatz und \Yarenumgatz dcr Spar- und Datlehenskassen (jährliche Ängaben tles Deut'
schen RaifieisenYerbandcs e. Y.).

Lfrl. Nr.
in Teil
C, E, X'

ll, Selbsterstellte
Arilagen

12. Vonats-
veränalerungen

Erfas-
sungs-
grad
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YIII. SONSTIGE DIENSTTEISTUNGEN

Tatbestanal
Lfcl. Nr.
in Teil
C, E, T'

Erfas-
sungs-
gratl

Sta,ti8tik

Beschäftigte

Arbeitszeit
a) Insgesamt

geleistete
Arbeitszeit

b) Geleisüete
Arbeitszeit
je Arbeitnehmer

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und tles Erwerbslebens (Mikrozensts) u,iertel- TiB
jtihrlich (jewei,ls AnJang Januo,r, April, Juli,, Oktober) ab Oktober 7957

fm Erwerbsleben tätige Personen, gegliedert nach dem Geschlechü, der Stellung
im Beruf und der Za,hl der in der vorwiegenden Tätigkeit irr der Berichtswoche
geleist'eten Arbeitsstulden.
Tätigkeitsfälle, gegliedert, nach dem Geschlecht, der Tätigen, ihrer Stellung irn
Beruf und det Zahl der in der Berichtswoche geleisteten Arbeitsstunden.
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Sgst.: WirtschaJtsbereich ,,D,ienstleistungen (einschl,. öfrentlicher Di,enst)"t1

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensrs) ui,ertel- T/B
jrih,rli,ch (jeweils Anfang Januar, April, Jul,i, Oktober) ab Olttober 1957

fn der Berichtswoche insgesamt geleistete Arbeitsstunden, gegliedert nach deln
Geschlecht, der Tätigen und fürer Stellung im Beruf:
a) Zusarnmenfassung der in der vorwiegenden Erwerbstätigkeit geleisteten

Arbeitsstunden;
b) Zusammenfassung der in den einzelnen Tätigkeitsfällen geleisteten Arbeit's-

stulden,
Die Ergebnisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hochgerechnet.
Syst.: W,irtschaftsbere,ich ,,Dienstl,e,istungen (einschl,. öffentlicher Di,enst)"t1

Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozerßlrs) a,iertel- T/B
i(ihrli,cl?, (jeu;ei,ls Anfang Jo,nuo,r, April, Juli, Olctober) ab Oktober 1957

In der Berichtswoche im Durchschnitt je Person (in der vorwiegenden Tätigkeit)
sowie im Duchschnitt je Tätigheitsfall geleistete Arbeitsstunden, gegliedert
nach dem Geschlecht der Tätigen und ihrer Stellung im Beruf.
Syst.: W,irtschaJtsberei,ch ,,D,ienstleistungen (einschl. öffentli,cher Dienst)"t1

1

I

I

A) WOHNUNGS. UND GRUNDSTÜCKSWESEN, YER,MÖGENSYERWÄLTUNG; WOHNUNGSVERMIETUNG

A. Protluktionsgrunilla gen

Arbeitsstätten,
Betriebe,
IJnternehmen

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Arbeitsstätten des Wohnungs- und Grundstückswesens und der Vermögens-
verwalt'ung, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen ;
If nternehmen der gleichen Wirtschaftsgruppe, gegliederü nach Ilmsatzgrößen-
klassen rmd nach Rechtsformen.
Syst. : Wirtschaftszwei,ge ( A Z )

T/b 28

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung lg50
Zur lfmsatzsteuer Yeranlagto des-W'ohnungs- und Gnrndstückswesens und der
Yermögensverwaltung, gegliedert nach lTmsatzgrößenklassen.
Sgst. : Wirtschaftsateige ( St )

'rlb 79

77Statistik der Ifauptfeststellung der Einheitswerte tles gewerblichen Betriebsvermögens T/b
1953 unil 1957

Ilnternehmen des'lVohnungs- und Grundstückswesens'und der Vermögensver-
waltung, gegliedert nach Einheitswerügruppen.
Syil. : Wirtschaftsztoeige ( St )

R,egelmäßig

ßilanzstatistik der Aktlengesellsehaften jrihrlich ab. 19 48
Yorzeichnis tler Äktiengesellschaften des Wohnungs- unrl Grundstücksrvescns und. der Yer.
mögensverwaltung sowie tler Beteiligungsgesellschaften.
SUst.: Wirtschaltszuei,ge (A Z)

T/b 31

1) Äufgliederung nach den Wirtschaftsal)tcitungen ,,Dienstleistungen" und ,,Öffentlicher Dielst unil Dienstleietungen im öffentlichen Interesse..
(BZ) vorgesehen.
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noch: YIII a) Wohnungs- und Grundstückswesen, Vermögensverwaltr:ng; 'Wohnungsvermietung

Tatbosta,nal

noch:
A'1. Arbeitsstätten,

Betriebe,
IJnternehmen

2. Sachanlagen

LftI. Nr.
in TeiI
C, E, X'

IJmsatzsteuerstatistik jtihrlich ab 19 5 4
IImsatzsteuerpflichtige des Wohlungs- und Grundstückswesens und der Ver-
mögensverwaltung, gegliedert, nach Umsatzgrößenklassen und (nur frir 1954)

nach der Rechtsform der I]nternehmen.
Zahl der Aktiengesellschaften (ab 1955).
Sgst. : WirtschaJtszweige ( St)z)

T/b 80

Sonstige vom Statistischen Bundesamt veröffentlichte Ängaben aus antleren Quellcn:
Gesamtzahl der Wohnungsbaugenossenschaften, darunter als gemeinnützig anerkannte Gc-
nossenschaftetr (jtihrliche Atrgaben des Gesamtyerbandcs der gemeinnützigen Wohnungsunter-
nehmen).

Einmalig bzw. unregelmäßig
Gebäuitri- und Wohnungszählung 1950 T/B 48

Bostand an Normalwohngebäuden, gegliedert nach Gebäudearten, Größe (nach
Zal;rl det Wohnungen) sowie Geschoßzahl, Baualtersstufen, Besit'zverhältnissen
sowie (für bewohnte Normalwohngebäude) nach dem Stand der Beseitigung von
I{riegsschäden.
Bestand an Notwohngebäuden, gegliedert nach Arten, Bestand an \Mohnungen
(Normal- und Notwohnungen), gegliedert nach Größe (Raumzahl), Ausstattung
und Belegung mit Wohnparteien sowie nach Eigentümerwohmngen und Miet-
verhältnissen der Mietwohnungen.
Bestand an Räumen, gegliedert nach Größenklassen für Zimmer und Küchen.

Arboltsstättenzählun0 1950
ZahI cler Kraftfahrzeuge unal Änhänger in tlen Ärbeitsstätten des Wohnungs- und Gruntlstücks-
wesens unfl fler Yermögensverwaltung, gcgliealert nach I(raftfahrzeugarten und Betriebs-
größenklassen.
Susl.: Wirtschaltsgruprte ,,Wohnungs'und, Grund,stücksuesen, Yemö|enffierualtung" (AZ)

tlb 28

Kostenstrukturerhebung in tler Wohnungswirtschaft für das Jahr 19533)

Ausgeurihlte Mehrfamilien- und vermietete Einfamilienhäuser, gegliedert nach
der Gebäudegröße; von Kriegsschäden betroffene Gebäude, getrennt nach vöIlig,
teilweiso und nicht wiederhergestellten Gebäuden.
Wohnungen nach dem Zeitpunkt der Bezugsfertigstellung sowie nach Art der
Versorgungsanschlüsse und nach sonsüiger Ausstattung (Ofen- oder Sammel-
heizung, Badezimmer u. ä.);
Zall der Räume, Wohn- und Nutzfläche.

T/b* 49

Statlstlk dor Unternehmet iälnlich ab 1951
KapitalgeseUschaften tles Wohnungs- und Grundstückswesens und der YemögensYer§altung
sowie Beteiligungsgesellschaftcn, gegliedcrt nach Äktiengcsellschaften unrl Gesellschaften mit
beschränkter Ileftungr) sowic (bis 1956 jährlich, ttanachin dreijährigemAbstanal) nach Größen-
kla,ssen des Grunrl- bzw. Stammkapitals.
Su st. : W i,rtschaltszueile ( A Z )

Statistik iler Hauptfeststellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/b
1953 unil 1957

Wert der Sachanlagen der lJnternehmen des W-ohnungs- und Grundstückswesens
und der Vermögensverwaltung, gegliedert nach inländischen Betriebsgrund-
stücken, Maschinen und maschinellen Allagen sowie sonstigen Sachanlagen.
Syst. : W irtschaftszweige ( St )

Statistik der Wohn- unil Mietverhältnisse untl rles Wohnungsbeilarfs (W'ohnungs- T/B
statistik 1956157)

Bestand an'Wohnungen (Normal- und Notwohnungen) uld Wohnräumen; Nor-
malwohnungen gegliedert nach Größe (Raumzahl) und (auf Grund der 10 vH
B,epräsentativerhebung) nach Raumzahl, Baualtersstufen, Besitzverhältnissen
und Gebäudearten.

Regelmäßig
Bllanzstatl8tlk ilor Aktlongosollschaften icihrtich ab 1948 T/b

Bilanzwert unrt Entwicklung (Zuga,nei und Abgang) tter Sachanlagcn') aler Äktiengesellschaften
des Wohnung8- unrl Grundstückswesens unal derYermögensverwaltung sorvie der Beteiligungsgc'
sellschaften, gegliedert nach Grunhstiirckcn und Gcbäud€n, llaschinen und maschinellcn Änlagcn,
Betriebs- urial Geschäftsausstattungen, in Bau befinilLichen Anlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
Sast, : W irtschaltszueio e ( A Z )

T/b 30

77

50

31

r) f,'ür 1951 nur Äktlongesellschaften. - 
,) tr'ür Rechtsformen bzw. Aktiergosellschaften: \Yirtschaftsgruppe ,,-Wohnuugs- und Grundstückslvescn,

VerDögensyerwa,ltung", 
- "; Bei tlieser Erhebung wurd.e der R,eparaturaufwand getrenrt für,,Laufende Reparaturen" und,, Große Instandsetzungs-

arbetten', ormittelti lötztere sind als Ersatzinvestitionen &nzusehen (siehe auch unter B 2: ,,Gesamtkosten"). - 
n) Siehe auch unter Ä3: ,,Yoräte"'
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noch: YIII a) Wohmrngs- und Grundstückswesen, Vermögensverwaltung; Wohnungsvermietung
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Tatbestantl Statistik
Erfas-
8ur1gS-
grad

Lfd. Nr.
in Teil
C, E, F'

noch:
.A2. Sachanlagen

3. Vorräte

4. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

b) Nur Arbeit-
nehmer

Sonstige vom Statistischen Buntlesemt veröffentlichto Ängaben aus and.eren Quellen:
Ertragbringentle Wohnugen im Eicientum der Wohnungsbaugenosgenschaften (jährlicho
Angaben d.es Gesamtverbandes d.er gemeiDnützigen \Yohnungsunternehmen).

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriobsvermögens 'Ilb
1953 unil 1957

Vorratsvermögen der IJnternehmen des Wohnungs- und Grundstücks!üesens
und der Vermögensverwaltung.
Sgst. : Wirtschaftszw,ei,ge ( St )

Regelmäßig

Bllanzstatlstlk dor Aktlengesellschalten idhrlich ab I 9.1 I
Buchwert der Yonäte an Rohstoffen, an Ilalbfabrikaten und an n'ertigerzeug'nissenr) bei den
Äktiengesellschaften des \4'ohnungs- unal Grundstücksrvesens und der Yermögensvorwal.tung
sowio bei den Beteiligungsgesellschaften.
S a st. : LIl irtschültszüeig e ( A Z )

Süatistik des Wohnungsbestandes jtihrli,ch ab 1951
Fortgeschriebener Bestand an Wohnungen und lMohnräumen in IIIohn- und
Nichtwohngebäuden.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Berufszählung 1950
Erwertrspersonen des 'Wohnungs- und Grundstückswesens und der Vermögens-
verwaltung, gegliedert nach dem Geschlecht und der Stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliedert
nach dern Geschlecht.
S y st. : W'irtschaftsgruppe,,W ohnung s - und, Grund,stüclcsuesen, V ermögensuerwal-

tung" (BZ)

Arbeitsstättenzählung 1950
Beschäftigte des Wohnungs- und Grundstückswesens und der Vermögensver-
waltung
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliedert nach dom Geschlecht

und der Stellung im Betrieb sowie nech Betriebsgrößenklassen;
b) in der Darstellung nach Ilnternehmen gegliedert nach Ifnternehmens-

größenklassen sowie nach der Il,echtsform der llnternehmen.
Byst. : W'irtschaJtszweige ( A Z )

T/B 5r

77

T/b 3l

R,egelmäß ig

Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) halbjrihdich (jewei,l,s End,e Mtirz und, T/B
September) ab 19462)

Beschäftigte Arbeitnehmer im Wohngewerbe, gegliedert nach dem Geschlecht.
Ab 1953 (jährlich Ende September): Beschäftigte Jugendliche unter 18 Jahren,
gegliedert nach dem Geschlecht.
Sg st. : W'irtschaJtszwei,g,,W ohngeuerbe" ( AS t )

T/b 2

'rlb 28

131

r) Yorwiegencl zum Yerkauf bestimmtc Grunrlstücke und noch nicht übcrgcbone Siedlungsba[ten.. 
- 

,) Bis 1954 aüch Ende Juni und Ende Dezember.
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noch: YIII a) Wohnungs- und Grundstückswesen, Vermögensverwaltung; \Mohnungsvermietung

Tatbestand Statistik

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung in der Wohnungswirtschaft für das Jahr 1953
Aufwendungen insgesamt fir clusgeu;cihlra Mehrfamilien- und vermietete Ein-
familienhäuser im Jahre 1953, gegliedert nach Arten der Aufwendungen (Nach-
weis in DM, in DM je qm Wohn- und Nutzfläche sowie in vII des Jahresertrages).

Reparaturkosten in den einzelnen Jahren 1950 bis 19531) furWirtschaftseinheiten
mit nur Wohnfläche bzw. mit Wohn- und Nutzfläche; außerdem voraussicht-
liche I(osten der 1953 noch nicht durchgeführten dringlichen B,eparaturen (ohne
Schönheitsreparaturen), jeweils gegliedert nach liohbauarbeiten, Installationen
und Ausbauarbeit'en.
Monatliche Reparaturkosten je qm Wohn- und Nutzfläche in Wirtschaftsein-
heiten mit nur lVohnflächebzw. mit Wohn- und Nutzfläche.

Regelmäßig

3. Materialverbrauch,
'W'areneinsatz

4. Sonstige
Vorleistungen Siehe unter B2: ,,Gesamtkosten."

5. Intlirekte Steuern Einmalig trzw. unregelmäßig

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
Veranlagte lJmsatzsteuer der Ifnternehmen des \Mohnungs- und Grundstücks-
wesens und der Vermögenswerwaltung für das Kalenderjahr 1950, gegliedert
nach Ilnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W irtschaJtszweige ( St )

Kostenstrukturerhebung in iler Wohnungswirtschaft für tlas Jahr 1953

Grundsteucr fit: ausget»ahJüe Mehrfarnilien- und vermietete llinfamilienhäuser
im Jahre 1953 (Nachweis in DM, in DM je qm Wohn'und Nutzfläche sowie in
vII des Jahresertrages).

R,egelmäßig

Ifmsatzsteuer st'atislik i cthrlich ab 79 5 4
Ifmsatzsteuer (Vorauszahlungsbetrag) der Llnternehmen des Wohnungs- und
Grundstückswesens und der vermögensverwaltung füLr das jer,veilige I(alender-
jahr, gegliedert (außer für 1955 und 1956) nach IInternehmensgrößenklassen.
Sy st. : W'irtschaJtszweige ( St)

6. Löhne, Gehälter
unil sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts- Einmalig bzw. unregelrnäßig

summen sowie

Ertas-
aungs-
gratl

LfaI. Nr.
in Teil
C, E, T'

B. Prorluktionsvorgänge unil -ergebnisso

l. Material- untl
Wareneinkäufe

2. Gesamtkosten

T/b+ 49

tlb 79

tlb* 49

tlb 80

sonstige
Personalkosten

Kostenstrukturerhebung in der Wohnungswirtschaft für das Jahr 1953

Löhne und Gehälter (einschl. Sozialabgaben) des zur \Martung der Grundstücke
nnd Gebäude beschäftigten Personals in ausgeud,hlterz Mehrfämilien- und ver-
mieteten Einfamilienhäusern im Jahre 1953 (Nachweis in DM, in DM je qm
\Yohn- und Nutzfläche sowie in vI{ des Jahresertrages).

T/b* 49

Regelmäßig
Bilanzstatlstlk der Aktiengesellschalten i rihilich ab 1 I 4 8

Pcrsonalauflvand und sozialc Äbgaben sowic (bis einscht. 1955, jedoch nicht für alle Unter-
nehmen) freiq'illiger Sozialaufwand aler AktiengesellBchaften tles Wohnungs- und Grundstücks-
wcsens und der Vermögensvcrwaltung sowie der Beteiligungsgesellschaften.
Sast. : W irtschaltszuei|e ( A Z )

T/b 31

1) Neben den ,,La,ufentlen Reparaturkostetr,. mrdetr für das Jahr 1953 außordem tlie Äufwenrlungel für ,,Großc Instartlsetzung§arbeiten" (Ersatzin'
vestitionen) erfragt (siehe unter A2: ,,Sachanlagen").
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noch: VIIIa) W'ohnungs- und Grundstückswesen, Verrnögensverwaltung; Wohnungsvermietung

Tetbestard

noch:
86. Löhne, Gehälter

und sonstige
Personalkosten
b) Effektivlöhne

und -gehälter
je Arbeitnehmer

c) Tarifsätze

7. Arbeitszeitl)

8. Kalkulatorische
Posten und
Betriebsgewinn

Erfas-
8Ung8-
graal

Lttt. Nr.
in TelI
C, E, X'

-2].

9. Proiluktion

10. Umsatz bzw.
Mietaufkommen
a) Umsatz Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950 T/b 28

S'l,euerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Ifnüernehmen des Woh-
nungs- und Grundstückswesens und der Vermögensverwaltung im I(alender-
jahr 1949, gegliederü nach IJnüernehmensgrößenklassen.
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Aktiengesellschaften bzw.
I(ommanditgesellschaften auf Aktien sowie der von I(örperschaften, Anstalten
oder Stiftungen des öffentlichen Rechts betriebenen Ilnternehmen irn I(alender-
jahr 1949.
SE st. : W'irtschaJtszu;eige ( A Z )

§tatistik der Ilmsatzsteuerveranlegung 1950 T/b 7g

Steuerbarer Ilmsatz (Gesamtumsatz) der llnternehmbn des Wohnungs- und
Grundstückswesens und der Vermögensverwaltung im I(alenderjahr 1950' ge-

gliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien Umsätzen (darunter steuer-
pflichtige und sl,euerfreie Großhandelslieferungen und sonstige steuerfreie IJm-
saüzarten) sowie nach IJnternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer Ilmsatz der.I(apitalgesellschaften sowie der Erwerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften.
Sg st. : W'irtschaftszu;ei,ge ( St )s)

R,egelmäßig

Umsatzsteuerstatistik iilhrlich ab 1951 Tib ' 80
7954.' Steuerbarer Ifmsatz (Gesamtumsatz) der Unternehmen des Wohmrngs- und
Grundstückswesens und der Vermögensverwaltung im I(alenderjahr 1954, ge-

gliedert, nach steuerpflichtigen und steuerfreien lJmsäüzen (darunter nach den
einzelnen Steuersätzen und werschiedenen steuerfreien lJmsatzarten) sowie nach
IInternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform der lInternehmen'
ab 7955 : Steuerba,rer IJmsatz (Gesamturnsa,Lz) du Llnternehmen des \Mohnungs-
und Grundstückswesens und der Yermögensverwaltung im jeweiligen I(alender-
jahr, gegliedert nach lJnternehmensgrößenklassen; füLr Steuerpflichtige mit An-
gabe des Vorjahresumsatzes werden jeweils beide Jahresumsätze ausgewiesen.
Ab 1956 werden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Atrs. 3 UStG)
gesondert dargestellt.
Steuerbarer IJmsatz der Aktiengesellschaften.
Sy st. : Wirtschaftszu.tei,ge ( St )4)

r) Beschäftieite siehe unter Ä4.
r) Steuerliche Äbschreibungen für ausgervählte Mehr- unrl Einfamilienhäuser: siehe l{ostenstrukturerhebung in der Wohnungswirtschafü
für das Ja,hr 1953 (lftl. Nr. 49).
Bitanzmäßige Abschreibungen (Handelsbilanz) auf Sachanlagen, Übcrschuß der gezahlten über dic empfangenen Zinsen Eowie Utrter-
nehmensgewinn d.er Äktiengesellschafterr des Wohnungs- und Grunrlstückswesens und tler Vermögensverwaltung sowie der Beteiligung§-
gesellschäften: siehe Bilanzstatistik tler Äktiengcsellschaften (lfil. Nr. 31).
Eirt Uott, der Einkommen- und Körperschafbsteuerpflichtigen des \Yohnungs- und Grunalstückswesens und tler Yermögensverwaltung au§
Gewerbebetrieb: siehe Einkommensteuerstatistik 1950 und 1954 (]fd,Nr,75) untl I(örperschaftsteuerstatistik 1950 und 1954 (lfd.Nr.76).
r) X'iir alie einzelnen Umsatzarten: Wirtschaftsgruppe ,,Wohnungs- und Grunalstückswesen, YermögensYerv'altung". -') 

Für B.echtsfomen bzw.
Aktiengesellschaften sowie für Großhandelsumsä,tze: Wirtscha,ftsgruppe ,,Wohnulgs- und Gruntlstück§wesen, YeImögensverwaltung".

Statistik

- 137-
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noch: VIIIa) Wohnr:ngs- und Grundstückswesen, Verrnögensverwaltung; Wohnungsverrnietung

Tatbestatrd

noch:
Bl0. Umsatz bzw.

Mietaufkommen
b) Mietaufkommen

c) Mietpreise

LfrI. Nr,
in TeiI
C,E,F

Einmalig bzw. unregelmäßig
Gebäuile- und Wohnungszählung tg50

Gesamtmietaufkommen im Monat August 1950, gegliederü nach Mietverhältnissen
und der Art, der Wohmrngen.

Kostenstrukturerhebung in der Wohnungswirtschaft für das Jahr lg53
Erträge a'usgewcihlter Mehrfamilien- r-rnd vermieteter Dinfamilienhäuser für das
Jahr 1953, gegliedert nach Miete und Mietwert für Wohnfläche bzw. gewerblich
genutzte Fläche, umgelegten Beträgen für \Masser und Beleuchtung, sonstigen
Erträgen sowie Nutzrmgsentschädigung vom Besatzungskostenamt (Nach-
weis in DM, in DM je qm Wohn- rmd Nutzflächo sowie in vH des Jahresertrages).
Wohnungen, gegliederü nach der monatlichen Bruütomiete je qm Wohnfläche.

statistik der wohn- und Mietverhältnisse und des w'ohnungsbedarfs (wohnungs-
statistik 1956157)

Mietaufkommen irn August 1956 (auf Grund der 10 vH Repräsentativerhebung)
füLr normale reine Mietwohnungen, gegliedert nach Baualtersstufen.

R,egelmäßig

Sonstigo vom Statistischon Buntlesamt veröffentlichte Ängaben aus anderen euellcn:
Mietaufkomen d.er ertragbringenden eigenen Wohnungen der Wohnungsbaugenossenschaften
für alen Monat Dezomber (iährliche Angaben des Geeamtverbandes der gemeinnützigen Woh-
nungsuDternehmen ).

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gebäude- und \ffohnungszählung lg50
Durchschnittsmietpreise im August 1950 fär reine Mietwohnungen mit nur
einem Ifauptrnieter, gegliedert nach der Za,hl der R,äume, nach Baualtersstufen
und Ausstattung.
Mietpreisstufen für reine Mietwohnungen, gegliedert nach der Raumzahl und
nach Preisstufen für Altbau-, Neubau- und Nachkriegsmieten.

statistik der wohn- und Mietverhältnisse und des wohnungsbetlarfs (wohnungs-
statistik 1956157)

Durchschnittsmiotpreise im august 1956 (auf Grund der 10vH R,epräsentativ-
erhebung) für normale reine Mietwohnungen, gegliedert nach Größe (Raumzahl)
und Baualtersstufen ; für nach dem 20. Juni I g48 fertiggestellte Wohnungen auch
nach öffentlich und nicht öffentlich geförderten Wohmrngen.

R,egelmäßig

Preisindex für die Lebenshaltung mona,tlich ab Juni 1948 (Jahreszahlen ab 7945)
Preisindices für Wohnungsmieten, gegliedert nach Altbau-, Neubau- und Neust-
bauwohnungen. Originalbasis Ig50 : I00 und (für Altbau- und Neubauwohnun-
gen) umbasiert auf Ig38 : f 00. Die Mieten werden nur in den Monaten Januar,
April, Juli und Oktober erhoben.

Statistik der Einzelhandelspreise moncttlich ab 1948
Monatsmieten füLr Altbau-, Neubau- und Neustbauwohnungen. (einschl. Netren-
kosten). Die Mieten werden nur in den Monaten Januar, April, Juli und Okto-
ber erhoben.

Stfltlstlk der Bewllllgungen lm öllentlieh gelördorten sozlaleu lVohnungsbau uierteljcihrlich ab 195A
Richtsatzmieten bzw. (ab 1957) rlurchschnittliche Mieten der geförderten Wohnuugen.

T/B

T/b*

T/n*. 50

T/B 48

T/B* 50

'rlB

T/B 89

48

49

91

ll. Selbsterstellte
Anlagen

12. Vorrats-
veränilerungen 1)

1) Yorratsveränderungen können aua Ängaben über Yonäte errechnet werrlen (sieho unter Ä3: ,,Yorräte").

-I38-
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'I'atbestantl

A. Protluktionsgrunillagen

l. Arbeitsstätten,
Betriebe,
Unternehmen

2. Sachanlagen
a) Alle Sach-

anlagen

b) Einzelne Arten
von Sachanlagen

Statisbik

b) GASTSTÄTTEN- UND BETTER,BERGUNGSGEWERBE

Einmalig bzy',. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950 T/B
Ar b e i t s s t ä t t e n, gegliedert nach Beschäftigtengrößenklassen ;
If nternehmen, gegliedert nach Umsatzgrößenklassen und nach Rechtsformen.
Syst. : W'irtschaftsklassen ( A Z ),)

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950 T/B
Zur llmsaüzsteuer Veranlagte, gegliedert nach Umsatzgrößenklassen.
Syst. : W i,rtschaftsklassen ( St)

Statistik tler Hauptfeststellung iler Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/b
1953 unil 1957

IJnternehmen, gegliedert, nach Einheitswertgruppen.
Syst. : Wirtschaftszwei,ge ( St )

R,egelmäßig

Bilanzstatistlk rler Aktiongesellschalton itihrlich ah 1948 Tib
Yerzeichnis der Äktiengesellschaften,
Sust. : Wirtschaltsgruppe,,Gastslätlenuesen,, ( AZ )

IJmsatzsteuerstatistik jdhrlich ab 1954 T/B
IJmsatzsteuerpflichtige, gegliedert nach Ilmsatzgrößenklassen und (nur füLr
1954) nach der R,echtsform der Tfnternehmen.
Zahl det Aktiengesellschaften (ab 1955).
Sgst. : W,irtschaJtslclassen ( St )2)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte iles gewerblichen Betriebsvermögens f lB
1953 unil 1957

Wert, der Sachanlagen der lJnternehmon, gegliederü nach inländischen Betriebs-
grundsüücken, Maschinen und maschinellenAnlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
Syst. : W irtschaJtszu;eige ( St )

R egeImäßig
Bllanzstatlstik rlor Aktlengesellschalten i eihrlich ob I I 4 8

Bilanzwert untt Entwicklung (Zrogang unal Äbgang) der Sachanlagen der Äktiengesellschaften,
geglietlert nach Grunalstücken unal Gebäualen, Maschinen und maschinellen Änlagen, Betriebs-
und Geschä,ftsausstattungen, in Bau beflnallichen Anlagen sorvie sonstigen Sachanlagen.
Sust. : Wirtschaltsgruppe,,(]utsttittenuesen" ( A Z )

noch : \IIfI. Sonstige Dienstleistungen

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeltsstättenzählung I950
Zahl. aler I(raftfahrzeuge und Anhängcr in den Ärbeitsstätten, gegliedert nach Kraftfahrzeug-
arten und Betriebsgrößenklassen.
SUsü, : Wirtschalßgruppe,,Gaststältenuesen,, ( AZ )

Kostenstrukturerhebung 1950
Ka,pa,zität (Sitzplätze in der Gaststätte, Fremdenzirnmer und -betten) ausgewrihl-
ter Unternehmen im Jahre 1950, gegliedert nach lJnternohmensgrößenklassen.
Sy st, : W irtschaftskl,assen ( A Z )

Erlas-
sungs-
grarl

Lfd. Nr.
in TeiI
C,A,F

28

79

31

77

80

T/b 31

t/B 134

tlB 28

tlB* 29

R,egelmäßig

Statistik tlcs Kruftlalrrzeufl- und Anhängerbostandos und seiner lrsränderungen (BtrIY) hatbirihrtich
bzw. irihrli,ch ab 1948

Besitzumschreibungen vor gebrauchten Kraftfahrzeugen untl Änhä,ngern (halbjährliche Zu-
samenstellung im Januar und Juli);
Zulaesungen von fabrikneuen I(raftfahrzeugen und. Anhängern (jährliche Zusammenstellung
im Januar) sowio Bestand an Kraftfahrzeugen utrd. Änhängem (jährlich nach alem Stand von
Anfang Jüli).
Glietlerung jeweils narch ['ahrzeugarten und. Größenklassen (Hubraum, Nutzlast bzw. PS).
Syst.: ,,Gastskitten- und Beherbergungsgeuerbe" (K); Zuord,nung nach d,em Geuerbe des llalters

bzw, Kciulers

1) I'ür Rochtsformen: Wirtschaftszweige. 
-.) 

Iiür Rechtsfomen bzw. ÄktiengeseLlschaften: \!-irtschaftsgruppe ,,Gaststättenwesen"
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noch: VIII b) Gaststätten- und Beherbergungsgewerbo

TatbeEtanat
Lfd. Nr.
in Teil
C, E, F'

noch:
A2. Sachanlagen Statistik der Beherbergungskapazität jtihrl,i,ch (Anfang April) ab 1949

noch: Zahl der vorhandenen tr'remdenzimmer und -betten in den Fremdenverkehrs-
b) Einzelne Arten betrieben der Fremdenverkehrsgemeinden, gegliedert nach Betriebsarten und

von Sachanlagen Fremdenverkehrsgemeindegruppen.

rlb 6e

3. Vorrätel) tr)inmalig bz'w. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung I 950
Zu Einstandspreisen bewertet'e Warenbestände in o,usgewtihlten Urternehmen
am Ende des Geschäftsjahres 1950, gegliedert nach llnternehmensgrößen-
klassen ; außerdem Umschlaghäufigkeit des Warenlagers.
Syst. : W i,rtschaJtsldassen ( A Z )

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
Wert der Warenbestände in den lInternehmen am Anfang und am Ende des
Ilalenderjahres 1950, grundsätzlich bewertet zu Einstandspreisen.
Syst. : W i,rtschaJtslcl,assen ( St )

§tatistik der Haupüfeststellung rler Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens
1953 unrl 1957

Vorratsvermögen der lfnt,ernehmen.
Sgst. : W i,rtschaJtszu;ei,ge ( St )

R egelmäßig
Bllanzs tdtlstlk der Aktiengesellschalton i tihrli,ch ab 1 9 4 8

Buchwert der Yorräte an Rohstoffen und an tr'ertigerzeugnissen bei rlen Aktiengesellschaften.
Sast, : Wirtschallsgruppe,,Gaslstcitlenuesen" ( A Z )

4.'Beschäftigto
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

Einmalig bzw. unregelmäßig

Berufszählung f950
Erwerbspersonen, gegliedert nach dem Geschlecht und der Stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliedert
nach dem Geschlecht.
Sg st,. : W'irtschaftsgruppe,, Gaststattentoesen" ( B Z )

Arbeitsstättenzählung 1950
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliedert nach dem Geschlecht

und der Stellung im Betrieb sowie nach Betriebsgrößenklassen;
b) in der Darstellung nach Ilnternohmen gegliedert nach Ilnternehmens-

größenklassen sowie nach der Rechtsform der IJnternehmen.
Syst. : W,irüschaftsklassen @ Z f)

Kostenstrukturerhebung 1950
In ausgewa,hlten Unterretrmen im Durchschnitt des Geschäftsjahres 1950 Be-
schäftigte, gegliedert, nach der Stellung im Betrieb und lJnternehrnensgrößen-
klassen.
St1st. : W,irtschaJtslcl,assen ( A Z )

R egeImäßig

T/B 2

T/B 28

TIB* 29

b) Nur Arbeit
nehmer

Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) hal,bjährli.ch (jetaei,ls Ende März und, TiB 'I3l
September) ab 194631

Beschäftigte Arbeitnehmer, gegliedert nach dem Geschlecht'.
Ab 1953 (jährlich Ende September) : Beschäftigte Jugendliche unter 18 Jahren,
gegliedert nach dern Geschlecht.
Sg st. : W irtschaJtszwe'i7,, G aststattentoesen" ( ASt )

il""."*""terB12:,,vorIatsYeränderungeD...-r)x.üIReCht8fomen:Wirtschaftszweige.-!)Bis1954auchEndeJuniuntlEntleDezember,

T/B* 29

T/B 79

T/B 77

T/b 3r

Sta,tistik
Ertas
8UDg8
grad
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noch : VIIIb) Gastsüätten- und Beherbergungsgewerbe

Nr.

r
Ltrl.

Teil
E

in
C,

Tetbestand

B. Prorluktionsvorgängo und -ergebnisse

l. Material- und
Wareneinkäufe
a) Werte

b) Mengen

c) Preise

2. Gesamtkosten

3. Materialverbrauöh,
Wareneinsatz

4. Sonstigo
Yorleistungen

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 TIB* 29
Zu Einstandspreisen bewerteter \I/areneingang sowie Energiekosten a,usg ewd,hlter
Ilnternehmen im Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach lfnternehmensgrößen-
klassen.
Syst. : WirtschaJtslclassen ( A Z )

§tatistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950 T/B
Wareneingapg der Unternehmen im I(alenderjahr 1950, gmndsätzlich bewertet
zu Einstandspreisen.
Sgst. : W,irtschaJtsklassen ( St )

Regelmäßig

79

Einmalig bzw. unregelmäßig

Regelmäßig

Pr ebind.er autgeuählter Grundrtolfe monatlich ah Jul/i I I 4 8
Preisindizcs für Strom und Gas. Originalbasis 1950 : 100 unrl umbasiert auf 1938 : 100,

Inder d.er Drzeuge;prehe industriollcrProdulete monatlich ab Jult 19 48
Preisindex für dic Energieerzeugung, d.arunter Preisindizes für Strom in aler Gliealerung nach
Äbnehmergruppen (gewerbliche Äbnehmer und. Sonderabnebmer). Originalbasis 1950 :100
untl umbasiert auf 1938 : 100.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 T/B*
Gesamtkosüen in vI{ des wirtschaftlichen Umsatzes ausgeraähZrer IJnternehmen
im Geschäftsjahr I 950, gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen.
Syst. : W'irtschaJtslcl,o,ssen ( A Z )

B,egelmäßig

29

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Zu Einstandspreisen bewerteter Wareneinsatz in vII des wirtschaftlichen IJm-
satzes ausgewählter Unternehmen im Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach Un-
üernehmensgrößenklassen.
Syst. : Wirtschaftslclo*sen ( A Z )

Regelmäßig

T/B* 2S

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Instandhaltungskosten von betrieblich genutzten Gebäuden und sonstigen An-
lagen sowie sonstige I(osten, Mieten und Pachten, jeweils in vI{ des wirüschaft-
lichen Ifmsatzes ausgeusrihlter UnLernetrmen im Geschäftsjahr 1950, gegliedert
nach lJnternehmensgrößenklassen.

. Syst. : WirtschttJtsld,as§en ( A Z )

t/B

tlB

83

84

-tft-
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Erfa,s-
§ungs-
gra,(l

Statlstik

noch: YIII b) Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Tatbestanal

noch:
B4. Sonstige

Vorleistungen

LfcI. Nr
ln Tell
C, E, X'

B,egelmäßig

5. Indirekte Steuern Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhobung 1950
Gewerbe-, Grund-, Ifmsatz-, Getränkesteuer und sonstige Steuern (einschl. Ge-
bühren), jeweils in wII des wirtschaftlichen lfmsatzes ausgeu;tihlter l-Internehmen
ftir das Geschäftsjahr 1950, gegliedert nach Ifnternehmensgrößenklassen.
Sy st. : W'irtschaftsklassen ( A Z )

Statistik tler Umsatzsteuerveranlagung 1950
Yeranlagte Ifmsatzsteuer der IJnternehmen für das I{alenderjahr 1950' geglie-
derü nach IInternehmensgrößenklassen.
Syst. : W'irtschaftsklassen ( St )

Regelmäßig

Vierteljahresstatistik der Gemeinilefinanzen o'b 1 I 4 8

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden, darunter Getränkesteuer

IJmsatzsteuerstatistik jährli,ch ab 19 5 4
IJmsatzsteuer (Vorauszahlungsbetrag) der lJnternehmen frir das jeweilige I(a-
lenderjahr, gegliedert (außer für 1955 uld 1956) nach lJnternehmensgrößen-
klassen.
Sy st. : W'irt schaJtsklassen ( A Z )

6. Löhne, Gehälter
und sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts- Einmalig bzw. unregelmäßig

summen sowie

T/B* 29

rlB 7S

tlß 72

Tlß* 29

80tlß

sonstige
Personalkosten

Kostenstrukturerhebung 1950
Löhne und Gehälter sowie geseüzliche und freiwilligo Sozialleistungen, jeweils in
vll des wirtschaftlichen lfmsatzes aru,sgeucihlter Ifntornehmen im Geschäftsjahr
1950, gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen.
Sg st. : W,irtschaftsldassen ( A Z )

Regelmäßig

Bllanzstatistik der Aktlengosellsehallen i cihrlich ab 1 I 4 8

Personalaufwanrl 1nc[ sozia]e Äbgaben sowie (bis einschl. 1955, ierloch nicht für alle Unter-
nehmen) freiwilliger Sozialaufwantl tler Äktiengescllschaften.
Sast.: Wirtschaltsqruppe,,G ßtstdttenüesen" ( A Z )

T/b 31

b) Effektivlöhnc
und -gehälter
je Arbeitnehmer

c) Tarifsätze

7. Arbeitszeitl)

8. Kalkulatorischo
Posten unrl
Betriebsgewinn

') Beschäftigte siehe urter Ä4.
t) Steuerliche Atrschreibungen auf Sachanlagen, tr'remdkal;italzinscn sorvie Bctriebsergebnis ausgewählter Untemebmen für tlas Ge-
schäftsjahr 1950: sieho llostenstrukturerhebung (lftt. Nr. 29).
Bilanzmäßigc Abschreibungen (Eantlclsbilanz) auf Sachanlagen, Überschuß der gezahlte:r übcr dic empfangenen Zinsen sowie Unter'
nehmensgewinn aler Aktiengesellschaften: siehc Bilanzstatistik tter Äktiengesellscha ter (lfd. Nr. 31).
Einkünfte 6er Einkommen- uncl Körperschaftsteuerpflichtigen aus Gewerbebetrieb: eiehe Einkommensteueßtatistik 1950 und 1954 Ofal.
Nr. 75) und Körperschaftsteuerstatistik 1950 unrl 1954 (Ifd. Nr. 76).
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noch: \llII b) Gaststätten- und Beherborgungsgewerbe

Tatbestantl I

I

Nr.

E, X'

Lfat.
Teilin

C,

89. Gaststätten- unrl
Beherbergungs-
leistungon

10. Umsatz
a) Werto

Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egeImäßig

§tatistik iler Fremdenmelilungen unil Fremilenübernachtungen monatl,iah ab 1949 tlb
Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen il den Fremdenverkehrs-
betrieben der Fremdenverkehrsgemeinden, gegliedert nach dem ständigen
Wohnsitz der Gäste sowie nach Fremdenverkehrsgemeindegrrlppen.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950 'IlB
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Unternehmen im I(alender-
j ahr I 949, gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen. I

Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Aktiengesellschaften bzw.
I(ommanditgesellschaften auf Aktien sowie der von Körperschaften, Alstalten
oder Stiftr-rngen des öffentlichen R,echt's betriebenen Ifnternehmen im I{alender-
jahr 1949.
S y st, : W'irtschaJtsklassen bzw, -zwei,ge ( AZ )

68

28

Kostenstrukturerhebung 1950
Steuerbarer IImsatz o,usgewrihlter lJnternehmen in den Kalenderjahren Ig49
und I 950, gegliedert nach lfnternehmensgrößenklassen.
Wirtschaftlicher IImsatz (einschl. Eigenverbr:auch) im Geschäftsjahr I950, ge-
gliedert nach lJmsatz aus Beherborgung und aus Verpflegung, Bedienungsgeld,
sonstigem Ifmsatz und Ilmsatz aus NebenbetrieLren sowie nach Ifnternehmens-
größenklassen.
Syst. : W,irtsch.aJüskl,assen ( A Z )

T/B* 29

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950
Steuerbardr lJmsatz (Gesamtumsatz) der Ilnternehmen im Kalenderjahr 1950,
gegliedert, nach steuerpflichtigen und steuerfreien IImsätzen (darunter steuer-
pflichtige uld steuerfreio Großhandelslieferungen und sonstige steuerfreie IJm-
satzarten) sowie nach Ifnternehmensgrößenklassen.
Steuerbaror lJrnsatz der l(apitalgesellschaften.
Syst. : Wi,rtschaJtskl.assen ( St )t)

T/B 79

Regelmäßig

Umsatzsteuer statislik j ährl,i,ch ab 1 I 5 4
7954.' Steuerbarer Ifmsatz (Gesamtumsatz) der Ilnternehmen im I(alenderjahr
1954, gegliedert nach steuerpflichtigen uncl steuerfreien lJmsäüzen (darunter
nach den eilzelnen Steuersätzen und verschiedenen steuerfreien Ilmsatzattenl
sowie nach lfnternehrnensgrößenklassen und nach der Rechtsform der lfnter-
nehmen.
ab 1955: St'euerbarer tTmsatz (Gesamtumsatz) der IJnternehmen im jeweiligen
I(alenderjahr, gegliedert nach IJnternehmensgrößenklassen; für Steuerpflichtige
mit Angabe des Vorjahresumsatzes werden jeweils beide Jahresumsätze ausge-
wiesen. Ab 1956 werden die steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs. 3
UStG) gesondert, dargestellt.
Steuerbarer IJmsatz der Aktiengesellschaften.
S y st. : W,irtschaftslclassen ( S t )2)

T/B 80

b) Preise Einmalig bzw. unregelmäßig

1) X'ür tlio elnzelnen Umsatzarten: Wütschaftsgruppe ,,Gaststättenwesen". - 
r) F ür Rechtsformen bzw. AktiengesellschafteD sos'ie für Großhanalels.

umsätze : Wirtschaftsgruppe,,Gaststä,ttenwesen".
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Erfas-
sungs-
grad

Statistik

noch: VIIIb) Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe; VffIc) Rechts- r:nd Wirtschaftsberatung

Tatbestantt

noch:
B 10. Umsatz

noch:
tr) Preiso

Lfd. Nr.
in TeiI
C, E, f,'

ll. Selbsterstellte
Anlagen

12. Vorrats-
veränalerungenl)

R,egelmäßig

§tatistik der Preise für Gaststättenleistungen monatli,ch ab April, 1958
Preise für ausgewd,hlte Gaststättenleistungen (Übernachtungen, Speisen und
Getränke).

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950
Die wertmäßige Entwicklung der-Warenbestände in ausgeuxihl,ten, IInternehmen
kann aus den Angaben über ,,Einkäufe" und ,,Verbrauch" errechnet werden.

R,egelmäßig

ttB 92

T/B* 29

A, Prorluktionsgrundlagen

l. Arbeitsstätten,
Betriebe,
Unternehmen

2. Sachanlagen
a) Alle Sach

anlagen

C) B,ECHTS. UND WIR,TSCHAFTSBER,ATUNG

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950 T/B
Ar b e i t s s t ä t t e n, gegliedert, nach Beschäftigtengrößenklassen ;

IJnt, e rn e hm e n, gegliedert nach Umsatzgrößenklassen und nach Rechtsformen.
.. SAs!. : W irtschaJtszwei,ge ( A Z )

Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950 T/B
Zur llmsatzsteuer Veranlagte, gegliederü nach lImsatzgrößenklassen.
Syst. : W i,rtschaJtsn»ei'ge ( St )

Statistik der Hauptfeststellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens f b
1953 und 1957

IJnternehmen, gegliederü nach Einheiüswertgruppen.
Sgst. : W'irtschaftszwei,ge ( St)

R,egeImäßig

Bllanzstatlstik iler Aktletrgesellschaften icihrtütL ab 1g4s T/b
Yerzeichnis der Äktiengesellschaften im Wirtschaftszweig ,,Wirtschaftsberatung".

Umsatzsteuerstalistik jrihrl,i,ch ab 1954 f P
IImsatzsteuerpflichtige, gegliedert nach Ilmsatzgrößenklassen und (nur für
1954) nach der Rechtsform der Ilnternehmen.
Zahl der Aktiengesellschaften (ab I 955).
Syst. : W'irtschaftsklassen, ( St )z)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik iler Hauptfesüstellung der Einheitswerte iles gewerblichen Betriebsvermögens T/B
l95B und 1957

Wert der Sachanlagen der IJnternehmen, gegliedert nach inländischen Retriebs-
grundstücken und sonstigen Sachanlagen.
S y st. : W,irtschaftszweig e ( S t )

Regelmäßig

28

79

ll

ll

31

80

Bllanzstatlstlk iler Aktlengosellsehaften i cihrUch ab 1 I 4 8

Bilanzwert und Entwicklung (Ztgang untl Äbgang) der Sachanlagen der Äktiengesellschaften,
gegliedert nach Grtnd.stücken untl Gebäuden, Geschäftsausstattungen und in Barr treflndlichen
Änlagen.
Sast. : Wirtschaltszueig,,Wirtschaftsberatung" ( A Z )

T/b 31

r)yorratsveränderungeD.könnenauchausÄngabenüberYorräteerrechnetwerden(sieheunterÄ3:,,Yorräte").-t)X'ürRechtsformenbzw.Äktien-
gesollschaften : \virtschaftsgruppe,,Rechts- untl Wirtsehaftsberatung".
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. -)tt . \". a',
',...';l

Tatbestand

noch:
A2. Sachanlagen

b) Einzelne Arten
von Sachanlagen

3. Vorräte

<1. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigten
gruppen

b) Nur Arbeit
nehmer

iroch : VIIIc) Rechts- und Wirtschaftsberatung

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliedert nach dem Geschlecht

und der Stellung im Betrieb sowie nach Betriebsgrößenklassen;
b) in der Darstellung nach {Jnternehmen gegliederü nach {fnternehmens-

größenklassen sowie nach der Rechtsform der IInternehmen'
Syst. : Wirtschaftszwei,ge ( A Z )

R egelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in iler gewerblichen Wirtschaft 1957
R,epräsentativ ausgetncihl,te Algestellte, gegliedert nach Geschlecht,, Leistungs'
gruppen und Beschäftigungsarten.
Sg st. : W'irtschafts grwppe,, ßechts - und W i'rtschaJtsberatung" ( A Z )

Erfa,s-
sungs-
grad

r,fd. Nr,
in Teil
C, E, T'

Arbeitsstältenzählulg 1950
Zahl d.cr Lraftfahrzeuge und Anhänger in den Arbeitsstätten, geglietlert nach Kraftfahrzeug'
arten und Betriebsgrößcnklassen.
Sast.: I[/irtschallsgruppe,,Rechts- unctr Tyirtschaltsberatung" ( A Z )

Regelmäßig

Statlstik des I(rattfahrzeug- uDd Anhängerbestnndes uld seiner Vcränderulgcn (Bls4Y) halbirihilich t/B
bzü.iührlich ab 1948

Ilesitzumschreibungen von gebrauchten Kraftfahrzeugen und Anhängern (halbjährliche Zu-
sammenstcllung im Januar und Juti);
Zulassungcn von fabdkneucn l{raftfahrzcugen unal Anhängern (jähr}ichc Zusammenstellung
im Januar) sowie Bcstanil an l{raftfahrzeugen unrl A[hängern (jährlich nach dcm Stand von
AnfaDg Juli).
Glierterung jelvcils nach X'ahrzeugarten und Größcnklassen (Ilubraum, Nutzlast bzw. PS).
yast,: ,,Rechlsüesen" (I{) i Zuordnun7 nach ilem (}euerbe d,es Ilalters bzu. Kriulers (tlaruntcr

freiberuflich Tätige)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Berufszählung f950 TIB
Erwerbspersonen, gegliedert nach dem Geschlecht und der Stellung im Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliedert
nach dem Geschlecht.
Sy st. : W'irtschaftsgruppe,, Rechts - und' W irtschaJtsberatung" ( B Z )

tlB 28

134

T/B 28

T/B* r04

2

B,egelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) lralbjrihrlich (jeu,ei,l,s End'e M(wz und T/B
September) ab 19461)

Beschäftigte Arbeitnehmer, gegliedert nach dem Geschlecht.
Ab 1953 (jährlich Ende September) : BeschäftigteJugendliche unter ISJahren,
gegliedert nach dem Geschlecht.
Syst.: W'irtschaftsaae'ig ,,Rechts- und' W'irtschaftsberatuttg unil Interessenuertre-

tung" (ASt)

r) Bis 1954 auch Entle J[ni unal Endc Dezembcr
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("
.1,
I

noch: VIII c) Rochts- und Wirtschaftsberatung

Tatbestanrl

B. Protluktionsvorgänge und -ergebnisse

l. Material- unil
Wareneinkäufe

2. Gesamtkosten

3. Materialverbrauch,
'Wareneinsatz

4. Sonstige
Vorleistungen

5. Indirekte §teuern

6. Löhne, Gehälter
unil sonstige
Personalkosten
a) Lobn- u. Gehalts

srmrnen sowie
sonstige
Personalkosten

b) Effektivlöhne
und -gehälter
jo Arbeitnehmer

c) Tarifsätze

7. Arbeitszeitl)

8. Kalkulatorische
Posten unil
Betriebsgewinn

Erfas-
sUIrgS-
gratl

LftL Nr.
in TeiI
C;E,E

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik der Umsatzsteuerveranlagung 1950
Veranlagte IJmsatzsteuer der B,echtsanwälte und Notare sowie der Wirtschafts-
prü{er und Steuerberator fär das I{alenderjahr 1950, gegliedert nach lfnter-
nehmensgrößenklasson.

RegeImäßig

Umsatzsteuerstatistik jahrlich ab 19 5 4
Ifmsatzsteuer (Vorauszahhmgsbetrag) der lJnternehmen für das jeweilige I(a-
lenderjahr, gegliedert (außer für 1955 und 1956) nach IJnternehmensgrößen-
klassen.
Sg st. : W'irtschaJtslclassen ( St )

Einmalig bzw. unregelmäßig

R,egelmäßig

Bllanzstatlstlk alor AktlenfJesellsehalten ld,hrlich ab 1 I 4 I
Personalaufrvand und soziale Äbg:aben Bowie (bis einscbl. 1955, jeatoch nicht für alle Unter-
Dehmen) freiwilliger Sozialaufwancl der Äktiengesellschaften.
Sgst. : Wirtschaflszueig,,Wirtschaltsberatuno" ( A Z )

rlß 7e

tlB 80

T/b 31

Einrnalig bzw. unre gelmäßig

Gehalts- unil Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen Wirtschaft 1957 T/B* 104
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten irt ausgewtihlten
Betrieben, gegliedert nach Leistungsgruppen, Beschäftigungsarüen und Ge-
schlecht.
Syst. : W'irtschaJüsgruppte,, ßechts - unil W irtschaftsberatung" ( A Z )

R,egelmäßig

,)

1) Beschäftigte siehe unter Ä4.
.) Bilanzmäßige Äbschreibungen (Ilantlelsbilanz) auf Sachanlagen, Überschuß tler gezahlten über die empfangenen ZinEen sowie Unter-
nehmensgewinn der Äktiengesellschaften: siohe Bilanzstatistik aler Äktiergesellschaften (lftl. Nr, 3l).
Einkünfte der RechtsanwäIte und Notare Bowie tler Wirtschaftsprüfer, Steuerberater u. dgl. aus 6olbstänaliger Ärbeit sos,ie der Körper-
schaftsteuerpflichtigen aus Gewerbebetrieb (vorwiegend. Revisionsgesellschetten u. ü,.): siehe Eitrkommensteuerstatistik 1950 unal 1954 (lfd,
Nr. 75) unat Körperschaftstcuerstatistik 1950 uncl 1954 (Ud, Nr. 76).

Statistik
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noch: VIIIo) Rechts- und Wirtschaftsberatung

Tatbestancl Statistlk
| ,r'"- L,u. *".
I "rrn.- I i, tutt

I s",a lc,n,r

89. Produktion

10. Umsatz Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Unternehmen im I(alen-
derjahr 1949, gegliedert nach Ilnternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Aktiengesellschaften bzw.
I(ommanditgesellschaften auf Aktien sowie der von Körperschaften, Anstalten
oder Stiftungen des öffentlichen Rechts betriebenen IJnternehmen im Kalender-
jahr 1949.
Syst. : W'irtschaJtszwei,ge ( A Z )

Statistik der Umsatzsüeuerveranlagung 1950
Steuerbarer IImsatz (Gesamtumsatz) det Rechtsanwälte und Notare sowie der
Wirtschaftsprüfer und Süeuerberater irn I(alenderjahr 1950, gegliedert nach
IJn'üernehmensgrößenklassen.

T/B 28

'rlB 7e

80

R,egelmäßig

Ifmsatzsteuerstatistik jtihrl,,ich ab 1954 T/B
7954.' Steuerbarer Ifmsatz (Gesamtumsatz) der llnternehmen im I(alenderjahr
1954, gegliederü nach steuerpflichtigen und steuerfreien Ifmsätzen (darunter
nach den einzelnen Steuersätzen und verschiedenen steuerfreien IJmsatzarten)
sowie nach Ilnternehmensgrößenklassen und nach der B,echtsform der lfnter-
nehmen.
ab 1955: Steuerbarer lfmsatz (Gesarntumsatzl der Ifntornohmen im jeweiligen
I(alenderjahr, gegliedert nach Irnternehmensgrößenklassen; für Steuerpflichtige
mit Angabe des Yorjahresumsatzes wordon jeweils beido Jahresumsätze ausge-
wiesen. Ab 1956 werden dio steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 Abs. 3
USIG) gesondert dargestellt.
Steuerbaror lfmsatz der Aktiengesellschaften.
Sprst. : W irtsahaftslclassen ( Sü )r)

11. Selbsterstellte
Anlagen

12. Vorrats-
veränderungen

r) tr'ür R,echtsformen bzw, Äktlengesellschaft€n sowie für Großhandelsumsä,tze: Wirtschaftsg:ruppe,,Rechts- unal Widschaftsberatung"

-t+7-
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Tatbestantl

A. Proiluktions grunillagen

ll Arbeitsstätten,
Betriebe,
Unternehmen

2. §achanlagen
a) Alle Sach-

anlagen

b) Einzelne Arten
von Sachanlagen

noch: VffL Sonstigo Dienstleistungen

d) GESUNDIIEITSWESEN UND HYGIENE

Bllänzstatlstlk der Aktlengesellschalten i cilvlich ab 1 I 4 I
Bilanzwert unrl Entwicklung (Zugang und Äbgang) der Sachanlagen, geglietlert nach Grund.-
stücken unal Gebäuden, llaschinen und ma8chincllen Änlagen, Betriebs- urrtl Geschäftsaus-
stattungen, in Bau bclindlichen Änlagen sowie sonstigen Sachanlagen der Äktiengesellschaften
(vorwiegend Kur- untl Bätler-ÄG).
Sust.: ,,Dienstleistunlen im öÜentl:i,chen Interesse" (AZ) 

- 
ohne ,,Wirtschaltaberalung" -

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Arbeitsslä1lerzühlung I 950
ZL}II d.er Kraftfalrrzeuge und Änhängcr in den Ärbeitsstätben, gegliertcrt nach Kraftfahrzeug-
arten und Betriebsgrößenklassen.
S A st. : Il irts chal tsg rupp e,,G esundhei,tsw es en und, H U g iene" ( A Z )

Regelmäßig
Statistik des Kra[tfahrzeug- und Anhängerbestandes und seiner Veränderungen (Bl{Y) halbitihrlbh
bzu. iälrlich ab 1948

Besitzumschreibungcn von gebrauchten I(raftfehrzeugen und Anhängern (halbiährliche Zu-
sammenstellüng im Januar unil Juli);
Zulassungen von fabrikneuen Kraftfährzcugen und Anhängern (jährliche Zusammenstellung
im Januar) sowic Bestand an I(raftfahzcugcn und Atrhängern (jährlich rrach dem Stantl von
Änfang Juli).
Glierlerung jcweils nach X'ahrzeugarten und Größenklasson (IIubraum, Nutziast bzw. PS).
Sast.: ,,Gesund,heilsu6en, Sportschulen usu." (I<) ; Zuord'nung ndch d'em Geuerbe iles Halters

bzu. Kriulers (darunter freiberuflich Tätige)

') Ohne rlie öffentlichen Amter. 
- 

r) Nur freie Berufe. 
- 

§) X'ür Ilechtsformen: Wirtschaftszweige

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950 T/B
Ar b e i t s s t ät t e n, gegliedertl) nach Beschäftigtengrößenklassen ;
IJnternehmenl), gegliedert nach Wirtschaftsklassen2), Ifmsatzgrößenklassenz)
und nach B,echtsformen.
Sg st. : W'irtschaftsklassen ( A Z )")

Stotistik iler Hauptfeststellung iler Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögons T/b
1953 unrl 1957

Ilnternehmen, gegliederü nach Einheitswertgruppen.
Sy st. : W'irtschaftszweig e ( S t )

R,egelmäßig
Bllanzstatlstik der Aktlongosellsehaften idhrli,ch ab 1948 T/b

Vorzeichnis cler Äktiengesellschaften (vorwiegend Kur' untl BäaIer'AG)'
Syst.: ,,Di,cretleistungen im öffentlichen Interesse" (AZ) 

- 
ohne ,,Wi'rtschaltsberalung" -

Krankenanstaltsstatistik jrihrl'ich (End,e Dezember) o,b 1949 f b
Öffentliche, freie gemeinnützige und private I(rankenanstalten, gegliedert nach
Größenklassen (nach der Beütenzahl) und nach der Zweckbestimmung.

Statistik iler Heil- unal Pflegepersonen jrihrlich (End,e Dezember) ab 1952 Tlb
Zahl und Art der Arztpraxen (Fachärzüe gegliedert nach dem Fachgebiet).

Lftt. Nr.
in Teil
C, E, X"

28

77

31

3

4

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1954 Tlh* 29

Wert der Praxiseinrichtung und des Kraftwagenbestandes ausgeuahlter Arzt-
praxen am Ende der Geschäftsjahre 1950 und 1954.

Statistik tler Hauptfeststellung iler Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/B 77
1953 unil 1957

Wert der Sachanlagen der IJnternehmen, gegliedert nach inländischen Betriebs-
grundstücken, Maschinen undmaschinellenAnlagen sowie sonstigen Sachanlagen.
SE st. : W'irtschaftszweige ( St )

R,egelmäßig

T/b 31

rlB 28

tlB 134

Elfas-
sungs-
gra,tl

Statistik
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noch: VIII d) Gesundheitsweson und Hygiene

Tatbestantl Statistik
Erfas-
BUngs-
gratl

Lfd. Nr,
in TeiI
C, E, N'

43. Vorräte

4. Beschäftigte
a) Sämtliche

Beschäftigten-
gruppen

b) Nr:r Arbeit-
nehmer

Einmalig bzw. unregelmäßig

Statistik dor Hauptfeststellung der Einheitswerte des gewerblichen Betriebsvermögens T/B
1953 unil 1957

Vorratsvermögen der Ilnternehmen.
Syst. : W,irtschaftszwe,ige ( St )

R egelmäßig

Bllanzstatistlk der Aktlotr0osollschulton i cihrli,ch ab 1 I 4 I
Buchwert der Yorräte an Rohstoffen untl an X'ertigerzeugnissen bei tlen Äktiengesellschaften
(vorwiegend Kur- und Bätler-AG).
Sast.: ,,Dienstleistungen im öüentlichen Interesse" (AZ) 

- 
ohne ,,Wirtschaltsberataw" -

77

T/b 3l

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Berufszählung 1950
Erwerbspersonen, gegliedert nach dem Geschlecht und der Stellung irn Beruf.
Nebenberuflich in der Landwirtschaft Tätige (darunter Selbständige), gegliedert

S y st. : W i,rtschaftsgruppe,, Gesund,hei,tstnesen und, Hy gi,ene" ( B Z )

Arbeitsstättenzählung 1950
Beschäftigte
a) in der Darstellung nach Arbeitsstätten gegliedert na,ch dem Geschlecht

und der Stellung im Betriebl) sowie nach Betriebsgrößenklassenl) ;
b) in der Darstellung nach lJnternehmenl) gegliedert nach -Wirtschafts-

klassen2) und Ilnternehmensgrößenklassenz) sowie nach der Rechtsform der
Ilnternehmen.

Sg st. : Wirtschaftsklassen ( A Z )r)

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1954
In ausgeu;cihlten Atztpraxen im Durchschnitt des Jahres 1950 und des Jahres
1954 Beschäftigte, gegliedert nach der Stellung im Beruf bzw. nach Art der
Tätigkeit.

B,egelmäßig

Krankenanstaltsstatistik j cihili,ch ( Ende Dezember ), hier ab 1 I 5 2
Personal der öffentlichen, freien gemeinnützigen und privaten Krankenanstalten,
gegliedert nach Berufen.

Statistik der HeiI- und Pflegepersonen jtihd,,i,ch (End,e Dezember) ab 1952
Arzüe und Fachärzte, gegliedert nach dem Geschlecht (Fachärzte auch nach
Fachgebieten). HeiI- und Pflegepersonal, gegliedert nach dem Geschlecht und
nach Berufen.

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- untl Lohnstrukturerhebung in iler gewerblichen Wirtschaft lg57 .

Repräsentativ ausgeucihl,te Angestellte inausgewrihltenft:eien Berufen, gegliedert
nach Geschlecht, Leistungsgruppen und Beschäftigungsarten.
Syst. :'W,irtschaJtskl,assen ( A Z )

Regelmäßig

Beschäftigtenstatistik (BMA bzw. BAfAVAV) halbjrihrti,ch (jewei,ts End,e Mcirz und,
September) ab 1946a1

Beschäftigte Arbeitnehmer, gegliedert nach dem Geschlecht.
Ab 1953 (jährtichEnde September): Beschäftigüe Jugendliche unter 18Jahren,
gegliedert nach dem Geschlecht.
Sy st. : W'irtschaftszt»ei,ge ( ASt )

TIB 2

T/B 28

Tib* 29

T/b* t04

TIB l3r

3

4

r/b

rib

r) Ohno dlo öfientlichen Amter. 
-') 

Nur freig Berufe. 
- 

s) X'ür Rechtsformen: Wirtschaftszweige. 
- 

.) Bis 1954 auch Ende Juni und Ende
Dezember,
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noch: VIII d) Gesundheitswesen und Hygieng

Ta,tbestand Statistik
Elfas-
sungs-
grad

Lfal. Nr
in Toil
C,E,F

B. Produktionsvorgänge unal -ergebnisse

l. Material- und
Wareneinkäufe

2. Gesamtkosten

3. Materialverbrauch

4. Sonstige
Vorleistungen

5. Inilirekto Steuern

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 unrl 1954
Gesamtkosten
a) in vH der Gesamtlerststng ausgewci,hl,ter ArzLpraxen für die Jahre 1950 und

1954;
b) in vH der Einnahmen ausgeutrihl,ter zahnarzbpraxen für die Jahre 1950, 1951,

1952 und 1954.

Regelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäß ig

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1954
wert der verbrauchten Medikamente, des verbandmaterials und des sonstigen
Praxis- und Laborbedarfs
a) in vH der Gesamtleistttng a,usgeutihlter AtzLpraxen fü,r die Jahre 1950 und

1954;
b) in vH der Einnahmen ausgeiahl,ter zaLnatzbpraxen für die Jahre 1950, 1951,

1952 und 1954.

Regelmäßig

Einmalig bzu,. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1954
Ileizungs-, Strom-, Gaskosten, verbandsbeiträge, Praxisversicherungen, Praxis-
wäsche, berufsbedingte I(raftfahrzeughaltung, Gebühren, sonstige I(osten sowie

Mieten und Pachten
a) in wH der Gesamtleisttng ausgeutahlter Arztpraxen für die Jahre 1950 und

t954;
b) in wI{ der Einnahmenausget»ählter ZatlnaJztpraxen für die Jahre 1950, 1951,

1952 und 1954.

Regelmäßig

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1954
Ifmsatzsteuer
a) in vH der Gesamtleisl,wg ausgeu;tihl,ter Arztptaxen für die Jahre 1950 und

1954;
b) in vII der Einnahmen ausget»ählter zo,Luo,rztpta,xen für die Jahre 1950, 1951,

1952 uncl 1954.
Außerdern die von den erfaßten Arzlel fü'r das Jahr 1950 gezallte Grundsteuer
und Kraftfahrzeugsl,euer.

Statistik der Ilmsatzsteuerveranlagung 1950

veranlagte lrmsatzsteuer der i{rzte, Ileilpraktiker, zahnörzte und Tierärzte für
. das Kalenderj ahr 1 950, gegliedert nach lfnternehmensgrößonklassen'

Regelmäßig

T/b* 29

T/b* 29

T/b* 29

T/b* 29

ilB 7g

IJmsatzsteuerstatistik jrihrli'ch ab 19 54
ümsatzsteuer (vorauszahlungsbetrag) der l]nternehmen für das jeweilige Ka-
lenderjahr, gegliedert (außer für 1955 und 1956) nach Irnternehmensgrößen-
klassen.
S y st. : W irts ctwtJtsklaasen ( St )
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Tatbestantt

86. Löhne, GehäIter
und sonstige
Personalkosten
a) Lohn- u. Gehalts

summen sowie
sonstige
Personalkosten

b) Effeküivlöhne
und -gehälter
je Arbeitnehmer

c) Tarifsätze

7. Arbeitszeitl)

8. Kalkulatorische
Posten und
Betriebsgewinn

0. Produktion

10. Umsatz

noch: VfIId) Geswrdheitswosen rmd Hygione

Statistik

Einmalig bzw. unregelmäßig

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1954
Personalkosten
a) in vH der GesamtleisLtng ausgeutcihlter Arztptaxen fijr dio Jahre Ig50 und

1954, gegliedert nach Löhnen und GehäItern, Ilonoraron für Assistenz und
Yertretung sowie gesetzlichen und freiwilligen Sozialleistulgen; ferner ge-
sonderte Ausweisung von Eirurahmen der Arzüe aus unselbständiger ärzt-
licher Täüigkeit;

b) in vH der Einnahmerr ausgetacihl,ter Za,hna,rztpraxen füLr die Jahre 1950, IgSI,
1952 und 1954.

R,egelmäßig

Bllanzstatlstlk der Aktlongesellseha.tton I tihrlich ab 1 I 4 I
Persotralaufwanal unal soziale Abgaben sowio (bis einsclrl. 1955, jealoch dcht für alle Unter-
nehmen) freiwilliger Soziala,ufwand d.er Äktiengesellschafter (yorwiegenal Kur- und Bätter-ÄG).
Sast.: ,,Dienßtleistungen im ötentlichen Interesse" (AZ) 

- 
ohne ,,Wirlschaftsberatung,, 

-

Einmalig bzw. unregelmäßig

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in iler gowerblichen Wirtschafü lg57
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Algestellten in ausgewtihlten
freien Berufen (Arzte, Za,llrnärz!,e, Tierärzte u. dgl.), gegliedert nach Leistungs-
gruppen, Beschäftigungsarten und Geschlecht.
Sgst, : Wirtschaftelcl,assen ( A Z )

Regelmäßig

_r)

Einmalig bzw. unregelmäßig

Arbeitsstättenzählung 1950
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Ifnternehmen (nur freie
Berufe) im r{alenderjahr 1949, gegliedert nach rrnternehmensgrößenklassen.
Steuerbarer und nichtsteuerbarer Gesamtumsatz der Aktiengesellschaften bzw.
r(omrnanditgesellschaften a,uf Aktien sowie der won rlörperschaften, Anstalten
oder stiftungen des öffentlichen Rechts (ohne die öffentlichen Amter) betriebe-
nen lJnternehmen im l(alenderjahr 1949.
S E st. : W,irtschaftslclas s en bzu;. - at: ei,g e ( A Z )

Kostenstrukturerhebung 1950 unil 1954
Praxiseinnahmen
a) ousgeuählter Arzte für die Jahro 1949, 1950,nd lg54 (hier auch unter Be-

rücksichtigung der Zu,- oder Abnahme der Außenstände) ;
b) ausgewrihl,ter Zahnärzte für die Jahre 1950, 1951, lg52 und 1954.

Erfa8-
§ung8-
craat

LfrI. Nr.
in Teil
C,E,F

Tp* 29

Tib 31

T/b* 104

T/B 28

T/b* 29

1) Beschäftigte siehe unter Ä4.
')BetriebsbedingteÄbschreibungeneuf Änlageg'üter,X'rcmrtkapitalzinsenundR,einertragauBgcryä,hlterÄrztpraxenfürdieJahrelgS0
und 1954 sowie ausgewä,hltet ZalTnatztptaxen für rlie Jahre 1950, 1951, 1952 uncl 1954: siehe Kostenstrukturerhebung (üd. Nr. Zg).Bilanzmä,ßige AbschreibungeD (Ilandelsbilanz) a,uf Sachanlagen, Überschuß der gezahlten über die empfmgenen Zinsen sowie lrnter-nehmensgewlnn cler Äktiengesellschaften (vorwiegend Kur- unrl BäaIer-ÄG): siehe Bilanzstatistik der ektiengese[schaften (tfd. Nr. 31).Einkünfte tler arzte, Heilpraktiker, zahtärzte und Tierä,rzte aus selbständiger Ärbeit:8iehe Einkornmensteuerstatistik 1950 und 1954 (lftt.Nr. 75).
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noch: VIIId) Gesundheitswesen und Hygiene; VIIIe) Übrige Dienstleistungen

Statistik
Effas-
EUngs-
gracl

Lftl. Nr.
in TeiI
C, E, T'Tat'bestand

noch:
B I0. Umsatz Statistik iler Umsatzsteuerveranlagung 1950

Steuerbarer I]msatz (Gesamtumsatz\ d* .Arzte, Heilpraktiker, Za}rl]rärzte ]urld

Tierärzte im I(alenderjahr 1950, gegliedert nach lJnternehmensgrößenklassen.

R egelmäßig

IJmsatzsteuerstatistik jcihrlich ab 19 54
7954.' Steuerbarer Ilmsatz (Gesamtumsatz) der I]nternehmen im Kalenderjahr
1954, gegliedert nach steuerpflichtigen und steuerfreien IImsätzen (darunter
nach den einzelnen Steuersätzen und verschiedenen steuerfreien Ilmsatza'rLen)
sowie nach Ilnternehmensgrößenklassen und nach der Rechtsform der Ifnter-
nehmen.
ab 1955:Steuerbarer l]msatz (Gesamturnsatz) der Ilnternehmen im jerveiligen

I(alenderjahr, geglied.ert nach Ilnternehmensgrößenklassen ; für steuerpflichtige
mit Angabe des vorjahresumsatzes werden jeweils beide Jahresumsätze ausge-

wiesen. Ab 1956 werden clie steuerpflichtigen Großhandelsumsätze (§ 7 abs. 3
USIG) gesondert dargestellt.
Steuerbarer llmsatz der Aktiengesellschaften.
Syst. : W i,rtschaJtsklassen ( St )r)

T/B 7s

T/B 80

ll. Selbsterstellte
Anlagen

12. Vorrats-
veränalerungenz )

Gemessen an den unter a) bis d) dargestellten Wirtschaftsgruppen aus dem Bereich der ,,sonstigen Dienstleistungen" sind

frt J;,,üb;igen Dienstleisturgen" (e) nur verhältnismäßig wenige Angaben vorhanden. Diese beschränken sich in erster

Linie aui Ergäbnisse einmaliger"Großri,hlr.rg"., (volks- unJBerufszählung 1950, Arbeitsstättenzählung 1950) oder andexer

Totalstatistiken (IJmsatzsteuer-, Einkommen- und I(örperschaftsl,euerstrti"tit;; dazu kommen noch einige spezielle Er-

;;;g;, wie Industriebericht, Ilandwerkszählung und fostenstrukturerhebung. Da es sich bei den in Betracht kommendon

Statistiken rnit wenigen ausnahrnen um solche händelt, die bereits im Vorange.henden ausfüLhrlich dargestellt wordcn-sind,

werden sie in der nachstehend.en übersicht bei den einzelnen Tatbesüänden üaigucn mit ihren Bezeichnungen aufgefiihrt'

AJd"; jeweiligen Umfang bzw. Erhetrungskreis der einzelnen Statistiken in BeÄg auf den Bereich ,,Übrige Dienstleistun-

g"rr,, -,""*"i.".räi" Ziff"rrr"in der betreffenäen Spalte der Übersicht (vgl. die folgenden Erläut'erungen)'

O) ÜBR,IGE DIENSTLEISTUNGEN

E rlaiuterungen:

L ÄIle übrigcn Dienstleistungen in wirtschaftlicher Glierlerung (Wirtschaftsgruppen, -zrveigc otler -klässcn);

2 llandwerkszweigc (HZ) ,,I.riseurhand§'crk", ,,X'arberciund"Ciremischrehiguns", ,,Waschcrei und Pltitterci", ,,X'otografcnhandserk";
B Wirtschaftsklasien (AZ) ,,Ilerren- und Damenfriscure", ,,Wäschcr und Plätter", ,,f,'otografen";
4 bis 6 Inrlusbriezrvcig (IB) ,,\Yäscherci, l(lciderfäIberei und chcm' Rcinigungsenstalten", und zwar:

4 Älle Betrioho,
5 Betriebe nit 10 unal mehr lleschäftigten,
6 Betriebe mit im allgcmeinen weniger als 10 Beschäftigten;

? Wirtscheftsgruppen bz\y. -zweige (St) ,,f,'otograflsches-Geq,erbe", ,,X'riseurgewerbe und Schönheitssalons", ,,-wäscherei-, X'ärbcrei- und chem'

Reinigungsges'erbe",,,Bcstattungsinstitute" ;
g Wirtschaftsgruppe(Äz),,Ituiseurgewcrbeunclschönheitssatons"untllÄ'irtschaftszwcig(AZ),,Wäscherei-,X'ärberci-undchem'Reinigungsbetilebe"

1) X.ür Rgchtsformen bzw. Aktiengesellschaften sorvic für Großhandelsumsätze: \tr/irtschaft8gruppe ,,Gesundheitswesen un'l llygienc"
.j vo."rt"o""a"dcrungen können äus Angabcn äber Yorräte errechnet werclen (siehe unter Ä 3 : ,,Yorräte")'
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noch: VIII e) Übrige Diensüleistr:ngen

Tatbestand Bezeichnung und Perioalizität der Statistiken

A. Protluktionsgrunillagen

l. Axbeitsstätten, Ilandwerkszählung 1949 und 1956 2
' Betriebe, Arbeitsstättenzählung 1950 1

Unternehmen
Statistik der Hauptfeststellung der Einheiüswerte

des gewerblichen Betriebsvermögens f 953 und 1957 I
Bilanzstatistik der Aktiengesellschaften jtiihrli,ch I
Monatlicher Industriebericht (hier nur bis 1956) 5

Industriebericht für I(leinbetriebe
(hier nur bis 1956) jcihrl,i.ch 6

Angaben aus anderen QueIIen idhrl,i,ch*)

2. Sachanlagen llandwerkszählung 1949 und 1956 2
Arbeitsstättenzählung 1950 I
I(ostenstrukturerhebung 1950 3

Statistik der llaupüfeststellung der Einheitswerte
des gewerblichen Betriebswermögens 1953 uld 1957 I

Bilanzstatistik der Aktiengesellschaften jähdich I
Statistik des I{raftfahrzeug- Lr. Anhänger- hal,bidhrl'. bzw.

bestandes und seiner Yeränderungen jrihrldch 1

Angaben aus anderen Quellen jtihrlich*)

3. Vorräte I(ostenstrukturerhebung 1950 3
Statistik der Ilmsatzsteuerveranlagung 1950 7

Statistik der Ilauptfeststellung der Einheitswerte
des gewerblichen Betriebsvermögens 1953 und 1957 I

Jahreserhebung der Nettoleistung der fndustrio 1954 4
Bilanzst'atistik der Aktiengesellschaften jtihd,ich t
Monatlicher Industriebericht (hier nur bis 1956) 5

4. Beschäftigte llandwerkszählung 1949 und 1956 2
Berufszählung 1950 I
Arbeitsstättenzählung 1950 I
I(ost'enstrukturerhebung 1950 3
Jahreserhebung der Nettoleistung der fndustrie 1954 4
Beschäftigtenstatistik halbjtihrl. I
Monatlicher Industriebericht (hier nur bis 1956) 5
Indust,riebericht für I{leinbetriebe

(hier nur bis 1956) jähd,i'ch 6

Algaben aus anderen Quellen jdhrl'ich*)

B. Produktionsvorgänge unil -ergebnisse

l. Material- und I(ostenstrukturerhebung 1950 3
Wareneinkäufe Statistik der IJmsatzsteuerveranlagung 1950 7

Jahreserhebung der Nettoleistung der Industrie 1954 4
Zusatzerhebung 1955 zum fndust'riebericht 5
T{andwerkszählung 1956 2

2. Gesamtkosten I(ostenstrukturerhebung 1950 3

3. Material- Kostenstrukturerhebung 1950 3
verbrauch, Zusatzerhebung l95ll52 zurn fndustriebericht 4
'Wareneinsatz Jahreserhebung der Nettoleistung der Industrie 1954 4

Zusatzerhebung 1955 zum fndustriebericht 5

Monatlicher fndustriebericht (hier nur bis 1956) 5

4. §onstige Kostenstrukturerhebung 1950 3

Yorleistungen

*) Voröffentlichung im Sta,tistischen Jahrbuch. 
- 

r) Siehe Erläuterungen auf Seite 152
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Erhe-
bungs-
kreisl)

Bemerkungen

Betriebe
Arbeitsstätten und Unter-

nehmen

Ilnternehmen
Altiengesellschaften
Industriebetriebe mit 10

und mehr Beschäftigten

Übrige Industriebetriebe
Filmtheater, Theater und

Orchester
Antriebsmaschinen
I{raftfahrzeuge u.Anhänger
Bilanzwert der Anlagen

und Grundstücke

Wert der Sachanlagen
Bilanzwert der Sachanlagen

Zulassungen, Besitzum -

schreiblrngen, Bestand
Verfügbare Sitzplätze in

Filmtheatern u. Theatern

I(ohlebestände

Bis einschl. 1954 viertelj

Beschäftigte in Theatern
und Orchestern

Bezogene Wassermenge

Ohne Ilandelsware

Bezogene und selbst-
gewonnene W-assermenge

Brennstoff- und Energio-
verbrauch

Einschl. Mieüen u. Pachten

Lfd. Nr.
in TeiI
C, E, I'

134

46

28

77
3l

,o

34

46
28

29

77
31

29
79

34

77
37
3I
32

46
2

28
29
öl

l3I
32

29
35
öl

oo

7g
o,
36
46

29

36

32
29

t



Tatbestantl

5. Inilirekte
Steuern

6. Löhne, GehäIter
unil sonstige
Personalkosten

noch : VIIIe) Übrigo Dienstleistungen

Bezeicbaung untl Periorlizität tler Statistiken

I(ostenstrukturerhebung 1 9 50
Statistik der Ifmsatzsteuerveranlagung I 950
Vierteljahresstatistik der Gemeindefinanzen
IJmsatzsteuerstatistik (ab 1954) jal»lich,
Ilandwerkszählurg 1949 uld 1956

I(ostenstrukturerhebung I 950

Gehalts- und Lohnstrukturelhebung in dcr gewerb-
lichen Wirtschaft 195I

Bilanzstatistik der Aktiengesellschaften j(ihrlioh

Monatlicher Industriebericht (hier nur bis 1956)
Statistik der Tariflöhne und -gehälter halbjtihrl.
Index der Tariflöhne und -gehälüer oierüeljährl,.
Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der gewerl:-

lichen Wirtschaft 1951
Zusatzerhebung 1955 zum Industriebericht

Monatlicher Industriebericht (hier nur bis 1956)
Statistik der Tariflöhne und -gehälter halbjd,hil.

Erbe-
bungs-
kreis r)

Bemerl<ungcn

Iiinosteuer

Löhne, Cehäitcr, Albeit-
geberanteile zur Sozial-
versicherung

Löhne, GehäIter, gcsetzl.
und freiwillige Sozial-
leistungen

Brutto- und Nettover-
dienste, Arbeitgeberanüei -

le zr-rr Sozialversicherung
Personalaufwand und so-

ziale Abgaben
Löhne und Gehälter

Nur für Friseurgewerbe

Bezahlt'e Wochenstunden
Normalarbeitszeit, tatsäch-

liche Arbeitszeit
Geleistete Arbeiterstunden
Tarif lich festgelegte Arbeits-

zeit
(Steuerliche Abschreibungen,

X'remrlkapitalzinsen, Be-
triebscrgebnis)

(Einkämfte aus Gewerbebetrieb )
(Einkünfte aus Gcwcrbebetrieb )
(Bilanzmäßige Äbschreibungen,

Zinsmchraufwand, Gewime
bzw. Vcrluste)

Erteilte Genehrnigungen,
Rundfunkdichte

Zahl der produzierten
Filme nach Arten

Steuerbarer Ifmsatz
Steuerbarer und nicht-

steuerbarer Ifmsatz
Steuerbarer und wirt-

schaftlicher IJmsatz
Steuerbarer lJmsatz
Ohne l]msatz an llandels-

ware, Abfallerzeugnissen
und Energie

Wirtschaftlicher lJmsatz
Ohne }landelsumsatz

Ohne Handelsumsatz
Si,cuerbarer IJmsatz
Zahl der Filmbesuche
Rundfunkgebühren, I{ino -

platz, I'riseurleistungen,
I{örperpflegemittel

LfaI. Nr.
in Teil
C, E, X'

J

I

I
2

2g
7S
72
80

31
oo

107
108

46

I
2S

L04
1

5
8

7. Arbeitszeit

10. Umsatz
a) Werte

b) Mengen
c) Preise

ll. Selbsterstellte
Anlagen

12. Vorrats-
veränilerungen

8
b

5
8

1

1

1

4
4

36

r04

r07
8. Kalkulatorische Kostenstrukturerhebung 1950

Posten und
Betriebsgewinn' ) Eirko*ensteueßtatistik 1950 urd 1 954

KörpeßchafbsteueNtatistik 1950 untl 1954
Bilanzstatistik tler Äktiengcsellschaf ten

9. Produküion

29
75
76

icihrli,ch

I(ostenstrukturerhebung 1950
Zusatzerhebung 19 5l I 52 zurn Industriebericht
Jahreserhebung der Nettoleistung der Industrie 1954
Statistik der Ton- und Fernsehrundfi.rnk-

genehrnigungen (ab 1951) j<ihrl,ich*)

Angaben aus anderen Quellen ,jtihrl'ich*)

Ilandwerkszählung 1949 und 1956
Arbeitsstättenzählung I 950

I(ostenstrukturerhebung I 9 5 0

Statistik der Ilmsatzsteuerveranlagung 1950
Zusatzerhebung L9 5L I 52 zurn Industriebericht

Jahreserhebung der Nettoleistung der Industrie 1954
Monatlicher Indust'riebericht, (hier nur bis 1956)
Industriebericht fül: Kleinbetriebe

(hier nur tris 1956) jrihrl'ich
Ilmsatzsi,euerstatistik (ab 195a) itihrl,'ich
Angaben aus andercn Quellen jcihrli,ck*)
Statistik der Einzelhandelspreisc monatlich

I(ostenstruktrrerhetnlg I 950
Zusatzerhebung l95L I 52 zum Industriebericht

I{ostenstrukturerhebung 1950 3

Zusatzerhebung 1951152 zum fndustriebericht 4
Jahreserhebung der Nettoleistung der Industrie 1954 4

31
29
35

2
1

3

I
4

4
5

6
1

46

28

2g
79

35
37
32

34
t:

89
oo

35

29
35
öl

o

4

*)yeröItentlichung imstatistischcnJahrbuch.-r) SieheDrläuterungetrauf Scitc 152,-') Siehehierzuauchbesondcre Ilinlveise in TeilÄ,Seite 8.
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C. Synoptisehe Übersichten

Die im folgenden rviedergegebenen Übersichten bieten
einen Gesamtüberblick über die für die einzelnen Bereiche
vorhandenen statistischen Nachweisungen über Produktions-
grundlagen, .-vorgänge und -ergebnisseo und zwar getrennt
für die einmalig trzw. unregelmäßig durchgeführten Statisti-
ken (TeiI 1) und für die regelmäßig wiederkehrenden Sta-
tistiken (TeiI 2).

,l n der Vorspal t,e jeder Übersicht werden 
- 

wie im vor'-
angegangenen Katalogteil 

- 
die verschiedenen Tatbe-

s t ön d e über Produktionsgrundlagen, -vorgänge und -ergeb-
nisse aufgeführt. Die l(opfzeile gibt die einzeLreen Wirt-
schaftsbereiche in der gleichen Anordmrrrg wie im Haupt-
teil dieser Veröffentlichung wieder. Die Zahlen in den
Feldern der Synopsis zeigerr, welche St'atistiken Algaben
über die betreffenden Tattrestände firr die einzelnen Wirt-
schaftsbereiche liefern. Diese Zahlen entsprechen den im
Katalogteil bei jeder Erwähnung einer Statistik wiederkeh-
renden Nummern und stellen zugleich auch die Verbindung
zu der im Teil F enthalüenen Zusammenstellung aller hier
herangezogenen Statistiken her. (In der Übersicht über die
regelmäßig wiederkehrenden Statisüiken werden diese Zahlen
in l(lamrnern geset'zt, rvenn die betreffende Statistik inzwi-
schen eingestellt wurde oder der betreffende Tatbestand
durch diese Statistik nicht mehr erfaßt wird.) Die Ergebnisse
der Yolkswirtschaft'lichen Gesamtrechnulgen sowie die Sta-
tistiken, die nicht weiter nach Wirtschaftsbereichen unter-
gliederü sind und bereits in der EinfüLhrrng kr:rz erläutert
wurden (vgl. S. I I f.), sind 

- 
wie im l(atalogüeil 

- 
auch hier

nicht berücksichtigt worden.
Da sich die in den verschiedenen Statistiken nachgewiese-

nen Daten nicht immer mit den Algaben in der Vorspalte
(Tatbestand) und in der Kopfzeile (Wirtschaftsbereich) voll
zu decken brauchen, wrrrde versucht, dies 

- 
in ähnlicher

Weise wie im I(atalog unter Yerwendung der Buchstaben
T und B 

- 
durch einige Zeichenl) genauer kenntlich zu ma-

chen. Ilierbei bedeutet :

I Die Statistiken, deren Kennurnmern folgen, erfassen den
in der Vorspalte genannten Tatbestand vollständig
(bzw. fast vollständig) für den ganzen (bzw. fast den
garu,en) Wirtschaftsbereich. (Entspricht dem T/B
in der Spalte ,,Erfassungsgrad" des I(atalogteils.)

j Die anschließend genanlt'en Statistiken erfassen entwedor
a) den in der Vorspalte genannten Tatbestand (fast)

vollständig, jedoch nur für einen (wesentlichen)
TeiI des Wirtschaftsbereichs, oder aber

b) den Tatbestand nur zu einem (wesentlichen) Teil,
aber für: den ganzen (bzw. fast den ganzen) Wirt-
schaftsbereich. (Entspricht im I(atalog den Fällen
Tp und t/B).

Q Diese Statistiken erfassen weder den Tatbestand noch
den Wirtschaftsbereich vollständig, aber treides zu
einern w e s e n t I i c h e n T e i l. (Entspricht dem,,Erfassungs-
grad" t/b im l{atalogteil).

. o Wie I Q, jedoch sind hier der Taübestand oder der
Bereich (o) bzw. der Tatbestand und der Bereich (6)
nur zu einem quantitat'iv sehr r-rnbedeutenden Teil erfaßt.
(Entspricht den in Kleindruck wiedergegebenen Fällen
r/b, t/8, t/b des Katalogteils).

Bei Repräsenüativerhebungen, die sich über den
gailzerr (oder fast den ganzen) Wirtschaftsbereich bzw'. über
einen wesentlichen Bereichsausschnitt erstrecken, wird -sofern die Ergebnisse nicht auf die Gesamtheit hochgerechnet
sind 

- 
die betreffende l(ennummer durch ein hinzugefügtes

St'ernchen besonders gekennzeichnet, z,B, I29*, a l2l*.
Erfaßt eine Erhebung für einen bestimmten Wirtschafts-

bereichnurdielndustrie - bzw. nur die Ilandwerksbetriebe
oder nur die Aktiengesollschaften, so wird dieses Merk-
mal bei den ,,wichtigeren" (d. h. zu den Syrnbolen I und O
genannten) Statistiken besonders zum Ausdruck gebrachü,
z.B. Jl32I,46I{, 28 AG. (I : fndustrie; H : Ilandwerk;
AG : Aktiengesellschaften.)

1) Eine l(ennzeichnung durch gleiche Zeichen (rur Yierecke oder nur Ilreise) in yerschiedener Tönung und Größe war leider aus drucktechnischen
Griinden nicht möglich.
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ICHT

Vermittlung,
Werbung

und Verleih

IN

128,79; )77

477

VII

Verkohr
und

Nachrichtenübermittlung

VI

Banken
und

Versicherungen übrige
Dienstleistungen

vIIr
§onstige I)ienstleistungen

Lfd.
Nr.

128; )65,77 128,79; ) 77 128; )77 | 28; C 46,77 I

a77

O28;O65

a 28,77, 7g

! 48, 50; a 49*,77

o28

177

t29*; o ze

177; ) 29* 177; O29*

O46;ozsa28

2

a 29*,77 a77 a29*,77,79 3

12,zB 12,28; a29*,65
Il04* o r04,r I104*; o ?a

128; O 77

477

.28

12,28 a 2,28 a2,28,29*

128,79; rl 77

477

.28

12,28
I 104*

2,28; | 29*,
i.37

I
46

477 177:'O29*,79;o

12,28; )29*
a 104*

4

I29*,79

o29* Iz9*

a29*,46,79;

a 29* a 29*

a37

o86

I

2

O29*

o 49*

r29* o29*
J

O29*;.85,37
o36

o49* r29* a 29* 4

a79
c 29*

o29*; o zs .75 o 49*,79 5

I toa*

o 29*

o 102 *, 104 * !104x;4103*

a49*

J 29*; O 79

Iz9*

a7s

I tol*

a29*,79

a.29*

o 104*

6

ol04*

o 29*

a 29*,79

a 2g*,46

O I04*; O t02't' I 104*

7

O 104+; o 36

8

a29*,66; O 65 I

I 28,79 I 79; O 28,29*

g)!48,50*

f)I48,50*;O28,49*,
79 a 28, 29 *, 79

I
46

O29*;.35,37
28,79; a 29 *,
i . 95,87

10

o29+

.79 r 28,70 ! 28, 79; a 29*

o?9*; o as ll
o 29* Izg* O 29*; . 37; o t2

r3

a28

a77

}EBNISSE

:en 48, 49 und 50 handelt es sich um aIaE Miotaufkommen. 
- 

g) Mietpreise.

Wohnungs- und
Grundstückswesen,

Yermögensverwaltung;
W'ohnungsvermietung

Beherbergungs-
geworbo

Gaststätten-
und Rechts- und

Wirtschaftsberatung
Gesundheitswesen

und Hygiene



TEIL I Einmalige bzw. unregelmäßig ilurchgeführte Statistiken

SYNOPTISCHE ÜEURS

Lfd.
Nr

vtvUIil
Hantlel

I
Landwirtschaft, Forstwirtschaft, f ischerei

Großhandel
und

Verlagswesen

Baugewerbe

Bereich bzw.
Teilbereich Bergbau und Energiewirtschaft

Energie-
wirtschaft,

Verarbeitentles Gewerbe
BergbauFischereiLand- und

Forstwirtschaft,
Tatbostand

A. PR, ODUKTI ONS GR,UNDLAG.

I 28, 46H, 79; O 17I 28, 37I, 46H.,79; O 77! 28,79; I 7I 5; O 79; o 6, 7,8' z8
I Arbeiüsstätten, Beüriebe, IInternehmen

128,79; )77

1 29 *,77

.28

128,79; O77

aLg*,77; O29*

o28

128,79; O77

a77

a28.24

477478; o zt

a)O5;.6,7.8,e,17;
o28

2 Sachanlagen
a) Allo Sachantagen

b) Einzelne Arten von Sachanlagen

||29*,77,79;)29aa 29 *,77,79

a 29*H,77

O 46}I; o 28

129*,77,79477b)O5;.77;o6,83 I 2d), 28,29*;
o29*a2,28,29 *, 46H

477

12,28;

| 29*H,77

O 46H; o 2s

aa29,29 *,371, 46IJ

I 29 *H, 371,77,79

t128,37,79; O71

177

.28

| 37,77,79

a2,28,37 I 2d), 28, 29 *

I 104* I 104+I 104*I 104* ll04*;O73 I r04*
12,28||2,5; I0c); . 7, 8, 28

O 105*; Q 106*; o za

4

b) Nur Arbeitnehmer

Beschäftiste
a) Sämtliche Beschäfüigtengruppen

B. PR,ODUKTIONSVOR,GANGE UND -ER,I

I 29 *H, 46Ir, 79I 29 *H, 37r, 46H, 79

t36
I 37,79

.36o8

I l29*,79; C29'

129*; )29*

I29*,79

r29*r29*

Material- r:nd Wareneinkäufe
a) Werte

b) Mengen

c) Preise

Gesamtkosten2

129*; C29*r29*I 35, 37

a36

3

b) Mengen

Materialverbrauch,'Wareneinsatz
a) Worte

129*; O29*
.36

i 29*H; o ze*

I29*H

I 29 *, 35r, 37I

o94 I29*; a29*,7

a29*

r29*
199*; o79I 29*; O 79a7So79a795

I29*; O29*

I 104*; | 103

a29*,46IJ

!104*;a103* ! lOrt *; O 103 *

r29*

129*

I 29*; O 79

I 104*I 104*

a79

o gg*, 101*, 105*, 106*

6

I 104*I 104*I lo4*

7

Löhne, Gehältor, sonstige Personalkosten
a) Summen

b) Effektivlöhne und -gehälter je
nehmer

a) Insgesamt geleistete bzw. bezahlto Ar-
beitszeit

b) Geleistete bzw. bezahlte Arbeitszeit
Arbeiter

c) Tarifliche Arbeitszeit

c) Tarifsätze

Arbeitszoit

I t04*
o gg*, l0I*, 105*, 106*

8 r 29* I29*; O29*r29*

I 29 *, 46H

! 104*; O I03*

I 36I, 104 +

I 29 *, 35I, 37I

I 36, 104 *

I 85, 87I
I28,29*,7,9;
o29"I 28, 29 *, 46H.,79 I 28, 29 *, 79I 28, 29 +, 35I, 37I, 46IJ,79128,79I79; o ze

a8

IO

r20*

I 28,79a28,35,37,79

r35I1

I(alkulatorische Posten und Betriobsgewinnr)

b) Mengen

Produktion

c) Preise

Selbsterstellte Anlagen

Ifmsatz bzw. Absatz
a) Werte

r 29*r29*I37;O35L2.
129*

I 29 *, 35I

I 29 *, 37I; O 35I

Auftragseingangl3

Indirekte §teuern

Vorratsveränderungon





SYI\OPTISCHE ÜSERSICHT
TEIL 2 Begelmäßig wicilorkehrenilo Statistiken

Lfd.
Nr

Bereioh bzw.
Teilbereich

Tatbostand

I ü III IV Y VI vfr vIII

Nr.

Landwirfschaft, Forstwirtschaft, Fischeroi Bergbau unil Energiewirtschaft ;

Verarbeiteniles Gewerbe Baugewerbe

Hanilel

Yerkehr
unil

Nachrichtenübermittlun g

Banken
und

Yersicherungen

§onstige I)ienstleistungen

Wohnungs- und'
Grundstückswesen,

Yorrnö gensvorwaltung ;
Wohnungsvermietung

Gaststätten-
' und

Behorborgungs-
gewerbo

Rechts- und
Wirtschaftsberatung

übrige
Dienstloistungen

Gesundheitswesen
und Hygione

Land- und
Forstwirtschaft Ii'ischerei Energie-

wirtschaftBergbau
Großhandel

und
Verlagswesen

Einzelhandel
I{andelsverüretung,

Vermittlung,
Werbung

und Verlefü

A. PR, ODUKTI ONSGR,UNDLAGEN

1 Arbeitsstätten, Betriebe, Ifnternehmen t 80; o 30,81 ! 80; o 30,31 f 30AGc),314G,
32,80; o 3a

I 80; O 74; o 30,
31 I 32f,80; o 30,31,34,81,11e I 57,80; O (56); . 30,31 f 80; o.30, 31, 81 ! 80; o 4, 30, 31,

81 ! 80; o 30,31 O 133, 140; . 30,31, ?4,135 C 142; . 30, (31) O 80; o' ao, ar I 8o; ogr 180; o ar t3,4; o 81 . 31, (32), (34) I

2 Sachanlagen
a) Al1e Sachanlagen

b) Einzelne Arten von Sachanlagen

I31AG I SIAG I 31AG; O 74 I3lAG

Q 44; o 134; o 43,136

.31

O 57; o 134; o 136

.31

. 134; o 136

.31

O 134i o 186

.31 O 140; . 3t,74

O 134; C 6I, 63, 133, 140; o 135,138,142

O ll41' o (ar), uz, us !51; o ar a31

O 69; o rs+

.31 o31

. 134

.3L 2

al OL2; C 121*; . 16,134 a27,63; o
o 13, 14, 15, 18, 87,122,r28

b) O 23, 24; O T20 I3lAG

. 134; O 43, 136 O 109; o 13a;
o 136

a 134 C) l4l, L42i o 734t o 7LB . 134 . 134

o Yorräte ! 31AG; o 32, I3lAG; O 74,
109, 110

I SIAG; O44; o 32,45,L27,130i
o 81, 119, 1,23,124.726

.31 O 59*; . 31,44;
o L23, L28 O 58*; r 31 .31 O 140; . 3L,74 .31 .31 .3L . 31; o (32) ,

4 Beschäftigte
a) Sämtliche Beschäftigtengruppen

I rd)
(l 44; o 34,8L

4
o (11) 182; o s+, +a, 442 g2 I 56,57 .44 a4 a 3,4 o (az), (al)

b) Nur Arbeitnelrrner . I r3r ! l3r; Q ! 96, t8l; o I 96*, l3t I 96*f, f3f; Q 98*; o 132 I r8r; O 96*; O 98*; o !l8lf);f96*;o ! lSlf) ; t 96*; o I rsrf) I f8l; O 73, 133, 140 I 96 *, t8t I r31 I r8r I t8r I 13r I r3r

B. PR,ODUKTIONSYOR,GANEN UND -ER,GEBNISSE

I Material- und Wareneinkäufe
a) Werte

I
ot21* o59* o58*

b) Mengen O 45; o 123 O 130; o 32i o 4s, o 109,110 . 32, 7231 O 43, 44, 126, 130 o 126

c) Preise O 88; O 87; . 84; o 123 . 88,84 . 83, 84, 123 o94 . 83,84; O 82 . 83,84; O 82 o 83, 84 . 83, 84 . 83,84

2 Gesamtkosten a 133, 140 . 111, 113, 116, 117 2

3 lVlaterialverbrauch, 
-W'areneinsatz

a) Werte

b) Mengen O44; o 32,81,119, r28,124,725,L26,180; O 43

ö

O 32, 130; o 48,44 o 109, 110 . (57) O 133; o rsr o (s2)

4 §onstige Yorleistungen a Lzlx a 140 4

5 lndirekte Steuern a 72, 80, rzt * a80 O 80; o az, er a80 O 80; O 32,81, 118 o80 a80 o80 a80 tD 118; o 80 O 118; o 80 o80 a 72,80 o80 o80 O80;ozz 5

6 Löhne, Gehälter, sonstige Personalkgsten
a) Summon

b) Effektivlöhne und -gehälter je Arbeit'
nehmer

c) Tarifsätze

ol21* I3lAG I 31AG,32; o aa I31AG, 42; O74 I 31AG, 321l. o ++ I 56,57; r 3r O 140; . s1,74'.31 .31 o31 o (ar)

a96* a96* r 96*

I 107, 108 I 107, 108 I 108; ! 107 ! 108; I 107 I 107, 108

.31 .31 .31 .31 . 31, (32)
6

a100* I 96; O (e5), I 96*; O 97 I 96 *I; O (95 *I), 97I; O 98 * O (95*),96*; O 94,97,98*

I 107, t08 I 107, 108 I 107, 108 I 107, t08o r08 O 107; o 10s

7 Arbeitszeit
a) fnsgesamt geleistete bzw. bezahlte Ar-

beitszeit

b) Geleistete bzw. bezahlte Arbeitszeit je
Arbeiter

c) Tarifliche Arbeitszeit

I
o (11)

n d)

O32; o ++ a42 O 32I; C 44 a 56,57

e)

I

Ir
I o tu,r

4

O l00x
I

I (95),96,97 r96*,97 r rd)
I (95 *I), 96 *f, 97I; O 98 * I(95+); O96*,97; O98* n I

I

e) I

a 107I r07 I 107 I r07 I r07 I r07 I r07 o 107 o 107 I r07

8 Kalkulatorische Posten und Betriebsgewinnl)

r80

8

I Produktion
1 L29; O 18,22*,26;
. zli O 15,79, 20, 2.5, 8t'
't20, t22, t36

427 f 40e); O38,39;
. 44, 81: O 136

f a0; O I09, 110;
o 136

I 40Ig); O 38f, 39I,44; O (47);
. 45,81, L19,728,L24,!25,L26,130t O 127,1-36 I 40,53; ..54; o 136 o 186 o 136 f 7l; O 62, 64,70, I33, 140; O 60;

. 64, 67, 135, 139; O 64

I 80; O 133, 140; o (o+), rar, lae; o 148

o68 I

10 l]msatz bzw. Absatz
a) Werto

b) Mengen

c) Preise

I80;OI21* I 27,80 I 32,80; o 3a I 42,80 A321,80;O(47);oa+ I 56,57,80

o94

I 80; O 59*

. 4+; O 125,726

I 58,80 I80 a80 o80 t=80

o92

r80 ! 80; r (32), (34)
10

Ol29 ; C 26,1 28,L2 5 ; ct21 . 44, 81; O 3?,,48 o 109, 110 O 44; o 45, 81, 119, tzs,126i o 32, 43, \25

I84I; a82I,83I; o 11e; o 123, 130o 82, 83, 85, 86, 129;
O 123; o sr I 8tt; O 82, 83 ! 83, 84; O 89,91 a82 I90;O89;oer O 93; o 8e, el,18? h) I 89, 9l; o 55 o89

11 Selbsterstellto Anlagen a 140 11

L2 Vorratsveränderulrgen a59* o58* 12

t3 Auftragseingang I 33*I; 4 44 i)J52;O551'o5a, 13



D. Übersicht über die wichtigsten Systematiken der Wirtsehaftszweige

Die folgende Zusammenstellung gibt einen Überblick über
die wichtigsten Systematiken der Wirtschaftszweigel). Den
einzelnen Abschnitten des l(atalogs entsprechend sind diese
Systcmatiken auf die verschiedenen Wirtschaftsbereiche
aufgeteilt worden. Es werden hierbei im einzelnen folgende
Systernatiken berücksichtigt (die in Klammern'n'iedergegebe-
nen Abkürzungen entsprechen den Ilinweisen iml(atalogteil) :

1. Das SystematischeVerzeichnis der Arbeitsstätten 
- 

Aus-
gabe 1950 

- 
(ÄZ)

2. Das Systematische Verz'eichnis der llnternehmen fü'r die
St eur.rstal istik (Si )

3. Die Liste der Wirtschaftszweige für die Berufszählung (BZ)
4. Das Systematische Yerzeichnis füLr den rrronatlichen In-

dustriebericht (IB)
5. Das Verzeichnis der \trrirtschaftsz'rveige für die Arbeitsstati-

stik (ASt) -

6. Die Systematik der I(raftfahrzeughalter- und -bestands-
statistik (I()

7. Das Verzeiehnis der llandwerkszweige (HZ).
Alle übrigen Gliederungen nach Wirtschaftszw-eigen gelten

für Statistiken, die nur auf trestimmte Wirtschaftsbereiche
abgcstellt sind. Sie werden 

- so'weit sie sich nicht, an eine
der oben genannten Systematiken anlehnen -- ebenso wie alle
sonstigen Gliederungsmerkmale in den Erläutcrungen zu diesen
besonderen Statistil<en behandelt.

Als grundlegende Systematik fär die Gliederung der fn-
stitutionen nach Wirtschaftszweigen ist das schon genannte
,,Syst,errratischc Veizeichnis der Arbeitsstätt,en"
(Ausgabe 1950) anzusehen. Dieses ist nach der Dezirnal-
klassifikation in I0 Abteilungen, 77 Gruppen, 382 Zweige
und 681 Klassen gegliedert; darunter befinden sich auch
einige ,,I(ombinationspositionen", d. s. Positionen zur Ein-
ordnung bestimmter FälIe, in denen eine f(ombination meh-
rerer Tätigkeiten in einer Arbeitsstätte bzw. in einem IInter-
nehmen vorliegt.

Das,,Systematische Vcrzeichnis der IJnterneh-
men für die Steuerstatist,ik" entspricht, im Aufbau und
in der Bezeichnung .der einzelnen Positionen der Arbeits-
stättensystematik, geht aber in der Aufgliederung nicht
immer bis zu den Wirtschaftsklassen und faßt auch be:
stimmte Zweige und Klassen zusarnmen; andererseits enthält
es auch einige zusätzliche Positionen. Diese Systematik wird
mit Hilfe einer besonderen Spalte unmittelbar zusammen
mit der Arbeitsstättensystematik dargestellt; Sonderposi-
tionen, die zusätzlich für die Zwecke der Steuerstatistiken
eingeführt wurden, sind besonders gekennzeichnet.

Die ,,List,e der Ylrirtschaftszweige für die Berufs-
zählung", die sich gleichfalls eng an die Arbeitsstätten-
systematik anlehnt,, ist nicht ganz so weit wie diese aufge-
gliedert,; größere IInterschiede bestehen vor allem im Bereich
des Handels. Auf eine ausführliche Darsüellung dieser
Systematik konnte verzichtet werden. Da die im Katalog
aus der Berufszählung nachgewiesenen Tatbestände aus-
schließlich nach Wirtschaftsgruppen gegliedert sind und
diese mit den betreffenden Wirtschaftsgruppen der. Arbeits-
stättensystematik übereinstimmen, genügte ein entsprechen-
der Ilinweis bei den einzelnen Bereichen.

1) Der in diescr Yeröffentlichung yerwandte Sammelbegriff ,,Syste-mati\en alcr Wirtschaftszwcige" ist etwas weitcr gefaßt als der neuer-
rlings bei der Rovision tter Arbcitsstättensystematik erarbeitetc Begriff.

Die einzelnen Industriegruppen. und -zweige des ,,Syste-
matischen Verzeichnisses für den monatlichen In-
dustrigbericht", clas nicht nul bei der laufenden fndu-
strieberichterstattung, sondern auch bei anderen Erhebungen
im Rahmen der Industriestatistik verwende'i, wird, sind eben-
falls weitgehend auf die Arbeitsstättensystematik abge-
stimrnt. In den entsprechenden Übersichten werden durch
zwei besondere Spalten die Ifnterschiede zr,vischen der Glie-
derung der Ergebnisse nach ,,hauptbeteiligten" und nach
,,beteiligten" fndusi;riegruppen bzw. -zweigen nachgewiesen.
Dartiber hinaus sind die Abrveichungen der jetzt gültigen
Form der Systematik von früheren Fassungen (vor 1959)
durch entsprechende Fußnoten erläutert. Mit Hilfe einiger
'weiterer Spaltern wird auch die Gliederung nach Wirtschafts-
zweigen fäLr die Ergebnisse der ,,Statistik der Arbeiterver-
dienste", der,,Erhebung hdustrieller Stromerzeugungsan-
lagen" und des,,Vierteljährlichen Produktionsberichtes

- 
Ausgabe Ilandwerk 

-" 
sowie fä,r den ,,Index der indu-

striellen Nettoproduktion" und die ,,fndices der Produk-
tionsergebnisse je Beschäftigten, je Arbeiter urrd je Arbeiter-
stunde in der Industrie" wiedergegeben.

Das ,,Verzeichnis der \4/irtschaftszweige für die
Ar b e it,s s t, a t i s t i k " ist nur in den Wirtschaftsabteilungen
mit der Arbeit'sstättensystematik vergleichbar. Noch stärker
weicht, die frir die I{raftfahrzeughalt,er- und -be-
s t a n ds s t a t i s tik verwendete Systematik vom Systemati-
schen Verzeichnis der Arbeitsstätten ab; sie geht auch in der
Gliederungstie.f-e nicht sehr v/eit. Daher konnten bei der be-
reichsweisen Wiedergabe dieser Systernatih häufig lediglich
Positionen angeführt werden, die inhaltlich nur zurrr Teil in
den jeweils betrachteten Wirtschaftsbereich fallen; diese
Positionen erhielten dann den Zasa.tz ,,T. a";" (,,Teil aus...").

Ebenso unterscheidet sich das für die llandwerkszählun-
gen entwickelte,,Y er z eich ni s d er II an dwe rks zw ei ge "
sehr stark von den bisher genar-rlten Gliederungen, weil es
in starkem Maße Rücksicht auf die besonderen Verhältnisse
im llandwerk nimmt.

Die erfaßten Institutionen (und damit die bei ihnen erho-
benen Tatbestände) werden in der R,cgel derjenigen systema-
t'ischen Position zugeordnet, die dem ,,schwerpunkt"
ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit, entspricht. Werden in einem
Ifnternehmen (bzw. in einer anders abgegrenzten Einheit)
mehrere Tätigkeiten ausgeübt, so lassen sich nur solche Ein-
heit'en verhältnismäßig einfach zuordnen, bei denen eino
bestimmte Tätigkeit eindeutig irr Vordergrund steht, Sind
aber mehrere Tätigkeiten,,horizontal" und/oder,,wertikal"
derart miteinander l<ombiniert, daß sie nach dem einen oder
anderen Merkmal als etwa gleichwertig angesehen werden
können, kann die schwerpunktmäßige Zuordnung mehr oder
weniger willkürlich werden. Es muß also damit gerechnet
werden, daß gleichartige Einheiten bei den verschiedenen
Statistiken nicht immer einheitlich eingeordnet wurden.

Abkürzungen
: Binnengroßhandel mit: Einzelhandcl mit: X'abrikation von

Ges.innung
GroßhanaIeI

von
mit

Herstellrrng voD: Ilandelsvertretung und Ilantlelsmaklenvesen: Teil arls

Bgh. m.
Ilh. m.
X'. v.
GerY. Y.
Gh. m.
If. v.
IIY. u. HlI.
T. a.
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I. Lantlwirtschaft, Forstwirtschaft unil Fischerei

l, Sgsüemat'isches Verze'ichnis d'er Arbei,tssttitten, Ausgabe 1950 (ÄZ) *)
2. §ysüemati,sches Verze'ichn'is d,er anternehmen für d,i,e Steuerstat'ist'ilc (St)
3. D-ie Wirtschaftsgruppen nach d.er L,iste iter W,irtschafüsztreige für d,ie Berufsztihl,ung (BZ) entsprechen den Gruppen der

Arbeitsstätte.r.y.t"*ätil, jedoch sind die Gruppen 0l und 07 zu ,,Landwirüschaft und Tierzucht" und die Gruppen 02

und 06 zu ,,Gärt'nerei" zusammengefaßt,

Äbteilung Äbteilung st**)
Gruppe

Zweig
Klassc

Abr. 0

0l
0 109

0110

-a)

-a)

-a)
0150
02

0209

0410
0450

Gruppe
Zweig

Klasso

OG

060c

06 10

dcs Systematischcn Yerzcichnisses
aler Ärbcitsstätten (Ausgabe 1950) *)

Nichtlanals'irtsßhattlichc Gärtnerci uud
Sämeroirvirl seha lt

Örtlich getrcrurte Ycrrvälturtgs- unrl }Iilfs-
betricbe .

Nichtlandrvirtschäftlichc [iärtncrci unal
Sa m melwirtsclta ft

Sämere.iwirtscha ft
Nichtlanahvlrtschattllcho Tierzutht
ödlich getrennte Verwaltungs- uDd Hilfs-

bol riobe.
Gewerbliche Tierzucht untl Ticrhä1tung

(cinschl. Biencnzucht)
Ho(lhsee- uud Küslenfisrherei .

Örtlich getrennte Yelwaltungs- uncl tlilfs-
betriebe.

Dampfor- und Große }lcringsfischerci
Dampfcrhochsceflscherci und Robbcn-

fenguntcrnehmen
Gro(Jc Hedngsflscherei (Loggcrlischerci)
Ilüstcn-, Hafi- untl l(lcine Ilocl)scc-

fiseherei.
Binuenfl scherei und Irlschzut:ltt
Örtlich getrennte Yerwaltungs- untl HilIs-

bct riebo .

Bianenffscherei
tr'ischzucht

ab für
1954 1950

LAND-. FONST- UND JAGDWIRT-
SCIIÄFl" FISCHEREI ( IiINSOIIL. GAR-
TDNIIAU UND TIERZUCTIT)

LardNirtsehalt (o1me Gartenbau, Ballm-
Bcllllcn unal gewcrbliche Tiorzucht)

Örtlioh getronnte verwaltungs- und Hills-
lretricbe.

Ackerbau (f,'elilwirtschalt )
Veranlaote Lancl'wirte ( ohne die naclt

Dur chschruittscitzen b esleuerlen )
Nur nrch Durchschniltstitzem besteuerte

Lmduirte
N uh DurchschnitLsdtzen b esteuertu land-

uirlschaltlichü 1' eil ron Mischbetrieb cn-Weinbau
Laldrvirtsehnttlicher Garteubau und IJaum-

schulcn
Örtlich getrennto Yers'altungs- unat Hiüs-

bctriebe.
Landwirtschaf tlicher Gartcnbau
I+a urnschulon
Forsl- rurd Jagrhvlrtsehall
Örtlich gctrennte Yers'altungs- unal 11ilfs-

betriebc.
Forstwirtscl r a ft
Ja gr[1Yi rtsc haft.

+
+

;
+

+

+
+

+

+
-.1-

+

+

+,)
+

+

+

l-
+
+

+

+

06 50
07
0709

07 10

08
0809

081
0 811

0815
08 50

09
090 I
0910
09 50

+

+
+

021 0
0250
0rt + +

.F

+

+
+

0409

r) In r\nlehnünE an dieses Irerzeichlis sind alic ErgebBisse der ,,Statistik d_er x'is_chereifangergebnissc" (ifd. Nr. 27) wic folct gcgliealert:-' 
Oampterfräcixeänscnerei (KlasÄ6 0811) Kleine I{ochsee- und Kiistenflscherci (Klasse 0850)
Großä Heringsfischerei (T. a. Klasse 0815) Boderrseeflscherei (T. a. Klassc 09I0)
Loggcr im Erischhedngsfang (T. a. Klasse 0815)

**) Systematisches Yeiicichnis der Ultcmehmen für die Steucrstatistik.
,) i)aiunter : Nach Durchschnittsätzen besteuertc Landwirte.
a) Sonderposition für die Zwecke rlcr Stouerstatistik.

4. Sgstematitc d,erW,irtschaJtszweigeJi),r die Arbeitsstatistik (ASt) 5. Sgstemati,k d,er KraftJahrzeugho,lter- und, -bestandsstatdsti'k (K)

Äbteilung
Zweig

dcr Systematik tler Wirtschaftszweige
für die Arbeitsst&tistik

Abt. 0

1a
1b
2a
2b

LANDWIRTSCHAF"T UND.IIERZACIJT, FORST- UND
JAGDWIRTSCIIAFT, GARTNERET, FISCHEREI

Lanclwirtscha.f t, Tierzucht
Clärtnerei
Forst- und Jagalwttschaft
tr.ischerei

Gerverbe oder Beruf
der Halter bzw. I(äufer

LANI}-, FORST-, FISCEWIRTSCHAFT UND MOLKEREI-
BETRIEBE
d.arunter

Bauern und l,andrvirte

fiir
1 950

tlcs Systematischen Yerzcichnisses
alcr Arbeitsstätten (Ausgabe 19;i0) *)

st * *)

all
1 954
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II. Bergbau und Energiewirtschaft

L, Systematisohes Verzeichnis d,er Arbeitssüitten, Ausga,be 1950 (AZ)
2. Systematisches Verzeichnis d,er Unternehmen für d,ie Steuerstatistilc (St)
3. Die Wirtschaftsgruppen nach der Liste il,er Wirtschaftszweige Jür d,ie Berufszi)hlunS @Z) entsprechen den Gruppen der

Arbeitsstättensystematik

Äbteilung
Gruppe
Zweig
Klasse

alcs Systematischen Yerzeichnisses
der Arbeitsstätten (Äusgabe 1950)

st *)

ab
tg54

für
1 950

1 530

15 50

1570
78a)

l9
190

1511
1515

1901
I 902
1 903
1 904

1905
1906
190 7
190I

Gew. und Äufbereitung von Graphit
Gew. ud Äufbereitung von X'luß- unrt

Schlverspat
Äufsuchung u. Gelv. y. Ertlöl, Eralgas und

sonstigcn bituminögen Stofien
Bcrnsteirgewinnung und grobe Bearbei-

tung
Torfgräbcroi
St o dt u e r k e ( Ko mbin atio n o on ötfe nll i eh c n
-_ 

Yertorg ungt- und Yer hehrtbitrieben )I!nergiowirtschaft
Betriebe mit I(ombinationen innerhalb

aler Gruppe und Yerwaltungs- untl
Hilfsbetriebe

Elektrizitätswerke mit Gaswerk
Elektrizitätswerke mit tr'ernhciz\ycrk
Gaswerke mit X'ernheizwerk .'Wasscrwerke mit Xllektrizitäts- unrl Gas-

lverk
!\rasscnverke mit Elcktrizitätswcrk. .
Wasserrvcrke mit Gas- und Eernhcizwerk
Wasserrverke mit Gaswerk
Örtlich getremtc Yerwalturgs- untl Hilfs-

betriobe.
E'lektrizitätsgervinnung untl -yersorgung

(öffentliche)
Gasgcu innung untl -rersorgung (öftcnt-

licjrc)'Wassergervinnung mtl -vergorgung
(öffentliche)

X'ernheizwerke
Unternehmen mit Kombinationen auffcr-

halb d,er Gntppe
Enugieuirtschalt mit Steinkohleweüin-

nung .

nnergieuirtschalt mit B raunkohlcngeuin-
1Wn4. :...,

+

+
+

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+

+

+
+

+

+

+

,)

')

+

+
+

+
+

+,)

1910

I 930

1950

1970
199 a)

199 1 a)

199 2 a)

+
+
+
+r)

*) Systematisches Yerzeichnis der Unternehmen für die Steuerstatistik.1) 151,1550 und 1570 zusammengefaßt. 
- 

r) 190 unal 1920 zusemmengcfaßt.
a) Sonrlerposition für alie Zu,ecke der Steuerstatistih.

4. Systematisches Verze,ichni.s fhr den monatli,chen Ind,usür,ieberi,chü, Stand, 1g5g (IB)
J)icses verzeichnis liect der systematischen Glicderung folgcnaler Statistiken bzw. Intlices zugrunde (in Klammcrn Kurzbezeichnungcn in der
f olgcnrlcn Übersiclrtt :

Moiratlicher Intlustriebericht und Inrtustriebericht für Kleinbetriebe*) (Industriebericht); tfrl. Nr. AZ und 34a) nach hauptbeteiligten Industriegruppcn bzw. -zweigen
b) nach beteiligten In-dustriegrlppcn bzw. -zweigen (nirr für dcn monatlichcn Intlustriebericht)Index ater inclüstriellen Nettoproduktion @rorl.-Inrlex); lfil. Nr. 40

Indicos tler Produktionsergebnissc ie Beschäftigten, je Aibeiter untl jc Arbeiterstunde iu der fndustrie (Ind. d. I,rod.-Ergebnisse);lfil. Nr. 41
Erhebung_industriellcr Stromcrzeugungsanlagen (Stromerzeug.-ÄIlagen);]fd. Nr. 43Statistik der Ärbeitervcrdienstc (Stat. cI. Är[eiterverrlienste); lfd. N;. 95'

]*r Qic--nylnoten a-),unal-1,) zu den ebzelnen Positiohen rveisen auf die abrvcicbenrlc cliederung d(.r Ergcbnisse des Industrieborichts bis zm
y^o'1""-1v:7 hin:,a) zllI.ulal 2114 bis 1951 (bcteiligt) bzw.1956-(hauptbeteil,gt) zusammengefäßt. 

- 
b) 2160 untl 2210 bis 1952 zlsammengefaßt(s. ä. t'ußnote a) uilter gleicher Systematik in ,,yerarbeitendes Ges,erbe..).

Dcn AngabeD zu a) unal b) wutlen die Sonderhefte (bzw. Reiho l und 4) dcr Industrieberichterstattung mit Jahrescrgebnissen übcr längere Zeiträume
zugrundg gelcgt. Bis jetzt ßind in der Serie ,,Die Industrie der Bundesrepublik Dcutschland" (IndERD) folgendä Hcftc ercchic;e;-: Sänäörnett S(für 1950 bis 1954), Soxlerlreft 12 (für 1q5r bis 1955), Sondcrheft 14 (für 1952 bis I956), Hefi 19 dcr Reih;4 (für 1954 bis 19b?i 1md iarriesrrett
der Rcihe 1 (tiir 1955 bis 1958)j Eür _dic Betrachtung lron Jahleselgebnissen cmpfiehlt eB sich, stets dasjenige }icft zu benutzen, ivctcltei zutetzt
über alie in tr'rage kommendcn Jahre berichtet, da die Ergebnisse zum 'l'eil auch nachträglich für dic vorher§eirenden Jahre nach tlcm jeweils neu.
esten Stand. des Systematischen Vetzeichnisscs (soweit für dic Veröffentliohung bestimmtluntcrgliedert wurclin.

Darüber hinaus ü'urtlcn in einigcn Jahren (jcweils Januar) auch Umgruppierung:en im Inhali von IndustricEiruppen und -zweigcn vorgenommen.
Diese Umgruppierungcn sinal in den Vorbemerkungen zu den Yeröllcntlichurrgen cles monatlichcnlndustricbeilcütsltnaBnD, n.-eitrc tf5ewelts im
eiIzclnen er]äutert,

') Ohnc 2160. 
-'z) 

X'ür die Ausweisung von Beschäftigtcn: Einschl, Beschäftigte von Bctdeben der I(ohlenwertstofiinalustrie unal (ab 1959)
d-er Industrie d.er Steine und Eralen, die dem Stoinkohlenbergtrau angeschlossen sinal. 

- 
3) 2111 ünd 2114 zusammengefaljt. 

- 
a) 2130'rmd 214Ö

zusammengefaßt. 
- 

6) 2130 bis 2150,2170, 2180 zusammcngefaßt. - 
6) 21G0, 2170 und 2180 zusammengefaßt. 

- 
1) 2766,22 und40 zu,,Chcmischo

Industrie und Mineralöh.erarbeitung" zusammengefaßt (s. a. X'ußnote r) unter gleicher Systematik in,,Yerarbeitendes Geu'erbe,,). 3)",2160,ZZLO,
2230, T. a. 2250 unal T. a. 40 zu ,,Chemische Itrdustric und Mineralölvcrarbeitung ohnc HydrieranlaÄän und elektrochemische 

-Anlagen,, 
lusam-

mengefaßt (s. a. !'ußnoter) unter gleicher Systematik in ,,Yerarbeitenales Gewerbe,.).

Abteilung
Gruppo
Zweig
Klasse

tlcs Systematischen Verzeichnisses
der Ärbeitsstätten (Äusgabe 1950)

st *)

ab
I 954

arrsRERGBAU, GE!\TINNUNG UND VER-
AITBEITUNG VON STEINI]N UNI}
IIItDEN ; ENEIIGIEIVIRTSCIIAFT

S-leiuhohleuberghau.
OrLlicll gctr'.nnLc Yerwaltungs- tnd IIilfs-

betricbe.
Stcinkohlengcwinnung, -bdkettfabriken

untl }iokcreicü
8 te i,nkohlenq euinnunly, -brileettf abrik en und.

Koku e ien mit E ner giewirts chtdt
R ra un koIle nbe rg ba u
Ortlich getrennte Yor§'altungs- mtl Hilfs-

bctliebc.
Braun- und Pcchkohlcngewinnung,

JJraunkohlenbrikettf abriken
B raunkolr lerrschwelerei
Braun- und Pechkohlengminnun!1, Brüm-

kohlenbrikettlübriken nti,t Energieuirt-
schdlt .

Iirzborll ba u
Orl licft 9g116s1c VerwalLuDgs- und Hilfs-

betriebc .

Eiscnerzbergbau
.NIcta llcrz bergbau.
Salzbergbau und Salinen.
Ortlich getrennte \rerrvaltungs- und IIiIfs-

betriebe.
Kalisalzbergbau
Steinsalzbcrgbäu
Salincn
Soustiger Bergbau (einschl. Erdöl-, Bern-
.. stoin- und Torf1;ewinnung)
OItlich getrcnnte Yer§'altungs- und Hilfs-

bctriebe .

Gcrr'. und AutbereituDg r on Graphit,
Flrrß- nnd Schwerspat

Abt. 1

1 19 la)

1110

13
1 309

1310
I 350
t4
1409

t2
r209

t2t0
125 0
129 la)

1410
1440
1470
15

1 509

151

1l
110I

+

+

+
+

+
+

+
+

;
+
+

i
+

+

-l- +,)

+

+

+

+

+

für
1950

Gruppc
Zweig*)

dcs Systematischen Yerzeichnisses für den
monatlichen Industriebericht (Stand 1959 )

Industricbericht
Protl.-
Intlex

Incl. 11.

Prorl. -Er-
gebnisse

Strom-
erzeug.-Än-

Iagcn

2t
2111 e)
271+a)
2r30
2t4,0
21ö0
2160b)
217 0
2180

Bergbau
Steiirlohtcntrergb;; : : : : . . : . . : : : : . : .

Braunkohlen- und Pechkohlenbergbau
Eisencrzbergbau .

Metallorzbergbau
I(il li- und Steinsalzbergbau, Salinelr
Erdöl- unal Erdgasgcwimung
Elußspat-, Schwercpat-, cra,phit- und sonstiger Bergbau'Iorfindustric

+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+.)
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+4)
+
+.)
+6)
+6)

+r)
+
+
+u)
+5)
+u)
+?) r)
+6)
+6)

+
+
+
+
+
+
+

Stat. rI.
Ärbeiter-
verdlenste

+
+3)
+")
+
+
+
+

-159-



Abteilung
Zweig

ilcr: Systcmatik der \\rfut-cchattszweige
für alie Ärbcitsstatistik

aus BERGIIAU. GEVTIINNUNG UND VERAIIBEI-
TUNG VON STEINEN UND IIRDEN; ENERGII]-
WIRTSCIIAFT

Steinkohlcnbergbau
Braunkohlenbergbau
Erzbergbau
Salzbergbau md. Salirren
tlbriger Bergbau, Torf- und llernsteingcwinnung
ErdöIgewinnung
Wasser-, Gas- und ElelitüzitätsYcrsorgung

aus Abt. I

4
5
6ä
6b
$c

.10

noch: fI. Bergbau und Energiovrirtschaft; III. Verarbeitendes Gewerbe

5. Systematih d,er Wirtschaftsaue,ige lür die Arbe,itsstati,sti,k(ASt) 6. Sgstemat'ikd'er Kraftfahrzeughal,ter- und' -bestand,sstatisti,lc(K)

Gcwerbe oder Beruf
dcr Halter bzw. Käufer

aus INDUSTRIfI
Bergbau
T. a. Stcine und Erdcn
T. e. li raflstolTirrdustric

DNDNGIEWIRTSCIIATIT
ElektrizitätsYersorgung
Gas- und Wasservcrsorgung

TTT. Verarbeitendes Gewerbe

I. Systematisches Verze'ichn'is d,er Arbe'itsstitten, Ausgabe 1950 (AZ) *)
2. Sgstemat'isches Verzeichn'is iler aniernehmen für d,ie Steuerstat'ist'ik (St)
3. Die Wirtschaftsgruppen nach der L,iste der Wi,rtschaJtszwe'ige für di,e Berufszrihluns (BZ) entsprechen den Gruppen der

Arbeitsstättensystematik

ab
1954

Äbteilung

I(lasse

Gruppc
Zweig

des Systematischen YcrzoichDisscs
dcr Arbcitsstättcn (Ausgäbe 1950) *)

st**)
ab

t954
für

1950

+

+

+r)
+

+,)

+
+

+

+

+2)

+

+

+

+
+'1)

+

+
+

2209

22L0
22"\)

2250
2271)
229 1a)

230 I
23L0
2 330
234,0

2350
2360

2409

2410
248

NE-Metalllndustric
öi:uiäää1äi"ü"-v""*"rt""e.- "",r 

iIilt.-
betriebe.

Metallhüttcn und Umschmelz\verkc.
Erlelmetallerzeugcnde Hüttcrr und Etlel-

metallscheideanstalteD
IIeta IilraIbzcugrverkc
lletallgie lJt'reicn
I I etallhi.ittcn und U mschl n.elzü erke ( ein schl.

Ralfinierarel,alten ) n it M etqllerzber 0'
bqu

Stahlbau
Örtlich gctrcnntc Yorrvaltunga- und IIiIfs-

botriebe.
Bam von Stahl- untl
Waggonbau
Bau von X'eld- und Intlustriebahnwagen

und Material hierflir
I(csselbau
Montagc von Wärme-, Lüftungs- und ge-

sundheitstechnischen Änlagetr
Masehlncnbau
Örtlich getrennte Yerwaltungs- und Hilfs-

bctricbc.
Ällgemcincr Xlaschinenbau
Technische Büros ales Maschinenbaus und

Repäraturwerkstättcn f ür Maschincn
Lonstruktionsbüros und sonst. techn.

Büros des Maschincnbalts
Reparaturwcrkstättcn für llaschincn und

Äppera,te
(Jntarnehmen mi,t Kombinationen auBer'

halb dnr Grup1tre
Allgemeiner Muchincnbau rnit Eisen',

Stahl- und,'Iemper1ießereicn - . . . .

Allgemeiner M rechi,nenbau mit Stahlboat
Schillbaü
Örtlich getrennte Veru'altrugs' untl IIilts-

hetriebe .

Schifi- urd Bootsbau
Straßen- und Luttlahrzeuobau
Örtlich getrennbc Yerwaltungs- untl Hilfs-

betriebe. . :

Bau von I{raftfahrzeugen unrl dercn
Motoren

H. v. I(raftfahrzeugbestandteilen und. Zu-
behör (s. auch 2945)

Ilau yon I(raftfahrzcugkarossericn und
-anhänserl

Stellmacherei und Bau von Besparrnfahr-
zeug:en und AckeNagen

tr'ahrrad-, I{rankenfa,hrstuhl- und Kindcr-
wagcnbou

Luftfahrzcugba,u und'reparaturcn .

Ileparatunverksbätten f ür Kraf tf ahrzcugc
und X'ahrräder

Kraf tf alrzeug-Reparaturwerkstätben und
-Abwrackbetriebe

X'ahrradreparatumerkstättcn
Rraltlahrzeug - Reparaturuerkstdtten md,

-Abürukbetriebe ruit Eh. m. Maßchinen,
Fahtrdd,ern, I{raltlakrzeugen unil Kraft-
lahrzeugbeilarl

+

+

+
+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+

+
-1-

+

+
+
+

+

+

+

+

+

+
+

+

+
+

+

24 81

2485

249 a)

2191a)

249 3 a)
25
2 509

2 510
26
260 I
2610

2620

2630

2640

2650

2660
268

268 I
2685
269 I a)

st * *)

Abr. I

t7

1 709

t71

1711

1715

aus BERGBAU. GEWINNUNG UNDVIIR-
ARBI'ITUNG VON STEINEN UNI)
ERDEN ; DNDRGIEWIRTSCHAFT

Gew. und Verarbeiturrg von Steiuen, Brdon
und grobkeramischerr Etzeugnissen

Örtlich gctrcnnte Verwaltungs- uDal Hilfs-
hetricbe .

GeE. und Bearbcitung von Naturstcinen,
Schiefer, Natrüäsphalt ud antleren
M ir r oralicn

Gerv. untl Bearbeitung von Natursteinen
für dcn Wege-, tsahn-, Wasser- und
Bctonbau und zu \vorkstei[en und
Plattcn ; Stein- und Tcmazzomahlwcrke

Gew., Bearbeitung unil Äufbereitung von
Schiefcr, Naturasphalt, Rohton, Lehm,
Kaolin, X'arbcrrlen, Kieselgur utrd son-
stigen Mineralien .

Stcinbildhaucrci uld Steinmetzerei .
Gew. untt Äufbereitung von Santl untl Kies
Zementinclustric
Kalk-, Gips- uDd l(rcidcgewimung untl

-vcrarbcitüng
Gew. und Aufbcreitung von Kalkstein
Gew. und Yorarbeitung von Gipsstein untt

I(reide
If . v. Ziegclci- und and.eren grobkerrrmi-

Bchen Erzeugaissen. .

}I. v, Ziegcleierzcug:trissen
I{. y. Grobsteinzeug für Gewerbe untl

Landwirtschaft
IL y. feuer- und s{iurefestetr Erzeugnisscn
.8. v. künstliclrcn Steincrzeugnissett
IL v. Betonrvaten, -ferbigteilen und -lYerk-

steiDeneinschl.TeEazzorvarcn. . . .
If . v. Kalksantlsteinen
Gew. v. Rohbims untl II. v. Bimsbau

stoffen
H. v. Isolier- und Ireichtbauplatterr
H. v. Asbestzementwaren
Sonstige Zweige der Inclustrie der Stcine

und x)rden
IL v. Mörtel und Etlelputz
H. y. mineralischen Isoliermitteln unal

x'iltcrn, von Schlackenerzcugnissen untl
won anderweitig nicht genannten künst-
Iichen Steinerzeugnissen.

EISEN- UND METALLEIIZEUGUNG
UND -VERARREITUNG

Iliserschaffonde Indilstrie
Örblich getrenntc Yerwaltungs- und Ililfs-

betricbc.
Ilochofen-, Stahl- untl Wamwa,lzwerke
Schmietle-, Preß- und Ilammerwerkc
T,ierrereiet untl Kaltwalzwerke .
Eisen-, Stahi- ual Tempergießereien
Eisen-, Statü- unU, Tempergi,eBerei,en mit

Allg emeinem M aßcllinenb au

+ +

l 1-

1720
17 30
t7 40
t75

+
+
+

+

+
+
+

t7 5L
t7 55

176
+ +

176r
17 64

L7 67
L77
177t

1773
1775

t777
t779
r78

1 781
17 85

2l
2109

+

Abr. 2
+
+

+
+
+

+

+
+

21 10
21 30
2150
277 0
2 196 a)

-160-

fiiir
1 950I(l assc

Äbteilung
Gruppe
Zweig

alcs Systematischcn Ycrzeichnisscs
dcr Arbeitsstätten (Äusgabc 1950) *)
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Äbteilung
Gruppe

Zweig
Klassc

27 09

rles Systematischen Verzeichnisses
tler Arbeitsstätten (Aussabe 1950) t)

f!loktroteehrrlk
öi'-iri"näJü,lü,t"v"".""tt""e"-"oairiits-

betriebe.
ÄIlgemeine Xilektrotechnik
Elektroreparatur- und -montagewerk-

stätten
Elzktroreparatur - und -montageüerkstdtten

ruit Edcheinzelhand,el d,er Kl*ssen 64!13
oil,t:r 6444 (s. Einzelhandel)

Feirmcchanlk und ODtik
Örtlich gctrcnnte Yerwaltungs- und Eilfs-

betriebe .

H. v. optischcn Erzcugnissen
H. v. X'oto-, Projektions- und kinotechni-

schcn Ilrzcugnissen.
II. und Reparatur von fcinmechanischcn

U rzcugn issen
II. v. medizinmechanischen Erzeugnissen
IL und Rcparatur von nichtelcktrischen

IJhrcrl
H. unil Reparatur uon nichlelelrtri,schen

Uhren mit TTacheinzelhand,el iler l{lrese
6483 ls. Einz?lhündel)

DiseD-, Strrhl-, Blech- unal Metall$'arel-
gorr orho

Örtli.h getrcnnte Verwall lrngs- urrtl H ilfs-
betriebe .

Sta I ll vorformung
H. v. Hoiz- und I{ochgeräten und lllech-

lYil r('n
H. w. Heiz- und I{ochgeräten
I{. y. Blechwarcn und tr'einblcchpackurr-

gcn, Metallmöbeln, Xletallbetten und
Stahldrahtmal ratzon .

H. v. Schlössern und. Reschlägen, X'ahEad--
und K raf tfahrzcugtcilen

H. v. Schlössern und Bcseblägcn ,
H. v. I-ahrrad- unrl Kraftfahrzeugteilen

uncl -zubelüir (s. aurh 2620)
H. v. Schneiärvaren, Metall- rrD(l -kurz-

waren; Schleiferci
H. v. Schncitlwaren unal Bestcckcn, Han-

dclswaffen, Munition und blanken Waf.
fen

H. v. Haushaltmaschinen, Metalhvarcn,
Bürogeräten, Ilurzwaren und Nadeln .

Schleiferei
H. v. \Yerkzcugon
Schmiederei
Schlosscrei unrl Sch\veißerei .

Schlosserei mit I{lempnerci

VENARBDITENDE GEWENBE (OIINE
EISEN- UND MDTALLVERARBEI-
TUNG)

Mlneralölverarbeitung und Kohlenrvcrt-
stoftildustrle

Örtlich getrennte Verwaltungs- und Hilfs-
bet ricbe .

Er(löIverarbeitung
Braunkohlcnteerdestillation unal Ölschie-

Icrschwclc rei
l(ohlcn\Y( rl stoff industric
Chsmlseho Indusl rle
Örtlich getronnte Yerwaltungs- und Hilfs-

betriebe.
Allgemeine chemische Inclustrie
I(unststof tverarbeiturrg
Örtlich gctrcnntc Yerwaltungs- und Eilfs-

betriebc.
H. v. Kunststoffteilen untl -waren
H. w. I{unstlcder, Linoleum, Linkrusta

untl \Yaehstuch
Gumml- und Asbestverarbeltung
Örtlich getrennte Ycrwaltungs- und Hilfs-

bet riebe .

H. v. Gummiwaren
TT- v. Bereifungen .
H. r'. Wcich- und Hartgummis'aren -

Rcgenerieranlagen, Yulkanisier- untl Ilc-
paraturanstalten

H. r'. Asbestwarcn .
Fciukeramlsche unil Glaslndtrstrle
Örtlich gctrcnnte Yerwaltungs- unal Hilfs-

bct rit'be .

ll. v. fpinkcramischeD -Erzeugnissen. .

H. v. Haushalts-, Wiftschafts- ünd Zier-
gegenständ.cn aus Porzellan uncl Porelit
und keramischcn Dentalpräparaten

H. r'. Ilaushalts-, Wirtschafts- untl Zicr-
gegenständcn aus Steingut und feinem
Stein zcug

H. v. Ton- und Töpferwaren, Tcrrakottcn
und grauhlaucm Steinzeug

H. v. srüilärcr l(eramik.
II. v. technische.n und chemisch-techni-

schen Gegenständen aus Porzellan,
Steingut unrl Stcatit

st**)
ab für

1954 1950

+

+")

27 l0
27 50

+

;
+

+
+

+

+

+
+

+

+

+

;
1-
+

+

+
+

+

+

2798a)

2 809

2 810
2820

2840

2850
2870

2897 a)

31)

2909

2 910
293

293 1
2935

+

+

+
+
+
L

+

i
+

291

294r
29+5

295

2957

J

+

295+

Abt. 3/4

2957
2960
2970
2980
2991

:]l

3 109

31 10
3 140

31 70

3209

3210
'J/t
3,109

3 410
3450

35
3509

3570
36
3609

+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+

+

+
+
+

+

;
+
+

i
+
+

+
+
+

;

+

+

+

1
äJ

+

+

361
3611

3613

361 4

3615
361 6

+

noch: IIf. Verarbeitendos Gewerbe

Äbteilung
Gruppe
Zweig
Klasse

rles Systematischen Yerzeichnisses
aler Arbeitsstätten (Äusgabe 1950 ) * )

st+.)

ab
1954

tür
I 950

36t7

3qr8

365
365 I
365 3
3655

3659

3709

371
3711
3 715
3730
3750

377L

3B
380 I
381

3811

3815

3830
384
3841

3 844

3847

385

385 1

38 65

3870

385+
385 7

386
3 861

38 80
38 91
39

3909

39 10
393
39 3r
3935

395
395 I
3953
3955
395 7
397

39 71
397 4

397 7
4l
4109

4110
4130
4150
417
417 |
417 5

419 al

II. v. keramischcn Mosaik-, Wantl- und
Boilenplabten, Kachelöfen, Ofenka'
chcln und Baukoramik

II. v. künstlichcn \Yctzstcincn und
Schleifmitteln i

G'lasindustrie
X'Iachglascrzeugung .

Ilohlglascrzougung .

IL v. Glasfasern, -gespinsten, -u,olle,
-seitlc und -pulYer

Glasvcrarbeitung
Glasvcrodlrtrrg
Säfierci unrl llolzhcorbeitunll
Ör'tl iIlr getrerrill {' Vorwall ungs- untl H ilfs-

betricbc.
Sägo- und l{ohr.lworkc
Sägcu't rkr'
Ilobolwerkc
Holzimprägnicr- urrd -auslaugcanstalten
Furnicr- untl Schälwerkc
Spcrrholz- und I{olzfaserplattenwcrkc
Sl,.rrholzworke
Ilolzfaserplattcn- und Holzspanplatten-

rYerke
Ilolzuerar}eilInfl.
Örtlich getrenntc Ycrwaltungs- und Hilfs-

betriebe.
II. v. Bauclcmenten untl in Serieil gefer-

tigtcn Holzbauten; Bau- unat Möbcl-
tischlerci

Bau- und Möbeltischlcrei (nur Hand-
s-clksbr:triebc )

H. v. Ilauclemcntcn unal -zubehör untl
II. y. in Serien gefertigten Holzbauten
u. ä. (kcine llandwerksbctriebe)

IL v. Möbeln, Holzgchäusen und anderen
Tischlcreierzeugnissen

H. Y. Polstermöbeln
Böttcherei und II. v. Verpackungsmitteln
IL v. X'aßholz, Fässcin, IIübeln unal

Rotticl ren
II. v. I(isten, Koffcrn und deren Bestand-

teilen .

IL v. Zigarronkisten und Zigamenwickel-
formcn, Ilolz{'ollc untl llolzwollseilen,
llolzclratrt, IlolzsLarz- und -sponwarcn

Drechslerei, Holzbiklhauerei und II. v.
sonstigen IfolzE-aren

II. v. Drechslcrwarcn, Stöckcn, Schim-
griflcn ilnd Pcitschen

Holzbildheucrei und -scllnitzcrci
II. v. sonstigen anderrveitig nicht ge-

nannten llolzrvarcn
H. v. I(orb-, tr'Iecht- unal Bürstens'aren
Rohrzurichtcrei, II. v. I(orbmöbeln und

anderen I(orbrvaren sorvic von Flecht-
wa ren

Borstenzurichterei und H. v. Bürstcn,
Besen untl Pinseln (nichb I{unststoff-
erzeugnisse)

II. v. Erzeugnisscn aus natürlichen
Schnitz- und X'ormstoffen und I{ork

Holzveredlung
Tischlerei mit Glaserci
Paplererzeugunfl und -verarbeitulU,

l)rueherrigerrerbs
Örtlich getrcnnte Verlvaltungs- untl Hilfs-

betriebe.
Pepicrerzcugung.
Päpiervercdlung
II. v. gestrichenen Papiercn
II. v. gummicrten und chemisch-techni-

srhcn PaTlicrcD
Papierverarbeitung .

Tapeteninrlustrie .

Papierwarenherstellung
PappenYererbcitung
Ruehbinrlcrei
Druckereigewerbe (auch mit betricbs-

eigcnom Verlag)
Bueh-, Flach- unrt Tiefdruckerei
ChEmigräphischc Äilstalten und Gummi-

stcmpelfabriken
Licht- und F otopauserei
Ledererzoufl ung rrnd -verfl rboltun0
Örtlich getrenntc Yerwaltungs- untl Eilfe-

bct riebe .

Ledererzeugung
If. v. Lederwaren .
H. v. Lederhantlschuhel . I
Schuhhorstellung und -rcparatur . .' .
II. v. Schuhen untl Ledergq,maschen .
Sohuhreparaturwerkstätten untl Maß-

schuhmacherei
Unlernehmen mit Kombinationen mBu'

halb d,er (]ruppe

+
+
+

+
+
+
+

:
;
+
+

+

+

+n)
+.)
+n)

+u)

+.)

+")
+.)
+u)

+

i
+

+

+

+

+

+
+
+

+

+

+

+

+') I

+

+i
T

+

+

+

+

+
+
+

+

i
+
+

+
+
+
+
+
+

+
+

+
+
+

;
+
+
+
+

+

+

)
)

+
+3)
+")
+,)
+

+

+
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+
+
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noch: rII. Verarbeitendes Gewerbe

Äbteilung

Klasse

Clruppe
Zweig

rles Systematischen Yerzcichnisses
der Ärbeitsstätten (Äusgabe 1950) *)

st+.)
ab

I 954
für

1950

+
+
+
+
+
+

+

+

+
+
+
I

+

+
+
+
L

+
+
+i
;
+

+

;
+

+

+

+
+
+
+

i
+
+

+
+

i
+

+1
+1

+r

+

+

+r

+
+1

+

+
+
+i
i
+
+

+

+
+

+

+

+
+
+
+

+
+
+

+
+

+

+

Nähmittel- und Zutateninalustrie
Stärkeindustrie
Kartoff eltrooknungsindustrie
X'uttermitteiindustrie,
Bäckerei uncl Brotinclustrie
Brot- und Ilrischbackwarenindustrie
Handlverkliche Bäckerci untl Kotralitorei

ohne Gagtwirtschaft untl Kafieeaus-
schank

IlandwerkLichc Btickerei unal I{onditorci
mit Gastwhtschaft, und Kaffeeaus-
schank

I[. v. Dauerbackü'aren, I{unsthonig unrt
Mischsirup

II. v. Keks, Zwieback und anderen Dauer-
backwaren

H. v. Kunsthonig un,l ltischsirup
Siißwarcngelverbe
Hanalwerklichc Bäckcrei mit Eleischerei
Fleisch- und Fischvcrarbeitung, Milehvor-

lvortung, SpeiseöI- und Speisefctther-
.. stollung; Zückerindustrio
Ortlich getrennte Yerwaltungs- unrl Hilfs-

betriebe.
X'leischerei untl tr'Ieischrvareniltlustrie
X'leischwarenindustric, Talgschmelzen und

Schmalzsiedereien
tr'lcischerei o hne Gastwirtschaft
X'Ieischerei mit Gastwirtschaft.
Schlachthäuser
F,isch verarbeitung
X'ischinclustrie
Walindustric
Milchyerwertutrg
Ilelkerei (städtische Iluhhaltung)
Molkerei und sonstige Milchyemertung
Ölmühlenunal Margarineindustrie .

Zuckerindustrie
Obst- und Gemüseverrvertrlhg, Kaftee- unrl

Teeverarbeitung. H. v. Gervürzen u. ä.,
._ Elsgervionuug und Kühlhäusor .

Ort lich get rennte Verwall ungs- untl E ilis-
betriebe.

Obst- und Gemüseverarbeitung
Kaffeeyerarbeitung und II. y. Kafieercatz
Teeverarbeitung und II. v. teeähnlichcn

Erzcugrissetr
II. w. IIssig, Senf, Esscnzcn, Aromen,

Cc\4'iirzen u. ä,.
If, y. Nährhefe uncl Eiweißerzeug'nissen

Iii r Urnährrrngszwecke
Eisgewinnung
Lühlhäuser
Gel ränkoherstellu nfl
Ortlich getreoote YerwalLungs- und I I ilfs-

betricbe.
Brauerei und Mälzerei
Spiritusintlustrie (einschl. Ilefeherstellung)
H. v. vcrarbciteten \Veinen
II. v. Mincralbrunnen, Mincralu'asser und

LimonadeD.
Tabakrvarenherslellu nf,
Ortlich getrenntc Yenyaltungs- uncl Hilfs-

betriebe .

Zigarrenfabrikation .

Zigarett,en-, Rauch-, I(au- unrl Schnupf-
tabakfabrikation .

+520
45 30
4540
4550
456
4561
45ß4

4567

457

457t

460 I

457 5
4580
+551
48

4614
461 7
4ß20
463
4631
4635
464
4641
4645
4650
4660

4 710
4720
47 30

461
461 1

47 60
4770
48
4809

4810
48 30
4850
48 70

49
490 I
49 10
4950

4709

47 40

47 50

*) In Änlehnung an dieses Yerzeichnis sintl tlio Ergebnisse der,,Statistik dcs Wcrkfernverkehrs mit Kraftf ahrzeugen" (Ud. Nr. 136)
wie tolgt geglietlert:

Gewinnung unal Yerarbeitung von Steinen und Eralen (Gruppe 17)
Eisen- untl X[etallerzeugung und -verarbeitnng (Abtel'lung 2)
Chemigche fndustrie, Kunststoff-, Gummi- unrl Asbestverarbeitung (Zusammenfassung dcr Gruppen 3l bis 35)
Sägerei, Ilolzbe- unrl -verarbeitung (Zusammenfassung der Gruppen 37 und 38)
darunter: in Yerbitrdung mit Holzgroßhandel
Nahrungs- und Genußmitte'lintlustrie (Zusammenfassung aler Gruppen 45 bis 49)
darunter : llolkereibetriebe
Sonstige verarbcitcnde Gewerbe (ZusammenfassunEr d.er Gruppen 36, 39,41 bis 44)
darunter: Papier- und papicrvcrarbeitenale Industrie

Leder-, Textil- tnd Bekleidungsindustrie
Die ,,Darünter"-Positionen kommen nur für die Da?stellung dcr ZabI rler Unternehmen und der Eahrzeugbeständc zur Anrvcntlung.
* *) Systematisches Yerzeichnis der UntcmehmeD für die Steuerstatistik.r) 2310 und 2340 zusarirmengefaßt. 

-'?) 
2610 und 2660 zusammengefaßt. 

- 
3) 351 unrl 3570 zusammengefaßt. 

- 
4) 3?30,3750 und 3?? zusam-

mengefaßt. - 6) 3811 und 3891 zusammengefaßt. 
- 

0) 3844, 3847, 3870 und 3880 zusammengefaßt. 
- 

?) 3910 uncl 393 zusammengcfaßt. 
-3) 3951 bis 3955 zusammengefaßt. 

- 
s) 4220,4260 und. 4280 zusamnengefaßt. 

- 
10) 4311, 4313 unal 4315 zusammerrgefaßt; außerdem zusätzlich:

T. a.4313 (X'. v. Ileuen- und Lnabenfertigkleidung, nur Inrlustrie) und T. a.4315 (F. v. Damen- und }Iäalchcnfcrtigklcitlung, rur Intlustdo). 
-11) 434,4350 unal 4370 zusammengefaßt. 

- ") 4410 unal 4420 zusammengefalSt. 
- 

13) 4501 unat 4591 zrsammengefaßt. 
- 

la) 4520 bis 4550 zt-
sammengefaßt. 

- 
r5) 4561 untl 457 zusammengefaßt. 

- 
ß) 4611 und 4620 zusammengefaßL. 

-11) 
4720 bis 4770 zusammcngefaßt. 

- 
13) 4850 unal

4870 zusammengefaßt.
a) Soncierposition für alie Zwecke der Stcuerstatistik.

Äbteilung
GrupPe
Zweig

KIasse

des Systematischen Yerzeichnisses
rler Ärbeitsstötten (Äusgabe 1950) *)

St *)

ab
1954

EI. ü, Schuhen und, Led,ergamaschen mil Ek.
m. Schuhuaren.

Schuhrepmaturuserkstdtterl mit, Eh. m.
Schuhuuen

Toxtilgorverbe
SDinnerei mit \Ycberei
Örtlich getrennte Yerwaltungs- und l{ilfs.

betriebe.
Zellwoll- und Kunstseidenherstellung
Gewerbliche Erzeugung und Äuf bcreitung

Yon §pinnstoffen .
Spinnerei md Garnbearbeitung
\Yeberei (ohne solche dcr Klasse 4260)
\Virkerei und Sl rickerei
Sonstiges Textilgewerbe
TextilYeredlung
Ililfsgelverbe aler Textilintlustrie
Bekloldun0sfrcwerbo
Örtlich getrennte Verrvaltungs- unci Hilfs.

betriebe .

Oberbekleidung
Berufs- und Sport-, Leclcr- uncl

Ilcrren- unrl Damenschleitlerei
II. v. Wäsche
II. unal R,eparatur von lIütcn und Mützen
II. v. Bekleiilungszubehör
H. v. Krarvatten und Schals
If . unal Rcparatur von Schirmerr . . . .
II. v. sonstigem Bcklcidmgszubehör
Bettfetlemaufbereitung und Matratzen-

herstellung
Rauchwarenzurichtung und l(ürschnerei
HilfsEewerbe der Kleicler- unil lYäsche-

herstellung
E. v. Musikitrstrumenten, Spiehvaren,

Turo- und Sporl0eräten, Sohmucktvaren
.. und ßoarboitung von Edclsleilen . .

Ortlich getrenole Yerwaltungs- unrl Hilfs-
betricbe.

II. v. Großmusikinstrumcnten
TI. v. sonstigen l\(usikinstrumenten .

H. v. Spielwaren, Puppen uncl Christ.
baumschmuck

I[. v. Turn- unrl Sportgcräten mrl X'alt-
booten

I[, v. Schmuckwaren und schmuckähnli-
chen Erzeugnisscn

Bearbeitüng von Edelsteinen
H. u. Schmckuüen unil schmuckcihnLichen

Erzeugruissen mit Eh. m. Uhren, Golil-
unil, Silbeiwaren, Jtaoelen, Schnuck-
uuen, Äbzeich.en u. ti.

Mühlongervorbe. Nährmittel-. Stärke- und
Futtermittelindustrie. Räekcrel- unil
Siißrvarcn0ewerbe

Betriebe mit Lombinationcn innerhalb
der Gruppe und Yerwaltungs- und
Hilfsbetriebo

Mü hlcngewcrbc mit Bäckerei
ÖrtLich getrennte Yerlvaltmgs- unal Ililfs"

betriebe .

Mühlongewerbe (ohne Ö1- und Gewürz-
mühler)

+
+
+
+,)
+
+e)
+

+

+

+

+ +

untlx'
eirlung

450

r'

+

+
+
+
+
+
+
+
+

i

F . w. I)amen- rrnd

+
+
+

+

+

+

+

4409

4440

4450

4510

+
+

+

+

+
+
+
+
+
+

+

4 193 a)

4 196 a)

42
4207
4209

+11
+

4210
4220

+230
+240
+260
4260
427 0
4280

430 I
431
4311

4313
43 15
4317
4320
4330
434
434L
434L
4347
4350

4460
449 5 a)

4360
437 0

4410
4420
4430

450 1
4509

+

+
+
+

+
?

+

+
+

+

+

+
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noch: III. Verarbeitondes Gewerbo

4. Sgstematisches Verze'ichnis für ilen monatlichen Indusür'iebericht, Stand 1959 (IB,
Dieses Vorzeichnis liegt aer systematischou. Glietlerung folgentler Statistiken bzw. Indices zugtuntle *) (inKlammern: Kurzbezeichnungen in dor
folgender Übersicht):

Monatlicher Industriebericht uncl Industriebericht für Kleinbotriebe **) (Industriebericht); lfrl. Nr' 32 untl 34
a) naoh hauptbet€iligten Inalustriegruppen bzw. -zweigen
b) nach beteilieten Inrlustriegruppen bzw, -zweigen (nur für den monatlichen Intlustriebericht)

Ind.ex der intlustriellen Nettoproduktion (Prod.-Intlox); lfd. Nr. 40
Inrlices aler Proaluktionsergebnisso je Beschäftigten, je Arbeiter uncl ie Ärbeiterstuntlo in tler Industrie (In<I. tl. Protl.-Ergebnisse);

]fd. Nr. 41
Erhebung indr:strieller Stromerzeugungsailagen (Stromerzeug.-Änlagen),; ]fd. Nr. 43
Statistik tler Ärbeitervertiienste (Stat. il. Arbeitervertlienste); Iftl. Nr. 95

22
2210 a)
2230
2250
25
2511 b)
2521b)
2527 b)

253 1 b)
2532b)
2533 b)
254tb)
2542b)
2543b)
2550 b)
256r b)
2562b)
25ß4b)
2 565 b)
2590 b)

27 t0
27 40
28
2 810
2850
29
2 910
2950
30
3010
3020c)

Minoralölverarbeitung untl Kohlenrvertstoff lnilustrlo
Mineralölverarbeitung
Braunkohlen- untl Torfteeralestillation, Ölschieferverschwelung unrl -verarbeitung
I(ohlenrvertstoff industrie .

Iudustrie der Stcino unrl Errlen
Natursteininalustrie
Sanrl- und l(iesintlustrie
Gewinnung untl Äufbereitung von Sohiefcr, Rohton, I(aolia ud sonstigen lline'

ralien
Zcmentindustrie . .

I(alkintlustrie
Gips- und I(reiale-Intlustric . .

Ziegelindustrie
Grobstcinzcugindustrie
n'euerf este Inatustrie .

Betonsteinirdustrie
I(alksanalsteinindustrie
Bims- untl Bimsstcinintlustrie
Isolier- urd. Leichtbauplattenindustrie
Äsbestzementwarenindustrie
Sonstige Ind.ustrien dcr Steine und Ortlen
Dlsenschaflende Industrio
Hochofen-, Stahl- unal W'armwalzwerke . .
Schmiede-, Preß- unal llammenverke
NE-Metallindustrie
Metatlhütten untl Umschmel zwerke
Metallhalbzeugwerke
Gießerel.Industrio
Eisen-, Stahl- und Temperg:ießercicn
Metallgießereien
Zieherelsn unil Kaltwalzwerke, Stahlverlormung
Ziehereien mil Kaltwalzwerke

31
31 10
3120
3130
3140
31 50
3 160

rr)
d)
al)
.t)
d)
rl)

Stahlverformung
Sdhit;ili;td;äI.Leichtmetarib;"i : . : : :
Stahlhoch-, Stahlbrücken- und Stahlwasserbau'Weichenbau
'Waggonbau
X'elcl- und Intlustriebahnbau . .

(ehschl. Leichtmetallbau)

33
331 1 e)

3317e)
3330 e)
3341 e)
3347 e)
3350 e)
3390 e)

36

37

37

10 f)
20f)
50 f)
60 f)

Dampfkessel-, Behälter- mcl Rohrleitungsbau
Montage und Reparatur von .Wärme-, Lüftungs- unrl gesundheltstechnischen

Anlagen
Masehinenbau
Fahrzougbau
Kraftwagenintlustric (einschl. Ilerstellung von Motoren untl Straßenzugmaschi-

nen)
Kraftradinalustrie (einschl. Herrtellung von Motoren untl Mopetls)
Herstellung von Kraftfahrzeugteilen ur1d -zubehör
Ilersbellutrg von Äufbauten (2. B. Karosserien) untl Anhätrgern
Gespannfahrzeugbau
n'ahmad- u[d I(inalerwageninclustrie.
Kraftfahrzeug- unal I'a,brrad-B,eparaturwerkstätten
Schiftbau
Lultlahrzouflbau
Elektrotoehnisehe
Feinmeehanisehe
Optische Itrtlustrie
1ri1,6-,pro3errtioni-unrlktnotucnnilcie'riaristiitl : : : . . . . . .
X'einmechanische Industrie
Medizinmechanische unal orthopätliemechanische Industrie
Uhrenindustrie
f,i5sa-, Sleeh- und Metallrvaronindustrio
Hersbellung von IIandelswaffen und Munition
IIeiz- und Kochgeräte-Intlustrie
Stahlblechverarbeitung
Stahlrohrmöbelindustrie
NE -Metallblechwarenindustrie
X'einblechpackungsintlustrie
Schloß- und Beschlaginalustrie
X'ahrraaltcilc- üntl Kraftraalteile-Indusbrie
Kraf twagenteile -f ndustrie
Schneid.waren- und Besteckinclustrie
Metallwarenindustrie (ohno tr'üllhalter- und Kugelschreiberintlustrie)
Metallkurzwarenintlustrie
Tülihalter- und Lugelschreiberintlustrie
Werkzeugindustrie
Muslklnstrumonton-, §plel-, Schmuckwaren- und Sportooräte-fndustrlo
I(layier-, flarmonium- unrl Orgelbau
I{leinmusikinstrumentenindustrie
Spielwarcninilustrie .
furn- una SportgÄrate-tnaustrie
SehmuckrYarenindustrie
Etlelsteininclustrie
Chemlscholnilustris . . . : : : : : : : : :
Chemische Industrio (ohne Chemiefaserinalustrie)
Chemiefaserindustrio

ioä"it*i"' : : : . : . : : : :

und optlscho sowlo Uhronlnilustrio

3770f)

3810 c)
38 30 c)
3841c)
3845 c)
3846 c)
3849c)
3850 c)
3861c)
3867 c)
3870 c)
3881 c)
3887 c)
3888 c)
389 1 c)
39
391 0
3920
3930
3940
3950
3960
40
4010 s)
4090 e)

ProaI.-
Index

Ind. tl.
Prod.-
Eryeb-
aisso

Strom-
er-

zetg.-
Änla-
gen

Stat.
Ärbei-
terver-
rlienste

Gruppe
Zweig* *)

rles Systematischen Yerzeichnisses für alen
monatlichen Industriebericht (Stanal 1959)

teiligt
bc-

Industrie-
bericht

haupt-
be-

Änmerkungen auf §eite 164 uncl 165.
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noch: fII. Verarbeitondes Gowerbe

Gruppc
Zweig * *) des Systematischen Yerzeichnisses für d€n

monatlichen Inalustriebericht (Stand 1959) haupt- bebe teiligtteilist

Industrie-
bericht Prod.-

Index

Ind. aI.
Prod.-
Ergeb-
nisse

Strom-
er-

zeDg,-
Änla-

gen

Stat. tl.
Ärbei-
tetver-
dienste

5l
5110 h)
5130h)
5140h)
5150h)
5160h)
51? 0 h)
5r90h)
52
52 10 i)
5220i)
52 90 i)
5A
5310k)
5360 k)

54 10 1)
54201)
5430 l)
5440 I)
54 60 1)
5 470 r)
5480 r)

a^
l)b
56

11m)
20m)

5630m.
5690m,
nt
58
59
59 10
5960
61
62
62 10
6250
G3
G4
64 I ln)
6412n)
6420n)
6{90n)
G8
6811
68 13
6815
6817
682 I
6824
6827
68 31 o)
68 35o)
6841p)
6844p)
6847q)
6851q)
6855
68 61
6865
68 7 1r)
68 7 2r)
68 7 3s)
68 7 5s)
6877
6879
68 81
688ö
689 1
69
6911
694 I
69 71

r)
t)
r)

)
)

Felnkeramischo Industrie
Porzellanindustrie . . . . : : : : : : : : : : : : : . : : : . : : : : :
Steingut- und X'einsteinzeug"indusfuie
'Ion- und Töpferwarenintlustrie .
Sanitärkcrarnische Industrie
Herstellung von tcchlischer und chemisch-technischer Ileramik
Baukerämischc Indutrie
SchloifmittelindusLric .
Glnsiudustric
Irlachglascrzeugcnde Industric .

IIohlglase rzcugcn dc Indust rie
Glasverarbeitendeundglasverealelndelnclustde. .
Sägervcrko und holzbearbeiterrilo Ildustrie
Säge- und }{obehverke, HolzimprägLicranstaltcn, X'urnierryerke
Sperrholzrverke, }Iolzfaser- und IIolzspanplattcnrvcrke
Holzverarbeitondo Iudustrio
I{olzbauten- uncl Holzbauteile-Industric
IIolzmöbel- unal Polstemöbelindustric.
Holzvcrpackungsmittelirrtlustrie
Sonstigo Ilolzwarcnindustri0
KorbmöbeI-, Korb- urtl FlCchtwarcn-Inalustrie
Pinsel-, Besen- und Bümtcninalustric
I{ork-, Schnitzstoff - und Fornstoffindustrie
IIolzschlllf, Zellstoff! Papicr uDd Pappo erzeugende Industric
Papier und PapDc vcrarbcltendo I[dustrio.
Tapctenindustrie
IlerstelluDg von Schrcibwarcn und Bürobedart aus Papicr und Pappe (cinschl.

Buchbitrderei)
Herstellung von Spezialpapieren unrl Yerpackungsmitteln aus Papier und Pappe
Sonstige Papier und Pappe verarbeitende Industrie
Druckerei und lrervieltültiounßsinalustrie
I(urststottverarbcitende Industrle
I{autsehuk und Asbcst veralbeitendo Industrle
I(autschukyerarbeiten d.c Ind ustric
Asbestyerarbeitenrle Industric
Ledercrzeußendo Industrio
Lederrerarbciteude und Schuhirdustrio
LerlerYerarbeitende Industric
Schuhintlustrie
Textillndushio
Boklcidunflslndustric
Ilerren- uncl ]{nabenoberbekleitlungsinrlustrie
Damen-, Mädchen- und Kinaleroberbekleitlungsindustde
Wäschc-Inilustrie (cinschl. Herstellung von llaus-, Bett- und Tischwäsche)
Sonst ige Lt,.klr.id ungsindust ric
Ernähmngsindustrio
Mühlenindustric .
Nährmibtelindustric
Stärke- und l{artoffeltrock:rungsirtlustric
Backlvarenindustric
Zuckerindustrie
Obst uncl Gemüss verarbeitende Inrlustrie
Silßrvarenindustrie
Molkereien unal I(äsereien
Dauermilch-, Schmelzkäse- utrd I(äseinwerke .

Ölmiihlenintlustric
Margarine-Industrie
Talgschmelzen und Schmalzsiealereien
tr'leischycrarbeitende Intlustrie
X'ischvcrarbeitcnde Industrie
I{afi oomittelirrlustrie
I{affoe und Tce vcrarbeitendc Industrie
Braueroicn
MäIzereien
Alkoholbrennereien unal Spiritusreinigungsanstaltcn
Spirituosenintlustrie .

Weinverarbcitende Intlustrio
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und IJimonadenindustric
Essig-, Senf -, Essenzen- untl Gewürzindustrie
Eisgcwinnung
Futtermittclindustric
Tabakvcrarbeitonde Industrio
Zigärettenindustrie
Zigarrenindustrie
Rauch-, Kau- und Schnupftabakindustric

+

i
+
+
+
+

+
+

+
+i
+
+
+
+
+

i
+
+
+
+

,+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
-f
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
-+-

+
+
+
+
+
+
+
+

+

+
+

i
+
i

+
+

+
+
1

+
i
+
+
+

+i
+

+i
i,.)
+,0)

+

+u)

i,,)

i,.)

+ +") +

i
l
+

+
+

+

+
+
1

+
+
+
+
I

,u)
,r)
,a)

,r)
t.)

+
+
1

+
+

+15)
+")

+'o)
+

+,,)
+")

+u)

+
+
+
+
+

+'3)

+"0)
+'o)

+'")
+,0)

+ +,,) +,.)

*) Äußcrdem sind auch dic Ergcbnisse dcs ,,Vicrtcljährlicherr Produktionsberichtes - Ausgabe Hancllverk -" (1952 bis 1957) in Än-
Iehnung an das Systcmatische Verzeichnis für den monatlichen Intlustdebericht geglietlert. Dabei sintl clic crfaßten Handwerkszlyeige (Yer-
zoichnis cler Hanclwerkszweige, Stand 1949) nadr itrlcm Drzeugungsprogramm cntsprcchcnd den Gruppen der Irdustriesystematik wie folgt zu-
sammcngcfaßt:

Inclustriegruppe Ilandrverkszrveig Industriegruppe bzw. -zweig IIand\Yerksz['cig

31 Stahlbau

Mäschinenban

X'ahrzeugbau

Schlosscr
Banschlosser
Lüftungs- uild l{iihlanlagelr-

herstcller
Zentralheizungsbaucr
Landmaschinenharrd$,erkcr
\Yaagenbauer
Nlaschinenbauer einschl.

Arrfzugbauer und \Vcrk-
zcugschlosser

Anhängcrbau
Karosseric- untl FulrIZeug-

bauer

37 i x'einmechanischc und
I optische Erzeugnisse; Uhren
I

I

3C 10' Großmus.ikinstrumeutc
I

5+ llolzwaren

Iaoinmechaniker
Ohirurgicinstrumentcn

rnacher

Orgclbaucr

Möbeltischlcr
Rautischler
Bau- uild Möbcltischlcr
Stuhltiscliler
Sargtischler
Ilöttchcr unal lYcinkü{er

\Ycitcrc Anmerkungen auf Seite 165
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der Systematik der Wirtschaftszweige
für die Arbeitsstatistik

AUS BERGI]AU, GEWINNUNG UND VERARBEITUNG
VON SI'EINEN UND ERDEN: ENIIRGIEWIRT-
SCIIAFT

Gervinnung rud Bcarbeitung yon natürlichen Gestei-
nen und Erden

Kalk-, Gips- und Zementindustde
Brannt- und tr'ormstcinhcrstellung

EISEN- UND MDTALLEIIZEUGUNG UND -VETIAR-
BDITUNG

Ifisen- unal Stahlcrzcugung cinschl. \Yalzwerkc und
Ziehcreicn

Eisen- unrl Stahlgießcrci
Iletallgewinnung
trlisen-, Stahl- und lletallwarcninriustrie (ohnc

Schmuckwarenhcrstcllur g )
Schmiedcrei, Schlosserei
]Iaschincn-, Apparatc- und Ärmaturenbau
l(esselbau

Stnhl- rrnrl lilisenbau
Sohiffbau (ohne Bootsbau)
SchifTsmaschincnbau
Schiffskessclbau
St ra ßc n fa I r rze ugbau
Waggonbau cinschl. Intlustrie- und F cltlbahnbau
Bau von Luftfahrzcugcn
Elektrotechnit
Feinmechanik und Optik
Stellmachorei
Bootsbau

vEn.\nßTiITENDE GEWEnBE (OHNE EISEN- UNt)
METALLVERANBEITUNG

Keramische Inalustrie
Glasinclustric
Schmuckwarenherstellmg (einsclil. Bcarbcitung von

Edelsteinen)

^b..314

4175
T all
7 a'l2
7 al3

7a

b
all
,1,:
cl!
d/1
d,l2
e

b
b

Abr. 2

11a

aus Abt. 1

LokomotiYba.u

7b
8

I
10
13b

11b
t2
13a

Abtcilung
Zweig

noch: fII. Verarbeitendes Gowerbe

5. Sgstemati,lc iler Wi,rtschaftszwei,gelür ili,eArbei,tsstati,sti,lt (ASt)

+*) Dic tr'[ßnotcn a) bis t) zu den einzelnen Positionen weisen auf tlie abweichende Gliederung dcr Ergebnisse des Industrieberichts bis zum
Jahre 1958 hir:

Dicscr Übersicht wurtlcn tlie Sotrderhefte (bzw. Reihe 1 und, 4) d.er Inrlustricberichterstattung mit Jahresergebnissen über lärgcre Zeiträume
zugrunde gclegt. Bis jetzt sind in rter Scric ,,Die Ind.ustlie der Bunalesrepublik Deutschlantl" (IntUlRD) folgende Hefte erschienerx Sonalerheft I(ftu 1950 bis 1954), Sonderheft 12'(für 1951 bis 1955), Sond.erhefb 14 (für 1952 bis 1956), lfeft 19 aler }teihe 4 (für 1954 bis 195?) unal Jahresheft
det Itcihc 1 (für 1955 bis 1958). X'ür atie Betrachtung yon Jahresergebnissel cmpflcblt es sich, stets tlasjenigc Heft zu benutzen, welches zrtleLzt
über die in llragc kommenden Jahle berichtet, da dic Ergcbnisse zum Teil auch nachträglich für dle vorhergchenden Jahre nach dem jeweils neu-
estcn Stand des Systematlschcn Yerzeichnisses (sos'eit für die Yeröfientlichung bestimmt) unterglicdert ryurden.

Darüber hinaus wurd.en in einigcn Jahrcn (jeweil.s Januar) auch Umgruppierungen im Inhalt von Intlustriegruppen und -zü,cigen yorg.enommen.
Diese_ Umgruppicrungcn sind in den Yorbemerkungen zu den Yeröffentlichungen des 4onatlichen Industrictcriclrts (IndBRD, Iteihc lf jcrreils im
eiozelnen crlä[tcrt.

:\ ?199, ?? und 40 zu ,,Chemisohe Inilustrie und Mincralölverarbcitung" zusammengefaßt (s. a. tr'ußnote ?) unter gleicher Systematik in ,,I3ergbau...
:- r) 2160, 2210,2230,'1. a. 2250 utld T. a. 40 zu ,,Chemische Industric und Mineralölverarbeitung ohne Hydrieranlagen und elektrocheinisc[e An-
lagcD" zusammcngcfaßt (s. a. Fußnotc 3) unter gleicher Systematik in ,,I3ergbau"). - 3) X'ür die Äuswoisung'r'on Beschäftigtcn: Ohne tsoschäftigto
von Betrieben dcr Ilohlcnt'ertstoffindustrie untl (ab 1959) der Industrie alcr Steine urLd Ertlen, die dem Steinkohlcnbergbäu angcschlossen sintl. -a) '1.a.2250 uDd T. a. 40 2u,,1'reibstoff- und elektrochcmischo Industric" (Hydrieranlagen und elektrochemischc Änlagen) zusammerrgcfaßt.-6)25,5L und 52 zusammengefaßt. -6) 27 und 2910 zusammengefaßt. - ?) Darunrcr: Aluminium-Ilüttenproduktiorr, Ntr)-Sährvcrmetal-Hfttenpro-
d.uktiotr,_Nlr-Metall-I{al6zcugproduktion. - 3) 28 und 2950 zusammer}gefaßt. - 0) 30 bis 38 zusammengärorrt. - to.1-3020unrl 38auchru,sämm.rrg"-
faßt. - 11) 33 und 35 zusänmengcfaßt. - trl 37f0 bis 3760 zusammcngcfaßr. - tsl 39, 53,54,58,59,61 md 62 zusammcngofaljt. -,.) Dinsc'Ll.
I(ohlenwertstoffinclustric. - 15)q5 bi! 57 zusammcngefallt. -'o) Untergliedert in ,,Buohdruokgewerbe" und,,X'lachdruckgerverbc". -,,) 63,6.1 und(bis 1956) ,,\Yäschereien, Klcialerfärbereien und chcmischc Reinigungsanstalten" zusammengefaßr. - tal 68 und 69 zusammcngcfaßt (olinc 68?f
uüd 6872). - 10) 68 und 69 zusammengefaßt. - r0) 6871 und 6872 zusammcngefaßt.
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I'uß-
notc Positionon zusammengefaßt

bis zum Jahre
X'uß-
note Positioncn zusammengefaßt

bis zum Jahre

a)
b)

c)

d)
c)

f)

2160 untt 2210
2511 bis 2590
2511 bis 2590
3020, 3810 bis
3810 uncl 3870
3841 bis 3846
3841 bis 3849
3861 unrl 3867
3881 untl 3888
3110 bis 3160
3311 bis 3390
3311 und 3317
3710 bis 3770
4010 und 4090

(bcteilist)
(hauptbetciligt)

389 1

L952
1951
1 958
I 950
1951
195 7
195 6
195 7
1957
1951
1951
1 955
195 1
1951

h)
i)

k)
l)

m)
n)
o)
p)
q)
r)
s)
t)

5l 10 bis 5190
5210 bis 5290
5310 untl 5360
5410 bis 5480
56r1.bis 5690
6411 bis 6490
6831 untl 6835
6841 unct 6844
6847 uncl 6851
6871 und 6872
6873 untl 6875
6911 bis 6971
6911 untl 69?1

195 5
1 955
I 956
1951
1955
1 955
195 6
195 3
1 952
1 953
1 955
1956
195 7

Abtoilung
Zweig

aler Systematrik d.er Wirtschaftszweige
für die Ärbeitsstatistik

20a

20 t)
2la

21b

Chemische Industrie (ohne IL v. Kunststoffteilen und
-rva rcn )

H. v. Kunststofftcilen und -rvaren
Tcxtilgelverbe (ohne II. v. Wachstuch, I{unstleder,

Linoleum unal ähnlichen lNrzeugnisson und. oh;ro
Zellwoli- und I(unstseiderrherstellung)

II. v. Wachstuch, I(unstleder, Linoleum und ähnlichen
Erzeugnissen

Zelhvoll- und Kunstseidenherstellung
Papiercrzcugung und -verarbeitung
I)ruck- und Ycrvielfältigungsgewerbe (ohne foto-

graphisohes Gerverbc)
LetleLgewerbe
Lantschuk- utl Asbestyerarbeitung
Sägc- untl X'urDierwerke, Ilolzbearbeitung
Tischlerei
Böttcherei, Drechslcrci unal sonstige Schlitzstoffver-

arbeitung; II. y. Yerpackungsmitteln, I{orb- und
Bürstenwarenhcrstellung, Holzvercdlung

Sportgcräteherstellun g
Ilusikinstrumentcnherstcllun g
Spiclrvarenherstellung
IIühlcngerverbc
Bäckerci
Zuckorq'arenindustric, Schokoladeniudustrie
Zuckerindustrie
!'lcischerei
X'ischindustric
Getränkeherstcllung, Spiritusinrlustrie
Tabakindustrie
Molkerci und. soilstige n'ettwarenhcrstcllung
Obst- untl Gcmülseverwertung
Übrigcs Nahrungs- unrl Genußmittelgewerbc
Schneiderei, Nähcrei, I{leiilcr- und \Yäscheherstellung
Schuhmacherci uncl Schuhindustrie
Mützerr, Hut- uncl Pützmacherei, IL v. Bcklcidungs-

zubchör unal Bettfedemaufbereitung, Kürschnerei
und Rauchrvaren zurichtung

Polstermöbelherstcllung

c

a

1
2

2

24
25
26
27a
28a

28c
29a
29b
30a
30b
31e
31b
32a
32b

34
35a
35 b/1
35b12
36
37
38a

39 clz



noch: fll. Vorarboitendes Go-werbe

6. Sg stemati,k iler KraftJahrzeughalter - und, -bestanilsstat'istih (K>

Gewerbe oder Beruf
rler Halter bzw. Käufer

aus INDUSTRIE
Eisenschaff ende Inalustlie
Nichteisenmetall-Inalustdc
Gießcrei-Industrie
Stahl- und Eisenbau
!Iaschinenbau
Fahrzeugindustrie
Elektroinrlustrie
X'einmcchadk untl Optik
Eisen-, Blech- und Meta,llintlustrie
'1'. a. Steine und Erden
Ilolzverarbcitende Intlustric
Glasindustrie
I(eramische Industrie
Sägeinalustrie
Chcmische Intlustrie
'I. a. I(raftstofiintlustrie
Papier-, Papper-, Zell- mcl Holzstofferzeugung
Druck und Papierverarbeitung
Lerlerintlustrie

7, Verzedchn'is iler Hand,wedcszueige, Stand' 1956 (HZ)*)

Gruppe
Zweig

dcs Yerzeichnisses der Ilanalwerkszweige
(Stand 1956)

406
407
408
409
410
411
472
4t3
4t+
415
4L6
417
418
419
420
42L
422

Strickerei
Putzmacherei .

\Yeberhandwerk
Seilcrei (eilrschl. Nctzmacherei)
Segelmacherhands'erk
Kürschncrei
Mützenmaoherhandwerk (einschl. Ilutmacherei)
Handschu hmacherhandwcrk
Schuhmachcrhandlverk (einschl. Schäftemacher)
Oft hopädieschuhmacherhand.wcrk
Holzschuhmachcrhandwerk (cinschl. Eolzpantoff elmacher)
Gerberei (einschl. Lealerglätterei)
X'eiDtäschDerei
Sattlcrei
Autosattlerei
Sattlerei und Polstererhandwerk
Polsterer- und Dekorateurhantlwcrk
Nahrun0smittelhandwerkc
Bäckerhanrhverk (einschl. Brezel-, Lebkuchen' unal FeiL-

bäckcrei)
I(onditorenhandwerk
I-leischerei
Roßschlachterei
Müllerha,ntlwerk
Brauer- und MäIzerhandwerk
Groß- und Kopfschlächter
aus Ilandlverko für Gesundheits- und Körperpflege sorvie

ehemische und Reinigungshanihverko
Äugenoptikcrhandwerk
Band.agistenhanclwerk
Oühopätliemechanikerhandwerk
Chirurgieinstrumentcnherstellung untl Chirurgiemechanik
Zahntechnikerhatrdwerk
Seifensiealerei (einscbl. I{orzenzieherei) 

-l
aus Glas-, Papier-, kcramisehe unal sonstige Ilandwerko
Glasschleiferei un rl C lasät zerei
Glasbläserei und Glasinstrumentcnherstellung
Gläs- untl Porzellanmalerhandwerk
E alelsteinschleif erei
Buchbinderei
Graphische Hantlwerke (Schriftsetzer-, Druckcr-, S-tein-

rlrucker-, Lithographen-, Xylogräphen', Chemigraphen-,
Stcreotypeur- und Galvanoplastikcrhantlwerk)

Töpferei (einschl. X'einkeramik)
Orgelbau
Illavier- und Ilarmoniumbau
Geigenbau
Metallblasinstrumcnten- unal Schlagzeugbau
Ilolzblasinstrumcntenbau
Zupfirstrumentenbau .
Vergoltlcrhanrlwerk
Schilder- untl Lichtreklamcherstellerhandwerk
vulkanisicrhanalwerk

501

502
503
504
505
506
507

60
60
60
60
60
61

1
2

4
5
0

703
704
705
706
708
709

710
7tt
7t2
713
714
715
716
7t7
718
719

*) in dcm Yerzeichnis d.er llantlwerkszwcigc von 1949 sind außerdem
noch folgende Zrveige enthalten:

Ilausschlachter
ÖlmüLller
I(unststoPfer
Textilhanddrucker
Tierausstopfer und PräParatoren
Stoff spielzeughersteller
Schifis- und Kesselreiniger
Wfuker untl StePPer

EinigeMeltlepositiononwaren 1949 stärkerulterglietlert, z. B- Scllniede
(elf Positionen §egenüber nunmehr zwei) und Tischler (neun Positionen
gegeuütrer numehr fürf).

Gewerbe
cler lla,lter

oder Beruf
bzw. Kli,ufer

Textilindustrie
Bekleidungsililustric
Lebensmittelindustrie
Brauereien
nhlzindustrie
zuckerind.ustrie
Spiritusintlustrie

aus IIANDWIIRK
Nahrungs- unrl Genußmittelhand.werk
Metallhandwcrk
HolzYerarbeitendes Handrverk
Bekleidungshandwerk
Graphischcs Handwerk
T. a. SoDstige Hantls'erkszweige

aus I(ULTUR-, GESUNDEEITS-' RECIITSWDSEN UND TECIINII{
aus Teelmlk
T. a,'Iechnische Büros usw.
T, a. tr'reibcruflich Tätige
alarmter

T. a. Architekten, Ingenieure

Gruppe
Zwcig

217
218
219
220
222
226

230
23L
232

234

235
236
237
238
239
240
24t

30r
302
303
304
305
306
307
308
309
310
311
3t2
313
314
315
316
317

401
402
403
404
405

des Ycrzcichnisses der Hantlwcrkszweige
(Stantl 1956)

a,us Ilau- und Ausbauhanilwerke
Steinmetzhandwerk (eilschl. Mamor- und

schleitcrci)
Steinbilalhauerhandwerk
Met&llvorilbeitendo Ilanihverke
Schmiede
Schmiecle mit Schwerpunkt F ahrzeugbau
Schlosserei
Schlosserei mit Schwerpunkt Stahlbau
Schlosserci mit, Schwerpunkt Waagenbau
Maschircnbauerhandwerk (auch erzeugentle Mechenik).Werkzeugmacherhandwerk

Drcherhandwcrk
Schweißerhandwerk
Mühlenbau
X'ahrradmechaniker-Ilanclwerk
Büromaschinenmechaniker-Hantlwerk
Nähmaschincnmechanikcr-Hanalwerk
tr'einmechaniker-Hantlwerk
X'cinoptikerhandwerk
I(raftfahrzeugreparetur (einschl, Zylintler- und Kurbel

wellenschleiferei)
Lraf tf ahrzeugelektriker-Ilanclwerk
Landmaschinenmeohaniker -IIand.werk
Büchsenmacherhand.rverk

Elektromaschinenbau
Radio- unal X'ernsehtechniker-Handwerk
Uhmacherhardwerk
Graveurhandwerk (einschl. Damaszicrerei,

ZiseleurhantLwerk
Gälyäniseur- unrl Metallschleiferhanrlq'erk
Gürtlerhandwerk, Mctalltlrückerhanalwerk
Metallgießerhantlwerk
Glockengießcrh andwerk
Messcrschmiede
Goldschmiede (einschl. Juweliere, Kunstemailleue)
Silberschmieale
Goltl-, Silber- und A,luminiumschlägerhantlwerk
Ilolzverarbeltende Handrverke
Möbeltischlerei
Bautischlerei
Bau- un d Möbeltischlerei
Sonstiges Tischlerhandwerk
Rollaalen- und Jalousiebau
Bootsbau, Schiffbau
Mod.cilbau
Stellmachcrei (Wagncr)
Karosscriebau
Drechslerhandwerk
Schirmmacherhandwcrk
Ilolzbiklhauerhandwerk
Böttcherei (Schäfflerei, Büttnerci, Küblerei)
weinküferei
Bürstcnmacherha rrdwerk
Pinselmacherhanalrvcrk
Korbmacherhandwerk
Reklcldungs-, Textll- utrd lederverarbsltondo Ilanihvsrko
Henenschneiderci
Damenschneidcrei
Wäscheschneidcrei (ohne l{orscttmacherei)
Korsettmacherei
Stickerei

116

117

Gcräteklempncrei
I(ühlerhcrstellung und -reparätur
Zentralheizungs- und Lüftungsbau
Kupf erschmierlehantlwerk
Elektromechaniker- Ilandwerk
X'emmeldcmechanikerhandwerk

201
202
203
204
205
206
207
208
209
2L0
2tl
272
213
214
215
216

-166-



' t, !.'r".,

IV. Baugewerbe

l. Systemati,sches Verzeichnis der Arbei,tssttitten, Ausgabe 1950 (AZ)*)
2. Systematisohes Verzetchnis d,er flnternehmen fi.i,r.d,,ie Steuersta,ti,stilc (St)
3. DieWirtscliaftsgruppen nachder Li,sted,erWirtsahaftszwe,igefi)r il,ie BeruJszählung (BZ) entsprechen 

- 
außer Gruppe 5l 

-den Gruppen derArbeitsstättensystematik; aus der Gruppe 51 ist die Klasse 5110 ausgegliedert und als selbständige Gruppe
dargestellt.

Äbteilung
Gruppe
Zweig

I(la,sso

5515
5550
559

5591

5592
56
5609

5610
5650
560 6 a)

ol
570

5 701
57 02
57 09

57 t0
572
57 2l

5724

5727
5730

Jt5
57 5l
57 54

57 57
5770
579L
59
5 909

5910
5940
5970
599

599 1
5995

tles Systematischen Verzeichnisses
der Ärbeitsstätten (Äusgabe 1950) *)

sr--)
ab für

7954 I 950

Inge[ieurho]zbau (ohne Serienfertigung)
Dachtleckerei
Betriebe miü I(ombinationer. a,ußcrhalb

der Gruppe
Zimmerei mit Bautischlcrei und (od.er)

mit Sägewerk
Dachdeckerei mit K'lempnerei
üauitrstallation.
Örttich getrennte Verwaltulgs- untl Hilfs-

betriebe.
Klempnerei, Gas- uncl Wadserinstallation
Elektroinstallation
Elcktroinstallatiom ruit FacheinzClhantlel

der Klrese 6443 (s. Einzelhandel)
Ausbaugcwerbo
Betriebe mit Kombinationen innerhalb

d.cr Gruppe und Yerwaltungs- uncl
Ililfsbetriebe

Glaserei mit l\Ialerei
Malcrci mit Talretenkleberei .

Ortlich getremte Yerwa,lbungs- und Hilfs-
betriebe.

Glaserei
IIalerei, Läckiererei und Tapetenklebcrei
Ilalerei, Baulackiererei unal Etrtrostungs-

betriebe.
Speziallackierei für Erzeugrisse verschie-

d.cner Ärt
Tapetcnkleberei
Stukkateur-, Gipser- utrd Verputzer-

gewerbe .

X'ußborlen- unal Wanalplattenlegerei
n'Iescn-unrlPlattenlegergewerbe. . . .
Steinholz-, Mosaik- urrt Terrazzoleger-

gewerbe .

Parkettlegergewerbe .
Ofen- unrl Herdsetzerei
Parkettlegergewerbo miü I(egelbahabau
trau hills{Jewerbo
Ortllch getrennte Ycrwaltungs- untl IIilfs-

betriebe .

Schornsteinf egergewerbe
Ilausfassademeinigungsbetriebe .
Gerüstbaubetriebe
Betriebe mit Kombinationen außerhalb

aler Gruppo
Gerüstbau mit Dacbdeckerei.
Gerüstbau mit Malerei

+

+

+
I

+

i
+

+
+

+
+
+

;
+

+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+r)
+6)

+r)
+u)
f

+
+

+

+0)
+.)

+
+

+r)

+
+7)

+6)

+0)
+0)
+
+6)
+

i
+3)
+3)

+")

x) In Änlehnung an dieees V_erz,eichnis-sind rlio prgcbllisse aler,,Totalerhebung im BauhäuptgcE'erbe" (lftl. Nr. 5Z) wie folgt geglieder!:
Hoch-, Tief- und Ingenieurbau (Klasse 5101)
Hoch- und Itrgenieurbau (Klasse 5130)
'Iief- untl Ingenieurbau (Zwcig 514 ohne die Klassen 5144 bis 5146)
Straßenbau (Zusammenfassung der I(lassen 5144 bis 5146)
Schornsteil-, Ileuerungs- und Industrieofenbau (Zweig 515)
Isolierbau (Zweig 516)
Äbbruch (Klasse 5180)
Zimmerei und fngenieurholzbau (Zusammenfassung des Zweiges 551 unal tler lllassc 5591)
Dachdcckerei (Zusammenfassung der I(lassen 5550 untt 5592)
Stukkateur-, Gipser- und Yerputzergewerbc (I(lasse 5TB0)

Die,Betdebe tles Zweiges 519 (Betricbc mit I(ombina,tionen außerhalb der Gruppe 51) sinal nach dem Schn.erpunkt dcs Betriebes auf die ein-
zelnen Gcwerbezweige des Bauhauptgewerbes (sofern in der Gruppe 51 enthalten) aufgegliädert.**) Systematisches Verzeichnis der Unternehmen für die Steuerstatistik.r)5101,515,516,5180 unal 519 zusammongefaßt.-'z)51a1 bis 5143,5147,5148 zusammengefaßt.-3)5144 bis 5146 zusammengefaßt.-r) 5515 und 5591 zusammetrgefaßt. 

- 
6) 5550 und 5592 zusammengefaßt. 

- ") 5701,5702,5730,-b7b4,5757 ural 5791 zusammengefaSt.Zil SlZt
tJLd- 5727 zusammengefaßt. 

- 
3) 5940,5970 und 599 zusammengefaßt.

a) Sonderposition für d.ic Zwecke d.er Steuerstatistik.

4. Systemat'ilc derw'irtschaftszweigefür d,ieArbei,tsstatistilc (ÄSt) 5. Systemati,lc d,er Kra,ftfahrzeughalüer- und, -bestand,sstatistik (K)

Abteilüng
Zweig

der Systematik tler Wirtschaftszweige
für alie Ärbeitsstatistik

Gewerbe oder Beruf
der Halter bzw. I(äufer

aus INDUSTRIE
Bauindustrio

EANDWERK
Bauhandwerk
T. a. Sonstige Handwerkszweige

KULTUR-, GESUNDIIEITS., RECIITSWESEN UND TECIINIK
aus l'eehnik

T. a. Technische Büros usw.
T. a. X'reiberuflich Tätige
darunter

T. a. Architekten, Ingcnieuro
Landmesser

aüs

aus
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st**)

1954 1950
ab für

des Systematisohetr Vcrzeichnisses
der Arbeitsstätten (Äussabe 1950) *)

BAU-, AUSBAU- U. BAUEILFSGEWERBE
Iloch-, TieI- und Ingenieurbau . . .
Betriebe mit I(ombinationcn itrnerltalb

der Gruppe und Yerwaltungs- unal
tlilfsbetriebe

Allgemeher Hoch-, 'l'icf- md Ingenieur-
bau

Örttich getrennte Yerwaltungs- und IIiIfs-
betriebe.

Ärchitektur-, Bauingenieur- und Yer-
mcssungsbüros (nicht amtlich) .

Hoch- und Ingcnieurbau
Tief- untl Ingenieurbeu
Allgemeiner Tief- und Ingenieurbau

einschl. Landeskulturbau
Xlisenbahnobcrbau
Naßbaggerei
Neuzeitlichcr Straßenbau
Sonstiger Straßenbau
Steinsetzerei, Äsphaltiererei und. Pflasterei
Brunncn-undPumpenbau . . . .
Tiefbohrungen, Schachtbau mrl and.cre

bergbauliche AufschließuDgs- unal Yor-
dchtungsarbeitcn .

Schornstein-, Ifeuerungs- und Industrie-
ofenbau

Schornstein- untl Intlustrieofenbau, Säure-
bau uld II. v. X'euerungsmauerwerk .

II. v. Backofenmaucrwerk .
Isolierbau
Kälteschutz-, Wärmesohutz- ucl Schall-

schutzbau
X'euclitigkeitsschutzbau
Abbmchbetriebe . .
Betriebe mit l(ombilationen außerhall)

aler Gruppo
Hochbau mit Stukkateur-, Gipser- und

Yerputzergewerbe
Baubetriebe mit Gew., Be- untl Yerarbei-

tung von Steinen und Eralen.
Baubetriebe mit Sägewerk
Baubetriebe mit Baustoffhandel
Baubetriebe mit Zimmerei
Zlmmcrci und l)achdeckcrel .
Örtlich getrennte Verwaltungs- und IIilfs-

betriebe.
Zimmerei unal Ingenicurholzbau . .
Zimmcrci unal Holztreppenbau

+

+
+
+

+
+
+
+
+
+
+

+

+

+

+

+
r

+
+
+
+
+

i

Abteilung:

+1)

+r)

I
1

Gruppe
Zweig

5
5 I

515

5
5

+
+

+
f

+

I(lmsc

5101

5109

5110

5151

5191

5192

+
+
+

+,)

+1)

+1)

+1)

Abt. 5
5t
510

5 130
514
5t4t

5142
5143
5144
5L45
5 146
5t47
5 148

5155
516
5161

5165
5180
519

5193
5194
5195

5509

+,)
+')
+2)
+")
+")
+3)
+r)

39b
39 c/1
39 d/l

Abt. 5
16
39a

BAU-, AUSBAU- UND BAUHILFSGEWENBE
lllempnerei, Rohrinstallation
Bau- untl Architekturbüros
I{och- und Tiefbau
Baunebengewerbe (ohne Polstermöbelhcrstellung)
Schornstcin- unrl Gebäud,ercinigung (ohne Gebäudc-

imenreinigung)



. i...- ..'.:. , , '5.' '.. .' i\ , --. '- . .-

' noch: fV. Baugeworbe; V. Ilandel

6. Verzei,chnis d,er Ha,nd'werkszwei'ge, Stand, 1956 (HZ)

V. Hanilel

l, Systematisches Verze'ichnis d'er Arbeitsstatten', Ausga,be 1950 (AZ) *)

2. Systemotdsches Verze'ichn'is d,er (Jnternehmen Jür di,e Steuerstati'st'ik (St)
B. Die Wirtschaftsgruppen nach der L,iste d,er W,irtschaftsat:e'ige für die Berufszcihluns @Z) entsprechen den Gruppen der

Artreitsstättensystemätik, jedoch sind die Gruppen 61 bis 64 und die Zweige 671 bis 673 zur Sondergruppe 65166 ztt-

,,'Warenhanclel und Verlagsgewerbe" zusammengefaßt

st**)
für

195 0

+

+
+
+
+

i
+

+
+
+
+

+

+

+
+
+

+

+

+

+
+

;
i
+
-t-

+

+

+1)
+,)
+3)

+r)

+

+,)

+
+3)

+

:
+

+

+
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Gruppe
Zweig

104
105
106
107
108
109
110
111
Lt2
113
114
115
118

des Yerzeichniss€s d.er Handwerkszv'eigc
(Stand.1956)

aus Bau- uld Ausbauhandrtorke
Maurcrhandrverk (Hoch- unrl'Iiefbart)
Beton- unal Stalilbetonbau (IIoch' [ntl Tiefban)
Maurcrhandlvcrk mit Beton- und Stahlbctonbau (

unrl Tiefbau)
Hochbau mit Zimcrei
X'cuerungs- und. Schomsteinbau (einschi. Industrieof en
Backofcnbau
Zimmorei (einschl. Treppenbau, ohnc f ischlcrei)
zimmerei mit'f ischlerci
Dnchdeckcrci
Straßenobcrhau (einschl. Pflasterei)
\Yärme-, Kälte- mtl Schallschutzbaü
I'Tosa,ik-. Platten- unrl tr'tiesenlcgerlland\YCrk
Bctonstcin- untl Terräzzoherstellung
Stcinlrolzlegerhan drvc rk
Bruononbau

101
102
103

Stukkateuerhanil
Modelleure)

rvcrk (eins.Ll. Gipscr trnd

tles Verzeichnisses aler Ilandwerkszweige
(Stand 1956)

Melerhand1^)crk (einsohl. TüDcherei)
OfeDsetzcrhand.werk ,

Schornstcinfegorhandrvcrk
aus Metallverilrbeltcnde Hilndrverke
BauklemDnerci
Gas- uDd wasscrinstallation
Gas- und Wasserinstzrllation mit Klempnerei
Gas- unrl Wasscrinstallation mit Zertralheizungs-

hüftungsbau
Elektroinstallation
aus Ilaudrvcrho Iür Gcsunilhclts- und I(örperpflege solvie

ehemischo und Ilcluigunl;shandrvcrko
Gebä[dcreiniguns
aus Glas-, l'a[ier-, kcrumisclte unil soDstlfre Ilaldrretko
Lnckicrerhantls,erk
Glaserei

2
2
2
2

612

701
702

Gruppe
Zwcig

119
t20
L21

al)
19 54

Äbteilung
Gruppc
Zweig
Klasse

des Systematischen Yerzcichnisscs
d.er Ärbeitsstätten (Ausgabe 1950) *)

aus IIANDEL, GELD- UND VERSICIID-
RUNGSWESI'N

Etn- unil Ausluhrhandel
Betriebe mit Kombinationen intrerhalb

der Gruppe und Verwaltungs- untl
Ililfsbetriebo

Allgcmeiner Einf uhrhanalcl
Allgcmeincr Äusf uhrhand'el
ÄllÄemciler Ein- und Äusfuhrhandel
Örüich eetrennte Ycrrvaltungs- unat Hilfs-

bcbriebc.
Einfuhrhand.el
Ehfuhrhandcl mit Nutz-, Zuclrt- unrl

Schlachtvieh
Einfuhrhardel mit Nahrtngs- untl Genuß-

mitteln .

Einfuhrhandel mit Rohstoficn untl Ilalb-
fabrikatcn.

Einf ulrrhandel nrit Fcrt igfabrikatcü

mit Nutz-, Zucht- untl

mit Nahrungs- und Gc-

Äusfuhrhandel mit Rohstoffen unil Halb-
fabrikaten.

Ausfuhrhantlel mit Fertigfabrikaten
Gemcinsamer Din- und Austuhrhandel
Ein- und. Äusftrhrhantlel mit Nutz-,

Zuclrt- untl Schlachtvieh
Itin- und Ausfuhrhandel mib Nahrungs-

unal Genußmitteln
Din- und Ausfuhrhandcl mit Itohstotren

untl l{albfabrikatcn
IXin- untl. Ausf uhrhandol mit X'eltig'

fabrikaten.
ItinnonIro0handel und \-erlaflsrveson
ßctriebc mit Kombinationen innorhalb

dcr Gruppe und Yerrvaltung8- untl
Tl ilfshctriebc

ÄllEemeiner Binnengroßhantlel
Örilich getrcnnte Ycrwaltungs- uncl Hilfs'

betricbe .

Gh. m. Yieh und Geflügel (Iebenrl)
Gh. m. Gctreialc, Mehl, Säaten, Euttcr

untl Düngemitteln
Bgh. m. Getreide, XIehl, Saaten und
' Ifuttermitteln

Bgh. m. Diingcmitteln

Ausfuhrhandcl
Ausfuhrhantlel

Schlachtvieh
Ausfuhrhandcl

nufJmitteln

aus Abt. G

62/6.1
620

6115

614 3

6145

6231

6235

61
610

610 I
6102
6103
6109

611
6111

6113

617 3

617 5

617 7

6201
6209

6220
623

6117
614
6141

614 7
6r7
617 1

st* *)

ab
1 954

für
19 50

rles Systematischen Yerzeichnisses
tter Ärbcitsstätten (Äusgabe 1950) * )

Gh. m. Nehrungs- untl Genußmitteln
Bgh. m. Nahrungs- und' Gerrußmitteln

lsorvciL DichL bei 6231,6243 bis 0249)
Bch. m. MolkereierzeugnisseD uDd -Eiern
Bgh. m. X'ischen uncl X'ischwaren
Pgh. m. Obst, Gemüse, Sütlfrüchtcn,

Blumen
Bgh. m. \\'ein, Spirituoscn und alkohol'

freien Getr6nken
Bgh, m. Tabak (ohnc Tabakwaren) .

Bgh. m. Tabakwaren
Gh. m. Rohstoffen und Halb$'arcn der

Eisen- untl Metallwirtschaft '
BEh. m. Ioisen- untl NlD-Metallerzen
Bgh. m. Itoheiscn, Edelstahl, 'Irägern,

Blechcn, Röhren untl Drähten aus
Eisen uDd Stahl

Beh, m. NE'Metallen untl NE-MetaIl-
halbfabdkäten

Gh. m. Rohstofien unrl Halbwaren dcr
I(ohle- und 1\'IineralöIs'irtschäft

Bgh. m. Steinkohle, Braunkohle und
Bdketts

Bgh. m. Mincralöl und Mincralölerzcug-
nissen

Gh. m. Ilohstoffen untl Halbu'arcn der
Bau-, Holz- untl PaDierwirtschaft.

Bgh. m. Steinen, Erden und Baumatcrial
Bsh. m. Flachglas
Bgh. m. HoIz unal Ilolzhalbwaren
Bsh. m. Päpier uDd PaPPcn
G[. m. ]lohstoffen und Halb»aren dt'r

Textil- uncl Lcder\Yfu tschäf t
Bgh. m. rohcn urrtl bcarbeitcten Spinn-

stoffen
ßßh. m. Häutelr uDd Eellcn
Bilr. m. Lodcr und Schulrmaoh|rbcrlart
Gh. m. sonstigen Rohstofien üntl I{alb-

wärcn
Beh. m. tcchnischcn Clrcmikalien, pflanz-

-lichcn und ticris( lrcn Ülen, Drogcn untl
Lautschuk

ßsl). m. Lumpen und Abfällctt
BÄt. m. Schrott, Nutzciscn' Altmetallen

untl Äbbruchmaterial.
Bgh, m. sonstigen llohstofren und, IIülb'

umen ( sowei,t ruicht in clen l<laßsen 6 2 5 1

bis 6317 enthalten)

+

+
+
+

+

+
+
+

+
+

+

+

+

+

+
+
+
+
+

+
+
+

+

Abteilung
Gruppe
Zweig
I(lasse

+

+
-l-
+

+

+
-1- {)
+

i
+

+

+

6247

628 1

6311

6319a\

+

+.)
+
+6)
+
+

+u)

624
6241

6243
6245
6246

624,8
6249
625

62 51
6254"

6257

626

626 1

6265

627

627 I
627 3
627 5
627 7
628

6284
6287
631

631 4
6317

+
+6)
+

+

+
+

+

+

+
+

+

Änmerkungen auf Seite 1?0

228



noch: V. Eandel

Äbteilung

Klassc

Gruppo
Zweig

632

6321

6323

6325

6327

633 I
63 34

63.1

634 I
6343

6345

634 7

6349
635

Gh. m. Fertigu,aren der metallyerarbei-
tenden Industrie (üborwiegend Pro-
aluktionsmittel)

Bgli. m. Maschinen (soweit nicht bei 6323
untt 6325)

Bgh, m. X'leischereimascblnen und f,'lei-
schereibealarf

Bgh. m. Brauereimaschinen, Brauerei-
uncl l(ellereibedärt, Molkereimaschinen,
Molkerei- und Kä,sereibealarf

Bgh. m. Ärtikeln fiil atie Gas- und \Yasser-
installation

Gh. m. sonstigen X'ertigwarcn (übcrwic-
gend Produktionsmittel)

Bgh. m. Lacken, F arben, Änstfichbealarf,
LiilolouD urrrl l'apeten

Bgh. m. tcchnischen Beilarfsartikela unrl
mit Äusrüstungsgcgenständen für
Schiffe

Bgh. m. Polsterer- untl Sattlerbedarf
Gh. m. Ifertisrvaren der mctallvcrarbci-

tenden Industrie (übcrwicgend Yer-
brau( hsgüter)

Bgh. m. ]Iiscn-, Stalil-, Blcch- uncl Metali-
wa I'c I

Bgh. m. X'ahrrädern, ffahrrad- und l{raft-
fa h rz(.rrgtoilon

Bgh. m. 13eleuchtungsgegenständen, Elek-
tromotoren, elektrotechnischon Ärti-

, kcln, Rund,futrkgeräten unil Musik-
warcn

13gh. m. Edclmctallwaren, fotograflschen,
optischen untl feinmcchanischcn Arti-
keln

Bgh. m. Uhren und Uhrenbestandteilen .

Gh. m. Rauchrvaren, Textilien und Be-
kleitl u Dgsgegcnständen

Bgh. m. Rauchwarcn (nicht Tabaku'arcn)
Bgh. m. Textilien und verwandten Waren

sowie mit Schneidereibedarfsartikeln
Bgh. m. 'Icppichen und Läufern
Bgh. m. Bekleidungsgegenständon
Bgh. m. Schuhcn(ih. m. sonstigen tr'crtigwaren (übcrwie-

gentl Yerbrauchsgüter)
Bgh. m. Glaswaren und keramischcn Er-

zeugnisseo
Bgh. rn. Ilolz-, I{orb-, Ficcht-, Schnitz-

und Bürstenwaren . .
Bgh. m. pharmazeutischen utrd kosmeti-

schen Ärtikeln, Laboratoriums-, Kran-
kcnpflego- und X'dseurbetlart .

Bgh. m. Papier- und Schrcibwaren, Schul-
und Bürobed.arf sartikcln

Bgh. m. Büchcrn, Zeitschriften und Zei-
tungen

Bgh. m, Galanteric-, Lctler-, Spiel- und
Kttrzwaren

Bgh. m. Blumenbinderei- und zoologi-
schem Bedarf

Bgh. m. sonsti,gen lrerti,gwaren ( soweil,
nicht i,n d,m Klaßsen 6321 bis 6367 ent-
halk n )

Zeitungsverlag unal -spealition
Zeitungsverlag (auch mit Yertrieb) .
Zeitungsspedition .
Sonstigcs Verlagswesen
Büoher- utrd Zeitschriftenverlag, Arlreß-

buch- und Ädressenverlag
Musikalien-, Lancl- md Seekarten-,

I(unstbltitter- und. Postkartenverlag

+

J

+,)

+

+
+3)

+,)

+

+

+

+

+

+

+,)

635 I
OJ'J

635.1
6356
6357
636

6361

6362

6363

+

+
+3)

+,)

+
+*)
+
+
+?)

+")

6364

6365

6366

636 7

6369a)

6375
638
6381

638 5

637
63 71 i

i

st**)
des Systema,tischen Yerzeichnisses

tler Ärbeitsstätten (Äusgabe 1950) *) ab
tg54

für
I 950

+

-f
+

+
+

+
+
+
+

+
+

+

+

+

+

+

+
+
+
+
+

+

+

+

+

+

a

+

+

+
+

+

+

+

Eh.*)

st**)
atr I tür

1e54 
| re50

Abteilung
Gruppe
Zweig
Illasse

6 418 a\,

64r I
642

6+21

6422

64
6409

64r
641 1
6413
641 5
6417

d.es Systematischen
Verzeichnisses

der Ärbeitsstlitten
(Ausgabe 1950)*) ***1

llinzelhandel
O"tti"n Ä,"t""..i"'vL"*aft""äs-' ""äITil isbet riebe
Xlh. m. Waren aller Art
Warenhäuser und Kaufhäuser .
Lleinpreisgeschäftc
Konsumgenossenschaf tsgeschäf te
Gemischtwarengeschäfte untl Einzel-
hanrlelsgeschäfto mit Waren ver-
Bohiedener Art ohne Schwerpunkt-
angabe

Versand,handelsgeschtilte (miü üuen-
ha1ßtiknlichem S ortiment )

Reformwarengeschäfte
Dh. m. Nahrungs- und Genußmitteln
untl Yerrryandten Waren .

Eh. m. Nahrungs- unat Ge[ußmitteln
(soweit nicht bei 6422 big 6428)

Eh. m, Kartofieln, Obst, cemüso und.
Südfrücht€n.

+

;
+
+
+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+r,)

T

+
+,)
+'o)
+,0) +

I

+

+

Anmerkungen auf Seito 170
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Gruppe
Zweig

I(lasse

Vorzeichnisses
der Ärbeitsstätten

des Syst€matischen

(Äussabo 1950) *) *i*)

st**)
ab

1954
für

I 950

8423
6L24
6425
6426

Eb. m. tr'ischcn und tr'ischwaren.
Eh, m. Wild unrl Geflügel
Eh. m. Milch untl -Uilcherzeugrlissen
Eh. m. Schokolade, Süßwaren und

Speiseeis
Eh. m. Wein, Spirituosen und alkohol-
trcien Getränken. .

Eh. m. Tabakrvaren .

Eh. m. Rohei§
Eh. m. Bcklcirlung, 1l'äschc, Aus-
stattungsadikeln, Schuhen und
Sportartikeln

Eh. m. Textilwarcn allcr Art (sorvcit
niclrL bei 6432 bis 6437)

Fh. m. Schnittwaren (Meterrvare)
lllh. m. I(orsettrveren, Wäsche und
Bettwaren

Eh. m. I{andarbeitcn und I{urzw&ren
Eh. m. I{errcnartikcln, Hätcn, Hut-
putz, Stöcken und Schirmen. . .

Eh. m. Oberklcialung, Wirk- unal
St ricku'arcn

lih. m, I(iirsclrrcr\1 ärr.n
Eh. m. Schuirwa,ren
Eh. m. Sportartikeln
Iih. m. Eisen-, Stahl-, Blech- [nd
Iletallwarcn, IIaus- und Ktichcn-
geräben, Gläs, Porzellan, \\iohnbc-
alarf, Musikinstnrrnerrten, lrlektro-
un(t Rundfunkgcrälclr

]-h. m. Eiseu-. Stalrl- rrnd I\IcLallrrarcn,
Oteu und Jtt.rtten, Haus- und Kii-
chengeräten

Eh. m. Glas- und Porzellanwaren
Eh. m. Beleuchtungsgegenständen,
Elektrogeräten, sanitären untl KühI-
a olagen .

Eh. m. Runtlfunk-, X'ernseh-, elektri-
schcn Schallplattengeräten und -ar-
tikeln

Eh. m. Drch- und Drechslcrwaren,
Schnitz- und X'lechtwaren, I(irder-
wagen, Korbmöbeln untl I{orbs'aren

Eh. m. Möbeln aus Ilolz und Metall
Eh. m. Teppichen, Möbel- und Be-

lra ngstoffcn
lib. m. Tapcten, Linolcum u. ä.
Eh. m. Musikinstrunrcnten
Eh. m. Druckereierzeugnissen, Papier-
und Schreibwarcn, Lohrmitteln und
Bärobedarf, Kunst- und kuDstge-
s'crblichen Gegenständen, Galante-
rie- und Lcdcnvarcn

Eh. m. Büchcrn und Broschüren .
Eh. m. Zeitschriften und Zeitungcn
Eh. m. Musikalion
Eh. m. Papicr- und Sclrreibwaren,
Lehrmitteln und Büroberlarf (ohne
Büromaschinen und -möbel) .

Eh. m. Sammlerbriefmarken
Eh. m. lIunst- und kunstgewerblichen

Gegenstänalen und Antiquitäten .

Eh. m. Galanterie- und Lcderwaren
(ohne Schuhwaren).

Irh. m. Gegenständcn dcr Ilörper- uncl
Gcsunrlheitspflege, chcmischen untl
optischen Erzeugnissen

Apotheken
Drogcrien unal sonstiger Eh. m. alro-
gischcn Erzeugnissen

Eh. m. X'arben, Lackcn unrl Anstrich-
bedarf

Eh. m. Seifen, Bürstenwaren, ÖIen,
FetLen, Zündwaren u. ä.

Eh. m. Parfiim
Eb. m. hygicoischcn Gummiwaren,
orthopädischen und mcdizinischen
Gegcnständen

Eh. m. optischen und feinmechani-
schen Instmmenten, F oto- und
Kinoapparaten und -bcdarf

Eh. m. Maschinen, F ahnädern, I(raft-
fahrzeugen und. Kraftfahrzeugbedarf

Eh. m. Lanilmasohilen und lanatwirt-
schaftliehen Gerätcn

Eh. m. Nähmaschiren und tleren Zu-
behör

Eh. m. Büromaschinen, deren Zube-
hör und Biiromöbcln

Eh. m. X'ahmäalet'n untl dcren Zubchör
Eh. m. Kraftfahrzeugen
Eh. m. KrafLfahrzeugbcda rf
Tankstellen (ohne Garagenbetrieb)
Sonstigcr -Eaclreinzcllrandcl.
Eh. m. Spiolrvarcn allcr A rt
Eh. m. Leder md Schuhmacherbedarf
Eh. m. Uhren, cold- und Silberwaren,
Juwelen, Schmuckwaren, Abzeiehen
lr. ä.

Eh. m. Blumen, Pflänzcn und Samen
Eh. m. IIundcn, ZietyögelL, Ziey
fischen und zoologischen Artikeln

Eh. m. Futtermittcln
Eh. m. Brennma,terial
Dh. m. Älts'aren (auch Trödeihantt-
lungen).

Soßti,ger Fa.chßinzelhantl,el (soueit
nicht in d,en Klaßsem 6421 bis 6486
enthal lcn )

+
+
+

+

+
+
+

+

+
+

+
+

+

+
+
+
+

+
+
+

+

+
+
+

+

+
+

+
+

+

+
+
+

6428
6429
643

64,27

6431

('+32
6433

6434
6,135

6436

ß437
6438
6439
ß44

tr)

tr)
,,)

+

+1')
+,t)

+ +
644 1

64+2
6443

644+

6445

6446
6447

+
+

+
+

+

+-

+

+

+,n)

+

645 3
6+54

6448
6,149
645

6451
6452

6455
6456

6484
6485

648 6
648 7
6488

+
+
+
+

+
+

+

+

+
+

+

+

+
+

+
+tu)

+
+

+
+

+
+
+

+
+
+

6465
6466

646 7

6457

646

6461
6462

6463

6+64

647

64 71

(r172

647 3

6+7 4,

ß47 5
617 6
6477
648
648 1
6482
6483

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

+
+
+
+
+
+
+
+

+

+

+

+

+
+
+'u)
+'s)
+
+
+
+

+
+

+

+
+

+
+
+

+

+

+,t)
+ ,,)
+

6489 a)

+

i
+

+
+

+
+

+
+b)

+

+b)

i

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+

Abteilungi
Dh.
. r r)

+c)
+c)

+

+

+
+d)
-ld,e)
+d,e)



noch: V. Handol

Äbteilung:
GruDpe
Zweig
Klasso

des Systematischen Verzcichnisses
cler Arbeitsstätten (Ausgabe 1950) *)

strr)
ab

1954

67 34
67 35

67 39
67+

67 4t

67 +2
67 13
67 44

67 45
67 46

6 4
4
4

7
8
I

6 7
67

6750
6?6
67 61
67 62
67 63

67 64

67 65

67 71

67 73
6775

6777

6779

678
6781

6785

III/. u. IIM. für Tabakwaren
IIY. u. HM. für sonstigc 

""aär"'"itiÄnicht genanntc \Yarcn
YersandhandelsYertretung
Vermittlergewerbe (einschl. Stellenver-

mittlung)
Grundstücks-, Hypothekcn- und X'inan-

zierungsmakler\tregen..
flersteigeruü gsgewcrbc
Vcrmittlung von Börcengeschätten u. ä. .

Yersicherungsvertretung und Ycrsichc-
rungs- Generalagenburen

Yersicherungsmaklerwesen
Private Stellenvermittlung und -agen-

turen
Sceschifismaklerweson
Binncnschifi smaklerwesen
Sonstige Yermittlergewerbe (eiaschl. Ein-

trittskartenYerkauf sstellen )
Auskunfts- und Inkassogewerbe .
\virtschaf tslverbung
Werbcberatung
Äusstellungs- nnd Messewesen
Schaufenstergestaltung, I{ino- untl Re-

klamepläkatmel.€rei
lVerbemittlungdurchAnkünaligungsbüros,

Inseratenannahme und -vermittlung,
Plakatierungsinstilute u. ä.

\Yerbe- und Beratunssstellen tler Wtut-
schaft und des l'remdenverkehrs .

Yerleihgewerbe
Ireihbibliothekcn (ohne öffentliche unrl

gemcinnützige)
Verleih landwirtschaftlichcr Maschinen
Verleih sonstiger Lläschinen urd Bau-

utcnsilien aller ArL
Gewerbliche Yermietung von Booten,

Spiel- und Tennisplätzen
Sonstiges Yerleihget'erbc (ohne Markt-

standvemictung)
SonstiEes Hilfssewerbe des Handels
Öffentliche Waage, Markthallcn, Markt-

verwaltung und }larktstand.vermietung
Yerpackungs- untl Äbfüllgeschäfte

+

+
+

+

+
+
+

+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

+

+

+

+
+

+

+

+
+

+
+

T)

+il)
T)

+

+
+,0)

T)

+

T)
+

.) In Anlehnuns an alieses Verzeichnis sintl tlie Ergebtrisse der ,,Statistik tles \Yerkfernverkehrs mit Ilraftfahrzeugen" (lfd. Nr. 136)
rvie folgt gegliedert:

Großhanalel mit Nahrungs- unrl Genußmittcln u. ä. eiaschl. Vieh (Zusammenfassung der Klasse 6220 und tlcr Zweige 623 und 624)
daruntcr: Latrdhantlel (nur für die Darstellung der Zahl d.er Untcmehmen und der X'ahrzeugbestäntle)
Großhanalel mit Baustofien (Zusammenfassung der Klassen 6271 bis 6275)
alarunter: Holzgroßhanrlel (nur für tlic Daßtellung der Zahl tler Unternehmen und der X'ahrzeugbestäntle)
Großhandel mit Brennstofien (Zusammenfassung tler Klassc 6261 und T. a. Klasse 6265)
Sonstiger Großhanrlel (Zusammenfassung tler Gärppe 6f, dei Zweige 620,625,628 bis 656. der I(lesse 6277 und T. a. Klasse 6265)
Einzelhandel mit Nahrungs- untl Genußmitteln u. ä. (Gruppe 642)
Einzelhanalel mit Brcnnmaterial (I{Iasse 648 7 )
Sonstiger Einzelhandel (Gruppe 64 ohne 642 untt 6487)rt) Systematisches Yerzeichnis der Unternehmen für alie Steucrstatistik. 

-1) 6101 und 611 zusammcngefaßt. 
-') 

6102 untl 614 zusammengefaßt. 
- 

3) 6103 unrl 617 zusamengefaßt. 
- 

1) I\Iit 6249 zusammengefaßt. 
-5) 627 untl 628 in tter Zusammenfassung von 625 bis 628 enthalten. 

- 
6) 6273 unrl 6284 in aler Zusammcnfassung von 6273, 6277,6284 untl 6287

enthaltcn. 
- 

z; 633 bis 636 in der Zusammenfassung yon 632 bis 636 cnthalten. 
- 

3) 6337, 6349, 6351, 6354, 6362 und 6367 in dcr Zusammenfassurg
von 6334, 6337, 6343, 6349, 6351, 6354, 6362 unal 6364 bis 6367 enthaiten. 

- 
s) 6411 unrl 6413 zusammergefaßt. 

- 
10) Siehe 6421 (X'ußnote 11). 

-rr) Darunter: I{onsumgenossenschaften (dem Zetrtralyerband Deutscher I(onsumgenossenscheften c. V. angeschlossene Genossenschaftcn und deren
IJmsätzc, lt. Jahrbuch tles Verbandcs für 1950). 

- 
n1 A432 bis 6434 zusammeDgefaßt. 

- '3) 6451 bis 6453 zusammengefaßt. 
- 

ra) Mit 6463 zu-
sammengefaßt. 

- 
tsl Mit 6464 zusammengefaßt. -- rG) 6475 und 61176 zusammengefaßt. 

- 
r') 6485 untl 6486 zusammcngefaßt. 

- 
u) 671 bis 673

zusammengefaßt. 
- 

r0) 6?4, 6750 unal 676 zusammengefäßt. 
- 

2o) 6773,67?5 unrl 6779 zusammengefeßt.
a) Sonderposition für die Zrvecke der Steuerstatistik (6478 eßt ab 1956).
**+) Die systematische Glictlerung der Ergebnisse der ,,Einzelhanclclsstatistik" (lfd. Nr. 58) näch Geschäftszweigen, die sich ebenfalls an

atic Ärbeitsstättensystcmatik anlehnt, ist in der Spalte Eh tlargestellt.
b) 6434 unal T. a. 6436 (Eh. m. Wirk- und Strick§'aren) zusammengefaßt, Rest aus 6436 (Eh, m. Obcrkleidung) gesondert. 

- 
c) 6464 untl

6465 zusammengefaßt. 
- 

tl) 6474 mit T. a. 6475 (Eh. m. I{rafträdern) unrl T. a. 6476 (Eh. m. Ilraftfahrzeugbetlarf für l(rafträder) zusammen-
gefaßt, 

- 
e) T. a. 6475 (llh. m. I(raft\tragen) und T. a. 6476 (Eh. m. Kraftfahrzeugbedarf für Kraftwagen) zusammengefaßt.

4. Systemati,k iler Wirtsch(l,ftszwe,igelür di,e Arbei.tsstati,st'ik (ASt) S.Systematik iler KraltJahrzeughalter- und, -bestand,ssta,t'isti,k (K)

Äbteilung
Zweig

der Systematik aler Wirtschaftszwcige
für clie Arbcitsstatistik

Abr. 6
4tl 42

Aus IIANDEL, GELD. UND VERSICIIERUNGSWESEN
Handel und Handelshilfsgewcrbe

Gewerbe oder Beruf
der Ilalter bzw. I(äufer

IIANDEL
Groll-, Ein- und Austuhrhanilel

Baustofie
Textilien unal Bekleitlung
Nahrungs- und Genußmittcl
Ilohlen
Xji8en, Stahl, Schrott, Metall und Metallhalbfabrikate
Mineralöle
Chcmikalien, Drogen, X'arbetr
Itohproduktengewerbc
Sonstiger Großhandel

aus flinzelhandel
Textilwaren und Beklcidung
Nahrungs- untl Gcnußmittel
Ilohlen
Eisen-, Stahl- und Metallwaren und W-ohnbedarf
Gesuntlheits- und l(örperDflege, chemische, optische und

chirurgische Artikel
Lraf tf ahrzeug-Einzelhandcl
Ämbulantes Gewerbe
Vermittlergewerbe
T. a. Sonstiger Einzelhantlel

für
I 950

+

+
+
+

+
+
+

+

+

+
+

+
+
+

+
+

+
+

+

+
+

+

+
+
+

+ 1")

+13)

+- r.)

+

des Systematischen Yerzcichnisses
tler Arbeitsstätten (Ausgabe 1950) *)

Ilandelsvertretung, Vermittluug, Werbung
und Verlelh

Örtlich getrcmte Yerwaltungs- unil Hilfs-
betriebe.

HI/. u. HM. in technischen Geschäfts-
zweigen

IIV. u. HM. für Holz
HV. u. HM. fiir Baustofe
IIY. u. HM. für Eisen, Metalle und Metall-

halbfäbrikate.r ..
HV. u. HM. für Maschitren
IIV. u. HM. für X'ehrzeuge urlal deren

Zubehör
HV. u. IIM. für Eisen- und Metallwaren

einschl. Haus- und I(üchengorätcn
IIY. u. IIM. für Elektrotechnik und

Runtlfunk
IIY. u. HM. für Eeinmechanik, Eoto unal

Optik (ohDe Uhren)
IIY. u. HlI. für technische Bedarfsartikcl
EY. u. EM. für Yerbrauchsgüber (ohne

Nahrungs- unil Genußmittel)
HV. u. HM. für GIas urd I(erarnik
HV. u. HM. für Möbel
HY. u. HM. für Chemie untl Gcsundheits-

pflege.
HY. u. HM. für Papier und Pappen.
IIY. u. HM. für Papierlvaren, Yerpak-

kungsmittel uncl Bürobedarf
HY. u. HM. für Textilrohstoffe und Garne
HV. u. H M. f ür Text ilfertigerzcugtrisse

unrl Bekleitlung
HY. u. HM. für Lealer, Schuhe und

Schuhbealarfsartikel, Irederwarcn und
veru'andte Ärtikel

HV. u. IIM. für Uhren untl Schmuck-
waren sowie kunstgewerbliche Ärtikel

HY. u. HM. für Nahrungs- und Genuß-
mittel uncl sonstige Warcn; Yersand-
handelsvertretung

IIv. u. HM. filr Nahrungs- unrl Genuß-
mittel

HV. u. IIM. fär Weine und Spirituosen
IIY. u. HM. für Rohtaba,k

ab

Äbteilung
Gruppe
Zweig

1954

st**)

Klasse

6728

67 31

G7

670 9

671

67 7+
6 715

6 716

67 17

67 18

672+
6725

67 26
67 27

67 29

673

67 32
6733

6711
67 12
6 713

6719
672

6721
67 22
67 23
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VI. Verkehr und Nachrichtenübermittlung

l. Sgstematisches Verze'icfunis d,er Arbeitsstiitten, Ausgo'be 1950 (AZ)*)
2. Systematisches Verzei'chnds iler anternehmem Jür d,i,e Steuerstaüi,stik (St)
3. Die Wirtschaftsgruppen nach der L,iste d,er W'irtschaJüsznteige tür d,ie Berufszdhlung (BZ) entsprechen den Gruppen der

Arbeitsstättensystematik

Äbteilung sr *')

,i

GrupDe
Zweig

ttes Systematischen Yerzeichnisses
tler Ärbeitsstätten (Äusgabe 1950) *)

VERKEIIRSIVIIITSCIIAFT a )
I)eutscho Bundospost
Yerwaltungsdienst
Postdienst
Postämter und Postzeitungsämter
Zweigpostämter
Posthilfsstellen bzw. Poststellen I unal II
I'ernmeldedienst.
X'ernsprechämtel. . .

Telegrafenämter .
Postscheck- und Postsparkassendienst
Postscheckämter .
Postsparkassenämter .

Betörderungsdienst .

Postkraftfahrtlienst. . .
X'unktlienst
Ha uptfunkstellen . .

X'unkbetriebsämter
X'unkzeugämter
Irernmeklebaudienst
Fernmeldebauämtcr
X'ernmeld.ezcugämter
Postzentralzeugämter.
Deutsche Bundesbahn
Yerwaltüngsdienst
Bahnunterhalbungs- unal -bewachungs-

dienst
Bahnunterhaltungsdicnst
Bahnpolizeidienst
Betriebs- und Yerkehrstlicnst . .

Bahnhöfe, Ilaltepunkte, Blockstellen
Selbständige Abfertigungsstellen, Bahn-

hofskassen
Maschinentechnischer Dienst
Bahnbetriebswerke, Bahnbebriebswagen-

werke
Bahnkraftwerke, I-Imformerwerke, X'ahr-

Ieitungsmeistereien, Unterlverke, Stark-
strommeistereien, tr'ahrleitungsbauzüge

K raf twagen betriebswerke
Stofflager, Gerätelager
Schiffsdienst
Werkstättetrtlienst
Sehlenenbahnen (ohne Bunilesbahn)
NichtbundeseigeneEisenbahner . . .

Nichtbunaleseigene Eisenbahnen tles
öffentlichen verkehrs

Nichtliundeseigeno Irisenbahnen des
nich tö tf entl ic hcn Yerkehrs

Straßen-, Untergrund-, Hoch-, Schwebe-,
Berg-undDrahtscilbahnen . . . . .

ab
1954Klasse

Abt, I
81
8110
812
8121
8124
8127
813
8131
8135
814
8141
8145
8150
8160
817
8171
817 4
877 7
818
8181
8184
818 7
82
8210
822

8221
8225
823
8 231
8 235

824
824

8243

8245
8247
8249
8250
83
831
8311

8 315

8 350

*) In Anlehnung an alieses Yerzeichnls sind die Ergebnisse der ,,Zrosatzerhebung bei tlen gewerblichen Straßenverkehrsbetrieben
f 951" (Ifal. Nr.65) nach Gewerbezweigen urd -kla,ssen wie folgt gegliedert:

Gewerbezwelg Geworbsklasso
Personenverkehr Kommunaler und gemischtwirtschaftlicher l{raftomr{rib-rnverkehr } (Klasse g410)

Personenkraftwagen- und priyater Kraftomnibusverkehr J '*'-*" "-^
Personenfuhrwesen mit Zugtierbetrieb (T. a. I(Iasse 8470)

Güberverkelrr Gütemahyerkehr mit Kraftfehrzeugen (Klasse 8444)
Güterfernverkehr mit Ikaftfahrzeug'en (Klasse 8447 )
Güternah- und -femverkehr mit I{raftfahrzeugen (Klasse 8441)

(I(ombination von ,,Gütemahverkehr mit I{raftfahrzeugen" mit ,,Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen")
Lastenbeförderung mit Zugtierbetdcb (T. a. Icasse 8470)
Übrige Kombinationen innerhalb des Güterverkehrs

(Kombinationen von ,,Güternahverkehr mit I{raftfahrzeugen" untl (oder) ,,Gütedemverkehr mit Kraftfahr-

Betdebe m* r(ombinarionen 
",1":x5:l;,äii!;:3il:tl,"j:äsf?""grr'#3ilf,:'f"'lfjil1"KL 

Kraftfahrunrerrichr
innerhalb ales Straßenver- (Kombination von ,,Personenkraftwagen- und privatem I(raftomnibusverkehr" mit ,,Kraftfahrunterricht")
kehrs (soweit nicht an Güterverkehr und Personenverkehr
anderer Stclle nachgewicsen) (I{ombitrationen von I(Iassen dcs Gewerbezlveiges ,,Personenyerkehr" mit I{lassen des Gewerbezweiges ,,Güter-

verkehr" )
Güternahyerkehr mit Kraftfahrzeugen und Spetlition

(Kombination yon ,,Güternahyerkehr mit I(raftfehrzeugen" mit ,,Spealitiotr")
Güternah- und -fernyerkehr mit Lraftfahrzeugen und Spedition

(I(ombirationen von Güterfernverkehr mit Kräftfahrzeuge[" mit oder ohne ,,Gütcrnahyerkehr mit Krafbfahr-
zeugen" mit,,Spetlition")

Übrige kombinationen zwischen Gütervcrkehr unrl Spedition/Lagerei
(Übrieie Kombinationen yon Gewerbeklassen des ,,Güberverkehrs" mit ,,Spedition, Möbelspeditior, Möbel-
transport und (orter) Lagereigewerbe")

Nicht besonders genamte I(ombinationen
(An anderer Stelle nicht genannte Kombinationen imerhalb des Bereichs des Straßenverkehrsgewerbes untl
wichtiger Yerkehrsneben- und -hilfsgewerbe)

Wichtige Verkehrsneben- untl Spedition (auch mit betriebseigener Lagerei) (Klasse 7811)
-hilfsgewerbe Möbelspedition, Möbeltransport (Klasse 8714)

Lagereigewerbe (Klasse 8717)
Priyate I(raftfahrzeugüberwechung ) 16Usse gT30)

ai sradtwerke (Kombinarion fr:i':t#3J|rlifäi"$t"".or*o*"- ""u +";;;;;;ä*i""1 siehe cruppe 18 untcr steicher systema,tik in ,,Bersbau
und Energiewirtschaft" (S. f59). 

- 
b) Gruppe 81 untl 82 zusammengefaßt.**) Systematisches Yerzeichnis aler Unternehmen für tlie Steuerstatisbik.

r) 8510,8530 und 8560 zusammengefaßt. 
- 'z) 8730 bis 8770 zusammengefaßt.

für
I 950

+
+b)

+b)

+
+

+

+b)

+
+

+
+

b

+

Äbteilung
Gruppc
Zweig

Klasse

des Systema,tischen lrerzeichnisses
aler Arbcitsstätten (Äu6gabe 1950) *) ab

195,1

st**)
für

1 950

Straßenverkohr.
Betriebe mit I(ombinatio."o'ioo""fr"tU

der Gruppe ultl Yerwaltungs- und
Hilfsbet riebe

Ilraftwagenyerkehr mit f,'uhrgewerbe
( Pferdebet rieb )

ÖrLlich gctrennLe Yerwaltungs- und Hilfs-
betriebe.

Personen- Kraf twagenverkehr
Güter-Kraftwagenyerkehr (ohne Spedi-

tion)
Gemischter Güter-I(raftwa,gennah- unat

-fernverkehr (ohne Speditior)
Gütcr-Kraftwagernahyerkehr (ohne Spc-

tlition)
Güter-I(raftwagenfernverkehr (ohne Spe-

tlition)
tr'uhrgewerbe (Pterdebetrieb)
Schltfahrt, lVasserstraßen- untl IhIe n-

wesen
Verwaltungsclicnst
See-, Küsten-, Watt- untl Eaffschifiahrt
Sachverstänrligen- und Lotsenwesen d.er

Seeschiffahrt
Seehafen-, Leuchtfeuer- und Taucherei-

bctriebe.
Seehafcobetriebe aller Art
Tauchereibetriebe
Binnenschifiahrt .

Binnen- untl Hafenschiffahrt
X'ährbetriebe
Elößerei
Sachverständigen- und IJotsenrvesen der

tsinnenschiffahrt .

Binnenwasserstraßen untl -hafenbetriebe
Lultverkehr
X'Iughafen- untl Flugplatzbetrieb .

Luftverkehrsbetriebe
Uerkehrsrreber- und -Iillsgeworbo
Örtlich getrcnnte Yerwaltungs- und Ililfs-

betriebe.
Spedition und La,gerei
Spealition
Möbelspedition und -transport
Iragereigewerbe
I{raftfahrunterricht unrl private I(raft-

f ahrzeug:überwachung.
Garagen
Reise- und. Auswanderungsbüros .
Schlaf- und Speisewagenbetriebe .

8lt
840

8 401

8409

8410
844

844 1

84+4

8447

8470
85

8 510
8520
8 530

854

854 1
85 45
855
8 551
8554
8557
85 60

8570
86
8 610
8 650

87 09

871
8711
87r4
8 717
8730

8740
8760
8770

+

+
+
+

+

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+

+

+

+

+
+r)
+

+r)

i
+

+')

+

+')
+,)
+,)
+,)

+

+

+

+

+

+

+
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der Systematik der Wirtschattszweigo
für die Arbeitsstatistik

Abr.
4+
45
46 a,

47

VENI{EIIRSWESEN
Deutschc BunQ.espost
Deutsche Budtlesbahn
Schienenbahnen, Kraftfahr- und tr'uhrgerverbe, tr'Iug-

verkehr
Schifiahrt, Hafcn- unil Wasserstraßemvesen

I

Äbteiluaei
Zwei,g

noch: VI. Verkehr und Nachrichtenübormittlung; Vff. Banken und Yersicherungen (ohne Sozialversicherung)

4, Systemati,lc d,er WirüschaJtszwe'igefür d,ieArbe'itsstatistik (ASt) 5. Bysüemaüi,lc d,er KraJtfahrzeughalter- und, -bestand,sstaü,istik (K)

Gerverbe oaler Beruf
der Halter bzw. Käufer

GEWERBLICHEE VERKEIIN
Seesclliffahrt
Bimenschiffahrt
Kraftf ahrgewerbe, Fuhrgewerbe und tr'ahrlchrcr
Schienentrahnen
Sperl it ioncn und Lagcrci
Reisen

aTTS BEHöRDEN, WIRTSCIIAFTS- UND ZWECKVDRBANDE
Bundesbahn und Bmalespost

VII. Banken und Versicherungen (ohne Sozialversicherung)

L Sg stemat'isches V erze,iahruis der Arbeits stätt en, Ausgabe 1 I 5 0 (A Z)
2, Systematisches Verze,iohnis d,er Unternehmen für die Steuerstatistilc (St)
3. Die Wirtschaftsgruppen nach det L'iste d,er Wirtschaftszue'ige für ilie BeruJszrihlung (BZ) entsprechen den Gruppen der

Arbeitsstättensystematik

Äbteilung
Gruppo
ZweLg
Klasso

ales Systema,tischen Yerzeichnisses
der Ärbcit€stätten (Äusgabo 1950)

st*)

ab
1954

für
I 950

+')

+

+.)

+,)
+,)
+')
+r)

+

+r)

Barkähnlichc Ilnternehmen
leihhäuser und Pfandä,mte, : : . : : :
Wett- unrl Lotteriewesen, Spielbanken
Versicherungslvescn (ohne Sozialversiche-

rung)
Bctriebe mit Kombinationen innerhälb

der Gruppc und Yerwaltungs- und
Hilfsbetdebe

YeßicherunEcn aller Ärt (ohne Sozial-
.. versieberuog)
Orllich get rennte ll ilfsbet ricbc
X'euer-, Betriebsunterbrechungs-, Ein-

bruchtlicbstahl-, Leitungswasser-, Ile-
gen- und Stumversicherung, Maschi-
ncn-, GIas- und X'ahrraddiebstahlver-
sicherung

Heftpflicht-, Unfall- und l{raftverkehrs-
versichcrung.

Tra,nsport- und Einheitsversicherug
Ilagel- und YiehYersicherung
IJebensyersicherung, Stcrbc- urd Pen-

gionskassen
I(rankenyersicherung (ohDe Sozialversi-

cherung)
Kretlit-, Garantie-, Rechtsschutz-, Hypo-

theken- und Rückversichorung
I(rcdit-, Garantie-, Rechtsschutz- untl

}Iypotheken versiclrerung
IlückYorsicheruüg
Sonstige Yersicherungszrveige

6883
6885
6887
69

690

690 I
690 I
6910

6920

6930
6940
6950

6960

697

69 71

6975
6980

*) Systematisches Verzeichnis der Untcrnchmcn für tlie Stcuerstatistik,r) 6901 bis 6950, 697 und 6980 zusammengefäßt.

4, Sgstemati,lt der Wi,rtschaJtszlDeigelür d,ie Arbei,tsstati,sti,lt, (ASt) 5. Sgstematik d,er Kraltlahrzeughalter- und -bestand,sstatistdk (K)

Ge\Yerbc odcr Beruf
der Halter bzw. Käufer

I}ANKEN UND VERSICHI]NUNGDN

Äbteiiung
Z\!eig

der Systematik der Wirtschaftszlvcigc
fit die Ärbeitsstatistik

aus II.\NDIiL, GELD- UND VEIISICIIERUNGSWESEN
Geld-, Bank- und Yersicherungswesen (ohne Sozial-

vcrsichcrung)

aus Abt. G
43a

-t72-

st *)

atr
I 954

für
I 950

aus IfANDEL, GELD- UND VERSICTIE-
RUNGSWESEN

Gold-. Ilank- rrnd Börsenwesen .
ÖrtlicL gel rennte Verrvaltungs- und Hilfs-

bctriebe.
Zentralreservebanken .

Benk tlcul sclrcr Länder .

Landeszcntralbanhen, Emissions- und
C iroba uken

Öfientliche Barken rdt Sonderaufgaben.
Private Kredit inst iLutc
Krettitbanken
Gemischte Hypothckenbanken .

Hypothekenbanken
Schifi spf antlbrietbankcn .

G en ossctrscllu ftsbünl(c[
Zcntralkassen
Yolksbankcn
Spar- unrl DarlehDskassen
Sonstiqe I(rcdilaenosseosclraftoo .
Ö ften tlich-rcclrtliche ]{red-itanstalLeu
Staats- und Landesbanken, Girozcntralen,

LarrdeskreditbanLen, Landeskrcdit-
kil sscn

Öff entlich-rechtliche Botlcn krcditinstitute
Sparkassen
Sparkässen, Starltbanken -Girokassen
Öfientliche und privatc Bausparkassen
Sonstige Zwcige des GelaI- und Bankwesens
Börsen (ohne Börsenmakler)

+

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+

+

AbT. G

d.es Systcmatischcn Yerzeichnisses
rler Ärbcitsstättcn (Ausgabe 1950)

Äbteilung
Gruppc
Zweig
I{lasse

6B
6809

681
6811
68 15

6820
683
683 I
6833
68 35
6837
684
68 41
68 43
6845
6847
685
68 51

68 55
686
68 61
68 65
688
688 1

+
+
+

+

+

+

+
+
+
+

+

+

+
+
+



VrTr. Sonstige Dienstleistungen *)

l. S y stemat'isches V erze'ichnis der Arbe'itsstit tten, Ausgabe 1 I 5 0 ( A Z)

2. Systemat'isches Verze'ichnii der (Jnternehmen fi)r d,ie Steuerstati,sti,tc (St)
3. Die Wirtschaftsgruppen nach der Liste d,er Wi,rtschaJtsnoei,ge für die Berufszrihlung (BZ) entsprechen den Gruppen der

Arbeitsstättensystematik

Äbteilung

I{lasse
für
1950

Gruppe
Zweig

Älrt.7

7t

7 109

7 1lb
7 140a)
7150
7 160a)

7205

7 510
7 550
76
761 0
765
7 651
7655
77
77t0
7750
7A

DIENSI'LDISTUNGEN (OHNE SOLCIIE
DDR Abt.0)

IVohnuugs- und Gruldstüeksrvescn, Ver-
.. mög;ensverwultlllr{l
Ortlioh getrenDte Yerrvaltungs- untl IIilfs-

betriebe.
\!'ohnungs- und Grundstückswcsen
Drl e il igu ngsgese I ls( ha I lP n
Yermiigcnsyerwalt ung
Nichtgeuerblichc Yeruültunq eigenen Ver-

mö{Jt ns
Gilslstültorrrvosen .
Örtlich gdtrcnnte Yerwaltungs- unct Hilfs-

betriebe.
Bchcrbergurlgs- unal Verpflegurgsgewerbe
Hotcls und Gasbhöfo
F remdenhoimc und Pensionen
IIospize, l)rholungs- untl X'erienheimo
Scha nkges erbe
Schank- und Speisewirtschaften mit Äus-

schank alkoholischer Getränke (soweit
nichL bei 7253 bis 7257).

Bahnhofslvi rl 9ßha{t cn .

Kantincnbctriebe
I{a,ffeehäuser, Bars, Tanzlokalc. . ,
Trinkhallen, lXistlielen unrl Speiservirt-

schaftcn ohnc Äusschank alkoholisoher
Get rä nke

Unternehmen miü Konbinati,onen mPer-
halb der Grwpe

Gastwirtschaften mit Gemischtwarcn-
od.er Kolonialwarenhandlung

Schmk- und, Speismbtschalüen mit Aus-
schmk alkoholi,scher Getrcinke (mr
Klßse 7251) wit Gemi.schüüüen- und,
n)i,nzelhandelsgeschdlten mit W üen üer -
schiedener Art ohne Schuerpunhtangabe

Scha,nk- und, Speißeuürtschalten mit Aus-
schank alkoholischer Getrtinke (nur Klßse
7 2 5 1) mit Eh. m. Nahrungs- und, Gcmß-
mi,tleln

Schankgeüerbe nlit Btickerei und, Kondilorei
S 

"han 
k 0c üe rbe m it Fle ische re i

I{unst, privato Forsohurrg, Thoatcr, FlIm,
.- Rundlrrnk, Schaustellung
Ortlich getrennte Yerwaltungs- und Hilfs-

betricbc.
I(unst und Schrifttum
Bildcndc Kunst
Tonk rrnsL
Schritl t [m
Bühnen-, X-ilm- und Rundfunkkünstler
PriYate Forschung .

Theater utrd Varictös
Theater und Opernhäuser
Yarietös, I{abarctts und I(leinkünst-

bühnen
Filmwesen
X'ilmaufnahme
X'ilmkopier- und -cntwickhmgsanstalten
Filmverlcih und -vcrLrieb
Lichtspiclhäuser . . .

Runrlfunkwesen
Schaustellungsgewcrbe
Scheugeschäfte
X'ahrgeschäfte
.\ usspielgcschäfl o
Musikanüeu (nicht Musiker)
Sportpfle0e , Bade- und Schwimmanstalton
Sportpflege (ohne Sportämter) .
lf adc- und Schwimmanstalten

+
+

i
+
+

+
+

;
+
+
+
I

+
+
+

+

+

+
+

+

+

-
+
+
+
+

Korresp-ondenz-, Naehrichlen-, Schreib-
und Üborsetzutrgsbüros

I(orrespondenz- und Nachrichtenbii ros
Schreib- und ÜbersetzurrEsbüros
Folograllsehes Gewerbe
tr otografi sehe Äteliers.
Presse- und \Yanrlerfotografle
Presscfotograflc
Wa nderfotografle
Frlsourgervorbo und Schönheitssalons
tr-riseu rgcwerbe
Schönheitssalons
Übrlgc Dierstlcistüngen (ohne solcho der
.. Abr. 9)
Ortlich getrennte Yerrvaltungs- und Hilfs-

betriebe .

lVäscherei, X'ärbcrei und chemische Rei-
nigung

Wasch- und Plättanstalten
Iyasch- unil, Plcitlanstalten (nicht Ind,ustrie)
,17 üsch- und Pltittanstdlten ( I nd,ustrie unter -

nehnen )
Bekleidungsfärbereien und chemische

n ei n igu ugsa nstaltcn
B ekleid;un7sl cirbereien und, chmi,sche Rei-

nigung sanstalten ( ni,chl I nd,ustrie )
B ekleid,ungsl ärbereien und, chemische Rei-

ni7un1 s anstalten ( I ndustrieuntunehm.en )
Zimmer, X'enster-, llöbcl-, Teppich-,

Polster- uncl Metallreiniguug. . .
Bowae h u ngsgewelbe
ßcstattun gsi nstitlrte
Dienstmann- und Trägcrgewerbc
A I rtbcwahrunßsgcwcrbc

aIN öFFENTLICHER DIENST UND
DIENSTLEISTUNGEN IM öFFENTLI-
CIIEN INTERESSE

Ilsehts. und Wirtschaltsbcratung .

Rechtsberatung
Rechtsdnücilte und, N otare
Son st ioe RPrhtsbPrdtu n0
\Yirtschaftsberatung
Iyirtschaltspr'üler unil Sleuerberater
Sonstigclyirts(holtsb?ralunll . . .
Gesundheitsweserr und [II giclo
C equ n(ll rcitspflege
X'rcic Bcrufe der Gesundlreitspflcge .

Ärzte unrl HcilkundiEc (olure Zahn- und
Tierärzte)

-Ä'rzle.
Heilkund ioe
ZahntLr zte unrl Dentisten
Andere freie Berufo dcr Gesuntlheitspflege
Yeterinänvesen
Ansf,alten, EiDrirlrtlngcn und A mter dcs

Vetcrinärwcsens
Anstalten und Einrichtun7en des Veterincir-

UESE'LS .
Tietärzte und anilere freie Berufo des

Yeterinänycsens .
Ti,utirzte
And,ue lreie Berule des lreterindruescrus
Desinfcktion unal Schätllingsbekä,mpfug
Straßenreinigung, I{analisation, Müllab-

fuhr und Bedürfrrisanstalten .

Öffentlicires Bcstattungswcsen . .
Abaleckereien

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+

+

;
+

+

+

+
+
+
+
+

i
+

i
+

+n)

+1)

+.)
+
+
+6)
+6)

72L
721L
7214
72L7

7 251

7 253
7 255

7 259

731
7 311
7 313
7 315
7 317
7 320

7 331
/ JJJ

7809

781

7 811
7 I 11a)
7812a)

7 815

I 8 15a)

f816a)

7830
+

+1)

+,)
+
+
+

+

+

+
+3)
+.)
+,)
+
+,)
+

7 29a)

7291

7295a)

7 296 a)

7298a)
7 299 a)

7 309

Abr. I

g4
94 10
I411a)
I415 a)
9450
9451a)
9455 a)
99

7840
7850
7860
7870

9921a)
9922 a)
9924
9927
993
993 1

993 1 a)

993 5

9935a)
9936a)
9940
9950

+.)

+')

+

+
+
+

+

i
+
+
+
+
+

i
+
+
+
+
+
+

991 0
992
992 1

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

i
+
+

+
+
+

r)+
+

+8)

+.)

734
7 341

7 345
7 347
7 350
/ Jb
7361

7 365
7 367

7 410
7 45{t

++
+
+

9960
9970

*) Der Bereich Yrrr "sonstiso.?'fffiL'§r"iffi-&";#:r*%$t""sJ+s""ss'-:"1*S?i.P#lii-'sf,"1i"$"?Hi"l1xä?**itilfi|""ot*"
b) Geststätten- und Beherbergrngsgewerbe (Gruppe 72)
c) Rechts- uncl Wirtschaftsberatung (Gruppe 94)
d) Gesunalheitswesen und Ilygicnc (Gruppe 99)
e) Übdce Dienstleistungen (Gruppen 73 bis ?8)

rlargcstellt.**) Systematischcs Yerzcichnis rler Unternehmen fiir alie Steuerstatistik.r) 7251 unal 7291 in tler Zusammenfassung von 7251, 7253,7255 unal 7291 enthalten. 
- ') 732O und 7350'zusammengofaßt. 

- 
3) 7341 bis 7345

zusammengefaßt. 
- 

4) 7811, 7815 untl 7830 zusammengefaßt und untergliedcrt nach Ilandwerksunternehmen untl übrigen Unternehmen. 
- 

5) 7860
rrnal 7870 zusammengefaßt. 

- 
6) Nur Rechtsanwälte unal Notare (T. a. 9410). 

- 
?) Nur Wirtschaftsprüfer untl Steuerberater (T. a. 9450).- 3) Unter-

gliealert naoh Arzten (T. a. 9921) untl Heilpräktikern (Rest aus 9921). 
-'o) 

Nur Tierärzte (T. a. 9935).
a) Sontlerposition für tlie Zwecke dü Steuerstatistik (78I2 untt 7816 nur bis 1956).

für
I 950

des Systematisohen Yerzeichnisses
der Arbeitsstätten (Äusgabc 1950)

st**)
ab

1954

str*)
ab

195 4

dcs Systematischcn Ycrzeichnisses
rler Ärbeitsstätten (Ausgabe 1050)

Äbteilung
Gruppe
Zweig

I(lasse

-173-



noch: \{II. Sonstigo Dienstleistungen

4. Systemati,lc iler'Wirtschaftsaw,igefü,r ilieArbe,itsstati.sti,lc (ASt) 5. Systematilc der KraftJahrzeugh,alter- unil -bestand,sstat'istik (K)

Gewerbe oder Beruf
der Halter bzw. I(äufer

aus HANDWERK
T. a. Sonstige Handwerkszweige

aus IIANDEL
aus Elnzelhandel
Gaststätten- und Bcherbergungsgewerbe
T. a. Sonstigcr Iiinzelhatrdel

aus KULTUR-, GESUNDIII,ITS-, RECIITSWESEN UND
TECIINIK
Kunst, §chrlfttum, Presse, Runillunk und Filn

X'irmcn
f,'reiberuflich Tätigc

Gesundholtswcsen, Sportschule[ usw.
Krankenhäuser, Änstalten, Spdrtschulen usu'.
Freiberuflich Tätige
darunter

lvzte
Tierärztc
Ilebammen

Ilechtswesen
Trcuhand gesell.schaften, Änwaltsbüros usw.
F reiberuflich Tätige
darunter

RcchtsaDwälte, PatentanwäItc
Wirtschaf tssachverständige

6. Verzeichni,s der Hand,werlcszweige, Stand, 1956 (HZ)

der Systrematik der \Yirtschaftszweige
für tlie Arbeitsstetistik

aus I)IENSTLEISTUNGEN
Fotografisches Gewerbe
wäscherei, F ärbcrci untl chcmische Reinigung
Gebäudeinnenreinigung
Dienstmann- und Trägergewerbe
Gaststättcnwesen.wohngewerbe

Badeanstelten
X'Iiseurgewerbe
Kunst, Thcater, Musik, X'iIm, Rundfunk,

Schatstellung
Sportpflege

Yeterinärwesen

INTI]NESSß
UNI)

.:1, d.l2
.16 b
13
5.)bl2
5:l b
54
57a

57b

Abr. 0

52blt

rl3 a
55

Abtcilung
7,weig

aus ,tbt. 7
23b
38b

aus öFFENTLICIIER DIENST
STUNGEN IM ÖFFI]NTLICIII]N

Gruppe
Zweig

des Yerzeichnisses der llandwerkszweige
(Stand 1956)

cus Ilandrvorke Iür Gesundhelts- und I(örperpflego sowio
Reinigungshandwerko
(Hcrrenfriseure)
(DameDfriseüre)
(Hemen- utr tl Damcnfriseure)

chsmiseho unil
f,'dseurhandwerk
F dseurhandwerk
Friseurhanrlwerk
tr'ärberei unal Chemischreinigung
Wäscherei und Plätterci
aus Glas-, Papier-, keramlseho unil sonstlge Ilandrverko
X'otografenhandwerk (einschl. X'ototechniker)

606
607
608
609
6r1

707
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E. Zrusätzliehe Erläuterungen zu den rrom Statistischen Bundesamt

bearbeiteten Statistiken

l. Repräsenüativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbs-
Iebens (Mikrozensus)

Diese Erhebung wird seit Anfang Oktober Ig57 vierteljähr-
lich durchgeführt und erfaßt im Laufe eines Jahres jeweils
einmal 1 vH und dreimal 0,1 vH aller llaushalte. Die Ergeb-
nisse werden auf die Gesamtheit der Bevölkerung hoch-
gerechnet,.

Die Beschäftigung in den einzelnen Wirtschaftsberei-
chen wird im R,ahmen des Mikrozensus unter fünf verschie-
denen Gesichtspunkten nachgewiesen:
l. Am Stichtag hauptberuflich Erwerbstät,ige (nach

dem Erwerbspersonenkonzept).
2. In der Berichtswoche tätige Arbeitskräfüe (nach dem

Arbeitskräftekonzept).
3. In der Berichtswoche tätige Personen (umfassendes

I(onzept einschl. der mithelfenden X'amilienangehörigen,
die in der Berichtswoche weniger als 15 Stunden gearbeitet
haben).

4. ,,Tät,igkeitsfä11e", d. h. sämtliche in der Berichts-
woche haupt- oder nebenberuflich ausgeübten Tätigkeiten,

5. Gesamtzahl der in den einzelnen Tätigkeiten in der Be-
richtswoche geleisteten Arbeitsstunden.
Ferner werden die im Berichtsvierteljahr insgesamt ,,ge-

I e i s t e t e n A r b e i t, s w o c h e n" (das sind diej enigen I(alender-
wochen, in denen die einzelnen Personen im R,ahmen des
j eweils betrachteten Beschäftigungsverhältnisses überhaupt
tätig waren) sowie die Erwerbslosen nach dem Wirt-
schaftsbereich der letzten Beschäftigung erfaßt.

Die Gliederung nach der Stellung im Beruf unterschei-
det, Selbständige, mithelfende Familienangehörige, Beamte
und Angestellte, Arbeiier.

2. Berufszählung lg50

Die Berufszählung fand zusammen mit der Volkszählung
am 13. September 1950 statt, und erfaßte die gesamte Wohn-
bevölkerung. Diese ist auf Grund der erhobenen Angaben in
drei Bevölkerungsgruppen gegliedert, :

1. Erwerbspersonen, das sind
a) Erwerbst,ätige (aIIe Personen, die am Stichtag der

Zählung hauptberuflich erwerbstätig sind) und
b) Arbeitslose (alle Personen, die normalerweise einer

hauptberuflichen Erwerbstäüigkeit nachgehen, jedoch
am Zählungsstichtag keinen Arbeitsplatz innehaben).

2. Selbständige Berufslose, das sind überwiegend per-
sonen, die ohne Ausübung einer hauptberuflichen Er-
werbstätigkeit Einkommen irgendwelcher Art, beziehen
(2. B. R,entner, vom eigenen Vermögen lebende Personen)
sowie Dauerinsassen won Anstalten.

3. Angehörige ohne l{auptberuf, das sind die von einer
Erwerbsperson oder von einem Selbständigen Berufslosen
wirtschaftlich abhängigen und im gleichen Ifaushalt le-

benden Familienangehörigen: Ehefrauen, Kinder und
sonstige Verwandte.

Die E rwer b s p e r s o nen sind weiter untergliedert :

a) nach dem Beruf, d. h. nach der Arü der ausgeübtcn
Tätigkeit. Die Systematik der Berufe enthält insg:samt
441 Berufe (Berufsnummern), die eine Zusammen-
fassung von ca. 18000 Berufsbenennungen darstellen.

b) nach der Stellung im Beruf: Selbständige, rnithel-
fende Familienangehörige, Beamte, Angestellte und
Arbeiter. Einige dieser Gruppen wurden noch zusätz-
lich nach der sozialen Stellung unterschieden, uncl
zwar die Selbständigen nach der Beschäftigtenzahl des
Betriebs bzw. (in der Landwirtschaft,) nach der Größe
der Betriebsfläche, die Beamten nach Laufbahngrup-
pen und die Angestellten nach der Art der Versiche-
rungspflicht.

c) nach dem Wirtschaftszweig, in dem der Errverbs-
tätige seinen Beruf ausübt,.

fn einer gesonderten Darstellung sind diese drei Merkmale
in der Weise miteinander kombiniert, daß von der Zusam-
mensetzung der Erwerbspersonen nach Berufen (Berufs-
nummern) ausgegangen lmd innerhalb derselben die Auf-
teilung auf die einzelnen lltrirtschaftszweige unter Bcriick-
sichtigung der Stellung im Beruf gezeigt wird.

3. Krankenanstaltsstatistik

Die Statistik der I(rankenanstalten, die bereits ab l94g
eine Zusammenfassung der Länderergebnisse zum Bundes-
ergebnis brachte, wird ab 1952 jährlich zum 3I. Dezember
nach einheitlichen R ichtlinien erstellt. Krankenanstalten im
Sinne der Erhebung sind:
a) Anstalten, in denen Kranke untergebracht und vcrpflegb

werden und in denen <lurch ärztliche Hilfeleistung erstrebt
wird, Leiden und l(örperschäden festzustellen, zu heilen
oder zu lindern;

b) Entbindungsheime.
Nach ihrer Zweckbest,immung werden u. a. unterschie-

den: Allgemeine, Chirurgische, Orthopädische Krankenan-
stalten sowie sonstige Fachkrankenanstalten.

4. Statistik der Heil- und Pflegepersonen

Eine für alle Länder einheitliche Erhebung über das ge-
samte bei den Gesundheitsämtern karteimäßig gefrihrt: Heil.
und Pflegepersonal wird ab 1952 jährlich zum Bl. Dezomber
drrrchgeführt. Sie erfaßt neben den )\rztenund Zahnär,ztcn in
freier Praxis und mit, Krankenhaustätigkeit sowie clcn Apo-
thekern und Krankenpflegepersonen u. ä. aueh das p^rsonal
der Gesundheitsämter und der Apotheken. Letztere glierlern
sich in Vollapotheken, Zweigapobheken und Krankcnharrs-
apotheken einschl. Dispensieranstalten ; soweit sie wirtschaft-
lich selbständig sind, werden sie systematisch dem B.rreich
,,Einzelhandel" zugeordnet.
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5. Landwirtschaftlicho Betriebszählung 1949

Die Lands,irtschaftliche Betriebszähluag fand an 22. Mai
1949 fitu das gesamte Bundesgebiet (damals Vereinigtes
W'irtschaftsgebiet und französische Besatzungszone) statt
r:nd erstreokto sich auf die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe einschl. Gartenbau- und Weinbaubetriebe. Es wur-
den alle Betriebsinhaber oder Bewirtschafter einer Boden-
fläche von mindestens einem halben Ilektar befragt.

Als Betrieb galt jede im Rahmen einer wirtschaftlichen
Einheit bewirtschafteto Bodenfläche von insgesamt 0,5 und
mehr ha, die ganz oder teilweise als Acker, Gartenland,
IIIiese, Weide, zum Obst-, Gemüse-,'Wein-, Tabakbau usw',
als Wald, Ilolzung, Baumschule oder als Fischgewässer ge-
nutzü wurde, gleichgültig ob die Nutzung dem. Haupt- oder
Nebenerwerb oder nur der Selbstversorgung diente. Die land'
und forstwirtschaftlichen Betriebe umfaßten auch die mit
ihnen verbundenen technischen Nebenbetriebe, Gewerbe-
oder llandelsbetriebe (2. B. Gastwirtschaft, Obstbrennerei,
Schmiede, Bäckerei und Mühle) ; diese wurden nur ihrer Be-
triebsrichtung nach zahlenmäßig erfaßt. Für Staatsforsten
galten die Forstärnter als Betrietre im Sinne der Zählung.

Ztt der Bamilienarbeitskräften rechneten die haupt-
oder nebenberuflich im Betrieb tätigen Betriebsinhaber sowie
ihre im Betriebshaushalt lebenden Familienangehörigen und
Verwandten, soweit sie im Betrieb oder l{aushalt beschäftigt
waren. AIs familienfremde Ärbeitskräfte rvurden auch
die nicht, im Betriebshaushalt lebenden, aber im Betlieb be-
schäftigten Verwanclten der Betriebsinhaber angesehen. So-
wohl die rnitarbeitenden Familienangehörigen der Betriebs-
inhaber als auch die familienfremden Arbeitskräfte wurden -
je nachdem ob sie bei Aufrechnung sämtlicher Arbeitslei-
stungen mindestens die Hälfte des Jahres im Bet'rieb mit-
a,rbeiteteten odcr nicht - in ,,ständig" und ,,nicht,stän-
di g " b e s c h äf t i g ü e Ar b e it skr äf t e unterteilt'. Die ständig
beschäftigten familienfremden Arbeitskräfte wurden außcr-
dem nach der S t ellu n g im B e ür i e b wie folgü unterschieden :

Verwaltungs-, Aufsichts- und R echnungspersonal, Lehrlinge,
I(nechte, Mägde sowie sonstige ständig beschäftigte Arbeits-
kräfte.

Die Gliederung nach Besitzverhältnissen urnfaßt:
Eigenland, Pachtland, Heuerlingsland und sonstiges Land
(Dienstland usw.); außerdem wurden die verschiedenen
Verpächtergruppen des gepachteten Landes (Privat-
personen; Gerneinden; ehem. Reich, Länder, I(reise; I(ir-
chen; sonstige juristische Personen) ermittelt. Nach Boden-
n u t z u n g s s y s t, e m e n sind u. a,. Sonderkultur-, I{ackfrucht -,
Gemischt-, Getreide-, Futterbau- und sonstige Betriebe aus-
gewiesen.

Bei der Nachweisung des Großviehbesatzes je I00 ha
landwirtschaftlicher Nutzfläche wurden die verschiedenen
Tierarten (Pferde, R,indvieh, Schafe, Ziegen, Schweine) nach
einem bestirnmten Schlüssel zu vergleichbaren Einheiten
zusammengefaßt.

Die Ergebnisse sind außerdem nach Betriebsgrößen-
klassen, d. h. nach der Größe der Betriebsfläche (Gesamt'-
fläche) oder nach der Größe der landwirtschaftlichen Nutz'
fläche bzw. Waldfläche gegliedert, die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe auch nach delr Zahl der ständig be-
schäftigten Arbeitskräfte,,,Landwirtschaftliche Betriebe"
(d. h. Betriebe mit weniger als 50 ha \MaId und einer land'
wirtschaftlichen Nutzfläche won über 10 vH der Gesamt-
fläche) sowie ,,Forstbetriebe" (d. h. Betriebe mit mindestens
50 ha trIIaId und einer landwirtschaftlichen Nutzfläche von
unter l0 vII der Gesarntfläche) auch n.ach der Zall der stän-
dig beschäftigten familienfremden Arbeitskräfte.

6. Zählung tler
0,5 ha 1950

lanrlwirtschaftlichen Kleinbetriebe unter

fm B,ahmen der Yolks- und Berufszählung am 13. Septem-
ber 1950 wurde gleichzeitig eine Erhebung über die landwirt-
schaftlichen Kleinbetrietre (einschl. Kleingärten) unter 0,5 ha
durchgeführt. Dabei blieben wie bei der Landwirtschaftlichen

Beüriebszählung die Einheiten mit ausschlioßlich als Zier-
gärten, Parks oder Parkanlagen genutzten Bodenflächen
außer Betracht.

Nach wichtigsteqr I(ulturarten wird unterschieden:
Ackerland einschl. Erwerbsgartenland, Ilaus- und I(lein-
gärten, Rebland sowie W'iesen und Weidon. Die Gliedenrng
nach Betriebsgrößenklassen richtet sich nach der Größe
der Botriobsfläche (Gesamtfläche).

7. Gartenbauerhebung 1950

Die Gartenbauerhebung vom 15. Oktober 1950 gilt als Teil
der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949. In die Er-
hebung wurden - ohne B,ücksicht auf die Größe der Betriebs-
fläche - sämtliche Bet,riebe et'nbezogen, die Gartenge-
wächsc (Gemüse, Obst, Blumen und Zrerpfla,nzel, Baum-
schulenerzeugnisse, Heil- und Gewürzpflanzen sowie Gemüse-
und Blumensamen) zum Zweeke des Verkaufs anbauten.
Der Anbau in Gärten, aus denen nur gelegentlich Ernteüber-
schüsse verkauft wurden, blieb von der Gartenbauerhebung
ausgeschlossen.

Erwerbs gartenb aub etricb e sind Betriebe mit meist'
gemischtem Albau verschiedener Gartongewächse (Gemüse,
Obst', Blumen usw.), die mit besonderen betriebstechnischen
Aufwendungen (Kulturhäuser, Bewässerungseinrichtungen
usw.) und gärtnerisch-technischer Pflege der einzelnen Pflan-
zen auf eine möglichst frühzeit,ige und qualitativ hochwertige
Markterzeugung ausgerichtet sind. I(ennzeichnend für F e I d -
gemüsebaubetriebe (das sind im allgerneinen landwirt-
schaftliche Betriebe) ist die Erzeugung von Massengemüse
auf dem Acker im Fruchtrvechsel mit, landwirtschaftlichen
I{ulturen. B äu e r I i c h e O b s t, b a u b e t, r i e b e sind solche land-
rvirtschaftlichen Betriebe, bei denen der Obstanbau als Nut-
zungszweig irn R,ahmen der Landwirtschaft betrieben wird;
er kann in allen Intensitätsstufen auftreten und sogar den
eigentlichen Befriebscharakter bestimmen.

Die Arbeitskräfte wurden ähnlich wie bei der Landwirt-
schaftlichen Betriebszählung (s. lfd. Nr' 5) in st'ändige (fami-
lieneigene und familienfremde) und nichtständige Arbeits-
kräfte unterteilt. Nach der Art der Tätigkeit rvurden bei
den familienfremden Arbeitskräften unterschieden : Leitende
Fachkräfte, Gärtnergehilfen, Gärtnerlehrlinge, Binderinnen,
kaufinännisches und R,echnungs-Personal sowie Arbeiter.

Weitere wichüige Gliederungsmerkmale sind dio Besitz-
verhält'nisse (Betriebe nur mit eigenem Land, mit eigenem
und gepachtetem Land, mrr mit gepacht'etem Land), die
hauptsächliche Absatzform (Lieferung an Verbraucher,
Einzel- oder Großhandel, Absatzgenossenschaften oder Ver-
werüungsindustrie) sowie die H au p t erwerb s qu el I e (Gar-
tenbau oder sonstige Quellen). Die Mehrzahl der Ergebnisse
wr-rrde außerdom nach Hauptbetriobsrichtungen (Er-
werbsgartenbau einschl Baumschulen, Feldgemüsebau,
bäuerlicher Obstbau) sowie nach B e t r i e b s gr ö ß enkl as s e n
(nach der landwirtschaftlichen Nutzfläche bzw. Fläche der
Gartengewächse) unterteilt. Darüber hinaus sind die Feld-
gemüse- rmd bäuerlichen Obsübaubetriebe mit' Gartenbau als
Haupterwerbsquelle sowie sämtliche Erwerbsgartenbaube-
triebe auch nach Beschäfüigtengrößenklassen (nach det Zahl
der ständig Beschäftigten) gegliedert'.

8: Weinbaubetriebserhebung 1958

Die Erhebung wurde im Mai 1958 in den Ländern Nord-
rhein-Wesüfalen, Ilessen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württem-
berg und Bayern sowie im Saarland durchgeführt und er-
faßte rd. 91000 Betriebe des Erwerbsweinbaus. Meldepflich-
tig waren alle Personen, die Erwerbsweinbau betreiben oder
Gesamtrebflächen ab 20 Ar bewirtschaften. Außerdem wur-
den die 'Winzergenossenschaften nach ihrer Zahl und be-
stimmten Erhebungsmerkmalen erfaßt.

Die im Ertrag stehenden Rebflächen wurden nach'\Meiß-
wein-, R,otwein- und gemischten 

-Weinsorüen unterteilt' Bei
den nicht im Ertrag stehenden Rebflächen wurden unter-
schieden : Jungfelder, R ebschnittgärten, B,ebschulen und un-
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genutzte Rebflächen; außerdem sind dio im'W'inter 1955/56
total vernichteten Rebflächen ausgewiesen' Nach der Lago
wurden die B,ebflächen in Flachlagen, I{anglagen und Steil-
lagen aufgeteilt.

Dio betrisbseigenen Maschinen r:nd Geräte wurden
nach Seilb'ahnen, Seilwinden, Frostschutzöfen, Beregnungs-
anlagen, Kelterpressen, Abbeermaschinen, Filtergeräten,
Kühl- und Kälteanlagen unterschieden.

Dio Gliederung der Betriebe und Betriebsflächen nach
Betriebsgrößenklassen bezieht sich auf die Größe der
Betriebsfläche, der landwirtschaftlichen Nuü2fläche und der
Rebfläche.

9. Erhebung über die Benutzung von Schleppern und Botlen-
fräsen in tler Lantl- unil Forstwirtschaft (Schleppererhe-
bung) 1950 unil 1953

Die Erhebung wurde erstrnalig im April 1950 nach dem
Stand vom 22.Mai 1949 als Nacherhebung zur Landwirt-
schaft'lichen Betriebszählung I 949 durchgeführt' Erfaßt wur-
den die land-, forstwirtschaftlichen und gärtnerischen Be-
triebe mit 0,5 und mehr ha Betriebsfläche, die nach den An-
gaben im Betriebsbogen zur Landwirtschaftlichen Betriebs-
zählung (s. lfd. Nr. 5) betriebseigene Schleppor bzw. Boden-
fräson oder betriebsfremde Schlepper benutzten.

Die Schleppererhebung vom 15. Mai 1953 erstreckte sich
auf land- und forstwirüschaftliche Betriebo mit 0,5 und mehr
hatBetriebsfläche sowio auf den erwerbsmäßigen Wein-,
Obsü-, Gemüso- und Garüenbau (ohne Rücksicht auf den
Umfang der Betriebsfläche); um die Ergebnisso beider Erhe-
bulgen vergleichen zu können, sind die Angaben der Be-
triebe unter 0,5 ha Betriebsfläche gesondert ausgewiesen.

Die Ergebnisso sind nach Betriebsgrößenklassen
(nach der landwirüschaftlichen Nutzfläche) gegliedert. Nach
E i g e n t ürn e r gr u p p e n wurden unterschieden : Landwirüe,
Genossenschaften, gewerbliche lJnternehmen, Gemeinschaf-
ten von Landwirten und sonstige Eigentümer.

Der Bestand an betriebseigeten Zweiachs- und Ketüen-
schleppern in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben
mit 0,5 und mehr ha Betriebsfläche wurde nach Ifnterlagen
des Kraftfahrt-Bundesamtes auf den 31. Dezember 1958
fortgeschrioben.

10. Statistik iler familieneigenen Arbeitskräfte in den lanil-
und forstwirtschaftlichen Beürieben

Die Erhebungen wurd.en im April und Oktober 1952, lrn
Oktober 1953 sowie im April und Oktober 195rt jeweils für
das vorangegangene Halbjahr in repräsentativ ausge-
wählten land- und forstwirtschaftlichen Betrieben mit 0,5
und mehr ha Botriebsfläche durchgeführt, soweit diese Fläche
mindesüens teilweise landwirüschaftlich genutzt, war.

Die Familienarbeitskräfte wurden gegenüber den
Arbeitskräften in abhängiger Stellung (Arbeiter und Algo'
stellte) nach der Sozialwersicherungspflicht abgegrenzt: Mit
dem Betriebsinhaber verwandto Personen, die in einem inwa'
liden- oder angestelltenversichemngspflichtigen Arbeitsver-
hältnis zum landwirtschaftlichen Bet'rieb standen, wurden
nicht als familieneigene Arbeitskräfte gezählt. Als ,,ständig
beschäftigt" galten Personen, die im jeweiligen Erhetrungs-
zeitraum länger als 3 Monate, als ,,nicht,ständig oder vor-
übergehend beschäftigü" solche, die weniger als 3 Monate
beschäftigt-.waren.

Die Ergebnisse wurden auf die bei-der Bodennutzungs-
erhebung festgestellte Gesamtzahl der Betriebe hochgerech'
net.

ll. Statistik iler Arbeitskräfte in landwirtschaftlichen
Betrieben

Die Statistik umfaßte eine Grunderhebung, die am Alfang
des Wirtschaftsjahres 1956157 fii,r den Monat Juli durchge-
führt wurde, und hieran anschlioßende Monatserhebungen,
die sich über die ganzenWfutschaftsjah-re 1956157 und 1957/58

erstreckten. Es ist vorgesehen, diese Statistik im Alschluß
an die Landwirtschaftliche Beüriebszählung 1960 fortzu-
setzen.

Die Basiserhebung erfaßte eino repräsentative Auswahl
von etwa 8 vH der nach der Bodennutzungserhebung 1955

festgestellten Betriebe miü einer landwirtschaftlichen Nuüz'
fläche von 0,5 und mehr ha sowie der Erwerbsweinbau- und
-gart'enbaubetriebe mit einer landwirtschaftlichon Nutzfl äche
auch unter 0,5 ha. In die Monatserhobung waren e'üwa

10 vH der für die Grunderhebung ausgewählten Betriebe ein-
bezogen. Die Ergebnisso der Grunderhebung und der Mo-
natserhebungen wurden auf die bei der Bodennutzungserhe-
bung des jeweiligen Jahres festgestellto Gesamtzahl der Be-
t'riebe hochgerechnet.

Als F amili e nar b e i t s kräft e galten dio Betriebsinhaber
und ihre mit ihnen im gemeinsamen llaushalt, lebenden
Familienangehörigen und Verrüandten im Alter von über
14 Jahren, soweit sie im landwirtschaftlichen Betrieb oder
IIaushalt des Betriebsinhabers beschäftigt waren. Sie wurden
getrennt erfaßt nach:

a) Personen, die den garlzerr Monat voll beschäftigt waren,
b) Persopen, die den garrzen Monat regelmäßig einon Teil des

Tages beschäftigt waren,
c) Personen, die nur einen TeiI des Monatsloder unregel-

mäßig beschäftigt waren.

Außerdem wurde die tägliche Arbeitszeit der regelmäßig
teilbeschäftigten Familienarbeitskräfte (b) festgestellt.

Die familienfremden Arbeitskräfte der Betriebo
schlossen auch Verwandte der Beüriebsinhaber ein, dio nicht
mit ihnen im gemeinsamon Ilaushalt lebten. Es wurdon
orfragt:
a) Die ständigen familienfremden Arbeitskräfte im feston

Arbeitsverhältnis, darunter solche in Kost und Wohmrng.
b) Die nichtständigen familienfremden Arbeitskräfte im

Alter von 14 Jahren und darüber und die von ihnen
während des Berichtsmonats im landwirtschaftlichen Be-
trieb oder im Haushalt geleisteten ga;7zer, oder halben
Arbeitstage.

Zwischen betrieblichen Arbeiten in der Landwirtschaft, und
hauswirtschaftlichen Verrichtungen wurde nicht ulter-
schieden, so daß die Beschäftigtenzahlen auch Personen ent-
halten, die ganz oder überwiegend in den Ilaushalten der
landwirtschaftlichen Betriebo beschäftigt \Ä/'aren.

Die Angaben über den Arbeitszeitaufwand (ohne den der
unregelrnäßig teilbeschäftigten Familionarbeitskräfte) wur'
den auf volle Monats- bzw. Jahreswerke umgerechnet.

Die Gliederung nach B etrieb s gr ö ß enklas s o n bezieht
sich auf die landwirtschaftliche Nutzfläche,

12. Botlennutzungserhebung

Durch diese Erhebung wird über die land- r.rrd forstwirt-
schaftlichen Betriebo und - füLr Flächen außerhalb der Bo-
triebe - über die Gemeinden die gesamte Wfutschaftsflächo
und ihre Nutzung erfaßt. Es werden unterschieden: Dio
Vorerhebung (Januar bis Mai) zur Feststellung der Wirt'
schaftsfläche, die IIaupterhebung (Mai) zur Ermitt-
lung der Ilauptnutzungsarten der Wirtschaftfläche (land'
wirtschaftliche Nutzfläche, Waldflächo usw.), der I{ultur-
arten der landwirtschaftlichen Nutzfläche (Ackerland, Wie'
sen usw.) sowie der Anbauflächen auf dem Ackerland nach
Fruchtarten (Getreide, Kartoffeln, Zuckerrüben, Futter-
pflanzen, Garten.gell'ächse usw. ), ferner die N a c h e rh e b un g
(Oktober) über den Anbau von landwirtschaftlichen Zwi'
schenfrüchten und von n'utterpflanzen zur Samengewinnung
(1955 bis 1958 auch Mähdruschflächen).

Die Haupterhebung wird seit 1957 in den meisten Ländern
auf repräsentativer Grundlago durchgefü*rrt; die Ergebnisso
werden auf die Gesamtheit der Betriebe bzw. Flächen hoch-
gerechnet. In Zukunft sollen allo drei Erhebungen grund-
sätzlich repräsentativ und mrr noch in mehrjährigen Ab-
ständen total durchgeführü werden.
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lB. Gemüse-Vorerhebung

Jährlich im Februar wird für die wichtigsten Gemüsearten
der für das laufendo Jahr beabsichtigte Anbau für den Yer-
kauf festgestellt. Dio Ermittlung erstreckte sich bis 1958 als
Totalorhobulg auf die Gemeinden mit größeren Gernüse-
fltichen; seit 1959 wird die Erhebung repräsentativ in bis zu
20 vH der Gemeinden durchgeführt.

14. Gemüso-Hauptorhebung

Jährlich im Juli wird der tatsächliche Anbau von Gemüse
(nach einzelnen Arten) und Erdbeeren nachgewiesen, soq/eit
es sich um Anbau für den Verkauf handelt. Dio Erhebung
wurdo bis 1958 als Totalerhebung durchgefüLhrt; ab 1959
werden etwa 20vI[ derGemeinden auf repräsentativerGrrnd-
lage erfaßt,.

15. Erhebung über Anbau und Erträge yon Heil- und Ge-
würzpflanzon

Bei den Betrioben mit erwerbsmäßigem Anbau von lloil-
und Gewürzpflanzen wurden bis 1958 einmal jährlich
(19. Januar) die Anbauflächen sowie die Ernteerträge aus
dem Vorjahrsanbau total erfaßt. Ab 1959 wird die Erhebung
(jeweils Juli) repräsentativ durchgefüLhrt.

16. Erhebung über dio Pflanzenbestänile in Baumschulon

Diese Erhebung fand 1950 bis 1958 als Totalerhebung (je-
weils für den Monat August) in zweijährigem Abstand statt
und wird ab 1959 jährlich auf repräsentativer Grundlago
in den Obst-, Sortiments- und Rosenbar:rnschulen (also nicht
in Forstbaumschulen) durchgofü*rt; sie gibt einen tfberblick
über die Zahl der Obst- und Ziergehölzo (2. B. Laubbäume,
Ziersträuchor, Ileckenpflanzen, Pappel-n u. dgl.) zur Deckung
des Bedarfs ftir den Erwerbs- und Liebhaberanbau.

17. Obstbaumzählung l95l unil 1958

Die Zählung im Herbst, 1951 erfaßte alle auf dauerndem
Standort befindlichen Obstarten (Obstbäume und Beeren-
sträucher). Nicht mitgezählt wr:rden aufgeschulte oder ein-
geschlagene Obsübäume in Baumschulen und Gärtnereien,
die zum Yerkauf bestimmt waren. Nach Ertragsstufen
wurden unterschieden: Julgo, noch nicht ertragfähige
Bäume, ertragfähige sowie abgängigo Bäume. fm Frühjahr
1958 wurde eine repräsenüative Zählung durchgeführt, deren
Ergebnisse auf der Grundlage der Zählung von 1951 auf die
Gosamtheit hochgerechnet, wurden.

18. Berichterstattung über Wachstumstand und Ernte iler
lanilwirtschaftlichen Feldfrüchte unil des Grünlantles

Der Wachstumstand der verschiedenen Kulturen wird
laufend von Errrteberichterstattern beobachtet, die rnonat-
licho Meldungen in Forrn von Wachstumstandsnoten und
Erntevorschätzr:ngen abgeben. Nach Abschluß der Haupt-
erntozeit werden dann die endgüLltigen Ernteerträge (Hektar-
erüräge) geschätzt.

19. Berichterstattung über Wachstumstand untl Erträge von
Gemüse

Wie bei den landwirtschaftlichen X'eldfrüchten (lfd. Nr. f 8)
werden Beurteilungen . des W'achstumstandes, Erntevor-
schätzungen und endgüItige Ertragsschätzungen (Hektar-
erträge) von Berichterstattern abgegeben. Die Beurteilungen
und Ernteschätzungen boziehen sich lediglich aufden Albau
füLr den Yerkauf.

20. Berichterstaütung über Wachstumstanil und Erträge des
Obstes

Es werden monatlich von Berichterstattern Beurteilungen
des Wachstumstandes und der Blüte, Ertragsvorschätzungen
uld endgültige Ertragsermittlungen sowie Schätzungen über
die Verwendung der Obsternto vorgenommen.

Die Ernteermittlungen beziehen sich auf den gesamten
Obstanbau einschl. des Selbstversorgeranbaus.

21. Berichterstattung über Wachstumstand unil Ernte des
'Weines

Die Berichterstattung über Wein erstreckt sich auf den
Stand der Reben, Ansatz, Entwicklung uld Güte dorTrauben
sowie den Mostertrag (Vorschätzungen und endgültige
Schätzungen) nach Menge (hl je ha) und Güüe (Mostgewicht,
Säuregehalt).

22. Besondere Ernteermittlung
fm Rahmen der Besonderen Errrteermittlung werden die

Ilektarerträge für einige wichtige landwirtschaftliche Frucht-
arten mit llilfe von §chnittproben und Proberodungen fest-
gestellt.

23. Allgemeine Yiehzählung
24. Viehzwischenzählungen

Es werden jährlich vier Zählurgen bei Betrieben r:nd
Ilaushalten durchgefüLhrt, und zwan die Allgemeine Vieh-
zählung im Dezember r:nd die Viehzwischenzählungen
in den MonatenMät:z (nur Schweinebestand), Juni (Rinder-,
Schweine- und Schafbestand) und §eptember (nur Schweine-
bestand). Die Zwischenzählungen im März und September
(ab 1956 auch im Juni) sind Repräsentativerhebungen mit
der ,,Zählfläche" als Stichprobeneinheit. Die Ergebnisso
werden für Betrietre und llaushalte zusammen ausgewiesen.

25. Statistfü der Schlachtungen

Die monatliche Statistik der Schlachtungen setzt sich
zusarnmen aus der Statistik der Schlachttier- und Fleisch-
beschau r:ld der Schlachtgewichtsstatistik. Es werden alle
Schlachtungen erfaßt, bei denen die Schlachttier- uld
Fleischbeschau oder nur die Fleischbeschau (Notschlachtung)
vorgenommen worden ist. Die Zahl der ultersuchten Ifaus-
schlachtungen wird bei allen Tierarten gesondert ausgewie-
sen. Das Schlachtgewicht wird aus dem von den berichtenden
Vieh- und Schlachthöfen nachgewiesenen Lebendgewicht mit
IIilfe von durchschnittlichen Ausbeutesätzen berechnet.

26. Milcherzeugungs- und -verwendungsstatistik

Die monatliche Kuhmilcherzeugung wird für kontrollierte
I(ühe ermittelt und für nichtkontrollierte I(ühe in Allehnung
an die Milcherträge der f(ontrollkühe geschätzt. Zur Gegen-
kontrolle werden die Angaben über Milchanlieferung an Mol-
kereien sowie Schätzungen über den Eigenverbrauch der
Erzeuger (einschl. Verfüt'terung) und den Direktverkauf
herangezogen.

Die Menge der erzeugten Ziegenmilch wird auf der Grund-
lage des Ziegenbestandes der jeweils letzten Allgemeinen
Viehzählung berechnet,.

27. Statistik iler Fischereifangergebnisse

Durbh diese Süatisüik werden die Fangergebnisse monatlich
nach Mengen und Erzeugererlösen erfaßt. §ie erstrecken sich:
a) auf die Fischereibetriebsarten Dampferhochsee-

fischerei, Große Heringsfischerei, Logger im Frischherings-
fang, Kleine Ilochsee- und Küstenfischerei. Es werden
hier auch Allandungen deutscher Fischereifahrzeuge un-
mittelbar vom Fangplatz aus irrr Ausland sowie Adan-
dungen ausländischer Fischereifahrzeugo unmittelbar vom
Fangplatz aus irn Bundesgebiet berücksichtigt.

b) auf die Bodenseefischerei.
Nach dem Yerwendungszweck der Fangergebnisso

werden unterschieden: Anlandungen für den menschlichen
Konsum sowie fü:r die Verarbeitrmg in Fischmehlfabriken
und zu Futüerzwecken.

28. Arbeitsstättenzählung 1950

Die Arbeitsstättenzählung 1950 wurde arn 13. September
1950 zusammen mit der Volks- und Berufszählung durch-
geführt und erfaßte alle nichtlandwirtschaftlichen Arbeits-
stätüen. Als Arbeitsstätt'en galten alle örtlichen Ein-
heiten, in denen unter Einschluß des Inhabers oder Leiters
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mindestens eine Person haupt- oder nebenberuflieh ständig
gegen Entgelt tätig war. Dabei war es gleichgültig, ob diese
Arbeitsstätten selbständige lfnternehmen oder nur räumlich
getronnte Teile einos Ilnternehmens (2. B. Filialen) bildeten.
Selbständigo, bei denen eine ständigo räurnlicho oder t'ech-
nische Einrichtulg nichü vorhanden war, z. B. im ambulan-
ten Gewerbe, wurden ebenfalls als ,,Arbeitsstätten" gezählt.
Als lJnt,ernehmen galt jede rechtlich selbständige Firma.

Zum Ilandwerk wurden grundsätzlich solche Arbeits-
stätten bzw. IJnternehmen gerechnet, die sich im Erhebungs-
bogen als l{andwerksbetriebe bezeichnet hatten oder
deren Inhaber in die Ilandwerksrolle eingetragen waren
und deren Schwerpunkt im Ilandwerk lag.

Als Umsatz sind die Gesamt'umsät'ze der l]nternehrnon
ftir das I(alenderjahr 1949 erfragü worden. I{ierunter fielen
umsatzsteuerpflichtige, umsatzsteuerfreie, nichtumsatzsteu-
ermeldepflichtige sowie nichtsteuerbare llmsätze.

Die Ergebnisse sind zum Teil aufgegliedert, nach Be-
triebsgrößenklassen (nach der Zahl der Beschäftigten)
bzw. nach lJnternehmonsgrößenklassen (Umsatzgrö-
ßenklassen) und nach der Rechtsform der lJnternehmen
(Einzelunternehmen; OHG bzw. I(G; GmbH; AG bzw.
KGaA ; eingetragene Genossenschaften, I(örperschaften, An-
stalten oder Stiftungen des öffentlichen Rochts; sonstige
Rechtsformen). Nach B etrieb sf o rmen des Einzelhandels
sind ausgewiesen : Ladengeschäfte, Etagengeschäfte, Ilandel
in der Wohnung, Versandgeschäfte, Ambulanter llandel,
süändige Straßenverkaufsstände, I{andel ab Lager und son-
stige Betriebsformen. \

Nach der Stellung im Betrieb werden unüerschieden:
Tätige fnhaber ; mithelfende Familienangehörige ; Angestellte
und Beamte; gelernte, angelernte rmd ungelernte Arbeiter;
kaufmännische und tochnische Lohrlinge; gewerblicho Lohr-
linge; Anlernlinge, Umschäiler, Praktikanten und Yolontäro.

29. Kostenstrukturerhebung

Die Kbsüonstrukturorhebung wurdo erstmals im Iiahmon
des Zählungswerkes 1950 in ausgewählten IJnternehmen
durchgefüLhrt und in den Folgejahren in einigen Wirtschafts-
zwoigon wiederholt. Über die bisherigen Erhebungon und den
jeweils erzielten B, e pr äs entati o ns grad (Yerhältnis der
Zahl der erfaßten Ifnternehmen bzw. ihres lfmsatzes zur
Gesamtzahl dor Ilnternehmen bzw. zum Gesamtumsatz der
innerhalb der Bereiche erfaßten Wirtschaftsklassen) gibt die
folgende Übersicht Auskurft.

Darstellulgseinheit ist grundsätzlich das IJnt erne hme n.
Den Angaben liegt das Geschäftsjahr zugrunde, das -
sofern es sich nicht mit dem I{alenderjahr deckt - im Bo-
richtsjahr endet,.

Der Wert der Gesarntprodukt'ion entspricht grund-
sätzlich der Summe aus dern wirtschaftlichen Ifmsatz, der
Bestandsveränderung von fertigen und halbfertigen Erzeug-
nissen eigoner Produktion und den selbsterstellten Anlagen;
er schließt lJmsätze aus l{andelstätigkeiü und aus Neben-
geschäfton ein.

Dor steuerbare Ifmsat,z ist der Gesamübetrag der im
Ilalonder j ahr abgerechneten oder bezahlten Lieferungen
und T,eistungen abzüglich Erlösschmälerungen und lJmsatz-
berichtigungen, jedoch einschl. des Eigonverbiauchs, und
deckt sich somit mit den Angaben in der Ilmsatzsteuer-
erklärung..Die lfmsätze sind vorwiegend die vereinnahmten
Entgelte.

Der wirtschaftliche lImsatz stellt den Gesamtbetrag
der auf das Geschäftsjahr entfallenden Liefemngen und
Leistungen einschl. des Eigenverbrauchs dar. Der von den
Betrieben der Bauindusürie gemeldete wirüschaftliche Um-
satz enthäIt auch die angefangenen, noch nicht abgerechne-
ten Bauten. Die Aufgliederung des IJmsatzes 1955 nach
Abnehmergruppen umfaßt Private Letztverbraucher,
Ifnternehmen des Gaststätten- und Beherbergungsgewerbes
sowie andere Großabnshmer.

Das Bet,riebsergobnis ist die Differonz aus Gesamt-
produktion minus Kosten insgesamt bzw. aus Rohertrag

Erhe-
bungs-
jahr

\Yirtschaftsberoicho
Reprä,sentatioDsgrad

Zabl rlerUn-
tertrehmenr) Um8a,tz r)

r950

1954
1955

Industrie
(Schiffbau urrd Bekleidungs-
industrio auch fitu 1951;
Bauindustrie nur für 1952)

Handwerk
Großhandel u. Verlagsgewerbe
Einzelhandel
Gaststätten- und Beherber-

gungsgewerbe . .

Verkehrsgewerbe
Arzte
Za,hnärzte (auch I95I u. 1952)
.llrzt'e und Zo,bnärzl,e
Einzelhandela)

Allgemeiner Lebensmittel -

einzelhandel
Einzelhandel mit Fischen

und Fischwaren
Einzelhandel mit §chokolade

und Süßwaren
Einzelhandel rnit Milch

und Milcherzeugnissen

616

0,8
5r7
216

lr6
I,5

.,)

0,4

3,8

4r7

1,9

32,0

3,9
7,2
9,5

6,7
19,3

0r8

4,4

4,8

2,4

minus I(osten (außor Wareneinsatz); es ist beim Großhandel
- nach Berücksichtigr:ng des Saldos aus erhaltenen und ge-
währten Skonti - außerdem noch als ,,berichtigtes Betriebs-
ergebnis" ausgewiesen.

Bei den Löhnen und Gehältern handelt es sich um die
Bruttobeträge (Bar- r:nd Sachbezüge) obne jeden Abzug; sie
schlioßen die Arbeitgeberanteile zur Pflichtversicherung
nicht ein. In don Gehältorn sind auch Gratifikationen, Tan-
tiemen und an Angestellte gozaHte Provisionen sowio Ver-
gütungen füLr die im AngestelltenverhäItnis stehenden Ver-
treter und Reisenden enthalton. FüLr dio Industrio (außer
Bekleidungs- und Bauindustrie) wurden die Löhne nach
L o h n ar t e n (Fertigrmgslöhne, Löhno für innerbetriebliche
Leistungen sowio IIiUs- und andere Löhne) unterteilü.

Nach der Stellung im Betrieb wurden bei den Beschäf-
tigten im allgemeinen untorschieden: Tätigo Inhaber; mit-
helfendo Familienangehörige; Angestellte; Arbeiter; kauf-
männische r.rnd technische Lehrlinge ; gewerblicho Lehrlingo;
Anlernlingo, Umschüler, Praktikanten und Yolontäre ; außer-
dem Ileimarbeiter. Die Gliederung ist nicht ganz eirrheitlich
und richtete sich auch nach den besonderen Clegobenheiten
in den einzelnen Bereichen; so sind z. B. beim Clroßhandol
die Reisenden ausgewiesen, beim Verlagsgewerbe r:nd Einzel-
handel die Lehrlinge nach Lohrjahren.

Der Gliodomng nach If nterne hme ns grö ß onklass en
liegü der lVert der Gosamtproduktion bzw. (beim Handel
und beim Gaststätton- und Beherbergungsgewerbe) der wirt-
schaftliche Ifmsatz zugrunde.

80. Statistik iler Unternehmon

Die Statistik ermittelt seit dem Jahre 1951 jährlich auf
Grund der Eintragungon und Löschungon im Handelsregister
Zrgang, Abgang und Bestand (jeweils 31. Dezember) an
Kapitalgesollschaften (Aktiengesellschaften und Kornman-
ditgesellschaften auf Aktien sowie Gesellschafton mit be-
schränkter Haftung) einschl. ihres Grund- bzw. Stamm-
kapitals.

r) 1 950 nach rten entsprechenden Ergebnissen aler Ärbeitsstättenzä,hlu[g'
1955 nach den Ergebnissen dor Umsatzsteuerstatistik. 

-') 
ImYorglolch

mit, rler Berufszä,hlung 1950 ergibt sich eine Reprä,sontation von etwa
3 vE für die ärztlichen und 7 vE für tlle zahnärztlichen Praxen. 

- 
r) Im

Yergleich mit den Ergebnlgsen dor Statlstik über rlio Eoil- untl Pfloge-
personen ergibt eich eine Reprä,sentation yon 2,1 vE für alio ärztllchon
und 5,2vI[ für tlie zahnärztlichen Praxen. 

-') 
Nurinausgowäb.ltenum-

satzgrößenklassen.
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31. Bilanzstatistik iler Aktiengesellschaften

Die Bilanzstatistik beruht auf den voröffentlichten Jah-
resabschlüsson der Altiengesollschaften (ab 1952 obne die
Ballken rmd,Versicherrngen) oinschl. Beteiligungsgesell-
schafüen. Die Statistik erfaßt, zur Zeit etwa 92 vH der im
Bundesgebiet tätigen Aktiengesellschaften und etwa 99 vfl
des gesamten AJ<tienkapitals. Die Ergebnisso werden in Arr-
lehnung an dio aktienrechtlichen Vorschriften veröffentlicht.
Boim Vergleich mit anderen Statistiken isü zu beachten. daß
den Ergebnissen der Bilanzstatistik ausschließlich handels-
rechtlicho Bewertungsvorschriften zugrunde liegen.

Ifm einen Überblick über dio Entwicklung zu verschaffen,
werden in der Statistik jerveils diejenigen Gesellschaften zu-
sammengefaßt, deren Bilanzen auch füLr das Vorjahr oder für
Yorjahre vorliegen. Altiv- uld Passivseite der Bilanzen, Auf-
wendungen und Erträge sowie die Entwicklung der Sach-
a,nlagen (Anfangsbestand, Z:ugang, Abgang, Umbuchungen
und Berichtigungen, Abschreibungen, Endbestand) werden
daher aus entsprechend vergleichbaren Abschlüssen für
jeweils zwei, teilweise auch füLr drei Jahre ausgewiesen.

Als vergleichbare Aufwendungen und Erträge
werden nur diejenigen Posten nachgewiesen, die nach dem
Geset'z in den Erfolgsrechlungen enthalten sein müssen' So
sind die Aktiengesellschaften z. B. nicht verpflichtet, Zalr,len
über den Ifmsatz beka,nntzugeben. Es erscheint in der Bilanz.
st'atistik daher nur ein als.,,Rohertrag" bezeichneter Saldo;
dieser ergibt sich eüwa, indem die Summe aus Ilmsat'z und
Bestandsveränderungen an Halb- und Fertigerzeugnissen
saldiert, wird mit dem Aufwand an Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen und den Sachkosten, die durch Verwaltung,
Yertrieb und Werbung entstehen. Die Zinsen werden nur al§
Saldo (,,Zinsmohraufwand" bzw.,,Zktsrnehrertrag" ) wieder-
gegeben. Dio nicht vergleichbaren Aufwendungen und
Erträge (dae sind dio uneinheiülich ausgewiesenen, nicht ge-
setzlich vorgeschriebenen Positionen der Erfolgsrechmrng)
wurden bis einschl. I955 ,,nachrichtlich" aufbereitet.

Im Zusamrnenhang mit Ifmsatz- und Beschäftigtenanga.
ben aus der Nettoleistungserhebulg (s. lfd. Nr. 37) wurden
für die Aküiengesellschaften der Industrie füLr das Jatrr 1954
Relationen zwischen einigen Bilanz- rmd Aufwandposten,
IJmsatz und Beschäftigtenzahl berechnet (veröffentlicht in
StBRD, Bd. 204). Für das Jahr 1956 sind die Aktiengesell.
schaften auch nach Größenklassen des Grundkapitals und
der Bilanzsumrne sowie nach Bilanzstichtagen gegliedert.

32. Monatlicher Inilustriobericht

Im allgemeinen werden im B,ahmen der monatlichen In-
dustrieberichterstattung nur Industriebetriebe mit 10 und
mehr Beschäftigten erfaßt; zur Verbesserung der Repräsen-
tation werden jedoch in einigen Ländern und fndustrie-
gruppen bzw. -zweigen auch Betriebe mit weniger als 10 Be-
schäftigten einbezogen. Der monatliche Firmenlreis wird
jeweils auf Grund der vorjährigen TotaleShebung (vgl. Ifd.
Nr. 34) festgelegt. Die Ergebnisse beruhen .2. Z. a;ttf derr
Algaben von rd.53000 Industriebetrieben mit, 97 vI{ der
Beschäftigten und rd. 98 vlt des IJmsatzes der gesamten
Industrie. Als Betriebe gelten die örtlichen Einheiten,
soweit, sio als selbständig produzierende Betriebe anzusehen
sind.

Der lImsatz entspricht dem Fakturenwert (abzüglich ge-

währter R,abatte) dor Lieferungen und Leistungen

einschl. etwa darin enthaltener Verbrauchsteuern und I(o-
sten fü'r Fracht, Verpackung, Porti und Spesen, auch
wenn diese gesondert berechnet werden; Rechnungs-
wert der durchgefüLhrten B,eparatr:ren, Montagen
und Lohnarbeiten;

auaschl. IJmsatz an llandelsware, Erlöse aus der Abgabe von
Strom, Gas, Dampf, 'W'ärrne, aus Yerkauf von Ab-
fällen, aus Vermietungen, Verpachtungen und
Ltzenzvetträgen und aus der Veräußerung von
Anlagegütern.

Ferner wird r:nterschieden.
a) Inlandsumsaüz : Ilmsatz rnit Empfängern im Bundes-

gebiet, in Berlin und in der Sowjetzone sowio Umsatz mit
den im Bundesgebiet stationierton Streitkräfton und

b) Auslandsumsa,tz : Direkturnsätze der Industriebetriebo
mit Abnehmern irn Ausland und I soweit einwandfrei
erkennbar - Umsätze mit inländischen Exporteuren. Ifm-
sätze mit Empfängern irn Saarland zählten bis 5. Juli 1959
als Auslandsumsatz.
Die Löhne und Gehälter stellen dio Bruttosummen

(einschl. dor Erziehungsbeihilfen fü'r Lehrlinge) ohne die
Pflichtanteile des Arbeitgebers zur Sozialversichenrng dar;
Lohn- und Gehaltszuschlägo (einschl. Gratifikationen) wer-
den einbezogen. Nicht erfaßt werden dagegen allgemeine
soziale Aufwenduagen sowie Vergütulgen, die als Spesen-
ersatz anzusehen sind.

Die Arbeiterstunden umfassen alle von Arbeitern und
gewerblichen Lehrlingen g e I e i s t e t' e n Stunden.

Die Ergebnisse werden aufbereitet :

a) nach,,h au p t, b e t e i I i g t e n" Indust'riegruppen und -zwei-
gen für alle Erhetrungsmerkmale; dabei werden die Be-
triebe (örtliche Einheiten) der systematischen Position
zugeordnet, die dem Schwerpunkt des Betriebes ent-
spricht;

b) nach,,b et e i I i gt e n" Industriegruppen und -zweigen ; hier
werden die Beschäftigten und Ifmsätze derjenigen Be'
triebe, die ihrer Produktion nach mehreten Industrie-
gruppen oder -zweigen angehören, auf die entsprechenden
Industriegruppen bzw. -zweige aufgeteilt.
Ab 1952 werden dio Algaben über Betriebe, Beschäftigto

und (außer 1956) Umsatz jährlich firr den Monat, Sepüember
nach Betriebsgrößenklassen (nach der Zahl der Be-
schäftigten) gegliedert.

Die Zahl der erfaßten Betriebe und Beschäftigten sowie
der I(ohlebestand entsprechen jeweils dem Stand amMonats-
ende.

33. §tatistik über ilen Auftragseing&ng in der Intlustrie

Über die Auftragseingänge werden monatlich rd. 11300
ausgewählte fndustriebetriebe bestirnmüer Indusüriez:weigo
mit im allgemeinen 25 und mehr Beschäftigten im Rahmen
der amtlichen Statistik befragt. Für die hierbei nicht, erfaßten
Industriezwoige werden z. T. Yerbandsstatistiken herange-
zogen. Die Ergebnisse werden durch das Bundesministerium
frlr Wirtschafi aufbereitet und veröffentlicht. Über den Auf-
tragseingang der eisenschaffenden fndustrie s. unter Eisen-
und Stahlstatistik (lfd. Nr. 44).

34. Industriebericht für Kleinbetriebe

Firr den Monat September werden jährlich auch alle nicht
im Rahmen der monatlichen Industrieberichterstattung her-
angezogenen Industriebetriebe befragt; dies sind im allgemei.
nen Betriebe mit, weniger als 10 Beschäftigten. Die Erhetl:lg
erstreckt sich irn Gegensatz zum monatlichen Industrie'
bericht m:r auf die Tatbestände ,,Betriebe" und ,,Beschäf-
tigte" (jeweils am Monatsende) sowie - außer 1956 und 1957 -
,,Ifmsal,z". Die Ergebnisse werden nur nach hauptbotei-
ligten fndustriezweigen aufbereitet (vgl. lfd. Nr. 32).

35. Zusslzerhebung l95U 52 zum Industrieberichü

Dio Erhebung erfaßt'e in ihrem Abschnitt If die W'erte dor
Gesamtproduktion und des Materialverbrauchs filr das Jahr
1950 bei allen zur monatlichen Industrieberichterstatüung
(vgl. Ifd. Nr. 32) herangezogenen Bet'rieben (örüliche Ein-
heiten). In die veröffentlichten Ergebnisse sind jedoch
größtenteils auch die Betriebe mit unter 10 Beschäftigten
eingeschlossen.

Die Bruttoproduktionswerte in der Aufbereitung
nach ,,Erzeugnisgruppen" sind die aus der Vierteljähr-
lichen Produktionserhebung (s. lfd. Nr. 38) für 1950 ermittel-
ten Produktionswerte der fertiggestellten, zum Absatz be-
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stimmten Erzeugnisse. Bei der Darstellung nach ,,Indu-
s tr i e gr u p p e n" errechnen sich die Bruttoproduküionswerte
dagegen aus dem lfmsatz unter Berücksichtigulg der Be-
süandsveränderungen an fertigen und halbfertigen Erzeug-
nissen und des \ryertes der selbsterstellten Allagen; dabei
wurden die verschiedenen Betriebe derjenigen fndustrie-
gruppe zugeordnet, zu der sie ihrem SchwerpunJrt nach im
Ja,lrre 1950 gehörten. In beiden Fällen wurden Yerbrauch-
§teuern, etwaige lJmsätze an llandelsware und Abfallerzeug-
nissen sowie Energieabsatz nicht, berücksichtigt, Um jedoch
einen ungefähren Überblick über die gesemte Brutto- und
Nettoproduktion ulter institutionellen Gesichtspunkten zu
erhalten, wurden die ursprünglich unberücksichtigt gebliebe-
nen Posten (Verbrauchsteuern, IJmsätzo an Ilandelsware
und sonstige Umsätze) für eine besondere Darstellung
schätzungsweise hinzu gerechnet.

Ifnter dem Wert des Materialverbrauchs ist hier der
W'ert der im Jahre 1950 zur Verarbeitung im Betrieb ver-
brauchten Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (einschl. bezogener
Energie) und der verbrauchten Einzel- und Einbauteile -soweit
diese von anderen Betrieben bezogen wurden - zu verstehen.
Die Vergütungen ftiLr die an andere Betriebe vergebenen
Lohnarbeiten wurden ebenfalls berücksichtigt.

Der Nettoproduktionswert ergibt sich aus der Diffe-
renz zwischen Bruttoproduktionswert und dem Wert des
Materialverbrauchs sowie der vergebenen Lohnarbeiten. Die
Nettoquote ist das Verhältnis zwischen dem Netto- und
dem Bruttoproduktionswert.

86. Zusaizerhebung 1955 und 1958 zum Industriebericht

Diese Erhebungen erfaßten alle an der monatlichen In-
dustrieberichterstattung beteiligten Betriebe (vgl. lfd. Nr.
32). Durch die Ztsatzerhebung 1955 wurden neben der
W'asserversorgung die ArbeitszeitverhäItnisse in der Indu-
strie nach dem Stand Ende September 1955 erfragt. Als
,,Normalarbeitszeit" galt dabei die durch betriebliche
Regelung oder durch Tarifvertrag festgelegte regelmäßige
Arbeitszeit. Demgegenüber stand die ,,tatsächlishe Ar-
beitszeit", die aus der Division der bezahlten Arbeiter-
stunden durch die Zahl der entlohnten Arbeiter errechnet
wurde. Weitere Erhebulgsmerkmale waren die Überstunden-
regelung, der Lohnausgleich und das EinfüLlrrungsjahr einer
etwaigen verkürzten Arbeitszeit. Die Ztsa,tzerltebulg 1958
erfaßte neben der 'Wasserversorgung u. a. die Beschäftigten
in der Gliederung nach ihrer Stellung irn Betrieb, nach Ge-
meinde- und Betriebsgrößenklassen, außerdem den IJm-
satz nach IInt ernehmen.

37. Jahreserhebung tler Nettoleistung der Intlustrie 1954

Die Erhebung wurde filr das Jahr 1954 durchgefürhrt urid
beruhte im Gegensatz ztr Ztsa,tzerhebung l95t/52 (s. lfd.
Nr. 35) nicht auf der Erfassung der Betriebe (örtliche Ein-
heiten), sondern ging - wio die I(ostenstrukturerhebung
(s. lfd. Nr. 29) - von den llnternehmen aus, und zwar von
den Industrieunternehmen (ohne Bau- und Energiewirt-
schaft) rnit irn allgerneinen l0 und mehr Beschäftigten. Die
Ergebnisse sind wie bei der Industriebericht'erstattung nach
Industriegrüppen und -zweigen gegliedert und schätzr.mgs-
weise um die Werte für die in der Jahreserhebung der
Nettoleistung und im monatlichen fndustriebericht, nichü
erfaßten industriellen Kleinbetriebe erhöhü worden.

'Wegen ihrer relativ geringen Bedeutung wurden die selbsü-
erstellten Allagen 1954 nicht erfaßü, so daß sich die Bru tt o -

produktionswerte hier lediglich aus dem llmsatz f Be-
standsverände ungen an fertigen und halbfertigen Erzeug-
nissen zusammensetzen,

Der lfmsat,z (Fakturenwerto einschl. etwa darin enthal'
tener Verbrauchsteuern) umfaßt den Yerkauf eigener Er-
zeugnisse, den lfandolsumsa,l,z, die Erlöse aus Nebenerzeug-
nissen und Abfällen und aus der Abgabe von Sürom, Gas usw.
sowie Lizenz- und Provisionseinlahmen u. ä. Atrgesetzt, sind
Erlösschmälerungen (Rabatte, Preisnachlässe) und Waren-

rücksendungen, verauslagte Frachten u. dgl., jedoch nicht
Skonti. Nicht einbezogon sind außorordentliche und betriebs.
fremde Erträge wio Erlöse aus der Veräußerung von Anlage.
gütern, Zins- r:nd Beteiligungserträge sowie Erträge aus
Vermietr:ng rmd Verpachtung.

Der Nettoproduktionswert ergibt sich aus der Diffo-
renz zwischen dem Bruttoproduktionswert r:ld dem Werü
des Materialverbrauchs (etnschl. Ilandelsware) sowio dor
vergebenen Lohnartreiten. Die Nettoquote ist das Verhält-
nis zwischen dem Netto- und dom Brutüoproduktionswert,

Der Mat erialeingang urnfaßt alle gekauften Roh-, Ililfs-
und Betriebsstoffe und die Eingänge an llandelsware. FüLr
die einzelnen Industriezweigo wurdo die Zusammensetzung
des Materialeingra,ngs nach den wichtigsten Materialarten auf
repräsentat'ivem Wege ermittelt und auf die Gesamtheit der
Ifnternehmen mit l0 und mehr Beschäftigten hochgerechnet.

Die Gliederung der llnternehmen nach Größenklassen
bezieht sich auf die Zahl der Beschäftigten.

38. Vierteljährliche Proiluktionserhebung

Die Angaben in der Vierteljährlichen Produktionserhebung
beziehen sich - soweit nicht anders'vermerkt - auf die
industriebetriebe mit l0 und mehr Beschäftigten.

Als industrielle Produktion wird irn allgemeinen die zum
Absatz bestimmte Produktion nach Menge und'W'ert ausge-
wiesen. fn einigen FäIIen (vor allem bei Grundstoffen) ist die
Gesamtproduktion (Itenge), d. h. die zum Absatz und die zur
Weiterverarbeitung im gleichen IJnternehmen bestirnmte
Produl<tion in einer Summe aufgefüLhrt; jedoch wird dio zum
Absatz bestimmte Produküion nach Möglichkeit als ,,Dar-
unter-Position" (Menge und Wert) angegeben. In den Pro-
duktionsangaben für IMaren ist dio Lohnarbeit füLr fremde
Rechnung enthalten, nicht dagegen Lohnveredelung, Repa-
ratulen uld Montagen, für die besondere Positionen vorge-
sehen sind.

Der Bewertung liegen die irn jeweiligen Berichtszeitraum
erzielten Verkaufspreiso ab Werk einschl. Verpackung, ver-
mindert um gewährte B,abatte und um in den Preisen ont-
haltene Verbrauchsteuern, zugrunde. Ein Teil der Angaben
stamrnt aus anderen Erhebungen (2. B. Eisen- und Sta,trl-
statistik, Textilstatistik, Nichteisen- urd Edelmetallstati-
süik). Von rd.5500 erfaßten Erzeugnissen werden Angaben
für etwa 2300 veröffentlicht.

39. Proiluktions-Eilbericht

Bei einer Anzahl von Industriezweigen tird monatlich dio
mengenmäßige Produktion ausgewählter Erzeugnisse erfaßü

- teilweise unter Zusarnmenfassung der irn Warenverzeichnig
füLr die fndustriestatistik gegebenen 

-Warennurnmern (,,No.
menklatur zum Produktions-Eilbericht" mit etwa 500 Meldo.
positionen).

40. fndex der intlustriellen Nettoproiluküion

Dieser Index wird monatlich auf Gruld der durch die fn-
dustrie- und Bauberichterstattung (vgl. lfd. Nr. 32ff und
56f) erhobenen Angaben berechnet und haü die Aufgabe,
kurzfristig ein möglichst genaues BiId der Entwicklung der
industriellen Nettoproduküion unt er Aus s c halt ung dor
Preisveränderungen zu geben. Die als Gewichte dienen-
den Nettoproduktionswerte wurden für das Jahr 1950 durch
eine Ztsa,tzerhebung zum Industriebericht (s. lfd. Nr. 35) or-
mittelü. Die Nettoproduktion wird mit Hilfe ausgewätrlter
Meßreihen - vor allem über Ausstoßmengen - fortgo-
schrieben.

Die Gruppen des Index der Nettoproduktion sind - bei
Zuordnung der Betriebe nach dem Schwerpunkt, ilrrer Erzou-
gung - Zusammenfassungen von Betrieben und nicht
Gruppen von Erzeugnissen. So schließt bespielsweiso dio
Gruppe,,Maschinenbau" diejenigen fndustriebetriebo ein,
die überwiegend Maschinentrauerzeugnisse, außerdem aber
auch andere Güter (2. B. der Elektrotechnik und des Stahl-
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baus) herstellen. Umgekehrt sind in der Produktion anderer
Industriegruppen und -zweige auch Maschinenbauerzougnisso
enthalten.

Mit Rücksicht auf die unterschiedliche Länge der Monato
sowio wegen der ulüerschiedlichen Zabl und Lago der Feier-
tage wird neben den r:rsprürrglich anfallendon kalender-
monatlichen Indices eine arb oit,s tägliche B ero chnun g
der Produktionsindexziffern durchgefüLhrt. Sie sagt aus, wie-
viel in einom bestimrnten Monat jo Arbeitstag irn Yerhältnis
zur Produktion im Jahr 1950 je Arbeitstag produziert wurde.

41. Initices iler Proiluktionsergebnisse je Beschäftigten, jo
Arbeiter unil je Arbeiterstuntle in der Industrie

Diese Indexziffern sollon die Entwickhmg des Produktions-
ergebnisses je Beschäftigten, je Arbeiter r:ld jo Arboiter-
stunde in den einzelnen fndustriegruppen wiedergeben. Sie

ergeben sich aus dem Index der industriellen Nettoproduk-
tion (s. lfd. Nr. 40), dividiert durch entsprechende Meßziffern
der Beschäftigten, der Arbeiter und der Arbeiterstr:lden'

Die Beschäftigtenzahlen umfassen dabei alle an einom
bestimrnten Stichtag bei den betreffenden Betrieben in
einem arbeitsrechülichen VerhäItnis stehenden Personen so-

wie die täüigen Inhaber und die mithelfenden Familienange-
hörigen. Zu der Zahl der Arb e i t e r rechnen nicht dio gewerb'
lichen Lehrlinge. Die Arbeitorstunden sind die effektiv
geleisteten Stunden einschl. tfberstunden u. ä.

42. Erhebungen bei don Energieversorgungsunternehmen

Diese jährlich einmal stattfindende Erhebulg bezielrt sich
auf Eloktrizitäts- und Gaswerke fü'r die öffentliche Yersor-
gung. Sio stetlt - imllinblick auf die erhobenenTatbestände -
zusammen mit den monatlich durch das BMWi durchgefüLhr-
ten Erhebungen über Strom- und Gasversorgulg (lfd. Nr. 109'
110) eine gewisso Ergänzulg zum monatlichen Indusürie-
bericht (lfd. Nr. 32) dar. Nach der Stellung irrr Betrieb werden
bei den Beschäftigten unterschieden : Inhaber undAngestellte
(einschl. kaufm. Lohrlinge), Arbeiter und qewerbliche Lehr'
linge.

und Auftragsbestände dor eisenschaffenden Industrie wer-
den von der ,,'Wirtschaftsveroinigung Eisen- und Stahl-
industrie", Düsseldorf, übernommon. AIs lfnfurlage füLr dio
Errnitth:ng der Produktions wer t e dienü die Viertelj ährlicho
Produktionserhebung (s. lfd. Nr. 38).

45. Düngeririttelstatistik

Die Statistik wird, nachdem sie vorher als Ressortstatistik
des BML geführt worden war, seit dem l. Juli 1958 beirn
Statistischen Bundesamt bearbeitet. Monatlich werden sämt-
liche Herstellerbetriebe, Exporteure rmd Importeure befragt.
Neben den im l(atalogteil bereits genannten Tatbeständen
,,Vcirräte",,,Produktion",,,Ausfuht" urrd,,Lieferungen ftiLr

den Vorbrauch in der Landwirtschaft" wird auch der fmport
erfaßt. Ifnter Ausfuhr werden in dieser Statistik - im Ge-
gonsatz zur Außenhandelsstatistik, die die Ausfuhr von Wa-
ren im Zeitpunkt des Grenzübergangs fesüstellt - die für das
Ausland bestimmten Lieferungen ab Werk nachgewiesen'
Dio Unterteilung der Ergebnisse nach Düngerarten er-
streckt sich auf stickstoffhaltige, phosphorhaltige, kalihaltige
Dängemittel sowie (mr für Liofen:ngen zum Yorbrauch in
der Landwirtschaft) auf Kalk; diese wier I{auptarten werden
noch weiter untergliedert.

46. Handu-erkszählung 1949 unrl 1956

In diesen am 30. Septernber 1949 und arn 31. Mai 1956
dr:rchgefüLhrüen Erhebungen war der Erhebungskreis
wie folgt abgegrenzt:
1949: a) AJle Betriebe, die in die llandwerksrollo eingetra-

gen waren, sowie
b) alle Betriebe, die bei der zuständigen Behörde im

Sinne des ,,Verzeichnisses der Gewerbe, die hand'
werksmäßig betriel:en werden können" angemel-
det waren.

1956: Alle Betriebe, die in die Handwerksrolle eingetragen
warenl).

D arstollungs e inho i t ist der,,Ilandwerksbetrieb" bzw.
,,handwerklicho Nebenbetrieb" im Sinne der llandwerks-
ordnung.

Als Ifmsatz gilt der dem X'inanzamt als urnsatzsteuerbar
(d. h. umsatzsteuerpflichtig und umsatzsteuerfrei) zu rnel'
dende Gesamtumsatz. Der Ilandwerksumsatz gliedert, sich
nach der Art der Leistung in llmsatz aus Neuhersüellung
einschl. Installation und Montage, Ifmsatz aus Reparaturen
und aus Dienstleistungen.

Die Löhne und Gehälter umfassen die Bruttosummen
der gezahlten Löhne und Gehälter (Bar- und Naturalbezüge)
einschl. aller Lohn- und Gehaltszuschläge (auch Gratifika-
tionen, Vergütungen für Arbeitsausfälle u. dgl.) sowie die an
die Lohnausgleichskasse des Baugowerbes gezahlten Beträge.
Nicht enthalten sind dagegen freiwillige soziale Aufwendun-
gen und Vergütungen, die als Spesenersatz angesehen werden.

Nach der Stellung im Betrieb sind ausgegliederü a)
1949 : Tätige Inhaber ; mithelfonde Familienangehörige ; Ge'
sellen und Facharbeiter; angelernte und ungelernte Arbeiter;
I{andwerkslohrlinge und Umschüler; Anlernlinge und Ge-
werbegehilfon; technische und kaufmännische Angestellte
einschl. Lehrlinge; b) 1956r Tätige Inhaher; Betriebsleiter
im Arbeitnehmerverhältnis; mithelfende Familienangehö-
rige; Gesellen und Facharbeiter; angelornte und ungelernte
Arbeiter; Ilandwerkslehrlinge und lJmschüler; tochnischo
und kaufmännische Argestellte einschl. Gewerbegehilfinnen ;

technische und kaufmännischo Lehrlinge; Anlernlinge.
Nach der Art, der Altersversorgung dor Betriebsinha-

ber sind ausgewiesen: Algestelltenversichonmg; ]Ialbver-
sicherung ; Lebensversicherung und sonstige Yorsicherungen.

r) Eiorbei hantlelt es slch ietloch im wesentuohen um tlen gleichen Erhe'
bungskreis wie bei tler EZ 194S, ala inzwischen auf Grund ales Gesetzog
zur Ordnung rles Ifandwerks vom 17. Soptember 1953 clis oben untor b)
genannten Betriebe zum größten Teil in die llandwerksrolle eingetragen
rvurdotr (vgl. auch alen Eandwerk§begriffin tlcr AZ 1950).

43. Erhebung intlustrieller §tromerzeugungsanlagen

Während im monatlichen Industriebericht die Strom'
er z e u gung der industriellen Stromerzeugungsanlagen (ohne
Rücksicht auf die IIöhe der Nennleistr:ng) bereits laufend
erfaßt wird, weist die Erhebung industrieller Stromerzeu'
gungsanlagen ein ausgedehlteres Frageprogramm auf, das
iün Arrlagen mit mehr als 1000 kVA Nennleistung in zwei-
jährigem Abstand vollständig (z:ulelzf' 1958) und in den Zwi-
schenjahren etwas eingeschränkt erhoben wird. fn zeitlich
größeren Atrständen werden außerdern die indusüriellon
Stro-rrreugongsanlagen mit weniger als 1000 kYA erfaßt
(1948 und 1956).

f ndustiielle StrornerzougungsanIagen sind alle An-
lagen, deren Ilauptzweck es ist, dio Stromversorgung des
eigenen Betriebes sicherzustellen, wenn auch z. T. in be'
trächtlichem Ilrnfang Elektrizität an das öffentliche Netz
abgegeben wird. Darstellungseinheit ist die örtliche Ein'
heit.

44. Eisen- und Stahlstatistik

Die Eisen- und Stahlstatistik wird monatlich als ,,Fach'
statistik" von der Außenstelle Düsseldorf des Statistischen
Bundesamtes druchgeführt. Die dort, erhobenen Beschäftig-
tenzahlen, die Bruttolöhne r-rnd -gehälter sowie dio Angaben
über Beständo r:nd Verbrauch von festen und flüssigen
Brenrrstoffen, Gasverbrauch sowie über Erzeugung, Bez:ug,
Yerbrauch uld Abgatre von Strorn decken sich aus metho-
dischen GrüLnden (Abgrenzung des Erhebungsbereichs) nicht
ganz rnit, den entsprechenden Angaben des fndustrieberichts
(s. lfd. Nr. 32). Die in den Veröffentlichungen der Eisen- und
Stahlstatistik ausgewiesenen Auftragseingänge, Lieferungen
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Nach Arüen der Antriebsmaschinen werden unter-
schieden a) in der Erhebung 1949: Elektromotoren, §onstigo
Kraftmaschinen (Benzin-, Diesel-, Gas- r:nd'Windmotoren,
Da,mpfmaschinen urrd -turbinen) sowio sonstigo Antriobs-
maschinen (Wasser- und Windräder, W'asserturbinen); b) in
der Erhebung 1956: Elektromotoren, sonstigo Antriebsma-
Bchinen und sonstige stromverbrauchendo Geräto.

Der Gliederung der Ergebnisso nach Betriebsgrößen-
klassen liegt fiiLr: 1949 die Zahl der Beschäftigten, ftir 1956
sowohl die Zahl der Beschäftigten als auch der lImsatz der
Ilandwerksbetriebe zugrunde. Der \Mareneingang ist nur
nach lJmsatzgrößenllassen gegliedert.

47. Yierteljährlicher Produktionsbericht - Ausgabe Hand-
werk -

Die Statistik wurde fiir die Jahre 1952 bis 1957 füLr die
wichtigsten Ilandwerkszweigo durchgeführt uld ersüreckte
sich auf ausgewählte industrieähnlich bzw. serienmäßig
produzierende llandwerksbetriebe (vorwiegend mit l0 uld
mehr Beschäftigten). Die Ergebnisse können jedoch nicht
als füLr das gesamte l{andwerk repräsentativ angesehen
werden.

Die Zahl der erfaßten Betriebe und der Beschäftigten ent-
sprach jeweils dern Stand am Ende des Berichtsvierteljahres.
Bei den Angaben über die Produktion handelte es sich -
wie bei der vierteljährlichen Produktionserhebung in der
Industrie - urn Menge und tr\rert der im Berichtsvierteljahr
zum Absatz bestimmten Erzeugnisse. Als lfmsatz wurde
der steuerbare llmsatz erfaßt und nach llandwerksumsatz
(einschl. Lohnarbeiten, Montagen und Reparaturen) und
If andelsum satz aufgegliedert.

48. Gebäuile- und Wohnungszählung lg50

Die erste Gebäude- und Wohnungszählung nach dem
I(riege fand am 13, September lg50 im R,ahmen des großen
Zählungswerkes statt.

Der Begriff der Wohnung war an bauliche und nicht an
mietrechtlicho Tatbeständo gebunden. Als Wohnung wurde
daher in der Regel die Gesamtheit der Räume angesehen, die
der baulichen Anlage nach ursprürrglich zur Unterbringung
eines }laushalts bestirnrnt war, gleichgültig, ob darin zum
Zeitpunkt der Zählung eine oder mehrere l{aushalte unter-
gebracht waren. Von den Norrnalwohnungen wurden Noü-
wohnungen unterschieden; dies waren solche W-ohnulgen,
die im Ileller- oder Dachgeschoß lagen, die nur mit Räumen
unter 6 qm ausgestattet waren, die keine voll ausgebaute
I(üche oder Kochnische enthielten oder die sich in Notwohn-
bauten (Baracken, Behelfsheimen, \Mohnlauben usw. ) befan-
den. Dazu kamen noch Not,unterkünfte, d. s. UnterküLnfte
außerhalb von Wohmrngen.

Die Gebäude wurden nach folgenden Geträudearüen auf-
geteilt: Normalwohngebäude, Notwohngebäude und Nicht-
wohngebäude. Die Normalwohngebäude wurden den Be-
sitzverhäItnissen entsprechend nach privaten Eigen-
türnern, gemeinnützigen'Wohnungsunternehmen und öffent-
lichen Eigenttirnern sowie nach Einfamilienhäusern, Bauern-
häusern, Mehrfamilien- bzw. Etagenrniethäusern und son-
stigen Norrralwohngebäuden unterschieden. Die Notwobn-
gebäudo wurden nach acht verschiedenen Arten (2. B. Be-
helfsheimo unter 30 qm, Wohnbaracken, Bulker, Wohn-
lauben usw.) unterteilt. Nach Mietverhältnissen sind
ausgegliedert: R,eine Mietwohnungen, Dienst- und Werks-
wohnungen, Berufs- und Geschäftsmietwohnungen, Stifts-
wohnungen, Eigentümerwohnungen, mietfreie r:nd sonstige
Wohnungen.

Als Miete galt, der Betrag, der bei der Mietzahlung im
August 1950 als Entgelt füLr die Nutzung der Wohnung ent,-
richtet wurde, einschl. der auf den Mieter umgelegten Ge-
büihren für Nebenleistungen (Wasserverbrauch, Kanalisation,
Müllabfu}r usw.). Nicht einbegriffen waren Yergütungen des
Mieüers fäLr Möbelbenubzrtng, Zentralheizung, Warrnwasser-
versorgung, Schönheitsreparaturen u. ä. Auch Baukostenzu-
schüsse durften nicht in den Mietbetrag übernommen werden.

Dio Mieto ist nach der Art der Wohnungsausstattung (ohreo
Bad r:nd Zenfuallterzung, mit Bad urrd öhne Zentralheizung,
mit Bad rmd Zentralheizurg) unterteilt. Der Mietwert der
Eigentü,rnerwohnungen und dor mietfreien Wohnungen
wurdo nicht erfaßt.

Dio U n t e r m i e t e n wurden auf repräsentativer Grundlago
(2,5 vH aller bei der 'Wohnungszählung 1950 ermitüelten
Untermietparteien) im Rahmen der If nt ermiet enna ch -
erhebung im Juni I95I erfaßt und sind nach der Größo
des untergemieteten \Mohnrar:rnes, nach den vorn IInter-
mieter in Anspruch genommenen Vermieterleistungen und
nach der Größe der Untermietparteien ausgewiesen.

49. Kostenstrukturerhebung in der Wohnungswirtschaft für
tlas Jahr 1953

Die Erhebung wurde auf repräsentativer Gmndlage in
Form einer trewußüen Auswahl in Gemeinden mit 5000 und
mehr Einwohnern durchgefürhrt. Die zu erfassenden 10000
Mehrfamilienhäuser und 2000 vermieteten Einfamilienhäuser
wurden so auf Gemeindegrößenllassen, EigentüLrner- und
Baualtersgruppen verteilt, wie es dem jeweiligen Alteil am
Gesamtbestand an Mehr- bzw. Einfamilienhäusern entsprach.
Die Ergebnisse dieser Erhebung sind entsprechend gegliedert,
wobei nach E igentümer - und B aualtersgrupp en folgen-
dermaßen unterschieden wurde: Behörden vot 1924 uld lg24
bis 1948; gemeinnützige Wohmngsunternehmen f924 bis
1948 und nach 1948; Private vor 1924,1924 bis 1948 und
nach 1948.

Erhebungsobjekt war die Wirtschaftseinheit im Sinne
des § 3 der Berechnungsverordnulg vom 20. November 1950.
Die Wirtschaftseinheit besteht in der Regel aus einem
Grundstück (mit Straße und Ilausnumrner bezeichnetes
Areal).

Die Gebäudegrößenklassen wurden nach der Zahl der
W'ohnungen gebildet. Nach der Art der Versorgungsan-
schlüsso wurden ulterschieden: Strom; Strorn und Wasser;
Strom, Wasser und Gas. Die Bezugsfertigstollung der
Wohnnrrgen ist nach folgenden Zeibrfi::rrren gegliedert: Yor
dem l. April 1924, vom I. April 1924 bis 20. Juni 1948 urrd
nach dern 20. Juni 1948.

AIs Erträge bzw. Aufwendungen sind die Soll-Beträge für
das Kalenderjahr 1953 zu verstehen. Die Erüräge umfassen
neben der Miete bzw. dem Mietwert fiir die genutzten
B,äumo auch dio Ilrnlagen, welche auf Gnr-nd von Erhöhun-
gen der in der Friedens- oder Grundmiete eingeschlossenen
Betriebskosten, Gebühren usw. gesetzlich zugelassen sind,
sowie sonstige Erträge (2. B. Umlagen für Zentralheizung,
Vermietung von Garagen u. dgl.) und Nutzungsentschädi-
gungen. Als Miete galt die Jahresmiete für Wohnungen
einschl. aller vertraglichen Zuschläge und lfmlagen; hierzu
gehören auch IJntermieüzuschläge. Nicht enthalten sind dio
seit dem 1. April 1945 evt1. umgelegten Beträgo für Grund-
steuer- und Gebührenerhöhungen sowie Beträge füLr Warm-
wasserversorung, Zentralheizung urrd Bar:notabgaben, Der
Mietwert ist der Wert des Wohnraumes, der vom Eigen-
tümer selbst benutzt wurde oder auf G.ruld eines anderen
Rechtswerhälünisses a,nderen Personen mentgeltlich über-
lassen wurde; das gleiche gilt für gewerbliche R,äume.

Bei den Aufwendungen wurden u, a. unterschieden:
Öffentliche Gebühren sowie Entgelte an Private für Müllab-
fuhr, Straßenreinigung ü. ä., Schornsteinfegergebühren,
W'asserverbrauch, Gas uld Strom (soweit füLr gemeinsamo
Benutzung), Sach- und Haftpflichüversicherungen, laufendo
fnstandhaltung, große fnsüandsotzungsa,rbeiten (Ersaüzinve-
stitionen), Ilausverwaltr:ng und sonstige Aufwendungen.
Die Löhne und Gehälter stellen die Bruttolöhne bzw. -go-
hälter dar einschl. der Arbeitgeberbeiträge für die Sozialver-
sicherulg, freiwilliger Sozialleistungen und evtl. Naturalent-
lohlungen (2. B.'W'ert einer mietfrei zur Verfügulg gestellton'W'ohnung).

Die steuerlichen Abschreibungen.auf Gebäude um-
fassen auch die nach § 7b EStG möglichen erhöhten Ab-
schreibungen für'W ohngebäude.
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50. Statistik tlor Wohn- unil Miotverhältnisse unil des
Wohnungsbeilarfs (Wohnungsstatistik LS 56 I 57 )

Diese Süatistik gliederte sich in dreiErhebungon, undzwa,r :

l. Die allgemeine Erhebung (vom 25. September 1956).
die Algaben über Art und Größe der Wohnungen, Woh-
nungsmioto, Wohnparteion usw. erfaßte.

2. Die repräsentative Erhebung, durch die gleichzeitig
bei l0 vH der durch die allgemeine Erhebung erfaßten'
Wohmrngen uld Wohnparteien zusätzliche Algaben über
die soziale Stellung des llaushaltsvorstands, die vorwio'
gonde Einkommensquolle des Haushalts (Erwerbstätig-
keit; B,enten, Pensionen, Unterstützr:ngen; Vermietr:lg,
Verpachtung, Kapitalbesitz u. dgl.) und die Zahl der vom
Ilaushalt bewohnten Räurne erfragt wurden. Die Gliede-
rung der Normalwohm:ngen nach B e s i t, z v erh ä I t n i s s e n
trmfaßt Eigentümerwohnungen und Mietwohnulgen;
nach Gebäudearten wurden unterschieden: Bauern-
häuser und Nebenerwerbsstellen, Gebäude mit I und 2

\4rohnungen einschl. Behelfsheimen von 30 und mehr qm
unrl I(leinsiedlerstellen, Gebäude mit 3 und mehr \Moh-
nungen sowie massive Nichtwohngebäude.

3. Die repräsentative Z,tsatzerhebung, die in den
Monaten März bis Mai 1957 bei l0 vH der dr:rch die reprä-
sentative Erhebung (2) erfaßten Wohnungen bzw. Wohn-
parteien durchgeftiürt wurde und sich u. a. auf die Aus-
süattulg der Wohnungen, die Einkommen und die Wohn-
wünscho der Wohnparteien sowie auf die lJntermieten
erstreckte; sio ist auch fiiLr die Jahre 1960 und 1962 vor'
gesehon.
Das füLr 92,2 vH aller im Brmdesgebiot gezählten Miet-

wohnungen ermittelte Mietaufkommen wurde auf das Ge'
s arn tin i e t a u f k o mm e n hochgeschätz t. Zw Definition der
vorschiedenen Tatbestände s. ,,Gebäudo und Wohnungs-
zählung 1950" (lfd. Nr. 48).

51. §tatistik des Wohnungsbestaniles

Hierbei handelt es sich um die Fortschreibulg von Ergeb-
nissen der in größeren Zeitabständen stattfindenden Ge-
bäude- und Wohlungszählungen mit lIilfe der Statist'ik der
Baufertigstelh:ngen (lfd. Nr. 53) in Verbindung mit der
Statistik der beschlagnahmten Gebäude und \Mohnungen.
Gmndlage der Fortschreibung ist der Reinzugang an Woh-
nungen, der sich aus der Differenz zwischen dem R,ohzugang
und den Abgängen durch baupolizeiliche Sperre, Abbruch,
IJmbau u. ä. sowie dem Saldo aus der Freigabe beschlag-
nahmter Wohnungen und Neubeschlagnahmungen ergibt.

Bautätigkeitsstatistik
52. Statistik der erteilten Baugenehmigungen
58. Statistik der Baufertigstellungen
54. Statistik des Bauüberhangs

Erfragt werden (im allgetreinen bei den örtlich zuständigen
Bauaufsichtsbehörden) die genehmigungspfl ichtigen und an-
zeigepflichtigen Baumaßnahmen irn Hochbau, durch die
Wohn- oder Nutzraum zu- oder abgeht bzw. verändert wird.

\Mohngebäude sind Gebäude, die überwiegend lMohnun-
gen zrrr selbständigen llaushaltsführung enthalten und somit
in crster Linie Wohnzwecken dienen' Als Nichtwohn-
gebäude gelten Gebäude, in denen Wohmrngen eine unter-
geordnete R,olle spiclen, die also vorwiegend Nichtwohn-
zwecken dienen; darunl,er werden Gebäude für landwirt-
schaftliche und ge'rverbliche Zwecke sowie Anstalts- und
BüLrogebäude verstanden. Eine Wohnung ist die Gesamt-
heit dep baulich zusammenhängendcn R,äume hinter einem
besonderen Eingang vom Treppenhaus oder von der Straße.
Zur \Itrohlung gehört stets eine eigene, nicht, nur behelfs-
mäßige Ilochstelle; ebenso rrrüssen \Masserentnahmestello
r:nd Abort vorhanden und zugänglich sein, ohne daß eine
andere Wohnung betreten zu werden braucht.

Als Baukosten werden in der Statistik lediglich die ver-
anschlagten roinen Kosten der Gebäude erfaßt; hierzu ge-

hören sämtliche Bauleistungen einschl. der Lieferung der

Baustoffe und die l(osten der Geräüevorhalüung; dabei wer-
den auch die vom Bauherrn oder für diegen von Dritten er-
brachten Sach- und Arbeiüsleistungen mit dem, hierdurch
ersparten I(ostenbetrag angesetzt.

Nach Gebäudearten werden ausgewiesen: Wohnge-
bäude sowie Anstaltsgebäude, Bü ogebäude, landwirtschaft-
liche Betriebsgebäudo und sonstige Nichtwohngobäude. Dio
Bauherrengruppen werden gegliedert nach Behörden
und Verwaltungen, Gemeinnützigen Wohnungs- und länd-
lichen Siedlungsunternehmen. Freien'W'ohmrngsunterneh-
men, Erwerbs- oder Wirtschafüsunternehmen uld Privaten
Ilaushalten.

55. Statistik iler Bewilligungen im öfrontlich geförderten
sozialen Wohnungsbau

Die Statistik wird seit 1953 viertelj:i,hrlich durchgeführt
und beschränkt sich auf Baumaßnahmen, die von den in den
Ländern gebildeten Bewilligungsstellen mit öffentlichen
Mitteln gefördert werden (diese Bauvorhaben sind . in der
Baugenehmigungs- bzw. in der Baufertigstellungsstatistik,
lftl. Nr. 52 und 53, enthalten). Nicht einbegriffen sind die
Baumaßnahmen des Bundes (einschl. Bundesbahn und
Brmdespost), der Länder und Gemeinden zur Ilnterbringung
ihrer Bediensteten, wenn hierbei Wohlulgsbauförderulgs-
mittel nicht in Anspruch genofirnen werden, ferner Baumaß-
nahmen, welche nur durch Mittel komrnulaler Stellen oder
nur durch SteuervergüLnstigungen gefördert werden.

Die Statistik unterscheidet nach F inan z ie run g s q u el'
len: Öffentliche Mittel, Mittel des allgemeinen I(apital'
marktes und sonstige Mit'tel, nach Förderungstypen (ab

1 957 ) : IGpitalhilfen, Zinszuschüsse, Annuitätsdarlehen und
sonstige Beihilfen. Nach der Zwecktrindung werden die für
LAG-Berechtigte (darunter Vertriebene, Kriegssachgeschä-
digüe und sonstige Geschädigte) sowie für sonstige Wohnungs-
suöhende vorgesehenen Wohnungen unt'erschieden. Nach
B a u h e r r e n gr u p p e n werden a,usgewiesen : Gemeinnützigo
Wohnungs- und ländliche Siedlungsunternehmen, Freie
Wohnulgsunternehmen und Private Ilaushalte (letztere
unterteilt für Vertriebene, I(riegssachgeschädigte und llärte-
fondsberechtigte). Die Unterteilung nach G o b äu de art e n
erstreckt sich auf Mehrfamilienhäuser, I{leinsiedlersüellen,
Einfamilienhäuser und gemischte Gebäude. Bei den Eigen-
tumsformen werden gesondert, nachgewiesen a) für Ge-
bäude: Eigenheime und Eigensiedlungen, I(aufeigenheime
und Trägerkleinsiedlungen ; b) für \Mohnungen : Eigentümer-
und Eigentumswohnungen.

56. Monatsbericht für das Bauhauptgewerbe

Diese Erhetrung erstreckt sich nur auf Betriebe mit 20 und
mehr Beschäftigten. Die Ergebnisse, die zrt Zeib auf den
Angaben von rd. 15000 Betrieben mit rd.77 vH der Be-
schäftigten und rd. 8I vH der Ifmsätze im Bauhauptgewerbe
beruhen, werden auf Totalergebnisse hochgerechnet, so daß
sich die laufenden Veröffentlichungen auf alle Betriebo
(rd. 60000) beziehen. Über die nähere Atrgrenzung des Be-
richtskreises und der verschiedenen Erhebungs- und Gliede-
rungsmerkmale s.,,Totalerhebung im Bauhauptgewerbe"
(lfcl. Nr. 57); die Beschäftigten werden nach der Stellung
im Bctrieb ohne die besondcre Aufglicderung der Facharbei-
ter ausgewiesen. Dio Zahl der Beschäftigten entspricht je'
weils dem Stand am Monatsende.

57. Totalerhebung im Bauhauptgewerbe

Die Totalerhebung erfaßt jährlich Ende Juli alle Betriebe
des Bauhauptgeu'erbes. Zum Bauhauptgewerbe sind in der
Bauberichterstattung die Betrietre der folgenden Gruppen
und Zweige (nach dem ,,Systematischen Verzeichnis der
Arbeitsstätten") zusammengefaßt: Gruppe 5l (Hoch-, Tief-
und Ingenieurbau ohne Architektur-, Bauingenieur- und
Vermessungsbüros), Gruppo 55 (Zimmerei und Dachdecke-
rci), außerdem ab 1952 auch a,us der Gruppe 57 det Zweig 573
(Stukkateur-, Gipser- und Verputzergewerbe).
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Darstellungseinheit ist der ,,Baubetrieb" und nicht die
Baustelle oder das Bauunternehmen; Filialbetriebe werden
wie selbständige Betriebe behandelt. Um die regionalo Ver-
teilung der Bautätigkeit besser erkennen zu können, werden
ausnahmsweise auch Baustellen wie selbständige Betriebe
erfaßt, wenn sie mit eigenen Baubüros in einem anderen
Bundesland liegen als der Baubetrieb, zu dem sie gehören.
Ferner werden die sog. ,,echten" Arbeiüsgemeinschaften zur
Meldung herangezogen.

Die P r o duk t i o ns we r t e des Bauhauptgewerbes lassen
sich nicht unmittelbar bestimmen, da die ,,angefangenen,
noch nicht abgerechneten Arbeiten" nicht laufend erfaßt
werden können. Als lIrnsatz wird der steuerbare bauge-
werbliche lfmsatz erfaßt; es handelt sich in erster Linie um
die vereinnahmt'en Entgelte.

Die Löhne und Gehälter entsprechen den Bruttosum-
men ohne Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung, aber
einschließlich aller Lohn- und Gehaltszuschläge, Gratiflka-
tionen, Ilrlautrsvergütungen u. dgl. sowie der Beiträge zur
Lohnausgleichs- und ZusaLzversorgungskasse des Baugewer-
bes; nicht eingeschlossen werden freiwillige soziale Aufwen-
dungen und Yergüt'ungen, die als Spesenersatz anzusehen
sind. In dic von den Arbeitern und gewerblichen Lehrlingen
tatsächlich geleisteten Arbeit,sstunden werden die
Arbeitsstunden, die von den Angestellten (2. B. Polieren und
Schachtmeistern) und Inhabern an der Baustelle geleistet
werden, einbezogen,

Nach der Stellung im Betrieb werden 10 Beschäftigten-
gruppen ausgewiesen: Tätige Inhaber, kaufmännische und
üechnische Angestellt'e einschl. Lehrlinge, Facharbeiter (da-
von Poliere und Meister, Hilfspoliere und Hilfsmeister, Mau-
rer, Zimmerer, übrige Facharbeiter), Helfer, Ililfsarbeiter
und gewerbliche Lehrlinge.

Die Gliederung nach der Art der Bauten unterscheidet:
Wohnungsbau, landwirtschaftlicher Bau, gewerblicher und
industrieller Bau, öffentlicher und Verkehrsbau (davon
Iloch- und Tiefbau). Die Gerätearten umfassen u. a.
Betonmischer, Turmdrehkrane, Bauaufzüge, Förderbänder,
Stahlrohrgerüsi,e, I{ompressoren, Bagger, Planierraupen,
Schürfwagen, Straßenwalzen, Lader und Schütter usw.;
außerdem wurden ab 1958 einige weitere wichtige Straßen-
baumaschinen neu in die Erhetrung aufgenommen (2. B.
Fertiger und Verteiler sowie Brückenmischer fär Beton-
straßen, Fertiger, Mischanlagen, Motorspritzmaschinen für
Schwarzdecken).

Außerdem sind die Ergebnisse nach Betriebsgrößen-
klassen (nach der ZahI der Beschäftigten) gegliedert.

58. Einzelhanilelsstatistik

Ztx Zeit, werden monatlich die IJmsätze von rd. 25000
Einzelhandelsgeschäften (Fachgeschäfte, \Marenhäuser und
Geschäfte von llonsumgenossenschaften) erfaßt. Ihr Jahres-
umsatz repräsentierte Ig55 etwa 20 vH der in der IJmsatz-
steuerstatistik errnittelten Einzelhandelsurnsätze.

59. Großhan«lelsstatistik

Durch diese Statistik werden gegenwärtig die rnona,tlichen
lfmsätze von etwa 4000 Großhandelsunl,ernehmen (einschl.
Ein- und Verkaufsvereinigungen) erfragt. Nach den Ergeb-
nissen der llmsatzstcuerstat,istik 1955 machen die gesamten
Ilmsätze der repräsentativ erfaßten Geschäftszweige etwa
55 vH der Lrmsätze des Großhandels aus. Es ist vorgesehen,
weitere Fachzweige in die Erhebung einzubeziehen und einen
Index für den gesamten Großhandel zu berechnen.

Die institutionelle Gliederung des e in z e lwirt,s c h a ft'l i -
c h e n Gr o ß h an de I s urnfaßt folgende Großhandelszweige :

Lebensmittel; Gemüse und Früchte; Süßwaren; Bier und
alkoholfreie Getränke ; Tabakwaren; Textil'ivaren (darunter
Tuche und Futterstoffe; Meterwaren; \Mirk-, Strick- urrd
Kurzwaren) ; Schuhe; Eisen und St'ahl; Holz; Baustoffe;
Sanitärer fnstallationsbedarf ;'Werkzeuge, Beschläge, I{lein-
eisenwaren; Haus- und l{üchengeräte, Öfen, Herde; Hohl-
glas und I{eramik; Elektrogeräte und Leitungsmaterial;

R,undfunk-, Fernseh- und Phonoartikel; Farben, Lacke, Al-
strichbedarf; Arzneimittel und Drogen; I(örperpflegemittel ;

Schreib- r:ld Papierwaren; Getreide, Futter- und DüLnge-
mittel (ab 1955). Bei den gewerblichen und landwirt-
schaftlichen Ein- und Verkaufsvoreinigungen wer-
den folgende Geschäftszweige ausgewiesen: Lebensmittel;
Tabakwaren; Textilwaren; Schuhe; Eisenwaren, IIausrat,
Glas und I(eramik; Drogeriewaren; Bäckereibedarf; X'lei-
schereibedarf und lläuteverwertung; landwirtschaftliche
Erzeugnisse und Bedarfsartikel aller Art.

60. Statistik iler Güterbewegung auf den Eisenbahnen

Der Güter- und Tierverkehr der Deutschen Bundesbahn
und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs (ohne den Güterkraftverkehr der Eisenbahnen)
wird laufend erfaßt und jährlich aufbereitet. Die Angaben
werden nach öffentlichem Verkehr, Mi-litärverkehr und
Dienstgutverkehr gegliedert.

61. Fortschreibung iles Schiffsbestandes der Binnenflotte

Der Bestand an Binnenschiffen wird auf der Grundlage der
Ergebnisse der Binnenschiffszählungen, die vom BMV kn
Bundesgebiet durchgeführt werden (z'iletzt I. Januar 1950),
fortgeschrieben. Erfaßt werden bei der Binnenschiffszählung
die zur Eintragung in das Birlenschiffsregister zugelassenen
fahrfähigen und nichtfahrfähigen Fahrzeuge. Die Veröffent-
Iichungen des Statistischen Bundesamt'es beziehen sich nur
auf die fahrfähige Binnenflotte. Nach Schiffsgattungen
werden unterschieden: Güterschiffe (rnit einer Tragfähigkeit
über 20 ü), unterteilt nach mit' und ohne eigene Triebkraft,
Ilamburger Schuten und Leichter, Schlepper und Fahrgast-
schiffe. In der Unterteilung nach Antrietrsarton werden
ausgewiesen: Schiffe mit Motor- und Dampfantrieb sowie
mit, Schrauben- und Räderantrieb.

62. Statistik des Schiffs- und Güterverkehrs auf ilen
Binnenwasserstraßen

Die Statistik erfaßt den Schiffs- und Güterverkehr
a) beim Ein- und Ausgang über die Grenzen der Bundes-

republik Deuüschland und über die Zonenüborgangs-
stellen.

b) beim Durchgang durch die wichtigen Schlousen und
c) bei der Ankunft und dem Abgang in allen lläfen, Lade-

und Löschstellen sowie bei Ein- und Ausladungen außer-
halb der Häfen, Lade- und Löschstellen.
Der Schiffsverkehr wird nach der Zab.l der Schiffe und

deren Tragfähigkeit, (in t) ausgewiesen, der Güt,erverkehr
nach dem Gewicht der beförderten Güter. Nach Verkehrs-
b e z i e h u n g e n werden unterschieden : Innerhalb des Bundes-
gebiets (ohne Saarland), Saarland, Berlin (West), Sowjet-
sektor von Berlin und sowjetische Besatzungszone, Ost'-
gebiete des Deutschen Reiches (Stand 31. Dezember 1937)
unter poLnischer und sowjetischer Verwaltung sowie Ausland.

63. Seeschiffsbestandsstatistik

Erfaßt werden a) Handelszwecken dienende Fahrzeuge
(kombinierte Fracht -/Fahrgast schiffe, Trockenladungsschiffe,
Tanker, Fahrgast'schitre), b) Seefischereifahrzenge (Fisch-
dampfcr. Fischlogger und Fischkutt'er) und c) andere nicht
eigentlichen I{andelszwecken dienende Fahrzeuge von mehr
als 50 cbm : L7,65 Reg.Tons Brutto-Raumgehalt: Der See-

schiffsbestand wird beim BMV auf Grund der Zählungsergeb-
nisse vom 31. Dezember 1948 an I{and der Eintragungen und
Löschungen der Registergerichte fortgeschrieben und vom
Statistischen Bundesamt jährlich nach dem Stand vom
3 1. Dezember veröffentlicht'.

64. Seeverkehrsstatistik

I. Güterverkehr über See

Es .w,erden laufend sämtliche Schiffe und Güter erfaßt,, die
in den TIäfen der Bundesropublik Deutschland seewärts
ankommen und/oder abgehen. Ausgenommen sind nur
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Kriegs- und Zollschiffe, Schiffe, dio zu Gewinnungszweckon
oder zur Yersorgung auf See befindlicher Fahrzeuge aus-
und/oder einlaufen, u. ä. Als §eeverkehr gilt jedo Fahrt, die
enüweder ganz außerhalb der Seegrenzen stattfindet oder auf
der diese überschritten werden. Der Schiffsverkehr wird
nach der .Zahl der Schiffe, nach deren NRT-Raumgehalt,
Flagge und Beladungszustand ausgewiesen, der Güterver-
kehr nach dem Gewicht der Ladr:ng. Bei der jährlichen
Nachweisung wird der Güterverkehr in wichtigeren l{äfon
auch fü,r die einzelnen Monate und nach Gütergruppen dar-
gestellt.

Die Ilnterteilung nach Schiffsgattungen erstreckt sich
auf Dampfer mit Kohlenfeuerung und mit Ölfeuerung,
Motorschiffe, Schiffe mit Hilfsantrieb und ohne Antrieb
sowie Tanker.

In der Gliederung nach II aup t v erke hr s b e z iehun g e n
werden unterschieden: Häfen des Bundesgebietes unterein-
ander (darunter Binnenhäfen), Häfen der sowjet,. Besatzurgs-
zone, Iläfen der Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand
31. Dezernber 1937), übrige europäische lläfen und außer-
europäische Häfen.

II. Schiffs- unil Güterverkehr aufdem Nord-Ostsee-Kanal

Zrlr Feststellung des gesamten Schiffs- und Güterverkehrs
werden sämtliche Schiffe mit, ihrem Raumgehalt und dem
Gewicht der Ladung angeschrieben, die den Kanal befahron.
Die Angaben werden monatlich von dor 'Wasser- und
Schiffahrtsdirektion I(ieI zusarilnengestellt. Nach cler Ver-'
wendungsart der Schiffe werden ulterschieden: Handels-
fahrzeuge, Fischereifahrzeuge, Dienstfahrzeuge, Kriegsfahr-
zeuge, Geräte rmd Sportfahrzeuge. Die Verkehrsrichtun-
gen beziehen sich auf den West-Ost-Verkehr (Richtung
Brunsbüttel-Holtenau) bzw. Ost-West-Verkehr (umgekehrte
Richtung).

III. Personenverkehr über See mit tlem Auslantl

Diese Statistik umfaßt den seewärtigen Personenverkehr
miü dem Ausland, soweit er sich über die Seehäfen Hamburg,
die Bremischen l{äfen und Cuxhaven vollzieht. Die Erhebun-
gen werden seit 1955 von den Statistischen Landesämtern
Ifamburg und Bremen durchgeführt. Die Einbeziehung der
übrigen f(üstenhäfen der Bundesrepublik Deutschland in
diese Statistik wird ntr Zeil überprüft.

65. Ztsatzerhebung bei tlen gewerblichen Straßenverkehrs-
betrieben l95l

Die Erhebung wurde am 15. Mai 1951 durchgeführt und
sollte über die aus der Arbeitsstättenzählung 1950 angefalle-
nen Ergebnisse hinaus weiteres Material über die Struktur
der gewerblichen Straßenverkehrsbetriebe sowie einiger wich-
tiger Verkehrsneben- und -hilfsbetriebe bringen. Außer den
eigentlichen Straßenverkehrsbetrieben und den kombinierten
Betrieben mit wirtschaftlichem Schwerpunkt im gewerbli-
chen Straßenverkehr wurden also auch diejenigcn Betriebe
einbezogen, die im Zusammenhang mit ihrem Geschäfts-
betrieb im allgemeinen Straßenverkehr betreiben (2. B. Spe-
ditions- und Lagereibetriebe). Ausgenommen war der schie-
nen- und oberleitungsgebundcne Straßenverkehr und der
f(raftverkehr der Bundesbahn und Bundespost.

Erhebungs- und Darstellungseinheit war die begrifflich
zwischen lJnt'ernehmen und örtlicher Arbeitsstätte liegende
,,gemeindliche Betriebseinheit". Bei kombinierten
tJnternehmen wurde nur der Teil der Arbeitsstätten erfaßt.
der sich auf den Straßenverkehr bezog. Die Betriebs-
größenklassen richten sich nach der Zahl der Beschäftig-
ten.

Die Fahrzeuge sind weitgehend nach den einzelnen Arten
der Zlgfatrzeuge und l(fz.-Anhänger sowie nach Gespann-
fahrzeugen und Zugtierarten aufgegliedert.

Die Beschäftigten wurden nach ihrer Stellung im Be-
trieb in folgende Gruppen eingeteilt: Tätige Inhaber, Mit-

inhaber, Pächter; mithelfende Familienangehörige; Ange-
stellte; Arboiter, Gesellen, Gehilfen (darunter Bo- und Ent-
ladepersonal, Kraftfahrer); Lehrlinge, Allernlinge, Um-
schtiler, Praktikanten r,rnd Volontäre.

66. Repräsontativerhebung über ilen Güte.rverkehr mit Kraft-
fahrzeugen 1952

Für diese Erhebulg wurden - nach geschichteten Auswahl-
sätzen - rd. l0 vH des Gesamtbesta,ndes an Lastkraftwagen
uld Anhängern ausgewählt. Die in der Stichprobe erhobenen
Verkehrsleistungen wurden fü'r die Woche vom 7.-13. Juli
1952 auf dio Grundgesamtheit, außerdem teilweise auf das
Jahr 1952 hochgerechnet. Die Ergebnisso sind ausgewiesen
nach I ns tituti o n ön (Ilnternehmen, deren wirtschaftlicher
Schwerpunkt nicht irn gewerblichen Verkehr lag, gegliedert
nach Land-, Forst- uld Fischwirtschaft, Industrie, I{and-
werk, I{andel usw. einerseits und Ilnternehmen mit wirt-
schaftlichem Schwerpunkt im gewerblichen Yerkehr, geglie-
dert nach Fernverkehr, Nahverkehr usw. andererseits) sowie
nach Funktionen (\ÄIerkwerkehr, d. h. Yerkehr für eigene
Rechnrmg, und gewerblicher Verkehr). Nicht enthalten sind
die Verkehrsleistulgen rnit IGaftstoffkesselwagen sowie der
Straßengüterverkehr der Bundesbahn uld Bundespost.

67. Luftfahrtstatistik

Die Statistik wird monatlich durchgefürhrt urtd bezieht sich
auf den gewerblichen Verkehr und den Werkverkehr mit
Luftfahrzeugen, sovgeit er die Verkehrsflughäfen der Bundes-
republik Deutschland einschl. Berlin (West) berührt. Kirnftig
wird auch der nichtgewerbliche X'Iugverkehr in die Statistik
einbezogen.

tr'tir die Deutsche Lufthansa liegen bisher gesonderte An-
gaben über die eirzelnen Verkehrsleistrmgen (2. B. über Zahl
der Flüge und beförderten Fluggäste, beförderte Fracht- und
Postmenge) sowie über die in der Statistik allgemein erfaßte
angebotene l(apazität und deren Ausnutzungsgrad nicht, vor.
In diesem Zusammenhang ssi auf die jährlichen Geschäfts-
berichte der Deutschen Lufthansa hingewiesen, in denen dio
Bilanz sowie die Gewjrrn- und Verlust'rechnung weröffentlicht
werden; auch die Erträge aus den einzelnen Verkehrsleistun-
gen werden darin ausgewiesen.

68. Statistik tler Fremdenmeldungen unil Fremden-
übernachtungen

69. Statistik der Beherbergungskapazität

Die Fremdenmeldungen und -übernachtungen werden
monatlich, die Beherbergungsl<apazität jährlich am l. April
erfaßt,. Dabei erstreckt sich die Befragung auf die gewerb-
lichen Beherbergungsstätten und die Verrnieter von Privat-
quartieren in den Fremdenverkehrsgemeinden; das
sind solche Gemeinden, in denen die Zahl. der Frerrrdenüber-
nachtungen während eines Jahres mindestens 250/o der Ein-
wohnerzahl beträgt oder die nach tr'eststellung der zuständi-
gen obersten Landesbehörden von besonderer Bedeutung
für den n'remdenverkehr sind.

Die Ergebnisse werden nach Fremdcnverkehrsge-
meindegruppen - Großsüädte, Bade- und heilklimatischo
Kurorte (ohne Seebäder), Luftkurortc, Seebäder und sonstige
Fremdcnverkehrsgemeinden - ausgewiesen und z. T. (lfd. Nr.
69) auch nach Betriebsarten gegliedert: Hotels und Gast-
höfe; Hospize, Pensionen und Fremdenheime; I(urhäuser
und I(uranstalten; Heilstätten und Sanatorien; I(ur- und
Erholungsheime ; Privatquartiere.

70. Statistik der Güterbewegung im internationalen Verkehr

Ilier werden Algaben über den Güterverkehr mit dem
Ausland auf Eisenbahlen, Straßen, über See, auf Binnen-
wasserstraßen und auf dem Luftwege laufend erfaßt und
jährlich zusammengestellt. Die Einfuhr und Ausfuhr von
Gütem wird nach Ilerkunftsländern und Bestimmungs-
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ländern (2. T. Ländergruppen) und Grenzabschnitten aus-
gewiesen.

71, Meßzifrern des Güter- und Personenverkehrs

Die Meßziffern werden auf Grund der monatlichen Ergeb-
nisse aus den Statistiken des Schiffs- und Güterverkehrs auf
Binnenwasserstraßen bzw. über See sowie der Meldungen der
Deutschen Br.rndesbahn und des Ikaftfahrt-Bundesamtes
berechnet.

72. Yierteljahresstatistik iler Gemeindefinanzen

Die Vierteljahresstatisik der Gerneindefinanzen erfaßt'
ueben Bauinvestitionen, Personalausgaben u. dgl. wor allem
die kassenmäßigen Steuereinnahmen der Gemeinden und
Gemeindeverbände: Gerverbesteuer einschl. Lohnsummen-
steuer, Grundsteuer A (Iür landwirtschaftliche Grundstücke)
und Grundsteuer B (fütr sonstige Grundstücke), Kinosteuer,
übrige Vergnügungssteuern, Getränkesteuer und sonstige
Gemeindesteuern.

73. Statistik des Personalstands der öffentlichen Verwaltung

Dr.rrch diese Statist'ik werden jährlich (außer 1951) nach
dem Stand vom 2. Oktober die haupberuflich vollbc-
schäftigten Dienstkräfte der Gebietskörperschaften des
Bundes - bis 1955 auch der Länder, Gemeinden, Gemeinde-
verbände, Hansestädt'c und Berlin (West) - erfaßt (darrnter
Wirtschaftsunternehmen ohne eigene R,echtspersönlichkeit),
außerdem die Dienstkräfte der Buldesbahn, Bundespost und
Bundesanstalt für Arbeitsvermittlulg und Arbeitslosenver-
sicherung sowie rechtsf ähiger Alstalten öffentlichen R,echts,
die der Aufsicht von Bundesrrrilisterien unterstehen. Die Er-
gebnisse werden u. a. auch nach Personalgruppen gegliedert
(Lehrpersonen, Bedienstete der Polizei, der Anstalten und
Einrichtungen des Fürsorge- und Gesundheitswesens, der
kommunalen öffentlichcn -A.nstalten und Einrichtungen usw. ).
Nach L auf b ahn grup p en werden unterschieden : I{öherer
Dienst, gehobener Dienst, mittlerer Dienst, einfacher Dienst.

74, §tatistik über die Finanzen tler staatlichen unil kommu-
nalen Wirtschaftsunternehmen ohne eigene Rechtsper- 77
sönlichkeit

Ln B,ahmen dieser Statistik werden seiü 1953 - zunächst
auf freirvilliger Basis - die kommunalen Versorgungs- und
Verkehrsunternehmen erfaßt'. Die Erhebung ist annähernd
total; für 1953 lagen die Bilanzen und Erfolgsrechnungen
von 440, für 1954 von 451 und für 1955 von 453 Versorgungs-
und Verkehrsbetrieben in Gemeinden mit äber 10000 Ein-
'wohnern und in Landkreisen vor. In den veröffentlichten
Ergebnissen ist Berlin (West) eingeschlossen.

Das Erhebungsschema ist dem der Bilanzstatistik der
Aktiengesellschaften (s. lfd. Nr. 3l) weitgehend angepaßt.
Die Ergebnisse werden aufbereitet
a) nach BeLriebsarten: Einzelbetriebo der Versorgung bzw.

des Verkehrs und kombinierüe Versorgungs- und Ver-
kehrsbetriebe;

b) nach Betriebszweigen (nur für Erfolgsrechnungen und
Anlagenachweise) : Hierbei rverden die einzelnen Betriebs-
zweige der kombiniert,en Betriebe den entsprechenden
Einzelbetrieben der Versorgung bzw. des Verkehrs zu-
geordnet.

75. Einkommensteuerstatistik

Der Einkomrnensteuer unt'erliegen die Einkünfte aus
folgenden im Gesetz genannten und in der Einkommen-
steuerstatistik unterschiedenen Einkulftsant'en :

1. Land- uld Forstwirtschaft
2. Gewerbebetrieb
3. selbständige Arbeit
4. nichtselbständige Arbeit

5. Kapitalvermögen
6. Vermietrmg und Verpachtung
7. sonstige Ein-küLnfte im Sinne des § 22 ESüG.

Die unbeschränkt Steuerpflichtigen (1950 nur soweiü
steuerbelastet) mit Einkünfton aus Gewerbebetrieb
und ebenso ihre Einkärrfte aus Gewerbebetrieb werden nach
W'irt s c ha f t s b er ei c hen aufgegliedert (Systematisches
Yerzeichnis der Unternehmen für die Steuerstatistik).

Bei den steuerbelasteten Ehkommensteuerpflichtigen mit
Einkünften aus selbständiger Arbeit sind (1950 nur
soweit steuerbelasteü) von den Algehörigen der freien Berufe
die Rechtsanwälte .und Notare, die Wirtschaftsprüfer,
Steuerberater u. dgl., die Arzte, die Heilpraktiker, die Zahn-
ärzte und Dentisten sowie die Tierärzte besonders ausge-
gliedert. Derartige EinküLnfte werden dann als trlinkünfüe
aus Gewerbebetrieb angesehen, werur von RechtsanwäIücn,
Arzten usw. Angestellte in einer dem Berufsträger gleich-
artigen Tätigkeit verwendei, werden (,,YervielfäIt'igung der
Arbeitskraft'"). In diesen Fällen erscheinen die Einkünfte
unter den Einkünften aus Gewerbebetrieb trei den betreffen-
den Wirtschaftsbereichen.

Die sysbemaüische Gliederung der Ergebnisse ent'spricht
im wesentlichen derjenigen der lJrnsatzsteuerstatistik.

76. Körperschaftsteuerstatistik

Im Vergleich zur Einkommensteuer (s. lfd. Nr. 75) sind bei
der l(örperschaftsteuer von den einzelnen Einkunftsarten
praktisch nur Einkünfte aus Gervcrbebet'rieb von Be-
deutung, da gemäß § 16 KSTDV bei Steuerpflichtigen, die
nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches zur Führung
von Büchern werpflichtet sind, alle Einkünfte als Einküryrfto
aus Gewerbebetrieb zu gelten haben. Daher kann in der
I(örperschaftsteuerstatistik auf die besondere Erfassung der
einzelnon Einkunftsarten verzichtet werden. Es werden die
Steuerbelast'eten und deren Einkünfte aus Gewerbebetrieb
in wirtschaftlicher Gliederung sowie in der Glicderung nach
K ö r p e r s c h a f t s a r t e n (AG, ItGaA, Kolonialgesellschaften ;
GmbH usrv.) ausgewiesen.

Die systematische Gliederung der Ergebnisse ent'spricht
im wesentlichen derj enigen der lJmsatzsteuerstatistik.

Statistik der Hauptfeststellung tler Einheitswerte iles ge-
werblichen Betriebsvermögens (Einheitswertstatistik)
1953 unil 1957

Die Einheitswertstatistik ist im Anschluß an die Haupt-
feststellung der Einheitswerte der gewerblichen Betriebe auf
den l. ,Ianuar 1953 und 1. Januar 1957 durchgeführt worden.
Erfaßt wurden außer dem Einheitswert auch die wichtigsten
Bilanzpositionen aller gewerblichen Betriebe, für die auf den
Ilauptfeststellungszeitpunkt ein Einheitswert nach den Yor-
schriften des Bewertungsgesetzes (BewG) festgestellü wor-
den ist.

Die D a r s t' e I lu n g s e i nh e i t der Einheitswertstatistik ent-
sprichü etwa dem lJnternehrnen als rcchtlicher Einheit.

Ztttl ,,gewerblichen Betrieb" im Sinne des § 54 BewG
gehören alle im Eigenüum des Bet'riebsinhabers stehenden
Wirtschaftsgüter, die dern Betrieb eines Gewerbes als llaupt-
zweck dienen (Grundstücke, Gebäude, Maschinen, Vorrats-
vermögen, Forderulgen usw.). Ein räumlicher Zusammen-
hang ist, nicht, erforderlich, so daß z. B. neben der Haupt-
niederlassung auch Zweigniederlassungen sowie land- und
forstwirt'schaftliche Nebenbet'riebe zum gewerblichen Betrieb
gehören, dagegen nicht gewerbliche Nebenbetriebe land- und
forstwirtschaftlicher Betriebe. Irn Gegensatz zu natürlichen
Personen, die mehrcre gewerbliche Betriebe haben können,
bilden die in § 56 BewG genannten I(örperschaften, Per-
sonenvereinigungen und Vermögensmassen stets einen Be-
trieb, und zwar - ohne Rücksicht auf die Zusammensetzung
ihres Vermögens - immer einen gowerblichen Betrieb. Für
juristische Personen des privaten Rechts sowie nichtrechts-
fähige Yereine, Alst'alten, Stiftungen und andere Zweck-
vermögen (§56 Zitr 4 und 5 BewG) gilt dies allerdings mrr
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dann, wenn sie einen wirtschafüIichen Geschäftsbetrieb r:lter-
halten und vorwiegend die Erzieh:ng wirtschaftlichor Vor-
teile für sich und ihre Mitglieder bezwecken.

Es wurden insgesamt rd. 660000 lJnternehmen, für die ein
Einheitswort festgesetzt worden ist, ermittolt, Berücksichtigt
man, daß 1954 rd. 2,I Millionen llmsatzsteuerpflichtige ge-
zählt wurden, so ergibt sich, daß ein sehr großer Teil der
Ilnternehmen unter der tr'reigrenzo füLr die Gewerbesteuer
nach dem Gewerbekapital bzw. für dio Vermögensteuerpflicht
bleibt.

Die Sachanlagen und das Vorratsvermögen wurden
zum Teilwert bewertet (§ 12 BewG)'

78. Vermögensteuerstatistik 1953 untl 1957

Gegenstand der Statistik ist clie Ilauptveranlagung zur
Vermögensteuer auf den 1. Januar 1953 und 1. Januar 1957.
Yermögensteuerpflichtige, deren abgerundetes Gesamtver-
mögen eine bestimrnte \Mertgrenze (20000 DM bei Verheira-
teten, 10000DM bei I]nverheirateten, 5000DM-für 1957

10000 DM- bei nichtnatäLrlichen Personen, sov'eit sie nicht
als Kapitalgesellschaften der Mindestbesteuertrng unterlie-
gen) nicht überstiegen hat, fehlen in der Statistik, da sie nach
den geltenden Bestimrnungen nicht zu veranlagen waren.

Die Ergetrnisse sind füLr die steuerpflichtigen natürlichen
Personen u. a. nach den in § 19 BewG genannten vier Ver-
mögensarten (land- und forstwirtschaftliches Vermögen,
Grundvermögen, Betriebsverrnögen, sonstiges Vermögen) ge-

gliedert. Dabei umfaßt das ,,Iand- und forst'wirt,schaft-
liche Vermögen" alle Teile der land- und forstwirtschaft-
Iichen Betriebe (einschl, Binnenfischerei, Garten- und \trtrein-
bau usw.) im Sinle der §§ 29 und 45 des Bewertungsgesetzes
(BewG); Nebentretriebe, die dem land- bzw. forstwirtschaft-
lichen Hauptbetrieb zu dienen best'immt' sind, werden hierin
einbezogen (§ 29 BewG), nicht, dagegen die nur als Neben-
zweck eines gewerblichen Betriebes betriebene Land- und
Forstwirtschaft sowie etwaiges land- und forstwirtschaft,-
Iiches Vermögen von Körperschaften, das mit zurrr gewerb-
lichen Betriebsvermögen gehört (vgl. lfd. Nr. 77).

Das land- und forstwirtschaftliche Vermögen isf grund-
sätzlich zu den auf den I. 1. 1935 festgestellten bzw. unter
Zugrundelegung der damaligen Wertverhältnisse fortge-
schriebenen oder nachträglich festgestellten Einheits't't'erten
nachgewiesen.

79./80. IJmsatzsteuerstatistik

Im Anschluß an die Statistik der IJmsatzsteuerveranla-
gung 1950 werden ab 1954 jährliche IJmsatzsteuersta,tistiken
durchgeführt, die im Gegensatz zur Veranlagungssüatistik
auf den monatlichen und vierüeljährlichen Llmsatzsteuer-
voranmeldungen beruhen ; die veranlagten IImsätze vreichen
jedoch nur wenig von den Voranmeldungen ab.

Die lfmsatzsteuerstatistik ist auf den ,,IInternehrner"
des IJmsatzsteuerrechts abgestellt; dieser l<ann dem ,,IJnter-
nehmen" zwar in der Regel, jedoch insoweit nicht gleichge-
stellt werden, als ein IJnternehrner für mohrere in seiner
Iland vereinigte Ilnternehmen zur lfmsatzsteuer veranlagt
wird.

Die st,euerbaren IJmsätza irn' Sinne des Gesamtum-
satzes umfassen Liefemngen und sonstige Leistungen, dio
ein Ifnternehmer im Inland gegen Entgelt im Rahmen seines
Ifnternehmens ausfü*rrt, und den Eigenverbrauch. Nicht
steuertrar sind besondere Ifmsätze, die irn Ausland und
in Freihäfen getät'igt werden.

Gmndsätzlich wird der Ilmsatz sämtlicher Wirtschafts-
bereiche erfaßt. Eine gewisse Unvollständigkeit ist hinsicht-
lich einiger Gruppen gegeben, die in den zugehörigen Ver-
öffentlichungen genauer erläutert werden (u. a. Spezielle
I(Ieinbetragsfälle der llandelsvertreter, Makler und einiger
freier Berufe; Nichtsteuerbare IImsätze; Steuerfreie Bank-
und Versicherulgsumsätze).

Wegen der 1956 eingeführten Freigrenze von 8000 DM
werden von diesem Jahr an die Umsätze der Steuerpflichti-

gen, die diesen Betrag nicht erroichen, nicht mehr erfaßt; zur
Vervollständigung sind jedoch die Ergebnisse der boiden
nächstjährigen Statistiken um die Arrgaben 1955 fi.iLr die
IJnternehmen mit lImsätzen bis 8000 DM ergänzt. Die zu-
satzbesteuerten lImsätze fü,r Spinnwebereien und für die
Verbindung der llerstellung mit Einzelhandel 1954 sind ge-
sondert ausgewiesen.

Die im Rahmen der llmsatzsteuerveranlagungsstatistik
1950 erfragten Angaben über den \Marerreingang, die
Warenbestände (Vorräte an eingekauften \Maren und an
Erzeugnissen) sowie über die im Jahresdurchschniüt Be-
schäftigten wurden zwar nicht von allen, jedoch vom
größten TeiI der Steuerpflichtigen gemacht.

1950 wurden gesonderüe Algaben für llandwerksunter-
nehmen gebracht; das llandwerk war dabei etwa so abge-
grenzt wie in der Arbeitsstättenzählung (vgl. lfd. Nr. 28).
AIle Ilnternehmen im,,Produzierenden Gewerbe" (Bergbau,
Verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe), die nicht zum
Ila,ndwerk gerechnet, wurden, bildeten zusamrnen die ,,In-
dustrie". 1954 ist die Industrie anders abgegrenzt, worden;
ihr wurden nur solche lJnternehmen des Produzierenden Ge-
werbes zugeordnet, die an der Industrieberichterstattung
bzw. als Industriebetriebe an der Bauberichterstattung teil-
nahrfren. Die übrigen IInternehmen .w'ulden zum,,Ilandwerk
und Sonstigen Produzierenden Gewerbe" zusammengefaßt.
Ab 1955 sind gesonderte Angaben für Industrieunternehmen,
Ilandwerksunternehmen uld IJnternehmen des Sonstigen
Produzierenden Gewerbes vorhanden.'l,Vährend die Industrie
wie 1954 abgegrenzt wird, rechnen zu.den Ifnternehrnen mit
Ilandwerkseigenschaft aIIe Unternehmen, deren Inhaber in
die llandwerksrolle eingetragen sind (soweit, sie nicht zur
fndustrieberichterstattung melden). Darüber hiraus werden
auch von den Ilnternehmen mit Schwerpunkt in anderen
Wirtschaftsbereichen diejenigen, deren fnhaber in die Hand-
werksrolle eingetragen sind, gesondert nachgewiesen. In-
folgedessen erscheinen I{andwerksunternehmen nicht nur im
Produzierenden Gewerbe und in den handwerklichen Dienst-
leistungen, sondern - so-rveiü ein Schwerpunkt in den vor-
stehend genannten Bereichen nicht gegeben ist - z. B. auch
im Ilandel und im Gaststättengewerbe.

Die Ergebnisse der IJmsatzsteuerstatistik sind nach IJn-
t erneh rn en s gr ö ß e nklas s e n (Ilmsatzgrößenklassen) ge-
gliedert.

Die Gliederung nach R echtsformen umfaßt,: AG,
I(GaA, I(olonialgesellschaften; GmbH; Erwerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften ; Ilni,ernehrnen gewerblicher Art, von
I(örperschaften des öffentlichen R,echts; übrige l(örper-
schaften, Personcnvereinigungen und Vermögensmassen;
OHG und I(G; Einzelunt'ernehmen.

81. Verbrauchsteuerstatistik

Art uld Ilmfang der Verbrauchsteuerstatistik sind rveit-
gehend durch die Süeuergesetzgebung bestimmt. fm einzel-
nen handelt, es sich um folgende treim Statistischen Bundes-
amt bearbeitete Statistiken :

a) Tabaksteuer
b) Biersteuer
c) Schaumweinsteuer
d) Zuckersteuer
e) Salzsteuer
f) Essigsäwesteuer
g) Mineralölsteuer
h) Leuchtmittelsteuer
i) Zündwarensteuer
k) Spielkartensteuer

ferner: Statistik des Branntweinmonopols (lfd.Nr.
I 19) ; diese wird von der Bundesmonopolverwaltr:lg
für Branntwein bearbeitet.

Die versteuerten Mengen könlen als Alhaltspunkt für
die Beurteilung des Absatzes dienen, da im allgemeinen
verbrauchsteuerpflichtige \Maren erst zutn Zeitpunkt des

tatsächlichen Absatzes versteuert werden.
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Die Gliederung der Beschäftigten in denTabakherstellungs-
betrieben nach der Stellung im Betrieb (Tabaksteuer,
statistik) umfaßt,: f(aufmännische und technische Alge-
stellte, Betriebsarbeiter, I{eimarbeiter und sonstige Ange-
stellte (Reisende, -Fahrer, I(assierer u. dgl.). Nach Art des
aus ge üb t en Ilaup tb er uf s werden die nebenberuflichen
Tabakhändler wie folgt unterschieden: Gast- und Schank-
wirte, Hotel- und I(affeehausbesitzer; n'riseure; Lebensmit-
tel- oder Ilolonialwarenhändler ; Trinkhallenbesitzer ; andere
Händler (Gemischtwarenhändler u. a.).

In der Statistik des Branntweinmonopols werden die
Br enn er e i e n nach Eigenverschlußbrennereien (landwirt-
schaftliche, gewerbliche und Obstverschlußbrennereien),
Monopolbrennereien und Abfindungsbrennereien gegliedert,.
Nach dem Verwendungszweck des Branntweins werden
neben Trinkbranntwein u. a. unterschieden: Pharmazeuti-
sche Industrie, Arzte, Apotheken u. dgl., Ilerstellurg von
Heilmitteln und von Körperpflegemitteln usw.

82. Statistik der Erzeüger- und Großhantlelspreise iles
Inlantles

Es werden monatlich die Preise von rd. 80 land- und forst-
wirtschaftlichen Erzeugnissen sowie von rd. lt00 Grund-
stoffen, HaIb- und Fertigwaren industrieller Herkunft erfaßt,
von denen jedoch nur eine beschränkte Arrswahl veröffent-
licht, wird.

88. Preisinilex ausgewählter Grunrlstofle

Der Preisindex ausgewählter Grundstoffe isü nach Grund-
stoffen iniändischer und ausländischer Ilerkunft unterteilt.
Zur Berechnung des Preisindex der Grundstoffe inländi-
scher llerkunft werden aus der Statistik der Erzeuger- und
Großhandelspreise des Inlandes (s. lfd. Nr. 82) die Verkaufs-
preise für in deutschen industriellen bzw. Iand- und forst-
wirüschaftlichen Betrieben erzetgte Grundstoffe herangezo-
gen; zur Berechnung des Preisindex der Grundstoffe aus-
ländischer Ilerkunft stehen die Einkaufspreise der Impor-
teure frei deutsche Grenze aus der Einfuhrpreisstatistik zur
Yerfügung.

Ifnter Grundstoffen werden unbearbeitete oder nur
verhältnismäßig wenig bearbeitete Waren verstanden, die als
Materialgrundlage für die Weiterbe- und -verarbeitung
dienen. Es werden Meßziffern für 57 industrielle und 35
land-, forst- und plantagenwirtschaftliehe Erzeugnisse sowie
Gruppenindices für Grunclstoffe industrieller und für Grund-
stoffe land-, forst- und plantagenwirtschaftlicher Iferkunft
berechnet.

84. Index iler Erzeugerpreise intlustrieller Proilukte
Der fndex faßt etwa 4500 Preisreiiren ftir rr1. 1100 Waren

aus der industriellen Produktion (s. Ifd. Nr. 82) zusammen.
Zur Gewichtung wird die der Industrieberichterstattung ent,-
nommene Umsatzgliederung im Jahr 1950 in Verbindung
mit den Bruttoproduktionswerten der viertelj ährlichen Pro -

duktionsstatistik benutzt,.

85. Intlex der Erzeugerpreise lantlwirtschaftlicher Proilukte
Zur Berechnung dieses Index werden eüwa 550 Preise für

69 Waren herangezogen, die irn Rahmen der Statistik der
Erzeugerpreise (s. lfd. Nr. 82) monatlich bei den Berichts-
st'ellen (vorwiegend landwirtschaftliche Genossenschaften
und Marktzentralen) erfragt werden. Das Gewichtssysterrr,
das auf dem Durchschnitt, der Verkäufe der landwirtschaft-
lichen Betriebe in den drei Landwirtschaftsjahren 1949i50,
1950/51, L95ll52 treruht, wird fär alle Monate konstant ge-
halten, so daß die jahreszeitlichen Schwankungen der abge-
setzten Mengen nicht berücksichtigt werden.

86. fndex der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte
Der ab Oktober 1953 berechnete fndex zeigt die Preisent-

wicklulg für das inländische B,ohholz a1s das einzige in Be-
Lracht nt ziehende Produkt. Es liegen die Preise zugrunde,

die von den einzelnen Gruppen der Waldbesitzer (Staat und
öffentliche Körperschaften sowie private Großforsten und
Bauernwald) beim Verkauf an die verschiedenen Abnehmer-
gruppen (weiterverarbeitende Industrie, Bergbau usw.) er-
zielt' werden.

Monatliche fndexziffern können aus erhebungstechnischen
GrüLnden lediglich für die Staatsforsten erstellt werden; die
Ergebnisse der jährlichen Indexberechnung für die Privat-
forsten (private Großforsten und Bauernwald) werden mit
denen für die Staatsforsten (einschl. Körperschaftsforsten)
jeweils zu einem Gesamtindex zusammengewogen. Die Auf-
stellung des Wägungsschemas beruht auf den Erlösen aus
den llolzverkäufen des Forstwirtschaftsjahres 1954.

In der Gliederung nach Verwendungsarten rverden
unterschieden: Starrrrrrholz, Grubenholz, Faserholz und
Brennholz. AIs llolzsorten werden ausgewiesen: Eiche,
Rotbuche, Fichte bzw. Tanne sowie Kiefer; das Brennholz
wird nur nach Laub- und Nadelholz unterschieden.

87. Statistik der Einkaufspreise der Lanrlwirtschaft

In ausgewählten Landkreisen werden monatlich Preise der
von den landwirtschaftlichen Betrieben am häufigsten für die
laufende Produktion gekauften \Maren auf Grund genauer
Warenbeschreibungen erhoben (2. B. für l{andclsdünger,
Futtermittel, Saatgut, Nutz- und Zuchtvieh, Pflanzenschutz-
mittel, Brenn- und Treibstoffe sowie Maschinen und Geräte).
Erhebungsstellen sind Einzelhandel, Innungen, landwirt-
schaftliche Einkaufsgenossenschaften und einschlägige Hand-
werksbetriebe.

88. Intlex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebs-
mittel

Der Berechnung dieses Index liegen Preisreihen zugrunde,
die frir die wichtigsten Arten der landwirtschaftlichen Be-
triebsausgaben (Ausgabengruppen) von Bedeutung sind, wio
z. B. Ausgaben für eingesetzte Materialien (Saatgut, Dü,nge-
mittel, Futtermittel, Brennstoffe, Pflanzenschutzmittel u.
dgl.) und Ausgaben für Anschaffung und Instandhalüung der
eingesetzten Kapitalgüter (Maschinen, Gebäude). Ausgaben
für Löhne und Gehälter, Betriebssteuern, Versicherungen
usw. werden im Index nicht berücksichtigt. Die Preise für die
laufenden Betrietrsausgaben werden durch die Statistik der
Einkaufspreise der Landwirtschaft ermittelt (vgl. lfd. Nr. 87) ;
für die Preise der darüber hinaus im Preisindex enthaltenen
Ausgabengruppen,,Allgemeine Wirtschaftsausgaben" (Ge-
schirr, Reinigung u. ä.), ,,Unterhaltung der Gebäude" und
,,Neubauten" steht, anderweitiges Material zur Verfügung.

Die Unterlagen für das Wägungsschema sind weitgehend
im Bundesministerium fär Ernährung; Landwirtschaft und
tr'orsten auf Grund der dort vorliegenden Statistiken über
die Betriebsausgaben landwirtschaftlicher Betriebe aufge-
stellt worden. Ergänzend wurden flnterlagen über die Pro-
duktion an landwirtschaftlichen Betriobsmitteln (2. B. Land-
maschinenerzeugung), über den Absatz von 'Waren an dio
Landwirtschafb (2.8. Handelsdünger, Treib- und Brenl-
stoffe) und über die IImsätze von W'aren (2. B. Futtermittel
und Saatgut) hera,ngezogen. Grundlage für die Aufstelh:ng
des Wägungsschemas war das 1ltrütschaftsjahr 1952153.

89. Statistik der Einzelhandelsproise

Die Verbraucherpreise fiir rd. 520 \Maren und Leistungen
werden monatlich in Betrieben des Einzelhandels (einschl.
\Marenhäuser), des produzierenden Ilandwerks, des Dienst-
leistungsgewerbes und der öffentlichen Versorgung erhotren;
davon werden rd.350 Preise laufend veröffentlicht. Erfaßt
werden die Bruttowerkaufspreise ohne Berücksichtigung
etwa gewährter Rabatte und ohne Zuschläge füLr etwaige
Ratenkäufe.

90. Inilex tler Einzelhanilelspreise

Durch diesen Index werden die Preisreihen von rd.440
Waren in der Gliederung nach 18 Hauptbranchen und Bran-
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chen des Einzelhandels sowio nach 37 Warengruppen bzw.
'Waren zusammengefaßt. Dem W'ägulgsschema wurden die
Ifmsätzo des Einzelhandels vom Jahre 1950 zugrunde gelegt.

Die institutionelle Gliederung urnfaßt 4 Hauptbranchen
und 14 Branbhen:

Lebensmittelgeschäfte, darunter Geschäfte fü'r Lebens'
mittel aller Art, Gemüsegeschäfte, Geschäfte für Milch und
Milcherzeugnisse, Tabakwarengeschäfte ;

Geschäfte für Textilwaren r.rnd Schuhwerk, davon Textil-
warengeschäfte (darunter Geschäfte für Textilwaren allor
Art), Schuhwarengeschäfte ;
Geschäfte für l{ausrat und Wohnbedarf, darunter Eisen-
warengeschäft'e, Geschäfte für Porzellan und Glaswaren,
Geschäfte für Elektrogeräte (ohne B,undfunlgeräte),
Möbelgeschäfte;
Sonstige Branchen des Einzelhandels, darunter Papier-
warengeschäfte, Drogerien, Spielwarengeschäfte.

91. Preisindex für die Lebenshaltung

Der Preisindex für clie Lebenshaltung ist ein Preisindex der
Einkäufe der privaten lIaushalt'e. Er untorscheidet sich
vom Index der Einzelhandelspreise (s. lfd. Nr. 90) vor allem
dadurch, daß die Einkäufe zu einem erheblichen Teil Güter,
Leistungen und Nutzungen (einschl. -Wohnungsmrtzung) um-
fassen, die nicht über dcn Einzelhandel bezogen rverden. Der
Inclex wird auf Grund der Verbrauchsschemata 1950 für drei
verschiedene Vcrbrauchergruppen in der Unterglicderung
nach 9 Bedarfsgruppen (Ernährung, Getränke und Tabak-
waren, Wohnung, Heizung uud Beleuchtung, I{ausrat, Be-
kleidung, R,einigung und Körperpflege, Bildung und Ilnter-
haltung, Verkehr) berechnet; für die mittlere Yerbraucher-
grlrppc wird der Index außcrdem nach 86 Warengruppen
bz.rr. trIlaren und Leistungen gegliedert.

92. Statistik iler Preise für Gaststättenleistungen

Die Erhebung wird monatlich ab April 1958 in 11 Städten
bei a,usgewählten Betrieben dcs }Iotel- und Gaststättenge-
werbes verschiedener Güteklassen durchgeführt; Betriebe
der sog. Luxusl<lassc werden jedoch nicht einbezogen. Der
Leistungskatalog umfaßt folgende Positionen: IJbernach-
üulg, Frühstück, Tagessuppc, vier verschiedene Fleisch-
speisen, jc eine Eier- und Fischspeise; außerclcm l(affee, Bier,
Branntwcin im Ausschank sowie Weißwein im Ausschank
und in Flaschen. Die Preise fiir Speisen und Getränke ent-
halten nicht das Bedienungsgeld.

Jahreserhebungen in größerem llmfange sowie Index-
berechnung sind vorgesehen.

93. Statistik der Verkehrspreise

Die Verkehrspreise werden jc nach Verkehrsart in unter-
schiedlichen Zeitabständen erfaßt,. Die Statistik crstreckt
sich auf Personenfahrpreise auf in- und ausländischen Eisen-
bahnen, Frachtsätze im deutschen tr)isenbahngiiterverkehr,
Luftverkehrspreise, Frachtraten der deutschen Binncnschiff-
fahrü, Seefrachtraten der I(üstenschiffahrü sowie der Tramp-
schiffahrt, und der Linienschiffahrt.

94. Preisindex für den Wohnungsbau

Der Berechnung dieses Index liegü bisher das Mengen-
schema eines ,,Indexhauses" zugrunde, das sich aus ca.60
Positionen zusammensetzt. Veröffentlicht werden in zwei
verschiedenen Übersichten i.nsgesamt 32 Indexziffern für
ausgewählte Baustoffe, für Löhne, I{andwerkerarbeiten und
Baunebenleistungen sowie für verschiedene R,oh- und Aus-
bauarbeiten (Erd-, Maurer-, Beton- und Stahlbeton-, Zirn'
mercr-, Dachdecker-, Klempner-, Putz- und Stuck-, Tischler-,
Glaser-, Maler-, Klebe-, Ofen- und Ilerd- sowie Installations-
arbeiten). fm Hinblick auf die bevorstehende Reform der
Erhebungs- und Berechnungsmethode ist dieser Index nur
als vorläufig anzusehen; er wurde let'ztmalig für November
1958 veröffentlicht.

95. Statistik iler Arbeitorverdiensto (Lohnsummenstatistik)

Die Lohnsummenstatistik stellte in vierteljährlichon Erhe-
bungen in den Monaten Februar, Mai, August r.urd November
die durchschnittlich bezahlten Wochenstunden und die
Bruütostunden- und Bruttowochenverdiensto der Industrie-
arbeiter für einzelne Leistungsgruppen fest. Die zu befragen-
den Betriebo (im allgemeinen ,,örtliche Einheiten") wurden
unter dem Gesichtspulkt einer repräsentativen Verteilung
auf die einzelnen Produktionszweige, Betriebsgrößen, regio-
nalen Bezirke und Ortsgrößenklassen ausgewählt. Die An-
gaben wurden nicht frir einzelne Arbeiter, sondern summa'
risch für ganze Arboitergruppen gewonnen; nicht erfaßt
wurden die im Laufo des Erhebungsmonats Eingetretenen
bzw. Ausgeschiedenen und die länger als drei Tage Kranken
sowie die nicht produktionseigentümlichen Arbeitskräfte.

Als Bruttoverdienst galt der tariflich oder frei ver-
einbarte Bruttolohn einschl. tariflicher oder außerüariflicher
Leistnngs-, Sozial- und sonstiger Z:ulager und Zuschläge, wie
sie dem Arbeitnehmer für den Erhebungszeitraum effektiv
als Arbeitsverdienst berechnet wurden sowie einschl. der
Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung. Nicht ein-
bezogen waren dagegen alle Boträge, die nicht, der Arbeits-
tätigkeit im Erhebungszeitraum zuzurechnen waren, sowio
Spesenersatz, Trennungsentschädigung, das gesetzliche I{in-
dergeld, Graüifikationen u. ä. sorvie die im Bergbau gewährto
Bergmannsprämie; Ietztere wird jedoch ab 1956 ebenso wio
der Werü der Deputatkohle gesondert ausgewiesen (dcr Wert
der Deputatkohle war bis 1955 in den Durchschnittsverdien'
sten enthalten). Die Arbeitszeitangaben beziehen sich auf dio
bezahlüen Arbeitsstunden. Dic Ergebnisse sind nach
L e i s t u n g s g r u p p e n (Facharbeiter, angelernte Arbeiter und
H il lsarheiter) gogliedert.

Im Soptember 1949 'lvurde eine erweit,ert'e Lohnsum-
menerhcbung drrrohgeführt, aus deren Ergebnissen die
Schichtung der Verdienste der Inrlustriearbeiter hervorgeht.
Die ,,Statistik der Arbeit'erverdienste" wurde im n'rühjahr
1957 einer Reform unlrerzogen (s. lfd. Nr. 96).

96. Verdienststatistik in Intlustrie und Hantlel

Die aus tler Reforrrr der ,,statistik der Arbeiterverdienste"
(Ifd.. Nr.95) hervorgegangene und ab 1957 viertcliährlich
obenfalls in den Monaten l'ebruar:. Mai, August und Nowem -

ber durohgefiihrtc ,,Verdienststatistik in Industrie und IIan-
del" unterscheidet sich von der ersteren vor allem in folgen-
t.len Punl<t,'lr:
t. In die Erhebung werden mrn auch die nicht' produk-

tionseigentümlichen Arbeitskräftc sowie die An'
ge s t,ellten einbezogen.

2. Der Erhebungskreis wurde auf die Energiewirtschaft
und (nur für Angestellte) auf den llandel und das
Geld- und Vcrsicherungswesen ausgedehnt; die Er-
fassung des Baugewerbes beschränkü sich nunrnehr auf
den Hoch-, Tief- und Ingenieurbau.

3. Die unter ,,statistik der Arbeiterverdiensto" gegebene
Definition des Bruttolohnes gilt cntsprechend für den
Begriffdes Gehalts; neu ist die Einbeziehung des steuer-
lichen Wertes für etwa gewährte freie l(ost und
Ilnterkunft.

4. Außer clen bezahlten Wochenstunden wird auch die
g e Ie ist, e te JMochenarbeitszeit j e Arbeiter ausgewiesen.

5. Bei der Gliederung wird nicht mehr nach Facharbeitern,
angelernten Arbeitern und Hilfsarbeitern unterschioden,
sondern - wie bei der Gehalts- und Lohnstrukturerhebung
- (für Arbeiter) nach drei bzw. (für Angestellte) nach vier
genau definierten L e is tun gs grupp e n. Nach B e s ch äf '
t'igungsarten rverden die Algesüellten in ,,technische"
uncl,,kaufmännische" aufgegliedert.

6. Die Ergebnisse werden ietzl rra,ch dem ,,Systematischen
Verzeichnis der Arbeitsstätten" gegliedert.

Die Auswahlquote beträgt im allgemeinen für alle Wirt-
schaftsbereiche rd. 25 vH (im Baugewerbe und im Handel
10 vH, im Bergbau I00 vH) der Beschäftigten. Die aus der
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neuen Vordienetstatisüik erstmalig für Februar Ig57 ange-
fallenen Ergebnisse wurden zu Vergleichszwecken auch nacb
dem alten Schema aufbereitet.

97. fndex der durchschnittlichen Bruttostundon- unil Brutto-
wochenverdiensto und der durchschnittlich bezahlten
Wochenstunden

' Die Neuberechnung der Indices über Verdienste und be-
zahlte Arbeitsstr-rnden der Industriearbeiter beruht auf den
Ergebnisson der Verdienststatistik in Industrie und Handel
(s. lfd. Nr. 96), die mit Wirkung vom Februar 1957 aus der
Reform der Statistik der Arbeiterverdienste (s. lfd. Nr. 95)
hervorging. Die fndexberechnung wird für 37 Wirtschafts-
gruppen urd für die gesamte Industrie vierteljährlich durch-
gefü,Jrrt und tritt damit an die Stelle der früheren, von 1946
bis 1956 auf der Basis 1938 : 100 herausgegebenen Index-
reihen. Da der neue Index um eirige Wirtschaftsgruppen
erweitert werden konnte (Energiewirtschaft, Mineralölverar-
beitung, Gummi- und Asbestverarbeitung, Chemiefaserher-
stellung, Stahlbau, Schiffbau, Straßen- und Luftfahrzeugbau
sowie Tabakwarenherstellung), die hierzu benötigten Anga-
ben jedoch nicht für alle Zeitpunkte zurück bis 1950 worlagen,
beginnen die Indexreihen dieser \{trirtschaftsgruppen teilweise
erst mit dem Februar 1954 bzw. 1957. n'ür die Industrie im
ga,rrzerr werden die Indices außer in dor Gliederung nach dem
Geschlecht, auch nach Leistungsgruppen herausgegeben.

98. Verdiensterhebung irn Hanilwerk

Diese Statistik wird ab 1957 halbjährlich (Mai und No-
vember) durchgeführt. Zur Erhebung werden ausgewählte
Betriebe nachstehender lfandwerkszweige herangezogen :

a) im verarbeitenden Gewerbe
l. Kraftfahrzeug-Reparaturwerkstätten
2. Schlosserei
3. Bau- und Möbeltischlerei
4. Ilerrenschneiderei
5. Damenschneiderei
6. Bäckerei
7. Fleischerei

b) im Baugewerbe
8. Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation
9. Elektroinstallation

10. Malerei und Anstreicherei
Der Begriff des Bruttolohnes entspricht der zur ,,Sta-

tistik der Arbeiterverdienste" bzw. zttr,,Verdienststatistik
in Industrie und llandel" (vgl. lfd. Nr. 95 und 96) gegebenen
Definition; er schließt, also auch den steuerlichen \{Iert für
etwa gewährte freie I(ost, und Llnterkunft, ein.

99. Statistik iler Löhne in der Landwirtschaft f949/50

Die Erhebung wurde in zweimonatlichen Abständen füLr
die Zeit won November 1949 bis Okt'ober 1950 in ausgewähl-
ten landwirtschaftlichen Betricben durchgeführt und bezog
sich auf die darin treschäftigten familienfremden Land-
a,rbeitskräfte. Nicht eingeschlossen waren Gelegenheitsa,rbci-
ter, überwiegend mit forstwirüschaftlichen Arbeiten beschäf-
tigte Arbeiter, ITeuerlinge miü mehr als 1,5 ha Eigenland und
Landwirtschaftslehrlinge.

Als Bruttoverdienst galten die Barverdienste uld die
Naturalleistungen der Betriebe einschl. aller tariflichen und
außertariflichen, sozialen und sonstigen Zuschläge rmd Zu-
Iagen; unter Berücksichtigung der gesetzlichen Abzüge
(Lohnsteuer und Arbeitnehmerbeiträge zur Sozialversiche-
rung) wurde auch der Nettoverdienst ermittelt. Die Ar-
beitszeit, trezieht sich auf die im Leistungs- und Zeitlöhn
bezahlten Arbeitsstunden.

fn der Gliederung nach Arbeiüergruppen wurden unter-
schieden : Gelernte Arbeit'er, ungelernte Arbeiter, jugendliche
Arbeiter, Facharbeiter mit, Spezialausbildung (einschl. Auf-
sichtskräfte); die drei erstgenannten Gruppen wurden außer-
dem nach Gesindekräften (das sind solche mit voller Be-

köstigung) und Landarbeiüern (das sind solche ohne oder mit
teilweiser Beköstigulg) unterteilt.

100. Verdiensterhebung in iler Landwirtschaft

Dio Erhebung wird ab 1957 halbjährlich für die Monate
März und Sepüember, ab 1959 jährlich fü,r den Monat Sep-
tember bei ausgewählten Betrieben mit 20 und mehr ha
landwirtschaftlich genutzter Fläche durchgeführt und erfaßt
die irn Monatslohn beschäftigten familienfremden Ar-
beitskräfte in Ilausgemeinschafü sowie (nur füLr Betriebe mit
50 und mehr ha) die ständig im Stundenlohn beschäftigten
männlichen Arbeitskräfte außer llausgemeinschaft. Der
Brutt o b arver die nst entspricht bogrifflich dem Brut'to-
vordienst in der Statistik der Arbeiterverdienste (vgl. lfd.
Nr. 95). Nach Arbeitergruppen werden unterschieden: Land-
arbeiter und Spezialarbeiüer. Die Ergebnisse werden nach
Betriebsgrößenklassen (nach der Größe der landwirt-
schaftlichen Nutzfläche) gegliedert.

Die Berechnung eines Index ist vorgesehen.

l0l. Statistik der Löhne in der Forstwirtschaft f949/50

Die Erhebung erstreckte sich auf das Forstwirtschaftsjahr
1950 (Oktober 1949 bis September 1950) und erfaßte in
vierüeljährlichen Abständen die Forstarbeiter ausgowählter
staatlicher, kommunaler und privater Forstbetriebe in den
an der Erhebung beteiligten Ländern. Zur Definition der
Bruttoverdienste vgl. die ,,Statistik der Löhne in der Land-
wirtschaft lS4Sl50" (lfd. Nr. 99). Die Arbeitergruppen
wurden nach I{aumeistern, Waldfacharbeitern, ständigen
Waldarbeitern, regelmäßig beschäftigten Waldarbeitern, un-
ständigen Waldarbeitern sowie Waldarbeiterinnen unter-
schieden.

102. Erhebung über tlie Gehälter unil Löhne im öffentlichen
Dienst 1950

Die Erhebung wurde bei allen in die Personalstandserhe-
bung f 950 (vgl. lfd. Nr. 73) einbezogenen Dienststellen
(einschl. Bundesbahn urrd Bundespost) durchgeführt. Es
waron für etwa 15 vI{ aller im Erhebungsbereich Beschäftig-
ten neben persönlichen Angaben über Dienststellung, Ge-
schlecht, Alter usw. auch Verdienstangaben nach dem Stand
vom September 1950 zu machen. Die Länder Bayern, Rhein-
Iand-Pfalz und Baden waren an dieser Erhebung nicht be-
teiligt. Die Leistungsgruppen gliedern sich nach X'ach-
arbeitern, angelernten Arbeitern und Hilfsarbeitern. Die
Besoldungsgruppen der Beamten bzw. Vergütungs-
gruppen der Angestellten wurden nach höherem, gehobe-
nem, mittlerem und einfachem Dienst unterschieden.

103. Statistik iler Angestelltenverdienste 1949

Die Erhebung erfaßte im damaligen ,,Vereinigten Wirt-
schaftsgebiet" für den Monat, Mai 1949 rd. 12 000 ausgewählto
Betrietre von 9 fndustriegruppen, des l{andels (Großhandel
uld Einzelhandel) und des Ba,nk- und Vcrsicherungswesens,
Erfragt' wurden das Tarifgehalt, die einzelnen Zulagen und
Mehrarbeitsvergütungen und die gesetzlichen Abzüge vom
Bruttogehalt sowie die. betriebsüblichen Jahreszuwendurgen.
fn die Erhebung'\rearen nur Algestellte mit einem Monats-
gehalt' bis 600 DM einbezogen.

Die Ergebnisse sind u. a. nach vier Leistungsgruppen (Ge-
haltsgruppen) und nach B e s c häft i gungs gr upp e n (kauf-
männische, technische Angestellte und Meister) gegliedert.

104. Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in der gewerblichen
Wirtschaft l95l unil 1957

Die Gehalts- und Lohnstrukturerhebung wurde 1951
bzw. 1957 in der gewerblichen Wirtschaft, (1957 ohne Ver-
kehrswirtschaft) als Sondererhebung z\r Lohnstatistik
durchgeführt.
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a) Erhebung 195I (nach dem Stand vom November l95l)
Die.Befragulg erstreckte sich auf alle Betriebo (örtlicho

Einheiten) mit l0 und mehr Beschäftigten und auf ausge-
wählte Betriebe mit weniger als 10 Beschäftigten; erfaßt
wurden durch ein bestimmües Auswahlverfahren jedoch
insgesamt nur 15 vll aller Arbeitnehmer. Angestellte
mit mehr als 2000 DM Monatsgehalt, kaufmännischo
und technische Lehrlinge sowie Anlernlinge wurden nur
der Zahl nach erfragt.

Der Begriff des Bruttoverdienstes entspricht der
zur ,,Statistik der Arbeiterverdienste" (vgl.lfd. Nr. 95)
gegebenen Definition. Nach Lohnarten werden unter-
schieden: Zeitlohn und Leistungslohn (Akkord-, Stück-
lohn). Getrennt, vom Bruttoverdienst, waren sowohl ftir
Angestellt'e als auch fü,rArbeitor otwaige Sonderzuwen-
dungen des Betriebes für das ganze Jahr 1951 nachzu-
weisen (Grat'ifikationen, zusätzliches Urlaubsgeld, Weih-
nachtsgeld, Gewinnbeteiligungen, Jahresabschlußprä-
mien, Ilmsatzprovisionen, dreizehntes Monatsgehalt u. ä. ).

Bei den Angestellten wurden folgende Beschäfti-
g u n g s ar t e n unterschieden : I(aufmännische Angestellte,
technische Algestellte, Meister. Die Ergebnisse sind
außerdern nach Betriebsgrößenklassen (nach der
Zafi du Beschäftigten) untergliedert.

b) Erhebung 1957 (nach dem Stand vom Oktober 1957)
Die Befragung erstreckte sich auf nach bestimmten

Auswahlsätzen ausgewählte Arbeitnehmer in allen Be-
trieben mit 100 und mehr Beschäftigten und ausgewählten
Betrieben mit, unter I00 Beschäftigten. Auf diese Weise
wurden wiederum rd. 15 vH der insgesamt Beschäftigten
in die Erhebung einbezogen. Angestellte mit mehr als
2500 DM Monatsgehalt (1951 : 2000 DM) sowie Lehrlinge
und Allernlinge wurden nur der Zahl nach erfaßt. Über
den Begriff des Bruttoverdienstes vgl. lfd. Nr. 95. Die
Gliederung nach Beschäftigungsarten und Betriebsgrößen-
klassen ist die gleiche wie I95I.

c) Erhebung über die Aufwendungen der IInter'
nehmen für die Arbeitnehrner.

Arfang 1958 fand als zweiter Abschnitt der Gehalts-
urrd Lohnstrukturerhebung L957 eine allgemeine Erhe-
bung über dio Aufwendungen für die Arbeitnehrner im
Jahre 1957 statt. Erfaßt wurden alle Unt'ernehrnen mit'
20 und mehr Beschäftigten, die in der eigentlichen Ge-
halts- und Lohnstrukturerhebung (über die örtlichen Ein-
heiten) ganz oder mit IJnternehmensteilen einbezogen
.t,v&ron.

amt, - bereits für das Jahr I I5 5 in den fndustriegruppen
Maschinenbau, Schiffbau, Elektroindustrie, Schuhindu-
strie und Textilindustrie durchgeführt. Es wurden alle
Industrieunternehmen mit' 20 und mehr Beschäftigten auf
freiwilliger Grundlage in die Erhebung einbezogen; die
Beteiligung lag in den einzelnen Industriegruppen ziem-
lich gleichrnäßig etwa bei 50 vH. Veröffentlicht sind u. a':

Lohnnebenkosten in vII der Bruttolohnsumme für das
Wirtschaftsjahr 1955, gegliedert nach der Art der Auf-
wcndungen und nach Betriebsgrößenklassen (nach der
Zall der Beschäftigten) ;

Durchschnittlicher Bruttostundenverdienst im Wirt-
schaftsj ahr 1 955, darunter Lohnnebenkosten (Arbeiter
und Angestellte zusamrnen).
IJnter der Bruttolohnsumme wurden die Zahlungen

an Aibeiter und Angestellte (einschl. Lehrlinge) auf
Grund der Lohn- und Gehaltsabrechnungen der lfnter-
nehmen einschl. Urlautrs- und sonstiger X'reizeitbezahlung,
Gratifikationen us'!l'. verstanden. Die Lohnnebenko-
st,en umfaßten folgende Arten von Aufwendungen:
Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung, sonstige ge-
setzliche Aufwendungen (ohne Ifnfallversicherung), zu-
sätzliche Aufwendungen für die wirtschaftliche Sicherung
der Arbeitnehmer, Unfallversicherung und Unfallschutz,
Bezahlung von lfrlaub, gesetzlichen Feiertagen und son-

stigen Ausfallzeiten, Gratifil<ationen usw. und sonstige
Aufwendungen (auch für Belegschaftseinrichtungen ein-
schließlich Wohnungshilfe ).

105. Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in dor Landwirt-
schaft l95B

Die Erhebung erstreckte sich auf rd. 22000 Betriebe mit
ständig beschäftigten familienfremden Arbeitskräften und
einer landwirtschaftlich genutzten n'Iäche von 5 und rnehr ha
(einschl. Betriebe des landwirt'schaftlichen Gartenbaus, je-
doch ohne Baumschulen, Gartenbaubetriebe und Betriebe
der gewerblichen Tierzucht). In den größeren Betrieben
wurde die Erhebung monatlich von Februar 1953 bis Januar
1954 und in den kleineren Betrieben, die nur Monatslöhner
bei freier l(ost und Wohnung beschäftigten, in den Monaten
Februar, Mai, September und November 1953 durchgeführt;
für die Zeit, des Ilauptarbeitsanfalles (Mai und September)
wurden außerdem die Aushilfskräfte erfaßt.

Der B r u t, t, o v e r d i e n s t schließt Akkordzuschläge, Mehr-,
Über-, Sonn- und Feiertagsstundenzuschläge, Kinder- und
Familienzulagen, Barzahlung fü,r abgelöste Deputate sowio
den Naturalverdienst und die gesetzlichen Abzüge ein. Die
Barprämien sind gesondert ausgewiesen.

Den Arbeit'szeitangaben liegen die bezahlten Stunden
zugrunde.

Nach Arb eiter grupp en wurden Dauerartreitskräfte,
Fachar'beiter mit Spezialausbildung, Saisonarbeiter und Aus-
hilfskräfte unterschieden, und zwar get'rennt nach Arbeitern
im Monatslohn und im Stundenlohn (Aushilfskräfte nur im
Stundenlohn). Für die Arbeitszeit- und Verdienstangaben
sind cliese Gruppen, mit Ausnahme der Facharbeiter, noch
weiter unl,ergliedert nach ,,im Alter von 14 bis unter 21
Jahren" und,,im Alter von 2I und mehr Jahren"; bei den
Dauerarbeitskräfüen im Alter von 2l und mehr Jahren sind
außerdem die Hilfsarbeiter und Landarbeiter getrennt a,us-

gewiesen. Die männlichen Fachartreiter mit Spezialausbil-
dung sind nach Aufsichtskräften und Vorarbeitern, Schäfern
und Schweinemeistern, Ilelkern und Melkerrneistern, Ma-
schinen- und Schlepperführern, Gutshandwerkern sowie son-
stigen Facharbeitern gegliedert. Die Angestellten sind
nach leitenden Wirtschaftern, Inspektoren und Verwaltern,
sonstigen landwirtschaftlichen n'achangestellten sowie Ver-
waltungsangestellten gegliedert. Die Bet,riebsgrößen-
klassen wurden nach der Größe der landwirtschaftlich ge-

nutzten Fläche gebildet.

Durch diese Erhebung rvurden wierteljährlich für die ein-
zelnen Monate des Forstlrirtschaftsjahres 1953 (Oktober 1952

bis Septernber 1953) aufrepräsentativer Grundlage rd. 25 vH
aller in staatlichen und homrnunalen Forstbetrieben ab 100 ha
Waldfläche beschäftigten Arbeiter erfaßt.

Der Begriff des Bruttowerdienstes entspricht, der
unt'er lfd. Nr. 105 gegebenen Definition. Die Arbeitszeit-
angaben wurden nach bezahlten und nach im Zeitlohn und
im St'äcklohn geleisteten Arbeit'sstunden aufgeteilt.

Die Ergebnisse sind nach folgenden Arbeitergruppen
gegliedert: T{aumeister, Waldfacharbeiter, ständige Wald-
arbeiter, regelmäßig beschäftigte Il'aldarbeiter, unst'ändige
Waldarbeiter sowie l,Valdarbeiterinnen. Für die Arbeitszeit,-
und Verdienstangaben sind diese Gruppen jedoch nur für
Arbeiter im Alter von 2I und mehr Jahren ausgewiesen.

107. Statistik der Tariflöhne und -gehälter

Die Statistik beginnt' mit dern Stand vom Mai 1950. Dar'
gestellt werden die tariflich festgelegten Zeitlohnsätze der
Lohngruppen bzw. Tätigkeiten miü dem höchsten und dem
niedrigsten Tariflohnsatz in der höchsten tarifmäßigen A1-

tersstufe und in der jeweils höchsten tariflichen Ortsklasse,
ferner die Lohnsätze einiger dazwischenliegender Lohn-
gruppen bzw. Tätigkeiten; in den übrigen Ortsklassen be'

Eine ähnliche Erhebung r'vurde - im Zusammenhang
mi1 einer lFntersuchung fii, .lr" Internationale Arbeitsl 106. Lohnstrukturerhebung in der Forstwirtschafl' 1952 53
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echränkt sich die Statistik auf eine wichtigo Lohngruppo veröffentlicht: a) Stundenlöhne (einschl. Naturalantoill so- t:,:j

oder Tätigkeit, Bei der Darstellung der tariflich festgelegten woit vorgesehen), b) Bar-Monatslöhne und c) Gesamt- I ':i

Monatsgehälter der Angestellton wird sinngemäß ver- Monatslöhne (: Barlohn * Wert für freio Kost und Woh- '

fahren. - rrung) fti,r Arbeitskräfto in'Ilausgemeinschaft sowie d.) Ge-

, Darübor hinaus werden sonstige wichtige tarifliche Rege- samtlohn (Stunden- und Gesamt-Monatslohn). Dio Indizes
lungen erfaßt (Arbeitszeit, Saphbezüge, Leistr,rngs- bzw, werden nach folgenden ArbeitergrupPon urtterteilti Spe-
Akkordlohn, Urlaubsdauer, Ifrlaubsbezahlulg; Familien- zialarbeitor (nur a), Landarbeiter für schwere Arbeiten und
zulagen, Bozailung bei Ilrankheit und Zuschläge ftir tfber- Landarbeiter fü,r lqichte Arbeiten.

l08.rndexilerTariflöhnound-gehälterl#Ii[::T;ä.ffiTJ:3+$#ää*.,i?'.-ffiI}ll?i:l. Ergebnissen der Statistik der Tariflöhno und -gehälter
L Indox der Tariflöhne in der Landwirtschaft: (s. lfd.Nr. 107). Die meist nur unter besonderon Voraus-

Gmndlage für die Bärechnung des Ind.ex sind. die von der setzungen gewährten Zulagen und Zuschlägo werden nicht
Gewerkschaft Gartenbau, Land- und Forstwi-rtschaft rnit den berücksichtigt, da sie nicht allen dem Tarif unterliegenden
landwirtschaftlichen Arbeitgebervorbänden abgeschlossenen Arbeitnehmorn zugute kommon; diese Zulagen rmd Zu-
Tarifverträge. Nach der Art der Entlohnung werden schläge werden jedoch im allgemeinen proportional zu den
Landarbeiter im Stundenlohn und Landarbeiter in llaus- Lohn- und Gehaltssätzen geändert,. Das gloiche gilt fti,r die
gemeinschaft des Arbeitgobers, die irn Monatslohn stehen, der verschiedenartigen tariflichen Festlegung wegen nicht
unterschieden. Dementsprechend werden folgendo Indizes berücksichtigten Akkordlöhne.
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F. Yeröffentlichungsnachweis für die im Katalog aufgeführten Statistiken

Im folgenden wird eine Übersicht über die wichtigsten
Vcröffentlichungen zu allen im l(atalogteil behandelten Sta-
tistiken gegeben. Der Nachweis beschränkt sich grundsätz-
lich auf die Veröffentiichungen in der Reihe ,,Statistik der
Bundesrepublik Deutschland" urrd in den besonderen Reihen
,,Die Industrie der Bundesrepublik Deutschland",,,Preise,
Löhne, Wirtschaftsrechnungen" u. ä. sowie a,uf die wichtig-
sten im Geschäftsbereich der obersten Bundesbehörden
herausgegebenen Veröffent'lichungen. Auf die,,Statistischen
Berichte", ,,Wirtschaft, und Statisüik" sowie auf das ,,Sta-
tistische Jahrbuch" wird nur dann hingewiesen, wenn die
Ergebnisse nicht (oder noch nicht,) in den genannten speziel-
len R,eihen weröffentlicht sind.

Ein Überblick über weitere Publikationen sowie eine
geschlossene Darstellung der hier herangezogenen (und
auch aller übrigen amtlichen) Stat'istiken mit Algaben über
die R,echtsgrundlagen, den Berichtsweg und in dieser Ver-
öffentlichung nicht aufgeführte Tatbestände findet sich irn

Bantl 182 iler Reihe STBRD ,,I)as Arbeitsgebiet tler Bundes-
statisüik". fn der nachfolgenden Übersicht wird daher zur
weiüeren fnformation in einer Jresonderen Spalte auf dio
entsprechendö Seite dieses Bandes verwiesen. Dabei ist' aller-
dings zu berücksichtigen, daß vor dem 1. Januar 1954 ein-
malig oder iri unregelmäßigen Abständen durchgeführte Sta-
tistiken nur dann in den Band I82 aufgenommen worden
sind, wenn ihre Ergebnisse von größerer Bedeutung waren
uncl seitdem entsprechende neue Erhebungen noch nicht
süattfanden. tr'ür die hier vorliegende Veröffentlichung sind
dagegen alle in die Zeit rrach dem 1. Januar 1949 fallenden
Erhebungen herangezogen worden, soweit sie Tatbestände
über Produktionsgrundlagen, -vorgänge und -ergebnisse er-
faßten. Ein Teil der für 1949 (und 

- 
bei regelmäßig durch-

geführten Statistiken 
- 

auch für frühere Jahre) veröffent-
lichten Angaben bezieht sich allerdings nicht auf das gesamte
jebzige Bundesgebiet, sondern nur auf das damalige ,,Ver-
einigte \Mr'rtschaftsgebiet ".

Abkürzun0en: BBIY : Bauwirtschaft,Bautätigkeit,\Yohnungen
BauBRD : Das Bauges.erbe in der Bmdesrepublik

Dcutschland
Bd. : Band

Anmerkung

: Preise, Löhne, Wirtschaftsrechnungen: Sontlerireft(e)
: Statistischc Bcrichtc
: Statistik der Burirlesrepublik Deutschlantt

IJrhobung iibor dlo trenut-
zung von Schleppern und
Rodenlräsen ln der Land-
urd I-orstrvirtschalt
(SchleppererhebuDg) 1950
unil 1f153

Statistik dor lamilieneigenen
Arbeltskräfte in den lanal-
uId foNtwirtsehaltlichen
Betricbcn (bis Okt. 1954)

Statistik dsr Arbeltskrätte
in landwirischaltlichen
ßetrleber (1956 bis 1958)

Bo alcnnutzun gserhebun g

PI]W
sh.
StB
STBRD

II. : Heft SIJB : Statistisches Jahrbuch für die Burtlesrepublik
IndBRD : Die Industrie der Bunrlesrepublik Deutschlancl

Deutschland VkBRD : Der Yerkehr in clcr Ilundcsrcpublik Dcutsclilantl
JE. : JahrEanE \YiSta : \Yirtschaft und Statistik
In nachstehenrler-Ühersicht 1st die Drscheinungsfolgc der Ycröficntlichungen nur angeführt, \venn sic der im Ilauptteil zu den be-
trcffenden Statistiken angcgellencn Periodizität nicht entspdclrt. Die übrigcn Zcitangaben bci rlen Yeröffentlichurgcn beziehen dich
auf d.ie Zeiträume, für d.ie d.ic ltrrgebnisse jcwcils nachge\viesen werden.

I. Yom Statistischen Bundesamt bearbeitete Statistiken

Ilepräsentativstatistik der
Bevölkerung und des lfr-
worbslebens (Mikrozensus)

ßemtszähhrng 1950

Iira[kcuilus tältSstatistil(

§tatistik der Ileil- urrd
Pllegeporsorreu

Landrvirtselurf tliche IJe-
triebszählung 10119

Zählulg iler lanilwirtschalt-
liehcn I(lcinbctriebc unter
0,5 ha 1!)50

Gartenbauerhebung 1950

lVelnbaube triebserhebtng
1958

\Yista 9. Js., II. 4 (Me-
thodik)
11. Js., II. 4 (Dr-
gebnisse)

STBRD B'I. 3,1, 36, 37

STBRD')
StB YIII/27

StI]RD3)
StD YIII/z5

StIlllD IJcl.21-27

STBRD Rtl. 21 12 \\d. 241 1

STBRD Bd. 26

STRRD R'I. 224
stB rrr/13

10

11

13 Gemüse-Vorerhebunly

stBRD Bd. 2512 (f. 1950
Btl. 9.{ (für 1953)

stB rrr/22

stB rrr/23

40 STBRD BtT. 179

12 StBRD4)
StB III/2 (Yor- und

Haupterhebung)
III/3 (Nachcrhebune;)
III722 (Yerwendung
Yoi l{ähdreschcrn)

stIlItDs)
StB III/6

27 I 40

42

3

3l

3{

34

39

39

40

40

12

B

1) Yeröffentlichungen im ,,Statistischen Jahrbuch" unrl in ,,Wfutschaft und Statistik" sild nur dann angegeben, wenn koine Spezialveröffent-
lichungcn Yorhantlen sintl. 

- 'z) Unter clem Titcl ,,Gesund.hcitswesen" in StBRD, tsd. 61 (für 1946 bis 1950), Bd. 74, 89, 127 , 118, 1? 4, 187, 232 (ab t95l
iährl.). - 

3) \Mie zu') außer Btl. 61. 
- 

{) Untcr clem Titcl ,,Bodenbenutzung und Ernte" in SIBRD, Bal. 28 (für 1948 md 1949), Bd. 65 (für 1950
bis 1952) Bd. 103, 134, l5+, 17 5,205,222 (ab 7953 jährl.). 

- 
5) Wie zu 6) außer Btl. 28.

r95 -

rfd.
Nr. Bezcichnung dcr Statistik fiunalstellcr)

Seito
i.Bd.
182

Lfd.
Nr, Bczcichnung der Statistik

Seite
i.Bd.

182
!'unatstcller)

,



Lfd.
Nr. Bezeichnung cler Statistik

Selto
i.Bd.
182

tr'unilstollel) r,fd.
Nr. Bezeichnmg cler Statisttk

Seite
i.Bd.
L82

40

4l

48

4n

34

36

3B

39

4G

4A

19

50

5t

Stdtlsttk übor ilen Auftrags-
olngaDg ln dor fndustrlo

Industrlebsrleht lür Kleln-
botrlebo

Zusatzerhebung 1951/52
zum In.lustrloberlcht

Zusalzerhebutrg 1955 und
1958 zum Industrleberleht

Jahrosorhobung der
stulr0 der Industrlo

Viertellährllche Produktlons-
erhebung

Proaluktlons-Ellberlcht

Itrdox dor lndustrlellen
Nettoproduktlon

Inrllzes dei Protluktlons-
orgebnlsso Ie Beschültlgten,
,o Arbelter und Jo Arboltor-
stunde ln iler Industrie.

Erhebungon bel den Energle-
versorgutr gsunternehmen

Erhobung lndustrloller
§tromorzou gungsanla gon

Elsen- und Stahlstatlstik

Düngemlttelstatisllkro)

Ilantlwerkszählunfl 1C40
IlandNerkszählung 1$56

Vierteli ährllcher Produk-
tlonsberlcht - Ausgabo
Eanilwerk - (1952 bis 1957)

Gebäuilc- unil lUohnungs-
zählung 1950

Kostonsttukturerhebung in
' der lvohnungswirtschalt
lür das Jahr 1953

Statlstlk iler'Wohn- und
Mlctverhältnlsso un{ iles
lVohnunosbedarfs (Woh-
nungsstatistik L9561 67 )

Statlstik des lVohnungs-
bestandes

Nettolel-
' ts54

51

51

54

51

52

52

52

53

54

a

56

56

56

57

5l

52

52

GemüEo-Ilaupterhobun g

Erhebung ilbor Atrbau rmd
Erträgo von Ileil- untl Ge-
wür4rflanzen

Erhebung iiber dte Pflanzotr-
boständo ln Bamsehulon

Borlehtorstattung übor
Waehstumtand und Ernto
der lanilwlrtsehattllchen
Fokllrüchts und des Grün-
landos

Berlehterstflttung übor
Wachstumstond und Er-
trägo votr Gomüso

Borlchterstattung über
Wachstumstand unrl Er-
trä0o des Obstes

Borlchtorstattung über
Wachstumstand unal Ernte
ales Welnes

Bssonderg Ernte€rmlttlung

Allgemeino Viohzählung

Vlehzwlscheuzählung en

Statlstlk.ilor Schlaehtun gen

Mllchorzeugungs- unil -ver-
rvendungsstatlstlk

Statlstlk der Fisehereilang-
ergebnlsse

Arboltsstättonzlihlun g 1 C50

Kostonstrukturorhebun g

Statlstlk der Unternohmen

Bllatrzstatlstik iler Aktlen-
gosellsehalten

Monatlleher Inilustrieberleht

1951
1958

43

43

43

44

4+

4+

4L

4+

45

45

46

46

49

49

JU

50

51

43

43

Obstbaumzäh]utrg
Obstbauroählung

.stBRDi)
srB rrr/7
gtBR,D?)
StB III/9

STBRD 8d.30 (für 1950)3)
srB rrr/12

STBRD Bal. 79 (für 1951)
STBRD Bd. 223 (für 1958)

stBR,D4)
StB III/4

StBRD6)
StB III/5

STBRDS)
stB lrr/10

stBItDo)
stB rrr/r3

STBRD')
StB III/4
STBRDD)
stB rrr/15
StBRDlO)
srB rrr/15
StBRDlO)
srB rir/r7
StBRDlO)
srR rrr/16
stBRD Btl. 159, r78, 208,

226 (ab 1955 jährl.)u)
StB III/25 (ab 1950- See-

unrl I(üstenflscherei)
III/26 (ab 1950-Boden-
seeflscherei)

vorher:
WiSte
STBRD BtI. 4+-47
stBRD BaI.491s)
stB rr/7r3)
StJB a,b Js. 1953

(für r952fi.)
Wista 4. Jg., II. 2 (fär

1951, nur AG)
4. Jg., H. 7 unrl
5. Js:., II. 4 (ftu 1952,
nur ÄG)
6. Jg., II. 3 (filr 1953,
GmbI{ auch für 1952)
ab 7. Jg. jeweils März-
heft (für 1954ff.)

StBRDl{)

IndBRD Reihe 1(ab 1951)
Sh. bzw. Reihe 4 (Jah-
rcBzahlen); Reihe 4,
II. 16 ,,Die regiono,le
Yerteilung aler Indu-
striebetriebe" (f. 1950,
1952, 1956), E. 21
d.esgl. nach Inalustde-
gIuPPen (für 1958)

StB IY/2 (a,b Okt. 1948;
a,b Mai 1951 rur vor-
läufl go Ergebnisse, jähr-
lich auchontlgültige Er-
gebnisse)

Yorher:-wiSta

19

?o

2t

24

25

26

9B

30

31

t4

t5

16

t7

18

tr'uarlsteller)

Statistische Yiert€Uahres-
hefte (,,Die Eisen- uutl
Stahlintlüßtrie" )r5)

IntlBRD Reihe 1
Sh. bzw, Beihe 4

StB IY/z (fütr 1948 untl
r949)

InclBRD Sh.7

IDaIBB.D Sh. 13 ,,Die
NomaJarbeitszeit"

SIJB Jei. 1958, S. 211
,,W&ssorYersorgtng
I 955"

IndBRD Reihe 4, H. 20

IndBRD Reihe 3
Sh. (Jahreszahlen)

InttBRD Reihe 2
(ab Mai 1951)

StB IV/6 (Mai 1950 bis
- Äpril 1951)
worhet:
WiSta

IndBRD Reihe 2
Sh,8 (Ergebnisse
tler Neuberechnung)

srB rv/8

IndBItD Reihe 2

StJB
IndBRD Reiho 1

(bis 1954)

IndBRD Sh, bzw, Reihe 4
srB rY/12

Statistische Yiertelj ahres-
hefte (..Die Eisen- und.
Stab-lidaustrie" )

StB IY/21 (moDatl.-Er-
zeuprung u. I'örderung)

InTIBIlD
Reilte 2 ] (Erzcuguns)
raerne J J -

Stts IY/10 (Böstand, Eh-
fuhr, Äustuhr, Erzeu-
gung, Lieferung an
Landwirtschaft)

Jahresbericht über die
DüngemittelYersorgun g
im Bundesgbiet (BML)

stBRD Bd. 11-16
STBRD BtI. 203

stB rv/g

stBRD Bd. 38-43

STBRD B'I. 189

STBRD Bd. 201
StB YI/35 (vorl.

nisse d.er 1 vII
bung)

STBR,D'7)

Ergeb-
Erhe-

o) Unter rlem Titel ,,Bod.enbenutzung unrt Ernte" itr SIBRD, Bat. 28 (für 1948 unal 1949), ,,Anbau untt Emtc Yon Obst und Gemüse" in
StBIlD, Btt. 86 (für 1950 bis 1952), Bal. 120 (für 1953), ,,Anbau untl Ernte gartenbaullcher l(ulturen'l in SIBRD, Bd. 136, 155, 176,(ab 1954
:tähr].).'..Gartenbau 1957 unrl Weinbau 1950 bis 1957" in StBRD, BaI. 206, ,,Gartenbau 1958" in StBRD, Bd., 223, - 

7) Unter alem Titel
l,e,nUäu-una Ernte gartcnba,uticher I(ulturen" in SIBRD, Bd. 136, 155, 176 (ab 1954 jährl.),,,Gartenbau 1957 und Weinbau 1950 bis 1957"
ü StSnO, Bat. 206, -Gartenbau 1958" in SLBRD, Btt. 223. 

- 
8) Unter dem Titel ,,Änbau urd Ernte gartenbaulicher Lulturen" in SIBRD,

Btt, 136 (für 1952 rintf 1954), Btl. 176 (für 1956), ,,Gartenbau 1958" in StBRD, 8d.223, -') 
Unter tlem Titcl ,,potlenlenutzurg_md-Frnte"

in SIBRD, Btl. 28 (für 1948 urd 1949), ,;Gartenbau 1957 und Weinba,u 1950 bis 1957" in SIRRD, Bd. 206, ,,Gartenbau 1958" ln StBRD,
ba. Zza. -- *) Untei dem Titel ,,Die Yiehwirtschaft" in StBRD, Bct. 29 (für 1948 untl 1949), Bd. 64, 7r, 81, 106, 132, 152,177 ,207, 225 (ab 1950
iä,hr].). 

- 
1') Nur See- und K.üstenflscherei. - 

rt) Ileft 1: Industrio (Inrlustrie ohne Bauindustrie für 1950, Bekleidungsildustrie und Schifibau
äucn iür 19j1, Bauindustrie für 1952); IIefü 2: Handwerk (für 1950); Heft 3: Großhanalel utrd Yerlagsgewerbo (für 1950); Heft 4: Einzelhanalel
(für 1950): Eeft 5: Gaststätt€n- und Beherbergungsgewerbe (für 1950); Eeft 6: Yerkehrsgewerbe (für 1950); Heft 7z Arzte uaal Zah\ärzte
tÄ"zte tär- tg'O, ZdnLatztc für 1950, 1951 und 195r). 

- 
Lr) Arzte (für f954), Zabiä,rzte (für 1954); T,ebensmitteteinzelhandel, Finzelhartlel mit

Mlöfr unO Milcherzeugnissen, X'ischen unal X'isahwaren, Schokolade und Süßwaren (für f955). 
- 

trl BtI. 80 (fär tlas vorlängerte Gesohäftsjalr
fS+S/+St, Bd. 104 (für rSSO uria 1951), Bd. 131 (für 1952 untl 1953), Bd. 150, 180, 204, 231 (äb 1954 jähr].). 

- 
1s) Auftrasseitrsänge fär Walzstahl -

erzerigaiÄse, Schmiedestücke, Roheiscn unal Gießereierzeug:nisse; die Auftra,gseingä,trge der übrigen, im Rahmen dcr ,,Intlustrieberichterstattung"
erfaßIen fndustriezwcige rverden durch clas BMWi veröffent]icht. 

- 
16) D1o Statistik wurcle bis Juni 1958 beim BML bearbeitet. 

- 
r?) Unter

atem Titel ,,Die Bautätiskeit" in SIBRD,8d.93, 111, 140, 160 (1952 bis 1955 jährl.), in BBW, Reihe 3 (ab 1956 iährl.).
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Setto
t,Bat,
r82

tr\radetellol)X\rnalBtellor) r,fal.
Nr: Bezeicb.nung aler Statistik

Statistltr ilor Gütorbowogun0
lm lntomatlo[alen Verkehr

Mo[zlfforn des Güter- und
Personenverkehrs

vlertelj ahrosstatlstik
Gomslndoflnanzon

Statistik iles Porsotralstands
aler öflontllehon Verwaltung

Statlstik über dle Finanzen
dor staatllehon untl komu-
nalen Wrtschaltsuntemeh-
mon ohno elgone Reehts-
pereönllehkelt

Elnkommenstouoßtatlstlk
1950

Elnkommensteuerstatlstlk
ts54

Körperschaf tsteuoIstattstlk
r950

Körporsehaltsteuorstatlstlk
1954

Statlstik dor llauptloststol-
lung dor .Ehhelßwerlo dos
geworbllehon Botrlebsver-
mögens 1953 unil 1957

Vomöfl ensteuerstatistik I 953
unil 1957

Statlstlk rler Umsatzsteuor-
veranlagung 1950

UmsatzsteuoNtatlstlk
(ab 1954)

Vorbrauehsteuorstatistlk
I. Tabakst€uer

II. Biersteuer
III. B. Ud. Nr. 119
Iv. Schaumweinst€uer
V. Zuckercteuer

VI. Salzsteuer .

VII. Essigs{i,uresteuer
YIII. MineralöIsteuer

f X. Leuchtmittelsteuer
X. Zünalwarenst€uer

XI. Spielkartensteuer

Statistlk der Erzouger- ud
Großhandelsprelsg dos In-
laniles

Proislnilex ausgewählter
Grundstofle

Itrdex der Erzeugerprelse
lhalustrleller Produkto

Inilox iler Erzeugerprelso
landwirtschaltllcher Pro-
dukto

Indox der Erzeugerprelse
lorstwirtschaltllcher Pro-
dukto

.Statistlk dor Elnkaulspreise
der Landwirtsehalt

Index iler Elnkaulsprolso
landrvirtschaf tlleher
Betriebsmittel

70

B2

dor

71

72

ID

76

78

79

80

8t

83

Blt

85

B6

a7

88

Wisto 6. Jgi., E. 6
(ffu 1952)
7. Je., E. 7 (tär 1953)
8. Jg., E, 4 (für 1954)
9. Jg., E. 4 (fii[ 1965)
10. Jei., E. 4 (für 1956)
11. Jgi., g. 5 (füLr 1957)

StB YII/4I (a,b 19ä0-Eir-
nabmen aus St€ugm)

, YII/4'(bis 1949 - Din-
nahmen aus Steuem)
vII/43 (jährlioh 

-Gemolntllicho Rea.l-
Eteuem)

SüBRD Brr. 55 (ffu 1950)
Bd. 84, 124, t42 (ab
1952 jährl.); 186 (für
1955 untl 1956),
221 (für 1957)

stBRD Bd. r53,183, 213
(ab 1953)

STBRD B'1. 125

STBRD (ir Yorbereitung)

STBRD BtI. 125

STBRD (in Yorbereitune)

STBRD (in Yorbereitung)
Wista, rl. Jg., E. 5 (ttiE

1953)

STBRD (in Yorbereitung)

stBRD Bal. t6t, L84,212,
219 (ab 19ö4)

PLW (in Yorbereitung)
StB VI/6 (ab Juli 1955)

VI/5 (Jan. 1949 bls
Juni 1955)

Yorher I
WiSte

PLW Reiho 2 (zweüAhrl.)
srB Yr/z

PLW (in Yorboreitung)
srB vr/6

PLW Reihe 4 (zweijä,hrl.)
srB Yr/6

PLW Reihe 4 (zweij6hl.)
srB Yr/6

PLW Reiho 4 (meüä,hrl,)
srB Yr/?

70

srB vr/7

WiSta,

86

86

87

StB
StB
StB
StB
StB

Yrr/65
vrr/69
vrri64
vII/67
vrr/68
Yrr76e

90

70

85

87

88

88

88

89 StBRDiO)
srB vrr/61
stB vlr/62

90

90

90

90

91

STBRD BtI. 112

StB

stB YII/60.wiSta

57

57

57

57

59

59

62

62

62

63

63

66

66

68

69

69

58

58

StBRDTT)
BBW Reihe 1 (eb 1958)
StB YI/24 (1952 bis 1957)
Yorher:
WiSte

SIBRDl')
BBW Reile I (ab 1958)
StB YI/24 (1952 bis 1957)
vorher:
WiSta

STBRDI?)
vorher:
WiSta

BBW B,eiho 4 (ab 1958,
JahresergobEi§se eb
1955)

StB VI/25 (1955 bis 1957,
Jehresergpbrd.sso tür
1954)

vorhor:
WiSta

BBW Reihe I (ab 1958)
BaUBRD (1955 bis 1957)
StB IY/3 (bis le54)

BBW Reihe 2 (ab 1957)
BaUBRD Sh. (1954 big

1956 )
stBRD BaI. 51, 66, 78,102

(1950 bis 1953)
vorher:
srB rY/3

stB v/18
V/2Ö (Schnellberichte)
Y/23 (Sonderberichte
und Jabreshefte)

StBV/3 7 (einzelwirtschaf t-
licher Großhantlel)
Y/28 (einzelwirtschaft-
licher Großhanrlel -
Scbnellberichte)
Y/38 (Ein- und Ver-
kaufsvereinigungen)
Y/23 (Sonrlerberichte
rnd Jahreshefte)

YkBRD Reiho 4 (ab1956)
stBRD Bd. 69, 77, 95,

128, 168, 185 (1950 bie
r 955)

stBRDu)

stBRDrs)
I/kBRD Reihe
StB Y/3 (bis.1

StBRDl')

vkBRD Reihe 3 (ab 1958)
StB Y/27 (bis 1957)

StB V/26 (ab April 1952)
vorher:
WiSta

stBRD{)
YkBRD Reihe 2 (a,b 1958)
stB Y/9 (halbjährl. bis

r95?)
stBRDlc)
VkBRD Reihe 2 (4b1958)
StB Y/9 (halbiä,hrl. bis

1957)
StJB ab Js.1956

STBRD tsrL 48

stB Y/35, H. I

StB Y/26 (ab Äpril 1952)
vorher
WiSta

1 (ab 1958)
957')

Bezoichnung tler Statistik

Statlstlk der ertellten Bau-
genehnlgungen

Statlstlk der Baufertlg-
stollungon

Statlstik des Bauüberhangs

,Statlstlk iler Bewllllgungon
lm öflentlich gelördertotr
sozlalen Wohnungsbau

Monatsberlcht lür ilas ßau-
hauptgowerbo

Totalorhebung im Bauhaupt-
gewerbe

§tatlstik dor Güterbewogung
aut den Elsenbahnsn

Fortsehrolbung iles Schlfts-
bestandos dor Blntrenflotto

Statlstlk iles Sehlfls- unil
Gütorvorkehrs aul den Bln-
nenwilsserstraßeD

Sees chlff sbestanalsstatistik

Seeverkohrsstatistlk
I. Schitrs- und GüterYer'

kehr übor See

II. SchiflE- untl Güterver-
kehr auf tlem Noral-

' Ostsee-I(aüa,l

IlL Personenverkehr über
See mit tlem Ausland

Zusatzorhobung bei ilen ge-
worbllchon Strallenvor-
kohßbotrlobon 1951

Repräscntatlverhebun0 übor
dotr Gütorverkohr mit
Kraltfahrzougen 1952

Lultlahrtstatlstik

Statlstlk dor Fromdenmel-
dungen unil Fromdon-
übernaehtun!Ion

Statistik dor Beherborgungs-
kapazltöt

SeiteI/fd.
Nr. i.Btl.

182

56

Elnzethonalolsstatlstlk

Großhundelsstatlstlk

52

O.1

54

bä

58

59

60

6l

G2

63

84

65

66

87

6A

69

rs) Ilnt€r clem Titel ..Die Binnenschitrs,trlf tles Yereinigten Wftschaftsgebictes im Jahre 1947" (Sondorbanal), ,,Die Bi!4onschlflahrt" ir
stBird,-ää. l,-U oi ,io, ä7,rr5, r+a, ros, tga (1948 bis 1956 jährl.), in YkBRD,-Reihe 1 (ab 1957 iährl.). -- rc) urter dem Titel ,,Dio seeschiff'
iul-ri;i'io Btsnb, 6a.'0, 6,-68; z6;'96, izt, i+t, 162, r90 (i948 6is 1956 jäbrl.),_ir YkBRD, neihe 2 (a,b 1957 jä,hrl.). 

- 'f).unte1 dem Titel
lla"U*""n 

-"-"-ä-S""teoeiurg 
voo värbiauctiiteueipflichtigen Waren" (einscbl. Kaffee, Tee uncl Branntwein) in StBRD, Btl. 133 (für f 925 bie 1938

untl 1949 bis 1955).
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Nr,

B9

LfaI.

109

X'undsteller)

94

94

9+

94

94

95

95

95

90

01

92

03

s4

c5

SG

97

Statistlk der Ilinzelhandels-
Preiso

Index iler llinzelhandels-
preise

Preisindcx fiir dtc Lcbcns-
hilllun0

Sttrtistili rler I'reiso lür
Gaststüttenleistun0cn

Statistik alcr \rerkehrspreisc

Prclsindex .tür rlen \Voh-
nunqsbau

Statistik ilcr Arbeitcner-
dionste ( Lohnsummen-
statistik) bis Febr. 1957

verdienststatistik in Indu-
strio urd Ilandcl (ab X'ebr.
1957)

IntIex tler durchsehrrittlichcn
Ilrnttostuildetr- trnd Brutto-
rYorhcnvcrdierstc und der
durchschnittlich bczahlton
l\.ochclsturrdeu

lür lvtutsehalt (BMWi)

PLW Reihe 6 (ab 1954
jährl.)

STBRD Bd. 85 (für 1948
bis 1952), Bd. 116 (für
r953)

StD VI/3 (monatl.)
YI/1 (wöcheltt. - IIcß-
zahlcn für Verbrau-
cherplcisc)

PL\V Reihe 6 (jährl.)
StB VI/3 (ftb Aus. 19i5)

vI/8 (üis Juli 1955)

PL\\r Reihc 0 (jährl.)
StlJ YI/3 (ab AuE. 19j5)

YI/l (bis Juli 1955)

in Yorbcrcitung

Vordiensterhebung im flanrl-
werk

Stn;isttk iler Löhne ln rler
Landrvtrtsehaf t 194C/50

Veriliensterhebung in dcr
Laldrvirtschalt

Statistik der Löhne ir dcr
Forstrvirtschatt 1949/50

Erhebulg übcr dio Gehälter
und Löhne im öIlentlichcu
Ilienst 1950

Statistik der AIlestelltel-
urdienste 1949

Gehalts- rud Lolurstruktur-
erhebung ln der gowerb-
licher \Irirtsohalt 1951

des0l. 1C57

A[twendrln0cn der L]rrter-
nehrnen Iür die Arbcitilch-
mcr 1055

desgl. 1057

Gehalts- und Lohnstruktur-
crhebung iu der Laldwirt-
schaft 1953

Lohrrstrulrturerhebung il der
Forstwirtschaft 1052/53

Statistik iler'Iariflöhue und
-0ehältcr

Ilctriebsrvir tschaltlieho
Mcldungeu aus der Lurd-
rvirl.schilft

Buchf ührIugsstatistik Iand-
rvirtschattliehcr unrl gar-
tcnbaulicher Ilctricbo

Bcriehterstattutrg über
Saatenanerkennung

llerlehterstattun0 über
llolkerclrvirtscha[t

Berichterstattung über Be-
trud Verilrbeitun0 von
I-ischcl

Berichtcrstattung über Gc-
treidervirtschaft

Berichtorstattun0 über
Zuckerwirtseh0It

Berichterstattur0 übor f'ett-
rvirtsehalt (Nahrungsf ette)

Berichtcrstattun0 über Auf-
forstung

ßerlchterstilttlrlrfi iiber IIolz-
oilschlag

Ilerlchterstaltulg iiber IIoIz,
rvirts chil[ t

PL.w Rcihe 16

stB vl/r6

PLW Rcihc 14

stB vr/17

stB Yr/13

\\,'ista 2. Jg., II. &
SIJB Js. 1952

STBRD Bal. 90 (Arbeiter),
I3c1. 91.(Ängestellte)

STBRD (in Yorbereitung)
stB vr/r2
Wista 10. Jg., H. 5

irr Yorbereitung

STBRD BtI. 92,H.2

SII]RD I]d. 92, II. 1

PLN Ilcihc 11 ('Ieil I 
-Löhnc, 'Icil II 

- 
Cc-

hä1tcr)

l'L\\' Itcihc 11 (Teil III)

Statistischer Monätsbe-
richt des BMIj bz$'. Sta-
tistisohes Jahrbuch d.es
BML

Grüner Bericht
SonderYcröfi entlichurrgen
des BML (zweijährl.)

Statistischer llonäts-
bericht rlcs BML bzrv.
Statistisches Jahr-
buch alcs BML

Informationstlicnst für
Ilrnälrrung
rvirtschaft

unrl Land.-
bz\v. ,statisti-

sches Jahrbuch dcs RIUII

91

91

91

91

91

92

93

93

73

E1

81

8{

98

!t9

100

101

102

103

l0rt

trfonatsstatis(ik der öflelt-
liehen Gasversor.r;ung

Vlcrteuahresbericlrt über das
Geschätt der prlvaten Rau-
sparkassen

VierteUahresstallstik iibcr
die \iermögensanlagen der
privaten Ilauspukassen

Jahresstatistik aler privatel
Bauspurkassen

Vierteljahresstatistik über
dle Vermögclsanla0en der
größercn Versiehorungs-
uuternehmen .

Jnhresstatistik über dio Vcr-
mö0cnsanlagcn der nicht
zur,,\rier(el.iahrestatistik..
(s. lfal. Nr. 114) berichten-
den \rersiehcrun!lsuItEr-
reltmerr

Statistirrho Nrchrreisrrnl; fiir
PeDsioIs- und Storbel(asson

Jahresstatistik der untcr
Landesautsicht stehcrrdcn
kleincrerr Versi{'hcrun0s-
vereile

der Finanzerr (BDIF)
Berlchtsdienst ilber die

Sto[erelnnahmen des I]un-
des und der Ländcr

PLW' Reihc 7 (vierlcl-
jä1ir].)

PL\Y (in Vorbcrcitung)
stB Yr/21

PI\Y Rcihc 10 (ab l-cbr.
1955)

Stll YI/11 (bis Nov. 1954)

PLW Reihe 15 (Teit I 
-Arbeitervcrdienste,

Teil II 
- 

Angcstclltcn-
vcrdienste)

PL\Y lleihc 15 (Ergeb-
nisse aler Neubclcch-
nung ab 1950)

PLW Rcihc 10 (Febr.
1955 bis trebr.1957)

StB YI/l1 (bis Noy. 195.{)

Öfientliche Dlektlizitäts-
versorgung d-er llunrles-
republik Deutschlalrl
(BMWi)
IndBRD Reihe 2

Reihe 3 (YierteijährI.)

Monatsbericht itbcr alic
öffentliche Gasrvirtscha,ft
(BM\\ri)
IndBRD wie zu 109

Yeröffcntlichungen
(monatl.) bzw. Gc-
schäftsllerichtc
(jährl.) des Bundcs-
aufsiohtsamtes für
das Vcrsichorungs-
und Bausparlvescn

x) Ilinisterialblatt dcs
BME
\YiStA

Statistischcr lfonats
bcricht rlcs BML bzrv
Statistisches .Iahr'-
bu0h ales BIIL

105

106

107

108 Indcx der Tarillöhnc uurl
-0ehälIer

nistorium Iiir Ernährung, Lanilwirtschirltund Forsten (BML)

Monatsstatistik ilor ölfent-
lichen Elektrizltätsversor-
gunu

II. Statistiken aus alem Geschäftsbereich der Obersten Bundesbehörrlen

JJ

120

tzt

123

l2lt

t?5

r26

127

r2a

129

130

41

41

43

46

47

+7

4t'

47

+7

*)
I

I

110

ltt

Lt2

113

tt4

115

G

7

2
48

48

Iür Arbeit und Sozialordrrung (BMA)

131 Ileschätti0 tenstatistik,l) *)
118 Amtliche Nachdch-

ten der lirndesa,n-
stalt für Arbeitsyer-
mittlung untl Ärbeits-
losenversicherurrg11C Stastistik dcs Ilramrtrveil- 89 132 Statislik'iiber I(urzarbci(rr)

StB

11) Die.Statistik wird yon der Buntlesanstatt für Ärbeitsycrmittlung uncl Ärbcitslosenvcrsichcrung bearbeitet.*) Die Ergebnisse tlieser Stal;istikcn §-crdcn auszugs\yeise auch im Statistisohen ,Iahrbuch vcröffentlicht.

Bezcichnung rler Statistik
Seite
i.Bat.

182
tr'unrlsteller) Bezeichnung der SLatistikr,fd..

Nr.
Seite
i.Bd.
r82
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...a,,.);t

Seite
i. Bd.
182

Funalsteller)Bezeichnung der Statistikr,{d.
Nr. Bezeichnung tler Statistik , Bd.

182
tr'untlstellel)

SeiteLttt.
l.Nr.

G2

65

66

67

91

67

llto
13G

verkehr und \lrerkternver-
kehr cinüesetztel Fahr-

139

133
aus-

t!4 .Iahreskommentare
Übersichten

135

69

ttz

138 t4l

zatge

*)rr)

1t

71

96

*)

*)

Statistik iler im Güterfern- 67

Intlcx iler Seelrachtraten

lür das Post- und Pernmelilerveson (ßMP)

Deutseho Bundesbanl( (früher Bank deutscher Länaler)

für Verkehr (BMV)

sichten (für alen Möbel

rlt lür dcn Güterfernverkehr (BAG)

*) Geschäftsbericht cler
Deutschen

Statlstik iles Kralt.tahrzeüg-
und Anhängcrbestandcs
und seiner Verändorun-
gon")

Statistik iler Bolördomng
von Personen mlt ötfent-
liehen Straßcnvorkehrs-
mlttoln'3)

Stiltistlk des \vcrl<fernver-
kehrs mlt Krattfahrzcu-
geI'zs)

*)'z5) Statistische Mittei-
lungcn dcs Lraftfehrt-
Rundesamtes (monatl. )
Dcr \Ycrkfeml,orkehr mit
Kraftfahlzeugen (jährl.)
Pfr\Y Rcihe 7 (yicrtel-
' jährl.)

Monatsberichte ,der
DeutscheD Buntles-
bank142

t43

Statistlk dcs gerverbliehon
Güterlernverkehrs mit
Kralttahrzougen

*) Dic Bund.esbrihn
\YiSta (monatl.
zugsrveise)

Statistischc Mittei-
lungerr des Kra,ft-
fahrt - Bundesamtes

BAG: Dic Ycrwendug
von Lastkraftwagen, Zug.
maschinen und Änhän-
gern im geu'erblichen Gä-
terfernYerkehr unal im
Möbelfernverkehr (für
Jan. 1955); rlesgl. im
Werkfelnyerkehr (für
Äpril 1954)

Zusammengelaßto statisti-
seho Bilarrz aller I(rodit-
instituto einschl. der
I)outsehen Ilundcsbank

Zwischenbilanzstfl tlstik

Zahlutrosbilanzen Iür dio
Ilundesropublik

Statistik der Deutsehcn
Bundespost

Statistik aler I)eutsehen
Bundesbahn")

*)'6) BÄG: Moratl.,
teljähr]. undjähr].

fernverkehr auch
jährl.)

1l-iSta (monatl.
zugsu'cisc)

'zr) Dic Statistik wiral von dcr Hauptverwaltung der Deutschen Bundesbahn bearbeitet. 
- 'z3) Die Statistik wiral vom Kraftfahrt-Bunalesamt

bearbcitet, 
- 'z4) Ausführlich in ,,Der Bestantl an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern und seine Yerändermgen", jährtich (Kraft-

tahrt-Bunalesamt). 
- 

tel Unter dem Titel ,,Güterbewegung im Irernverkehr auf Straßen mit Lastkraftwagen" ausführlich. auch in YkBRD,
Reihe 5 (in mehrjährigen Abstänalen),

*) Die Ergobnisse alieser Statistiken werd.en auszugsweise auch im Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
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